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VORWORT. 

^ [1. Aufl. 1875.] — Im vorliegenden lesebuche hoffe ich für Vor- 
lesungen über althochdeutsche Sprachdenkmäler einen völlig aus- 

. reichenden stoff zu bieten. Es verstand sich von selbst, dass alle 

\ kleineren sprachlich oder literargeschichtlich wichtigen stücke auf- 
nähme finden mussten. Da es aber nicht rätlich ist, an diesen das 
Studium des althochdeutschen zu beginnen, vielmehr die lectüre eines 
grösseren, einen einheitlichen charakter tragenden stückes für den 
anfa}ig sehr zu empfehlen ist, so mussten aus den umfangreicheren 
ahd. schriftiverken für diesen Z7veck genügende proben atisgehoben 
werden. Obenan unter diesen steht Otfrid, dessen lectüre mit recht 
gegenständ einer besonderen Vorlesung zu sein pflegt. Indem aus ihm 
ca. 2600 verse zur aufnähme kamen, wird, glaube ich, für das be- 
dürfnis eines Semesters mehr als ausreichend gesorgt sein. Das zu- 
sammenhängende stück aus dem vierten buche (23 — 39) wird sich 

' besonders zur einführung in Otfrids gedieht eignen. 

Die texte der aufgenommenen stücke schliessen sich möglichst 
genau, an die handschriftliche Überlieferung an. Das gilt insbesondere 
auch von stücken wie Hildebrandslied und Mus p Uli, die schon viel- 
fach zum gegenstände kritischer tätigkeit gemacht worden sind. Der 
hier gebotene mit den hss, bis auf geringfügige besserungen über- 
einstimmende text wird sicher auch diejenigen, 7velche der kritik 
diesen denkmälern gegenüber eine etruas grössere f reihe it zugestehen 
möchten, weniger stören, als 7ven?i statt dessen ein nach anderen 
grundsätzen als deti ihrigen emendierter text platz geftcnden hätte. 
— Abgewichen bin ich von diesem Grundsätze nur beim \?&, psalm 
(XXXVIII) und beim Georgslied (XXXV),— 

Die langen stammsilbeii sind durch circumflexe bezeichnet ivorden, 
ausser wo, wie bei Otfrid, Notker u. a,, den handschriftlichen qccent- 
zeichen gefolgt werden musste. Auch die langen endsilben sind 
wenigstens in den älteren stücken bezeichnet, — Dagegen habe ich 
die circumflectierung fremder eigennamen als z7vecklos unterlassen. 

Ein grösseres stück aus dem Ileliand aufzunehmen schien mir nicht 
gebotcji, da zu den Vorlesungen über denselboi die handliche ausgäbe 
vofi Heyne zur Verfügung steht. Wenn ich definoch im anhang eine 
probe daraus aufnahm, so geschah das in der envägung, dass bei der 
lectüre der alt/iochdeutschen alliterierenden gedichte die vergleichung 
der altsächsischen dichtung erwüfischt sein könnte. Das gleiche gut 
von den kleineren altniederdeutschen stücken, von denen besonders 
das taufgelöbnis und die beichtformel neben den entsprechenden 
hochdetUschen denkmälern nicht gern entbehrt werden 7vürden. — 

Die literarischen nachweisungen sollen, ausser den nötigsten an- 
gaben über die handschriften und etwaigen bemerkungen über das 



IV Vorwort. 

Verhältnis des gegebenen textes ztc denselben, nur noch kurze 7vetsungen 
geben, wohin man sich behufs des weiteren studinms der betreffenden 
stücke zu we7iden habe. Meist konnte dieser zweck durch einen hin- 
weis auf die ' defikfnäler* erreicht werden ; etzvas ausführlicher mtcssten 
die bemerkungen zu den übrigen stücken ausfallen: vollständige 
literaturnachzveise ztc geben war aber auch da nicht meine absieht. — 

Das glossar bezweckt zveiter nichts als die vermittelung des ver- 
ständnisses der lesestücke; dazu aber wird es, hoffe ich, atcsr eichen. 
— Ausführliche citate würden das glossar um das doppelte angeschwellt 
haben, ohne bei dem zwecke des buches sonderlich viel ztc nützen. 
Auch bei solchen stellen, über deren erklärteng meinungsver schieden- 
heilen herrschen, habe ich nur die mir am meisten zusagende auf- 
genommen. Wer sich ohne lehrer mit diesen sttcdien beschäftigt, der 
wird doch immer zu den in den nachw eisungen angeführten weiteren 
hülfs mitte In greifen müssen; in vorlestcngen aber, für deren gebratcch 
dieses btich hauptsächlich berechnet ist, werden gerade solche schwierige 
stellen eingehender besprochen werden, ab dies im glossar hätte ge- 
schehen können. — 

Für ein ahd. glossar sind bei der so differierenden lautbezeichnu7ig 
verschiedene anordntcngszv eisen möglich. Alan kann die tvorte unter 
der altertümlichsten forfu attfführen, welche zufällig vorkommt, und 
muss datni bei jeder anders beschaffenen form darauf verweisen: so 
vermag man denn durch bloss mechanisches nachschlagen jedes wort 
atcfzußnden. Dass diese methode hier nicht zu befolgen zvar, lag atcf 
der hand, schon wegen der damit verbtcndeiten tcnzahlvon veriveisungen. 
Es scheint mir aber auch für den lernenden viel förderlicher, zvenn 
die anordntcng tcnter zugrtcndelegung eines gezvissen latctstandes ge- 
schieht, da man sich so bei der lectüre eines denkmals ztcerst klar 
werden muss, wie das Verhältnis seines latctstandes ztc dem im glossar 
ztc grtcnde gelegten ist. Wenn ich unter den verschiedenen möglichen 
anordnungsiü eisen den ostfränkischen laictstand wählte, als dessen 
hatcptrepräsentant uns der Tatian gilt, so leiteten mich dabei nur 
nahe liegende praktische rücksichten. Freilich war damit oft der 
übelstand verblenden, dass jüngere formen den älteren vorangestellt 
werden mtcssten z. b. boto, bodo; engil, angil; ouga, auga. Bei einer 
anordmcng nach dem ob erdetet sehen lautstande wäre dies jedoch in 
noch viel höherem grade der fall gewesen. Eine grössere inconsequenz 
habe ich mir gestattet, indem ich die noch in den älteren denkmälern 
mit hl, hn, hr, hw anlautenden zvörter unter h einordnete. Ich hielt 
das für die einprägung der betreffenden worte für erspriesslich. 
Unter 1, n, r, w ist aber dtcrch venveisungen für das atcffinden der- 
selben gesorgt worden. Im übrigen konnten dtcrch das anordmcngs- 
princip viel Verweisungen gespart werden ; obschon ich zwar mitrück- 
sicht auf den anfänger öfter verzviesen habe, zw der vorgerücktere 
bei gehöriger klarheit über die latctverhältnisse atcch ohne Verweisung 
atcskommen würde. — — 

[II. Aufl. 1881.] — Die texte sind dieselben geblieben. Hinztc- 
gefügt sind die von Barack aufgefundenen beiden gedichte Memento 
mori (XXXXII) tcnd Ezzo's gesang nach dem Strass burger frag ment 



Vorwort. V 

(XXXXIII), Ausserdem habe teh die Hamelhirger und Würzburger 
niarkbeschretbungen aufgenommen (1,5. 6), da sie sowol als denkmäler 
des altostf ränkischen dialekts von Wichtigkeit sind, als auch zvegen 
der darin vorkommenden zahlreichen namen als beispielsammlungen 
deutscher eigennamen von nutzen sein können. Von den Monseer 
bruchstücken habe ich den sermo Augustini gestrichen tmd dafür 
das von Friedländer neu aufgefundene Hannoversche blatt des ev, 
Matthaei nebst dem sich anschliessenden Wiener stück (V, 1) ab- 
gedruckt. Auch von den Isidor stücken, die mir über den bedarf 
hinaus 2U gehen schienen y habe ich das dritte capitel fortfallen lassen 
und dafür dem vierten den lateinischen Originaltext hinzugefügt. 
Ich glaube dadurch denen förderlich zu sein, welche ohne lehr er sich 
im lesen des Isidortextes üben wollen. Ebenso habe ich der Exhor- 
tatio den lateinischen text beigegeben. Weiter hierin zu gehen schien 
mir jedoch untunlich und auch durch den zweck des buchs nicht ge- 
fordert. Denn für die biblischen stücke, wie ev. Matth, und Tatian, 
wird doch jedem, der dieselben privatim durchzuarbeiten beabsichtigt, 
eine vulgcita, oder wenigstens eine deutsche bibel leicht erreichbar sein; 
wer aber feistere Untersuchung cm anstellen will, muss notzv endig auf 
die ausgaben der betr. denkmäler zurückgreifen. — Dagegen habe ich 
es nicht unterlassen ^vollen, die lateinische Zuschrift Otfrids an Liut- 
bert aufzunehmen, da die zvichtigkcit derselben für literaturgeschichte, 
grammatik und auch für die erklärung Otfrid' scher stellen es mir 
sehr wünschenswert erscheinen Hess, sie in den händen der zuhörer 
zu wissen. — Für die texte sind die seit 1875 neu erschienenen atcs- 
gaben, collationen u, dgl, nach möglichkeit ztc rate gezogen worden. 
Die Otfridstücke habe ich in der fassung der hs. V. gegeben, zveil 
ich deren autorität mit Erdmann für unerschüttert halte. Ein all- 
zugenaues eingehen auf graphische kleinigkeiten, rasieren u. dgl. habe 
ich für die zzvecke dieses buchs nicht für nötig gehalten: die variantefi 
beschränken sich auf die angäbe tv es entlicher abweichungen des textes 
von der zu grtcnde liegenden handschrift, 7velche im übrigen möglichst 
genau imdergegeben ivurde. 

Die liierarischen nachweisungen sind durch anführtmg der 
7vichtigeren netten erschcinungen ergänzt und auch sonst durch Zu- 
sätze erweitert worden. Atcch im glossar wird man die nachbessernde 
hand nicht vermissen. Die in der ersten ausgäbe fehlenden worte 
sind nachgetragen, und auch der 7vortschatz des niederdeutschen an- 
hangs ist in knappster form an den betreffenden hochdeutschen stellen 
verzeichnet zvorden; selbstverständlich sind die neuhinzugekommenen 
texte atcsgezogen, so dass sich, wie ich hoffe, kaum noch lücken finden 
7verden. Auch im einzelnen ist manches verbessert. Die himveise 
auf Stammworte bei abgeleiteten habe ich hie tmd da vermehrt, so 
7veit das geschehen konnte, ohne den zu geböte stehenden räum zu 
überschreiten, welcher bei dem erweiterten inhalt ohnehin nur durch 
sparsameren druck einigermassen eingehalten werden konnte. 

In dem unmittelbar auf dieses Vorwort folgenden inhaltsver- 
zetchnisse habe ich bei jedem denkmale den dialekt angegeben, 
7üelchem es angehört, da ich glaube, dass damit manchem benutzer 
des buchs gedient sein dürfte. — — 



VI Vorwort. 

Zur dritten aufläge. Die verändcrufigcn an den texten sind 
ni(.r unwesentliche. Vor neuerungen, welche die reihenfolge der stücke 
hätten verschieben können, musste mich schon die rücksicht aicf meine 
ahd. grammatik be7vahren, deren citate dadurch unbrauchbar geworden 
wären. Ich hätte vielleicht sonst den mittelfrä^ik, psalm 1 aus Nr, 48 
unter die hauptreihe gestellt, auch diefragnientc eines rheirifränkischcn 
psalters aufgenommen, welche Huet in der Bibliotheqne de Vc'cole 
des chartes 46, 496^ (1885) imd nach ihm Gallee in der Tijdschr, 
V, ndl, Taalkde 5, 274^ herausgegeben hat. Aufgenommen ist da- 
gegen unter Nr, 18 die neugefundene erste bairische beichte, über 
deren Stellung Z2cm Emmeramer gebete in den nachweisungen ge- 
handelt ist. Ausserdem sind unter 1, 1, BC die stücke aus R hinzu- 
gefügt und im anhange 48 der ps, 73 aus der \,aufl, wider herüber- 
genommen, Dass ich U7iter Nr. 5 die den Alatthäusfragmenten ent- 
sprechenden stücke aus T, unter den text und die Zuschrift an Liutbert 
an den schluss der Otfridstücke gesetzt habe, ist nur eine ortsver- 
änderung. Für die einzelnen texte sind natürlich die neu erschienenen 
ausgäben und abhandlungen benutzt worden. Das gilt besonders für 
O, von der ausgäbe von Erdmann, welche freilich zier herstellung 
eines völlig gesicherten text es der hs, V auf Pipers afigaben systematisch 
hätte rücksicht nehmen müssen. So bleiben doch an mancheri stellen 
Zweifel über den text der hs. Von accenten und kleiiiigkeiten ab- 
gesehen sind es schon in den stücken dieses lesebuchs drei stellen, 
an denen der 7vortlatU in frage kommt. Für diese stellen war herr 
Dr. K, Luick so freundlich, mir die auskunft zu erteilen, dass V, 28, 
25^ tcnd Hartrn. 64 Piper gegen Erdmann und Kelle richtig liest, 
während letztere I, 4, 81 gegen Piper recht behalten. Ich mache noch 
darauf aufmerksam, dass ich den Otfridstücken aus buch IV die 
Varianten von P hinzugefügt habe. 

Die literarischen nachweisungen sind fortgeführt und teil- 
weise erweitert worden. Das glossar hat ei7ien bedeutenderen ztc- 
zvachs dadurch erhalten, dass ich in dasselbe die Verweisungen atcf 
meine ahd. gramm, eingeführt habe, so dass es nun zugleich als wort- 
index zu dieser dienen kann. Jedoch sind aus der lautlehre diejeftigen 
Wörter nicht aufgenommen, welche nur als beliebig herausgegriffene 
beispiele angeführt sind: aus der flexionslehre habe " ich auch diese 
verzeichnet. Auch im einzelnen hat das glossar manche besserung 
erfahren. Ich darf sonach 7vol hoffen, dass atcch in dieser neuen 
auflade das buch seinem zzvecke sich dienlich erweisen zverde. 

Für freundliche bemerkungen und Verbesserungen bin ich zu 
danke verbunden den herren v. Bahder, Bremer, Holthaitsen, Kluge, 
Edw. Schröder und Vogt. Besonders aber hat mein freund E Sievers 
durch lesung eifier correctur und dabei gemachte ^gelegentliche be- 
merkungen dem buche wirksame dienstc geleistet, nachdem schon seine 
recension der zweiten aufläge (Zs.fdph, \h) manche Verbesserung ein- 
getragen hatte, 

Giessen, im märz 1888. 

Wilhelm Braune. 
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ERSTE ABTEILUNG 

PROSA. 



I. ALTE GLOSSEN UND URKUNDEN. 

1. Aus Pa., K., Ra. 
A. 

Aegomet ihha 1, ihcha 2. ego ipse ih selbo L 2. ego inquid ih hquad 1, 

ih qhliad 2. ego dixi ih quidu L 
Arcessire soahhen 1, suahchan 2, sohan 3. acc'n^e halon 1. 3, holon 2. 

evocare la^on (dh 2) L 2. 
AdituLs zoacanc 1, zo"cant 2, zoganc 3. introiius incant 1, ingan^ (c 3) 5 

2. 3. accessus zoa calidan 1, zocalidhant 2, zo galidänt 3. 
Aculeus ortuuuasse 1, or/uuassa (th 3) 2. 3. stimulics stechunga 1, 

stehchunga 2, gart 3. -^ 

Argiies thrauuis 1. 2, drauuis 3. increpas sahis 1, sahchis 2. doces 

laeris 1, leris 2. lo 

Altritus farthrosgan 1, fai-throsc^'an 2, fardroskan 3. diminutus far- 

mulit 1. 2. 
Abstrusum UDgamah 1. 2, ungimah 3. clandestinum ungalimhfliih 1, 

UDgalifalih 2, uuidarzomi 3. Mens tarni L 2, kiborgan 3. oc- 

cultum tuDcal (ch 2) 1. 2, tunclo 3. sive remoium so sama (o 2) is 

aruuagit 1. 2, sama ki**rorit 3. 
Ahstractum farzocan (g 3) 2. 3. subduclum faiiaitit 2, urleitit 3. 
Avidus kiri 1. 2. 3. avarus arc: (g 2) 1. 2. 3. insaciahilis unfoUih 1, 

unuoUanlih 2. aliter improbis sevus andaruuis (andhruuis 2) aboh 

slizzandi 1. 2. so 

Ad cufmina za haohidu 1, za hohidhn (d 3) 2. 3. sublimia uflihhero 1, 

edho uflihcheru 2. 



R: Kgomet, ego ipse. — Arcessire ladon. arcire halon. evocare, inviiare. — 
AccessuSj aditus. — Aculeus ango. — Atiriius fardroscaii vel phinot. — Remoium 
arhrorit vel secretum. — Ahstractum arzogan. — Avidus, cupidus. avarus nef- 
kerer vel arc. inprohus frauali, ungauuarer. 

liruimu, althochd. lesebuch. LEI. Aufl. \ 



2 I. Alte glossen und Urkunden. 

B. 

Elegans cachoran 1, kikhoran 2, kichoran 3. grata tunclih 1, tbang- 
lih 2. vel pulchra edo (edho 2) fagari 1. 2. 
2« Elegantia urmari 1. 2. 3. pulchritiido liuplih 1. 2. 

Editio cascaf 1, kiscaf 2. 3. expositio casacida 1, kisezzitha 2, kise- 

zida 3. prolatio frampringunga 1. edbo frampringunga 2. 
Edidit scaffota 1. 2. 3. exposuit casazta 1, kisazta 2. 3. proiuUt fram 
prahta 1. 2. fecit teta 1. 
30 Expromimus foactum 1,. kifoactom 2, kifuactum 3. exponimus casaz- 
tum 1, kisaztom (u 3) 2. 3. 
Edito loco cascafanero steteo 1, kiscaflfanerö (u 3) 2. 3. excelso loco 

haohero steteo 1, stati hohem 2. 
Evitare pipergari 1, piperAran (g 3) 2. 3. cavi pipor^en (k 2) 1. 2. refugire 
85 piflehan 1, pif leohau 2. 

Enitet seinit 1. 2. 3. fulgel plechet 1, plechere 2, piplickit 3. 
Enituit pisceinit 1, piscein 2. claruit piplicÄta (c 2) 1. 2. eluxit 
_^ piliuhtä 1. 2. 

'^ Enitiscere piluehen 1, piliuhten 2. 3. clariscere pisauaichen 1, pisuuih- 
*o hen 2. splendiscere piplicchen 1, pipliekhen 2. 

Eminet mihhilet 1, mihilet 2. 3. extat maeret anti pratet 1, meret endi 

pteo 2. 
Eminens praitenti 1, preitendi 2, preitsenti 3. excellens dihanti 1, thi- 
hendi 2. altiLs haoh 1. vel magnus edo mihili 1. 
*^ Emicat pisuuepet 1, pi^uuebet 2, pisuebit 3. e fulgel piplichit 1, 
piplickit 2. 3. resplendit pis/rinit (c 2) 1. 2. exilit arsliuphit 1, 
irsliufpit 2, arsliufit 3. apparit caaugit 1, kiaukit 2. vel clarit edo 
haitrit 1, edho heidirit 2. 
Emanat rinni/ (d 2) 1. 2, brinnit 3. fluit fliuzit 1, fliuzzit 2. exit uz cat 
*o (k 2) ]. 2, erumpit arprihhit 1, uz irprihit 2. 
U Eminus mittilodi 1. 3, mittilothi 2. non longe nalles rumo 1. 2. vel 

' ' prope 1. 3. edo nah 1. 2. 

Elimentis camahhida 1, kimahebitha 2, kimahida 3. creaturis 1. 3, 
creatura 2, easeaft 1, kiscaft 2. [Elimentiim cascaft 1]. caelum 
^ß himil 1. 2. terra erda 1, ertha 2. aer suep 1, luft. suuep 2. ^o/ 
swnna (a 2) 1. 2. ?^W25 fuir 1. [Elimentum cascaft 1]. natura 
kikunt 1. 2. genus chunni 1. initium anagin 1. 
Egentes uuadale 1, uuathale 2. penuriam patientes arm({ti (o 2) tho- 
lend (d 2) 1. 2. 



/ 



'R: Elegans smechar. — Elegantia smecliri. — Editio cauuercli. expositio 
karechida. prolatio frampringunga. — Edidit capar vel narravil vel conposuit, exposuit 
carachota. protulit fram praahta. — Expromimus cafuuhtuni. — Edito cauuorantemo. 
— Evitare piuuarten. cavi ih piuuart&a. — Enituit, fulsit. — Enitet, fulget. — 
Enitescere, folgere. — Eminet uuz lok&. preminet fora hlin&. — Eminens fora 
hlinenti. excellens upari hlinenti. — Emicat sc^init. exilit scrichit. — Emanat 
fliuzit vel uuz rinnit. exiet uuz kaat. erumpit arplestit. — Eminus naali. — Elimentis, 
a^eaturis. aer luft. — Egentes uüatle vel zaadlonte. penuria zadal vel armida. 



I. Alte glossen und Urkunden. 3 

c. 

Inops aramoti 1, armoc/i (t 3) 2 3. animo distituius zasacit 1, sezzit 2. eo 

vel pauper edo d"rftic 1, edho thurfdic 2. 
Instat ana stat 1. 2. 3. insistit ana stantit 1, ana stene?it (t 3) 2. 3. 
Instar thungida 1, thunkhitha 2. similitudo calihida 1. aut magnitudo 

edo mihili 1. 
Instantem ana stanti 1, ana stantandi 2. vigilantem uua^^henti 1. cfi 

Instig at arstungit 1. 3, irstunkit 2. incitat aruuachit 1, iruuegkhit 2, 

aruueckit 3. 
Irrigat 1. 2, Inritat 3, zuangöt (o 3) 1. 3, zuuankondi 2. stimülat staozzot 1, 

stozzot edho zeikod 2, stehot 3. 
Irritum farmamt 1, firmerridi 2, farmerrida 3. sine affectum {affcectu 3) 7o 

anw (o 2, a 3) fruma 1. 2. 3. 
Inritaho uuerfiu 1. 2, uuirfu 3. provocaho ladom 1. 3, lathom 2. 
Instauramus cacehomes 1, kizehomes 2. 3. renovamus caniuomes 1, 

kiniumes 2. 
Inconsülti frauuilaose 1, frauu?ölose (i 3) 2. 3. indocti ungilaerte 1. 75 

sine consilio anu carati 1. 
Inpuhes in hregil 1. 2, krekil 3. investes in uuät 1, in uat 2, in uuat 3. 
Insequor folgern (k 2) I. 2. 3. persequor duruh folgern 1, thuruh folkem 2. 
Incassum untfurufteono (th 2) 1. 2, undurfteono 3. frustra arauuingun 

1, arouuinkun 2. vacuum talingun ], italingun 2. ve/ .«me causa so 
(edho 2) ana sahha 1. 2. 

Inlmii pihohot 1. pihoahot 2, pihuahot 3. inrisit pismer^t (0 3) 1. 2. 3. 
Mübies pismiz 1. 2. 3. squator unehuski 1. 3, unkhuski 2. sordis, 

unsupar 1. 2. 
Invectus foarenti 1; forendi 2, fuarenti 3. inpor latus traganti 1, tra- sg 

kandi 2, tragranti 3. 
Invehitur caforit 1, kifoarit 2, kifuarit 3. inpor latur catracan 1, in- 

portat kitrakan 2, inportat kitregit 3. 
Invexit zauuirpit 1, iziuurphit 2, izuuirfit 3. instruxß zaslizzit 1, zi- 

slizzit. zizimparod 2, zislizit 3. 90 

Iniexit pisuihit 1, firleitit 2, farleitit 3. seduxit farlaitit 1, pisuuihhit 

2. pisuihit 3. 

Inolevit inmarchet 1, inmarket 2. 3. innotuit caehundit 1, kikhu"thit 2, 

kichundit 3. 
Mtima inuueii; 1. 2, in unuuerd 3. preciosa tiurlih 1. 3, diurlih 2. »ß 

Intimare saken 1. 2, sagen 3. suggerere spanan (e 3) 1. 2. 3. indlcare 

caehunden 1, kikhunthen 2. 



R: Inops armer, distituius apa kepan. — Instat, insisüt. — Instar, siinili- 
iudo. — Instig at, conpungit. instigatio, conpunclio. incitai aruuecliit. — Irrigat, 
stimülat. — Inritum selpfarlazan. — Inritat kacremit. provocaho, Inritdbo. — 
Instnuratur, renovatur. — Inconsutli, sine consilio. — Investes, inhubes ungaparte. 

— Insequor, persequor. — Incassum, frustra. Inluhies ungaduungan kirida, 

squalor afermi, sorais unsupar. — Invectus ana kaforit, inportatus ana gatragan. — 
Invehitur ana ist caforit. — Invexit ana caforta, instruxit, inhuit. — Iniexit, fe- 
fellit, — Inolehit, pululat. — Intima inuuertiu. — Intimare, narrare, suggerere 
spanan, indigare chunden. 



1* 



4 I. Alte glossen und Urkunden. 

X 2. Aus dem Vocabularius Scti Galli. 

8. 188. sapiens unizzo. scitus uniser. prüdem froter. fidelis 

holder, firmus fasti. audax gaturstie. ropustus snel. /oriis stare. 

uirius eraft. potestas mäht, pulcher seoni. albus hnniz. 7iiger snnarz. 

fustus eqjfer. imffiis rooter. baUidus ualauner. hamanus milter. man- 

6 suetus mitiuuari. 

8. 192. stomahus mago. umpiculo nabnlo. Iroivus stool. celus 

himil. sol 8imna. hma mano. Stellas 8terron. archtts pogo. guger- 

nabes nuolcan. uulgor unnst. uenius nnint. pluuia regan. imber regan. 

pluit reganot. nix sneo. pruina hrifo. ros tau. fra luft. gutta tropfo. 

10 iellax triufit. 

8. 193. glattes iis. gelus frost. nebola nebnl. iurptnes zui. 

tenebre dinstri. ohscuris dinstar. lux leoht. serenus haitar. radia 

8eimo. clurus hlutar. turbuli trobi. fugit scinit. asceyidit stigit. terra 

erda. humos molta. puluis stuppi. arcilla laimo. uirescit groit. arescit 

15 dorret, ^r^a gras, arbores pauma. 



'^S. Aus den St. 

Lue. II, 1. Exiit edictum a 
Caesare Augusto, ut describeretur 
universus orbis. 

2. Haec descriptio prima facta 
est a praeside Syriae Cyrino: 



3. Et ibant omnes ut profite- 
rentur singuli in suam civitatem. 

4. Ascendit autem et Joseph 

a Galilaea de civitate Nazareth lo 
in Judaeam in civitatem David, 
quae vocatur Bethlehem ; eo quod 
esset de domo et familia David. 

5. Ut profiteretur cum Maria 
desponsata sibi uxore praegnante. is 

6. Factum est autem, dum ibi 
essent, impleti sunt dies ut pareret. 

7. Et peperit filium suum primo- 
genitum, et pannis cum involvit 

et reclinavit cum in praesepio: 20 
quia non erat eis locus in diver- 
sorio. 

8. Et pastores erant in regione 
eadem vigilantes, et custodientes 
vigilias noctis super gregem suam. 25 

9. Et ecce angelus domini stetit 
juxta illos, et claritas dei circum- 



Pauler glossen. 

uz keanc kechuuit foyia khei- 

sure eruuirdiskemu *) alliu 

umbiuurft. 

deze kescrip erist unortanaz 
5 — fona demn forakesaz/m d^ra 
sir ... — . , 

— keangun alle daz sie fuarin 



ainluze in iro — . 
ufsteic 



buYue davides 

diu ist — — pidiu daz uuas 

— huse — hiuuiske — 

— er fuari mit marinn kema- 
haltera imu chuuenun suuangrera. 

ketsLU — keuuisso denne dar 
wwarun eruulte imarnu taga pari. 

— par chindh ira eristporanaz 

— lachanum man piuuant — 
kesazta man in parnin (in chri- 
piun) huuaiita — uuas imu 2) stat 
in casthuse 

hirie uiiarnii in lantscafi dera 
selbun uuahhente — haltente 
uuahta d^ra naht chortar iro. 

— inu angil truhtineB stuant 
pi im — perhti (perehti) cotes 



*) eruuirdikemu Gl. I, 730. ^) Der latein. text der hs, hat ei. 



..is.}^.^ 



I. Alte glossen und Urkunden. 5 

fulsit illos, et timuenint timore iimhiscQui sie — forohton forah- 

^ magno. tun miehilleru 

^ 10. Et dixit illis angelus: no- 30 — chuaih im angil ni churit^) 

^ lite timere : ecee enim evangelizo furahtan inii cuatspellon iu mendi 

^ vobis gaiidium magnum, qiiod erit miehila daz ist eocouuelichemu 

omni populo. /b/che. 



4. Ans den glossen Rb. 

consiiUt saul kiriat saul. — da indicium kip anauualtida. — haec 
faciat mihi dominus et haec addat deiso tue mir truhtin inti deiso 
zua ouho. — fornicem triumphalem pogun sienumphlihhan. — ariolandi 
est za anapetonne ist. — speculatores contrahe spiohara zisamane ziuh. — 
ohlatus est ei prunganer uuard imu. — steine separat horsco sceide. — 
et directus spirifus domini in dauid inti kirihter uuard atum truhtines 
in dauid — et refocilabatur inti arehuicta. — spurius unehunnes edo 
huarehunnes. — et lurica amata inti brunna tiuifa. — licialorium 
mittuUi. — falangas managi. — oephi polenia semalun. — formcllas casei 
pilidi ehases. — numquid non uerhum est non concidat cor ist uuan nist ^^ 
uuort ni kifalle herza. — limpidissimas lapides luttristun steina. — in 
peram pastoralem in chiullun hirtlihha. — uiuit anifna tua rex si noui 
lebeet sgla diniu ehuninc ni uueiz. — tenuis dhunnem. — sponsalia 
pruutliho keba. — lecebre factum est muazzieliho kitan ist. — cassa 
uulnere per lata est in parietem italer in uuntun prungan uuard in uuant. i^ 

— appariiores frummante. — quin immo uiuit dominus et uiuit anima 
Ina ibu daz andar lebet truhtin lebet sgla diniu. — contribulibus kipu- 
room. — uel perendice edo demo gririn take. — pepigit ergo kisazta 
auur edo kiuuaarta. — et iaciam quasi exercens me ad Signum intuui- 
rafu samaso frummanti mih za zeichane. — uirum ultro rapientis pi 20 
selbuuillin nemanti. — ignominiose mairis tue scanta dera dinera muater. 

— qui uei^gehat ad austrum daz uuas kiehgrit za sundari. — nam et 
pueris condixi kiuuisso ioh ehehtum kisazta. — in illum et illum locum 
in dia intin dia stat. — et fuerunt uasa puerorum sancta inti uuarun 
faz chebto uuihiu. — poientissimus urguehat der mahtigosto peitta. — '^^ 
an desunt nobis furiosi edo uuan sint uns uuuatente. — aut desidero 
ephilempticos edo ih lustidom uuinnante. — dauid i7i presidio dauid in 
uest. — in nemorf in uualde. — filii iemini ceniuriones ehind unehunnes 
des zehanzoherostin. — quoniam coniurastis danta kisuuarut gdo kihantreih- 
tot. — inierit inkinnit. — cybaria dedit ei nest kap imu. — num hodie ^^ 
cepi consulere ist uuan hiut pikan antfragon. — adplica ephod zua kitua 
guuarttuamlihhaz kiuuati. — uagabantur incerli caugarotu unkiuuisse. 

— in monte oppago in perake dichemo. — porro dauid latitat kiuuisso 
dauid midit. — quod calide insidier ei daz listigo si kilagot imu. — 
latibula in kaperagum. — in campestribus in frauildim. — in modum ^^ 
corone in mez dera unbipifangani. — super abruptissimas petras ubiri 
fona stechalem steinum. — que solis iuicibus peruice sunt dhie einem 



hs. chirit nach Holder^ churit Gl. I, 73 J . 



6 I. Alte glossen und Urkunden. 

steinkeizzim duruhuuega sint. — oram clamidis säum des lachanes. — 
animaduerliie farnemat. — uindicasü hodie que feceris mihi bona kirachi 
40 hiuto'' dei cuatiu dhei du mir tati. 



5. Hamelburger markbeschreibung. 

Anno tertio regni piissimi regis Caroli mense Octob. VIII id. Oetob. 
reddita est vestitura traditionis praedicti regis in Hamalunburg Sturmioni 
abbati per Nidhardum et Heimonem comites et Finnoldum atque Gunt- 
hramnum vasallos dominieos eoram bis testibus: Hruodmunt Fastolf 

ß Uuerant Uuigant Sigibot Suuidberaht Sigo Häsmär Suuidger Elting 
Egihelm Geruuig Attumär Brüning Engilberaht Leidrät Siginand Adal- 
man Amalberaht Lantfrid Eggiolt. Et deseriptus est atque eonsignatus 
idem locus undique bis terminis, postquam iuraverunt nobiliores terrae 
illius ut edicerent veritatem de ipsius fisei quantitate: primum de Salu 

10 iuxta Teitenbah in eaput suum, de capite Teitenbah in Scaranvirst, de 
Scaranvirste in eaput Staranbah, de capite Staranbah in Scunti*a, de Scuntra 
in Nendichenfeld, deinde in thie teofün gruoba, inde in Ennesfirst then 
uuestaron, inde in Perenfirst, inde in Orientale eaput Lütibah, inde in 
Lütibrunnon, inde in obanentig Uutnessol, inde in obanentig Uuinestal, 

16 inde in then burguueg, inde in Ötitales houbit, deinde in thie michilün 
buochiin, inde in Blenchibrunnon, inde ubar Sala in thaz marchöug, inde 
in then Matten uueg, inde in thie teofün clingün, inde in Hunzesbah, 
inde in Eltingesbrunnon, inde in mittan Eichinaberg, inde in Hiltifrides- 
burg, inde in thaz steinina houg, inde in then lintinon seo, inde in theo 

20 teofün clingün unzi themo brunnen, inde in ein sol, inde in eiü stei- 
ninaz bog, inde in Steinfirst, inde in Sala in then elm. 



6. Würzburger markbeschreibung. 

A. In nomine domini nostri lesu Christi. Notum sit omnibus sanctae 
dei ecclesiae fidelibus, qualiter Eburhardus missus domni nostri Karoli 
excellentissimi regis cum omnibus obtimatibus et senibus istius provin- 
tiae in occidentali parte fluvii nomine Moin marcham Uuirziburgaren- 
6 sium, iuste discernendo et ins iurantibus illis subterscriptis optimatibus 
et senibus, circumduxit. 

Incipientes igitur in loco qui dicitur Ötuuinesbrunno, danän in 
daz haganina sol, danän in Herostat in den uuidinen seo, danän in 
mittan Nottenloh, danän in Scelenhouc. Isti sunt qui in bis locis supra- 
10 scriptis circumduxerunt et iuramento firmaverunt: Zötan Ephfo Lantolt 
Sigiuuin Runzolf Dietmar Artumär Eburraat Hiltuuin Eburkar Germunt 
Ärberaht Folcger Theotger Theodolt. 

Incipiebant vero in eodem loco alii testes praeire et circumducere. 
Id est fon demo Scelenhouge in Heibistesbiunta, danän in daz Ruotgises 
16 houc, danän anan Amarlant, danän in Moruhhesstein, danän after dero 
clingün unzan Chistebrunnon. Hucusque praeibant et circumducebant 
et iuramento firmabant qui subter nominati sunt, hoc est Batolf Gerfrid 
Haduger Lanto Marcuuart Uodalmaar Adalbraht Utto Hatte Saraman 



I. Alte glossen und Urkunden. 7 

Hunger Uuigbald Aato Eggihart Strangolf Haamo Francho Einstriit 
Gerhart Gatto Hiltiberaht Ituotberaht Hanno Nantger Hünbald Rihholf 20 
Ramftger. 

Incoati sunt vero tei*tii testes dueere et girum peragere peracto 
iuramento. Ducebant ergo de loco qui dieitur Chistesbrunno anan den 
röilnon seo, danän in daz altuniggi, danän in Brezzulunseo, danän in 
de snndorün erdburg mitta, danän in Moruhhessteiu, danän in Drühi- m 
reod, danän in Brunniberg, danän in mittan Moin. Haec loea supra- 
scripta circumducebant et praeibant iuramento asstricti, ut iustitiam 
non oecultarent sed proderet, hi qui subter positi sunt: Fredthant 
Adalhart Gerhart Manuuin Uualtger Rooholf Nordberaht Zutto Bern- 
here Uualtheri Ruo^^er Uuärmunt Meginberaht. 30 

Iterum alii testes qui simul cum Fredthanto circumducebsini sociis- 
que eins de loco qui dieitur Brezzulunseo, qui et ipsi fuerunt de jt^ago 
qui dieitur Padanahgeuue, eodem ritu quo superius dictum est usque 
ad fluvium Meines. Et haec nomina eorum : Adalberaht Batto Ortuuin 
Uualtberaht Liutberaht Berehtolf Albuuin Ruotger Reginberaht Cnuz 35 
lüto Marcolt Gundeloh Lello Folcger Hünrih Ermanrih Ötfriht Drahholf 
Diedolt Rahbant Fridurih Gisalmär Dancrät Lantberaht Unuuän Liutfrit. 

Actum publice in pago Uualtsäzzi vocato et in finibus Badanah- 
gouuono coram omnibus his quorum nomina ha^c notitia in se continet 
scripta, sub die IL id. Oct. facta fuit, Anno XIP regni domni nostri *o 
Karoli gloriosissimi regis. 

Ego Bernger indignus presbiter hanc notitiam scripsi, diem et 
tempus notavi. 

B. Marchia ad Uuirziburg. In Rabanesbrunnon nidarün 
halba Uuirziburg ostarün halba Moines, danän in Anutseo, danän *s 
in Blidheresbrunnon, danän in Habuchotal, danän in daz steintna houc, 
danän in den diotuueg, in die huruuinün struot diu dar heizzit Giggi- 
mäda, danän in Pleihaha in den steininon fürt, danän üflfan Grimberg 
in daz Grimen sol, danän in Quirnaha ze demo Geruuines rode, danän 
fiffan Quirnberg ze dero haganinün huliu, danän in den östaron egal- 00 
seo dar der spirboum stuont, danän in Stacchenhoug, danän in Uuolf- 
gruoba, danän duruh den Fredthantes uuingarton mittan in die egga, 
sosa diu Rabanes buohha stuont, oba Heitingesveld in mittan Moin in 
die niderostun ursiaht furtes, in mitten Moin unzen den brunnon, so 
dar uuesterün halba Moines, üf in Brunniberg, in Drühiriod,^n Dnlhi- ^^ 
clingon, in Möruhhesstaflful 0, danän in Brezelunseö, danän in den diot- 
uuig, danän in Eburesberg, danän in Tiufingestal ze demo seuuiu, 
danän in Huohhobüra, danän in Ezzilenbuohhün, dar in daz houc in 
dero heride, in Gozolvesbah, danän in mitten Moin, avur in Rabanes- 
brunnon: So sagant daz so si Uuirziburgo marcha unte Heitingesvel- ^^ 
dono unte quedent daz in dero marchu si ieguuedar, iöh chirihsahha 
sancti Kiliänes iöh frono iöh friere Franchono erbi. 

Diz sageta Marcuuart Nanduuin Helitberaht TFredthant Heio 
Unuuän Fridurih Reginberaht Ortuuin Gozuuin lüto Liutberaht Bazo 
Berahtolf Ruotberaht Sigifrid Reginuuart Folcberaht. ^^ 



^) moruruhhesstaflful hs. 
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II. ST. GALLER PATER NOSTER UND CREDO. 

1) Pater noster. 
Fater unscer, thu pist in himile, mi^^ii namun dinan, qhiieme 

i^^'^^l rihhi din, luicrde uiiillo diin, so in himile sosa in erdii. prooth iinseer 
emezzihic *) kip uns hiutii, obläz uns sculdi unseero, so uuir obläzem uns 
seuldikem, enti ni unsih firleiti in khorunka, flzzer losi unsih fona ubile. 

2) credo in deo. 

* Kilaubu in kot fater almahticun, kiseaft-) himiles enti erda enti 

in Jesum Christ sun sinan ainaeun, unseran truhtin, der inphangan ist 
fona uuihemu keiste, kiporan fona Mariün maeadi euuikeru, kimarti*6t 
in kiuualtiu Pilates. in eriice pislaean, tot enti picrapan, stehie in uuizzi, 
in drittin take erstoont fona totem, stehie in himil, sizit az zesuün 

1^ cotes fateres almahtikin, dhana chuumfkic ist sönen qhuekhe enti tote. 
Kilaubu in uuihan keist, in uuiha khirihhiin catholica, uuthero kemei- 
nitha, urläz suntikero, fleiskes urstodali, in liip euuikan, amen. 



m. AUS DER INTERLINEARVERSION DER 

BENEDICTINERREGEL. 

Caput II. Qualis debeat esse abbas. (Hatt. I, 3H 40.) 
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Abba, qui preesse dignus est 
monasterio, semper meminere de- 
bet, quod dicitur, et nomen ma- 
ioris factis implere; 

Christi enim agere vices in 
monasterio creditur, quando ipsius 
vocatur pronomine, dicente apo- 
stulo: accepistis spiritum adop- 
tionis iiliorum, in quo clamamus 
abba pater. 

Ideoque abbas nihil extra prae- 
ceptum domini, quod absit, debet 
aut docere aut constituere vel 
iubere. 

Sed iussio eins vel doctrina 15 
feimentuilf divinae iustitiae in dis- 
cipulorum mentibus conspargatur. 

Memor sit semper abbas, quia 
doctrinae sue, vel discipulorum 
oboedienciae utrarumque rerum 20 
in tremendo iudicio dei facienda 
erit discussio. 

Sciatque abbas culpae pastoris 
incumbere, quicquid in ovibus 
paterfamilias utilitatis eins minus js 
potent inveniri. 



. . . der fora uuesan uuirdiger 
ist munistres, simblum kehuckan^) 
scal, daz ist keqhuetan, indi ne- 
min meririn tätim erfuUan; 

Cristes keuuisso tuan uuehsal 
in munistre ist kelaubit, denne 
er selbo ist kenennnit pinemin, 
qhuedentemu potin: entfiangut 
ätum ze uunske chindo, in demu 
haremees faterlih fater. 

enti pidiu neouueht uzzana pi- 
bote truhtines, daz fer sii, sculi 
edo lerran edo kesezzan edo ke- 
peotan. 

üzzan kipot sinaz edo lera 
deismin des cotchundin rehtes in 
discono muatum si kesprengit. 

kehuctic sii simblum . . ., daz 
dera sinera lera edo discono hör- 
samii indi peidero rachono in 
dera forahtlihhün suanu cotes ze 
tuenne ist kesuahhida. 

indi uuizzi .... sunta hirtes 
anahlinenti, so huuaz so in scäf- 
fum fater hiuuiskes piderbii si- 
nera min megi findan. 



*) emezzihic, zi ausgewischt {Steinm,) ^) almaticuin kiskat hs. ^) kehunkan hs. 
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Tantum iterum erit, ut, si in- 
quieto vel inoboedienti gregi pa- 
storis fuerit omnis diligentia ad- 
tributa et morbidis earum actibus 
universa fuerit cura exhibita, 
pastor earum in iudieio domini 
absolutus dieat cum propheta 
domino : 

Justiciam tuam non abseondi 
in corde meo, veritatem tuam 
et salutare tuum dixi, ipsi autem 
contemnentes spreverunt me. 

Et tunc dcmum inoboedientibus 
curae suae ovibus poena sit eis 
praevalens ipsa mors. 

Ergo cum aliquis suscepit nomen 
abbatis, duplici debet doctrina 
suis preesse discipulis; id est, 
omnia bona et sancta factis.am- 
plius quam verbis ostendat, et 
capacibus discipulis mandata do- 
mini verbis proponere, duris corde 
vero et simplicioribus factis suis 
divina precepta demonstrare. 

Onmia vero quae discipulis 
docuerit esse contraria, in suis 
factis indicet non agenda, nc 
aliis praedicans, ipse reprobus 
inveniatur; ne quando illi dicat 
deus peccanti: 

Quare tu enarras iusticias meas 
et adsumis testamentum meum 
per 08 tuum, tu vero odisti disci- 
plinam meam et proiecisti ser- 
mones meos post te? et qui in 
fratris tui oculo festucam vide- 
bas, in tuo trabem non vidisti. 

Non ab eo persona in mona- 
sterio discernatur; non uuus plus 
ametur quam alius, nisi quem in 
bonis actibus, aut oboedientia in- 
venerit meliorem; non propona- 
tur ingenuus ex servitio conver- 
tenti, nisi alia rationabilis causa 
existat. 

Qüod si ita iustitia dictante 
abbati visum fuerit, et de cujus- 
libet ordine, id facere potest; 
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SO avur ist, daz, ibu unstillemu 
edo unhorsamönti chortar hirtes 
ist eocouuelih kernii zua kitäniu 
indi suhtigeem iro tätim alliu ist 
ruahcha^/fzua kitän, hirti iro 
in suanu truhtines inpuntaneer 
qhuede mit uuizzagin (ruhtine: 

reht dinaz ni kiparac in herzin 
minemu, uuärhafti dina indi hei- 
lantii diin qhuad, sie keutdsso 
farmauenti farhocton mih. 

indi denne az iungist unhorsa- 
men dera ruahcha sinera scäflfum 
uuizzi si im furimakanti selbo tod. 

keuuisso denne eddesuueliher 
intfähit namun . . ., zuuifalda 
scal lera sinem fora uuesan dis- 
com; daz ist, alliu cuatiu indi 
uuihiu tätim meer denne uuortum 
keaucke, indi farstantanteem dis- 
coom pibot truhttnes uuortum 
furikisezzan , herteem herzin 
keuuisso indi einfaltllhhero tätim 
sinem cotchundiu pibot keauckan. 

alliu keuuisso dei discoom lerit 
uuesan uuidaniuartiu, in sineem 
tätim chundit nalles ze tuenne, 
ni andreem forasagenti, er far- 
choraneer si fundan ; min huuenne 
imu qhuede cot suntontemu : 

huuanta du errahhos reht mi- 
niu indi zuanimis euua mina 
duruh mund dinan, du keuuisso 
fietos egii mina indi faruurfi 
uuoii; miniu after dih? indi du 
in pruader dines augin Hhalm ke- 
sähi, in dinemu kepret ni kisähi. 

nalles fona imu heit in munistre 
si kiskeidan;^ nalles einer meer 
si keminnoot denne andrer, üz- 
zan den in cuateem tätim edo 
horsamii finde pezzirun; nalles 
furi si kesezzit Mgcr er deonösti 
kehuuarbantemu' üzzan andriu 
redihaftiu rahha si. 

daz ibu so reht dictontemu .... 
kedüht ist, indi fona söuuelihhes 
kesezzidu, daz tuan mac^); andre 






*) man lis. 
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III. Benedictinerregel. 



alii vero propria teneant loca; 

Quia sive servus, sive über, 
omnes in Christo unum sumiis et 
sub UDO domino aequalem servi- 
tutis militiam baiolamas, quia 
non est apud deum personarum 
acceptio. 

Solummodo in hae parte aput 
ipsum discernimus, si meliores ab 
aliis in operibus bonis et liumi- 
les inveniamur. 

Ergo aequalis sit ab eo Omni- 
bus Caritas, una prebeatur in 
Omnibus seeundum merita disci- 
plinae. 

In doctrina sua namque abbas 
apostolicam debet semper illam 
formam servare, in qua dicit: 

Argue, obsecra, increpa; id est 
miscens temporibus tempora, ter- 
roribus blandimenta; dirum ma- 
gistri, pium patris ostendat affee- 
tum; id est indisciplinatos et in- 
quietos debet durius arguere, 
oboedientes autem et mites et 
pacientes, ut melius proficiseant, 
obsecrare ; neglegentes et eontemp- 
nentes ut increpet et corripiat ad- 
monemus. 

Neque dissimulet peceata deli- 
quentium, sed mox ut ceperint 
oriri, radieitus ea ut praevalet 
amputet, memor perieuli Hely 
sacerdotis de Silo. 

Et booestiores quidem atque 
intelligibiles animos, prima vel 
secunda admonitione verbis corri- 
piat; improbos autem et duros 
ac superbos vel inoboedientes 
verberum vel corporis castigatione 
in ipso initio peccati coerceat. 

• 

öciens scriptum: stultus verbis 
non corregitur; et iterum: percute 
filium tuum virga et liberabis 
animam ejus a morte. 



keuuisso eigono eigin steti; 

danta edo scalch, edo frier, 
alle in unihemu ein pirumes indi 
untar einemu truh^tne ebanlihho 
80 des deonostes chamfheit tragames, 
danta nist mit cotän heiteo ant- 
fangida. 
einu mezzu in desemu teile mit 
* imu pirumes kiskeidan, ibu pezzi- 
85 run fona andreem in uuerchum 
cuateem indi diomuate ißimmes^ 
funtan. 

keuuisso eban sii fona imu 
alleem minna, einiu si kekeban 
9« in alleem after keuurahti dera 
ekii. 

in lern sineru keuuisso . . . 
potoliha scal simblum daz pilidi 
haltan, in demu qhuidit: 
95 dreuui, pisuueri, refsi; daz ist 
miskenti citum citi, ekisom sleh- 
tiu; criramii des meistres, er- 
haftii fateres keaucke minna; 
daz ist unekihafteem indi unstil- 
100 leem scal hai-tor drauuen, horsa- 
mem keuuisso indi mitiuuäreem 
. . dulttgeem, daz in pezzira 
framkangeen, pisuuerrant ruah- ) 
chalose indi farmanente so refse 
1^5 indi keduuinge zuamanomees. 

indi ni altinöe suntä missituan- 
tero, üzzan saar so pikinneen^) 
üf qhueman, uurzhaftör daz so 
furist megi abasnide, kehucke 
110 dera zaala . . . des euuartin 
fona Silo. 

indi eeruuirdigoron keuuisso 
indi farstantantlihhe muatu eristün 
edo andrera zuamanungu uuor- 
1^5 tum keduuinge 2); unkiuuareem 
keuuisso indi herteem indi ubar- 
muate edo unhorsame filloom edo 
des lihhamin rafsungu in demu sei- 
bin anakin dera sunta keduuinge. 
120 uuizzanti kescriban: unfruafer 
uuortum nist kerihtit: indi avur: 
slah chind dinaz kertu indi er- 
loosis sela sina fona töde. 



^) pikirneen hs. '^) vuertum kehuuinge hs. 
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Meminere debet semper abbas, 
(quod est meminere) quod dieitur: 120 
et scire, qnia cui plus eommitti- 
tur, plus ab eo exigitur. 

Sciatque quam diffieilem et 
arduam rem suscepit, regere ani- wo 
mas et multorum servire moribus. 

Et alium quidem blandimentis, 
alium vero increpationibus, alium 
suasionibus ; et secundum unius- 135 
cujnsque qualitatem vel intelle- 
gentiam ita se omnibus conformet 
et aptet. 

Et non solum detrimentum 
gregis sibi commissi non patiatur, uo 
verum etiam in augmentatione 
boni gregis gaudeat. 

Ante omnia ne dissimulans, aut 
parvi pendens salutem animarum 
sibi commissarum; non plus gerat hs 
sollicitudinem de rebus transito- 
riis et terrenis atque cadueis, sed 
semper cogitet, quia animas sus- 
cepit regendas, de quibus ratio- 
nem reddit(ur)us est. 150 

Et nee causetur de minore 
forte substantia; meminerit scri- 
ptum: primum querite regnum 
dei et justiciam ejus, et haec 
omnia adicientur vobis; et iterum: 155 
nihil deest timentibus cum. 

Sciatque, quia qui suscepit 
animas regendas, parit se ad 
rationem reddendam in die iu- 
dicii. 160 

Et quantum sub cura sua fi-a- ' 
trum se scierit habere numerum, 
agnoscat pro certo, quia in die 
iudicii ipsarum omnium anima- 
rum erit redditurus rationem, i65 
sine dubio addita et sue animae. 

Et ita semper timens futurum 
disbnssionem pastoris de creditis 
ovibiig cum de alienis ratiociniis 17« 
cav^t redditus de suis sollicitus. 



kehuckan scal simblum . . ., 
(daz ist kehuckenti) daz ist ke- 
qhuuetan^): indi uuizzan, daz demu 
meer ist pifolahan, meer fona 
imu uuirdit ersuahhit. 

indi uuizzi huueo unsemfta indi 
uuidarpirkiga racha intfianc^, ze 
kerihtanne selä indi manakero 
deonoon sitim. 

indi einlihhan keuuisso slehti- 
doom, einlihhan keuuisso rafsun- 
goom, emlihhan kespenstim, indi 
after eocouuelihhes huuialihhii 
edo farstantida, so sih alleem 
kepilide indi kemahhoe. ^ 

indi nalles einin unfroma des 
chortres imu pifolahanes ni si 
kedoleet, uuär keuuisso in auhhun- 
gu des cuatin choÄres mende. 

fora alln min akinönti edo 
luzzil mezzinti heilii selono imu 
pifolahanero ; nalles meer tue 
soragün fona rahhoom zefarant- 
lihheem indi erdlihheem indi zeri- 
senteem, üzzan simblum denche, 
daz selo intfianc ze rihtenne, fona 
diem rediun erkebanter ist. 

indi min chlagoe fona minni- 
mn odhuutla ehti; kehucke ke- 
scriban: az erist suahhat rihhi 
cotes . . reht sinaz, . . desiu alliu 
sint keauhhot iu; indi avur: neo- 
uueht uuan ist furahtanteem inan. 

indi uuizzi, danta der intfianc 
selo ze rihtanne, karauue sili ze 
redifin ze arkebanne in taga dera 
suana. 

indi so filu so untar ruahha 
pruadro sinero sih uuizzi habeen 
ruava, erchenne äno zuulval, daz 
in tage dera suana dero selbono 
allero selono ist erkebanteer re- 
diun, äno zuifal keauhhoti indi 
dera slnera sela. 

indi so simblum forahtanti 
zuauuarta kesuahhida des hirtes 
fona pifolahaneem scäflfum denne 
fona fremideem redinoom pora- 



/ — 
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^) keqhuueta hs. 
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kee erkibit fona sineem pihuc- 

tigeer. 
Kt cum de monitionibus suis . . . denne fona manungoom 

eraendacionem aliis subministrat, 175 j^ineem puazza andres untaram- 
ipsc cfficitur a vitiis emendatus. bähte, er ist ketaan fona ächu- 

stim kepuazteer. 

IV. AUS lÖIDORS SCHRIFT CONTRA JUDAEOS 

(Fol VlIa.-XVb.) 

Cap. IV. 

Hear quhidit unibi dhea bauhnunga dhero dhrio 

heideo gotes. 

1. Araugit ist in dhes aldin uuizssodes boohhum, dhazs fater 
endi sunu cndi heilac gheist got sii. Oh dhes sindun unehilaubun 
Jndeo liudi, dhazs sunu endi heilac gheist got sii, bidhiu huuanda sie 
ehihordon gotes stimna hlüda in Sinaberge quhedhenda: 'chihori dhu 

6 Israhel^ druhtin got dhin ist eino gof . Unbiuuizssende sindun huueo 
in dheru dhrinissu sii ein got, fater endi sunu endi heilac gheist ; nalles 
sie dhrle godä, oh ist in dhesem dhrim heidem ein namo dhes unchi- 
deiliden meghines. f> 

2. Suohhemes nü avur in dhemu aldin heileghin chiscribe dhesa 
10 selbün dhrinissa. In dhemu eristin de^le chuningo- boohho sus ist 

chiuuisso chiscriban: 'quhad David Isais'sunu, quhad gomman dhemu 
izs chibodan uuard umbi Christan Jacobes gotes, dher erchno sangheri 
Israhelo: gotes gheist ist sprehhcndi dhurah mih endi siin uuort ferit 
dhurah mina zungün'. Endi saar dhär after offono araughida, huuer 

15 dher gheist sii, dhuo ir quhad : 'Israhelo got uuas mir zuo sprehhendi, 
dher rehtuuisigo manno uualdendeo, strango Israhelo'. Dhär ir quhad 
'Christ Jacobes gotes', chiuuisso meinida ir dhär sunu endi fater. Dhär 
ir auh quhad: 'gotes gheist ist sprehhendi dhurah mih', dhär mei- 
nida leohtsamo zi archennenne dhen heilegan gheist. 

'20 3. Avur auh umbi dhazs selba quhad David in psalmöm: 

'druhtlnes uuordu sindun himilä chifestinode endi sines mundes gheistu 
standit al iro meghin'. In dhemu druhtines nemin archennemßs chiuuisso 



1. Pateat veteris testamenti apicibus, patrem et filium et spiritum sanctum 
esse deum. Sed hinc isti filium et spiritum sanctum non putant esse deum, eo quod 
in monte Sina vocem domini intonantis audierint *Audi Israhel, dominus deus tuus 
deus unus est' (Deut. 6, 4), ignorantes in trinitate unum esse deum patrem et filium 
et spiritum sanctum, nee tres deos, sed in tribus personis unum nomen][^individuae 
maiestatis. 

2. Quaeramus ergo in scripturis veteris testamenti eandem trinitatem. In 
libro quippe primo regum (2, 23, 1) ita scriptum est 'Dixit David filius Isai, dixit 
vir cui constitutum est de Christo dei Jacob, egregius psalta Israhel: Spiritus do- 
raini locutus est per me, et sermo eins per linguam meara'. Quis autem esset adiecit 
*Deus Israhel mihi locutus est, Ibrtis Israhel, dominator hominum iustus'. Dicendo 
enim Christum dei Jacob et filium et patrem ostendit. Item dicendo *spiritus do- 
mini locutus est per me' sanctum spiritum evidenter aperuit. 

3. Idem quoque in psalmis (32, fi) *Verbo' inquit *domini celi firmati sunt» 
et spiritu oris eins omnis virtus eorum'. In persona enim domini patrem accipimus, 
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fater, in dhemu uuorde chilaubemes sunu, in sines mundes gheiste in- 
standemes chiunisso heilegan gheist. In dheseru urchimdiu i|t ziuuäre ^ 
aranghit dhera dhrinissa zala endi cliimeinidli ivo einuuerches. So sr, 
hear after dher selbo forasago qubad : 'ir sendit siin uuort endi 
chiuneihhit dhea, adhmuot siin gheist endi rinnant uuazssar'. See hear 
meinit nu dhri: fater ist dher sendida, endi uuoii; ist dhazs chisendida, 
endi siin gheist ist dher ädhmot. 

4. Endi auh in Genesi quhidhit: 'in dhemu eristin ehiteda got so 
himil endi aerdha endi gotes gheist suueiboda oba uuazsserum'. Dhar 
ist auh in dhemu gotes nemin fater zi firstandanne ; in dhemu eristin 
ist sunu zi archennanne, huuanda ir selbo quhad: 'in haubide dhes 
libelies azs erist ist chiseriban umbi mih, dhazs ih dhinan uuillun duoe'. 
Got ist dher quhad endi got dher deta. In dhiu auh dhanne dhazs 35 
ir oba dhem uuazsserum suueiboda, dhen beilegen gheist dhär bauh- 
nida. Inu so auh ehiuuisso dhär quhad got: 'duoemes mannan ana- 
chiliihhan endi uns chiliihhan', dhurah dhero heideo maneghln ist dhär 
chioflfonöt dhera dhrinissa bauhnunc. Endi dhoh dhiu huuedheru nü, 
dhazs ir dhea einnissa gotes araughida, hear saar after quhad: 'got «o 
chiuuorahta mannan imu anachiliihhan'. Endi auh so dhär after got 
quhad: 'see Adam ist dhiu chiliihho uuordan so ein huuellh unsßr, 
dhiu selba maneghiu ehinomidtn ^) araughit dhazs meghinlga chirüni 
dhera dhrinissa. 

5. Dhera selbün dhrinissa heilae chirüni Aggeus dher forasago *5 
BUS araughida in druhtines nemin quhedhendi : 'miin gheist scal uuesan 
undar eu mittem'. Seegi got dhär sprah, seegi siin gheist ist auh 
after dhiu saar chimeinit. Umbi dhen dhrittun heit, dher fona suni ist, 
BUS quhad dher selbo forasago: 'huuanda see ih chihruoru himil endi 
erdha, endi quhimit dher uuilUgo allem dheod6m\ So sama s6 auh ^ 
araughit ist in Isaies buohhum eochihuueliihhes dhero heideo sundric 
undarscheit, selbemu dhemu gotes sune quhedhendemu : 'ih eristo end^ 



in verbo filium credimus, in spiritu oris eins spiritum sanctum intelligimus. Quo 
testimonio et trinitatis numerus et communio cooperationis ostenditur. Sic in con- 
sequentibus idem proplieta ait (ps. 147, 18) 'Mittet verbum suum et liquefaciet ea, 
flabit Spiritus eins et fluent aquae'. Ecce tria, pater qui mittit, et verbum quod 
imittitur, et spiritus eius qui flat. 

4. Nam et cum dicitur in Genesi (1, 1. 2), *In principio fecit deus celum 
et terram, et spiritus domini ferebatur super aquas', ibi in dei vocabulo pater intel- 
legitur, in principio filius agnoscitur qui dicit (ps. 39, 8. 9) *In capite libri scriptum 
est de me, ut ßiciam voluntatem tuam': qui dixit, deus, et qui fecit, deus; in eo 
vero qui superferebatur aquis, spiritus sanctus significatur. Nam et cum ibi (Gen. 
1, 26) dicit deus *Faciamus hominem ad imaginem et similitudinem nostram', per 
pluralitatcm personarum patens siguificatio trinitatis est. Ubi tarnen ut unitatem 
deitatis ostenderet, confestim admonet dicens (Gen. 1 . 27) Tecit deus hominem ad 
imaginem suam'. Et cum dicit idem deus (Gen. 3, 22) *Ecce Adam factus est 
quasi unus ex nobis', ipsa pluralitas personarum trinitatis demonstrat mysterium. 

5. Cuius trinitatis sacramentum et Aggaeus propheta (2, 67) ita aperuit, ex 
persona domini dicens 'Spiritus mens erit in medio vestri'. Ecce deus qui loquitur, 
ecce spiritus eius. Post haec de tertia persona id est de filio ita subiecit 'Quia 
ecce ego commovebo celum et terram, et veniet desideratus cunctis gentibus'. In 
Isaia quoque (48, 12. 13. 16), sub propria cuique persona distinctio trinitatis, dicente 
eodem filio, ita ostenditur *Ego primus et ego novissimus; manus quoque meafun- 



^) chinomidin hs. 
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'ih aftristo, mino hendi chifrumidön anh grdba endi miin zesuna anas 
mezssendi himilä, ioh fona eristin uüas ih chiholono sprehhendi fona' 

ö'y ziidi, endi aer huuil uurdi, ih uuas dhär\ Dhär after saiar auk 
quhad: 'endi nft sendida mih druhtin got endi öiin gheist'. See hear 
zuuene dhero heido, got endi siin gheist dhea sendidon endi dhei 
dhritto heit ist selbes druhtines Christes dhes ehisendidin. 

6. So auh in audreru stedi dhurah dhen selbun heilegan fora- 

60 sagun uuard dhera dhi1n!ssa bauhnunc sus araughit: 'quhad got, see 

_ miin chneht, ih inan infähu, chiminni mir, chiliifeheda iru in imn mlnen 

i seulu, ih gab ubar inan minan gheist'. Fater meinida dhär sinan son, 

dhuo ir chiminnan chneht nemnida, ubar dhen ir slnan gheist gab. 1 

Umbi dhen druhtin n^e^do Christ sineru selbes stimnu urchoiididä, 

65 dhuo ir quhad: 'drtihttnes gheist ist ubar mir'. Endi auh ir selbo 
Isaias in andreru stedi alle dhea dhrinissa in fingro zalu bifene, dhuo 
ir sus prgdicando quhad: 'huuer uues mezssendi in einemu hantgriffa 
uuazssar endi huuer uuac himilä sineru foliüu? huuer uuac dhrim 
fingrum allan aerdhuüasun ?' In dhrim fingrum chiuuisso dher heilego 

70 forasago dhea dhrifaldün ebanehiliihnissa dhera almahtt^n gotliihhtn 

mit sumes ehirünes uuägu uuac, endi auh mit dhes megliines chiliih- 

nissu chraft dhes ebanuuerches, endi einnis sa dhera almahtigün spüodi 

dhiu ein ioh samalth in dheru dhrinissu ist^ in dhrim fingrum dtaralt 

y ehundida. . ..J.^ 

7^ 7. Dher sel^io forasago auh in andreru stedi ehundida, dhazs ir 

dhera dhrinissa clhifflni bichnädi, dhuo ir sus quhad: Ih chisah 
druhtin sitzendan oba^dhräto hohemu höhsetle, endi Seraphin dhea 
angilä stuondun dhemu oba, sehs fetBdhahhä uuärun eines, sehse andres, 
mit zuuem dhehhidon sii^n antlutti endi mit zuuem dhecchidon sine 

80 fuozssi endi mit zuuem flugun'. Dhazs dher forasago auh dhen selbun 
druhtin dhrifaldan in sinem heidim araughida endi einan in sinem 
gotnissu chichundida, dhär after quhad fona dhem angilum: 'endi 
hreofun ein zi andremu quhedhande : heilac heilac heilac druhtin uuero- 
dheoda got, foUiu ist al erdha dhinera guotliihhin'. See hear nü dhea 



davit terram, et dextra mea mensa est celos. Nam princlpio in abscondito locutfu 
snm;" ex tempore, antequam fieret, ibi eram'. Et consequenter adiecit *et nune 
dominus deus misit me et Spiritus eius'. Ecee duae personae, dominus ef spiritns 
eius qui mittunt, et tertia persona eiusdem domini qui mittitur. 

G. Item alibi per eundem prophetam (42, 1) trinitatis sie demonstratur signi- 
ficantia. *Ecce' inquit *puer meus, suseipiam eum, dilectus mens: complacuit sibi 
in ilio anima mea, dedi spiritum meum super eum'. Pater filium dilectum puerum 
vocat super quem dedit spiritum suum. De quo Dominus lesus Christus propria 
voce testatur (ev. Luc. 4, 18) *Spiritus domini super me'. Alio quoque in loco idem 
Isaias (40, 12) totam trinitatem in digitorum nuraero comprehendens sie praedicat 
dicens *Quis mensus est pugillo aquas, et celos palmo quis ponderavit? quis appen- 
dit tribus digitis molem terrae? In tribus quippe digitis propheta trinam divinae 
omnipotentiae aequalitateni sub quadam mysterii lance libravit, et parilitate virtutis 
cooperationem potentiae et unitatem substantiae quae una eademque in trinitate 
est, in tribus digitis declaravit. 

7. Cuius trinitatis mysterium alias se cognovisse testatur idem propheta 
(6. 1. 2), dicendo *Vidi dominum sedentem super solium excelsum. Seraph! sta- 
bant super illud, sex alae uni et sex alae alteri. duabus velabant faciem eius, et 
duabus velabant pedes ehis, et duabus volabant'. Quem ut trinum in personis 
ostenderet, et unum in divinitate monstraret, sequenter (0, :j) ait 'Et clamabant 
alter ad altenim, et dicebant Sanctus, sanctus, sanctus dominus deus exercituum, 
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^dhrifaldün^ heilacnissa undar einem biiihti dhazs himiligea folc s6 »ß 
^lendit: endi, dhoh eina^) guotliihhtn dhera dhrlnissa Syrafin mit dhemu 
dhrifaldin qütüde/meinidon- Inu huuazs andres zeihnit dhär dhea 
dhr! sanetus chijiühedan, niwi dhera sdhün almahtigün dhrlnissa guot- 
liihhin ist a^ghit? Endi |dhoh dhiu^ftuedbei^/n ^hemu bauhnnnge'^^ 
dhero dhrio heido gotes ni sindiiii zi chiläuüaWeV" dhazs sii dhrii 90 
godä siin, sösama so dhea dhrii heida sindnn, oh in dhem dhrim 
heidim scal man ziuaaare eina gotnissa beodan, after Moyses quhidim 
dhär ir quhad: *ehihori dhü Israhel, druhtin got dhiin ist eino gof . 
Endi avur ist auh chiseriban : 4h bim eino got endi äno mih nisfr ander'. 



,/ 



plena est omnis terra gloria eius'. £cce trinam sanctificationem sub una confessione 
celestis persultat exercitus: unam gloriam trinitatis Serapliin trina repetitione pro- 
clamant. Nam quid ter sanetus indieat, nisi eiusdem trinae omnipotentiae gloria 
demonstrata est, in deitate trium personarum signifieatio? Non autem sicnt tres 
personae ita et tres dii credendi sunt, sed in eis personis una divinitas praedicanda 
est, seeundum Moysis sententiam, dicentis (Deut. 6, 4) 'Audi Israel, dominus deus 
tuus deus unus est', et iterum (Deut. 4, 35. Isai. 45, 21) 'Ego sum deus, et praeter 
me non est alius'. 

Cap. V. 

Hear quhidit huueo got uuard man ehinaordan, 

Christ gotes sunu. 

1. Untazs hear nü aughidom uuir dhazs gheistliihhe chirftni 
dhera himiliscün ehibnrdi in Christe endi dhera gotliihhün dhrlnissa 
bauhnnnga ; hinan frammert nft chiehundemes mit herduome dhes heile- 
gin chiseribes, dhazs ir selbo gotes sunu uuard m liihhe chiboran. 
Araughemes saar azs erist huueo ir selbo gotes sunu dhurah unsera 5 
heilidha in fleisehes liihhe man uuardh unordan. 

2. So Isaias umbi inan predigondo quhad ^) : 'chindh uuirdit uns 
chiboran, sunu uuirdit uns chigheban, endi uuirdit siin h^rduom oba 
slnem sculdröm, endi uuirdit siin namo chinemnit uundarliih, ehirädo, 
got strengi, fater dhera zuohaldün uueraldi, frido herosto; ehimanac- 10 
täldit uuirdhit siin ehibot endi sinera sipbea ni uuirdit endi'. Meinida 
dher forasago chiuuisso in dheru Christes lyuziliin^), huuanda ir uns 
uuard chiboran, nalles imu selbemu. Huuanda chiuuisso dhazs ir man 
uuardh uuordan, unsih hilpit, endi bidhiu uuard ir uns chiboran. Sunu 
avur uuard uns chigheban huues ? nibu gotes sunu. Siin herduom oba i& 
slnem sculdröm, ioh bidhiu huuanda ir in siin selbes sculdröm siin 
erüci druoc, ioh bidhiu huuanda dhen titulo slnes riihhes oba slnem 
sculdröm endi sinemu haubide Pilatus screiph. Oh schameen sih nü 
dhea aerlösun endi bichnään sih zi nemnanne Christ gotes sunu, ioh 
chiboranan chilauben endi dhurah dhes liihhamin infancnissa lyuzilan 20 
uuordanan. 

3., Umbi inan quhad David ^): 'dhü chiminnerödes inan liuzelu 
minnerun dhanne got'. Huuanda innan dhiu ir uuas in gotes faruuu, 
ni uuas imu dhuo eintghan fal ardeilendi dhazs ir gote uuas ebanchi- 
liih, oh ir sih selbun artdalida, dhuo ir scalches chiliihnissa iufenc. 25 

») dhrifaldiu hs. 2) ein hs, ^) Jes. 9, 6. *) lyuzilun hs. ^) Ps. 8, 6. 
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Zi dhemii dhuo fater in psalmöm umbi dhea sine euuigCm chibnrt 
quhad*): 'fona lireve uer Lucifere ih dhih chibar'. Dhuo saar dhär 
after araughida dhea zuohaldfm sine chiburt in fleische, dhuoirquhad: 
'endi so sama so fona dhemu berandin hreve, so arspringit dher dau 

"<> dhinera iugundhi. 

4. Dhesa infleisenissa auh dhes gotes sunes heilac gheist in psal- 
möm sus ehundida, dhar ir quhad^): 'zi Sion quhad man endi man 
uuirdit in ira chiboran endi dherselbo ehiuuorahta sia, ir hohisto'. See 
dher in Sion uuard chiboran endi dher in dheru selbün burc unard 

y» uuordan allero odhmuodigosto , dher selbo ist dher höhista dher sia 
ctiuuorahta. Endi auh huueo dher selbo druhtin ist, dhär ist afker chi- 
scriban: 'druhtin saghida dhazs chiscrip dhero folcho, dhese ist dhär 
chiboran'. Huuer ist dhanne dhese man, dher dhär scoldii chiboran 
uuerdan? chiuuisso ist izs dher hohisto endi druhtin: Man, bidhin 

40 huuanda got uuard man chiuuordan; hohisto, bidhin huuanda inan 
himil^ endi anghilä ubar sih infähant. Druhtin ist auh bidhiu huuanda 
imu elliu himilo endi aerdha chiscafti sindun dheonondiu. 

^ 5. Uuaar ist dhazs so ofto so dhea Christes fiant dhesiu heilegun 

o ^ ,^ foraspel chihorant umbi Christes chiburt, so bifangolöde sindun simbles, 

^'> dhazs sie ni eigun eouuihd huuazs sie dhär uuidhar setzän. Oh sie 
dhanne zellando quhedant, dhazs noh Christ ni quhämi, fona dhemu 
dhiz al in forasagono mundum dhea aldun aer langhe bifora sungun. 
Suohhemes avur uuir nfi ziidh dhera Christes chiburdi, huuedhar ir iü 
quhämi, odho uuir noh sculim siin quhemandes biidan. In dhemu 

50 heilegin Daniheles ehiscribe ist umbi dhea Christes chumffc ernustliihho 
araughit endi iaar arzelidiu, ioh offono sindun siniu zeihhan dhes bi- 
fora chichundidiu, ioh dhär ist auh oifanliihhöst chisaghet, huueo dhero 
Judeo quhalm after Christes chiburdi ioh after sineru martyru quheman 
scoldi. Dhär ist izs chiuuisso so zi ernusti araughit, so dher angil 

65 gotes zi dhemu heilegin forasagin quhad ^): 'Danihel nim gaumün 
dhesses uuortcs endi fyrstant dhiz chisiuni. Sibunzo uuehhono sindun 
chibrevido oba dhinem liudim endi oba dheru dhineru heilegun burc, 
dhazs chicndot uuerdhe dhiu aboha ubarhlaupnissi endi dhazs sundono 
uuerdhe endi, unrehd uuerdhe ardilet endi euuic rehd biquhime, endi 

60 chisiuni ioh forasagono spei uuerdhcn arfullit endi dhero heilegeno 
heilego uuerdhe chisalbot'. 

^ 6. Chiuuisso nü ibu dhea sibunzo uuehhono fona Daniheles 

zide uuerdhant chizelido, buuzssan einigan zuuivun ist dhanne archennit, 
[dhazs] dhazs dher allero heilegono heilego druhtin nerrendeo Christ 

C5 iü ist langhe quhoman. Dhea uuehhiin avur in heilegim quhidim ar- 
fullant sibun iaar, so ir selbo druhtin quhad zi Moysi^): 'zeli dhir 
sibun iaaro uuehhon, dhazs meinit sibun stundom sibuniu, in dhem 
sindun zisamande chizelide eines min dhanne fimfzuc iaaro'. Fona 
Daniheles ziide avur dhes forasagin untazs dhiu selbün Christes chumfti 

'0 ziidh mera sindun dhanne zehanzo endi feorzuc^) uuehhono chizelido. 
Endi bidhiu iü chiuuisso quham Christ, dhen dhes forasagin uuort bifora 
ehundida. After dhem sibunzo uuehhom ist hear offono araughit ziuuäre 
Christan iü chiboranan ioh chimartorodan, endi dhazs dhiu burc Hieru- 






') Ps. 109, 8. 2) Ps. 86, 5. 3) j)an. 9, 35. *) LeviL 25, 8. ^) feozuc hs. 
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salem aruuostit uuardh, endi ghelstar ioh salbunga biluDDan uurduD. 
So dhär after auh chiuuisso quhidit dher selbo forasago ^) ; 'endi arsla- 75 
gan uuirdit Christ, endi dhea burc ioh ghelstar fyrödhant liudi mit 
dhemu zuohaldin herizohin, endi dhes endi uuirdhit odhtn, endi after 
dhes chifehtes ende uuirdhit dhär chisetzit idalnissa'. Dhiz uuard al 
so chidaan ziuuäre, dhuo Titus after dheru Christes passione quham 
endi nam sign in dhem Judeo liudim endi zistrudida dhea burc ioh so 
dhazs gotes tempil. Endi dhuo bilunnun dhiu blostar iro ghelstro, dhiu 
sie eomaer furi dhazs in iro samnunghe dhär haldan ni mahtun, dhazs 
arfullit uurdi so ^r bifora uuardh ehiehundit dhurah dhen forasagun. 
Oh huuanda sie mit dhes Judeischin muotes hartnissu Christan arsluogun, 
bidhiu ni uuellent sie inan noh quhomenan ehilauban. 35 

, 7. Chiuuisso chioffanödom uuir nü hear, dhazs unser druhttn 

nerrendeo Christ after dheru fleiscliihhün chiburdi iü uuardh chiboran. 
Oh dher unchilaubo fräghet noh endi quhidit : bihuuiu uuard Christ in 
liihhi chiboran? Chihöri nü sahha bihuuiu. 60t so ir erist mannan 
chifrumida mit dhem hohistom sälidhom odagan endi mit scuontn dhera 90 
gotliihhün chiliihnissa chieredan, dhuo setzida inan in siin paradtsi, 
dhazs ir chihoric uuäri gote endi furiro uuäri andrem gotes chiseaftim. 
Oh ir uuardh dhanne uuidharbruhtic, mit unuuerdnissu gotes chiun- 
hreinida dhazs undarquhedene chibot. Inan dhuo dhanän üzs dhurah 
geilin aruuorpanan ni arsluoc got, oh uui;ehhan chifrumida üzs fona 95 
paradises bliidhnissu; beit noh dhuo dher aluualdendeo, dhazs ir sih 
avur dhurah hreuün mahti chigarauuan zi chinisti. Endi s6 ir avur 
dhuo ni uuas huuerfandi zi dhes errin meghines uueghe, gab dhuo 
got Moysi euua, dhazs ir dhoh in dheru chihuurfi zi gotes minniu 
endi zi rehtnissu uuerchum. Oh so ir dhuo ubarmuodtc endi unchi- 100 
laubendi noh dhea selbün euua ni uuereda, dhuo azs iungist bidhiu 
quham gotes sunu endi antfenc maunes liihhamun, dhazs, dhanne sie 
inan selbun chisähin, dhoh so chilaubidin, endi dhazs mittingart fir- 
leizssi diubilo drugidha endi avur aruuegödi zi sines schefSdhes huldin. 
Dhiz ist dhiu sahha Christes chiburdi, dhen Judeo liudi, dhoh sie inan 105 
chiboranan chilauben, lastront inan dhoh dhiu huuedheru in crüci chi- 
slaganan endi dodan ; ni sindun firstandande, dhazs so selp so ir dhurah 
uueraldi äloosnin uuardh chiboran chisaghet, sosama auh uuard chiquhe- 
dan, dhazs ir bi mittingardes nara chirista chimaiürot uuerdhan. Dhes 
martyrunga endi dodh uuir findemes mit urchundin dhes heilegin chi- no ^ 
scribes, dhanne uuir in andreidtm dhurahfaremes, dhazs hear aer dhiu 
zi sagenne ist. Nü avur folghemes dhera bigunnenün redha, endi dhes 
selben Christes, dhes uuir iü sinera manniscnissa chiburt after dhera 
gotnissa guotliihhin chichundidom, chichundemes auh nü dhes edhili 
endi odhil. ^ iiß 



') Z>rt?i. 9, 20. 
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V. AUS DEN MONSEE-WIENER FRAGMENTEN. 

(Fragmenta theotisca.) 

Aus der Übersetzung des evang. Hatthaei. 

1. Erstes Hannoversches blatt (a) und Fragm. tlieot. III (b). Matth. XIL 1— 25. 

a) 1. In dem ziti fuor Jesus in restitage*) aft^r sätim, sine 
iunginin auh uuarun hungrage^), bignnnun raufen^) diu alfaPÄhti ezan. ^ 
2. Pharisera dlratf daz gasehante quuätun imo: *See dine gungirun 
tuoant daz sie ni mözun tuoan in feratagum'. 3. Enti aer quuat im: 

5 'Inu ni larnt ir huuaz David teta, duo inan hungarta enti dea mit imo 
uuarun? 4. Hiieo aer genc in daz gotes hüs enti^äz uuizödbröth daz 
aer ezan ni muosa^) noh dea mit imo uuarun niBüdea einun enuarta. 
5. Odho ni lärut . gr , in euu daz dem uueliTiatagum dea f uuarta in 
demo temple bismizant restitac enti sint doh änu lastar? 6. Ih sagem 

y>; iü auh ddz 'mero ist hear danne tempel. 7. Ibu ir auh uuisttt huaz 
ist "armhaerzin ^uuillu enti nalles gelstar" neo ni gasehadöt ir den nn- 
seolom. 8. Truhtin ist gauuisso mannes sunu ioh restitaga'^). 9^nti so 
aer danän fiior, quuam in iro dhinchüs. 10. Enti see dar S^i'^män 
der hapeta ardorreta hant enti fragetun inan quuedante: 'Muoz man 

ir, in virratagum heilan'? daz inan leidotin. 11. Aer^) auh quuat im: 
'huuelih iuuuer ist der man der ein scäf habet enti ißuHäaz in gröpa, 
fallit in restitagum inu nimit iz der enti hevit iz üz? 12. Huue mihhi^ 
les ist bezir^^ man danne seäfV J^iäiu danne muoz man firatagnii 
uuela tuoan'.' 13. Duo quat J^sus demo manne: 'strechi dina hant' 

20 enti aer streGhita enti uuart s4ar so sanja heil so diu ander. 14. Ar- 
gengun du8 /ü^ Pharisara, uuorahtun g^Täti — b) uuidar imo iiuueo 
sie inan foriebsaii mahtin. 15. Jesus äxfic wuista iz, fuor danän enti 
folgetun imo mana^^ enti aer gaheilta siae alle 16. enti gabot im, daz 
sie inan ni märtin, 17. daz arfullit uuiü dhaz gaque^an uuart durah 

io forasagun Esaiam quuedöw/an: 18. 'See miin sunu, den ih .gachos, 
minan leoban, in imo galihheta mineru seulu.^ Seczii ih minan gheist 
z^^ar^ inan, enti miin urtßili chundit deffl^ft'lO. Ni uuidßrstritit noh 
n^ hrofit noh ni gahorit einich in heimm^um sina stimna. 20, RoJfel^ 
gäfacBfa ni for/>j?-^hÄ/^ enti riuhhantan flas ni lesehit, innan^dfm aer 

30 diirahbringit za sigiu urteili, 21. enti in sinaw namun eigun ^!Ö(tte 
uutCali'. 22. Duo \mari imo frambrungan, der tiubil hapta, uuas 
blinioY enti stummer, enti gaheilta inan so daz aer {/as^rah enti gasah. 
23. Enti wMw/rentiu^) uurtun elliu dhiu folc enti quätun: ^innnu Aese 
ist Davites sunu?' 24. Phari^a^ra auh daz gahorrente quuätun: 'dese 

35 7ii tribit üz tiubila nibu durah Beelzebub tiubilo furostun' 25. Jesus 
auh ww/ssa iro gadanchä, quuad im: 'allero rihho ^aÄuu^lih in zuei 
zaseeitan zagengit, enti so h . . . 



v; 



^) rcstitago hs. ^) hningragc hs. ^) raufer hs. *) mosa hs. ß) Dominns 
enim est filiiis liominis etiam sabbati. Missvei^ständlicli isl sabbati als ein nomin, 
p/ur. r/efassf. *') Jaer lis, '^) unndarentin fragm. tlieoi. 
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2. Fragm. theot. IV (a). V (b = zweites Hannoversches blatt). Matth. XII, 31 — XIII, 1. 

a) Enti so hnwer so quuidit lös wuort uuidar mannes suw^ /brlazan 
imo nmrdit. 32. so aer auh los sprihhit uuidar heilegemo gheiste, ni 
uuirdit imo forläzan noh hear in uueralti uoh in euuln. 33. Odo 
üurchet ir guotan bäum enti siin obaz guot, ödo gauurchet ir ubilan 
bäum enti siin obaz uhi\. So auh fona des baumes obaze areennit •' 
uuirdit 1) daer bäum. 34. Natrono chnosles, hueo w«agut ir guot spreh- 
lian, nü ir so ubile birut? /bna ganuEtsamemo muote sprihhit munth. 
35. 6'uot man fona guotemo horte augi t guot, enti ubil man fona ubi- 
lemo horte ubil frambringit. 36. ih sagem auh iu, daz allero uuorto 
unbidarbero, diu man sprehhant, redea ^ßuljin dhes argeban m tuomiage. lo • 
37. Töha diin selbes uuortum gauuisso //arehtsamos enti /bna diin selbes 
uuortum ^untigan dih gasahhis. 38. Bno antuurtun imo einhuuelihhe 
scribero enti^) Pharisero quuedante: 'meistar, uuellemes /bna dir ja© 
zeihhan gasehan'. 39. Er antuurtä, quuat im: 'ubil manchunni enti 
urtriuuui sohhit zeihhan enti ni uuirdit imo gageban, nibu zeihhan is 
Jone dhes forasagin. 

b) 40. So selb auh so Jonas uuas in uuales uuambu dri tagä 

enti drto naht, so seal uuesan mannes sunu in haerda hreuue dri tagfi ,..« c^ *^' 
enti drio naht. 41. Dea Ninevetiseun man arrisant in tomtage mit^'^ 
desemo chunne enti gajiidaiTent daz, huuanta sie iro hriuuün uuorahtun, 20 
so sie Jonas lerta; enti see hear mcro danne Jona. 42. Cunincgin 
sundan arrisit in tomtage mit desemo manchunne enti ganidrit daz, 
tmuania siu quam fon entum lautes horren^) uuistom Salomones; enti 
see hear mero danne Salomon. 43. So auh daer unhreino gheist üz 
argengit fona manne, ferit after dürrem stetim, suohhit roa enti ni 25 
findit. 44. Danne quuidit: 4h huuirfu in miin hüs, danän ih üz fuor', 

Parallele stücke aus Tatian. 

Zu 2: T. 62,8—12. Inti so uuer so quidit uuort uuidar then mannes sun, 
uuirdit imo furläzan; ^^ Üne thär quidit uuidar tliemo heilagen geiste, ni uuirdit 
imo furläzan noh in tlicrro uuerolti noh in thero zuouuartfm. ^ Odo tuet guotan 
boum inti sinan uuahsmon guotan, odo tuot ubilan boum inti stnan uuahsmon ubi- 
lan, giuuesso fon themo uuahsmen thie boum uuirdit furstantan. ^^ Barn natröno, 6 
vvuo mugut ir guotu sprehhan, mit «thiu ir ubile birut? Fon ginuhtsamt thes her- 
zen sprihhit thie mund. ^^ Guot man fon guotemo tresouue bringit guotu inti ubil 
man fon ubilemo tresouue bringit ubilu. ^'^ 111 quidu iu, thaz iogiuuelih uuort un- 
nuzzi, thaz man sprehhenti sint, geltent reda fon themo in tuomes tage. ^' Fon 
thtnen uuorton uuirdistü girehfestigöt inti fon thinen uuorton uuirdistü fornidarit.' 10 
— 67, *** Thö antlingitun imo sume fon then buohhärin inti Phariseis quedante: 
*meistar, uuir uuollen fon thir zeichan gisehan'. ^^ Thö antlinginti quad in: *ubil 
cunni inti furlegan suohhit zeihhan, inti zeihhan ni uuirdit imo gigeban, nibi zeihhan 
Jonases thes uuizagen. 

*o Söso uuas Jonas in thes uuales uuambu thrt tagä inti thriio naht, so ist is 
mannes sun in herzen erdu thrt tagä inti thriio naht. *^ Thie Nineviscun man ar- 
stantent in tuome mit thesemo eunne inti fumiderent iz, uuanta sie riuua tätun in 
predigungu Jonases, senu hier ist mera thanne Jonas ! ^^ Sundirinu cuningin ar- 
stentit in tuome mit thesemo eunne inti furnidirit iz, uuanta siu quam fon ente 
erdu zi liörrenne spähida Salamones, senu hier mera thanne Salamon! [Ih quidu 20 
iu, uuanta manage quämun fon ente erdün hören spähida Salamones, inti bithiu 
hier ist mera Salamone.] ^^ Thanne thie unsübiro geist üzget fon themo manne, 
gengit thuruh thurro steti, suohhit restt inti ni findit. ** Thanne quidit: ih uuirbu 
in mtn hüs, thanän ih üzgieng, inti quementi findit zuomlgaz mit besemen gifurbit 



^) areennit .i uuir daer hs. ^) enti doppelt hs. ^) hrorren hs. 
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enti quhoman findit ital hös, besinom gacherit enti gasconit 45. Daune 

fl^^ gengit enti gahalot sibuni andre gheista mit imo umriTran danne aer, 

^*^""^^^ enti ingangante artpxit dar, enti uuerdant dea aftrun des mannes ar- 

30 gomn dem eriröm. so scal uuesan desemo manchunne argöstin.' 46. 
Innan diu aer daz sprah za dem folehum, see siin muoter enti bruoder 
stuontun ftze, sohhitun siin gasprähhi. 47. Quuat imo duo einhuuelih: 
'see diin muoter enti bruoder stantant») üze, suobhent diß'. 48. Enti 
aer antuurta demo za imo 2) sprah, quadh: 'huuer ist miin muoter enti 

35 huuer sintun mSne bruoder?' 49. Enti rehhita sina hant ubar sine 
iungirun, quuat: 'see miin muoter enti mlne bruoder! 50. So huuer 
so auh in ernust uuillun uurchit mlnes fater, der in himilnm ist, der 
ist miin bruoder enti suester ioh moter.' XIII. 1. In demo tage gene 
Jesus üz fona hüs, saz bi s^uue. 

3. Fr. th. VIII. C. XIII 41—53. 

Sentit mannes sunu stne awgilä enti samnont fona sinemo rlhhe 
alle dea «suuihhi enü dea ubil tatun. 42. enti tuoit dea in fyures 
ovan, dar im scal uue.van uuoft enti zano gagrim. 43. Danne dea 
reÄtuulsigun schinant so sunna in iro fateve& rihhe. So hnner so ga- 
ß hlosiu orun eigi, gahore. 44. 6'alih ist himi/ö rihhi gaberge gaborga- 
nemo^) in aechre. So danne man daz findit enti gabirgit iz enti des 
;/i^ndento gengit enti forchaufit al so huuaz so aer Aapet enti gac^anfit 
den acchar. 45. Auh ist galihsam himilo rihhe demo suohhenti ist 
guote marigreozä. 46. FiüitsLU auh e/n tiurlih raarigreoz, gene enti 
10 for^Äaufta al daz aer hapta enti gachaufta den. 47. Auh ist galiih 
h/milo rthhi seginun in seu gasezz/teru, enti a//ero fiscehunno gahnue- 
lihhes samuontin **), sia, 48. danne fol wwarth, üz ardunsan, enti dea 
bi ^tade siczen/un aruuelitun dea guotun in iro faz, dea ubilu/z anuar 
uurphun üz. 49. So uuirdit in demo galidowtin enti uueralti: qunemant 

2ß inti gigaruuit. *^ Thanne ferit inti nimit sibun geistä andere mit imo uuirsiron 
thanne her st, inti ingangente artont thär, inti sint thanne thie iimgistun tlies 
mannes uuirsirun then erirun. So ist thesemo cunne themo iiuirsisten.* 59. *^Jm.Q 
noh thanne sprehhentemo zi then menigin, senu sin muoter inti sine bruoder stuon- • 
tun uze, suohtun inan zi gisprehhanne. ^' TbO quad imo sum: *senu thin muoter 
inti thine bruoder stantent uze suohhente thih.' *« Her tho antlinginti imo sus que- 
dantemo quad: *uuie ist min muoter inti uuie sint mine bruoder?' *** Thenita sina 
hant in sine.iungiron inti quad: 'senu min muoter inti mine bruoder! ^^ g5 ^^^gj 
so tuot uuillon mines fater thcr in himile ist, ther ist min bruoder inti suester inti 
muoter'. — 70, 2. ' Inti üzgangenti fon themo hüse saz nah themo sßuue. 

Zu 3 : T. 76, 5. Sentit thie mannes sun sine engilä, inti arlesent fon sinemo 
rihhe allu äsuih inti thie thär tuont unreht ^^ i^ti sentent sie in ovan fiures, thär 
ist vvuoft inti stridun^a zeno. *^ Thanne rehte skinent samasö sunna in rihhe iro 
fater. Thie thär habe orun thie höre. — 77, " Gilih ist rihhi himilo treseuue gi- 
borganemo in accare, thaz thie iz findit man gibirgit inti bi gifelieu sines gengit 
inti fourcoufit ellu thiu her habet inti coufit accar then. *' Abiir gilih ist rihhi 
himilo manne suohhentemo guota merigriozä. ^** Fundanemu ihanne einemo diii- 
remo merigrioze gieng inti furcoufta ellu thiu her habeta iuü f^iufta then. *' Abur 
gilih ist rihhi himilo seginu giuuorphaneru in seo inti fon allenio runne fisgo gi- 
samanontero.'^) *^ Thiu mit dhi gifuUit uuas üznemente inti bi stcda sizente arläsim 
thie guoton in faz, thie ubilon üzvvurphun. ^® So uuirdit in fnllidu uuerolti; üz- 

^) stanstant hs. ^) za imo zweimal hs. ^) gabomemo /ts. ♦) der Übersetzer 
gab das tat. congreganti fälschlich dtirch das masc, stati durch das fem, samnön- 
tün. ^) gisamanotero hs. 
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angilä enti arscheidawt dea ubilun fona mittem dem Yehtuuistgöm 50. is 
enti lec^ent dea in fyures ovan, dar uuirdit uuoft enti zanö gagrim. 

51. Forstuontut ir daz al? sie quuätun imo: *gahha uuir, feruhtin*. 

52. Quuad im Jesus: 'M diu ist eogaÄuuellh scriba galerit in himilo 
rihhg ^aaliih [ist] manne hiuuisehes fater, der fraratregit /bna sinemo 
hörte niuuui ioh firni.' 53. ^nti uuortan miarth, so Jesus gaentota '^o 
desiu piuurti, rfaz aer fwor danän. 

4. Fr. th. XIII. C. XXII, 1—13. 
Enti antuurta im Jesus auuar in biuuortum, quuad: 2. Kalih ist 
katän himilo rihhi man chuninge, der frumita brüthlauft sinemo sune 
3. enti sentita sine sealchä halon dea kaladotun za demo brüthlaufte 
enti ni uueltun queman. 4. Auuar sentita andre sealchä, quad: 'saget 
dem kaladötöm: see farri mine enti daz hohista^) sintun arslagan enti 6 
elliu ksirauuita: quemet za brüthlaufte*. 5. Sie des auuar ni rohhitun, 
enti fuorun im sum in siin dorf, sum auh za sinemo caufe, 6. andre 
auh sume kafengun dea sine sealchä enti dea gahonte arslogun. 7. 
Der chuninc duo, so gr iz kahorta, uuart arbolgan enti santa siniu 
heri, forlorta dea manslagun enti forbrennita iro burc. 8. Duo quad lo 
sinem scalchum: 'brüthlauft ist gauuisso garo, oh dea kaladote uuärun, 
ni uuärun es uirdige. 9. Ferit auuar üz in daz kaläz dero uuego 
enti so huuenan so ir findet, ladot za brüthlaufte'. 10. Enti fuorun 
üz sine sealchä in dea uuegä enti kasamnötun alle so huuelihhe so 
sie funtun ubile ioh guote, enti uuarth arfuUit des brüthlaufte^ kastuoli. i5 
11. Kenc in der chuninc duo, daz kasähi dea sizzentun enti kasah 
dar mannan ungaueritan brüthlauftiges kauuätes 12. enti quad imo: 
'friunt, hueo quämi du hera in, ni habest biiithlauftic kauuäti?' enti 
aer arstummita. 13. Duo quad der chuninc dem ambahtum . . . 



gangent eugilä inti arskeident ubile fon mitteinen rehtero ^ inti sentent sie in ovan 
fiures, thär uuirdit vvuoft inti clafunga zenio. *^ Furstuontut ir thisu elliu?' Quä- 
dun sie imo: 'iä'. ^'-^ Quad her in: 'bithiu giuuelih buohhäri gilcrter in rihhc himilo 
gilih ist manne fatere hiuuiskes thie thär frambringit fon sinemo treseuue nivvu is 
inti altiu'. — 78, 1. ^^ Uuard thö, thö gifulta ther heilant theso rätissä, fuor thana. 

Zu 4: T. 124, 7. Thö antlinginti ther heilant quad in abur in rätissun: — 
125. '^ Gilih ist gitän himilo rihhi manne cuninge thie teta brütloufti sinemo sune 
inti [giholota manage. Zi thero ziti thero goumu^)] ^ santa sine scalca zi halönne 
thie giladütun zi thero brütloufti, inti sie ni uuoltun quemen. — * Abur santa her 
andere scalca sus quedanti: 'quedet then giladotun: seno min tagamuos garuuita ih, ^ 
mme ferri inti paston sint arslaganu inti allu garuuu: quemet zi thero brütloufti'. 
^ Sie thö furgoumolösötun iz inti fuorun ander in sin thorph, ander zi sinemo coufe. 
6 Thie andere gifiengun sine scalca inti mit harmu giuueigite arsluogun. ' Thie 
cuning thö, mit thiu her thaz gihörta, arbalg sih inti gisanten sinen herin furios thie 
manslagon inti iro bürg bibranta. ** Thö quad her sinön scalcun: *thio brütloufti lo 
sint garuuo, ouh thie thär giladöte uuärun ni uuärun uuirdige. ^ Faret zi üzgange 
uuego, [in sträzä inti in thorph inti in burgi,^)] inti so uuelihe ir findet, [thurftige 
inti uuanaheile inti blinte inti halze,^)] giladot zi thero brütloufti'. — ^^ Giengun thö 
üz sine scalca in uuegä inti samanötun alle thie sie fundun, ubile inti guote, inti 
gifulto uuärun thio brütlöfti sizentero. " Gieng thö in ther cuning, thaz her gisähi 15 
thie sizentun, inti gisah thär man ungiuuätitan brütlouftlihhemo giuuäte. ^* Inti quad 
imo: * friunt, vvuo giengi thü hera in ni haben ti giuuäti brütlouftlih?' ^^Thö quad 
ther cuning then ambahton: 'gibuntanen sinen fiiozin inti hentin sentet in in thiu 
üzoröstun finstarnessu, thär ist vvuoft inti stridunga zeno. 



^) falsche Übersetzung des lat. altilia. ^) Luc, 14, 16. 17. ^) L. 14, 21. 
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5. Fr. th. XV. C. XIII, 16—24. 

Uae iu leidiüi bKnies^), ir quedet, so liuuer so bi temple suerit, 
neouuiht sii; der auuar in de/wo temples golde suerit, seuldic eidh sii. 
17. Kamei/e enti blinte, huuedar ist za uuäre mera, gold odo kirihha, diu 
daz golth uuihit? 18. Enti so huuer sd in altare suuerit, neouuiht 

5 ist. So huuer so auuar suerit in dem kebom^) dem dar oba sint, 
sculdic eidÄ ist. 19. Blinte, huuedar ist mera, deo ghebä odo altar/, 
der deo kebä uuihit? 20. Der auuar in altare suerit, suerit in demo 
ioh in allem dem dar oba sintuw. 21. Enti der suerit bi demo temple, 
suerit in demö ioh in demo dar inne artot. 22. Enti daer suerit hi 

10 himile, suerit bi höhsedle gotes ioh bi demo dar oha ist. 23. Uae iu 
euuaseaffinä enti Pharisaerä, triugarä! tehmot minzün enti tilli enti 
chumin enti ioxleazut daz hevigora dera euua, tuomida enti gabarmida 
enti kalaubin. Dhesiu kazämi iu za tuoanne enti diu andriu ni za 
forläzanne. 24. Leitente blintan, sihante üz muceün, olbantöw auuar 

15 slintante. 

(). Fr. th. XVI. C. XXIII, 28-35. 

Enti so selb kalihho awget ir iuuuih üzana mannum rehtuuisige, 
innana /r birut auuar folle trugida enti nidhes. 29. Uae iu euuascef- 
finä enti Pharisaerd, triugerä! ir zimbrit grabir forasagono enti scönit 
rehtuuisigero grapehüs, 80. enti quidit: 'ibu uuir uuäri/w in unserero 

5 fordröno tagum, ni uuärim uuir iro kamahhun in forasagono bluote'. 
31. Ioh des birut ir iu selbun urchundun, daz ir dero suni birut dero 
äea forasagun sluogun. 32. Enti ir füllet iuuuarero fatero uuisün. 
33. Natrün natröno cnösles, hueo fleohet ir fona demo urteile dera 
quäla! 34. See bidiu ih sentu za iu forasagun enti uuisae enti 

10 meisträ, enti dero slahet ir sume, sunie hähet in cruci enti sume dero 



Zu b: T. 141, 14. Uiie iu, bliute leitidä, thiedc quedet: so uuer so suerit bi 
themo temple fthcr] nist niouiiiht; therde suerit in gold temples, scal. " Durabe 
inti blinte, uuedar ist mera^ thaz gold oda temphim thaz dfir neilagöt gold ? ^**Inti 
so uuer so suerit in alttere, uiouuiht ist; so uuer so suerit in theru gebu, thaz^) 

5 dar ubar thaz ist, scal. ^^ Blinte, uuedar ist mera, thiu geba odo ther ätteri therde 
giheilagot thia geba? -" Thiede suerit in themo alttere ther suerit in themo inti in 
allen thiu thär ubar imo sint; -^^ inti thie dar suerit in themo temple suerit in imo 
inti in themo thie dar artot in imo ; ^^ therde suerit in himile ther suerit in gotes 
sedale inti in themo therde sizit obar thaz. '^^ Uue iu scriberin inti Pharisei lichezera, 

10 ir de dezemöt minzün inti dilli inti cumin [inti rutün inti iogiuuelicho uurci,^)] inti 
forliezut thiu dar hevigerun sint euua, duom inti miltida inti treuuua [inti gotes 
minna.*)] Thisiu gilanipf zi tuonne inti thiu ni zi forläzzanne. ^^ Leitidon blintero, 
sihenti mucgün, olbentün suelgenti. 

Zu () : T. 141, 23. So ir üzzana giuuesso erouget iuuuih mannon rehte, innana 
birut ir folle lichezennes inti unrehtcs. — ^o Uue iu scriberin inti Pharisein, lichezera, 
bithiu uuanta ir zimbröt grebir uutzzagöno inti garauuet grebir rehtero ^^ inti quedet : 
oba uuir uuärin in tagou unsero fiitero, ni uuärimes iro ginozzä in bluote thero 
5 uuizzagono. ^' Ir birut urcundon selbon, bithiu ir iro kind birut thie dar uuizagon 
sluogun ; ^2 inti ir gituUet mez iuuuero fatero. ^^ Beiä. natruno, vvuo fliohet ir fon 
duome helliuuizzes? ^i [Bithiu quad thiu gotcunda spähida: ih sentu zi in uuizzagon 
inti boton^)] inti spähe inti scribera, fon then slahet ir inti hähet inti fon then fiÜet 



^) In duces caeci ist caeci fälschlich als gen, sina, gefassl. ^) kebem hs, 
3) thaz nach donum der vorläge, *) Luc. 11,42. ^) Luc. 11,49. 
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fiUet in iuunareni syyiagognm^ enti dea iagot fona burgi za bnrg/. 35. 
Daz ubar iuunih queme al daz rehtuuisiga bluotb, daz ubar aerda ist 
kagozan, fona Abeles bluote des rehtkernin untaz Zacbaria^^^ bluoth 
des Barachies snnes, den ir arsluogut untar demo temple mti altare, 

7. Fr, th. XVII. C. XXIV, 29-35. 

Saar auli after dem arbeitim dero tago sunna ghifinstrit enti 
mäno ni gibit siin leobt enti sternä fallant fona himile enti diu himilo 
megin sib hruorent 30. enti dannc schinant zeihhan mannes sunes in 
himile, enti danne uuoifent elliu aerda folc enti kasehant mannes sunu 
quemantan in himiles uuölcnum mit mihbilu meginu enti almahtigin. ^ 
31. Enti sentit sine angilä mit trumbom enti mibhileru stimnu enti 
kasamnot sine kachorane fona feor uuintim enti fona himilo hohistin 
untaz dero marcha. 32. Fona fiiebaume danne ehunnet biuurti. Saar 
so siin ast muruuui uuirdit enti lauph üpbgengit, uuizut daz danne näh 
ist sumere. 33. So auh danne ir diz al kisehet, uuizit danne daz ifi i<^ 
az selbem turim ist. 34. Uuär iu sagem, daz diz manehunni ni zaferit 
aer danne diz al uuirdit. 35. Himil enti aerda zafarant, miniu uuort 
auuar ni bilidant.^) 

8. Fr. th. XXIII. C. XXVIII 16-20. 

Enli einliü sine inngiru7i {norun in Galilea in den berc, dar im 
Jesus kapot. 17. Enti so sie inan gasähun, hnigun za imo. einhuue- 
lihhe danne iro ni foltrüeti^w. 18. Enti genc duo Jesus nähör, sprah 
za im, quad: forgeban ist mir alles kauualt in himile enti in aerdu. 
19. Faret nü enti leret allo deotä, taufente sie in nemin fateres enti 5 
sunes enti heilages gheistes. 20. Leret sie kahaltan al so huuaz so 
ih iu gaboot. enti see ih bim mit iu eo gatago untaz entunga uueralti. 



ir in iuuueren samanungon inti älitet fou burgi zi burgi, ^^ tliaz queme ubar iuuuih 
iogiuuelih bluot rehtaz thaz ergozzan uuard ubar erda, fon bluote tlies rehten Abel lo 
io unzan bluot Zachariases tbes Barachiases sunes, then ir sluogut untar themo 
temple inti themo altere. 

Zu 7: T. 145, 19. Sliumo after arbeiti thero tago sunna uuirdit bifinstrit, inti 
mäno ni gibit sin lioht, inti sterron tallent fon himile, inti megin himilo sint giruorit; 
^0 inti thanne erougit sih zeichan thes mannes sunes in himile, inti thanne vvuofit 
sih allu erdcunnu; inti gisehent mannes sun comentan in himiles uuolkanon mit 
managemo megine inti mihilnesse. ^^ Thanne sentit sine engilä mit trumbün inti 5 
mihileru stemmu, inti gisamanönt sine gicoranon fon fior uuinton, fon höht himilo 
io unz iro enti. — 146, 1. ^^ Fon boume figuno lernet gilihnessi. Mit diu iil sin 
zuelga muruuui uuirdit inti bletir giboraniu — , uuizzit thaz in näh ist sumar. ^^ S6 
ir, mit diu ir gisehet thisu alliu uuesan, uuizzit thaz her niih ist in duron. ^* Uuär 
quidih iu, bithiu uuanta ni vorferit thiz cunni ßr thanne alliu thisu uuerdent. ^ Himil lo 
inti erda farent, minu uuort ni vorfarent. 

Zu S: T. 241. Einlif iungoron giengun in Galileam in then berg thär in ther 
heilant gimarcöta, *^ inti gisehenti inan betötun inan, sume giuuesso zuuehötun. — 
242. ^^ Inti sprah in zuo quedenti: gigeban ist al giuualt mir in himile inti in erdu. 
^^ [Get in alla uueralt, praedigöt evangelium allera giscefti^)] inti leret alle thiota, 
toufenti sie in namen fater inti sunes inti thes heilagen geistes, ^o leret sie zi bihal- ^ 
tanne alliu so uuelichiu s6 ih iu giböt. Inti senu ih bin mit iu alldn tagon unzan 
enti uueralti. 



>) bilibant hs. ^) Mo. 16, 15. 
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Aus der homilie de vocatione gentium. 

9. Fr. th. XXVII. 

^mbi daz quad der deotono meistar*): ^See birut ir ganuisso 
gotes suüi durah festea ^alaapüissa in nerrentan Christ: so hnaelifahe 
iuuuer ^auuisso so in Christes nemin gatanfite sintun, Christan gazmeri- 
d6n\2) Enti so auh gascriban ist, daz Christ ist ^aubit allero Crista- [ij 

5 nero enti alle dea gachoranun gote smtnu sines haubites lidi. Enti 
auh der selbo apostolus diz quad^): 'Goies minnt ist gagozan in unsere 
muotuuillnn durah heilagan geist, der uns gageban uuarth', Auuanta 
äno dea nist dir eouuiht bidarbi, des du ^apen mäht, hunanta siu ist 
samahafti mit demo Äeilagin geiste.*) Gotes minni dulttc ist, frumasam 

10 ist, ?i/st äpulgic, ni zaphüt sih, ni habet ächust, nist ghiri, ni sohhit 
daz ira ist, ni bismeröt, 7ii denchit ubiles, ni frauuuit sih ubar unreht, 
/rauuuit sih gameino mit uuaarnissu. i>Mltic ist gauuisso diu gotes 
minni, huuanta siu ira z^uidarmuoti ebano gatregit. Frumasam ist, 
Äwuanta siu miltlihho giltit guot uuidar ubile. Nist äbnlgi , bidin 

15 huuanta siu in desemo mittigar/e neouuiht uueraltehteo ni ruohhit, noh 
ni uueiz ^esses aerdlihhin habcnnes eintga abanst. Ni zapläit sih, 
huuanta siu angustlihho gerot dera ewuigün fruma des inlifahin itlönes 
enti bidiu sih ni arhevit in desera üzserom otmahlum. Ni hevit ächust, 
bidiu huuanta siu in eines gotes minnn enti in des nähistin sih gabreitit, 

20 neouuiht arehennit des sih fona rehte seheidit. Nist ghiri, huuanta 
des siu inuuerthlihho ist brinnanti ira za zilenne, üzana einlc uuis 
framades ni gerot. 

10. Fr. th. XX VIII. 

Ni suohhit daz ira ist, huuanta al daz siu habet deses zafarantin, 
diu maer es ni rohhit, danne des siu ni habet, huuanta siu eouuiht 
ira eiganes ni arehennit, nibu daz eina, daz mit iru durahuueret. Ni 
bismerot, huuanta, doh siu mit arbeitim sii gauuntöt, zi "^nohenlgeru 

5 rähhu sih ni gahrorit^), bidiu huuanta siu hear in demo mihhiKn 
gauinne bitit after diu merin itlönes. Ni gadenchit ubiles, huuanta 
siu in hreinnisfiu ira muot ist festinonti. Alle nidi fona iru biuuentit, 
neouuiht ni arehennit daz unreht in iru arto. Ni mendit unrehtes, 
huuanta siu in einem minnu umbi alle man süfteot, neo sih frauuuit 

10 in dero uuidarzuomono forlornissu. /rauuuit sih ebano mit uuaarnissu, 
huuanta so sih selba so minnot andre. Enti so huuaz so siu in an- 
dremp guotes gasihit, so sama so ira selbera frumono des mendit. 
Enti so sama in demo eristin gotes gabote in gotspelle meinit, daz 
frägentemo^) sih truhtin antuurta, (juad: 'Minno dinan truhtin got allu 

15 herein enti in anauualgeru dineni hoIu enti allu dinu muotu ioh ma- 
ganu'."^) After diu ist auh anilw gabot anagalih demo: 'Minno dinan 
nähistun so sama so dih selban'. Näliistun zelit untar im Äeilac gaserip 
alle ehristäne enti rehtuuisige. den in einemo uuillin sintun gotes gabot 
za gahaltanne. 

1) Gal. 3, 26. 27. ^) ga::eridont hs. y) Hört, 5, 5. *) 1. Cor. 13, 4—6.. 
*) gahorit hs. ^) fangentemo hs, ^) managu hs. 
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VI. EXHORTATIO UND CASSELER GLOSSEN. 
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1) Exhortatio ad plebem christianara. 

Hloset ir, chindo liupöstun, rihti dera calaupa de^) ir in herzin ^'Z*" 
cahuctliho hapen sculut, ir den ehristäniun namun^) intfangan Qigut^^^'^'^ 
3az ist ehundida iuuerera ehristänheiti, fona demo truhtine in [man] 
capläsan, fona sin selpes jmngiron casezzit. dera calaupa cauuisso 
I feoiu^j^uuort sint, üzan drajfco mihiliu c^rftiii dar inne sint pifangan. & 
■ TJuihq atum- cauuisso dem maistron dera ehristänheiti, dem uuihom 
potom sinSm deisu uuort thictota suslihera churtnassli za diu daz*) 
allem christänem za galauppenne ist iä auh simplun za pigehanne, daz 
alle farstantan mahtin iä in hucti cahapen. inu uueo^) quidit sih 
der man christänan, der deisu foun uuort dera calaupa, dera er ca- i« 
heilit scal sin, iä dera er canesan scal, iä auh dei uuort des fraono ^''^^ 
capetes, dei der truhtin selpo za gapete casazta: uueo mag er chriüahi . 

sin, der dei Urnen ni uuili noh in sinera cahucti hapen? odo uue mac ^ ^ ■^j&j^'-''^ 
der furi andran dera calaupa purgeo sin, ado furi andran caheizan, ^ **^t 
der de^) calaupa noh imo ni uueiz? pidiu sculut ir uuizan,^BErndilt i^ 
miniu, uuanta eo unzi daz iuuer eogaliher de selpün calaupa den sinan 
fiUol calerit za farnemanne, den er ur deru taufi intfähit, daz er sculdig 
ist uuidar got des"^) caheizes; iä der den sinan filleol leren farsümit, 
za demo sonatagin redia urgepan scal. 

Nu allero manno calih, der christäni sin uuelle, de galaupa iauh 2u 
daz frono gapet allem ilungu ille calirnen iauh de kaleren, de er ur 
tauffi intfähe; daz er za sonatage ni uuerde canaotit radia urgepan: 
uuanta iz ist cotes capot iä daz ist unser hell iä unsares herrin capot, 
noh uuir andar uuis ni magun unsero sunteöno antläz cauuinnan. 



Audite filii carissimi regulam fidei, quam in corde memoriter habere debetis, 
i\w\ christianum nomen accepistis, quod est vestre indicium christianitatis, a domino 
inspiratum, ab apostolis institutum. cuius utique fidei pauca verba sunt, sed magna 
in ea concluduntur mysteria: sanctus etenim spiritus magistris ecclesiae sanctis 
apostolis ista dietavit verba tali brevitate, ut quod omnibus credendum est cliri- 
stianis semperque profitendum, omnes possent intellegere et memoriter retinere. 
quomodo enim se christianum dieit, qui pauca verba fidei, qua salvandus est, et 
ctiam orationis dominice, que ipse dominus ad orationem constituit, neque discerc 
neque vult in memoria retinere? vel quomodo pro alio fidei Sponsor existat, qui 
ipse hanc fidem nescit? ideoque nosse debetis, filioli mei, quia donec unusquisquc 
vestrum eandem fidem filiolum suum ad intcllegendum docuerit, quem de baptismo 
exceperit, reus est fidei sponsionis, et qui hanc filiolum suum docere neglexerit, 
in die iudicii rationem redditurus erit. 

Nunc igitur omnis, qui christiauus esse voluerit, hanc fidem et orationem 
dominicam omni festinatione studeat discere et eos, quos de fönte acceperit, edo- 
cere ne ante tribunal Christi cogatur rationem exsolvere quia dei iussio est et salus 
nostra et dominationis nostrae mandatum, nee aliter possumus veniam consequi 
delictorum. 

dera Cass.y the Münchn, ^j namun fehlt C. ^) faoi 6'., fohiu M. *) za 
diu daz] daz diu 6'., za diu M. ^) in huueo beide liss. ^) deo 6'., the M. 
') gaotes C. 
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VI. 2) Cassclcr glossen. VII. Hymoeii. 



2) Aus den Casseler glossen. 

a. (Grimra s. 500. F.) 

25 lumbulum lentipräto. figido lepara. pulmone lungunne. intrange 

innida.*) stomachus mago. latera sitte. costis rippi. unctura smero. 
chige curti. lumbus napulo. umhiUco napulo. pecunia fihu. cavallus 
liros. equ?}i hengist. iumenta marhe. erjua marhe. puledro folo. pu- 
icdro fnlibha. animalia hrindir. boves ohsun. vaccas choi. armentas 

30 hrindir. pecora skaaf. pirpici luiidari. fidelli chalpir. oviclas auui. 
agnelU lempir. porciu suulnir. ferrat paerfarh. troia suu. scruva suu. 
purcelli farhir. aucas cansi. auciun ea^nsincli. pulli honir. pulcins 
Iiönchli. 

b. Gespräche (Gr. s. 502, 3 ii. s. 442 H. J.). 

Sage mir iiueo namun habet descr man. nuanna pist du? mier 
35 pist düV uuanna quiinis? foua uueliheru lantskeffi? sindös? fgor, förun, 
farant. quA-mut? quamum. uuär uuärut? uuaz sohtut? söhtum daz uns 
dürft uuas. uuaz uuäruu durftiV manago. dürft ist uns dina huldi 
za hapenne. firnimisV ni ih firnimu. ih firnimu. firnämut? firnemames. 
caputiV capaoi ih avar capiutu. du capiut anti ih tom. uuanta ni 
4^ töis? so mae uuesan. 
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VII. AUS DER INTEKLINEARVERSION AMBROSIA- 
NIÖCIIER HYMNEN (MURBACHER HYMNEN). 



Mediae noctis tempore 
prophetiea vox admonet: 
dicamus laudes domino 
patri semper ac filio, 

Saneto quoque spiritui; 
perfecta enim trinitas 
uniusque substantiae 
laudanda nobis semper est. 

Terrorem tempus hoc habet, 
quo cum vastator augelus 
Egypto mortes intulit, 
delevit primogenita. 

Haec hora iustis Salus est, 
quos ibidem tunc angelus 
ausus punire non erat 

Signum formidans sanguinis. 



I. 

1 



Mittera nahti zite 
uuizaclichiu stimma manot 
chuuedem lop truhrine 
fa^^re simbulum ioh sune 

uuihemu ouh ätume 
duruhnohtiu kaww/^so driunissa 
ioh dera einün capuiü 
za loböne uns simbulum ist 

egison zit daz hebit 
demu dö uuastio poto (chundo) 
Egypte todä anaprähta 
farcneit eristporaniu 



4 disiu uuila (stunta) rehtem heili ist 
dea däre do poto 
katurstic sclahan ^) (uuizzinön) ni 

uuas 
zeichan furihtanti pluates 



^) indinta lis. ^) scal chan lis. 
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Egyptus flebat fortiter 
natorum dira funera, 
sülus gaudebat Israhel 
agni protectus sanguine. 

Nüs vero Israhel sumus; 
laetemur in te, domine, 
hostem spernentes et malum, 
Christi defensi sangnine. 

Ipsum profeeto tempus est 
quo voce evangelica 
venturus sponsus ereditur, 
regni caelestis conditor. 

Oecurrunt sanctae virgincs 
obviam tnnc adveutui, 
gestantes ciaras lampadas, 
magno laetantes gaudio. 

Stultae vero remanent 
qiiae extinctas habent lampadas, 
frustra pulsantes ianuam 
clausa iam regni regia. 

Pervigilemus subrie 
gestantes mentes splendidas, 
advenienti ut Ihesu 
digni occurramus obviam. 

Noctisque mediae tempore 
Paulus quoque et Sileas 
Christum vincti in carcere 
conlaudantes soluti sunt. 

Nobis hie mundus carcer est, 
te laudamus, Christo deus; 
solve vincla peccatorum 
in te, Christo, credentium. 

Dignos nos fac, rex agie, 
venturi regni gloria, 
aeternis ut mereamur 
te laudibus concinere. 



Deus, qui caeli lumen es 
satorque lucis, qui polum 
paterno fultum brachio 
praeclara pandis dextera. 



5 Egypti uuaftsi starchlicho 
chindo chrimmiu rcuuir 
eino mandisi Israhel 
lamheB kascirmier pluate 

6 uuir avur Israhel (Hut) pirum 
frauuoem in dir ti'uhtin 
fiant farmanente inti ubil 
Christes kascirmte pluate 

7 selbaz kiuuisso zit ist 
demu stimm! evangelisceru 
chumftiger prütigomo calaupit ist 
rihces himilisces felaho (scheflfo) 

» inkaganlouffant uuiho magadi 
cagan denne chumfti 
tragante heitariu liotfaz 
mihileru froonte mendi 

•j tulisco avur pilibant 

deo arlasctiu eigun leotkar 
aruün chlochönte') turi 
pilohaneru giu riches turi (portun) 

10 duruchuuacheem triulicho 
tragante muat heitariu 
chuementemu daz heilante 
uuirdige kakanlauflfem kagani 

11 ioh dera naht mittera zite 
Paul auh inti Sileas 

Christ kabuntane in charchäre 
samant lobönte inpuntan uurtun 

1-' uns deisu uueralt charchäri ist 
dih lobomes Christ cot 
intpint pentir suntono 
in dih Christ kalaupantero 

Vi uuirdige unsih tua chuninc uuiho 
chumftiges riches tiurida 
euigem daz kafrehtohem 
dih lobum saman singan 

II. 

1 cot du der himiles leoht pist 
säio ioh leohtes der himil 
faterlichemu arspriuztan arme 
duruhheitareru spreitis (inlüchis) 
zesauün 



yC 



') hlochonte hs. 
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VII. Hymnen. 



Aurora Stellas iam tegit 
rubrum sustollens gurgitem, 
humectis namque flatibus 
terram babtizans roribus. 

Currus iam poscit fosforus 
radiis rotisque flammeis, 

quüd caeli scandens vertieem 
profeetus moram nesciens. 

Iam noctis umbra linquitur, 

polum caligo deserit, 
tipusque Christi lueifer 
diem sopitum suscitans. 

Dies dierum aius es 
lucisque lumen ipse es, 
ununi potens per omnia, 
potens in unum trinitas. 



Te nunc, salvator, quesumus 
tibiquc genu flectimuS; 
patrem cum sancto spiritu 
totis rogamus vocibus. 

Pater, qui caelos contenis, 
cantemus nunc nomen tuum; 
adveniat regnum tuum 
fiatque voluntas tua. 

llaec inquam voluntas tua 
nobis agenda traditur, 
simus fideles spiritu 
casto manentes corpore. 

Panem nostrum cottidie 
de te edendum tribue, 
remitte nobis debita 
ut nos nostris remittimus. 

Temptatione subdola 
induci nos ne siveris, 
sed puro corde supplices 
tu nos a malo libera. 



i) 



t> 
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tagarod sternä giü deehit 
rotan üfpurrenti uuäk 
fühtem kauuisso plästim 
erda taufanter tauum 

reita giü fergot tagastern 
scimön (speichon) radum ich 

lauginem 
daz himiles chlimbanter seeitilon 
dera verti tuuälün ni uuizzanter 

giü dera naht scato farläz- 

zan ist 
himil tunchchali farläzzit 
pauchan ioh Christes tagastern 
tac släfragan uuechenter 

tac tago uuiher bist 
leohtes ioh leoht selbe bist 
ein maganti ubar al 
machtiger (wagantiu)') in ein 
driunissa 

dih nü heilant pittames 
dir ioh chniu piugames 
fateran mit uuihemu keiste 
allem pitames stimmon 

fater du der himilä inthebis 
singem nü namun dinan 
azquheme richi dinaz 
uuerde ioh uuillo dtn 

descr quuhad uuillo diner 
uns za tuanne^) kasalt ist 
uuescn triuafte (ka/öwbige) ätume 
kadiganemu uuesante lichamin 

pröt unseraz tagauuizzi 
fona dir za ezzanne kip 
farläz uns sculdi 
eo so uuir unserem farläzzemes 

chorungo pisuuicchilineru 
incaleitit unsih ni läzzes 
üzzan lütremo herein pittente 
du unsihc fona ubile arlosi 



') gantiu a?n randc, '^) tiuianne hs. 
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III. 



Splendor paterne gloriae, 
de luce luceiu proferens, 
lux lucis et fons luminis, 
dies dierum inlumiDans. 

Verusque sol inlabere 
micans nitore perpeti. 

iubarque sancti Spiritus 
infunde nostris sensibus. 

Votis vocemus et patrem, 
patrem perennis gloriae, 
patrem potentis gratiae, 
culpam religet lubricam. 

Informet actus strinuos, 
dentem retundet invidi, 
casus secundet asperos, 
donet gerendi gratiam. 

Mentem gubernet et regat 
casto fideli corpore, 
fides calore ferveat, 
fraudis venena nesciat. 

Christusque nobis sit cybus 
potusque noster sit fides; 
laeti bibamus subrie 
ebrietatem Spiritus. 

Laetus dies hie transeat, 
podor sit ut diluculo, 
fides velut meridies, 
crepusculum mens nesciat. 

Aurora cursus provehit, 
aurora totos protegat, 
in patre totus filius 
et totus in verbo pater. 



1 schimo faterlicher tiurida 

fona leohte leoht frampringanter 
leolit leohtes inti prun?20 leohtes 
tak tago leohtanter 

2 uuärhaft ioh sunna in slifanne 
scinanter scimin^) (clizze) emaz- 

zigemu 
ioli heitarnissa uuihes ätumes 
ingiuz unserem inhuctim 

3 hantheizzom namoem inti fateran 
fateran euuigera tiurida 
fateran mahtigera hensti 

sunta kapinte sleflFara 

4 kaskaföe katäti kambaro 

zan uuidarpliuue apanstigamu 
falli kaprüche sarfg 
gebe tragannes anst 

r, muat stiurre inti rihte 

kadiganemu triuaftemu libamin 
kalauba liizzu strede 
notnunfti heitar ni uuizzi 

G Christ ioh uns si muas 
lid ioh unser si kalauba 
froe trinchem urtrühlicho 
trunchali ätumes (keistes) 

7 frauuer tak deser duruhfare 
kadigani si eo so frua (in morgan) 
kalauba eo so mitti tak 
dhemar muat ni uuizzi 

8 tagarod lauft fram fuarit 
tagarod alle scirme 

in fatere aller sun 

inti aller in uuoi*te fater 



Rex eterne domine, 
rerum creator oranium, 
qui es ante secula 
semper cum patre filius. 



XXIV. 



cuning euuigo truhtin 
rachöno scepfant allero 
ther pist fora uueralti 
simblum mit fatere sun 



*) scimim hs. 
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VII. Hymnen. 



Qiii mundi in primordio 
Adam plasmasti hominem, 
cui tili imaginis 
vnltum dedisti similem. 



ther uueralti in frumiscafti 
Adaman kascuofi man 
themu thineru kilihnissa 
antlutti cäbi kalichas 



Quem diabolus deciperat, 
hostis humani generis, 
cuins tu formam corporis 
adsuraere dignatus es, 

Ut hominem redemeres 
quem ante iam plasmaveras 
et nos deo coniungeres 
per carnis contubernium. 

Quem editum ex virgine 
paviseit omnis anima, 
per quem nos resurgere 
devota mente credimus. 



5 



then unholda pisuueih 
fiant mannasehines chunnes 
thes thfi kilihnissa (pilidi) lichamin 
antfahan kiuuerdotos 

thaz man erchauftis 
then fora giü kascaifötos 
thaz unsih cote kimachötis 
thurah fleiskes') kimachida 

then keporan fona magidi 
erfurahtit eoealih sela 
thuruh then unsih erstantan 
kedehtamu muate kelaubemes 



Qui nobis per babtismum 
donasti indulgentiam, 
qui tenebamur vinculis 

ligati eonseientiae ; 

Qui erucem propter hominem 
suscipere dignatus es, 
dedisti tuum sanguinem 
nostrae salutis precium. 

Nam velum templi scissum est 

et omnis terra tremuit, 
tunc multos dormientium 
resuseitasti, domine. 

Tu hostis antiqui vires 
per erucem mortis conteris, 
qua nos signati frontibus 
vixillum fidei ferimus. 

Tu illum a nobis semper 
reppellere dignaveris, 
ue umquam possit ledere 
redemptos tuo sanguine. 



G ther unsih thurah tauft 
cäpi antläzida 
uuir dar pihabet uuärun pan- 

tirun 
kipuntane uuizantheiti 

7 ther chrüci thurah mannan 
antfahan kiuuerdotos 

cäbi thin pluat 
unsera heili uuerth 

8 inu lachan ther halla kizerrit 

uuarth 
inti alliu erda pipeta 
thenne manege släflfantero 
eruuahtös truhtin^) 

9 thü ßentes hentriskes chrefti 
thuruh chrüci todes mulis 
themo uuir kezeichante endinum 
siginumft thera kelauba fuaremes 



10 



thü inan fona uns simblun 
ferscurgan kiuuerdoes 
ni eonaltre megi ketei*ran 
archaufte thtnewiw pluate 



^) fleikes hs. ^) dtnihtin hs. 
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Qui propter nos ad inferos 
discendere dignatus es, 
ut mortis debitoribus 
vite donares munera. 

Tibi nocturno tempore 
ymnum defflentes canimus, 
ignosce nobis, domine, 
ignosee eonfitentibus. 

Quia tu ipse testis et iudex 

quem nemo potest fallere, 
seereta eonseienciae 
nostre videns vestigia. 

Tu nostrorum pectorum 
solus investigator es, 
tu vulnerum latentium 
bonus adsistens medicus. * 

Tu es qui certo tempore 
daturus finem seculi, 
tu eunctorum meritis 
iustus remunerator es. 

Te ergo, sancte, quesumus 
ut nostra eures vulnera, 
qui es cum patre filius 
semper cum sancto spiritu. 



11 ther thurah unsih za hellom 
nidarstigan kiuuerdötos 
thaz todes scolom 

libes cäbis kiffci 

12 tbir nahtlichemo zite 
lop reozzante singemes 
piläz uns truhtin 
piläz gebauten 

13 thanta du selbo urchundo inti 

suanäri pist 
then nioman mac triugan 
tauganiu uuizzantheiti 
unsera sehanti spor 

14 thü unserero prustio 
eino spurrento pist 
thü uuntöno lüzzentero 
cuater az standanter lächi 



if) 
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thü pist ther kiuuissemu zite 
kepenter enti uueralti 
thü allero frehtim 
rehter lönäri pist 

thih nü uuiho pittemes 
thaz unsero reinnes uuntün 
ther pist mit fatere sun 
simblum mit uuihemo ätume. 



VIII. FREISINGER PATERNOSTER. 

Pater noster qui es in caelis. Fater unser, du pist in himilum 
Mihhil götlich ist, daz der man den almahtigun truhtin sinan fater 
uuesan quidit. karisit denne, daz allero manno uuelih sih selpan des 
uuirdican gatoe^, cotes sun 2) ze uuesan. 

Sanctificetur nomen tuum. Kauuihit^) si namo diu. Nist uns 
des duruft, daz uuir des dikkem, daz der sin namo kauuihit uuerda, 
der eo uuas uuih enti eo ist: uzzan des dikkames, daz der sin namo 
in uns kauuihit uuerda, enti de uuihnassi, de uuir in deru taufi fona 
imo intfengun, daz uuir de^) ze demo suonotakin furi inan kahaltana 
pringan muozin. 

Adveniat regnum tuum. Piqhueme rihhi diu. sin richi uuas eo 
enti eo ist: üzzan des dikkames, daz daz sin richi uns piqhueme enti 
er in uns richisoia, nalles der tiuval, enti sin uuillo in uns uualte, 
nalles des tiuvales kaspanst. 



10 



') gote hs., fehlt B. 2) sunt hs. ^) kauuisit A. ') de fehlt A, die B. 
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32 IX. Weissenburger catechismus. 

ir> Fiat voluntas tua sicnt in caelo et in terra, uuesa d!n nnillo, 

sama so in himile est, sama in erdu, daz nü so unpilipono enti so 
erlicho soso de engilä in demu himile dinan uuillun\) arfullant, des 
inezzes, uuir inan arfullan muozzin. 

Panem nostrura cotidianum da nobis hodie. Pilipi unsraz emiz- 

20 zigaz kip uns eogauuanna. In desera uuortum sint allo unsro llemiseün 
durufki pifankan. Nü avar euuigo forkip uns, truhtin, den dinan Itcha- 
mun enti din pluot, daz uuir fona demu altare intfähames, daz iz uns 
za euuigera heili enti za euuikemo lipe piqhueme, nalles za uuizze: 
enti din anst enti dino minnä in uns foUicho kahalt. 

25 Et dimitte nobis debita nostra, sicut et nos dimittimus debitoribus 

nostris. Enti fläz uns unsro sculdi, sama so uuir fläzzames unsrem 

scolöm. makannotduruft allero manne uuelihhemo, sih selpan desem 

uuortum za pidenchennae, daz allero manne uuelih sinemu kanöz enti 

T^ sinemu pröder^) er allemu hugiu enti herein sino missitäti fläzze, daz 

") 30 imu der truhtin sama deo sino fläze, danna er demu sinemu kanozze 

, fläzan ni uuili, danna ^) er qhuidit: 'fläz uns sama so uuir fläzames'. , 

^ Et ne nos indueas in teraptationem. Enti ni^) princ unsih in^ '^- 

ehorunka. ni fläz unsie, truhtin, den tiuval so fram gachoron soso sin 
uuillo si, fizzan soso uuir mit dinera anst enti mit dinem ganädan 

35 ubaruuehan mekin. 

Sed libera nos a malo. üzzan kaneri unsih fona allem sunton, 
kalitanem enti antuuartem enti cumftiehem. Amen. 



IX. WEISSENBURGER CATECHISMUS. 

a) Pater noster. 

Fater unser, thü in himilom bist, giuuihit si namo thin. quaeme 

richi thin. uuerdhe uuilleo thin, sama so in himile endi in erthu. 

Broot uuseraz emezzigaz gib uns hiutu. endi farläz uns sculdhi unsero, 

sama so uuir farläzzem seolom unserem, endi ni gileidi unsih in cos- 

5 tuuga. auh arlosi unsih fona ubile. 

Fater unser thü in himilom bist, giuuihit si narao thin. Gotes 
namo ist simbles giuuihit: auh thanne uuir thiz quedhem, thanne bittem 
uuir, thaz sin namo in uns mannom uuerdhe giuuihit thuruh guodiu uuerc. 

Quaeme richi thin. Richi gotes ist simbles endi eogihuuär: thes 
10 bittem uuir thoh, thanne uuir thiz quedem, thaz gotes richi si in uns 
endi thes diufles giuualt uuerdhe arfirrit fona uns. 

Uuerdhe uuillo thin sama so in himile endi in erthu. Thes sculuu 
uuir got simbles bitten, thaz sin uuilleo uuerdhe samalih in erdhu in 
mannom, soso her ist in himile in engilom, cithiu thaz man in erthu 
15 sinan uuilleon giuuurchen megin sama so engilä in himile magun. 

Broot unseraz emetzigaz gib uns hiutu. Allo mannes thurfti 
siutun in themo brotes namen gameinito, thero er ci thesemo autuuerden 
Übe bitharf. bithiu scal man dago gihuueliches thiz gibet singan, so 
huuer so uuili thaz imo got gidago slnero thurfteo helphe. 



^) uuillo vn. 2) ^pder J. ^) Scherer ergänzt: m flAzzit imu sama der truhtin, 
danna. *) ni feh/l A' •"•) iu] in | in A. 
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IX. Weissenburger eatecliismus. 33 

Indi farläz uns sculdlii unsero sama so uuir farläzzem scolom 20 
unserem. So huuer so thiz quidhit, so bitharf thaz er so due so her 
quithit, huuanda her fluochot imo mer thanne her imo guodes bitte, 
ibu her so ni duat so her quidhit: huuanda so huuer so andhremo 
arbolgan ist endi thiz gibet thanne singit, ther bidit imo selbemo thanne 
ubiles. 26 

Indi ni gileiti unsih in eostunga. Ni leitit got eomannan in ubilo 
thohheinaz, üzzar thanne her then man farläzzit, so ist her sär in cos- 
tuDgom. thaz meinit thaz uuort, thaz her unsih ni farläzze cithiu thaz 
uuir in ubil gileitte ni uuerdhen. 

Auh arlosi unsih fona ubiie. In thesemo uuorde ist bifangan so 
allero ubilo gihuuellh thero manne giterian megi. bithiu so huuer so 
thiz gibet hlüttru muatu singit, gilouban seal her, thaz inan got thanne 
gihorie: huuanda her ni bitit tfiär ana ellies eouuihtes, nibu thes got 
selbo giboot ci bittanne, endi thär sintun thoh allo mannes thurfti ana 
bifangano. 35 

b) StindenverzeiehnisJ) 

Ista sunt criminalia peceata per quae diabolus mergit homines 
in infernum. 

Vitia carnis. äcusti thes liehamen. Inmunditia. unhreinitha. 
Fornieatio. huar. Luxuria, firinlusti. Idolorum servitus. abgoto 
theonost. Venefieia. eittarghebon. Inimicitia. fiantscaf. Contentiones. 40 
bägä. Aemulationes. anthruoft. Irae. nidhä. Rixae. seeehiä. Dis- 
sensiones. fliiz. Sectae. striiti. Invidia. abunst. Obstinatus. ein- 
uuilltg. Homieidia. manslao:on. Anxius. angustenter. Ebrietas. trun- 
eal!.2) Adulteria. merhuarä. Furta. thiubheit. 

c) Symbolum apostolicum. 

Gilaubiu in got fater almahtigon, seepphion himiles enti erda. 45 
Endi in heilenton Christ, suno stnan einagon, truhtin unseran. Ther 
infanganer ist fona heilegemo geiste, giboran fona Mariün magadi, 
giuulzzinot^) bi pontisgen Pilate, in crüei bislagan, toot endi bigraban. 
Nidhar steig zi helliu, in thritten dage arstuat fona tootem, üf steig 
ci himilom, gisaaz^) ei cesuün gotes fateres almahtiges: Thanän qug- r.o 
mendi ci ardeilenne quecchem endi doodem. Gilaubiu in ätum uuihan, 
uuiha ladhunga allicha, heilegero gimeinidha, abläz sundeono, fleisges 
arstantnissi, liib cuulgan. Amen. 

d) Symbolum Athanasianum. 

So huuer so uuilit gihaldan uuesan, fora allu thurft ist thaz er 
habe allicha gilauba. Thia üzzar eogihuuelih alonga endi ganza gi- 55 
halde, äno ibu in euuidhu faruuirdhit. Gilauba avur^) allichu thisu ist, 
thaz einan got in thrinisse endi thrinissi in einnisst eremes, noh ni 
gimisgente thio gomoheiti noh thea cnuat (eouuist) citeilente. Andher 



*) Gal. 5, 19 — 21. *) tnmclai hs. ^) gihuiiizzinot hs. *) lat. sedet. ^) au in 
der hs. übergeschrieben, 

Braune, althochd. lesebuch. III. aufl. 3 



34 IX. Weissenburger catechismus. 

ist giuuisso gomaheit fateres, andher sunes, andher thes beilegen geistes, 

60 üzzar fateres endi sunes endi beilegen geistes ein ist gotebundl, gilih 
dinridha, ebaneuuigu craft. Huueolib fater, sulib sun, sulib tber beilogo 
geist. Ungiscafifan fater, ungiscaffan sun, ungiseaflfan endi tber beilogo 
geist; ungimezzan fater, ungimezzan sun, ungimezzan tber beilogo geist; 
euuig fater, euulg sun, euuig beilogo geist: endi tbob nalles tbri euuige, 

65 üzzar einer ist euuiger; so nalles tbrl ungiscaflfene nob tbri ungimezzene, 
üzzar einer ist ungiscaffaner endi einer ungimezzener. So sama al- 
mabtigo fater, almahtigo sun, almabtigo endi beilago geist, endi tbob 
nalles tbri almabtige, üzzar einer ist almabtiger. So sama got fater, 
got sun, got beilago geist, endi nalles tbob tbri gotä, üzzar einer ist 

70 got. So sama trubtin fater, trubtin sun, trubtin beilago geist, endi 
tbob nalles tbrl trubtinä, üzzar einer ist trubtin: buuanda so selp 
einezem eina eogibuuelieba gomabeit got endi trubtin ei gigebanne 
fona tbera ebristinbeiti uuärnissi ginotames i), so sama tbri gotä erdbo 
trubtinä ei quedbanne tbiu rebta cbristinbeit farbiutit (edbo biuuerit). 

75 Fater fona niuuuibtu^) ist gitän nob giscaffan nob giboran, sun fona 
fatere einemo ist nalles gitän nob giscaffan, üzzan giboran; beilago 
geist fona fatere endi sune nalles gitän nob giscaffan nob giboran, 
üzzar arfaran. Einer giuuisso fater, nalles tbri faterä, einer sun, nalles 
tbri suni, einer beilago geist, nalles tbri beilage geistä. Endi in tbe- 

80 seru tbrinissi niuuuiht eriren erdbo afteren, niuuuibt meren erdbo 
minneren, suntar allo tbrio beiti ebäneuuige im sint endi ebangilicbe, 
so tbaz ubar al so giü obana giquetan ist, tbaz tbrinissi in einnisse 
endi tbaz einnissi in tbrinissi ci erenne si. Tber uuili giuuisso beil 
uuesan, so fona tbrinisse benge^) (edbo farstande). 

85 Suntar nottburft ist ci euuigeru belli, tbaz in fleiscnisse gibuuelib 

trubtin unseran beilantan Cbristes gitriulicbo gilaube.*) Ist giuuisso 
gilauba rebtiu, tbaz gilaubames endi biiebames, bitbiu trubtin unser 
heilanto Cbrist, gotes sun, got endi man ist. Got ist fona cnuati 
(edbo samanuuisti) fateres er uueroldem giboran endi man ist fona 

90 cnuati muoter in uuerolti giboran: Tburubtbigan got, tburubtbigan 
man, fona selu redbibafteru endi mannisginimo fleisge untaruuesenter, 
ebaner fatere after gotcundnisse, minniro fatere after mennisgi. Tber 
tbob tbiuuidero si got endi man, nalles zuuene tbiuuideru, suntar eino 
ist Cbrist, einer avur nalles gihuuerbitbu tbera gotcundbi in fleisg, 

95 sundar arbabani tbera mennisgi in gode. Einer giuuisso nalles gi- 
miscnissi tbera cnuati, suntar einnissi tbera beiti. Tbob 5) s6 sama 
so tbiu sela redbibaftiu endi licbamo einer ist man, so got endi man 
einer ist Cbrist Tber gimartoröt ist bi belli unsera, nitbarsteig ci 
belliuuizze endi arstuant fona totem, üfsteig ei bimilom, sizzit ci cesuün 
100 gotes fateres almabtiges; tbanän cumftiger ci suananne lebßnte endi 
tote; ci tbes cumfti alle man ci arstandanne eigun mit licbamon iro, 
endi geltanti sint fon gitätem eiganem redina: Endi tbie guat®) datan, 



*) compellimur fälschlich durch das acliv übersetzt. ^) Das lat. a nallo 
falsch als nentrum gefasst. ^) lat. sentiat. ^) Fehlerhafte Übersetzung des lai.: 
Sed necessarium est ad aetemam salutem, ut incarnationem quoque domini nostri 
lesu Christi fideliter credat. Sche^-er bessert: thaz infleiscnissi gihuuelih truhtines 

V 

unseres heilanten Christes g. g. ^) lat. nam. ^) goat hs. 



X. Friinkisches gebet. XL Carmon ad deum. 
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farent in euuig liib endi thie ubil dätun, in ßuuig fuir. Thisu ist gi- 
lauba allichu, thia nibi eogihuuelihher triuUcbo endi fastUcho giiaubit, 
beil nuesan ni mag. 



105 



e) Gloria in excelsis. 

Guatllchi in höhöstSm gote endi in erdhu fridhu mannom guates 
uuillen. LobomSs thih, uuelaqugdhem^s dhir, betömßs (pittemes) thih, 
hruamames thih. Thancomes thir thuruh michiia guatllchi thina. Truhttn 
got, cnning himilisger. Got fater almahttgSr. Truhtin suno einboranßr, 
h.eilanto Christ. Truhtin got. Lamp gotes. öuno fateres, ther (thü) no 
nimis suntä uueruldi, ginädho uns. Ther nimis suntä uueruldi, intfah 
gibet uns^r. Ther sizzis az cesuün fateres, ginädho uns. Bithiu thü 
eino uulho, thü eino truhtin, thü eino hohosto, heilento Christ, mit 
uulhen ädume, in guatllchi gotes fateres. Amen. 



X. FRÄNKISCHES GEBET. 

Truhtin god^, thü mir hilp indi forgip mir gauuitzi indi guodan^) 
galaupun, thlna minna indi rehtan uuilleon, heill indi gasuntl indi thlna 
gnodün huldl. 



XL CARMEN AD DEUM. 



Sancte sator, suflfragator, 
legum lator, largus dator: 
iure poUens es qui potens 

nunc in ethra firmapetra: 
a quo creta cuncta freta 
quae apiustra *) verrunt flustra *>), 
quando celox currit velox: 
cuius numen crevit lumen, 
simul solum supra poluml^) 
prece posco prout nosco. 
Caeliarce'^j Christe, parce 



et piacla dira iacla 
trude tetra tua cetra, 
quae capesso 
in hoc sexu 
Christi umbo 
sit, ut atro 



et facesso 
sarci^) nexu. 

meo lumbo 
cedat latro 



mox sugmento fraudulento.^^) 



10 
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Uuiho fater helfari 

eono sprehho milter kepo 

pi rehto uuahsanti^) du pist der 

mahtigo 
nü in himile fester stein 
fana demokamahhötsintalle uuägi 
de fana skeflfe forrent plomun 
denne cheol laufit sniumo 
des mäht kascof leot 
saman erda opa himile 
petöno pittiu soso ih ehan 
himiles noUe Christ ») porge (frido 

vel spare) 
enti meintäti ungahiure scozilä 
skurgi de suuarzun mit dlnu skiltu 
dei fornimu enti gatom 
in desemo heite fleisc kapuntan 
Christes rantbouc minera lancha 
si daz der suarzo killde murdreo 



*) god hs, 2) godan hs, •") uuasanti hs. *) aplaustra hs. ^) flostra hs. 
ö) celum hs. ') caeliarche hs, der Übersetzer fasste arce als abL von arx. **) chist 
hs. ®) camis hs. ^^) Dieser vers fehlt hs. 

3* 
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XII. Das fränkische taufgelübiiis. XIII. Psalmenübersetzimg. 



Pater, parma procnl arma 
arce hostig, ut e costis, ') 
imo^) corde sine sorde, 
tune deineeps trnx et aneeps 

catapnlta eedat muita. 
Alma tutrix atque nntrix, 
falci Tnanns mi^), ut sanns^) 
corde reo prout queo 
Christo theo qui est leo 
dicani deo grates meo.'») 
(Sieque ab eo me ab eo)«) 
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fater skilt rümo unäffan 
nolie ftantes pruuhan rippeo 
noh mer herein äno nnsüpari 
denne frammort ungahinri euti 

znifoli 
allaz sper snidit managiu 
unthn skirmäri enti fötareidi 
stinri hant daz mih heilan 
scuidigemo herzin soso ih mac 
Christe cote der ist leo 
ih qnidu cote dancha toon 
so fana imo mih fana imo 



XII. DAS FRÄNKISCHE TAÜFGELOBNIS. 

Forsahhistü unholdün? Ih fursahu. 

Forsahhistü unholdün uuerc indi uuillon? Ih fursahhu. 

Forsahhistü allem them^ bluostrum indi den gelton indi den gotum 
thie im heidene man zi bluostrum indH) zi geldom enti zi gotum 
6 habent? Ih fursahhu. 

Gilaubistü in got fater almahtigan? Ih gilaubu. 

Gilaubistü in Christ gotes sun nerienton? Ih gilaubu. 

Gilaubistü in heilagan geist? Ih gilaubu. 

Gilaubistü einan got almahtigan in thrinisse inti in einisse? Ih 
10 gilaubu. 8) 

Gilaubistü heilaga gotes chirichün? Ih gilaubu.^) 

Gilaubistü thuruh taufunga sunteono forläznessi? Ih gilaubu.^) 

Gilaubistü lib after töde? Ih gilaubu. 



Xlll. AUS DEN BRUCHSTÜCKEN EINER ALEMANNISCHEN 

PSALMENÜBERSETZUNG. 

1) Ps. 114 (116). 

Jh minnöla^ pidiu kehorta truhtin stimma des kebetes mtnes. 

2. Danta kineicta ora sinaz mir, inti in tagon minen kinemmu dib. 

3. Umbiselitön mih seher des tödes, zaalä dera hella funtun mih. 4. 
Arabeit inti seher fand, inti namon truhtines kinamta. 5. Uuolago 

5 truhtin, erlosi sela mina. kenädiger truhtin inti rehter, inti got unser 
kenädit. 6 Kehaltanti luzcila truhtin: kedemuöter plm inti arldsta 
mih. 7. Uuerbi, sela mina, in resti dina, danta truhtin uuolateta dir. 
8. Danta erlosta sela mina fona töde, ougun miniu fona zaharim, 
fuozze mine fona slippe. 



*) uti collis hs. ^) immo hs. ^) me lis. ^) Dem Übersetzer lag manum 
— Sanum vor. ^) geo hs. ®) fehlt in der Cambridger hs. ^) fehlt A, za bluo- 
strom B. ") gilaiit) (3 tnal) A. 



Xni. Alemannische psalmenObersetzung. XIV. Lex Salica. 37 

2) Ps. 123 (124). 

A. 

Uzzan daz truhtin mias in uns, quede nü Israhel: ilzzan daz lo 
truhtin uuas in uns, 2. denne arisant in unsih, odouuUa lebente far- 
slintant unsih; denne arbolgan ist heizmuoti iro in unsih, 3. odouuila 
uuazer pisaufta unsih. 4. Leuuinnün durahfuor sela unseriu: odouuila 
durahfuor» sela unseriu uuazzer unfardraganlih. 5. Kiuuihter truhtin 
der ni kap unsih in kefangida cenim iro. 6. Sela unseriu soso sparo iß 
kecriftiu ist fona seide uueidenontero: seid farmulitaz ist, inti uuer 
erlosta pirumes. 7. Zuohelpha unseriu in namin truhtines, der teta 
himil inti herda. 

3) Ps. 129 (130). 

Fona tiuffem hereta ee dih, truhtin. 2. Truhtin, kehori stimma 
mina. sin orun diniu anauuartentiu in stimma des kebetes mines. 3. 20 
Ubi unreht ;;ihaltis, truhtin, uuer /r^stät im? 4. Danta mittih kenäda 
ist, duruh uuizzud tinan fardolata dih, truhtin; fardolata sela miniu 
in uuorte sinemo, 5. uuänta sela miniu in truhtine. 6. Fona j^/haltidu 
morganlihero unzin ee naht uuäne Israhel in truhtine. 7. Danta mit 
truhtinan kinäda inti kinuhtsam/w mit iiian erlösida. 8. Inti her erlosit 25 
Israhelan fona allen unrehte/i sinen. 



XIV. BRUCHSTÜCK DER LEX SALICA. 

LXI Öer, seazloos man, anÖran arslahit. LXII fon alode. LXIII 

8e sih fon sinen') mägun LXIV Ser fon anÖres henti eowihf^) 

nimit. LXV hwe man weragclt gelte. LXVI Öer man in here slahit. 
LXVII sohwerso anÖran mit lösii^) biliugit. LXVIII Öer anÖres hros 
bifiUit. LXIX Öer man fon galgen forlaazit. LXX Öer wiib gimahalit ^ 
inti ni wil sea halon. EXPLICIT. 

INCIPIT LIBER LEGIS SALICAE. I. Herist fon meni. Sohwerso 
anÖran zi Öinge gimenit, inti er ni cuimit, ibu ini sunne ni habet, gelte 
seillingä XV. — 2. Öer anÖran gimenit, ibu er ni cuimit inti sunne ni 
habet, sosama gelte sol. XV. — 3. Öer anÖran menit, mit urcunÖeom zi ^^ 
sinemo huuse eueme inti Öanne gibanni ini eröo sina euenün, erÖo 



XIV, LEX SALICA. LXI de chrenecnida. LXII de alode. LXIII de eo 
qiii se de parentela tollere voluerit. LXIV de charoena. LXV de conpositioDe 
homieidii. LXVI de horaine in hoste occiso. LXVII de eo qni alterum herebur- 
giiim clamaverit. LXVIII de caballo excorticato. LXIX de eo qui hominem de 
bargo vel de furca dimiserit. LXX de eo qui filiam alienam adqiüsierit et se retraxerit. 

I. D^^annire. 

Si quis ad malliim legibus dominicis mannitus fuerit et non venerit, si eum 
sunnis nou detenuerit, 600 din. qui faciunt solidos 15 culpabilis iudicetur. 2. ille 
vero qui alium mannit, si non venerit et eum sunnis non detenuerit, ei quem 
mannivit similiter 600 dinarios qui faciunt solidos 15 conponat. 3. ille autem qui 
alium mannit, cum testibus ad domum illius ambulet et sie eum manniat aut 

') sine hs. ^) eowih hs. ^) losu hs.? 
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sinero hiwöno etteshwelihemo gisage Öaz iz emo gicnnde, weo her gi- 
menit ist ibu er in cnninges Seonöste haft ist cfanne ni mag er ini 
gimenen. ibu er innan Ses gewes in slnemo ämnte ist, Sänne mag 
16 er ini menen soso iz beer obana giseriban ist 

II. Fon Siubiu suino. 

1. söhwersö suganti farah forstilit fon Sern fnristün stign erSo 
in metalöstün, inti 8es giwnnnan wirSit, gelte sol. III, forüzan hanbit- 
gelt indi wiröriün: ibu Öanne in Örittiün stigu forstolan wiröit, gelte 
sol. XV, forüzzan baupitgelt inti wirÖriün. 2. söhwersö farah forstilit 
fon Öemo sülage 8er slözhaft ist, gelte sol. XLV, forüzan baupitgelt 
indi wiröriün. 3. söhwersö farah in felde, Öaar hirti mit ist, forstilit, 
gelte sol. XV, forüzan haubitgelt inti wiröriün. 4. Söhwersö farah 
forstilit Öaz biüzan Öeru mooter leben mag, feorzug pentingä Öie tuent 
sol. I gelte, forüzan haubitgelt inti wiröriün. 5. Söhwersö sü *) bistooz- 
26 zit in Öiubiu, gelte sol. VII, forüzan haubitgelt inti wiröriün. 6. Sö- 
hwersö sü mit farahum forstilit, gelte sol. XVII, forüzan haubitgelt inti 
wiröriün. 7. Söhwersö farah iärigaz forstilit, gelte sol. III, forüzan 
haubitgelt inti wiröriün. 8. Söhwersö zuiiäri suin forstilit, gelte sol. XV, 
forüzan haubitgelt inti wiröriün. 9. Söhwersö hantzugiling 



XV. TRIERER CAPITULARE (BRUCHSTÜCK). 

That ein iouuelich man frier geuualt have, souuär söse er uuilit 
saehun sinu ce gevene. 



uxorem illius vel cuicumque de familia illius denunciet ut ei faciat notum quo- 
modo ab illo est mannitus. nam si in iussione regis occupatus fiierit, maimiri 
non potest. si vero infra pagum in sua ratione fuerit, potest manniri sicut superius 
dictum est. 

IL De furtis porcorum. 

1. Si quis porcellum lactantem furaverit de hranne prima aut de mediana, 
et inde fuerit convictus, 120 dinarios qui faciunt solidos 3 culpabilis iudicetur ex- 
ceptü capitale et dilatura. si vero in tertia hranne furaverit, 600 dinarios qui 
faciunt solidos 15 culpabilis iudicetur excepto capitale et dilatura. 2. si quis por- 
cellum de sude furaverit, quae clavem habet, 180ü dinarios qui faciunt solidos 45 
culpabilis iudicetur excepto capitale et dilatura. 3. si C[uis porcellum in campo 
inter porcos ipso porcario custodiente furaverit, 600 dinarios qui faciunt solidos 15 
culpabilis iudicetur excepto capitale et dilatura. 4. si quis porcellum furaverit qui 
sine matre vivere potest, 40 dinarios qui faciunt solidum 1 culpabilis iudicetur 
excepto capitale et dilatura. 5. si quis scrovam subbattit in furto, 280 dinarios 
qui faciunt solidos 7 culpabilis iudicetur excepto capitale et dilatura. 6. Si quis 
scrovam cum porcellis furaverit, 700 dinarios qui faciunt solidos nVj culpabilis 
iudicetur excepto capitale et dilatura. 7. si ouis porcellum anniculum furaverit 
120 dinarios qui faciunt solidos 3 culpabilis iuaicetur excepto capitale et dilatura. 
8. si quis porcum bimum furaverit, 600 dinarios qui faciunt solidos 15 culpabilis 
iudicetur, excepto capitale et dilatura. 9. si quis tertussum porcellum 

ÄV. TRIERER CAPIT. Ut omnis homo über potestatem habeat, ubicumque 
voluerit res suas dare. Si quis res suas pro salute animae suae vel ad aliquem vene- 



') Soherso sui hs. 
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XV. Trierer capitulare. 39 

Souuerse sachun sinu thuruh sälichedi selu sineru athe ce an- 
derru ßraftlicheru stat athe gelegenemo slnemo athe seuuemo andremo 
versellan uuilit, inde ce themo ctde inneneuuendiun theru selveru ß 
gräscefß uuisit, in theru sachun thie gesät sint, uuizzetathia ^) sala ce 
gedüne gevlize. That avo themo selvemo ctde that er thui seilan 
uuilit üzzeneuuendiun theru gräsceffi uuisit, that ist athe in here athe 
in palince athe in andern sumeuuelicheru stedi, samant neme himo 
athe vane sinen gelandun athe vane andern, thie theru selveru uuiz- lo 
zidi leven theru er selvo levit, urcundun retltche^): avur avo'r thie 
havan ni mach, thane vane andern souueliche thär bezzera vundan 
rangen uuerthan: inde vora hin sachunu sineru salunga gedue, inde 
burigun theru geuueri geve himo ther thia sala infahit geuueri gedue. 
Inde ather^) thiu thiu sala so getan uuirthit, geanervo sin selves i« 
neieina vona then vora gequetanen sachun mugi geduan irvangida. 
Thara uviri inde selvo thuruch sich burigun gedue theru selveru ge- 
uueri, nio themo geanerven thegein ursach bellve thia sala ce bekgrine, 
sunder mera not ana lige thia thuruch ce gefremine. Inde avo noch- 
thanne sachun sinu bit geanervun sinen gesunduruth ne havoda, ne 20 
81 himo that ce ungevuorsamithu, sunder geanervo siner, avo er gemo 
ne uuilit, athe thuruch then grävun athe thuruch bodun sinin bethun- 
gen uuerthe, that thia sundrunga bit themo due ce themo ther geen- 
dido ervetha sina uuolda voUacaman. inde avo sumeuuelicheru samo- 
nungun thia seilan bat, ganerro siner then uuizzut bit theru kirichun 25 
vona themo vora gesprochenemo erve have, that bit andremo geaner- 
ven sinemo havan solda. Inde thaz behaldan uuerthe umbe then vader 
inde then sun inde then nevun unce cen järun uuizzethallikhen*): 
ather^) thiu selve sachun ce theru müzzungu theru selveru samunun- 
gun ergeven. 30 



rabilem locum vel proprinquo suo vel cuilibet alten tradere voluerit et eo tempore 
intra ipsum comitatum fiierit, in quo res illae positae sunt, legitimam traditionem 
facere studeat. Quod si eodem tempore quo illas tradere vult extra eundem comi- 
tatum fuerit, id est sive in exercitu sive in palatio sive in alio quolibet loco, ad- 
hibeat sibi vel de suis pagensibus vel de aliis, qui eadem lege vivant qua ipse vivit, 
testes idoneos: vel si illos habere non potuerit, tunc de aliis quales ibi meliores 
inveniri possunt: et coram eis rerum suarum traditionem faciat: et fideiussores 
vestiturae donet ei qui illam traditionem accipit vestituram faciat. Et postquam haec 
traditio ita facta fuerit, heres illius nullam de praedictis rebus valeat facere repeti- 
tionem. Insuper et ipse per se fideiussionem faciat eiusdem vestiturae, ne heredi 
uUa occasio remaneat hanc traditionem immutandi, sed potius necessitas incumbat 
illam perficiendi. Et si nondum res suas cum coheredibus suis divisas habuit, non 
ei hoc sit impedimento, sed coheres eins, si sponte noluerit, aut per comitem aut 
per missum eins distringatur, ut divisionem cum illo faciat ad quem defunctus 
hereditatem suam voluit pervcnire. Et si cuilibet ecclesiae eam tradere rogavit, 
coheres eius eam legem cum illa ecclesia de praedicta hereditate habeat, quam 
cum alio coherede suo habere debebat. Et hoc observetur erga patrem et nlium 
et nepotem usque ad annos legitimos: postea ipsae res ad immunitatem ipsius 
ecclesiae redeant. 

*) uuizzetahtia Dm. ^) rehtltche Dm» ^) ahter Dm. *) uuizzetahtiken Dm.^ 
^) ahter Dm. 
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XVI. AUS DEM TATIAN. 

/ , 1. Proloi^iis. Lue. 1,1 — 4. 

liithiii iiuanta manage zilotun ordinon saga tliio in uns gifiüta 

sint rahhono^), so uns sallun tliie tliär fon anaginne selben gisähun 

inti ambalitfi uuarnn uuortcs, uuas mir gisehan'^) gifolgenterao fon 

anaginne allem, gernlihlio after anti'eitu tliir scriben, thft bezzisto Thco- 

•> pbile, thaz thCi forstantcs thero uuorto, fon tbem thu gilerit bist, uuär. 

2. I. Job. 1,1— 5. 

1. In anaginne uuas uuort inti tbaz uuoii; uuas mit gote ihti gut 
selbo uuas tbaz uuort. Tbaz uuas in anaginne mit gote. Alliu tliurub 
tbaz vvurdun gitan injti uzzan sin ui uuas uuibt gitanes tbaz tbär 
gitan uuas; tbaz uuas in imo lib inti tbaz üb uuas liobt manne. Inti 

f> tbaz liobt in Unstarnessin liubta inti finstarnessi tbaz ni bigriffun. 

3. IL Luc. 1,5—25. 

2. Uuas in tagun llerodes tbes euninges Judeno sumer biscof 
namen Zaebarias fon tbemo uiiebsale Abiases inti quena imo fon 
Aarones tobterun inti ira namo uuas Klisabetb. Siu uuärun rebtiu 
beidu fora gote, gangenti in aHen bibotun inti in gotes rebtfestin Cizzan 

5 lastar, inti ni uuard in sun, bitbiu uuanta Elisabetb uuas unberenti 
inti beidu fram gigiengun in iro tagun. Uuard tbo, mit tbiu hey in 
biscof beite giordinot uuas in jjLtreitu sines unehsales fora gote, after 
giuuonu tbes biscof beites in lozze fram gieng, thaz ber nuijiroah 
l)ranti ingangenti in gotes tempal, inti al tbiu menigi uuas tbes folkes 

10 uzze, betonti in tbero ziti tb^s rouhennes. Araugta sib imo gotes engil, 
stantenti in zeso tbes altares tbero uuibroubbrunsti. Thanän tho 
Zaebarias uuard gitruobit tbaz sebenti, inti forhta anafiel ubar inan. 
Quad tbo zi imo ther engiL 'ni forbti tbü tbir, Zaebarias, uuaiita gi- 
borit ist tbin gibet, inti tbin quena Elysabetb gibirit tbir sun, inti 

15^ nemnis tbfi sinan nanion Jobannem. Inti ber ist tbir gifehp inti bli- 
dida, inti manage in sinero giburti mendent. Her ist nuärlihbo mihhil 
fora trubtine inti uuin nob lid ni trinkit*inti beilages geistes nuirdit 
gifuUit fon binän fon reve sinero muoter, inti manage Israheles barn« 
giuuerbit zi trubtine gote iro. Inti ber ferit fora inan in geiste inti 

20 in megine lleliases, tbaz ber giuuente berzun fatero in kind, inti un- 
giloubfolle zi uuistuome rebtero, garuuen trubtine tburnbtbigan fole'» 

Inti quad Zaebarias zi tbemo engile: 'nuanfin uueiz ih tbaz? ih 
bim alt, inti min quena fram ist gigangan in ira tagun'. Tho ant- 
lingonti tbie engil quad imo: 'ib bim Gabriel, tbie azstantu fora gote, 

25 inti bin gisentit zi tbir tbisu tbir sagen. Inti nu uuirdist thu sutgSirfl 
inti ni mäht sprehban unzan tben tag, in tbemo tbisu uuerdent, bithiu 
uuanta tbü ni giloubtus minen uuortun, tbiu tbär gifultu ^uuerdent ir» 

^) ordinäre narrationcm (luae in nobis conipletac sunt renim. '-*) uuas go- 
sehan = tat, vismn est. 



XVT. Futiaii. 41 * 

iro ziti\ Inti uiuus tliaz fole bcitonti ZaelKiriani, inti vviiiitcu-otiiii tliaz 
her lazzeta in tcm])lo. Her uz gan^cnti ni niolita spreliliau zi in, inti 
foratuontun tliaz her gisilit ^isah in tcmplo, her thaz bouhnenti iu 
tliurnhuuüneta stuiii. jlnti gifulte luirdun tho taga. sines ambahtes, 
gieng in sin hus; after then tagon intfieng Elisabeth sin quena inti 
tougilta sih finif niänöda, quedenti:) 'luianta sus Jeta mir trohtln in 
tagon, in then her giscouuuöta arfirran minan itimüz untar niannon'. 

4. III. Luc. 1, 26-5(5. ,. •h^-^'^ 

3. In themo sehsten niänude gisentjf nuard engil Gabriel ton 
gote in thie bürg Galileo, .thero namo ist Nazareth, zi thiornün gi- 
niahaltero gommanue, themo namo nuas Joseph, fon huse Davides, 
inti namo thero thiornün Maria. Inti ingangenti ther engil zi iru quad: 
'heil nnis thü gebono follu! truhtin mit thir, gisegenot sis thü in uui- - 
bun'. Tho siu thiu gisah, uuas gitruobit in sinemo nuorte inti thahta, 
uuelih uuäri thaz uuolaqueti. Quad iru ther engil: 'ni forhti thir, 
Maria, thu fundi huldi mit gote, senonfi inphahis in reve inti gibiris 

sun inti ginemnis sinan namon Ileilant. Ther ist mihhil inti thes ■ 

hoisten sun ist ginemnit, inti gibit iino truhtin scdaT Davides sines i jt 

fater, inti rihtisot in hüse Jaeobes zi euuidu, inti sines rihhes nist ^ 

enti'. Quad tho Maria zi themo engile: 'vvuo mag thaz sin? uuanta 
ih gommannes uuis ni bin'. Antlingota tho ther engil, quad iru: *thic 
heilago geist quimit ubar thih, inti thes holdsten megin biscatuit thih, 
bithiu thaz thar giboran uuirdit heilag, thaz uuirdit ginemnit gotes »& . 
barn. Senonu Elisabeth thin magin siu inphieng sun in ira alttuome, -* 
inti thiz ist thie sehsto manod theru, thiu thar ginemnit ist unberenta: 
bithiu uuanta nist unodi mit gote iogiuuelih uuort'. Tho quad Maria: 
'senonu gotes thiu, uuesc mir after thinemo uuoiiie'. Inti arftior tho 
fon iru thie engil. 

4. Arstantenti Maria in then tagon gieng in gibirgu mit ilungu 
in Judeno bürg, ingieng tho in hüs Zaehariases inti heilizita Hclisa- 
betb. Uuard tho, so siu gihorta hcilizunga Mariun Elisabeth, gifah 
thaz kind in ira reve. Uuard tho gifullit heilages geistes Elisabeth, 
arriof mihhilero stemnu inti quad: 'gisegenot sis thü untar uuibun, inti -^ 
gisegenot si tbie uuahsmo thinero uuamba, inti uuanan mir, thaz queme 
mines truhtines muoter zi mir? Senonu so sliumo so thiu stemna 
uuard thines heilizinnes in minen orun, gifah in gifehen kind in mi- 
nemo reve, inti säligu thiu thtir giloubta, uuanta thiu uuerdent gifre- 
mitu, thiu thar giquetan vvurdun iru fon truhtine'. Tho quad Maria: ^^> 
'mihhiloso min sela truhtin, inti gifah min geist in gote minemo hei- 
lante, bithiu uuanta her giscouuota odmuoti sinero thiuui, senonu fon 
thiu säliga mih quedent allu cunnu, bithiu uuanta mir teta mihhilu 
thie thar mahtig ist, inti heilag sin namo inti sin miltida in eunniu 
inti in cunnu inan forhtanten. Teta mäht in sinemo arme, zispreitta '^^ 
ubarhuhtige muote sines herzen, nidargisazta mahtige fon sedale inti 
arhuob ödmuotige, hungerente gifulta guoto inti otage forliez itale. 
Inphieng Israhel sinan kneht zi gimuntigonne sinero miltidu, so her 
sprah zi unsen faterun, Abrahame inti sinemo sanien zi uuerolti'. — 
Uuoneta Maria mit iru näh thri mänodä inti uuarb zi ira hfis. ^° 



4 
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T). IV. Luc. 1,57 -80. 

4, 9. Elisabeth uuärlihho Huard gifullit zit zi beranne inti gibar 
ira SUD. Inti gihörtun thaz thö ira nähiston inti ira cundon, thaz 
truhtin mihhilösöta stna miltida mit iru, inti gifähun mit ira. Unard 
thö in themo ahtuden tage, quämun zi bisnidanne thaz kind, namtun 

5 inan stnes fater namen Zachariam. Antlingota thö sin mnoter inti 
quad: ^nio in altare, üzar sin namo scal sin Johannes'. Inti qnädun 
zi iru: ^nioman nist in thinemo cunne thie thär ginemnit s! thesemo 
namen \ Bouhnitun thö sinemo fater, uuenan her auoit! inan ginem- 
nitan uuesan? Bat thö scribsahses, sereib sus qnedanti: 'Johannes 

10 ist stn namo'; vvuntorötun thaz thö alle. GioflFonöta sih thö sliumo 
sin mund inti sin zunga, inti sprah got uuihenti. Unard thö forhta 
nbar alle iro nähiston, inti ubar allu gibirgu Jndeno wurdun gimärit 
allu thisu uuort, inti gisaztnn alle thie iz gihörtnn in iro herzen sus 
quedante: 'uuaz uuanis these kneht si'? inti gotes hant uuas mit imo. 

15 Inti Zacharias sin fater uuard -gifullit heilages geistes inti uuiza- 

göta sus quedanti: 'Giuuihit si^ truhtin got Israhelo, bithin nnanta 
unisöta inti teta lösunga sinemo folke inti arrihta hörn heil! uns in 
huse Davides sines knehtes. So her sprah thuruh mund heilagero, 
thie foii uuerolti uuärun, sinero uuizagöno, heili fon unsarSn fiiantnn 

'^^ inti fon henti allero thie unsih hazzötun, zi tuonne miltida mit unsaren 
faterun inti zi gihugenne sinero' hpilagün; giuniznessi, thero eidborti, 
thie her suor zi Abrahame unsaremo fater, sih^) uns zi gebannei, thaz 
üzan forhta fon hentin unsero fiianto arlöste thionömSs imo in heilag- 
nesse inti in rehte fora imo allen unsaren taguii. Thü kneht nufzago 

26 thes hohlsten bis thu ginemnit, foraferis uuärlihho fora truhtines an- 
nuzzi zi garuuenne sinan uueg, zi gebanne uuistuom heili sinemo folke 
in forläznessi iro suntöno "«thuruh innuovilu miltida unsares gotes, in 
thcn uuisöta unsih üfgang fon höhi, inliuhten then thie thär in fin- 
starnessin inti in scüuen tödes sizzent, zi girihtenne unsera faoz^i in 

yo uueg sibba'. — Ther kneht vvuohs inti uuard gistrengisöt geiste inti 
uuas in vvuostinnu unzan then tag sinero arougnessi zi Israhel. 

6. V. Lä;^. 2, 1— 7. ■ 

5, 1 1 . Uuard thö gitän in then tagun, framquam gibot fon Semo 
aluualten keisure, thaz gibrievit vvurdi al these umbiuuerft. ^hsz 
giscrib iz eristen uuard gitän in Syriu fon Öemo gräven Cyrine, inti 
fuorun alle, thaz biiähin thionöst iogiuuelih in sinero burgi. PueF 

5 thö Joseph fon Galileu fon thero burgi thiu hiez Nazareth in Jndeno 
laut inti in Davides bürg, thiu uuas ginemnit Bethleem, bithiu nnanta 
her uuas fon hfise inti fon hiuuiske Davides, thaz her giiähi saman 
mit Marifin imo gimahaltero gimahhün so scaflfaneru. Thö sie . thär 
uuärun, vvurÖun tagä gifulte, thaz siu bäri, inti gibar ira sun erist- 

10 boranon inti biuuant inan mit tuochum inti gilegita inan in crippea, 
bithiu uuanta im ni uuas ander stat in themo gasthüse. 

») = lat. se in jiiravit, daturum se nobis. 
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7. VI. Luc. 2, 8—20. 

6. Uuärun thö liirtä in tbero lantskeffi uualihante inti bihaltante 
nahtauahtä ubar ero euuit. Quam thara gotes engil inti gistuont näh 
im inti gotes beylhtnessi bischein sie, giforhtun sie im tho in mih- 
hilero forhtu. Infi quad im ther engil: 'ni curet iu forhten, ih sag^ 
iu mihhilan gifehon, ther ist allemo folke, bithiu uuanta giboran ist » 
iu hintu Heilant, ther ist Christ truhtin in Davides burgi. Thaz st 
iu zi zeichane, daz ir findet kind mit tuochum bivvuntanaz inti gile- 
gitaz in crippa.' Tho sliumo uuard thär mit themo engile menigi hi- 
milisehes heres got lobontiu inti quedentiu: 'Tiurida sl in then hohi- 
stom gote, inti in erdu sl sibba mannun guotes uuillen'. Uuard tho !• 
thaz arfuorun fon in thie engilä in himil, tho sprächun thie hirta 
untar in zuisgen: ^faramßs zi Bethleem, inti gisehemes thaz uuort, thaz 
thär gitän ist thaz truhtin uns araugta.' Inti quämun tho ilente inti 
fundun Mariün inti Joseben inti thaz kind gilegitaz in erippea. Sie 
tho gisehente forstuontun fon Öemo uuoii;e, thaz im giquetan uuas fon n 
Öemo kinde, inti alle tlü thaz gihortun uuärun thaz vvuntoronte inti 
fon Ö6m thiu giquetanu vvurdun zi im fon ?5em hirtin. Maria uuärlihho 
gihielt alln thisu uuort ahtonti in ira herzen. Vvurbun tho thie hirtä 
heimuuartes diurente inti got lobonte in allßm them thiu sie gihortun 
inti gisähun, soso zi im gisprochan uuas. 20 

8. LXXXVli. Joh. 4, 4—42. 

t7. Gilamf inan varan thuruh Samariam. Inti quam tho in bürg 
Samariae thiu dar ist giquetan Sychar, näh uodile den dar gab Jacob 
Josebe sinemo sune. Uuas dar brunno Jacobes. Der heilant uuas 
giuneigit fon dero uuegeverti, saz so oba themo brunnen, uuas tho zlt 
näh sehsta. (ftuam tho uuib fon Samariu sceflfen uuazzar. Tho quad ^ 
im der heilant: 'gib mir trinkan'. Stne iungoron giengun in bürg, 
thaz sie muos eoufttn. Thö quad imo uuib thaz samaritanisga: 'uueo 
thü mit thiu Judeisg bis trinkan fon mir bitis, mit thiu bin uuib sa- 
maritanisg? ni ebanbrüchent Judei Samaritanis.' Tho antlingita ther 
heilant inti quad iru: 'oba thü uuessis gotes geba, inti uuer ist the i» 
dir quidit: gib mir trinkan, thü odouuän bätis fon imo, thaz he dir 
gäbi lebßnti uuazzar \ Tho quad imo thaz uuib: 'herro, thü nü ni 
habes mit hiu scefes inti thiu fuzze te^^f ist, uuanän habes lebenti 
uuazzar? Eno thü bistü mera unsaremo fater Jacobe, the dar gab uns 
den phuzi, her tranc fon imo inti sina suni inti sin fihu'? 15 

Thd antuurtanti ther heilant in quad iru: 'giuuellh de dar trinkit 
fon uuazzare thesemo, thurstit inan abur, de dar trinkit fon thesemo 
nnazzare thaz ih gibu, ni thurstit zi euuidu, ouh uuazzar, thaz ih imo 
gibu, ist in imo brunno uuazzares üfspringanti in euuin lib'. Thö 
quad zi imo thaz uuib: 'herro, gib mir thaz uuazzar, thaz mih ni 20 
thurste noh ni queme hera scephen'. Thö quad iru der heilant: 'var 
inti halo thinan goraman inti quim'. Antuurtanti daz uuib inti quad: 
'ni habu gomman'. Thö quad iru der heilant: 'uuola quädi, thaz thü 
ni habes gomman; thü habetös finf gomman inti den thü nü habes, 
nist din gomman, thaz quädi du uuär\ Thö quad imo thaz uuib; 25 
'herro, ih gisihu daz thü uuizogo bist. Unsara faterä in thesemo berge 
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bcttotun, inti ir qncdent, miauta in Hienisaleni ist etat dar gilimphit 
zi bettöniie'. Tho (luad im der hcilant: 'nuib, giloubi |mir, nnanta 
qiiiniit zit, danna uoh in thesenio berge nob in Ilierusolimis betot ir 

H> fatcr. Ir bettot daz ir ni uuizzunt, uiiir betomcs daz uuir uuizzumes, 
uuanta heili fon Judeis ist. Ouh quimit zit inti nü ist, danna thie 
uuaron betere betont den fater in geiste inti in uuäre, uuanta der fater 
sulieba suocbit de dar beton inan. Geist ist got inti thß dar inan 
betont, in geiste inti uuare gilimfit zi betonne'. Tho quad imo daz 

•o^> uuib: 'ih uueiz, uuanta Messias quimit, thc giquetan ist Crist; thanne 
her quimit, her gisaget uns alliu'. Tho quad iru der heilant: 'ih bin 
the sprichu mit thir . _ 

Inti sliumo quämun tho sina iungoron inti uuntrötun bi hin her 
mit uuibc sprächi. Neman ni quad thoh: 'uuaz suochis odo uuaz 

40 sprichis mit iru"? Vorliez tho iro uuazzaifaz daz uuib inti fiior in 
bürg inti sagata then mannun: 'quemet inti gisehet then man thß mir 
quad alliu so uueliehu so ih teta, eno nist Iier Christ'? Tho giengnn 
sie üz fon dero burgi inti quamun zi imo. — Untar diu bätun inan 
sina iungoron sus quedente: 'meister, iz\ Her quad in tho: 'ih muos 

4;> haben zi ezzenna thaz ir ni uuizzunt'. Tho quadun the iungoron untar 
in zuisgen: 'eno ni Imihta imo uuer zi ezzanna'? Tho quad in der 
heilant: 'min muos ist thaz ih uuirehe thes uuilion the mih santa, thaz 
ih thuruhfreme sin uuerc. Eno ni quedet ir, thaz noh nü vior mänödä 
sint inti arn quimitV ili (juidu iu: hebet iif iuuariu ougun inti sehet 

'0 thiu laut, bidiu siu uuizu sint iu zi arni. Inti the dar arnot miet^. 
intfahit inti samonöt fruht in cuuin lib, thaz der the sähit saman gi- 
veha inti the thär arnot. In thiu ist uuär uuort: uuanta andar ist 
thc SJihit inti ander ist the arnot. Ih santa iuuuih zi arnönne thaz 
ir ni arbeitötut, andre arbeitotun inti ir in iro arbeit ingiengunt.' 

V. Fon dero burgi manege giloubtun in inan thero Samaritanoram 

thuruh uuoi-t tlies uuibes giuuizscaf imo sagantes: 'uuanta quad mir 
alliu thiu ih teta'. Tho sie zi imo quamun the Samaritani, bätun inan, 
thaz her dar uuonati. Inti uuonata dar zuucna tagä; inti michiln me- 
nigiron giloubtun thuruh sin uuort inti themo uuibe quadun: 'bidiu 

60 uuir in nalles thuruh dina spracha giloubemcs; uuir selben gihörtomes 
inti uuizzumes, uuanta zi uuära theser ist heilant mittilgai*tes'. 

9. CXXXVI. Luc. 9, 51—54. 

loO. Uuard tho, mit thiu gifullite uuärun tagä sineru nunfti, inti 
her sin annuei festinota, thaz her fuori zi Hierusalem, santa boten 
furi sih; inti farenti giengun in bürg thero Samaritano, thaz sia imo 
garauuitin. Inti sie uintfiengun inan, uuanta sin annuei uuas farenti 
.=> ci Hierusalem. Tho thaz gisahun sine iungiron Jacobus inti Johannes, 
quadun: 'trohtiu, uuil thü, thaz uuir quedemes thaz fiur nidarstige fon 
himile inti forbrenne sie'? Her tho ci in giuuentit increböta sie; inti 
giengun in andera bürg. 



XVI. Tatian. 45 

10. CXXXVII. 

137.0 Ther heilant er sehs tagon Östron quam ci Bethaniu, thrir 
da uuas Lazarus tot, then dar eruuacta ther heilant. ^^jfjt diu her 
uuas in Bethania in hüse Simones thes horngibruoder, 3)forstuont 
mihil menigi fon then Judein thaz her thär ist inti quämun nalles 
thurah then heilant eckrödo, oh thaz sie Lazarusan gisähin then her r, 
ernnacta fon tode. Thie Pharisei quäthun ci in selbon: 'gisehet ir 
thaz uuir niouuiht ui dihemes; senunü al thisiu uueralt ferit after imo'. 
Thähtun thie heroston thero heithafton, thaz sie Lazarusan ersluogin, 
unanta manage thurah inan erfuoron fon then Judaein inti giloubtun 
in then heilant. Tätun imo thär äbandmuos inti Martha ambahtita, lo 
Lazarus uuas ein thero thie mit imo säzun. 

11. cxxxvm. 

138. *) Maria 5)habenti salbfaz salbün fon narthu gitäna diura 
inti gibrohanemo goz ubar sin houbit «)linentes ^)inti salbota sine 
fuozi inti suarb mit ira locon, inti thaz hüs uuas gifullit fon themo 
Stanke thera salbün. , Tho quad ein fon stnen iungirön. Judas Scarioth, 
ther man uuas selenti: 'bihiu ni uuirdit thiu salba forcoufit uuidar r, 
thrinhunt pfennigon inti gigeban thurmgon?' '. Thaz quad her, nalles 
fon then armon ni gilamf ei imo, oh bithiu uuanta her thiob uuas 
inti sehhil habenti thiu thär gisentidiu uuärun truog siu. ^)Uuärun 
sume unuuerdliho tragenti untar in selben inti quedenti : ' ziu ist forlust 
therra salbün gitän'? ^)Uuizzenti thaz ther heilant quad in: 'ziu birut lo 
ir liefige themo uuibe? guot uuerc uuirkit siu in mir. ^^) Ir habet 
simbulun thurftigon mit iu, inti thanne ir uuoUct mugut in uuola tuen; 
mih ni habet ir simbulun. ^^Sententi thisiu thesa salbün in minan 
lihamon teta mih ci bigrabanne. Uuär quidih iu, so uuär gipredigot 
uuirdit thiz evangelium in alleru uueralti, ist giquetan inti thaz thisiu i» 
teta in ira gimunt'. 

^2) Thaz gisehenti thie Fariseus thien thara ladota quad sus in 
imo selbemo: 'oba theser uuäri uuizago, her uuessi iz giuuesso uuiolih 
inti nuelih uuib thaz uuas, thiu inan ruorit; uuanta siu suntig ist\ 
Antlingit^ ther heilant, quad ciimo: 'Simon, ih haben thir sihuuaz ci 20 
quedanne'. Her quad thö: 'meistar, quid'! 'Zuene sculdigon uuärun 
sihuuelihemo inlihere; ein solta finfhunt pfenuingo, ander solta finfzug; 
in tho ni habenten uuanän sie gultin, tho forgab her giuuederemo. 
Uuedaran minnota her mer'?i3) Tho antlingita Simon inti quad: 4h 
uuäniu thaz ther themo her mera forgab'. Her quad imo tho: 'rehto 2r> 
duomtos*. Inti giuuant ci themo uuibe quad: 'Simon, gisihisttü thiz 
uutb? Ingieng ih in thin hüs, uuazzar ni gäbi thü mincn fuozon; 
thisiu abur mit ira zaharin lacta inti mit ira fahsu suarb. Cus mir 
ni gäbi; th^u fon thes siu ingieng ni bilan cussan mine fuozi. . Mit 
^^oliu min houbit ni salbotostü; thisiu' mit salbön salbota mine fifozzi. ;" 
Thurah thaz quidih thir: sint iru forläzano manage suntä, uuanta siu 



Joh. 12, 1. 2) ]^c. 14, 3. 3) Joh. 12, 9. 19. 10. 11. 2. *) J, 12, 3. 
^) Mc. 14, 3. 0) Ml. 26, 7. •^) Joh. 12, 3-0. «) Mc. 14, 4. «) 31 f. 20, 10. i'») Mc. 
14, 7. 1») Mf. 20, 12. 13. '^) Luc. 7, 39-50. ^^) Lal.\ quis eiim plus diliget? 
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minnota filn. Themo min uuirdit forlazan, min minnot'. Tho quad 
her zi iru: 'forlu;^;jinc) sint thir suntä'. jtTlio bigondun thie dar saman 
säzzun quedan mainm: 'uuef ist thesßi', thie dar snntä forläzit'? Tho 
quad her ci themo uuibe: 'thln giloubo teta thih heila, far in sibbu'. 
^) Thesen giquetanen gieng sttgenti zi Hierusalem. 



12. LXXXIX. Joh. 12, 20—36. 

139. Uuärun heidane sume fon thSn thie dar stigun thaz sie 
betottn in themo itmälen tage. Thie gieugun ci Philippe, ther uuas 
fon Bethsaidu Galileae, inti bätun inan sus quedenti: 'hßrro, uuir uuol- 
lemes then heilant gisehan'. Tho quam Philippus inti quad Andreae, 
Andreas abur inti Philippus quädun themo heilante. Ther heilant 
antlingita in quedenti: ^cumit eit in theru gidiurit uuirdit mannes sud. 

5 Uuär uuär quidih iu, nibi thaz com thinkiles fallenti in erda tot uuir- 
dit, thaz selba eino uuonet: ob iz erstirbit, managan uuahsmon bringit. 
Thie dar minnot sin ferah, thie forliosez; thie dar hazzöt sin ferah in 
therru uueralti, in euuin lib giheltit iz. Oba uuer mir ambahte, mir 
folg^: thär ih bin thär ist min ambaht; oba uuer mir ambahtit, inan 

10 giheret min fater. Nu min sela gitruobit ist. Inti uuaz quidu? Fater, 
giheili mih fon theru stuntu! Thurah thaz quam ih. in thesa cit. 
Fater giberehto thinan namon'! Quam stemma fon himile: 'inti ih gibe- 
rehtota inti abur giberehton'. 

Thiu menigi thiu dar stuont inti gihorta quädun thaz thonar 

15 gitän uuäri, andere quädun: 'engil sprah zi imo'. Th6 antlingita ther 
heilant inti quad: 'nalles thurah mih thisiu stemma quam, oh thurah 
iuuuih. Nu ist duom thesses mittilgartes, nü ther hSrosto thesses mit- 
tilgartes uuirdit eruuorpfan üz. Inti ih, ob ih erhaban nuirdu fon 
erdu, alliu thinsu zi mir selbemo'. Thaz quad her gizeihanonti uue- 

20 lihemo tode sterbenti uuäri. Tho antlingita imo tMu menigi: 'uuir 
gihortumes fon theru evvu uuanta Christ uuonßt zi euuidu; inti vvuo 
quidistü: gilinpfit zi erhefanne mannes sun? Uuer ist ther mannes 
sun'? Tho quad ther heilant: 'noh nü ist lucil lioht in iu. Geet unz 
ir lioht habet, thaz iuuuih finstarnessi ni bifähe; thie dar in finstar- 

25 nesse geet ni uueiz uuara her ferit. Mit diu ir lioht habSt, giloubet 
in lioht, thaz ir liohtes barn sit'. 

13. CLXIX. 

200. 2)Xhie kenphon thes gräven intfiengun then heilant in 
themo thinchüs, gisamanotun zi imo alla thia hansa, inti inan intuuä- 
tenti 3)giuuätitun inan mit 4)gotouuebbineru tfmihün 5)inti rot lahhan 
umbibigäbun inan. Inti flehteuti Corona fon thornon saztun nbar 

5 sin houbit inti röra in sina zesauün, inti giboganemo knouue fora 
imo bismarotun inan sus quedenti: 'heil cuning Judeouo'l Inti inan 
spiuuenti intfiengun rorün inti sluogun sin houbit. Inti^) äfter thiu 
bismarotun inan, intuuätitun inan lahhanes ^)inti gotouuebbes ^)inti 
giuuätitun inan sinen giuuätin inti leittun inan thaz sion hiengln 

10 9)tragentan imo crüci. ^o)Inan intuuätenti fundun man Cireneum 

») Mt. 20, 17. 2) Mt. 27, 27. 3) ]^c 15 j 7. 4) / jg 2. c) jf^^ 27, 28—31. 
ö) Inter hs. ') Mc. 15, 20. «) Mt. 27, 37. ») /. 19, 17. »») Mt, 27, 32. 
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i)quementaii fon thorf, 2) in namen Simon hiez, 3)fater Alexandres inti 
Rufases, 4)then thuungun sie ^)daz her truogi ci-üci after themo heilante. 

201. Folgeta inan mihil menigi folkes inti uuibo, thie dar ruzzun 
inti uüiofun inan. Tho uuanta sih zi in ther heilant, quad: 'kind 
Hierasalem, ni eurit vvuofen ubar mih, oh ubar iuuuih selbon vvuofet ir» 
inti ubar iuuueru kind. Uuanta nü coment tagä in thendir quedet: 
sälige sint umberente®) inti uuambön thiede ni bärun inti brusti thiode 

ni sougitun. Thanne biginnent sie quedan bergon: fallet ubar unsih! 
inti noUön: bithecket unsih! Bithiu oba sie in gruonemo boume thisiu 
tuont, uuaz ist in themo thurren'? 20 

14. CLXX. 

202. '^)Uuärun gileittit andre zuene ubile mit imo, thaz sie 
uuärin erslagan. Inti after thiu sie quämun in stat thiu dar ist gihei- 
zan s)Golgotha, thaz ist erreekit hamalstat, ^)gäbun imo gimirrotan 
uuin trinkan mit gallün gimisgitan, inti mit diu her es corota, ni uuolta 
trinkan. i^^Ther heilant quad: 'fater, forläz in iz, sie ni uuizzun uuaz & 
sie duont'. 

203. ") After thiu sie inan erhiengun, i2)intfiengun sin giuuäti 
inti tätun fior deil, einero giuuelihemo kempfen teil, inti tüniehün. 
Uuas thiu tüniha unginäit fon obanentigi ubar al giuueban. Tho 
quädun untar in zuisgen: 'ni slizenmes sia, oh liozemes fon iru, uues 10 
sin si'. Thaz giscrib uuerde gifuUit quedenti: teiltun min giuuäti in 
inti ubar min giuuäti santtun 16z. Inti thie kempfon tätun thisu. 

13) Inti sizenti hieltun inan. 

204. i*)Inti sereib titul Pilatus i^)sineru sahhu inti iö)sazta obar 
sin houbit: 'thiz ist i7)ther heilant Nazarenisgo, euning Judeono'. The- 15 
san titul manage läsun thero Judeöno, uuanta näh theru burgi uuas 
thiu stat thär der heilant erhangan uuas, inti uuas giseriban in ebrais- 
gon inti in criehisgon inti in latinisgon. Quädun tho Pilatuse thie 
bisgoflfa Judono: 'ni curi scilban: Judono euning'. Tho antlingita 
Pilatus: 'thaz ih sereib thaz sereib ih\ 20 

205. ^8)Th6 uuärun erhangan mit imo zuene thiobä, ein in zeso 
inti ander in sina uuinistra. ^^jThie furivarenton bismarotun inan, 
rnortun iro houbit inti quedenti: 'uuah, thie dar ziuuirpfit tempal inti 
in thrin tagon iz abur gizimbrot: heili thih selbon; oba thü gotes sun 
sls, stig nidar fon themo crüce'. Sama thie heroston thero bisgofo 25 
bismarönti mit then buoherin inti mit then alton quädun: 'andre teta 
her heilae, sih selbon ni mac heil tuon: ob iz Israhelo euning si, er 
stige nidar fon themo crüce, 20) inti gisehemes inti giloubemes imo. 
2*) Her gitrüuuet in got, bithiu erlosit her inan nü, ob her inan uuili; 
her quad: uuantih gotes sun bin'. Thaz selba 22) ein fon then thie 30 
dar hangetun thero thiobo bismarota inan quedenti: *ob thü sis Crist, 
tue dih selbon heilan inti unsih'. Tho antlingita ther ander, increbota 



1) L. 23, 26. 2) ML 27, 32. ^) Mc. 15, 21. *) Mt 27, 32. ^) L. 23, 26—31. 
6) steriles ist fälschlich als masc. gefasst. ') L. 23, 32. «) Mc. 15, 22. ») Mt, 
27, 34. w) L. 23, 34. ") Mt. 27. 35. ^^) J, 19, 23, 24. ^^) Mt. 27, 36. '*) /. 19, 19. 
^) Mc, 15, 26. lö) y. 19, 19. Mt, 27, 37. ^') J, 19, 19—22. »«) Mt, 27, 38. Mc. 
15, 27. 1») Mt. 27, 39-41. 20) Mc, 15, 32. 21) Mt. 27, 43, 44. 22) x. 23, 39—43. 
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inaii SU8 quedenti: 'Doh tliü ni forhtis got thaz thfi in thern selbftn 
uidarungu bist? inti uuir giuuesso rehto, iiuir uuirdigin tatin intfahe- 
:> nies: theser uuarliho uiouuiht iibileR teta'. Inti qnad zi themo heilante: 
'trohtin, gibugi min mit diu thfi eumist in thin rihhi\ Thö qnad imo 
ther heilant: 'uufir quiduh thir, hiutu bistü mit mir in paradiso'. 

206. OStuontun nah themo crüee thes heilantes sin mnoter inti 
saester sinera muoter, Maria Cleopases, inti Maria Magdalenisgn. Mit 

**i diu gisah ther heilant thia muoter inti iungiron stantentan thende her 
minnota. qnad sineru muoter: 'uuib, senu thin sunM After thin qnad 
sinen iungiron-): 'senu thin muoter M inti fon thern ziti intfieng sia 
ther iungiro in sina.^) 

207. ^)Fon theru sehstün ziti iinstarnessu uuärun nbar alla erda 
46 znnzan niuntün zit. Inti umbi thia niuntfin zit rief ther heilant mihi- 

leru stemmu sus quedenti: 'Heli Heli lama sabacthani'! thaz ist er- 
reckit: 'got min, got min, ziu forliezi thft mih'? Sume nnärliho thär 
stantente inti gihorente quädun: 'Heliase ruofit theser'. 

208. ^) After thiu uuesta ther heilant thaz thin alln iü gientotu 
Vi nuärun, thaz thuruhfremit uurdi thaz giserib, qnad: *ih thnrstn'. Faz 

uuas thär gisezzit fol ezziches, <')inti sliumo liof ein fon in, intfagana 
spunga fulta sia ezziches inti sazta anan rora inti gab imo trinkan. 
^)Th6de intfieng ther heilant then ezzih, quad: *gient6t ist'. 8)Thie 
andre quädun: 'läznu, gisehemcs, oba come Hellas lösenti inan'. Ther 
'•'. heilant abur ruofenti mihileru stemmn-'): *fater in thtno henti bivilnhn 
ih minan geist!' ^«)inti uidar gihelditemo houbite i*)santa then geist 

209. Senu tho Iah an thes tempales zislizzan nnas in znei teil 
fon obanentic zunzan uidar. Inti erda giruorit uuas, inti steinä gisli- 
zane uuärun, inti grebir uurdun giofanotu. Inti manage Ithamon bei- 

«•'» lagero, thie dar sliefun, erstuontun. Inti üzgangenti fon grebiron after 
iro urresti quämun in thia heilagün burc inti erougtun sih managen. 

210. Ther hunteri inti thie mit imo uuärun bihaltenti then 
heilant, gisehenemo erdgiruornessi inti then dar unämn, forhtnn in 
thräto, '-)got diurisonti inti quedenti: 'theser man rehtltho ist nnärliho 

c'> gotes sun\ ^^)\nü al iro menigi thie dar saman nuämn zi thesemo 
uuabarsiune inti gisähun thiu dar uuärun, slahenti iro brusti nnidar- 
uurbun fer; ^^)mü managu uuib, ^^)thiu dar mit imo saman üfstignn 
fon Galileu zi Hierusalem, ^6)untar then uuas Maria Magdalenisgn mti 
Maria Jacobes i')the8 minneren inti Josebes muoter inti Salome, 

7» ^^) muoter kindo Zebetheen, mit diu her uuas in Galileu, folgetnn imo 
'")thisu gisehcnti. 

211. 2o)judei uuärlicho, uuantaz friietag nnas, thaz ni bilibin 
in themo cruce thie lihamon in sambaztag (uuas giuuesso mihil ther 
sambazta^), bätun Pilatum, thaz sie brächm^i) iro gibeinin, inti nnrdin 
thana ginomane. Quämun thie kemjifon inti thes eristen ginnesso 
brähun gibeinu, in thes andres thie dar mit imo erhangan nnas. Tim 
sie zi themo heilante quämun, sose inan gisähun iü totan, ni bräclniii 

^) Jo/i. 19,25 — 27. -) Deindc dicit (liacipulo: ^) accepit cam discipuhis iu 
siia. ') Mt. 27, 45-47. '*) J. 19, 2S, 29. «) Ml. 27, 48. 7) Jq}^^ iq^ 30. »•) i>^. 
27, 49. «) Z. 23, 40. »«) J. 19, 30. ") Mt. '11, 50-54. ^^) L. 23, 47. Me. 15. :iv. 
»3) L. 2:i, 48. ") Mt. 27,55. ^'O Mc. 15,41. >«) Mt. 27,56. «) Ä«?. 15. 4 i. 
1») Mt. 27, 5(). 1'^) L. 23, 49. '-") J. 19, 31-37. '-^') brachi hs. 
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slnu gibeinn. Oh ein thero kemphono mit speru sina sita giofanota, 
inti sliumo üzgieng bluot inti unazzar. Thaz giscrib uuäri gifulliti): 
bein ni brehet ir fon imo. Abur ander giscrib qiiidit: gisähun in so 
thende sie anastähun. 

15. Das Vaterunser. Matth. 6, 9 — 13. 

34, 6. Fater unser, thü thär bist in himile, si giheilago^ thin 
namo, queme thin rihhi, si thin uuillo, so her in himile ist, so si her 
in erdu, unsar brot tagalihhaz gib uns hiutu, inti furläz uns unsara 
sculdi, so uuir furläzemes unsaren sculdigon, inti ni gileitest unsih in 
eostunga, üzouh arlosi unsih fon ubile. 5 



XVII. DIE STRASSBURGER EIDE. 

Ergo XVI kalend. niarcii Lodhuuicus et Karolus in civitate, quae oliin Ar- 
gentaria vocabatur, nunc autem Sträzburg vulgo dicitur, convenerunt, et sacramenta, 
quae subter notata sunt, Lodhuuicus romana, Karolus vero teudisca lingua iura- 
vcrunt. Ac sie ante sacramentum circumfusam plebem alter teudisca, alter romana 
lingua alloquuti sunt. Lodhuuicus autem, quia maior natu, prior exorsus siccoepit: ^ 
'Quotiens Lodharius me et hunc fratrem meum' etc. Cumque Karolus haec eadem 
verba romana lingua perorasset, Lodhuuicus, quoniam maior natu erat, prior haec 
deinde se servaturum testatus est: 

Pro deo amur et pro Christian poblo et nostro commun salvament, 
d'ist di en avant, in quant deus savir et podir me dunat, si salvarai 10 
eo eist meon fradre Karlo et in aiudha et in eadhuna cosa, si cum 
om per dreit son fradra salvar dist, ino quid il mi altresi fazet, et 
ab Ludher nul plaid numquam prindrai, qui meon vol eist meon fradre 
Karle in damno sit. 

Quod cum Lodhuuicus explesset, Karolus teudisca lingua sie haec eadem i"^ 
verba testatus est: 

In godes minna ind in thes christiänes folches ind unser bedhero 
gehaltnissi^), fon thesemo dage frammordes, so fram so mir got geuuizci 
indi mahd^) furgibit, so haldih thesan*) minan bruodher, soso man 
mit rehtu sinan bruodher 5) scal, in thiu thaz er mig so sama^) duo, 20 
indi mit Ludheren in nohheiniu thing ne gegango, the minan uuillon 
imo ce scadhen uuerdhen.'') 

Sacramentum autem, quod utrorumque populus quique propria lingua testatus 
est, romana lingua sie se habet: 

Si Lodhuuigs sagrament, qug son fradre Karlo iurat, conservat, 25 
et Karins meos sendra de suo part non los tanit, si io returnar non 
l'int pois: ne io ne neuls, cui eo returnar int pois, in nulla aiudha 
contra Lodhuuuig nun li iv er. 

Teudisca autem lingua: 

Oba Karl then eid, then er sinemo bruodher Ludhuuige gesuor, so 
geleistit, indi Ludhuuuig min herro then er imo gesuor forbrihchit, ob 



V 

y 



*) ut scriptura impleatur. 2) gealtnissi hs, ^) madh hs. *) tesan hs, 
^) bruher ks, ^) soso ma hs. ^) uuerhen ha. 

Braune, althochd. lesebuch. III. aufl. 4 
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ih inan es iruueaden ne mag: noh ih noh thero nohheiD, then ih es ir- 
wenden mag, uuidhar Karle imo c^ follusti ne uuirdhit. 

Qiiibus peractis Lodhumiicus llenoteniis per Spirain et Karolus iiixta Vuasagiim 
per Vinzzunbnrg Vuarmatiam iter direxit. 



XVIII. ERSTE BAIRISCHE BEICHTE UND 
S. EMMERAMER GEBET. 



S. Emmeramer gebet. 

Trohtin, dir uairdu ih pigihtik 
allero mtnero suntono enti ^) missa- 
täteo, alles deih*) eo missasprah*^) 
edo4) missateta^) ledo missadahta'^), 
uuorto enti uuercho enti kadanccbo, 
des ih kyhukkiu aedo ni kihukku, 

des ih uuizzanto ^) aedo un- 

uuizzanto, notac aedo unnotae, släf- 
fanto aedo uuahento: meinsuuarteo^^) 
enti lukino, kyridono enti unrehtero 
fizusheito, huorono^) so uue s6 ib 
so s) kiteta, enti unrehtero firinlusteo 
in muose •') enti in tranehe \^) enti in 
unrehtemo släflFe^'); daz du mir, 
trohtin, kanist enti kanäda farkip 
enti ^2) daz ih fora dtnSn augon^^) 
unscamanti si **), enti daz ih in demi 
uueroltti ^^) mtnero suntono i®) riuün 
enti harmseara hapan mözi, soltho 
so dino miltidä sin, alles uualtenteo 
trohtin. Kot almahügo, kauuerdo 

mir helfan enti kauuerdo mir farkepan kanist enti kanäda in dt- 
nemo rihe. 

Kot almahtigo, kauuerdo mir helfan enti kauuizzida mir iä furi- 
stentida iä gaotan uuillun saman mit rehtcn galaupon mir fargepan 
za dinemo dionoste. trohtin, du in desa uueralt quämi suntige za ga- 
nerienne, kauuerdo mih eahaltan enti kanerien. Christ, cotes sun, 
uuiho trohtin, soso du uuelles enti dino canädä sin, tuo pi mih sun- 
tigun enti unuuirdigun sealh dinan, uuiho truhtin, kanädtgo got, ka- 
uuerdo mir helfan suntikemo enti fartänemo dinemo sealhe uaänentemo 
dinero kanädöno. enstigo enti milteo trohtin, du eino uueist uueo 
mino durfti sint: in dino kanäda enti in dino miltidä, uuiho irahün, 
pifilhu min herza iä minan eadanc iä minan uuillun iä minan möt iä 
minan lip iä miniu uuoii; iä miniu uuerh. leisti, uuiho trahtin, dino 
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Truhtin dir uvirdu ih pigihtik 
allero minero suntiono enti missa- 
tätio, alles des ih io missasprah 
eddo missateta eddo missadähta, 
iivorto enti uvereho enti kidancho, 
des ih kihukkiu eddo ni gahukkiu, 
des ih uvizzanto kiteta eddo un- 
uvizzanto, notak eddo unnotak, släf- 
fanti eddo uvachenli: meinsuartio 
enti lugino, kyridono enti unrehteru 
fizusheiti, huorono so uvie so ih 
sio kiteta enti unrehtero firinlustio 
in muose, in tranehe enti in 
unrehtemo släfe; daz tu mir 
truhtin kinist enti kinäda gauverdos 
fargepan, daz ih fora dinem 
augom unskamenti si, enti daz ih in 
deseru uveralti minero missatätio 
hrivün enti harmskara hapen muoz- 
zi, solihho so dino miltidä sin, alles 
uvaltantio truhtin. 



') enti minero 2) des ih ^) missasprahhi — missatati — missadahtl *) odo 
slets. ^) geteta ß, fehlt A, ^) nieinsuerto ') liurono **) sio ^) musa ^) trancba 
") slaffa ^*) enti fehlt. *^) ongun ^*) mozzi iiiiesan *^) desaro uueralt! 
"^) luissatato. 
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kanädä in mir suntigin enti unuuirdigin scalhe dtnemo; kauuerdo mih 3!> 
canerien fona allemo upile. vr- 

XIX. LORSCHER BEICHTE. 

Ih gihii gote alamahtigen fater inti allen sinen sanctin inti desen 
uuihidon inti thir gotes manne allero minero sunteno, thero ih gidähda 
inti gisprah inti gideda . . . thaz uuidar gote uuäri inti daz uuidar 
minera eristanheiti uuäri inti uuidar minemo gilouben [inti uuidar 
mineru uuihüu doufi] inti uuidar mineru bigihdi. Ih giu nides, abun- 5 
stes, bispräha, sueriennes, firinlustio, zttio forläzanero, ubermuodi, geili, 
slafheiti, trägi gotes ambahtes, huoro uuilleno, farligero, inti mordes 
inti manslahta, ubaräzi, ubartruncht. Ih gihu, thaz ih minan fater inti 
mina muater so ni ereda so ih scolda, inti daz ih minan hereron so 
ni ereda so ih scolda, inti inan so ni minnoda so ih scolda, inti mine 10 
nähiston so ni minnoda so ih scolda, inti min uuip inti min kind so 
ni minnoda inti ni leerda so ih scolda, inti mine iungeron so ni leerda 
inti ni minnoda so ih scolda, indi mine fiUolä so ni [ereda indi ni] 
leerda so ih scolda. Ih gihu, thaz ih then uuihon sunnündag inti thia 
heilagün missa so ni ereda inti ni märda so ih scolda. Ih gihu, daz 15 
ih minan decemon ni fargalt so ih scolda, thaz ih stal inti ferstolan 
fehota. Ih gihu, thaz ih siohero ni uuisoda, serege ni gidrosda, gast 
nintfianc so ih scolda, gisahane ni gisuonda thie ih gisuenen mohda, 
thaz ih meer giuuar inti unsipberon gisageda thanne ih scoldi. Ih 
gihu, thaz ih daz giloupda thaz ih gilouben ni scolda, thaz ih ni gi- 20 
laupta thaz ih gilouben scolta. Ih gihu unrehtero gisihto, unrehtera 
gihorida, unrehtero gidanco, unrehdero uuordo, unrehdero uuerco, un- 
rehtero sedelo, unrehtero stadalo, unrehtero legero, unrehtero gango, 
unrehtes anafanges, unrehtero cosso. Ih gihu, thaz ih minan heit brah, 
meinani) hejt guuor in uuihidon inti bi gotes heilogon. Ih gihu ungihorsami, 25 
ungithulti, untriuuono, äbulges [zit hielt] inti strites. Ih gihu, thaz ih 
heilac ambaht inti min gibet rnoholoso deda inti daz ih daz uuiha 
uuizzod unbigihtic inti unuuirdic nam, inti daz so ni hialt inti so ni 
ereda so ih scolta, inti daz heilaga cröci so ni ereda noh ni gidruog 
so ih scolda, noh thero gibennithero fastono inti thero crücithrahto so 30 
ni erfulta noh ni hialt so ih scolda. Ih gihu, thaz ih biscoflfä inti 
priesdä inti gotes man so ni ereda inti ni minnoda so ih scolda, 
meer sprah inti suuigeda thanne ih scolti. Ih gihu, daz ih mih selbon 
mit lustin inti mit argen uuillon int mit argen githancon biuual int 
ginnsübrida meer thanne ih scoldi. Thes alles inti anderes manages 
thes ih uuidar gotes uuillen gifrumita inti uuidar minemo rehde, so 
ih iz bi uuizzantheiti dädi so unuuizzandi, so ih iz in naht 2) dädi so in 
dag, s6 ih iz släfandi dädi so uuahhandi, so ih iz mit uuillen dädi 
so äna uuillon: so uuaz so ih thes alles uuidar gotes uuillen gidädi, 
so gan ih es in gotes almahtigen muntburt inti in sino ginädä inti in 40 
lütariiha bigiht gote almahtigen inti allen sinen sanctin inti thir gotes 
manne mit gilouben inti mit riuuuon inti mit uuillen zi gibuozanne, 
inti bitdiu thih mit otmuodi thaz thü giuuerdos gibetön furi mih, thaz 
drubdtm thuruh sino ginädä giuuerdo mir farläzan alla mino sundä. 

*) minan hs. ^) nath hs. 
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XX. FULDAEB BEICHTE. 

Ih uuirdu gote almahtigen bigihtig enti allen gotes heilagon enti 
thir gotes manne allero minero suntono; unrehtero githanco, unrehtero 
uuorto, unrehtero uuereo; thes ih unrehtes gisähi, unrehtes gihorti, un- 
rehtes gihaneti odo andran gispuoni; so uuaz so ih uuidar gotes nuillen 

.» gitäti, meinero eido, ubilero fluocho, liogannes, stelannes, huores, man- 
slahti, unrehtes girätes; odo mir iz thuruh min kindisgi giburiti odo 
thuruh ubartruncani odo thuruh min selbes gispensti odo thuruh "anderes 
mannes gispensti; girida, abunstes, nides, bisprächido, ubilero lusto; 
thaz ih ei chiriehun ni quam so ih mit rehtu seolta, mina fastün ni 

10 bihielt so ih mit rehtu seolta, min alamuosan ni gap s6 ih mit rehtu 
seolta, zuuene ni gisuonta :^, sunta ni furliez themo ih mit rehtu seolta, 
heilaga sunnuntaga inti heilaga missa inti heilagon uuizzöd ni erita 
so ih mit rehtu seolta; äna urloub gap, äna urloub intphieng, uneitin 
ezzenti, uneitin ti'inchanti, uneitin släfenti, uneitin uuachanti. Thes 

15 alles enti anderes manages, thes ih uuidar got almahtigon sculdig si, 
thes ih gote almahtigen in minero kristanheiti gihiezi enti bi minan 
uuizzin forliezi, so ih es gihuge, so ni gihuge; so ih iz githähti, so 
ih iz gisprächi, so ih iz gitäti; so mir iz släflFenti giburiti, so nnahhenti, 
so gangenti, so stantenti, so sizzenti, so liganti: so bin ih es gote 

20 almahtigen bigihtig enti allen gotes heilagon enti thir gotes manne 
enti gerno buozziu frammort, so fram so mir got almahtigo mahti 
enti giuuizzi forgibit. Almahtig truhtin, forgib uns mahti inti giuuizzi, 
thinan uuillon zi giuuircanne inti zi gifremenne, so iz thin unillo si. 
Amen. 

XXI. MAINZEB BEICHTE. 

Ih gihun gode almahdigen unde allen godes engilon unde allen 
godes heilegon unde dir godes boden allero minero sundino, unde 
uuili dero bigihdig uuerdan, sno so ih se givremidi, so uuaz s6 ih 
unrehdes gisähi ode unrehdes gihancdi; unrehtero uuordo, unrehtero 

'. uuereo, unrehtero gidanco; ubilero lusto, ubiles uuillen; fluochonnes, 
liogannes, bisprächidu; unrehtes stadales, unrehtes sedales; in unei^n 
scläphun, uncidin uuaehun, in uncidigimo mazze, uncidigimo dranehe; 
thaz unmezzon vehonti; minero spiungu, huores, thiubu, manslahdu, 
meinero eido, minero fastu ferbroeheneru. Mina chiriehun so ni snoh- 

10 da so ih solda, sunnondaga unde andere heilega daga so ne greda 
noh ne begienc so ih solta; heilegan uuizzuth so ne gihielt so ih solta, 
minan curs ne irvulta so ih solda, gihorsam ni uua» ö6 ih solta. 
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solta. Thes alles unde anderes manages, thes ih uuidar got scnldic 
si, thes ih in minero cristanheidi gehiezi unde ih daz be mtnen men- 
nisgin«) ferliezzi, unde be mineru chindesgi geburidi, s6 mir iz slä- 
fanti geburiti, so uuachandi, so ih iz selbo gefremidi oder anderemo 
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gehancti oder anderen gespuoni, so ih es gehuge, so ni gehuge, so ih '^o 
es gedähti oder gesähi oder ih iz gedädi order gesprächi: so uuirdon 
ih es alles bigihdic gode almahdigen imde allen godcs heiligon unde 
thir godes manne. 



XXII. ZWEITE BAIRISCHE BEICHTE. 

Trohtin got almahtigo, dir uuirdo ih suntigo pigihtie unti saneta 
Marinn unti allen gotes engilun unti allen gotes heiligun unti dir gotes 
euuarte allero minero suntono unti allero minero missitati, de ih eo 
missiteta odo missidahta odo missisprah vona minero toupha unzi in 
desin hiltigun tach, dero ih gihukko odo ni gehukko, de ih uuizzunta 
teta odo unuuizzunta, nötae odo unnotac, släphanto odo uuachanto, 
tages odo nahtes, in suelichero steti odo in suelichemo zite ih si ge- 
fruraeta, mit mir selbemo odo mit andremo: in ungiloubun, in zoupre, 
in hohmuoti, in geile, in nide, in abunste, in hazze, in viginseephte, 
in äpulge, in meinen eidun, in luckemo urehunde, in lugunun, in man- 
slahte, in diuvun, in notnumphtin, in pisuuiehe, in untriuun, in huore, 
in uberligire, in piuuellida mines liehnamin, in huorlustun, in unrehter 
giru, in pisprähun, in dansunge, in murmulode, in lichisode, in virma- 
node menniseono, in unrehtero urteili, in ungihorsami, in ubaräzili, in 
ubertrunehili, in seantlichemo gichösi, in uppigemo seerne, in spotte, a'> 
in uueichmuote, in unrehtemo strite, in ruomigerne. Ih giho dir, ti-oh- 
tin, daz ih minemo liehnamin mera intliez dan ih seolte. Ih giho tir, 
trohtin, daz ih unmahtigero unti dero de in charchai'o unte in andren 
nötin uuäron ni giuuisota noh so ni gehalf so ih scolta unti so ih 
mahta. Ih giho dir, trohtin, daz ih hungrenta ni gilabota noh turstiga 
ni gitraneta noh nackota ni giuuätta 



10 



>Ü 



J 



Cii 



j 



XXIII. NOTKER. 
Aus Boethius. 

I. Item prologiis teutonice (s. 13. 14). 

Sanctus Paulus kehiez tien, die in sinen ziten uuändon des suone- - ^ 

tagen, taz er er^tiechäme\ er romanum imperium zegienge ünde Anii- 
Christus richeson begöndi. Uu^r zuivelot Romanos iu uuesen allero 
richo herren ünde iro geuualt kän ze 6nde dero uu^rlte? So dö ai^.^^ .Uii'i 
m4nige liute önnont Tuonouuo ges^zene hära übere begondon varen ^ w^^Ih A' 2 
ünde in allen dlsen riehen keuualtigo uuider Romanis sizzen, to iu 
stüonden Iro ding slifen ünde ze d6ro tilegüngo rämen, tia uuir nü 
sehen. TAnnän geskäh pi des chöiseres ziten ZenoniSy taz zuene chü- 
uinga nördenän chömene, 6iner imo den stüol ze Romo ündergieng 
ünde A,lla Jtaliam^ anderer nähor imo Greciam begrdf, ünde dju laut, lo 
tiu dannän ünz ze Tuonouuo sint: euer hiez in ünsera uuis Otaeher, 
tiser hiez Thioterih. T6 uuard taz ten chciser lüsta, daz er Diote- 
richen vriuntlicho ze höve lädeta, tära ze dero märun ConstantinopoU, 
ünde in dar mit küolliehen eron längo häbeta, ünz er in d^s bit^n 
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15 stfiont, täz er imo ondi mit O'tachere ze vehtenne; linde \\he er in 

überuuünde, Romam iöh lialiam mit sinemo dänclie zehabenne. Täz 

ürlub käb imo Zeno, sin länt i6h sine liute ze sinen triuuön^bevele- 

hendo. So Dioterih mit t^mo uuoiie ze Italia ehäm, ünde er Otaeche- 

y^ Y ren mit note guän ünde in sär dära näh erslüog, ünde er füre in des 

•io ländes unielt, tö net^ta er zeerest nieht über däz, so demo ch^isere 

lieb uuäs. So aber näh imo ändere cheisera uuürten, tö begönda er 

tüon äl däz in lüsta ünde dien raten an den lib, tie imo des neuuären 

j ? ^ gevölgig. Föne diu slüog er Boetium ünde sinen suer' Symmachum 

ünde, däz öuh uuirsera uuäs, Johannem den bäbes. Sär des änderen 

25 iäres uuärt Thioterih ferlören, sin nevo Alderih zühta daz riebe ze sih. 

. Bomanum mperium häbeta io dännan hina ferlören sina Ubertatem. 

A'ber döh Gothi uuürten dännän vertriben föne Narsete patriclo suh 

Justino minore. So ehämen aber nördenan Langobardi ünde uuielten 

Italice mer dänne ducentis amiis; näh Langohardis Francis tie uuir 

30 nü heizen Chärlinga; näh in Saxones. So ist nü zegängen Bomanum 
imperium näh tien uuörten sancli Pauli aposloli, 

2. Incipit liber primus Boetii. 
Conquestio Boetii de instabilitate fortunae (s. 15. 16). 

Qui pcregi quondam carmina florente studio, heu flebilis cogor inirc 
mestos modos ih tir er teta frölichiu sang, ih mächön nü nöte chära- 
i^ng. Ecce lacerce Camence dictant mihi scribenda sih no, l^idege Musw 
lerent mih seriben. Täz mir uuiget, täz uuiget in. Tie mih er lerton 

5 iocunda carmina, tie lerent mih nü flebilia. Et rigant ora elegi i. miseri, 
ueris i. nön ftctis fletibus ünde füllent sie miniu öugen mit ernestlichen 
dränen. Has saltim comites niUlus terror potuit peruincere, ne proseque- 
rentur nostrum iter tise gevertun nemähta nioman eruuenden, sie ne- 
füorin säment mir. Quasi diceret, übe ih änderro sächon beröuböt pin, 

10 minero chünnön nemähta mih nioman beröubön. Gloria felicis olim 
uiridisque iuuenta^ solantur nunc mea fata mesti scnis er uuären sie 
guollichi minero iügende, nü tröstent sie mih alten minero raisseskihte. 
Venit enim inopina senectus properata malis tös ist öuh türft, uuända 
mir ist üngeuuändo föne arbeiten züo geslüngen spüotig älti, et dolor 

15 iussit inesse suam mtatem, s. ideo suam, quia* cltius cogit sencscere ünde 
leid liäbet mih alten getan. Funduntur uertice intempestiui cani föne 
dien dingen gräuuen ih ze ünzite, et laxa cutis tretnit effeio corpore: 
ünde slächiu hüt ridot an chräftelösemo lichamen. Täz chit, mine 
lide ridont ünder slächero hiute. Felix mors hominum, qua; nee se in- 

20 serit dulcibus annis et sepe uocata uenit mestis täz ist sälig töd, ter in 
lüstsamen ziten nechümet, ünde in 16itsämen geuuünster netüelet. 
Fheu, quam surda aure auertitur miseros äh zesere, uuio übelo er die 
uuenegen gehöret. Et sceua claudere negat flentes oculos ünde uuio 
üngerno er cheligo betüot iro uu^inonten öugen. Dum male fida fortuna 

25 fauerel leuibus bonis ünz mir sälda fölgetön in ällemo minemo güote, 
mir ünstäterao, also iz nü skinet, pene ?nerserat tristis hora caput nieum 
tö häbeta mih tiu leida stünda näh kenömen, ih meino diu iüngesta. 
Aunc quia mutauit nubila fallacem uultum, protrahit impia uita ijigratas 
moras uuända si mir aber nü gesuichen habet, nü lönget mina vrist 

30 min ärbeitsämo lib. Quid iotiens iactaslis nie felicem amici uuäz hiezent 
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ir 10 raih säligen, friunt mine? Uuär Ist iz nu? Qui cecidil, non erat 
nie stahili gradu t^r d6h io viel, fasto nestüont; übe er fasto stüoude, 
so nevile er. 

3. De ingressu philosophiae et eins habitu (s. 16. 17). 

Haec dum mecum taciius repiitarem ipse linz Ih tiz suigendo in 
minemo müote ahtota, et signarem lacrimahilem querimoniam officio stili 
ünde ih süs ämerlicha chläga sereib mit temo grifele, nisa est mulier 
astitisse mihi supra uerticem uuär sah Ih ein vuib stan öbe mir reue- 
rendi admodum uultus eruuirdigero täte härto ardentihus oculis mit & 
6rnestlichen öugon et perspicacihus ultra communem valentiam hominum 
ünde dürnohtor sehenten, tänne ioman m6nnisk6n sehen müge, ioh 
profunda dei gesihet philosophia; colore viuido mit iünchliehero vä- 
reuuo; si neältet nieht, atque inexhausti vigoris ünde micheles mägenes 
ünde üngebröstenes, quia pertingit a ftne usque ad finem fortlter; quamuis lo 
ita plena esset aeui toh si so alt uuäre, ut nidlo modo credereiur nostrae 
aetatis täz sih nioman iro negeloubti uu^sen ebenält, uuända si uuäs 
io. Staiurae discretionis ambiguae in iro geuuähste zuiveligero micheli; 
ih nemähta uuizen, uuio michel si uuäre. Nam nunc quidem cohihehat 
sese ad communem mensuram hominum uuända dna uuila kezühta si 15 
sih hära zu ünsermo m^ze, uuända si uuilon humana ah tot; nunc uero 
uidehalur pulsare caelum cacumine summi uerticis ändera uuila tüohta 
si mir den himel ruoren mit öbenahtigemo höubete, uuända si astro- 
nomiam uu6iz. Quae cum altius extuUsset caput, etiam ipsum caelum 
penetrahat so si daz höubet ho üf erbüreta, so überslüog iz ten himel, -'« 
täz tuot si diuina scrutando; et frustrabatur intuitum respicientium tnde 
so tröug si dero sia änauuärtenton ougen. 

4. Quid Sit inter rhetoricam suadelam et pliilosophicam disputationem. 

(s. 76—78.) 

Hier solt tu ehiesen, uuäz kesk^idenes ünder rhetorica suadela, 
mit tero si zeerest änafieng, ünde ünder philosophica dispufatione, dar 
si nü äna ist. Tö si in siechen fänt sines muotes, ünde er des /br- 
tu7iam scüldigota, sämo so er sia in dinge mäloti, däz si in dära zu 
bräht häbeti, to solta si imo note, uuända si medica ist, mit tiu zeerest 
heilen sin müot, däz si is keäntseidoti dia 6r is zeh. Täz teta si mit 
tien defensionibus, däz ze iro bezeren uuän nesi, noh ze iro nioman 
bezeren müoten nesüle, ünde si änderiu uuerden nemüge, äne diu si 
io uuäs. U'nde übe foriuna beginne uu^sen stäte, däz si fortuna nesi; 
ünde uuemo si nöh stäte uuürte, ünde er sia längöst mit imo gehäbeti. 1«) 
U'nde sid si uuider in bäz habe gevären, dänne uuider ändere, ziu er 
sia mäloe. U'nde si imo öuh nöh ze täte gesuichen nehäbe, ünde daz 
imo liebesta müge sin, däz imo däz üninfären si. U'nde ze demo gno- 
testen, däz si imo des sines nieht nehäbe infüoret, ünde si iro güotes 
mäosi imo ünnen, so längo si uuölti, ünde si aber iro guot zu iro ^^ 
züechen müosi, ünde er mer föne sinen üngedülten, dänne föne iro 
ünröhte sieh si. U'nde er sih uuärnoe souueles fögetis er uuölle, ünde 
si sih t^mo uuöla dinglicho eruuere. Uuer ne beehönnet tiz kechose 
ünde däz ze disemo gechöse haftet, äl trafen ze oratoris officio? Ünde 
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20 uuer ueuueiz rhetoricae facundiae diz uuesen eigen spil? Uues sint 
ünmüozig iudices ünde iurisconsulti äne süsliehes stritodes? Tiz geniLs 
camcß heizet forense. In foro skellent tie so getanen controuersice. 
A'n disen ist suasio ünde dissuasio. Mit uuiu mag man in dinge sua- 
dere aide dissuadere äne mit iusto ünde iniusto? Mit uuiu mähti si 

25 in nü stillen äne mit tiu däz si in düot peehennen, däz er an förtunam 
nehein reht nehäbe? S6^) man däz peginnet öugen, uuio r^ht ünde 
uuio ünreht taz si, däz einer den änderen äna förderot, so spilot 
tero suasionis ünde dero dissuasionis. U'nde uuända si imo nü 
habet Übernomen sin ser mit tero satisfactioyie, pediu stapfet si nü 

io äba dero snasione ze dero disputaüone, däz si imo dar mite föUe heile 
sin müot. Nu fern(l»men däz uu61a, däz man in sprächo, dar man in 
dero deliberaüone sizzet, übe däz ünde däz ze tüonne si aide zcläzenne, 
mit nlili ünde mit inutili suasionem tüon sol ünde dissuasionem, A'lso 
Liuius scribet, uuio michel stilt t^s ze Romo uuäs, näh tiu Galli dia 

y^ bürg ferbrändon, uu6der sie Romam rümen söltin ünde vären in Veien- 
tanam civitatem, tiu dö ganz in iro geuuälte uuäs, ünde dar fürder 
sizzen aide nesöltin. Uuer mähti an 2) demo strite cheden, uueder iz 
reht aide ünreht uuäre? Tär uuäs äna zechedenne^), uueder iz nüzze 
uuäre aide ünnüzze. U'nde älliu diu suasio, diu dar äna uuäs, diu 

40 ilta d^ro cinuuederez kelöublih tüon 4), däz iz utile uuäre getan aide 
verläzen. A'ber in demonstratiuo genere causce, so man dar ümbe in 
stritigemo rate sizzet, uuemo des ünde des ze geti'üenne si, so ist an 
dero suasionc honestas zen6mmenne, ih meino des, den man dära züo 
löbot; ünde dissuadendo ist sin turpiiudo zenemmenne, i\be man in 

45 ferehiuset. A'lso iz ümbe Ciceronem füor, do man in ümbe dia not ze 
eonsule säzta, däz sie sih mit niomanne ändermo netrüuuetön Catiünac 
eruu^ren ünde sinen gnozen, äne mit imo. Süme löbetön in dürh 
sinen uuistüom, süme chäden, also Salustius säget in Catilinario, con- 
sulaium uiolari eo quod de equestri ordine orlus sit, non de senalorio. 

50 Süs ketäne questiones, uuända sie inter ciues uuerdent, pediu h6izent 
sie ciuiles, täz ehit pürgliehe aide gebürliche. A'n disen ist, also uuir 
gesäget eigen, suasio ünde dissuasio. A'n dise tüot sih ter orator, die 
aber ciuiles nesint, die sint philosophicae, tero uuirt dispulando geänt- 
uuürtet. 

5 Quam vana sit terrena gloria, quia terra nihil est in comparatione caeli^) 

(8. 84—86). 

\/^ — Tir ist uuöla ehünt, ehäd si, älla dia erda sih kezihen uuider 
demo himele gägen domo meze eines stüpfes, also du lirnetost in astro- 
nomia. — I'h meino, däz si micheli nieht nehäbet uuider döro micheli 
des himeles. Aristotiles leret in cathegoriis, däz punctum si änaväng 

5 li7ieae ünde üzläz, ünde iro partes mit puncto ünderskidöt uuerden, 
ünde d6h punctum fore lüzzeli nehein deil nesi dero linece. Uuäz toäg 
minneren sin, dänue däz neuueder nehäbet lengi noh preiti? Sid' iz 
an li7iea, dero tcrjninus iz ist, neheinen teil nehäbet, so neist iz öuh 
nehein t^il d6s circuli, des medietas iz ist. Ze d^ro s61bün uu!s ne- 



') Söl hs, '^) ian hs. ^) zecheddenne hs. ^) kelöiiblihtüom ks. (Hatt.), *) In 
diesem stücke sind die lateinischen Sätze ausgelassen. 
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habet öuh tiu erda neh6ina micheli uuider demo himele, des puncf-mi lo 
si ist. 

— Tero s61bfm 6rdo, ä,lso lüzzelero uuider^) demo himele, ist 
echert ter fierdo teil bes6zen f6ne uns chünden menniskon. Tkz si 
chit nobis cognitis, tkz ehit si ex persona hominum ümbe die antipodas, 
uuända itns.tie ünchünt sint Uuir uuizen, daz tia erda daz uuäzer is 
ümbe gät ünde der fierdo teil nähör obenan erbarot ist, kn demo 
sizzent tie mennisken. Ter himel leret ünsib, taz iz ter fierdo teil ist. 
A'Ue die astronomiam chünnen, die bech^nnent, taz aequinoctialis zona 
den himel rehto in zu^i teilet, ünde föne iro ze dien üzerosten polis 
iouu^derhalb ^benfilo ist, ih m^ino ze demo septentrionali itnde ze '-'t> 
demo anstrali. So ist tiu erda sinuuelbiu ünde ist uns ünchünt, übe 
si ündenän erbarot si, obenan dar si erbärot ist, tär sizzent tie 
liute ah Aethiopico oceano usqiie ad Scithicum oceamtm. Tie ferrost 
sizzent ad austrum, die sizzent Aethiopicls insulis, tien ist tiu 
sünna obe houbete, so si gät üzer ariete in nemo tempore, ünde so -'^ 
si beginnet kän in lihram in aufumno, Tie hara hkz sizzent in litore 
Aethiopico, tien ist si obe höubete, so si gät m tauro ünde in uirgine. 
Tie öuh hara bäz sizzent in Meroe, tien ist si öbe höubete, so si gät 
in f/eminis ünde m ieone, Tie öuh hara bäz sizzent, tär Siene ist 
ciuitas Aegypti, tien ist si öbe höubete in solstitio, so si gät in cancrum, -w 
Tännän gät nördeii; humana habitatio ünz ze Tile insula, diu ferrost ist 
in Scithico mari. Tie dar sizzent, tie sizzent ünder demo septentrionali 
polo, Däz skinet tännän, uuända, so sumeliche cosmografi seribent, 
tär ist ätahäfto tag per sex meiises föne uernali (equinoctio ünz ze 
autumnali, ünde ätahäfto näht per alios sex menses, föne autumnali -^^ 
cequinoctio ünz ze uernali. Tkz keskihet föne diu, uuända in sint fer- 
börgeniu ünder ördo sex signa onmi tempore, pediu ist In näht, so diu 
sünna in dien gät; änderiu sex sint in öbe erdo semper, pediu Ist in 
dag, so diu sünna in dien gät. Uuända septentrionalia sex signa in 
Schert ze öugön sint, tännän skinet, täz in der polus septentrionalis i« 
öbe höubete ist, ünde in der ällero hohesto ist. Täz mag man uuöla 
sehen an döro spera^), diu in cella Sancti Galli nouiter gemächot ist 
svb Purchardo abbate, Si habet ällero gentium gestöUe, ünde föne diu, 
so man sia so stöllet, täz ter polus septentrionalis M in rihte sihet, so 
sint sex signa zodiaci ze öugön septentrionalia, sex australia sint ke- ^^ 
borgen. Tännän uuizen uulr uuöla, dar sie beginnent sizzen ferrost 
in austro ünz tära tär sie ferrost sizzent in septentrione, übe iz maria 
ünde paludes neündernämin, daz iz uuöla uuesen mähti quarta pars 
terrae, — Tönchest tu dänne, uuio filo uuäzer ünde fenne ünde einote 
skörtent tes selben fierden töiles, so ist tes anderes öcheii; ein önge &« 
hövestät tero menniskon. 



*) nach uuider in der hs. der. '^) d. i. sphacra. 
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Ans dem Martianus Capella. 

6. Martiani Minei Felicis Capellae Africartaginensis über primus incipit 

de nuptiis philologiae et Mercurii (s. 263). 

Remigiiis leret unsih tisen auctorem in ^lenämen uuesen gebei- 
zenen Martianum, itnde Mineum ümbe sina fareuna, Felicem ümbe hd- 
lesod, Capellam ümbe sinen nuassen sin, uuända capra apud Grecos 
dorcas a uldendo geheizen ist. A'ber dise fier namen öugent uns, täz 

5 er Romanus uuäs digniiate, doh er bürtig uuäre föne Cartagine, diu in 
Africa ist. So mänige namen nemüoson ändere haben äne Romani 
ciues, Romani eines hiezen bdde, iöh selben die bürgliute dar ges6z- 
zene, iöh tie änderesuuär gesezzene mit iro geedele aide mit iro tügede 
aide mit iro scäzze ümbe sie gefröhtoton, täz sie in iro dignitatem 

10 gäben ünde sie Romani eines hiezen. Pediu ehäd Lisias in actibus 
aposlolorum : ego haue ciuilatem mvlla summa eonseeutus sum, Tia di- 
f/nitatem mag keöiseön der Suelonium liset de uila Caesar is August i. 
Täz er Mereurium säget kehiien ze phiiologia, mit tiu leret er ünsih, 
däz io uuizze sülen sin mit kesprächi, ünde reda netöug, tär uuizze ne 

lo sint. Ze dero sägün bitet er helfo ünde heilesodes Himeneum, den alte 
liute häbeton füre higot ünde füre mäehare allere natürlichere miteuuist. 
Ten grüozet er nü ze erist an demo prohemio, sämo so sin fru — 9, 
den qucedam Satira füre in spreche. A'ber Satiram süln unir f^rnemen 
dia deam, diu dien poetis ingeblies satiriea earmina, Nü fernemen, 

20 uuäz si chede. 

7. Lib. I, 39. Sei (s. 303).2) 

— Näh tien uuärd tära in geeiscot t6r goldfäreuuo Sei mit sinero 
uuizun suester Lima. — T6n fürefüor, s6 er begönda chomen, 6in rot 
skimo püi^iurun gelicher, ünde in rösfäreuuero skoni ersköinda er älla 
dia fälenza, änderen zierdon, däz chit sternon, sih pergenten. Täz ist 

o tiu gäreuui des himeles, tia uuir sehen in morgen, er diu sünna üf 
känge. — loh selber Jupiter tüncheleta före sinero skinbari uuidere 
uuichender, so er ingändo den höubetskimen erist oucta. Tiz ist se- 
eundum rhetorieam emphaiicos kesäget, täz chit michellicho, latine chit 
iz exaggeratiue. I'h mdino uuio iöh selbes Jouis Stella, tiu före filo 

10 glänz ist, tänne ürouge uuirt, so diu sünna stät skinen. — Selben die 
spere, die Jupiter in hende häbeta, ih m6ino selben die stellw solis et 
lunce, die skinen gägen demo speeulo des in gelegenen lichtes. Sie 
infiengen in sih tiu lieht tero göto, Apoll inis ünde Limw. — A'ber diu 
gefehta ünde diu ziero gegäreta Juno, erblichendiu föne iro liebte, sä- 

15 moso föne gelegenemo spiegele, uüard si in uuizero heiteri. A'lso diu 
lüft io dänne ist, so diu sünna üf kät. 

8. Lib. I, 40. Descriptio sestivi teraporis (s. 304). 

Erat enim in circulum ducta fulgens eorona, quoj duodecim flammis 
ignotorum i. prwciosorum lapidum fulgorahat. ApoUinis Corona uuäs 
keringtiu ünde glizendiu. Zuelif tiurero steine glizemen häbeta si, 



') Das pergameni abgerissen, ^) Mit auslassung der lateinischen sülze. 
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däz sint zu^lif mänoda des iäres. Quippe ires fuerant a fronte gemme, 
lichynis asirites et ceraunos. Tri unäreD kn sinemo 6nde, d^z sint s 
triu sümerzeiehen, gemini i\nde Cancer ünde leo. U'be du diu nebe- 
chennist, tiu zöigot tir maior ursa. Uuända so st cbümit in altitudlnem 
cmli, so sint gemini gägen iro chelün, Cancer gägen dien förderen 
ffiozen, leo gägen dien äfteren. S61biu ursa ist pi demo norde m&nne- 
lichemo z^icbenbäftiu föne dien siben gläten störnon, die aller der i« 
liut uuagen heizet ünde näh einemo glöccuniöehe gese^ffen sint ünde 
ebenmlchel sint äne des mittelosten. Uu^lee uuären dar dna? Lichinis, 
t6r purpureus ist ünde d^nnan genamöt ist, ikz er lucemce gelieh ist, 
diu Grece Lichinis heizet. D^r ist geminorum ünde Junii mensis, uiiända 
danne purpurei flores chöment A'ber astriies ist ein uuiz stein gen^- ^^ 
moter ab astro, daz chit a Stella, unä.nda man dar inne sihet sämoso 
einen st6rnen uuärbelon. Der ist cancri ünde Julii, uuanda er gelich 
ist tien uuizen ünde ebenmichelen zuein sternon, die in cancro meisten 
sint ünde aselli höizent Ceraunos ist ein fäleuuer st6in föne fulmine 
geh^izener. Der ist leonis ünde Augusti, uuanda diu sünna danne '-« 
prennet, sämoso bligfiur. 

Quoe eins effigiem reuerendam a cognitione conspicientium uthranli- 
hus radiorum fulgorihus occulehant: tie gemmm benäraen däz mit töro 
dräti iro skimon, däz in äna sehente ne beehnäton. Quarum alia 
cancri cerehro, leonis ocidis altera, geminorum fronte assumpta tertia dl- '-'^ 
cebatur: ünde einiu uuäs kenömen so man chäd üzer demo gilse 
cancri, änderiu üzer leonis öugon, diu dritta üzer demo ende geminorum, 
Däz chäd man föne diu, uuanda sie dien geliche sint, also iz ke- 
säget ist. 

9. Lib. I, 41. Veris (s. 305). 

Aliw sex ex utroque latere rutilabant: ändere sehse skinen an dien 
siton dero coronce. 

Quarum smaragdus una: dero ist einer smaragdus, ällero steino 
grüonesto, föne amariludine gehöizener, uuanda io grüone eiver ist. 
Ter ist kegeben tauro ünde Maio, uuanda dänne ist löub ünde gras y 
in alegrüoni. Taurus ist ünder demo sibenstirne, ünde sin höubet ist 
mit finf sternon so geseäfot, täz man einen sihet an dero mülo, einen 
an demo uuinsteren öugen, zuene an demo zesöuuen zesämine ehl^- 
bente, die füre öinen gezelet sint. Zuene an dien hörnen. Dero zuöio 
ist ter zeseuuo rot ünde filo offen. Die finfe heizent Latine sucula*, i^ 
Grece hiades. Scithis altera: änderer heizet scithis, föne Scithia, dännän 
er chümet. Ter ist öuh crüone, also diu erda ist in Aprili, so diu 
sünna gät in ariete, A'n arietis hörnen stänt filo gläte Sternen fiere, 
näh tien hörnen gechrümpte. Die mag man öuh uuöla bechennen 
föne demo sibenstirne, uuanda sie uuösterhälb sin sint, ünde ünder i5 
zuisken ändere neh^ine nesint, äne des trianguli, däz deltöion heizet, 
ti'iz mit ündarlichen störnon gebildet ist. A'ber aries hindersihet sih 
ze täuro ünde bediu sint öuh sine posteriora bechöret östert zu dien 
fier sternon, die uns öugent in zilun stände sämoso äba fersnitenen 
taurum ze dien länchon. Mit tien beinen trettot er ccetum, tör imo -'« 
sünthälb ist. Jaspis tertia uocabatur: ter dritte heizet iaspis föne aspide 
serpente, dör in in demo houbete tröget, so man chit, ünde dör ist 
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uuh öteuiiaz criione, also öuh in Martio 6teuuaz peginnet crüen, so diu 
sünna ist in piscibus, Ter piscem bech^nnen uuöUe, dör aquilonius 

'lo heizet, ter sehe föne coniihm arielis uuöla förro uuestert, nördhälb tes 
signiferiy dar sihet er 6in filo skinbarig iriangiäum, uuito indänez, 
ünde iöh üzar finf sternon, die an dien orten ünde an dien siton stänt, 
kebildotez. A'n d^mo bech^nne sin höubet. Tannan fferro sündert 
sihet man an demo signifero daz kemahcha triangiilum, üzer fier sternon 

30 näh ebenmichelen also geblldotez, also in arithmeiica diu minnesta 
pyramis keraälet ist. I'h meino, daz tri störnen daz iriangulum mäehont 
ünde der fierdo rchto in mitteuien stät. A'n domo beehenne des min- 
neren höubet, ter notius heizet. Föne dien zu^in trianguUs piugent sih 
üf ostert iro uincula, mit tien die zägela zesämine geehnüpfet sint. In 

35 demo hingen sihet man Pcgasum, samosö ünder znisken fisken betänen. 
Inter quarum uirorem foeta mari lumina s. resplendebant inier iorisque 
coruscati fonti^ i, fonübus quccdam suaaitas resplendcbat : ünder dero 
gimmon grüoni skinen demo mere feseligiu lieht, uuända diu l^nzesca 
sünna getuöt feselen diu meretier, ünde diu süozi des inneren blicches 

40 erskein dien rinnenten uuazeren, uuända öuh tiu nüzze uuerdent in 
lenzen. 

Lib. I. 44—48 (8.308—310).') 
10. Item de eins 2) habitu et forma. 

— Tn uuändist selbiz taz sin fahs uu6sen güldinez ünde sine 
löccha gefedelgoldöte. Fedelgöld taz ehit filo dünne göld, uuända so 
man iz tünnesta geslähen mag, taz heizet brattea, i. lamina tenuissima. 
— A'n demo ingänge habet er eines sconis chindes kelichi, uuända 

-y diu sünna in morgen ehindiskiu ist, aber in mittemo gänge eines 
ti'ätes iüngelinges, also öuh tiu hizza stärchesta ist in mitten däg, 
aber an demo üzläze, ih meino ze äbende, eines erlogenes alten. — 
Töh sümelichen diiohti, däz er zuelif pilde ougti näh tien zu^lif stün- 
don des täges. Er uuäs selbo fiurin, taz skinet an sinero h^izi. — 

10 Sine fuoze sint kefideret, taz skinet an d^ro sn^lli. — Sin lachen 
geuuörmot, aber filo härto göldrot. — A'n dero uuinsteruu trüog er 
einen roten skilt, unända s^lbiu diu sünna ^inemo skilte gelih Ist. — 
A'n dero zeseuuun dna brinnenta fäcchela. A Iso die poetae sägent, 
täz älliu diu uuerlt lieht habe föne ApolUnts fäcchelo. Calcei uero si- 

15 miles ex piropo: sine scüha uuären geliche ünde örcholchine. Piropos 
chit uisio ignis, also daz metallum öuget uisionem ignis, tänne göld ünde 
zuifalt chüpferes zesämine gegözen uuirt. 

Lima. 

— Pi imo stüont sin suester Lima mit mänmentsämero ünde 
lindero änasihte, uuända si neuuiderslähet tiu öugen nieht, so diu 

20 sünna. U'nde si enfieng iro lieht föne des prüoder lampade, uuända 
iro ne mähti nieht ecUpsis keskehen, übe si iz föne iro selbun häbeti. 



') Mit auslassung der lat, salze, ^) sc, Solis. 
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11. Pluto et Neptunus. 

— Näh tien uuürten in ferläzen lovis prüodera. 6iner uüas föne 
demo m^reuuäge pläuuer, ä,nderer uuäs föne nähtlichemo sciteuue 
pleicher. — I'ro iüuu6derer trüog sin diadema also chüning solta. — 
Einer trüog uutzez i'mde ^beufarenuez tero gräuui des f6imes ünde des 
m^resMzes , änderer trüog keuuörhtez üzer ebeno ünde suärzez föne ^» 
dero .h^Uoliehun nähttimberi. — Tör uuäs riebero dänne der brüoder 
ünde geehister föne ätehaftemo guuünne dero gebörnon, uuända diu 
h611a fersUndet äl daz ter lobet, s^nöütflrdet nlomer sät. Ter ander 
uuäs före micheli ünde före hevi erbärot ünde feruuörfende mit nöte 
guünnenen ilchtuom. Michel ist ter mere, ünde in uuölla sih hövendo lo 
aide In cössa uulrfet er üz, täz er ioner guän. 

Stix et Proserpina. 

— I'ro chenä uuären üngelih. — Uuända diser, ih meino Neptunus, 
prähta mit imo sina ehönun Siigem^ däz chit purificalionew, ällero götp 
mägazohun ünde gästköbun. Uuända dii terresfres ne uuürtin niomer 
coßlestes, übe sie in Stige palude neuuüii;in puriftcati. Diu töufi gab in ir, 
ccBlesle consortium. Föne diu ne raüoson die göta sih nieht fersueren 

be Stige. A'ber Pluto brähta öina dternun, ih meine Proserpinam, 
nuähsennes mändaga. Proserpina däz ist alles erdrätes tiehsamo, diu 
ist puella, uuända ördsamo iärogeliches niuuer chümet. — Tiu so 
ehöm göbe*) iro betären, däz sie iro geheizen zegebenne dia cenze- 20 
gostun.2) Pediu höizet si öuh Echate, däz chit centum, uuända der 
örduuüocher öfto chümit zenzegfältiger. 

Mars et Liber. 

— So uuüi*ten do in ferläzen louis siine. — Töro zueio uuäs ter 
förderoro öin rot iüngeling, uuända sin sterno rot ist, ünde slindäre 
iöh türstesare des plüotes. Pediu höizet er Mars, also mors. — Ter 25 
ander uuäs mämmende ünde minnesam. Uuäz ist hügeliehera ünde 
mlnnesamera uuine? — Sin rebemezers an dero zesuuun trägende 
ünde sinen släfmäehigen ehöpf an dero uuinsterun. — loh spilogerner 
ehäd man, däz er uuäre. — Sine g6nge uuären scränchelige. — U'nde 
feruuündene föne dero trüncheni des stärchen uuines. ^^ 



Aus der psalmenübersetzung. 

A. Altes Baseler bruehstück. 

12. Psalm 136. 

6. Adhereat lingua mea faucihus meis, nisi lui meminero: stüm 
uuerde ih, übe ih tin ne gehüge Hierusalem. Si non proposuero Hieru- 
saiem in principio iocundltatis mece: unde übe ih ne sözze Hierusalem 
ze förderest minero uuünno. Tär ist tiu förderosta uuünna, dar man 



^) Das sinnlose gebe statt ind, gibet beruht auf dem fehlerhaften tribuat 
der vorläge. Die echte lesart ist tribuit (Marl. Cap. ed. Eyssenhardt I, 81). 
*) cßnzegosstun hs. 
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•'i gotes Selbes kebrüchen roüoz. Föne diu spriehet er ze gote uuider 
allen fienden dero bürg. 7. Memento domine ftliorwn Edom, id estEsau 
in die Hierusalem: erhüge got in iudicio des ähtaris ehindo. Irrfh tih 
an dien in die iudicii, die Christianis fient sint, also Esan slnemo 
brüoder uuäs. Täz ist 6ah prophelia, näls maledictio. Qm dicunt exi- 

10 nanite, exinanite, usque scüicet perueniamus ad fundamentum in ea: tie 
föne dero cecclesia ch^dent, taz man föne dero cisterna ehit: ersk^pfent 
sia ünz an den bödem. I'ro bodem linde iro fundanientum ist Christus, 
ten iro nionian gen^men nemag. Taz unölton sie tüon, do sie martyres 
irslüogen. 8. FUia Bahilonls misera, id est caro uel camales; heatu^ 

15 qui retrihuet tibi retributionem tuam, quam retribulsti nobis: nn^nega 
tohter Babilonis, kesah in got, ter dir lonot nah temo lone, so du uns 
lonotöst. U'be ünsih caro aide camales scündent ze ächnsten, tie uuir 
nnölton oberen ad uirtuies, linde uuider uns sint, uuider dien süln uuir 
uu^sen uuachendo ünde fastendo, ünz uuir sie überuuinden, also sie 

20 ünsih überuuinden uuolton. 9. Beatus qui tenebit et allidet paruiäos 
tuos ad petram: säligo der diniu ehint niroet ünde siu ehnistet an den 
st^in. Babilonis ehint sint kelüste ünz sie niuue sint, tie süln uuir in 
Christo ferehnisten. er sie älteren uuerden. 



13. Psalm 137. 

1. Confitebor tibi domine in toio corde meo: Ih iiho dir ti'ühten, 
chit cecclesia, in ällemo minerao herzen. Lob tüon ih tir manu forti. 
(juoniam audisti uerba oris mei: uuanda du gehortost tiu uuört mines 
mündes. Tu gehortost mih in derao geböte prophetarum unde iustorum, 

"» die dinero incar\nationis päten. In conspectu angelorum psallam tibi: 
fore angelis singo ih dir, in liehet min sang. 2. Adorabo ad templum 
sanctum tuum: Ih p^ton ze dinemo helligun hüs], in demo ih tih uueiz: 
in incama[tione tua uueiz ih] tih, aide in angelis tuis, fore dien ih 
singo super misericordia tua et ueritate tua: föne dinero gnädo an dero 

10 du ünsih löstost, ünde dinero uuärheite, an dero du gelästöst, taz tu 
gehieze. Quoniam magnificasti super omne nomen sanctum tuum. Uuanda 
du gemiehellichöt hä-best tinen nämen über äl daz tir geuuahtliehes ist 
in angelis et hominibus. 3. /« quacunque die inuocauero te, uelociter 
exaudi me: souueles tages ih tih anahä^ree, an demo gehöre mih spüo- 

iJ» tigo, uuanda ih temporal ia ne bito, nübe cetema. MultipUcabis in anima 
mea uirtutem: mäniga tiiged kehüfost tu in minero selo: so ih nöteg 
uuirdo, so sterchest tu mih. 4. Confiteantur tibi domine omnes reges 
terroe, quia audierunt omnia verba oris tui: alle uuerltchüninga iehen 
dir trübten, unde dänehoen dir, uuä,nda sie geeiscöt häbent älliu 

20 diu uuört tines mündes, tiu före echert Judcei gedscoton. 5. Et can- 
tent in uiis domini, quoniam magna gloria domini: unde daz singen 
sie in mines trühtenes uu^gen, daz sin gfiollichi michel ist. U'be sie 
diemüote sint, so singent sie an sinen uu^gen. 6. Quoniam excelsiis 
dominus et humilia respicit et alta a longe cognoscit: uuanda göt ist 

25 selbo höh, ünde ze nideren sihet er, höhiu bech^nnet er förrenän. 
Tero diemüoti tuot er unära, dia übermüoti fersihet er. 7. Si ambu- 
lauero in medio tribulationis uiut/icabis me, id est laetificabis me: Übe 
ih can in mitten arbeiten, daz chit übe ih peeh^nno, daz ih hier bin 
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in conucUle lacrmarum imde in peregrinatione, so gefi^uuist tu mih 
näh tisemo libe. Et super iram inimicorum meorum exiendisti manum 30 
Ixiam el saluum me fecit dcxtera iua: über däz zörn minero fiendo 
rahtost tu dina haut, tu skdndost In daz tin antsazigora z6rn unde 
gehielt mih tiri z6seuua, daz ist oeterna uita. 8. Domine retribues 
propier me domine, misericordia iua in sceculum et opera manuum iua- 
mm ne despicias. Tu tri'ihten loDOst füre mih minen fienden, 41de du 35 
glltest thhulum füre mih, du glbest ten sialerem\ trübten din gnäda 
ist euuig unde dtn uuergh ne fersehest tu. Sih [an din uuerg, nals 
an daz min]. 



B. Vollständige St. Galler handschrift. 

14. Psalmus I (s. 25).i) 

1. Der man ist sälig, der in dero argon rät ne gegieng 
So Adam t^ta, do er dero chenun rätes f61geta uuider Göte. — Noh 
an d6ro sündigon uu^ge ne stuont. So er t^ta, er chäm dar an a 
er chäm an den breiten uueg, ter ze hello gät, unde stuont tär äna, 
uuanda er hangta sinero gelüste. Hengendo stuont er. — Noh an -^ 
domo sühtstuole ne saz^); ih meine, daz er richeson ne uu61ta, 
uuända diu suht stüret sie näh alle. So si Adamen teta, do er got 
uu6lta uuerden. Pestis chit latine pecora sternens (fieo nider slahinde). 
So Pestis sih kebreitet, so ist iz pestilentia, id est late peruagaia pestis 
(uuito uuällonde sterbe). 2. Nube der ist sälig, tes uuillo an ^0 
götes eo ist, unde der dära äna denchet tag unde naht. — 
3. Unde der gediehet also uuöla, so der boum, der bi demo 
rfnnenten uuazzere gesezzet ist, — der zitigo sinen uuüocher 
gib et. Daz rinnenta uuazzer ist gratia sancti Spiritus, gnäda des 
heiligen geistis. Den si nezzet, ter ist plrig poum guotero uuercho. 1» 
Noh sin loub ne riset. Taz chit, noh sin uuört ne uulrt uuendig. — 
Unde främ diehent älliü, diu der böum blret unde bringet 
loh frucius (uuüocher) ioh folia (pleter), ih meine facta (uuerch) et 
dicta (uuort). — 4. So uuöla ne gediehent aber die argen, so 
ne gediehent sie, — nube sie zefärent also das stuppe d^ro 
erdo, daz ter uuint feruuähet; föne demo götes riebe uu^rdent 
sie feruuähet. — 5. Pediü ne erstänt arge ze dero urteildo. 
Doh sie erstanden, sie ne bitent dänne urteildo, uuanda in iü irteilet 
ist. — Noh sündige ne sizzent dänne in demo rate dero'recton. 
ßne ne Irstänt, daz sie irteilet uu6rden, noh tlse ne irstänt, daz sie 2' 
irteilen. Ene sint tie uuirsesten, dise ne slnt tie bezzesten, uuanda 
sie beide sundig sint. Tie aber die bezzesten sint, tie irteilent tien 
m^temen. — 6. Vuanda got uueiz ten uueg t^ro rehton. Er 
geuuerdet sie uuizzen unde iro uuerch. — Unde dero argon fart 
uuirt ferlören. Vuanda sie selben ferlören uuerdent, pediü uuirt iro 30 
fart ferlören, daz sint iro uuerch. 
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or, 



3ait. 



Der lateinische (ext ist weggelassen, '^) Et in cathedra pestilentia3 
non sei" 
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C. Ueberarbeitung der Ambras-Wiener handschrift. 

Psalmus III. 

1. 2. Domine, quid miütiplicati sunt, qui tribulant me? multi in- 
surguni aduersum me. David ehuit vone dero genennidi^ Christi, do 
er sinen sun floh: zi uuiu sint, bero, dero so manigi die mih arbeitent, 
daz ioh einer rainero iungeron m!n ähtet? manige öf rihtent sih unider 

5 mir. 3. Multi dicunt animae meae: non est salus Uli in deo eius. Ma- 
nige versagent mtnero sela heili in iro gote, sie negetrüuent, daz ih 
irsten seuli. 4. Tu autem domine suscepior meus es, gloria mea et 
exaltans caput meum, Ava du got pist min imfahare, mih imfienge 
du, mih menniscen näme du an dih got, pediu getuost tu mih ouh 

10 irsten unider iro uuäne; du bist min guotlichi, vone dir haban ih sia, 
unde du bist irhöhendo min houbet in dero urstendi. 5. Voce mea 
ad dominum clamaui et exaudiuit me de monte sancto suo. Mit minero 
stimma, daz ehuit mit des herzen stimma hareta ih ze dir unde 
du gehortest mih vone dinemo heiligen berge, daz 2) ehuit vone 

1^» dero unsagelichun höhi dinero gotheiti. 6. Ego dormiui et soporatus 
swn, et exsurrexi, quia dominus suscepit me, Ih slief mines danches 
äna not, ih slief den släf des todes, unde släf räuuota mir där-ana, 
daz die sundigen netuont, uuanda er leitet sie ze unräuun; unde ih 
irstuont, uuanda min trohtin imphieng mih, er nam mih ana sih, mit 

20 dero chrefte irstuont ih. 7, Non timebo milia populi circumdantis me, 
exsurge domine, saluum me fac deus meus ! Ih ne furhti die menigi des 
mih umbestandentis liutes, samso er mih erstarben mege, ih ne irsterbe 
gemo; staut üf, trohtin, tuo mih gehaldenen, got miner! kehalt mina 
ecclesiam, diu min lichinamo ist. 8. Quoniam tu percussisti omnes ad- 

2'» uersantes mihi sine causa, dentes peccatorum contriuistL Vuanda du 
habest irslagen, daz ehuit, du habest gesueigot alla die mir be unrehte 
uuidiri uuärun; so chunt uuard in min urstenti, daz si iro nehein 
lougen negetorston haben; dero sündigen zene vermultost du, daz 
ehuit, iro hindirsprächon verzäri du; sie gisueigendi verzäre du iz. 

30 9. Domini est salus et super populujn luum benedictio tua. Da scinet, 
daz gotes diu heili ist 3), du got kibest sia, unde din segen ist über 
dinen4) Hut. 

Catechetische stücke. 

16. Oratio dominica. 
a) St. Galler hs. (s. 522). 

Pater noster qui es in cflis, Fater unser du in himele bist. 
homo, skeine an guoten uuerchen, daz du sin sun sist: so beizest 
du in mit rehte fater. Habe fraternam caritatem, diu tuot dih uuesen 
sinen sün. Sanctificetur nomen tuum, Din namo uuerde gehetligoi 
•'» Uuer sol in geheiligon? Ne Ist ^r heilig? Uuir biten aber daz er in 
unseren herzon geheiligot uuerde, so daz uuir in colendo gehelligoen. 



^) vone d. g. ex persona Christi (in Cliristis stal) SL Galler hs, *) da hs, , 
^) ist] e hs. *) din | nen hs. 
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AdumicU regnum luum. Din riche chome, daz euuiga, dära alle guote 
zuo ^clmgent, dar uuir dih kesehen sülen unde angelis keliche uuordene 
lib äne tod haben sülen. Fiat uolunias lua sicut in cflo et in terra. 
üin uuillo gescehe in erdo föne menniscon, also in bimile föne angelis. lo 
Panem noslrum cotlidianum da nohis hodie. Unser tagelicha brot kib 
uus hiüto . kib uns dinä lera, dero unser sela gelabot uuerde, unanda 
dero bedarf si tageliches, also der lichamo bedarf prötes. Et dimitte 
nohis dehita Jiostra , sicut et nos dimittimus dehitoribus nostris, Unde 
unsere seulde belaz uns, also ouh uuir belazen unseren sculdigen. i^ 
Disa gedingun ferneme rfiSnn^Iiti unde si ^gM^ 'Ze fergebenne daz 
Ii'izzela, also er uuelle daz irao fergeben uuerde daz michela. Et ne 
nos inducas in temptationem^ Unde in chorunga ne leitest du ünsilii ' * 
Daz ehit: ne Ifizest unser g^ßWifßlf uuerden nah unseren sundqn. Den 
du ne scirmest, den uuirfet temptatio nider, der uuirt*z6 liiiöHe sihen 20 
fienden. Sed Ithera nos a malo. Nube lose unsih föne ubele, lose 
unsih föne des tiefeles chorungo unde föne sinemo geuualte: Slben 
beta churze sint dise: an in uuirt doh funden al daz des uns turft ist. 

b) Ambras-Wiener Überarbeitimg. 

Fater unsir, du in himile bist, uuolne du menniseo, skeine ana 
guoten uuerchen daz du sin sun sist: so heizist du in mit rehte vater. 
habe die minna, diu tuot dih uuesen sinen sun. — üfn ^) namo uuerde 
giheiligot. uuer seol in geheiligonV nü ist er heilie. uuir biten avir 
daz er in unseren herzen giheiligit uuerde, so daz uuir in uobende •• 
giheiligen. — Din riche chome, daz euuige, dara alla guote zuo dingeut, 
da uuir dih gisehen sculen unde den engilen giliche unoi^tine Hb ane 
tot haben sculen. — Din uuille giskehe in erda föne mennisgen, also 
in himile föne den engilen, — Unsir tagelichiz prot gib uns hiuto. 
gib uns lera dera unsere scla gilabit uuerden. uuanda dera bidarf si if 
tagelichis, also der lichinamo bedarf brötis. — Unde unsere seulde 
beläz uns, also ouh uuir-) firlAzen unseren seolaren. disen gidingen 
firneme manniclih unde si garo ee firgebenne daz luzzila, also er 
uuelle daz imo firgeben uuerde daz michila. — Unde in dia chorunga 
neleitist du unsih. daz ehuit: ne laz unsir gichorit uuerden nah i- 
unseren sunden. den du neskirmist den uuirfit diu chorunga nidir, 
der uuirt ce huohe sinen fianden. — Suntir irlose unsih föne demo 
ubile. lose unsih föne des tiufilis chorungen unde föne sinemo giuualte. 

— 8iben bete churei sint dise: au in uuirt doh f unten al daz des uns 
dürft ist. -^0 

17. Symbohnii Ai)ostolonim (s. 52;i).-') 

Daz Graeci ehedent symholum unde Laiini collationem, daz cheden 
uuir geuuerf, uuanda iz apostoH gesamenoton unde zesamene geuuürfen, 
daz iz zeichen si christianae fidei^ also ouh in prelio syinholum heizet 
daz zeichen, daz an seilten aide an geinoten uuorten ist, dannan iege- 
liche iro socios irchennent. -' 

Ih keloubo an got, almahtigen fater, skephen himiles unde ^rdo, 

— Unde an sinen sün, den geuuiehten haltare, einigen unseren herreu. 



^) Sin hs. -) miir feliH hs. ^) Mit rveglassunij des lateinischen iexles. 

Braune, althochd. leselmch. III. aufi. 5 
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— Der föne d6mo heiligen geiste inphangen uuard, föne Maria dero 
mägede geborn uuard. — Kenothaftot uuard p! Pontio Pilato. Ziu 

10 chit iz Pontio unde Pilato? ane daz er zeuucne nämen habeta näh ro- 
miskemo site; aide iz ist nomen patriae daz er föne Ponto heizet Pontivs, 

— Unde bl imo an crucem gestafter irstärb unde begr&ben uuard; — 
Ze hello fuor, an demo dritten tage föne tode irstuönt; — Ze hfmele 
fuor, dar sizzet ze gotes zeseuuun, des almähtigen fä.ter. Uuaz ist 
diu zeseuua? äne aeterna vita. Humana, föne dero er fuor, uuas imo 
diu uuinstra. — Dannan chumftiger ze irteillenne die er danne findet 
lebente aide tote. — Geloubo an den heiligen geist, der föne patre 
et filio chumet unde sament in ein got ist. — Keloubo helliga dla 
allichun sämenunga, diu christianitas heizet, diu föne diu alUeh heizet, 

20 uuanda si allifi sament ein geloubet unde eines iiehet unde dar ana 
üngeskeiden ist. — Geloubo ze häbenne dero heiligon gemeinsam], — 
Abläz sundon; — Geloubo des fletskes urstöndida, — Geloubo euufgen 
lib. Amen. Daz tuon ih keuuäro. 



18. Sprichwörter, 

1. Tär der ist ein fünt übelero fendingo, Tar nist nehöiner 
guot; Unde dar der ist ein hüs follez übelero lluto, Tär nist neh^iner 
chüstic. 

2. Föne d6rao limble so beginnit tir hünt leder 6zzen. 

5 3. Dir argo der ist der übelo. Ter der stürzzet, d6r vället. 

4. Dir scülo dir scofficit io, Unde dir gouh d6r güccot lo. 

5. U'be man älliu dler fürtin sal, nehein so harte so den man. 

6. U'be dir w6 ist, so nist dir aber nleht wola. 

7. Tüne mäht nleht mit einero dohder zeuuena eidima mächon 
10 N6h tüne mäht nieht follen münt haben mölues ünde döh blasen. 

8. Soz regenot, so näzzent tt boumä. So iz uuät, so uuägot fz. 

9. U'bilo tüo, bezzeres n6 wäne. 



8*. So iz regenot so nazscent bouma, so iz uuath, so uuagont 
te boumma. 
ir» 10. So diz rehpochchili fliet, so plecchet imo ter ars. 



19. Der sogenannte brief Buodperts. 

Quia virtus coyislellationis in iclu pnngentis est: Uuända des ke- 
stlrnis chräft fergät üude virloufit in so längere viriste, so man elnin 
stüpf ketüon mag. 

Informis materia, täz chit skäflfelosa zimber. 
^» Intemperies Intrerteda. 

Fides est sperandatmm suhstantia rerum, argumentum non appa- 
rentum, täz chit kulshdt tere noh ürougon. 

Quefn deus diligit, hiinc e.raudit. Cid deus placabilis, htiic exora- 
bilis. Temo die heiligen holt sint, t6r mag horsko gebeton. 
10 In hnmilitate Judicium eius suhlatum est: Täz in nloman ze r6hte 

ne liez, täz uuiirt ze leibe ümbe sina deumüoti. 
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In pasca annotino, id est paschale festum prioris anni^ id est tör 
fßrnerigo östertäg. 

Vpapanti, id est conventus omnium cetatum, 

Nomen nämo. Pronomen füre dä,z nomen, Verbum uuort. Ad- 
verbium züoze demo verbo, Participium t6iln6muDga. Conjunctio ge- 
vügeda. ProBpositio füres^zeda. Interjectio ünderuuerf. 

Nomini quot accidunt? uiii m&negiu völgent temo nomini? VI. 
Quce? qualiias te uullichi. quce? subauditur, ublz eigen sl aide gemeine, 
ter stibstantioB aide des accidentis, Comparatio te uuiderraezünga. Cuius? 
tis comparativi aide dis superlativi züo d6mo posHivo, Genus tiz chünne 
Ctiiiis? sin aide 
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XXIV. AUS WILLIRAM. 
1. Cap. I, 1—4 (1—8). 

Vox Synagogae. 



A. 



Cüsser mlh mit*) cüsse 
sines münde s. Dieco giehlez 
6r mir sine cüonft per prophetas, 
nu cüme 6r sölbo unte cüsse mlh 
mit d^ro süoze sines evangelii. 



Uuanta 
spünne 
chente 
salbon. 
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bezzer sint dine 
demo uuine, sie stin- 
mit den b^zzesten 
Diu süoze dinero gra- 
tiae ist b^zzera danne diu 
scärfe dero legis, älsiz qutt: 
lex per Moysen data est^ gratia 
et veriias per Jesum Christum facta 
est. Diu s^lba gnäda ist gemisket 
mit variis donis spiritus sancii, 
mit den du mäehost expeccatori- 
bus justos, ex damnandis remune- 
randos, Din namo ist üzge- 
gozzenaz ole. Din namo ist 
uuiteno gebreitet, uuänte vone 20 
dir Christo heizzen uuir Christiani. 
Vone diu minnont dih die 
iünkfrouuon, daz sint die sela, 
die der geiünget sint in dero 
toife unte geuuätet mit veste inno- 25 
centiae. 



Gusse her mich mit themo 
cusse sTnes mundes. Thicco 
gehiezzer mir sine auomst per pro- 
phetas, nu cume her selvo ande 
cusse mich mit thero suoze sines 
evangelii. Wanda bezzere sint 
thine spune themo wine, sie 
stinchende mit then bezze- 
sten salvon. Thiu suoze thi- 
nere graliae is bezzera than thiu 
skarphe thero legis, also hiz quiit: 
lex per Moysen data est, gratia 
et veritas per Jesum Christum facta 
est. Thiu selva genätha is ge- 
misket mit voriis donis sancti spi- 
ritus, mit then thü machost ex 
peccatoribus justos, ex damnandis 
r emuner andos, Thin namo is 
üzgegozzen oley. Thin namo 
is Wide gebreydet, wanda vano 
thir Christo heyze wir Christiani. 
Vano thiu minnon thich the 
iuncfrouwan, that sint the sie- 
lan, the ther iugethet sint in thero 
doupha and gewadet mit veste 
innocentiae. 



Vox Ecclesiae ad Christum. 

Züich mih näh dir! so Zieh mich näh thir! 

löfon uuir in domo stänke louphen wer in themo stänke 



sö 



') mit demo c. C. 
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XXIV. Wniiram. 



dlnero stilbon. I'h bek^nnon 
min ünkraft, vone dannan hilf 
mir mit dinen gnadon, so scünt 
ih ü,ndera ze dinemo uuega. 
Der küning leitota mih in 
sine gegädenie. I'h uueiz nü 
in fide et spe die gnäda, die er^) 
n6h glbet in re, Uulr sprün- 
gezen unte freuuen ünsih an 
dir, näls an uns selbon, uulr 
gehühtige dinero spünne 
über uuin. Uuir ne uuollen 
nieth vergezzan, daz diu gnäda 
dines evangelii süozer ist 2) dänne 
diu austeriioLs dero euuo. Lex diu 
quit: si quis hoc vel illud fecerit, 
morle moriatw\ Du quides abo 
in dinemo evangelio: non veni 
vocare justos, sed peccaiores. Die 
rehton minnont dih. Dih ne- 
minnot nieman, er ne si r^ht; 
unte nieman ist r^ht, er ne minne 
dih. 
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thinere salvon. Ich bekenno 
mine unkraft, vane theo helph 
mich mit thinan genäthan, so 
scundich andera ze thinemo wega. 
Ther cunig leydede mer in 
sine gegathema. Ich weyz nü 
in fide et spe the genätha, the 
min noch beydet in re. Exulia- 
birmis ande wer vreuwen uns 
ana thich, eis an uns selvon, 
wir gehugega thinere spune 
over then win. Wir newillon 
niet vergezzan, thaz thiu genätho 
thines evangelii suozer is than 
thiu austeritas thero ewo. Lex 
thiu quiit: si guis hoc vel illud 
fecerit, morte moriatur. thü qui- 
thes avor in thinemo evangelio: 
non veni vocare justos sed pecca- 
iores, Thie rechte minnon 
thich. thich neminnot nieman, 
her ne sii recht; ande nieman 
neis recht, her ne minno thich. 
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2. Cap. I, 5—11 (9—18). 

(Ecdesia de suis pressuris.) 

I'h bin siilo samo die hereberga Cedar, unte bin abo 
uuäthlich samo diu gezelt Salamonis, Cedar, qui interpretatw* 
tenehrae, er uuas Ismahelis sün, vone demo Ismahelitae cüman sint, die 
der hüser nehabent, sunter okkeret vilzhüs unte ändera ünuuätliche 
hereberga. Mit Cedär sint filii ienebrarum bezeichenet, von den ih mih 
chlagon. A'be doh suiese ih mit persecutionibus et aerumnis (herme- 
salun) von in gequelet si, ih habo doh uuätliche in virtutibus unte 
bidiu uuirdig bin visiialione et inhdbitatione veri pacifici, id est Christi. 
Tabeniacula die uuerdent ex pellibus mortuorum animalium, also machon 
ih tabemaculum Leo an den, qui carnem siiam mortificant cum vitiis et 
concupiscentiis, Netuont des nieth uuara, daz ih so s41o st, iz 
tüot mir michel not, uuanta diu heizza sünna hat mir mine 
scöne benoman. Nestihent daz nieth Ana, uuöleches leides ih lobe; 
sehent daz ana, daz ih dar ümbe mih nie ne geloibon minero virtuosae 
constaniiae, mit dero ih behiUton mine interiorem pulchritudinem. Nu 
vernömet, uuännau^) sih daz leit bürcte. Miner müoter kint 
viihton uuider mir. I'h bin primitiva Ecdesia, min müoter ist Syna- 
goga. I'ro kint Judaei vühton so ^rnesthafto uuider den cristänen, daz 
sie se tribon üzze iro lante, sicuf scriptum est: excitavejncnt Judaei per- 
secutionem in Paulum et Barnabam et ejecerunt eos de finibus suis. Sie 
s^zton mih ze hüotare in den uuingarton: minen eigenen 



') er mir n. C. -) est />. •') uuaiiuo />. 



XXIV. Williram. 69 

uuingärton ne moht ih behfiotaD. ApostoU ünte doctores säzton 
mih ze meistrinno ändere Ecclesiarum, uuänt Ih primii'wa Ecclesia bin. 
Nu ßfnt ändere Ecclesiae v6ne mir disseminatae per totum mundum, äbe 
die eresten Ecclesiam, diu ze lerusalem gepflänzot uuärt, die nemoht 25 
ih da behäban propter persecutionem Judaeorum, 

(Vox Ecclesiae ad Christum.) 

Säge mir, uuine min, uua du dlne scäf uueidenes? uua 
du rüouues umbe mitten dag? Umbe uuäz biten ih d^s? Daz 
ih niet irre nebeginne gen unter den corteron dinero ge- 
sellen. Künde mir, sponse, den ih mit allen chreften minno, uu6r so 
die verae fldei doctores sin, die dine scäf uuisen ad pascua vitae unte 
die sülich sin, daz du in iro harzen dir hereberga mächest unte sie 
beskirmes ab omni fervore tentationis. Des biten ih zediu, daz ih 
nieuuänne necüme in conventicula haereticorum , die sih änazücchent, 
daz sie dina gesellen Fin, unte sint äbe dina viende. Haeretici sint 35 
mir desde leider, daz sie iehent ze dir geselliscefte unte däz sie dine 
defensores sin. In dero conventicula neuuil ih nieth cüman, daz ih da 
nieth besuuichan uuerde mit perversa doctrina] uuänta sie dine scäf 
neuueidenent, sünter iro iegelich habet sinen cörtare, quia in mulias 
sectas dividuntur. 40 

(Vox Christi ad Ecclesiam.) 

O'be du din selbes nlene bechennes, uuibe sconesta 
gänc üz unte vär näh deme spore döre cörtare unte uueidene 
dine zikkin*) bi den heribergen d^re hirte. O'be du Aine gloriaf?i 
unte dine uuätliche niene uuöUest haben intra conscientiam, als iz quit: 
onmis gloria ejus filiae regum ab intus, so nemäht euh min trütin sin, 45 
so skeide offene vone mir unte gehabe dih ad haereticos, die der nieth 
nehüetent^) minere scäflfe, sünter ir aller iegelih habet sinen corter, 
quia in multas sectas dividuntur. So du von in gel6rnest, so neuuerdent 
dine auditores oves, die justos bezeichenent, sünter haedi, die peccatores 
bezeichenent. Th habe dih, früintin min, geebenmäzzet mine- ^0 
mo reithgesinde an den reithuuägenen Pharaonis. Als ih 
plehem Jsraheliticam, cujus auriga et defensor eram, losta vone Aegyp- 
tiaca Servitute unte sie per mare rubrum, da Pharao unte äl sin here 
inne irtränk, uuista in terram repromissionis, sämo lösen ih dich per 
baptismuni a diäbotica Servitute unte vöUebringon dih in terram viventium. »5 
Dine huffeien sint sämo turtultüben. Du scämes dih, daz du 
ieth scäntliches tuest unte daz mir misseliche, bi diu versten ih, daz 
du niene uuilt vagari per greges sodalium, Din hals ist^) sämo smi- 
deziereda. Der hals der tröget daz ezzen in den buch unte tröget 
äbe die stimma üz. Sämo tüent doctores tui, sponsa. Sie ämbehtent eo 
domo lüite cibum vitae unte öffenent ime die töigene döro gescrifte. 
Die sölben doctores sint smideziereda döro christenheite, uuante sie 
gezierot sint mit auro sapienüae unte mit gemmis virtutum, Nu vernim, 
sponsa, uuölihe hälsziereda ih unte mine doctores dir uuöllen mächan. 
Uuähe göldkötenon in läntfride uuis gebroihta mächen uuir «5 
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dir, in uuürme uuis geblähmälot mit silbere. l'h gibo dir 
sülihe äociores, die der häbent sensum sainentiac, qui auro comparatur, 
unte die den sölben uuistüom mit seönemo gesbräche kAnnon vüre 
bringon, quod per argentum figuraiur, 

3. Cap. IV (54—73). 

Uuie scone du bist, früintin min, uuie scone du bist! Diu oigon 
sint tübon oigon Tmc däz daz an dir inlacbenes verhölan ist. Diu 
vähs ist sämo geizzo corter, däz der gct üffe d^mo berge Galaad, unte 
sint äbo dinc zene, sämo daz corter d^ro geseornen scäflfo, die der 

5 üfgent vone uuäske äl mit zuinelero^) zühte unte iro nechein ist üm- 
bärig. Dine lefsa sint sämo ein rotiu binta unte din gekose ist süozze. 
Dine hütFelon sint sämo der biüch des röten äpfeles äne däz daz noh 
inlacbenes an dir verhölan ist. Din hals ist säme Damdis uuighüs, 
da diu uucre obena äne geuuorht ist. Düsent skilte hängent an dero 

10 uuere ünte allerslähto uuiggeuuäflfene. Zuene dine spünne sint sämo 
zuei zuinele^) zikken d^r röion^), die der uu^idenent unter den lilion, 
unze der tag üf ge unte der nähtscato hina uuiche. l'ch uuil väran 
ze demo mirreb6rge unte ze d6mo uuirouchbühele. Mitällo*) bist du 
scone, früintin min, uute nechein meila ist an dir. 

i& Küm mir von Lihano, min gemähela! küm mir von Libano, küm 

mir! Du uuirdist gezieret von dero spitzen döro hohon bergo Amanä 
unte Sanir unte Hermon, an den der sint leuuon lüoger unte pärdon 
holer. Geseret habest tu mir min herza, suester min gemähela, geseret 
habest tu mir min herza in einemo dtner oigen oder in einemo vähs- 

20 streuen dines hälses. Uuie scone sint dine spünne, suester min ge- 
mähela! Bezzer sint dine spünne dänne der uuin, unte der stank 
dlnero sälbon, der ist über alle stänkuuürze. Dlna lefsa, gemähela, 
sint trleffenter uuäbo. Honig unte miloh ist unter dlner züngon, unte der 
stank diner uuäte ist also uuiroches stank. Du bist uuöle slozhafter 

25 gärto, suester min gemähela, gärto slozhafter, brünno besigeleter. Dine 
üzflänza daz ist bomgärto roter 6pfelo mit allerslähto obeze. In dinemo 
gärten sint geuuähsan aromaticae arhores unte allerslähto böuma, die 
üflfen Lihano geuuähsan sint. In dinemo gärten ist mirra unte aloe 
mit allen den heresten sälbon. Du bist gärtbrunno, du bist pütza der 

30 quekkon uuäzzero, die mit tüihte fllezzent von Libano, Bure dich, 
nortuuint, ünte küm, du sündene uuint, dürchuuäie mlnen gärton, dösde 
diähor stinkent sine pimenton! l'h g^rou, daz min uuine küme in 
slnen gärton, däz 6r da ezze däz uuocher sines eiginen obezes. 
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XXV AUS DEM ALTEREN PHYSIOLÖGUS. 



DE LEONE. Hier begin ih einna reda umbe diu tier, uuaz siu 
gesliho bezehinen, Leo bezehinet unserin trohtin turih sine sterihchi, 
unde bediu uuiret er ofto an heligero gescrifte genamit. Tannan sagit 
♦ Jacob, to er namajta slnen sun Judam, er choat: * Judas min sun ist 
uuelf des leuin \ Ter leo hebit triu dinc annimo, ti dir unserin trotinin 
bezeichenint. Ein ist daz: soser gät in demo uualde, un er de lagere 

^) zumelero correcler C. '^) zuilene B. ^) reion correcter C, *) Mit dällo hss. 
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gestincit, so vertiligot er daz spor^) mit slnemo zagele ze diu daz 
sien ni ne vinden. So teta unser trotin, to er an der uuerilte mit me- 
nischon uuaz, ze diu daz ter fient nihet verstünde, daz er gotes sun 
uuare. Tenne so der leo släfet, so uuachent sinu ougen. An diu daz lo 
siu ofifen sint, däranna bezeichenit er abir unserin trotin, aiser selbe 
quad an demo bühche cantica eanticorum: 'Ego dormio et cor meum 
vigilat*. Daz er rasta an demo menisgemo llhamin un er uuahcheta 
an der gotheite. So diu leuin birit, so ist daz leuincbelin tot, so be- 
uuard su iz unzin an den tritten tag. Tene so chumit ter fater unde 15 
blaset e"z ana, so uuirdet ez erchihit. So uuahta der alemahtigo fater 
sinen einbornin sun vone demo tode an deme triten tage. 

2. DE HYDRO, In demo uuäzzere Nilo ist 6inero slahta nätera, 
diu heizzit idris un ist flent demo korcodrlllo. denne * so beuuillet 
sih diu idris in horuue unde sprinet imo in den münt unde sliuffet 20 
in in. so bizzet siun Inan, unzin er stirbit, ünde verit siu gesunt üz. 
Ter corcodrillus bezeichenet tot unde hella. Tu idris bezechenet ün- 
sirin trohtin, d6r an sih nam den menischen lihhamin, zediu daz er 
unsirin tot föruuorfe üner hella röuboti under sigehaf heimcham^. 

3. DE SIRENIS ET ONOCENTAURIS, In demo m^re sint 26 
uunderlihu uuihtir, diu heizzent sirene unde onocentauri. Sirene sint 
meremanniu unde sint uulbe gelih ünzin ze demo nabilin, dannan üf 
vögele, unde mügin vile scono slnen. So si gesehint man an demo 
m6re varin, so sinen sio vilo scono, ünzin si des uünnisamin Hdes so 
gelustigot uuerdin, daz si^) insläfin. So daz mermanni daz gesihit, 30 
so verd ez in ünd6 brichit si.^) An diu bezeinet ez den fiänt, d^r 
des mannis muot spenit ze diu uueriltlihen lusten. Ter önocentaurus, 

6r ist halb man, halb ^sil, ünde bezeichinet didir zuivaltic sint in ir 
zünop ün in iro herzon, unde daz pilide d6s r^htis habin, ün ez doh 
an ir uuerchin niht ervullint. ^5 

4. DE HVAENA. Ein tler heizzit igena un ist uullon uuib, 
uuilon man, unde durih daz ist ez vile unreine: solihe uuarin di der 
erist Crist petiton, un after diu abgot beginen. Daz bezeichenet di 
der neuuedir noh ungeloubige, noh rehtegeloubige nesint. Von diu 
chat Salomon: 'Didir zuivaltic sint in irro hefzin, die sint öuh zuivaltic ^o 
in iro uuerchin*. 

5. DE ONAGRO, Ein tier heizzit onager, daz ist ein tanesil, 
der nerbellot nih uuär über daz füter eischoie, ünde an demo zuen- 
zigostimo tage mercin sorbellot er zuelf stünt täges, zuelf stunt nähtes, 
dar magmin ana uuizzen, daz denne näht ünde täc ebinlanc sint. Tei' 45 
onager bezeichenet ten fient, der tac un diu naht bezeichenet didir 
rehto uuerchon sulin täges unde nähtes. 

6. DE ELEPHANTE, So heizzit ein tier elevas, daz ist ein 
helfant, ter hebit mihela verstannussida an imo ünde nehebit neheina 
lihhamhaftiga geruna.*) Tenne soser chint häbin uuile, so verit er 0« 
mit sinemo uuibe ze demo paradyse, dar diu mandragora uuässet, daz 
ist chindelina uürz, so izzit der helfant tie uürz unde sin uuib, un^de 

so siu after diu gehfen, so phaet siu. Tene so siu berin sol, gät siu 
in eina grüba volla uuäzzeres unde birit dar durih den drächen, d6r 
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55 iro väret. Ter helfant ünde sin uuib bezeichenent Adam unde Evun, 
ttdir dirnun uuärin, er si daz obiz azzin, daz in got verbot, unde 
fremede uuäven von allen unrehlihon gerunon. Unde sär so siu daz 
äzzin, so uürdin sio v^rtribin au daz eilende tes kagsenuuartigen 
libes. Tlu grüba volliu uuazzeres bezeichenet däz er ehät: *Salvum 

60 me fac, deus'. 

7. DE VIPERA, Ein sclahda naderon ist, heizzet vipera, föne 
dero zelet phisiologus, so siu suanger uuerdän soule, daz er stn6n 
münt düoge in den iro, so verslindet stu daz semen unde uuird so 
g6r, daz siu Imo abeblzet sine giraäht, under sa töd liget. So danne 

65 diu iungide giuuahssent in iro uuanbe, so durehbizzent sie si unde 
gant so üz. die nad^rün sint gagenmäzzot dien Judön, die sib iu 
beuuiillan mit unsübereu uuercban, unde dürebähton iro fad6r Christum 
ünde iro müoter, die beiligun christanheid. Oöh gebüdet uns got in 
einemo evangelio, daz uuir also fvüotä sin sam^ die selben näterun. 

70 Drta slabta nateron sint: ein slahta ist, so siu aldet, so suin^t iro 
daz gesüne; so vastäd siu vereng dägo unde vierc6g nähto, so losöt 
sib alliu ire hüt äbo, so suöhchet siu einen löcherohten stein unde 
sliuflfet dar dureh unde streifet die hüd äbo unde iunget sih so. Ein 
ander slabta ist, so siu uuile drinkän, so uzspiget siu zerest daz eiter. 

75 Den uürm seulen uuir biledon, so uuir uuellen drinkän daz geistliche 
uu&zza3r, daz uns giscenket uuirt föne demo munde unserro 6uuart6n, 
so scul^n uuir uzspiuuen zallercrist alle die unsüberheit, da mite uuir 
beuuollen sin. Diu dritte slabta ist, so diu den man gesihet näkedan, 
so flühet siu in; gesihet siu in aber giuuätoten, so springet si annen 
in. Alsänio unser fat(5r Adam, unz er nakeder uuas in paradyso, do 
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negimahta der diufal nieht uuider imo. 
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Trohtin almahtiger, tu der pist einiger trost unta euuigiu heila 
aller dero di in dih gloubant iouh in dih gidingant, tu inluihta min 
herza, daz ih dina guoti, unta dina gnäda megi anadenchin, unta mina 
sunta iouh mina ubila, unta die megi so chlagen vora dir, also ih des 

5 bidurfi. Leski, trohtin, allaz daz in mir, daz der leidiga viant inni 
mir zunta uppigas unta unrehtes odo unsübras, unta zunta mih ze den 
giriden des euuigin libes, daz ih den also megi minnan unta mih dara 
näh hungiro unta dursti also ih des bidurfi. Dara näh macha mih 
also fron unta kreftigin in alle dinemo dionosti, daz ih alla die arbeita 

10 megi lidan die ih in deser werolti sculi lidau durh dina era unta durh 
dinan nanion iouh durh mina durfti odo durh iomannes durfti. Trohtin, 
du gib mir chraft iouh du chunst dara zuo.i) Dara näh gib mir so- 
liha gloubi, solihan gidingan zi dinero guoti, also ih des bidurfi, unta 
soliha minna, soliha vorhtun unta diemuot unta gihorsama iouh gidult 

»5 soliha, so ih dir alamahtigemo sculi irbieton iouh allen den menniscon 
mit ten ih wonan. Dara näh bito ih daz du mir gebest soliha sü- 
bricheit, minan gidanchan iouh minemo lihnamon, släffentemo odo 
wachentemo, daz ih wirdiglihen unta amphanglihen zi dinemo altari 

^) zoa hs. 
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iinta zi allen dtnemo dionosti megi gen. Dara näh bito ih daz dfi 
mir giläzzast aller dero tuginde teil, äna die noh ih noh nieman dir 20 
lichit: ze er ist durh dina heiliga burt unta durh dina martra unta 
durh daz heiliga crüce, in demo du alle die werolt lostost, unta durh 
dina erstantununga unta durh dina üffart iouh durh di gnäda unta 
trost des heiligun geistes. Mit demo trosti mih unta starchi mih wider 
alla vära, uuider alle spensti des leidigin viantes. 2^ 

Dara näh hilf mir durh die diga sanctae Mariun euuiger magidi 
iouh durh die diga saneti Michaelis unta alles himilisken heris unta 
durh die diga saneti Johannis baptiste et saneti Petri, Pauli, Andreg 
Jacobi, Johannis et omnium apostolorum tuorum unta durh aller dero 
chindline diga, die durh dih erslagon wurtun ab Herode. Dara näh 30 
hilf mir durh die diga saneti Stephani, saneti Laurentii, Viti, Pancratii, 
Georgii, Mauricii, Dionisii, Gereonis, Kyliani, Bonifacii, Januarii, Ypo- 
liti, Cyriaci, Syxti et omnium sociorum suorum. Dara näh hilf mir 
durh die diga saneti Emmeranimi, Sebastiani, Fabiani, Quirini, Vin- 
centii, Castuli, Blasii, Albani, Äntonini. Dara näh hilf mir durh die ^^ 
diga saneti Silvestri, Martini, Remigii, Gregorii, Nicolai, Benedicti, 
Basilii, Patricii, Antonii, Hylarionis, Ambrosii, Augustini, Hieronimi, 
Wolfkangi, Zenonis, Symeonis, Bardi, Uodalrici, Leonis pape; et per 
preces sanctarum virginum Petronelle, Cecilig, Scolasticg, Margarete. 
Dara näh hilf mir durh die diga^ omnium sanctorum tuorum, daz "^^ 
necheina mina sunta noh heina vära des leidigin viantes mih so girran 
megin, daz mih dina gnäda bigeba. 

Dara näh ruofi ih zi dinen gnädun umbi unser munusturi, daz 
zistorit ist durh unsre sunta, daz ez rihtet werde durh dina gnäda 
unta durh allere dinero heiligono diga zu unsrun durftin unta zi allere ^' 
durfti die hera dionunt odo hie gnäda suochunt. Hugi, trohtin, unser 
allere durh dina managslahtiga gnäda unta bideneha desi stat, so daz 
din era unta diu lob hie megi wesen. Hugi ouh, trohtin, aller dero 
samanunge die ionar sin gisamanot in dinemo nemin, unta bideneha Jk 

sie in omnibus necessitatibus suis. Dara näh bito ih umba alla die, ^^ 
die sih in min gibet haban bivolohon mit bigihto odo mit flegun, suer 
so si sin, suä so si sin, daz tu si läzzest gniozzen des gidingon, den 
si zi dinen gnädun habent iouh zi minemo gibeti. Gnäda in, trohtin, 
unta gihügi daz tu unsih gibuti beton umbe ein andra. Dara näh 
ruofo ih zi dinen gnädun umbe alla unsre rihtära, phaffon iouh leigun, '^'' 
daz tu sie soliha gimacchost, daz si sih selben megin grihten unte 
alla in untertäna iouh bivolahna. Dara näh bito ih umbe alla mine 
chunlinga, daz tu sie bedenchist näh tinen gnädun. Dara näh bito 
ih umbe alla die, dieder io cheinna gnäda mir gitätin odo cheina 
arbeita umbi mih io habitin vonua anaginna minas libes unzi an desa ^^ 
uuila, daz tu in lonast da si es bezzist bidurfin. Ih bito ouh umba 
alla die, dieder cheinnin vvisun vonna mir giwirsirit odo ungitrostit 
wurtin, daz tu sie rihtest unta troistest mit dinero guoti. Dara näh 
bito ih umba allaz daz ungrihti iouh umba allen den unfrido iouh 
umba 2) daz ungiwitiri, daz tir ioner si, daz tu, tüder el||^^nc mäht, ^'"^ 
näh dinen gnädun bidenchest allaz. Dara näh ruofo il umbi alla 
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uDsri bruodra virvarana hie bigrabana, iouh umba alla die, dieder hie 
sint bigraban mit rehtero glouba virvarna. Dara näh bito ih umba 
alla die töton, die hia brüderscaft habant, iouh umba alla die, dero 
alamuosan wir io imphiangin. Dara uäh bito ih umba alla die, umbi 
die ioman muoz bitin dina gnäda, daz ai muozzen gniozzen alla mines 
lebannes unta des daz ih bin hie superstes hkfter iro. Zi lezzist pi- 
viliho ih mih selben unta alla mina arbeita, allen minen filtz in dina 
gnäda umbi daz, da ih selbo ni megi odo ni ehunna odo ni uuella 
«'' mih bidenchan durh mina brödi unta durh mina unruocha odo durh 
mina tumpheit, tu mih bidenchast also du mäht unta chanst, unta also 
diu guita unta diu uuistuom ist. In manus tuas, domine, commendo 
spiritum et corpus meum. 

XXVII. WESSOBRUNNEft PREDIGT. 

(lieber Matth. 20, 1—16.) 

Daz evangelium zelit uns, daz daz hirailrih kelih si demo hüs- 
herro, der des morgenis fruo in stnan uuinkarten samenoti dei uuerh- 
liuti. Uuer uuirdit rehtere kikagenmäzzit demo hüsherren, denne unser 
herro der heilige Christ? der dir rihtet alla die er kiscuof, also der 

6 husherro rihtet die imo Untertanen. Der huosherro ladote allen den 
tac die uuerhliute in sinan uuinkarten, sumeliche fruo, sumeliche ze 
mittemo raorgeue, sumeliche zi mittemo taga, sumeliche ze nona, sume- 
liche ana demo äbanda oder in suelihemo cite si imo zuo chömen. 
Also ne gistilte unser herro der almahtige got vone anakenge dere 

10 uuerlti unzi ana den ente die predigäre ci sentenna zi dera lera stnere 
iruuelitono. Der uuinkarte pizeichinet die gotis e, in der dir kisezzet 
unde kerihtet uuerdent elliu reht also diu üuinreba kerihtet uuirdit 
in demo scuzzelinge. Dei uuerh dei man dar inna uuurchen scol, daz 
ist diu miteuuäre, diu chüske, diu kidult, diu guote, diu ensticheit 

15 unte andere tugendi desin keliche. Nu sehen, mit uuelichemo fltzza 
uuir den gotis uuinkarten uoben. Adam uuart kescaffen, daz er uuäri 
uoberi des paradysi; do er do firbrah daz gotis kebot, do uuart er 
dannen kistozzen in daz ellentuom disere uuenicheite: Also biren uuir 
kisezzet, daz uuir sin uobäre dere gotis e, virruocheloh uuir die, so 

20 uuerde uuir firstozzen vone demo gotis riebe, also die Juden. Suer 
di sunta uuurchet, der ziuueibet den gotis uuinkarte; der dir ava 
uuurchet daz gotis reth, der uobet inan wole. Uuir ne sculen nieth 
uoben die irdisgen acchera durh den uuerltlichen rihtuom, suntir durh 
den rihtuom des euuigen lönis. Die .v. uuile in den dir der huosherro 

25 ladote die uuerhliuti in sinan uuinkarten, die pizeichinent *) die .v. 
uuerlti, die dir vore Christis kiburte uuären. Ava die uuerhliute pi- 
zeichinent die, die dir der almahtige got in den vinf uuerlten ladite 
zi demo euuigen libe. Daz uuas in dere eristen Adam unde sin ki- 
slahte, in dere anderen Noe unde sin kislahte, in dere dritten Abraham 

30 unde sin kislahte, in dere vierde Moyses unde sin kislahte. An demo 
ente dere vinften uuerlte do gareti sanctus Johannes baptista den 
uuech 2) demo gotis sune durh die touflfa unde durh die riuuua. In dere 



*) pizeichiDet hs. ^) uuerli hs. 
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sehsti uuerlti, in dere uuir nü piren, do chom selbo unser herro der 
filius dei unte picherte mit sinera evangelisgen prediga unte mit sinen 
zeiehenin die heidinen^j vona den dir iruuohs diu heiliga christinheit, 35 
diu dir stet unzi an den enti dere uuerlte, Fore sinere kiburte so 
santi er die patriarchas unde die prophetas; suie uuole die kiuuorhte 
näh sinere hulde, so ni phiegin si doh sä nieth des lönis, uuande si 
alla zi belli fuoren. Ava nu zi gunste siet sinere kiburti, do santi er 
die beton. Suie die zi iungisti cbomen, so inphiegen-) si dob folliz 40 
loD, uuande in daz bimelrib offen stuont, so si allererist got volgetin, 
so iz aub nob uns allen tuot, suenne uuir unsib durbnabtlichen bicherin. 
Die .V. uuila, die da fore pizeiebinent die .v. uuerlti, die magen aub 
uuole kigagenmäzzit uuerdun zi demo menniskinen altere. Diu friu 
diu pizeicbinet die cbindiska, der mittimorgen die iugent, der mittetac 45 
die tugent, daz ist diu metilscaft des menniskinen alteris, in demo er 
allerstarebist ist, also diu sunna ze mittemo taga allerbeizzist ist, so 
si cbumet in die metilscaft des bimilis. So pizeicbinet diu nona daz 
altir, der äbant daz bibint altir. Der in dera cbindiska nietb pidenchan 
ni uuella sina beila, der pidencbe sia dob in dera iungende odar in 50 
dere tugende odar in demo altere oder dob ana demo enti. In sue- 
licbemo dero altere er sib durnahtlicben picherit, so si kiuuis vone 
gote ze inpbäbenne daz selbi Ion, daz oucb der inpbäbet, der vone 
sinere cbindiska in gote arbeitet unzi an sinen ente. Do ana demo 
äbande do sab der hüsberro dei liuti da muozic sten: do fräcti er si, 55 
umbe uuaz si allan tac da muozic stuonten. Do antuurten si, daz si 
Diemen ribti zi demo uuercbi. Do biez er si gen in sinan uuinkarten 
umbe Ion, Uuelibe stcnt muozcic? niuuani die dir nietb durnabtlichen 
ni uuurcbent alla die gotls e. Die huoräre, die voubäre, die trincbäre, 
die manslecken, die luginäre, die diube, die sint pibeftit mit des tiu- «o 
falis uuerbi, vone danne ni uuerdunt si nietb kinennit muozzige, sunter 
tode. Die dir ave flizciclicben uurcbent die gotis e unte elliu guotiu 
uuerb, die sint cbomen in den uuinkarten dere beiligen cbristinbeite 
unte uuurcbent samit iri. Der huosbcrro gab in allen kilicbiz Ion 
unte gab iz dob zerist den, die dir zi gunste cbomen. Daz pimurmi- «^ 
lotin die eristen, die allen den tac arbeiten, daz er in nietb zi crist ni 
gab, unte in aub nietb mera ni gab. Daz uuirdet uuole firnomen vona 
den rehtin unte vona den guoten, die vore Christis kipurte allan iri lib 
arbeiten näb demo bimilricbe unte si dob dara nietb ni cbomen, e der 
filius dei ber in uuerlt cbom unte in iz intloub mit sinera martyre. Die •« 
pbenninge pizeiebinent daz bimelrib, die dir alla uuäre einis uuerdis, 
also daz bimelrib ist. Den er daz gibet, die ni dürfen nietb murmilon, 
uuande da nibeinir ist bereri nob smähere demo anderemo. Manige 
sint dara kiladit durb die kiloube, unmanige cboment ave dara, vone 
diu uuande si nietb ni uuurcbent, daz si kiloubent, also diu beilige ^^ 
scrift cbuit: Diu kiloube ist tot äne dei uuerb. 

') heidnen hs. ^) inphien, g über e hs. 
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POETISCHE DENKMALER. 



XXVIII. DAS HILDEBKANDSLIKD. 

Ik ^ihorta ?^at seggen 

?5at sih urhcttuu ajiion muotin, 

Hiltibrant enti IlaÖubraut untar heriun tuem. 

sunufatarungo iro saro rihtun, 
5 «^arutun se iro güÖhamuii gurtun sih iro suert ana, 

helidos, nbar hringä, do sie tö dero hiltiu ritun. 

Hiltibra^it gimahalta [Heribrantes sunu]: her uuas heroro mar 

ferahes frotoro; her fragen gistuont 

föhem uuortum, hwer sin fater wäri 
10 lireo in folche, r. i^V^ i ^^-i 

'eddo hwelihhes enuoslcs du sis^ lW^^•^*••^ 

ibu du mi e^an sages, ik mi de odre uuet, 

ehind, in ehunincriche: ehfid ist mir al irniindeot.' 

Iladubrawt gimahalta, ^ Hiltibrantes sunu: . ,^ 

15 *dat sagetun mi üsefe liuti, 4^*^ n<^ ' 

alte anti frote, dea erhina Wilruu, 

dat Hiltibrant hietti min fater: ili heittu Iladubrant. 

forn her östar giweit, flöh her Otaehres nid, 

hina miti Theotrihhe, enti sinero dcgant» lihi 
20 her furlaet in lante luttila sitten 

prüt in büre, barn unwahsan, 

arbeo laosa: he raet östar hina. 

sid Detrihhe darba gistuontun 

fateres raines. dat uuas so friuntla«»N nuni: 
25 her was Ötaehre ummett irri. 

degano dechisto miti Deotrichhe. 

3. Hiltibrant.) Slalt des n kat die hs, h ^Hiltiuraiir). So auch 7. 14. -ii 
30. 45, 6. ringa hs. 9. wer hs. 11. welihhes hs. 1H. min hs, 18. phuei 
hs. 22. lieraÄ ostar hina d& hs. 23. gistiiontiun hs. 2K fatereres hs. J5. um 
mettirri hs. 26. imti deotriehlie darba gistontim hs.. für unti setzte miti Wacker 
nagel, was er Lach?nann. 
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her was eo folches at ente: imo was eo fehta ti leop: 
^^ehüd was her chonnem mannum. 
ni waniu ih iü lib habbe' 

> 'wettu irmingot [qnad Hiltibrawt], obana ab Uevaiie 
dat du neo dana halt mit sus . . . sippau man 
dinc ui gileitos' 

want her do ar arme wuntaue bougil, 
cheisuringu gitaii, so imo se der chuning gap, 
^Hüneo truhtin: 'dat ih dir it ml bi huldi gibu.' 
Hadubrant gimahalta Hiltibrantes siinu: 
'mit gern scal man geba infähan, 
ort widar orte. du bist dir, alter Hün, 
ummet späher 

> spenis mih mit dinem wortun, wili mih dinu si)eru werpan. 
pist also gialtet man, so du^win inwit fuortos. 

dat sagetun mt seoltdante 
westar ubar wentilseo, dat inan wie furnam: 
tot ist Hiltibrant, Heribrantes suno.' 
Hiltibrawt gimahalta, Heribrantes suno: 

'wela gisihu ih in dinem hrustim 

dat du habes heme herron goten, 
dat du noh bi desemo riche reccheo ni wurti'. 

* 

'welaga nu, waltant got [quad Hiltibrant], wewui*t skihit. 

> ih wallota sumaro enti wintro sehstic ur lante, 
dar man mih eo scerita in folc sceotantero: 

so man mir at burc enigeru banun ni gifasta, 
nü scal mih suäsat chind suertu hauwan, 
breton mit sinu billiu, eddo ih imo ti banin werdan. 
. doh mäht du nü aodlihho, ibu dir din eilen taoc, 
in sus heremo man hrusti giwinnan, 
rauba birahanen, ibu du dar enic reht habes.' 

'der st doh nü argosto [quad Hiltibrant] ostarliuto, 
der dir nü wiges warne, nü dih es so wel lustit, 

> güdea gimeinün: niuse de motti, 

hwerdar sih hiutu dero hregilo rümen muotti, 
erdo desero brunnono bedero uualtan'. 
do lettun se serist asekim scritan. 
scarpen scürim: dat in dem sciltim stönt. 

> do stopun to samane staimboii; chluduu, 
heuwun harmlicco huitto scilti, 

unti im iro lintün luttilo wurtun 
giwi^an miti wambnum 



27. feli&a hs. 30. gimalta hs, 43. inan] man hs, r»T. bihrahanen hs, Ol. 
;rdar hs. — hrunien hs., hnioinen Lachmann. 05. stoptun hs. fi8. wäbnü hs. 



häkL^.:-r..k^. 



78 ' XXTX. Wessobnmner gebet. XXX. Muspilli. 



XXIX. DAS WESSOBRUNNER GEBET. 

Dat gafre^in ih mit firahim firiuuizzo meista, 
Dat ero Di uuas noh üfhimil, / *^ ^ ' " ^^ /."' " 

noh paum^noli pereg iii uuas, a v'ut^^ "^"^ 

ni . . . . nohheinig noh sunna ni seein, -y^'v^^^'^'^' 

5 noh nifmo ni liuhta, noh der märeo seo. 
Ü6 dar niuuiht ni uuas enteo ni uuenteo, 
enti do uuas der eino almahtico cot, 
manno miltisto, enti dar nua-run auh manake mit inan 

cootlihhe geistä. enti cot heilae 

10 Cot almahtico, du himil enti erda gauuorahtös, enti du 

mannun so manac coot forgäpi, forgip mir in dino ganädä rehta 
galaupa enti cotan uuilleon. uuistom enti spähida enti craft, 
tiuflun za uuidarstantanne enti arc za piuuisanne enti dinau 
uuilleon za gauurchanne. 

XXX. MUSPILLI. 

sin tac piqueme daz er touuan scal. 

uuanta sar so sih diu sela in den sind arhevit, 

enti si den lihhamun likkan läzzit, 

so quimit ein heri foua himilzungalon, 
5 daz andar fona pehhe: dar pagant siu umpi. 

Sorgen mac diu sola, unzi diu suona arget 

za uuederemo herie si gihalot uuerde. 

uuanta ipu sia daz Satanazses Aisindi kiuuinnit, t 

daz leitit sia sar dar iru leid uuirdit, 
10 in fuir enti in finstri daz ist rehto virinlih ding. 

upi sia avar kihalönt die die dar fona himile quemant, 

enti si dero engilo eigan uuirdit, 

die pringent s/a sar üf in himilo rihi: 

dar ist lip Tino tod, Höht ano finstri, 
15 selida äno sorgun: dar nlst neoman siuh. 

denne der man in parrfisu pü kiuuinnit, 

hus in himile, dar quimit imo hilfa kinuok. 

pidiu ist dürft mihhil * 

allero manno uuelihemo, daz in es sin muot fcispane, 
20 daz er kotes uuillun kerno tuo 

enti hella fuir harto uuise, 

pehhes pina: dar ]nutit der Satanaz alrist 

heizzan laue. so mac huckan za diu, 

sorgen dräto, der sih suntigen uueiz. 
25 uue demo in vinstri scal sino virinfi ^^xiwu, 

prinnan in pehhe: daz ist rehto pahiui'» (link. 



XXIX. 4. stein hs. XXX. 4. so] s hs, 7. uenic ks. S. kmiimiifcÄ*. 10. dmz. 
iistret hs., dazi xsi- {desgl. 14 dari ist) edd. 11. hauj:r A.v. 14. ist] iist^., vyi.munfL 
V. 35, mmtar v. JiO. — lihotaiio. tiiisti hs. 19. alor» . in:in»> hs. 24. suntigaii hs, 
nach Piper. 2(>. plilie hs. 
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diu uuenaga sola: 



enti imo hilfa ni quimit. 



daz der man haret ze gote 

uuänit sih kinäda 

ni ist in kihuctin himiliskin gote, 
30 uiianta liiar in uuerolti after ni uuerkota. 

So denne der mahtigo khuninc daz malial ki])annit, 

dara scal queman chunno kilihaz: 

denne ni kitar parno nohhein den pan furisizzan, 

ni allero manno uuelih ze demo mahale seuli. 
6S dar scal er vora demo rihhe az rahhu stantan, 

pi daz er in uuerolti eo kiuuerkot hapeta. 

Daz hortih rahhon dia uueroltrehtuuison, 

daz sculi der antichristo mit Eliase pagan. 

der uuarch ist kiuuäfanit, denne uuiMit untar in uuihc arhapan. 
4ft khenfun sint so kreftie, diu kosa ist so mihhil. 

Elias stritit pi den euufgon lip, 

uuili den r'ehtkernön daz rihhi kistarkan: 

pidiu scal imo helfan der himiles kiuualtit. 

der antichristo «stet ])i demo altfiante, 
J( stet pi demo Satanase, der inan varsenkan scal: 

pidiu scal er in dem uuic.9/eti uunt pivallan 

enti in demo sinde sigalos uuerdan. 

doh uuänit des vilo gotmanno 

daz Elias in demo uuige aruuartit uuerde. 
60 s6 daz Eliases pluot in erda kitriufit, 

so inprinnant die perga, poum ni kistentit 

enihc in erdu, aha artruknent, 
' ^ ' ^SäS! varsuuilhit sih, suilizot lougiu der himil. 

f mäno vallit, prinnit mittilagaii;, 
W sten ni kistentit. / verit denne stüatago in laut, 

verit mit diu vuiru viriho uuison: 

dar ni mac denne mäk andremo helfan vora demo m'uspille. 

denne daz preita uaasal ^-llaz varprennit, 

enti vuir enti luft iz allaz arfurpit, 
OQ uuär ist denne diu marha, dar man dar eo mit sinen mägon piehc? 

diu marha ist farprunnan, diu sela stet pidungan, 

ni uueiz mit uuiu puaze: sär verit si za nutze. 

Pidiu ist demo manne so guot, denne er ze demo 

mahale quimit, 

daz er rahhono uueliha rehto arteile. 
06 denne ni dar/* er sorgen, denne er ze deru suonu quimit 

ni uueiz der uuenago man, uuielihan uuartil er habet. 
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28. uuenac hs, 31. nihal hs. 34. alero hs. — uelih /fs. 35. uuora demo 
rihc I che hs. 36. kiuerkot hs. 39. uurdit uimtar hs. 40. sin hs. 41. helias — 
heuigon hs. 42. daz doppelt hs. 45. scal] cal hs. 46. deniuc. :eti hs. — 
piualla hs. 47. domo hs. 48. uula gotmanno hs., vilo uuisero gotmanno MülUnhoff. 
49. hlias hs. uuerde fehlt hs. 50. hliases hs. 51. inprinnan hs. 52. artruknnet 
hs. 55. kisten tfteikin erdu hs. 56. viriho] ur | ho hs, 58. uarprinnit hs. 59. vuir] 
uugir hs. 60. uuari ist hs. nach Piper. — eo] heo hs. 62. niuiz hs. — saieurit. 
sizauuze hs. 63. demanne hs. denner hs. (U. rahono ueliha hs., ebenso 69. — 
reto hs. 65. dene hs. {beide male). 66. ueiz hs. — uu7'til {uaniül Piper) hs., 
iirteil Mällenhoff. 
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(leiine er mit den miaton niarrit daz relita, 
daz der tiuval dar pi kitarw// ^ientit. 
der liapet iu ruovu rahhono uueliha, 
70 daz der man pr enti »\d ?^piles kifrumita, 

daz er iz allaz kisai»:et, denne er ze dem snomi qiiimit. 
ni scolta sid manno nohliein miatim intfdhan. 

So daz Ä/milisca hörn kilutit uuirdit, 

enti sih der ^wana;/ ana den sind arlievit 
74* [der dar suannan scal toten enti lepenten], 
75 denne hevit sih mit imo herio meista, 

daz ist allaz so pa/d, daz imo nioman ki])ägan ni mak. 

denne verit er ze deru mahalsteti dem dar kimareliot ist: 

dar uuirdit diu suonsi dia man dar io sageta. 

denne varant engilä uper Aio marha,, 
80 uuechant deotä, uuissant ze dinge. 

denne scal mannogilih /bna deru moltu arsten, 

lossan sih ar dero IC'uuo vazzön: scal imo avar sin lip piquenian. 

daz er sin reht allaz kirahhon muozzi, 

enti imo after sinon tatin avteilit mievAe. 
85 denne der gllizzit,^ der dar suonnan scal 

enti arteillau scal toten enti quekkhen, 

denne stet dar umpi engilo menigi, 

guotero gomono: gart ist so mihhd: 

dam quimit ze deru rihtungu so vilo dia dar r/r resll r/rstent, 
90 so dar manno nohhein uuiht pimidan ni mak. 

dar sca\ denne haut sprehhan, houpit sagen. 

allero //do nuelih unzi in den luzigun vinger, 

uuaz er untar ^f^sen mannun mordes kifrumita. 

dar ni ist eo so listic man der dar iouuiht arliugan megi, 
05 daz er kita/vtaw me^\ täto dehheina, 

niz al fora demo khunin^^ kichundit uuerde. 

uzzan er iz mit alamusanu * ixmmegi 

enti mit fastun dio virina, kipuazt/. 

denne der paldet der gipuazzit hapet, 
09^ denne er ze der« suonsfeti quimit *. 
100 ^^w/rdit denne furi kitragan daz fröno diruci, 

dar der Äeligo Clirist ana arhangan miard, 

denne augil er dio masun, dio er in deru menniski afi/enc, 

dio er duruh desse maneunnes minna fardoleta. 

67. deuuer hs. — dz rcta hs. y\\\. nihono . uelilui hs. 71. dem fthii nach 
Piper. 72. mauiiohheiii hs. Leber die in der lücke noch erkennbaren mnz einen 
warte vgl, Vetter s. 07, Piper s. 72. 76. kipgim hs. 7S. hio hs. . 79. luiraiit hs. 
sl. manu hs. yl. deru hs. — havar hs. S.i. ret hs. NS. gart ist] garust hs. nach 
Haupt y danach garuuist MüUenhoff'. gart ist hs. nach Fetter, gari ist nMch Pipc'r. 
!>9. aar ar resti arstent] da : : : : ' : : : rstent hs. nach Schme/ier, dar« : : | «/«rstoTil 
nach Haupt, darre . Stent nach Vetter. 00. niht hs. 02. uelih hs. — uigcr hs. 
03. iiaz hs. — luanhun hs. 04. is lieo hs. — liioiuiilit hs. 07. alamu^saan hs. nach 
Piper. OS. mirina hs. 00. ai)et hs. 00». Denner hs. 
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XXXI. SEGENSFORMELN. 

1) Die Merseburger Zaubersprüche. 

a. Eiris säzun idisi, säzuu hera duoder. 
suma hapt heptidun, suma heri leziduu, 
suma clübodun urabi cuoniouuidi: 
insprinc haptbandun, invar viganduii! 

5 b. Phol ende Uuodan vuorun zi holza. 

du uuart derao Balderes volon sin vuoz birenkit.^ 
thü biguolen Sinthgunt^), Sunna era suister; 
thü biguolen Friia, VoUa era suister; 
thü biguolen Uuodan, so he uuola conda: 
10 sose benrenkt, sose bluotrenki, 

sose lidirenkt: 

ben zi bena, bluot zi bluoda 
lid zi geliden, sose geltmida sTn! 

2) Der Wiener hundesegln. • 

Christ uuaii; gaboren er uuolf ode diob uuärh^) do uuas 
sancte Marti Christas hii*ti. 

der heiligo Christ unta sanete Marti, der gauuerdo uualten 
hiuta dero hunto, dero zohono, daz in uuolf noh uulpa za scedin 
5 uuerdan ne megi, se uuara se geloufan uualdes ode uueges 
ode heido. 

der heiligo Christ unta sanete Maiii de fruma mir sa hiuto 
alla hera heim gasunta. 

3) Der Lorscher bienensegen. 

Kirst, imbi ist hücze^)! nü fluic"^) du, vihu mtnaz, hera 
fridu frono in godes munt heim zi comonne gisunt.*^) 
sizi, sizi, bina: inbot dir sanete Maria, 
hurolob ni habe du: zi holce ni Mc du, 
T) noh du mir nindrinnes, noh du mir nintuuinnest. 
sizi vilu stillo, uuirki godes uuillon. 



*) birenkict hs. ^) Sinhtgiint hs. ^) deiob hs., uuari fehlt hs. *) hiice, z 
über c geschrieben hs. ^) fliiic, nicht fliiic ist nach dem facsimile zu lesen. **) in 
immt godes gisunt heim zi comonne hs. 
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82 XXXII. Otfrid I. (Ad Ludowicum.) 



XXXII. AUS OTFRIDS EVANGELIENBIJCH. 

1. Ludouuico orientalium regoorum regi sit salus aeterna. 

Lüdouuig ther snello, thes uuisduames follo. 

er ostarrichi rlhtit äl, so Fränkono küning sea L: 

Vbar Fränkono lant so gengit ellu sin ginnalt 

thaz rihtit, so ih tliir zellu, thiu sin ginuält eil V. 

5 Themo si iamer heili ioh sälida gimeini, 

druhtin hohe mo thaz giiat, ioh freuue mo ^mmizen thaz miiaT. 
Hohe mo gimüato io allo ziti guato! 

er ällo stunta freuue sih! thes th(gge io männo gili H. 

O'ba ih thaz iruuellu, theih sinaz lob zellu, 
10 zi thiu due stunta mino, theih scribe däti sin 0: 

Vbar mino raähti so ist al thaz gidrähti: 

höh sint, so ih thir zellu, thiu sinu thing eil V. 

Vuanta er ist edil Franko, uuisero githänko, 

uuisera redinu: thaz düit er al mit ebin V. 

15 In sines selbes brüsti ist herza filu fcsti, 

mänagfalto güati: bi thiu ist sinen er gimüat I. 

Cleinero githänko so ist ther selbe Franko, 

so ist ther selbe edilinc: ther heizit auur Lüdonni C. 

Ofto in noti er uuas in uuär: thaz biuuänkota er sär 
20 mit gotes seirmu scioro ioh härto filu zior 0. 

O'ba iz uuard iouuänne in not zi fehtanne, 

so uuas er io thero redino mit gotes kreftin ober 0. 

Riat got imo ofto in notin, in suaren ärabeitin; 

gigiang er in zäla uuergin thär, druhtin half imo sä R 

25 In nötlichen uuerkon: thes scal er göte thankon. 

thes thänke ouh sin gidigini ioh ünsu smahu nfdir I. 

Er uns ginädon sinen riat, thaz süliehan küning uns gihfalt: 

then spar er nu zi libe uns allen io zi liab E. 

Nu niazen uuir thio güati ioh fridosamo ziti 
80 sines selbes uuerkon: thes sculun uuir göte thanko N. 

Thes männilih nu gerne ginäda sina f6rgo; 

fon §;öt er müazi haben miint ioh uuesan längo gisiin T. 
A'Uo ziti giiato so leb er io gimüato, 

ioh bimide io zäla, thero fianto fär A. 

85 Längo, liobo druhtin min, läz imo thie däga sin, 

suäz imo sin Üb al, so man güetemo sca L. 

In imo irhugg ih thräto Dauides selbes dato: 

er selbe thülta ouh nöti iu manage ärabeit i. 

Vuaut er uuolta man sin (thaz uuard sid filu sein), 
40 thegan sin in uuäru in mänegeru zäl V. 

Manag leid er thülta, unz thaz tho göt gihangta: 

ubaruuänt er sid thaz främ, so gotes thegane giza . M. 

Riat imo io gimüato selbe druhtin güato, 

thaz sägen ih thir in alauuär, selbe mäht iz l^san fha R. 
45 E'igun uuir thia güati, gilicha theganheiti 

iu thesses selben müate zi mänagemo güat E 
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Giuuisso, thaz ni hiluli thih, thülta therer samalih 

ärabeito giniiag, mit thulti säina iz ouh firdrüa G. 

Ni liaz er Imo thuruh thaz in themo müate then hkz: 
er mit thiilti, so er bigän, al thie fianta uberuuä N. 

Oba es iaman bigan, thaz er uuidar imo iiiian: 

scirmta imo io gilicho druhtin Uoblich 0, 

Rlat imo io in notin, in suuaren arabeitin, 

gilihta imo ellu sinu iär, thiu nan thühtun filu suä R, 

5 V'nz er nan gileitta, sin richi mo gibreitta. 

bi thiu mag er sin in ahtu thera Dauldes slaht Y- 

Mit so sameliche so quam er ouh zi riebe; 

uuas gotes drüt er filu främ: so uuard ouh therer, so gizä fü 
Rihta gener scono thie g6tes liuti in frono: 
so duit ouh therer ubar iär, so iz gote zimit, thaz ist uua R, 
E'mmizen zi güate, io heilemo müate 

fon iare zi iäre, thaz sägen ih thir zi uuär E, 

Gihialt Dauid thuruh not thaz imo drühtin gibot, 

ioh gifästa sinu thing, ouh selb thaz rihi al umbirln G: 

5 In thesemo ist ouh seinhaft, so fram so inan läzit thiu craft, 

thaz er ist io in noti gote thionont I; 

Selbaz richi sinaz äl rihtit scöno soso er scäl, 

ist ellenes güates ioh uuola quekes muate S. 

la farent uuänkonti in änderen bi noti 
thisu kiiningrichi ioh iro güallich I: 

Tob habet therer thuruh not, so druhtin selbe gibot, 

thaz fiant uns ni gäginit, thiz fästo binägili T, 

Slmbolon bisperrit, uns uuldaruuert ni merrit: 

sichor miigun sin uuir th^s. längo niaz er Ube S! 

5 A'Uo ziti, thio the sin, Krlst löko mo thaz müat sin, 

bimlde ouh allo pina! got freuue S(^la sin A! 

Lang sin däga sine zi themo euuinigen Übe! 

bimlde ouh zälono fäl, thaz uuir sin sichor ubarä L! 

Vuänta thaz ist füntan, unz uuir haben nan gisüntan, 
thaz l^ben uuir, so ih meinu, mit freuui ioh mit heil V 

Slmbolon gimiiato ioh eigun ziti guato. 

niaz er ouh mämmuntes, ni breste in 6uuon imo the S! 

Allen sinen klndon si richiduam mit minnon, 

si zi gote ouh mlnna thera selbun küninginn A! 

5 E'uuiniga driitscaf niazeu se lamer, soso ih qnäd, 

in himile zi uuäre mit Lüdouuige thär E! 

Themo dihton ih thiz biiah; oba er habet iro rüah, 

6do er thaz giuu^izit, thaz er sa 16san heizi T: 

Er hlar in thesen redion mag boren euangelion, 
uuaz Krlst in then giblete Fränkono thlet E. 

Regula therero büachi uns zeiget hlmilrichi; 

thaz nieze Lüdouuig io thar thiu ^uuinigun gotes ia R! 

Nlazan milazi thaz sin müat io thaz 6uuiniga güat! 

thär ouh lamer, druhtin min, läz mih mit Imo si N! 

5 A'llo ziti güato leb er thar gimüato, 

inliuhte imo Io thar, uuüuna, thiu euuiniga sünn A! 

6* 
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: ^uioiiiuui fpirsciipi' <»tindii>. 

S oluiii ;:iiauati ^iiiuiiiMues ^üati. 

iij«' luM-ot itiX Uli c•(lile^ Köstiii/ero Pedale S! 

All« truiili pilur. tliiii siii. tliin iiiscoia er thar kabetiii. 

iiic! uiui. zi tljin ^riläiloUi in liüubit niuaz zuiualt A! 

Li'K/.:. iii tlicivni luiarlii in seutii iit Siiahi» rihi. 

Uici: jt irkiiiM'i ubaräl. <»)ja siu Irüuja uaesa// sea L. 

Oitii j! ttia! tiuilfi iauuilit tliris. tlia/. uuirdi«: ist thes leaaniiefi: 

j. iüci iiu^u iruuälio. uuisdaauies l'oll 0. 

Mit uuaruii tliic i«- uuii&zi in ötto iilu uüzzi. 
](' lucra/ uüimiuaiii: thcN duau ili luiliilaii rua M. 

OUt' iriiu^^r ili uiüai<^h tlies iiiäua^'alteu «rüates. 

llia. ir uiili U-run lian«- lut^s nellws uiiort 0. 

N: Tita/ nitui* unliti ^iuucrkon tlia/ iu uioUti 

\*i[.> in tlh'i; tliiu^oii tliio iiiUdi 8o plau^o N: 

r I' uaiuii ^'■ohuilioiti. tliii» lues si4Wh *ruati. 

lücra/ ^irati. lulle^i uuiio dat I. 

E iiiuii^.ca an uliaral ilt drulitii) för^tui si*al. 

un\ l»ii er in i/ liifcclu*. ii»li siue8 sellies iiuört E 

Paiad>Nt> rrsti ^öbt* in zi ^ilu8ti 
i»" .uiigii»»uoT Ili bilcip ther ^ot^s uuizzude klei P): 

In illlHilril*lK'^ Ni*t»ui' 8i» uuerde iz iu zi loue 

Uli! ^elio ^iuiihti. tlia/ ir mir datiit züht I. 

Siu: li: tlu •^^*UK' buaolu', tlies ^(»u\o theheiuer TÜarlie. 

uuono^ v*dv* ^iulle^. tliaz ludi in iuei> luiiate S: 

i^'- Ci" !*•' tiia/ in uiuaU' bi thia ziihti iu zi «riiate, 

iv»li /.olloi tha/ aua unaui' al iu iuuuerau tbaii C. 

Ottv nuiidiT i>ba ^üaT tlies uiauuet^ iüujrero ^duat. 

Tb<i/ i-.'^ linuit tlirati» tber zühiari ^üat 0. 

P^•l!U^ laei" ru'bo lom» in es bbdlii'hu. 
;>V' tiKiuv.» zi Kv»uin drubtiu ^räj» ii.»b biW iuti bot' ira P. 

bauu tV»i: luuiiW 8eut in iu zi piiuaue 

c»aliUa ^iiu> Ht" st'lbu Kru^t ther ^iiai 0! 

Oba ii« irbakU'U r^i v;iclä|-. yi ,;eal ih tirläzau iz ^*nb al. 

liub il« iu bi iuib jcfrau ^iuäda siua fer^ 0. 

*V.» Tha/ li<>b i-r iuu uuirdi mit 8iue«> iselbe< biddi. 

Ivb iu tVstijuLu iu tliaz uiuat tbaz siuaz mäiiagrfalta güa T: 
Firl.'bv iu sjuejs rirbcjs tbe^ bubeu bimilricbes. 

bi tba/ tbrr ^uatu biar iu uuiat iob cUiiuizeu zi g>'»te ria F: 
Ribtr lue pödi tliara tVüa iob ujib ^ifüa^ tbarazüa. 
4*) xhixA uuir uu«ib livuueu tbar tbaz {rotej* c^uuiiii;ra ik R. 

iu bnuiU' uusili blideu. tliaz uui/i uuir biiuideu: 

ujU diiv UHU tliaz ^iiuuati tburub tbio .siuo guat I! 

OiU' uns tbaz /i j^iiatc blideniu luüate! 

juit bcilu er ^iboraii uuard, tber iu thia .saiida thar faL D. 
4r> Vuauta ch ui bristit lurdir (tbew ^ibmbe mau mir'. 

nirIJvuui* sib mit mi'iatu (amer tbar mit guat U. 

Sciliu Krist tbcr «:;uat4» lirliidu» uuh biar gimüatu, 

uuir lauicr tVo niii mü: euuiuij^en <:uate S! 
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3. Otfiridus Uuizanburgensis monachus Hartmuate et Uuerinberto Sancti Galli 

monasterii monaehis. 

Oba ih thero büacho güati hiar iauuiht missikerti, 

gikrümpti thero redino, thero quit ther euangeli 0: 

Thnruh Kristes kruzi bimide ih hiar thaz uuizi, 

thuruh sina gibürt; es ist mir, driihtin, thanne thürf T. 

5 Firdilo hiar tliio dati, ioh, driihtin, mih gildti, 

thaz ih ni mängolo thes drof, in himilriches fritho F. 

Rihti p^di mine thar sin thie drüta thine, 

ioh minaz müat gifr^uui mir in euuon, drühtin, mit thi R. 
In himilriches seöni düa mir thaz gizämi, 
10 ioh mih io thära uuisi, thoh ih es uuirdig ui s I. 

Drühtin, düaz thuruh thih: firdanan uueiz ih filu mih, 

thin gibot ih ofto meid: bi thiu thülta ih thrato manag lei D. 
Vueiz ih thaz giuuisso, thaz ih thes uulrthig uuas ouh so: 

thiu uu^rk firdilo minu ginäda, druhtin, thin U 

15 Sario nü giuuaro, thaz ih thir thiono zioro 

ellu iär innan th^s ioh däga mines libe S. 

Vuanta unser Hb scal uuesan thaz, uuir thionost dueu io thinaz, 

thaz hüggen thera uuiinnu mit Kristes selbes minn V. 

Vuöla sies io ginüzzun, thie uuiUen sines flizzun, 
20 ioh sint sie nu mit redinu in himilriches freuuid V, 

In himiles gikämare mit mihilemo gämane, 

mit mihileru liubi: thes uuortes mir gilöub I. 

Zi hellu sint gifiarit ioh thie ändere gikörit, 

thar thultent b^h filu hdz, so ih iz alles uuio ni uuei Z. 

25 Alle uuorolt zeli du äl, so man in büachon scäl: 

thiz findistu ana duala, thaz sägen ih thir in uuär A. 

Nim göuma in älathrati, uuio Ab6l dati, 

uuior hiigu rihta sinan in selb driihtina N: 

Bigonda er gote thankon mit sines selbes uuerkon: 
30 sinen uuerkon er io kleib, uuiht ungidänes ni bilei B. 

Vuio ther ander missigiang, ioh harto hintorort giffang, 

thaz lisist thu ouh zi uuäru, ioh fon theru s^lbun far V: 

Riat er thes ginüagi, uuio er Abölan sluagi, 

uuio er gidäti filu S(^r themo einegen brAathe R. 

35 Gifr^uuit ist ther gilato nu in himilriche thräto, 

thaz deta thero uuerko githig (ther ander nist es uuirthi G): 
Er ist gilöbot harto selben Kristes uuorto 

in büachon zi uuare, mäht selbo iz lesan thar E. 

Ni bristit, ni thu hortist, uuio leid ther änderer ist; 
40 nist ther sin habe rilachon, thaz lisistu ouh in bdacho N. 

Sih Lamech ouh firlös, ioh zua qu6nun erist kos, 

deta ander übil ubar thaz, uuant er güater ni uua S. 

In imo ist uns thiu forahta, thia i\ns Cain ouh uuörahta; 

lis, uuio er then qu^non zeinti, ioh sölbemo imo irdeilt I. 
45 Süntar uuard Enöch in uuar drtihtines drüt sar, 

uuanta 6r uuialt müates sines: nu niuzit päradise S. 

Mänagfalta 16ra duat drühtin uns in uuära 

in thesa uuisun untar In: theih hiar thir zolle, thaz firnl 
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Oba thn es nuöla drahtos, in müate tliir iz ähtos: 
50 mäht thä,nne thu giuuäro giniazan böder 0. 

Ni läz thir in muat thin thio dät, thio güoto ni sin, 

ioh läz thir zi bilidin thie auur b^zzirun si N. 

Mio ziti thanne üabiz untar manne, 

so niuzis thü, theih zaita, thia fruma mänagfalt A. 

55 Ch6ri ouh thir in thräti in muat thio uuöladati, 

uuio Noe bi guat githic uuard driihtine uuirdi C. 

Hina uuard thiu uuorolt funs (theist allen künd hiar untar uns), 

in sünton uuard siu missilih, giuuisso, thaz ni hiluh thi H: 
Vuas er 6ino scono, in liutin linhono, 
60 deta 6ino er tho zi uu4ru uuerk älauuar V. 

Sih kerta er zi göte ana uuank; tho ellu uuorolt thar irdrank, 

er eino ther intfloh thaz: thiu uuorolt uuirdig thes ni uua S. 
H6h er oba männon su^beta in then ündcm, 

uuant er uuas gote, sumirih, drüt, thaz ni hiluh thi H. 

65 AUaz mankunni thülta thar tho griiuni: /y\ 

uuas uuirdig er in uuära zi bimiHanne thia zäl A. 

Rehtor er iz anafiang, tho iz zi noti gigiang, 

thanne thie m^zzon in uuär (selbe lesen uuir iz thä R), 

Th6 sie thes bigünnun, zi himile gisünnun: 
70 uuanta iz uuas ünredihaft, bi thiu zigiang in thiu kraf T. 
Müatun sie sih thräto thero iro selbun dato, 

giuuisso sagen ih thir ein, sie quämun filu scänt hei M. 

Uuanta iz zi thiu io irgengit: ther uuidar gote ringit, 

ist er 10 in uuaru in honlicheru zäl U. 

75 A'braham ther märo uuas gotes drut giuuäro: 

thoh thiUt er ofto in uuara managfalta zäl A; 

Thoh riat imo io druhtin mit sines selbes mähtin, 

SOS er io themo duat, ther thionost sinaz uuöla dua T. 

E'rata er nan filu fram, tho 6r zen alten dägon quam, 
80 sar bi th^mo sinde zi diuremo kind E. 

Er ouh läcobe ni sudh, tho er themo brüader insleih, 

uuas io mit imo thanne in themo fliahann E. 

Thaz lösepe ouh gibörita, tho er thie dröuma sageta: 

ther selbe nid inan firuuänt rumo in änderaz lan T. 

85 Uuarun thar in lante thie liuti suintante, 

in folgetun sie in uuäru mit mihileru pin U. 

Uuio sie auur got thar drosta, ioh M6yses irlosta, 

thaz sagent büah zi uuäru in sines selbes 1er U. 

E'igun ouh thio buäh thaz, then iro mihilan häz, 
90 then dniagun sie io in uuäre unz themo fiarzegusten iär E. 
Riatun io ubar thaz in thaz ferah sinaz, 

ther in drost uuas io sar, then uuoltun se ofto irslähan tlia R. 
In Dauides dati nim bilidi zi nöti, 

uuio er thuruh sino guati firdruag thaz herot |, 

95 Ni mag ih, thoh ih uuolle, thie selbun liuoli alle, 

thoh uuir thaz iruu^llen, so mämmonto giz^lle N: 

Bi thiu ist nu bäz zi uuare, thaz uuir gigruazen hiare, 

thaz ouh thäz ni bileib, thaz lohane ouh hiar Idd klei B. 
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Erist abtun sie sfn, thaz sagen ih thir in uuar min, 
100 fiangun tho mit nide zi selb drübtin E; 

Riatun tbo ginüagi, uuio man nan irslüagi, 

giuuisso sägen ih tbir uuär: tbaz irfültun se sä R. 

Tbo sie tbaz gifriimitun, tbie itingoron firiägotun: 

so uuar sunna Höht leitit, so uuürtun sie zispr^iti T. 

105 O'ba tbu es biginnis, in büacbon tbu iz findis, 

(tbaz uuir nu niazen tbräto) tbero driibtines driit 0. 

Sus in tb^sa uuisun so sleif tbiu uuorolt berasun, 

10 abta, uuizist tbu tbäz, tbes güaten tber tbar übil uua S. 
Aller liut ginoto äbta tbo tbero drüto, 
110 nob dages biutu in uuara so uuönet io tbiu fär A. 

Nim göumo nu gimiiato tbero selbun gotes druto, 

dräbt es nu mit uuillen in selben saneti Galle N. 

Cbörota er ofto tbräto tbero selbun ärabeito, 
• tbes er mi ana uuäne bäbet fora göte tban C. 

115 Tbenkemes in miiate uns allen nu zi güate, 

iob uns bärto queme in müat tbiz selba drAbtines gua T. 
Tst uns biar gizeinot in b^tben io tburub not, 

in übili inti in güati, unserero ziibto dat I. 

Giuuär tbu uuis io tbräto tbero bezirun dato, 
120 biscöuuo tbir io umbiring ellu tbisu uuoroltthin G. 

A'Ue tbie firdänun, tbe ünsitig uuärun, 

tbie mid tbu io in uuära iob ällero iro fär A. 

Läz tbir in müat tbin tbie tbar bezirun sin, 
so bistu, so ib tbir sägen scal, gotes driU ubara L. 

125 Lis tbir in tben liuolon, tbaz selba, tbeib tbir redinon, 

fon alten zitin bina förn so sint tbie büab al tb^ses fo L. 
In in uuir lesen tbäre, tbaz uuizun uuir zi uuäre, 

tbera minna gimüati iob mänagfalto güat I; 

Minna tbiu diura tbeist käritas in uuära, 
130 brüaderscaf, ib sägen tbir ein, tbi gileitit unsib bei M. 

O'bo uuir unsib minnon, so birun uuir uuerd mannon, 

iob minnot unsib tbräto selb drübtin unser güat 0. 

Ni duen uuir so, ib sagen tbir ein, sero quimit uns iz beim; 
s^rag uuir es uuertben, in tbiu uuir iz ni uuöUe N. 

135 Altan nid, tbeib redota, tben Cain io bäbeta, 

tber si uns Idd in uuara: er ist uns mibil zäl A. 

Simes lo mit guate zisämane gifüagte, 

iob fölgemes tbes uuäres, uuir kind sin A'brabame S. 

Tbia milti, tbia Dauid druag, duemes bäii;o uns in tbaz müat, 
140 tbia Möyses unsib lerit: tbiu bosa ist 611u niuuib T. 

Euangdion in uuär, tbie zeigont uns so säma tbar, 

gibietent uns zi uuäre, uuir unsib minnon biar E. 

Redinota er süntar tben selben iüngoron tbar 
fon tberu minnu managaz er, S(^lbo drübtin üuse R: 

145 In näbt, tbo er uuolta in mörgan bi unsib selbo irsterban 

(düat uns tbaz gimüati bi sines selbes güat I), 

l'n gibot er bärto sines selbes uuörto, 

tbaz man sib minnoti, so er uns iz bilidoi I. 
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Mit karitate ih förgon, so brüederscaf ist giauön, 
150 thi UDsili scoDO, so gizäm, fon selben S&tanase na M 

O'fono thio güati, ioh dtiet mir thaz gimüati, 

in gibete thrato lues selbes Akt (I 

Ni lazet, ni ir gehügget ioh mir ginäda thigget 
mit miDDon filu follen zi selben sancti Galle t 

155 Afnr thära unidiri thiu mines selbes nidiri 

duat iu gihiügt, in uuara, thaz fr bimidet zäl j 

Ci sdben sanete Petre, ther so giang in then se, 

thaz ^r si uns ginäthie, thoh ih ni si es nnirdi ( 

Hohi er uns thes himiles (ioh muazin f rennen ansih thes) 
100 insp^rre: thara gileite mih, ioh thär gifreune ouh lui I 

In hfmilisgo sconi, thaz unir thaz sdtsani 

seouuon thar in uuari, ioh thio euuinignn ziar 
Simbolon in euuon, thes sint thie sine thar ginaon: 

uuir muazin freuuen unsih th^s iamer sines thanke ♦ 
105 Krist halte Härtmuatan ioh Unerinbrahtan gdatan, 

mit in si ouh mir gimeini thiu euuiniga heili, 
loh allen io zi gämane themo beilegen gisä,mane, 
thie dages ioh nähtes thuruh not thar sanete GMlen thionon 



LIBEK EVANGELIORUM PRIMUS. 

4. I. Cur scriptor liunc librum tlieotisce dictaverit. 

Vuas liuto filu in flize, in managemo agaleize, 

sie thaz in scrip gicleiptin, thaz sie iro nämon breittin: 
8ie thes in io gilicho tlizzun güallicho, 

in büaehon man giraeinti thio iro chüanheiti. 
5 Tharä,na datun sie ouh thaz diiam: ougdun iro uuisduam, 

Augdun iro eleini in thes tihtonnes reini. 
Iz ist al thuruh not so kleino giredinot 

(iz diinkal eigun füntan, zisämane gibiintan), 
Sie ouh in thiu gisagetiii, thaz then thio büah nirsmahetin, 
10 ioh uuol er sih firuuesti, then Icsan iz giliisti. 
Zi tliiu mag man ouh ginoto mänagero thioto 

hiar ni'imon uu gizc^llen ioh süntar ginennen. 
Sar Kria(»hi ioh llomaui iz maehont so gizämi, 

iz machont sie al girustit, so thih es uuola liistit; 
15 Sie mächont iz so relitaz ioh so filu slehtaz, 

iz ist gifüagit al in ein selp so helphantes bein. 
Thie dati man giseribe theist mannes lüst zi libe; 

nim gouma thera dihtta, thaz hürsgit thina drahta. 
Ist iz prosun slihti, thaz drenkit thih in rihti; 
20 odo metres kleini, theist göuma filu reini. 

Sie düent iz filu siiazi, ioh mezent sie thie füazi, 

thie I^ngi ioh thie kArti, theiz gilüstliehaz vuürti. 
E'igiin sie iz bith6nkit, thaz sillaba in ni uuönkit, 

sies alles uuio ni rilaehent, ni so thie füazi suachent, 
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25 loh ällo thio ziti so zä,ltun sie bi n6ti; 

iz mizit ana baga al io sülih iiuaga. 
Yrfiirbent sie iz r6ino ioh härto filu kleino, 

selb so man thuruh not sinaz k6rn reinot. 
Ouli selbun biiah frono irrdnont sie so sc6no: 
30 thar lisist scöna gilust äna theheiniga aknst. 
Nu es filu manno inthfhit, in sina zungun seribit, 

ioh ilit, er gigähe, thaz sinaz io gihöhe: 
Uuänana sculun Fräncon 6inon thaz biuuänkon, 

ni sie in fr^nkisgon biginnen, sie gotes lob singen? 
.'35 Nist si so gisüngan, mit r^gulu bithüungan, 

si habet thoh thia rfhti in seöneru slihtti. 
rii du zi note, theiz scono thoh gilute, 

ioh götes uuizod thänne tharana scono helle; 
Thaz tharana singe, iz scöno man ginenne; 
40 in themo firstantnisse uuir gihaltan sin giuuisse. 
Thaz läz thir uuesan süazi: so mezent iz thie füazi: 

zit ioh thiu rögula so ist götes selbes br6diga. 
Vuil thü thes uuola drahton, thu metar uuolles ähton, 

in thina zungun uuirken düam, ioh sconu u6rs uuolles düan: — 
45 II io götes uuillen ällo ziti irfiillen: 

so scribent götes thegana in frönkisgon thie regula. 
In götes gibotes süazi laz gangan thine füazi, 

ni laz thir zit thes ingän: theist sconi f^rs sar gidan. 
Dihto io thaz zi nöti theso sehs ziti, 
50 thaz thü thih so girüstes, in theru sibuntun gir^stes. 

Thaz Kristes uuort uns sagetun, ioh drüta sine uns zelitun, 

bifora läzu ih iz äl, so ih bi rehtemen scal; 
Uuänta sie iz gisüngun harto in edilzungun, 

mit göte iz allaz riatun, in uuerkon ouh giziartun. 
55 Theist süazi ioh ouh nüzzi, inti lerit unsih uuizzi, 

himilis gimächa: bi thiu ist thaz ander racha. 
Ziu sculun Fränkon, so ih quad, zi thiu einen uuesan üngimah, 

thie liutes uuiht ni dualtun, thie uuir hiar öba zaltun? 
Sie sint so sama chuani selb so thie Romani, 
60 ni thärf man thaz ouh redinon, thaz Kriachi in thes giuuidaron. 
Sie eigun in zi nüzzi so sämalicho uuizzi 

(in felde ioh in uuälde so sint sie sama balde), 
Rihiduam ginüagi, ioh sint ouh filu kuani, 

zi uuäfane snelle so sint thie thegana alle. 
05 Sie büent mit giziugon, ioh uuarun io thes giuuön, 

in güatemo länte: bi thiu sint sie ünscante. 
Iz ist filu feizit (harto ist iz giuueizit) 

mit mänagfalten ^htin: nist iz bi unsen frehtin. 
Zi nüzze grebit man ouh thär er inti küphar, 
70 ioh bi thia meina isine steina; 
Ouli tharazua füagi silabar ginüagi, 

ioh l^sent thar in länte göld in iro sante. 
Sie sint fästmuate zi mänagemo guate, 

zi mänageru nüzzi: thaz düent in iro uuizzi. 
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75 Sie sint filu redie sih fianton zirrettinne; 

ni gidürrun sieg biginnan: sie ^ignn se abaraonnan. 
Liat gib in nintfäarit tbaz iro länt raarit, 
ni si bi iro gtiati in tbionon io zi noti; 
lob m^nnisgon alle, tber s^ iz ni nntarfälle 
80 (ib oneiz, iz g6t uuorabta), al 6ignn se iro forahta. 
Nist liut tbaz es biginne, tbaz uoidar m ringe: 

in ^ignn sie iz firm^init, mit uuäfanon giz^inii 
Si l^rtun sie iz mit suuerton, nälas mit then nuorton, 
mit sparen filn uuasso: bi tliin f6rabten sie se n6h so. 
85 Ni si tbiot, tbaz tbes gidräbte, in tbiu iz mit in fehte, 
tbob M6di iz sin iob P^rsi, nüb in es tbi nnirsi. 
Las ib in in alanuär in einen büacbon, ib uneiz unär, 

sie in sibbu iob in äbtu sin Alexandres slabtu, 
Tber uuorolti so gitbreuuita, mit suertu sia al gistreanita 
00 üntar sinen banton mit filu herten bänton. 
loh fand in tberu redinu, tbäz fon Macedonin 

tber liut in gibürti giseeidiner uuürti. 
Nist untar in tbaz tbiUte, tbaz kilning iro unälte, 
in uuorolti nibeine, ni si tbie si zugun beime; 
95 Odo in (^rdringe ander tbes biginne 

in tbilieinigemo tbiete, tbaz ubar sie gibiete. 
Tbes 6igun sie io nüzzi in snelli iob in uuizzi: 

ni inträtent sie nibdnan unz se inan eigun beilan. 
Er ist gizäl ubaräl io so ^diltbegan skäl, 
100 uuiser inti küani: tbero eigun sie io ginüagi. 
Üueltit er gitbiuto mänagero liuto, 

iob ziubit er se reine selb so sine beime. 
Ni sint tbie imo oub denen, in tbiu nan Frankon uuerien, 
tbie snelli sine irbiten, tbaz sie nan umbiriten. 
105 Uuanta ällaz tbaz sies thenkent, sie iz al mit göte uuirkent, 
ni düent sies uuibt in noti ana sin girati. 
Sie sint götes uuorto flizig filu barto, 

tbaz sie tbaz gilernen, tbaz in tbia büab zellen; 
Tbaz sie tbes biginnen, iz üzana gisingen, 
HO iob sie iz oub irfi'illen mit mibilemo uuillen. 

Gidan ist es nu r6dina, tbaz sie sint güate tbegana, 

oub göte tbiononti Alle iob uuisduames foUe. 
Nu uuill ib scriban unser b6il, euangeliono deil, 
so uuir nu biar bigünnun, in fr^nkisga zungun, 
115 Tbaz sie ni uuesen 6ino tbes selben adeilo, 
ni man in iro gizungi Kristes lob sungi, 
lob er oub iro uuorto gilöbot uuerde barto, 

tber sie zimo boleta, zi gilöubon sinen lädota. 
Ist tber in iro laute iz alles uuio nintstänte, 
120 in ander gizüngi firn^man iz ni kiinni: 

Hiar bor er io zi gAate, uuaz göt imo gibiete, 
tbaz uuir imo biar gisüngun in frönkisga züngun. 
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Nu fröuiien sih es alle so uuer so uuöla uuoUe, 
ioh so uuer si hold in mitate Fränkono thiote, 
125 Thaz uuir Kriste sungun in ünsera zungun, 

ioh uuir ouh thaz gil^betun, in frönkisgon nan löhotun! 



5. IL Invocatio scriptoris addeum. 



U-i 



20 



Vuola, driihtin min, ia bin ih sealc^thin! 

thiu arma miia,ter min, 'eigän 'tliiu ist si thin ! 
Fingar thinan /dua anan münd minan, 
theni ouh hänt thina in thia züngun mina, 
5 Thaz ih 16b thinaz si lütentaz, 

giburt sünes thines, drühtines mines, 
loh ih biginne redinon, uuio 6r bigonda br^digon, 

thaz Ih giuuar si harto thero sinero uuorto, 
loh zeichan, thiu er deda tho, thes uuir birun nu so frö 
10 ioh uuio thiu selba hdli nu ist uuörolti gimeini; 
Thaz ih ouh hiar giscribe uns zi rehtemo libe, 

uuio firdän er unsih fand, tho er selbo töthes ginand, 
loh uuio er fuar ouh thinne ubar himibi alle, 
ubar siinnun lioht ioh ällan thesan uuoroltthiot; 
15 Thaz ih, drühtin, thanne in theru sägu ni firspirne, /^jA-^ 
nöh in themo uuähen thiu uuört ni missiföhen; ' 
Thaz ih ni seribu thuruh' rüam, süntar bi thin lob duan, 

thaz mir iz iouüänJie zi uuize nirgange. 
Ob iz zi thiu tho#'^Äf'"'*lhüruh mina dilmpheit: 
thia sünta, druhtin, nynp ginädlieho dilo;«^ ''' 
Vuanta, ih'^elttrdir in uiiän, iz nist bi balauue gidan, 

ioh (ih iz ouh b!fiii^6) bi nih^inigemo nide. ^^ ^ ^ 
Then uuan jzell ih bi thaz, thaz herza uuöist du filu bäz; 
thoh iz büe innan mir, ist harto kündera thir. 
25 Bi diu du io, druhtin, ginado foUicho min, 
>£rt ^^-Tfügi in niii- mit krefti dera thinera giscefti! 
Hiar hügi mines uuortes, thaz du iz harto haltes, 
^•^ gizäuua mo 'firlfH'e ginada thin, theiz thihe. ^ '- 
Ouh ther uuidaruuerto thin, ni quem er innan milat min, 
30 ,^thaz er mir hiar ni d^rre, ^ ouh uuiht mih ni gimerre. 
'nkust tumo sinu, , ioh nah ginada thinu! 
"rfhrit uu^ 
AI gföun^to^thaz ist, thu drühtin ein es alles bist, 
uu^ltis thu thes liutes ioh alles uuöroltthiotes. 
35 Mit i\Lmp^n ßi\m^ si dati al spröchenti, 

ioh, sälid^a, in gilüngun thiu uuört in iro züngun, 
Thaz sie thin io gihögetiu, in eüuoh lamer löbotin, 

iöh sie thih irknätin inti thionost thinaz dätin. 
Sar thuzar thöru menigi se^idist din gidigini, 
40 so laz mih, drühtin min, mit druton dinen iamer sin. 
Ioh theih thir hiar nu ziaro in mina zungun thiono, 
ouh in k\ gizungi, in thiu thaz ih iz künni, 
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Thaz ih in hlmilriche thir, drühtin, iamer liehe, 

loh iamer freuue in rihti in thineru gisihti 
45 Mit engilon thinen: thaz nist bi uu^rkon minen, 

santar r6hto in uuarn bi thfneru ginadu. 
Thu hilfis io mit krefti theru thinera giscefti: 

dua hüldi thino ubar mih, thaz ih thanne iamer 16bo dil 
Thaz ih ouh nu gisido thaz, thaz mir es iomer si thiu baz 
50 theih thionost thinaz fülle, uuiht alles io ni uuolle. 
loh mir io hiar zi libe uuiht alles io ni klibe, 

ni si, drühtin, thaz din uuillo ist, du io ginädiger bist. 
Thih bittu ih mines müates, thaz mir queme alles güates 

in euuon ginuagi, ioh zi drüton thinen füagi! 
55 Thaz ih iamer, drühtin min, mit themo dröste megi sin, 

mit themo güate ih frauuo thar mina däga inti ellu iar, 
Fou iare zi iäre ih iamer frauuo thare, 

fon euuon unz in 6uuon mit then saligen selon! 



(). III. Liber geiierationis lesu Christi filii David. 

Thiz siut büah frono: sio zeigont Hlu scöne, 

uns zöllent se aua baga thie Kristes altmaga, 
Zellent sie uns hiar filu främ, uuio s61bo er hera in uuorolt q 

ioh, mihilo uuiinni, thaz sin adalkunni. 
5 A'dam thero gomono uuas manno aristo, 

altfater ^ärer, fon drühtiue gidaner. 
Bi eÄlfei^n uuörolti uuas er liut b^ranti, 

künni er io gibröifta, unj Krist sih uns yrougta. 
Ni uuas Noe, ih sagen thir 6in, in then thaz minnista deil, 
10 fon themo thie liuti, thes uuas not, uuürtun auur gäuaro 
Ther thia arca sinen kindon rihta in then ündon, 

thes uuäges er sie uuista, thera freisun ouh irlösta. 
Sih A'braham gigüatta ioh drühtine ouh giliubta, 

uuänta er uuas gih^rsam; bi thiu ist er gieret nu so fra 
15 Thio büah duent unsih uuisi, er Kristes altano si, 

ioh zellent uns ouh muri, sin sün sin fater uuari: 
Thaz uuas Dauid, thero gomono ein, ther zi küninge gireii 

er quam mit th^ganheitti zi sülicheru güati. 
Thaz lerta nan sin milti, thaz er sülih uurti, 
20 thaz er uuard githiuto küning thero liuto. 

Nist man, thoh er uuölle, thaz gümisgi al gizelle: 

thoh sint these uoti fürista thera güati. -'■■' 

In thriu deil ana züiual so ist iz gisceidan, 

thaz edil in gibürti fon in uuähsenti: "^^ 
25 Thie hohun ältfatera entont anan küninga, 

thiu thritta zuahta thanana thaz uuarun ^dilthegana. 
Thie uuarun vuürzelun thera süligun blüomun, 

müater thera märun, thera gotes drütthiarnun. 
Hügi,(tiueihJthir sägeti, ni uuis zi dümpmuati, 
30 firnj'm thesa lera, so zellu ih thir es mera: 
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Ih m^inu scä Märiuu, küniiigin tliia riclmn: 

sia ist engilo m^nigi in himile erenti. 
So uuer so in erdriche ouh sälida suache, 

irbiat er iva giiati mihilo ötmuati. 
35 Fon anagenge uuorolti unz auan ira ziti 

zeli du thaz kVinni so ist einlif stuntou sibiui. 
Iro dago uuard giuuago fon alten uuizagou, 

thaz si uns l)eran seolti ther unsih giheilti, 
Giuuihtan in euuon; ginädot er uns then Selon 
40 ioh allero uuorolti, so nu männilih ist sehenti. 
Sih thaz h^roti, theist imo thiomuati 

so uuito soso uuörolt ist, uuant er ther drühtin ist; 
Er ist giuueltig filu fram, ioh hera in uuorolt zi i'ms quam 

uuiintarlichen thingou, hera untar m^nnisgon. — 
45 Thaz uuiU ih hiar gizellen gidriuuen sinen allen, 

so uuir uu hiar biginnen, uuorton fr^nkisgen. 
Thoh scribih hiar nu zi erist, so in euangelion iz ist, 

uuio giboran uuard ouh er Johannes, thegan siner, 
Ther imo ingegin garota thaz uuorolt missiuuörahta: ** 
50 thie uuega riht er imo ubaräl, so man herereu scal. 



7. IV. Ftiit in diebus Herodis regis sacerdos nomine Zacharias. 

In dagon eines kriniuges, ioh harto firdanes,- 

uuas ein euuarto: zi gi'iate si er ginanto! 
Zi hiun er mo quei^un las, so thar in lante situ uuas: 
uuanta uuarun thanne * thie biscofa eiukunne. 
5 Uuarun siu bethiu gote filu drüdiu 
ioh logiuuar sinaz gibot füllentaz, 
Vuizzod sfnan lo uuirkendan 

ioh reht minnonti ana m6indati. 
Vnbera uuas thiu qu6na kindo z^izero; 
10 so uuarun se uns an elti thaz lib It^itendi. 
Zit uuard tho girelstt, thaz er giangi furi got: 

öpphoron er scölta bi die sino sünta; 

Zi göte ouh thanne thfgiti, thaz er giscöuuoti 

then liut, ther ginada tharuze b^itota. 

15 Thiu heriscaf thes liutes stuant thar i'izuuertes, 

sie uuarun iro h6nti zi gote heflfenti: 

Hinero eregrehti uuarun thfggenti, 

thaz er ouh gihorti thaz ther Euuarto bati. 
I'ngiang er tho skioro göldo garo ziero, 
20 mit zinseru in hönti thaz hus rouhenti. 
' Thar gisah er stantan götes boton sconan 
zi thes älteres zösauui: uuas sin beitonti. 
Hintarquam tho harto ther gotes Euuarto, 

iutriat er thaz gisiuni, uuant iz uuas filu scöni; 
25 Er irbldchieta ioh faraüuun er uuanta. * 

tlier cngil imo zi'iasprah, tho er nan sefuhen gisah; 
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'Ni förihti thir, bfscof! ih ni törru; thir drof; 

uaauta ist gibet thinaz fon ^riihtine gihörtaz, 
loh aitqu^na thinu ist tliir kind berantu, 
30 sün filu z^izan: loWmnes scal er heizan. 

Er ist thir h^rzblidi, ioh uuirdit filu märi;^'* ' 

ist sineru gibi'irti sih uuofolt mendenti. 
Güati so ist er höher, ioh göte filu liuber; 
ist er ouh fon iügeudi filu fästei^ti. 
35 Ni fiillit er sih uuines, ouh Ifdes nih^ines: 

fon r6ue thera müater so ist er io giuuihter; 
Filu thesses liutes in abuh irrentes 

ist er zi götes henti uuola ch6renti. 
Er ferit fora Kriste mit s^Ibomo g^iste, 
40 then iu in altuuorolti Hellas uuas ouh habenti. 
Gikerit er scouo thaz^herza fördrono 
in kindo inbrusti zi gotes änalusti; 
Thie ungiiöubige gik6rit er zi libe; 
thie diimbon duat ouh thänne zi uuisemo manne; 
45 Zi thiu thaz er gigarauue ^ thie liuti uuirdige, 
selb driihtine straza zi drötanne'. 
Tho sprah der biscof (harto foraht er mo doh: 

ni uuas imo änauuani thaz ärunti sconi): 
'Chümig bin ih ikro iu filu mänegero, 
50 ioh thiu quena minu ist kinthes ürminnu. . 

Uns sint kind zi beranue iu däga furiuarane: -f - 

ältduam süaraz duit uns iz üruuanaz. ^ ^ 

Iz habet ubarstigana in uns iügand mänaga: 
ni gibit uns thaz älta thaz thiu iügund scolta. 
55 üuio megih uuizzan thanne, thaz uns kind uüerde? 
int uns ist iz in der ^Iti binöman unz in enti'. 
Sprah ther gotes boto thö, ni doh irbölgono, 
uuas er mo auur sägenti thaz selba ärunti: 
*rh bin ein thero sibino thero gotes drütbotono, 
60 thie in sineru gisihti sint io stäntenti,^ 

Thi er h^ra in uuorolt sentit, thann er cräft uuirkit, 

ioh uu6rk filu h^bigu ist iru kündentu. „^ 
Sänt er mih fon himile thiz s61ba thir zi säganne, 
fon himilriches höhi, theih thir iz uufs dati. 
65 Nu du thaz arunti so härto bist formönanti: 

nu uuirdu stiimmer sar, , unz thü iz gisehes alauuar; 
. - üuanta thu abahonti bist gotes ärunti, 

int öuh thaz bist fyrsägenti, thaz selbo got ist göbenti: 
Iz uuirdit thoh irfüUit, so got gisäzza thia zit; 
70 unz thaz tharbe härto thero thinero uuorto.' — 
V'ze stuant ther liut thar, uuäs si filu uuündar, 

ziu ther ^euuarto djiäleti so härto, 
Gibetes äntfangi fon gote ni gisägeti, 
mit sineru henti sie ouh uuari uuihenti. 
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75 Giang er uz tho späto, hintarqueman thräto: 

theru spräha er bil^mit uuas, uuant er gilöiibig ni uiiap. 
Tho uuas er böuhnenti, nales spr^cheoti, 
thaz m^nigi thes liutes fuari h^imortes. 
Sie fuarun drürenti ioh ouh tho ähtonti. 
80 uuant er uuiht zin ni spräh, thaz er thar uuüntar gisah. 
Thes öpheres ziti uuarun öntouti: 

füar er ouh tho säre zi sinemo gifüare 
Thera spräha mörnenti: thes uuanes uuas sih fr6uuenti; 
gilöubt er filu spä,to: bi thiu beitota er so noto. 
85 Thiu quena sün uuas dragenti iöh sih harto scämenti, 
thaz siu seolta in elti mit kinde gan.in hönti. 
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8. V. Missus est Gabrihel angehis. 

Vuard äfter thiu irseritan sär, so möht es sin ein halb iar, 

raäuodo after rime thria stunta zuene: 
Tho quam böto fona göte, engil ir himile, 

braht er therera uuörolti diuri ärunti. /L^^ 
Floug er sünnun päd, sttoono^r^za^ ' ^"^^^ 

uuega uuölkono zi deru itasfrotio,. 
Zi Odiles fröuun s61bun seä Märiun: 

thie fördöiion bi bame uuarun chüninga alle. 
Giang er in thia pälinza, fand sia drürejata, ^ . 
10 mit sälteru in hönti, then sang si unz in enti; 
Vuähero düaeho uuerk uuirkeüto, 

diurero gärno, thaz d^da siu io g6rno. 
Tho "sprach er "^rlicho nbaräl, so man zi frövuun scal, 

so boto scnl io güater zi drühtines muater: 
15 'HeiJ mägad zieri, thiama so scöni, 

ä,llero uuibo gote z6izosto! 
Ni brütti thih müates, noh thines anluzzes 

färauua ni uuenti: fol bistu g6tes ensti! 
Forosagon süngun fon dir säligun, 
20 uuarun se allo uuörolti zi thir z6igonti, 
Glmma thiu uuiza, magad sclnenta! 

müater thiu dlura scält thu uuesan eina: 
Thü scalt heran ^inan alauualtendan 

6rduq ioh himiles int alles liphaftes, 
25 3cepheri uuörolti (theist min ärunti), 

fätere giböranan, ebanönnigan. 
Got gibit imo uulhs^ ioh öra filu höha, 

drof ni zuiuolo thu thös, Dauldes sez thes küninges. 
Er richisot githluto küning therero Uuto 
«30 (thaz steit in götes henti) ä,na theheinig enti. 
A'llera uuörolti . ist er l(b gebenti, 

thaz er ouh inispörre himilriehi manne.' 
Thiu thiama filu seono sprah zi böten fronp, ' 

gab si imo äntuurti mit süazera giuurti: 
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35 'Vuuänana ist iz, frö min, thaz ih es nnirdig bin, 
thaz ih drühtine sinan sün souge? 
Vuio meg iz lo uuerdan uuär', thäz ih uuerde suängar? 

mih io g6miäan nihein in min müat ui bir^n. 
Haben ih gimeinit, in niiiate bieleibit, 
46 thaz ih ^inlüzzö mina uu^rolt nuzzo.' 

Zi im sprah tho nbarliit ther selbo dn'ihtines drüt 

ärunti ffähaz ioh härto fihi uuahaz: 
'Ih seäl thir sagen, thiarna, raeha fihi doiigna: 
sälida ist in euu mit thineru ' sein. 
45 Sagen ih thir 6inaz: thaz selba kind thinaz, 
heizzit iz scono gutes sün froiio. 
Ist s6dal sluay. in himile gistätaz: 

küning nist in uuorolti, ni si imo thiononti, > 
Noh k^isor untar manne, ni imo geba bringe 
5Ö fnazfällonti int inan erenti. 

Er seal sinen dritten thräto gimünton, 

then alten Satanasan nullit er gifähan: 
Nist in erdriche, t\\kv er imo io instriche, • 
noh uuinkil uudar himile, thär er sih ginerie. 
')5 Fliuhit er in then s^, thar gidüat er imo uue, . 
gidüat er imo fr6midi thaz hohä himilrichi. 
Thoh habet er rao ird^ilit ioh seibo gimeinit^* 

thaz er nan in beehe mit k^tinu zibrc^clie. 
Ist ein thin gislbba reues ümberenta, 
GO iii manageru ziti ist daga It^itenti:- 
Nust siu gibilrdinot kindes so dlures, 

aa-ftirira bi uuorolti nist qu6na berenti. —• 
Nist uuiht, suntar uuerde, in thiu iz gut uuolle, 
nöh thaz uuidarstänte drühtines uuorte.V ^ 
65 Th bin', quad si, *götes thiu zerbe gibörariiuiT 
si uuort 9inaz in mir uuahsentaz!' — 
Uuolaga otmuati! so güat bistu io in nöti, 

thu uuari in ira uuorte zi foUemo äntuurte. 
Dri'ihtin kos sia güater zi Eigenem müater: 
70 si quad, si uuari sin thiu zi thionoste gärauuu. -^ 
E'ugil floug zi himile zi selb drühtine; 

sagatn er in frono thaz aruuti scono. \ 

9. \l. Exurgens auteiu Maria abiit in montana. 

Füar tho scä Maria, thiarna thiu mära, 

mit ilu ioh mit minnu zi ther iru mä,ginnu. 
So si in ira hüs giang, thiu uuirtun sia ^rlicho intiiang, 

ioh spilota in theru müater ther ira sün güater. 
Spräh thiu sin müater: 'h^il, uuih döhter, 

uuola uuard dih 16benti ioh giloubenti! 
Giuuihit bistu in uuibon ioh untar uuoroltmagadon: 

ist fürist alles uuihes uuahsmo reues thlnes. 
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Uuio uuard ih io so uuirdig fora drühtine, 
10 thaz selba müater sin giangi innan hüs minV 
So sliumo so ih gih6rta thia stimmun thlna, 

so blidta sih ing^gin thir thaz min kind innan mir. 
A'llo uuihi in imörolti, thir götes boto sageti, 

sie qu^ment so gim6init ubar thin houbit!' — 
15 Nu singemes alle männolih bi bärne: 

uuola kind diuri, förasago märi! 
Uuola kind diuri, förasago märi! 

ia kündt jer uns thia h6ili, er er giboran uuari. 

10. VII. De cantico sanctae Mariae. 

Tho sprah scä Maria thaz siu zi hüge habeta 

(si uuas sih blidenti bi thaz ärunti): 
'Nu seal geist miner mit sdu gifüagter, 

mit lidin lichamen drühtinan diuren. 
5 Ih frauuon drühtine, alle däga mine 

freuu ih mih in'müate gote h^ilante, 
Uuant er ötmuati in mir uuas se6uuonti: 

nu säligont mih alle, uuörolt io bi manne. 
M4htig driihtin, uuih namo siner! 
10 det er uu6rk mariu in mir ärmeru. 
Fon änagenge uuörolti ist er ginädonti, 

fon künne zi künne, in thiu man nan erkt^nne. 
D6t er mit giuuelti sineru h6nti, 

thaz er übarmuati gisciad fon ther güati; 
15 Fona höhsedale zistiaz er thie riche, 

gisidalt er in himile thie ötmüatige; 
Thie htingorogun müadon giläbot er in euuon, 

thie ödegun alle firliaz er itale. 
Nu intfiang drühtin drutliut sinan, 
20 nu uuilit er ginadon then unsen ältmagon. 
Thaz er allo uuörolti zi in uuas spröchenti 

ioh io giheizenti, nu häbent sie iz in henti.' * 
Uuas siu after thiu mit iru sar thri mänodo thär: 

so füar si zi iro sdidon mit allen sälidon. 
25 Nu f^rgomes thia thiarnun, s^lbun scä Märiun, 

thaz si uns allo uuörolti si zi iru süne uuegonti. 
lohannes driihtines drut uuilit es bithihan, 

thuz er uns firdanen giuu^rdo ginadon. 

11. XVII. De Stella et adventu magonim. 

NiHt man nihein in uuörolti, thaz saman al irsägeti, 
uuio manag vuüntar vuurti zi theru driihtines gibürti. 

Ri thiu thaz ih irdualta, thar förna ni gizalta, 
seal ih iz mit uuilleu nu siimaz hiar irzöUen. — 

Tho dn'ihtin Krist giböran uuard (thes mera ih sägen nu ui thärf), 
thaz blidi uuörolt uuurti theru säligun gibrtrti, 

Hruune, althochd. losßbnch. JH. autt. 7 
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Thaz ouh gMan nuurti. si in öunon ni firvuürti 

(iz uuäs irn üü.;.! : «pti, tho det es druhtiu enti): 
Tho quamun nsianji ii: thaz länt thie irkantun si^nnnu fart, 
10 sterrono gir i-'i: l.iaz uuärun iro listi. 
Sie dscotun tlii> kui«!«' sario th^s sinthes, 

ioh kündtur -.il! ui» aari, thaz er ther ki'miug uuari; 
lluarun frägeiiti. i ur- er giboran uuurti, 

ioh bätun iu zi noii, man in iz z^igoti. 
15 Sie zaltuu seltsani ioh zdchan filu uuähi, 

uuüntar filu höbigaz (uuanta er ni horta mau thaz, 
Thaz io fon mägadburti man giboran vuniü) 

inti ouh z^ichan sin sconaz in hlmiie so scinaz; 
Sägetun, thaz. sie gähun sterron einan sähun, 
20 ioh dätun filu märi, thaz er sin uuari: 

'Uuir sähun sinan sterron, thoh uuir theni bi'irgi irron, 

ioh quämun, thaz uuir betotin, ginäda sino thlgitin. 
O'star filu förro so sc6in uns ouh ther sterro; 

ist iaman hiar in länte es iauuiht thoh firstänteV 
25 Gistirri zältun uuir io, ni sähun uuir nan er io: 

bithiu birun uuir nu gieinot, er niuuan küning zeinot. 
So scril)un uns in iänte man in uuörolti alte; 

thaz ir uns ouh giz^llet, uuio iz luuo buah singent.' — 
So thisu uuort tho gähun then ki'ining ana quämun, 
30 hintarquam er härto thero selbero uuorto, 
loh männiliches houbit uuärd es thar gidrüabit: 

gi hörtun üngerno thaz uuir nu niazen gerno. 
Thie bi'iachara ouh tho thäre gisämanotti er sare, 

sie uuas er frägenti, uuar Krist giboran uurti; 
35 Er sprah zen ^uuarton selben thesen uu6ii;on. 

gab ärmer ioh ther richo äntuurti gilieho, 
Thia bürg näntun se sär, in festiz datun älauuar 

mit uuorton then er thie ältun forasagon zältun. 
So er giuuisso thar bifänd, uuar dri'ihtin Krist giboran uuard, 
40 thäht er sar in festi mihilo iinkusti. 

Zi imo er ouh tho lädota thie uuisun man theih sägeta, 

mit in gistuant er thingon ioh filu hälingon. 
Thia zit eiscola er fon in, so ther sterro giuuon uuas qu^man zi in 

bat sie iz ouh biri'iahtin, bi thaz selba kind irsüahtin. 
45 'Oidi'iet mih\ quad er, 'änauuart bi thes sterren fart ^m\ 

so färet, eiscot thäre bi thaz kind säre. 
Sin eiseot lolicho ioh fiiu giuuaralicho, 

sliumo duet ouh thänne iz mir zi uuizzanne. 
Ih uulllu faran beton nan (so riet mir filu manag mau), 
50 thaz ih tharzüa githinge, ioh imo ouh ^/ba l)ringe.' 
I^oug ther uuenego man: er uuänkota tliar lihi främ; 

er uu6Ita nan irthüesben ioh uns thia tVuisia irlesgen. — 
Thaz imbot sie gihörtun ioh iro ferti iltuii; 

vrseein in sar tho ferro ther seltsaiio sterro. 

4:j. oigiscot.'i /', oisgota /*. IT. i«>^ilirh»> Pf. 
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55 Sie blidtun sih es gähun, skr sie nan gisahun, 
ioh filu Muualicho sin nnärtetun gilicho. 
Leit er sie tho sc6no thar uuas thaz klnd fronö, 

mit siueru ferti uuas er iz z^igonti. 
Thaz hüs sie tho gisahun ioh sar thara in quaraun, 
CO thar uuas ther sün guater mit sineru muater. 

Fialuu sie tho framhald (thes guates uuäruu sie bA.ld), 

thaz klnd sie thar tho b^totuu ioh hiUdi sino thigitun. 
Indatun si tho thäre thaz iro dr^so sare, 
rehtes sie githahtun, thaz sie imo geba brahtnn: 
65 Myrrun inti uuirouh ioh gold seinantaz ouh, 

geba Hlu mära: sie siliahtun sine uuära. • 

Mystice. 

Ih sagen thir thaz in uuara, sie möhtun bringau mera: 

thiz uuas sus gibari, theiz geistliehaz uuäri. 
Kundtun sie uns thänne, so uuir firnemen alle, 
70 gilöuba in girihti in theru uuüntarlichun gifti: 
Thaz er i'irmari uns euuarto uuari, 

ouh kiining in gibürti, ioh bi unsih dot uuurti. — 
Sie uuurtun slafente fon ^ngilon gimanote, 

in dröume sie in zelitun then uueg sie taran scoltuu; 
75 Thaz sie ouh thes ni thuhtin, theino küniuge sih nä,htiu, 

noh gikündtin thanne thia fri'iuia themo manne. 
Tho fi'iarun thia ginoza andara straza 

harto ilente zi eiginemo länte. 

„.^-'-'^^ 12. XVIIL Mystice. 

Manot unsih thisu fart, thaz uuir es uuesen anauuart. 

uuir ünsih ouh birüachen inti eigan lant suaehen. 
Thu ni bist es uuan ih uuis: thaz lant thaz heizit paradis. 

ih meg iz löbon harto, ni girinnit mih thero nuorto. 
5 Thoh mir megi lldolih spreehan uuorto gilih, 

ni mag ih thöh mit uuorte thes lobes queman zi ente. 
Ni bist es io giloubo, s^lbo thu iz ni scouuo; 

ni mahtu iz 6uh noh thanne yrzellen iomanue. 
Thar ist Hb ana tod, lioth ana finstri, 
10 engilichaz künni ioh euuinigo uuünni. 

Uuir eigun iz firläzan: thaz mugun uuir io riazau, 

ioh zen inheimon io emmizigen uu^inon. 
Vuir füarun thanana nöti thuruh i'ibarmuati; 

yrspüan unsih so stillo ther unser müatuuillo. 
15 Ni uuöltun uuir gilos sin (harto uuegeü uuir es sein): 

nu riazen elilente in fremidemo lante. 
Nu ligit uns ümbitherbi thaz unser ädalerbi, 

ni niazen sino grtati: so duat uns übarmuati. 
Tharben uuir nu leuues liebes filu manages 
20 ioh thülten hiar nu n()ti bittero ziti. 

Nu birun uuir mörnente mit s6ru hiar in laute 

in managfalten uuünton bi i\nseren sunton; 

7* 
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A'rabeiti manego sint uns hiar io g^rauuo, 
ni auollen h^im uuison uuir uuenegon uneison. 
25 Vuolaga dilenti! härto bistu herti, 

thu bist härto filu saar, thaz sagen ih thir in ä^launar. 
Mit ärabeitin uuerbent tbie h^iminges thärbent; 

ih haben iz fiintau in mir: ui fand ih liebes uuiht in thfr; 
Ni fand in thir ih ander güat suntar rozagaz muat, 
30 s^ragaz herza ioh managfalta smerza. 

Ob uns in müat gigange, thaz unsih hdm lange, 

zi themo lante in gäbe ouh lamar gifahe: 
Farames so thle ginoza ouh ändara straza, 
•then uueg ther unsih uuente zi ^iginemo länte. 
35 Thes selben pädes suazi suachit r^ine fuazi; 
si th^rer situ in mä,nne ther tharäna gange: 
Thu scalt haben gi\ati ioh mihilo ötmuati, 

in herzen io zi noti uuaro käritati. 
Dua thir zi giuuürti scono fiiriburti; 
40 uuis hörsam io zi güate, ni höri themo muate. 

I'nnan thines harzen kust ni läz thir thesa uuöroltlust; 
fliuh thia g^ginuuerti: so quimit thir früma in henti. 
Hügi, uuio ih thar föra quad: thiz ist ther ander päd: 
gang thesan uueg, ih sagen thir 6in: er gilötit thih h^iva 
45 Su thü thera hdmuuisti niuzist mit gilüsti, 

so bistu gote liober, ni intratist scädon niamer. 
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13. XIX. De fuga loseph cum matre in Aegyptiim. 

I(')seph io thes sinthes er hüatta thes klndes 

(uuas thionostman güater), bisiiorgata ouh thia müater. 
Ther eugil spräh imo züa: 'thu scalt thih h6flfen filu früa: 

fliuh in antheraz laut, bimid ouh thesan flaut! 
In Aegypto uuis thu sär unz ih thir zeigo auur thär, 

uuanne thu biginnes thes thines heiminges. 
Ni laz iz nu üntarmuari: thia muater tharafuari; 

thaz kind ouh io gilicho bisuorge herlicho. 
Ther kiining uuilit sliumo inan suachen ingiriuno 

mit blzenten suerton, nalas mit then uuörton. 
Hügi filu harto thero mlnero uuorto, 

in herzen giuuaro uuartes, thaz thu uns thia früma haltes!' 
Er fuar sar thera ferti nähtes mit giuiirti, 

thaz iz ni uurti muri ioh baz firholan uuari, 
Er ouh baz ingiangi, siu uuäfan ni bifiangi: 

bi thiu uuas er so 6racar ioh harto filu uuachar. 
Siu füart er, noh ni diialta, in laut thaz ih nu z41ta.^ 

thar uuas ther sün guato, unz starb ther goteuuuöto. — 
Thö uuard thar irfiillit, thaz forasago singit 

fon gote s^ltsanaz ioh uui'mtar filu uuäraz. 
Er quM, er uuolti herasun sinan einigau sün 

ladon thauana ir hinte, er sinan liut halte. 
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In büachon duat man märi, er fiar iar thar uuari; 

süme quedent ouh in uu^r, thaz es uuarin züei iar. 
25 Thia gilöuba, ih sagen thir uuär, thia läz ih themo iz lisit thar; 

ni scribu ih hiar in ürheiz thaz ih giuuisso ni uueiz. 
Ob ih giuuisso iz uu6sti, ih serlbi iz Mar in fösti: 

thoh mag man uulzan thiu iär, uulo man siu z^it thar. 



14. XX. De occisione infantum. 

So Heröd ther kiining tho bifand, thaz 6r fon in bidrögan uuard, 

inbrän er sar zi nöti in mihil h^izmuati. 
Er Santa man manage mit uuäfanon garauue, 
ioh dätun se ana föhta mihila slahta: 
5 Thiu klnd gistuatun st^chan, thiu uulht ni mohtun sprechan, 
ioh uuürtun al fiUörinu mithont gibörinu, 
So sih thaz altar druag in uuar tbänan unz in zuiei iar: 
so uuit thaz g^uuimez uuäs, ni iirliazun sie niheinaz. 
Thie müater thie rüzun, ioh zahari üzfiuzun, 
10 thaz uu^inon uuas in 16ngi hlmilo gizengi. 

Thie briisti sie in öugtun, thaz fahs th^narouftun : 
. nist ther io in gahi then iämar gisähi. 
Siu zalatun siu io ubar dä,g, thar iz in theru uuagun lag 
ioh ana themo bärme, thera müater zi härme. 
15 Nist uuib thaz io gigiangi in merun göringi, 
odo merun grünni mit kindu io giuünni. 
Inclöub man mit then suu^rton thaz kind ir then hänton, 

ioh zi iro leidlusti nem iz fon der brüsti. 
Ira ferah bot thaz uuib, thaz iz müasi haben lib: 
20 ni funtun thia meina ginäda niheina. 

Uuig uuas offco mänegaz ioh filu mänagfaltaz: 

ni sah man io, ih sagen thir thaz, th^semo gilichaz. 
Iz ni habent liuola, noh iz ni lesent seribara, 
thaz iüngera uuörolti sulih mord uuurti. 
25 In then alten 6uuon so säget thesan uu^uuon, 

thar zaltaz 6r ubarlut ther selbo drühtiues drüt. 
Er quad, man gihorti uudnon theso däti 

filu hohen stimmon uuib mit iro kindon. 
Quäd, sie thaz ni uuöltin, süntar siu sih quältin, 
30 noh dröst gifahan lindo so mänagero klndo; 
Ther iro küniug iungo ni mld iz io so längo, 
thaz uuig er ni firbäri, in thiu sin zit uuari. 
Er gisceintaz filu främ, so 6r zi sinen dägon quam: 
tho goz er bi ünsih sinaz blüat, thaz kuning ander ni duat. 
35 Nu folget imo thuruh thaz githigini so mänagaz, 

thaz th6r nist hiar in Übe, ther thia zäla irseribe. 
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ÜBER SECÜNDUS. 

15. I. In principio erat verburn. 

Er allen uuoroltkreftiu ioh 6ngilo gisc^ftin, 

80 rümo ouh so in ahton man ni mag gidrähton; 
Er se ioh himil uurti ioh 6rda ouh so heiü, 

ouh uuiht in thiu gifüarit, thaz siu diu thriu rüarit: 
Öo uuas io uuort uuonanti er iillen zitin uuörolti; 

tliaz uuir nu sehen öffan, thaz uuas thanne ilngiscafan. 
Er allem äuagifti theru driihtines gisc^fti, 

so uues iz mit gilüsti in theru drühtines brüsti. 
Iz uuas mit drühtine sar (ni brast imos io thar) 

ioh ist ouh dri'ihtin ubaral, uuanta er iz fon herzen gibar, 
Then anagin ni füarit, ouh enti ni Inrilarit, 

ioh <iuam fon himile 6bana (uuaz mag ih sagen thananaV). 
Er mano rihti thia naht ioh uurti ouh sünna so glat, 

()do ouh himil, so er gil)6t. mit st6rron gimalot: 
8o unas er io mit imo sar, mit imo uuoraht er iz thar: 
-< so uuas ses io gidatun, sie iz allaz saman rietun. 
Er ther himil umbi sus emmizigen uuürbi, 

odo uuulkan ouh in noti then liutin regonoti: 
Öo uuas er io mit imo sar, mit imo uuoraht er iz thar: 

so uuäs ses io gidatun, sie iz allaz saman rietun. 
Tho er deta, tliaz sih zar])ta ther himil sus io uuarpta, 

thaz fi'mdjunent zi honte, thar thiu erda ligit üfe: 
So uuas er io mit imo sar, mit imo uuoraht er iz thar: 

. so uuas ses io gidatun, sie iz allaz saman rietan; 
Ouh himilriehi hohaz ioh paradys so sconaz. 

engilon ioh manne thiu zuei zi bi'ienne: 
So uuas er io mit imo sar, mit imo uuoraht er iz thar: 

sie iz allaz saman rietun. 
er thesa uuörolt ziarta, 
er tliionost sinaz dati: 

mit im(» uuoraht er iz thar: 
sie iz allaz saman rietun. 
sus managfalto deilta. 



so uuas ses io gidatun. 
So er tliara iz tho gifiarta. 

tliar mennisgon gistntti. 
So uuas er io mit imo sar. 

so uuas ses io gidatun. 



Sin uuort iz al gimeinta, 

al io in thesa uuisun thurnh sinan eineiran sun. 
So uuaz so himil fuarit, ioh erdun ouh biruarit, 

ioh in seuue ubaral. got detaz thuruh inan al. 
Thes nist uuiht in uuörolti. thaz got ana inan nuorahti, 

thaz drühtin io gidati ana sin girati. 
Iz uuard allaz io sar soso er iz gibot thar, 

ioh man iz allaz sar gisäh '<o^ er i rvist gisprah. 
Thaz thar nu gidän ist, thaz kjims i.- ui göte, sos iz ist, 

uuas giähtot io zi gi'iate in tluMin» • i;n'iiigen müate. 
Iz uuas in imo io quegkaz iol- iiiu MMja'taz. 

uuialih ouh ioh uuanne er i/ '.uwlri ir- Miosen manne. 
Thaz Hb uuas lioht gerno süntiger« wianno, 

zi thiu thaz sie iz intfiaug*in iiil irn ni glangin. 
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In finsteremo iz scinit, thie süntigon rinit; 

sint thie man al firdaii: ni mügun iz bifähan. 
Sie bifiaDg iz alla färt, thoh sies ni uuurtin änauuart, 
50 so iz blintan man bi rinit, then sünna biscinit. 

16. II. Fuit homo missus a deo. 

l'ho Santa got giuuäran gömon filu märan, 

man mit uns gimeinan, sinan driit einan. 
X'L uuas ther hiar förna thie lluti br^digota 

ioh sinero uuörto sie räfsta thar so härto, 
5 Zi themo ouh thie eauarton thie iro böton santun.- 

iz ungidän ni bileip, soso ih hiar förna giscreip: 
E'r quam untar uuöroltthiot, thaz er in kündti thaz Höht, 

ioh gizälta in sar thäz, thiu sälida untar in uuas. 
Er lerta thie liuti, thaz männilih gilöubti, / 

lU thaz iagilih instüanti thes selben liohtes gilati.y^ 

Ni uuas er thaz lioht, ih sagen thir ein, thaz thar then liutin irskein, 

suntar quam, sie manoti ioh thanana in gis^geti. 
Thaz lioht ist filu uuär thing, inliuhtit thesau uuöroltring 

ioh mennisgon ouh alle, ,ther hera in uuörolt sinne. 
15 - Ih sagen thir, uuer thaz Höht ist, thaz thu iz baz uuizist, 

ioh zellu iz hiar gimüato: ist driihtin Krist ther güato. 
Er /quam in girihti in thesa uuoroltsUhti, 

in thiz laut breita al soso er gimeinta. 
Theist algiuuis, nalas uuan, theiz thuruh inan ist gidän; 
20 thaz uuas nu uuörolt scanta, thaz sinan nirkanta. • 
Er quam, sos er skölta, ioh uulsota, tho er uuölta^ 

in öigan ioh in ^rbi: thaz lag al ümbitherbi. 
Thie sine läntsidilon, sie dätun, so ih thir r^dinon: 

ni uuäs ther nan intfiangi, in gilöuba gigiangi, 
25 Zi gilöubu sih giuuänti, thaz Inan ouh irkänti, 

odo inan 6reti ubaral, so man gotes sün skal. 
Thie inan thoh irkantun ioh mitates sih biuuantun, 

giereta er se in th^n sind, thäz sie uuarin götes kind. 
Ni quämun sie fon blüate, uoh fon fleislichemo mdate; 
30 sie uuärun er firlörane: nu sint fon göte erbörane. 

In büachon ist nu füntan: thaz uuoii; theist man uuortan, 

iz uuard hera in uuörolt füns ioh nu biüt in iins. 
Vuir sahun sinaz richi ioh sina gitallichi: 

thaz uuas scöni al so främ so selben gotes süne zam. 
35 Ist sin güati ubaral, so in kinde z^izemo scal, 

then fater einigan in not drütlicho minnot, 
Follan götes ensti, selb so iz man givuünxti, 

uuäres inti guätes ioh drühtines gimüates. 

17. III. Rccai)itiilatio siguorum in nativitate Christi. 

Er quam uns sülih hera höim, thes nist löugna nih^in, 
thaz duent biiah festi: nu niazet mit gilüsti. 
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TharÄna sint ^iscribene i'irkundon manage, 

(Irüta sine in alauuar: s^lbo mäht thu iz l^san thar. 
T) Vuüntar filu managaz (thaz uuir iz bith^nken thes thiu bäz), 

tluiz unard allaz mari, thciz ünfarholan uaari. — 
Vuio ma^' sin mera uuntar, tbanue in theru ist thiu nan bar, 

thaz si ist ekard eina müater iuti thiarna? 
Ni uuard si iu in ^ibi'irti, thiu io siilih uuurti, 
10 in erdu noh in hiniile, thiu iamer sia irbilide. — 
Mäht lesau, uuio iz vui'nii zi theru drühtines gibürti, 

thaz cngii mit givui'irtin iz kündta sar th6n hirtin, 
loh theiz ni uuäs ouh böralang, thaz heriskaf mit imo sang, 

uuio engilo mt^nigi füar thar al ing6gini. 
15 Thie hirta irhi'iabun sih sar ich füntun sie thaz kfnd thar, 

gisfuni iz ni dualta, so ther (^ngil in gizalta. — 
Thie nn'igi (luamun gahun. thaz kindilin sie sähun, 

sie brahtun imo in hanton dreso ir iro lä-nton. 
Sie quamun filu ferro: iz zeigota in ther st6rro; 
20 uuio mag thaz sin firlougnit, thaz himil theru uuörolti ougit? 
Er kündta uns thaz in älanot, thaz andere uns ni z^inont; 

thaz j::6uma mann es nami, bi thiu uuas er s^ltsani. — 
Symeön ther güato ioh A'nna^ quam gimüato, 

sie giangun küsgo ingegin üz thär zi th^mo götes hüs; * 
2r> Sie kundtun thar then liutin. thoh sies thö ni rüahtin, 

thaz in uuäs (|u6man herasun ther gotes einige sun. — 
Ther euangelio ouh givuüag, uuio man thiu kindilin irslAag, 

uuio kürt in uuas thes libes frist, tho siu irstürbun thnruh Erist. — 
Mäht lesan ouh hiar förna, uuio er koson bigonda 
:^0 uuisliehon uuörton mit then euuarton. 

Thiu uuort thiu uurtun muri, thoh er tho kind uuari; 

theru müater sägeta er ouh tho thaz, theiz allaz sines fäter uuas. — 
Thie liuti irquamun harto lohannis selbes uuörto; 

ther läntliut al githageta thar er fon imo sageta. 
;^5 Sie uuürtun al giruarit in müate gidrüabit 

uujuit er deta mari, thaz druhtin queman uuari; 
Thaz sie /i imo ouh giangin, sin ni missifiangin: 

then fingar thenita er ouh sar. quad ^th^i'er ist iz, thaz ist uuar, 
Therer ist iuer heili ioh Siilida gimeinil 
40 sit io uuakar tilu früa, ioh thara gihAbet iuih zua!' — 
Ni uuard io ubar uuoroltinng uns giuuissara thing, 

thaz i/. 10 sus uuari in erdu so m;\ri. 
Thoh thisu uüntar ellu uuarin tilu stillu. 

ther büaehari i/. tirliazi. inti seriban ni hiazi: 
15 Thaz ther tater ougta, thar man then sün doufta, 

thaz eina uuari uns nüz/i, habeti" 'u\\: thie uuizzi; 
In thiu uuari uns al ginuagi. iz dni^i uns üi bilüagi, 

fon herzen iz ni intfüarti thiu ur.<v : »;(•; uniiati. 
Sin selbes stimma sprah uns thi\z, r »e:.- siiu <in ^inogo nnas: 
^«* uuir eigun sine lera, uuaz eiskon »iiir." i^ !^^raV 
Ther selbo heilog\> goist er ougta '.. :i:«ai- nut» meist: 

er quam in man, thaz man sah, ■;-> t.um jatT zi imoq^ab. — 
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Nu ist drühtin Krist gidöufit, thiu sünta in uns bisöufit, 

thaz unsih lo sankta, er äl iz thar irdrä;ngta: 
55 Nu garannemes unsih alle zi themo fthtanne, 

ingegin uuidaruuinnon so skülun uuir unsih uuärnon. 
Thaz Ist uns hiar gibilidot, in Kriste gir^inot: 

gibädost thu tharinne, er uuidar thir io uuinne. — 
Er fuar in einoti (ni d6ta er iz bi nöti): 
(30 thar korata sin sar härto ther selbo uuidaruuerto. 

Thaz det er, thaz thu iz uu^ssis, thih thära ingegin rüstis, 

uuant er hlar in libe thin ähtit io zi nide. 
Bi thiu Hernes io gigahon zi then drühtines ginädon, 

er unse uuega iruuente Ton themo flaute; 
(35 Er ünsih ni bisoufe ä^fter themo döufe, 

ioh lagilih biuu^nke, thaz 6r nan ni firs^nke. 
Thes ginada uns seirmen, ioh uuir nan ouh irbarmen, 

ther nan S(^lbo ubaruuä^nt: so thu thir hiar nu lesan sealt. — - 



18. IV. Ductus est lesus in desertum. 

Gileitit uuard tho druhtin Krfst thar ein einoti ist, 

in st^ti filu uuüaste fon themo g6tes geiste. 
Er fasteta ünnoto thar niuuän hünt zito, 

s6hszug ouh tharmiti in uuär: so rüarta nan tho hüngar. 
5 Tho sleih ther farari irfindan uuer er uuäri, 

thaz zi irsüachenne ubaräl selber ther dlufal. 
Er thähta odouuila thaz, thaz er ther düriuuart uuäs, 
\^ er ingang therera uuorolti bisperrit selbo habeti; 
Er thar niheina stlgilla ni firliaz ouh ünfirslagana, 
10 then ingang ouh nwine ^ si ekordi thie sine, 

Thier in themo Fristen man mit sinen lüginon giuuan, 
mit spenstin (§ieö gib^itta, ioh zi altere firleitta^^^^ -- 
vyiiar imo sülih,man thih^iu so quami uulsheiti ^^m, 
^""^^thia lüehuri uuolt er fiudan ioh gerne nan giuuinnan. 
15 Er uuolta in Mauuari, thaz er ouh sin uuari: 

i}io^ ni uuärd imo therspyä,«^ ouh uuiht thar siues ni fand. 
Vuioz iö niohti uuerdan,^ thaz uuölt er gerno irfindan, 

thaz man io so gizämi in thesa uuörolt quami; 
Vuio er thar unt^ si^eii mohti thaz irliden, 
20 thaz er ekordi ^ino lebeti so rcino, 
Odo ouh ünhono sih drageti so se6no 

(sprach er odo d^ta uuaz, thaz uuas al githiganaz); 
Fon uuelicheru gibürti er io sülih uurti, 
^ CSSais uu6rolt io giuüuni sulih ädalkunni. 
25 Thoh er ni^ uuari güater, thoh gidseota er thia müater: 
ni horTer uuergin märi, uuer ther fäter uuari. 
Vuanta 6r nan harto förahta, in alla uuisun k6rota, 

bi thiu möht er odo drähton, in thesa uuisun ähton: 
Oba thiz ist thes sun, ther liuti fuarta h^rasun 
30 thuruh thaz einoti in mänageru nöti, 



A 



^, 



I • ' / 

106 XXXII. Otfrid 18. (II, 4.) J 

Mit uuäti si thar uuörita. fon himile sie ouir nerita. 

bi managemo iare . sie prüantota ihkx^y^ 
Nu scefphe er imo hijkr brot, ther hungar düit inio es not. 

bilido nu in noti / thes sines fater g uaüT 

35 Vntar thesen ahtoni-4oh managen gidrähton 
ni uuan ih imo ^rü85> grozara angusti; 
Thoh er si übiles so iBäld, thaz imo io zi scäden uuard: 

thoh uuän ih blügo er riiarti thia mihilun güati. 
Tho sprah er zi imo in tb^sa uuis: 'oba thu gotes sün sis 

40 quid, these steina thanne zi brote uuerden üUe!' 

Nim göuma uuaz er uuölti, uuaz sulih beta skolti. 

uuaz Kriste seölti thaz brot; • ni uuas imo es niheiu not: 
Vns errent sine plüagi l)i iaron io ginüagi: 
thoh bat er nan zi nöte thia steina duan zi brote. 
15 Iz deta imo thiu fästa, thaz inan es gilüsta, 

thoh uuölt er in ther färi irfindan uuer er uuari. -^^ 
Th6 quad Krist: 'giscriban ist: in bröte ginüag nist, 

noh in thiu ginuhti zi thes mennisgen zühti. 
Thiu prüanta simo raera theru drühtines lera, 
5(.) thiu uuort thiu er irfinde fon themo götes raunde/ 
Thänana er nan füarta in eina bürg güata, 

fon then stetin thanana üz zi themo drühtines hüs. 
Er inan in thie uuenti sazta in obanenti, 
thar riaf er imo filu früai thrato rümana züa: 
55 Oba thu sls\ quad, 'gotes sun, laz thih nidar herasun 
in lüfte filu seono, so scal sün fronen 
Iz ist giscriban fona thir, thaz faren ßngila niit thlr, 
sie thih biscirmen allan, ioh thih ni lazen fällan; 
Sie thln giuuaro uuarten ioh thih harto halten, 
00 thaz thin füaz iouuanne in steine ni firspürne.' — 
Er spünota, soso er uuäs, thaz giscrlb, thaz ßj>^s, 
i er k^rta iz io gilfeho zi Kriste lügificho^'^ 
/)7 Iz meinit hiar then gotes drüt, in th^myT^rse ist fz lüt, 
then engila io gilicho haltent blidliehOf 
05 Thaz imo uuiht ni derre, thes uuöges ouh ni merre, 

odo ouh uulht ni düelle then uueg ther faran uuöUc. 
Krist, ther drühtin unser Ist er rihtit thaz in uuörolt ist; 

ni bith&rf thiu sin füara thero eiigilo stiiu ju >^^^ 
Nim nu gouma härtu thes SätanascH uuOvto, X 

70 "üüialieha ünredina er zi imo sprah hiar Ohanay^ 
Ob. er sprächi ubaral, so man zi g^'tes i^nm skäl; 

spraehi thanne in thesa uuis, tha/. uuan j^u gizämlih: 
•Oba thu sis gutes sun, far thanne liein.urtsuu 
hina ubar himila alle, so irkennit man thil» thanne.' - 
75- Tho sprah Krist zi imo sar: 'giscriban irft iii älauuar, 
thaz mannilih giuuereti. selb drühtines ni k6roti. i 

äff hiar nidart;tigjtu; ^ 



Ih mag iz uuola midan, mag 
ziu seal ih iouuanne ffotes koron thann£^ -.. 



Thaz ih mih hiar irrcke inti hina HJd«us<-i;iKkri / 

8U ioh fare in lüfte thara zi thir, sulih »nthn. 1 igt es mir. i 
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Tho füar er thuruh suörga mit imo hohe berga: 

thar ougta in änalihi imo ellu uuöroltriehi, ] 
E'ra ioh thiu rlehi inti manag güallichi, 
"^^t^z nuäri mo gizämi int imo in müat quämi^^ 
> 'Thiz läzu ih', quad, 'zi h6nti zi thineru giuuefii^ 

in thiu thu nitharfalles ioh mih böton uuoUej 
Er spenit unsih alle zi mlchilemo ßtlle 

in uuörton ioh in uu^rkon: thaz müazin uuir biuuankon. 
Then sälidon sie intfallent, thie inan b^ton uuöllent, 
) ioh thültent sie in 6uuon then managfaltan uueuuoiL, 
Tho gab er imo äntuuurti, thoh uuirdig er es ni uuürti, 

ioh det er thaz hiar öfto filu mezhafto: 
'Far hina, uuidaruuerto! ni rüah ih thero uuörto; 

in büachon ist ird^ilit ioh alles uuio gimeinit: 
S Thar ist gibotan härto selben gotes uu6rto, 

thaz man imo io gilieho thiono forahtligho;. 
Man 6uh bidrahtoti, er anderan ni b^toti 

in uuörolti niheinan. ni si selbon dri'ihtin einan.' / 
Fuar ther diufal thana sar; tho uuarun engila t\\^jl 
)0 ni bräst iro iouuanne imo zi thiononne. 

Ther diufal sin ni körati, furi man er nan ni habeti; 

thie engila quämun thuruh thaz, uuant er drühtin iro uuas. — 
Ellu thisu redina, uuir hiar nu scribun obana, 

thaz inan ther uuidaruuerto gruazta thero uuorto: 
)5 Ni quam iz in sin müat in uuar (thaz ni mohta uuesan sar), 

odo öuh thes herzen guati uuiht innana birüarti. 
Ni möht er nan birüaren, noh uuörgin ouh gifüaren: 

ouh selbun theso ferti ni vuürtin, er ni uu61ti. 



19. V. Spiritaliter. 

Vuir seülun uns zi güate nu keren thaz zi müate, 

mit uuiu ther diufal so främ, bisueih then eriston man. 
Vuir seulun drahton bi thaz, thaz uuir giuuärten uns thiu baz, 

ioh uuir iz giuuarilicho bimiden io gilieho. 
S A'daman then alton bisueih er mit then uuorton: 

ther iüngo ioh ther güato gireh inan gimüato. 
Spüan er io zi noti ieuan zi übarmuati, 

zi giri ioh zi rüame, zi suaremo richiduame. 
Niazan sah er inan thaz, thaz imo iu gisuäs uuas; 
) tho irbonth er imo io thes sindes thes skonen heiminges. 
Fiang er tho, so er then giuuän, mit thiu zi demo ändremo man: 

er bifänd, theiz uuas niuuiht, ni zauueta imo es niauuiht. 
Er uuolta in themo ana uuänk duan so samalichan skränk. 

g(^nan so bifalt er: hiar uuard er tilu scänter. 
3 Themo alten det er süazi, thaz er thaz obaz azi, 

gispuau, thaz er ouh thaz iirliaz, thaz drühtin inan düau hiaz. 
Gilih, quad, göton uuarin, in thiu sie iz ni firbärin, 

quad güat ioh übil uuessin, thes güates thoh ni missin. 
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Bat thesan ouh zi noti, thöh er mes ni höiü 
20 (ni d^t er iz bi güate), thia st^ina duan zi bröte; 
Er sih oub fon ther höhi thes huses nidarliazi; 

quad, herduames irfülti, in thiu er nan böton uuolti. 
In selben unörton er then man tbo then eriston giuuän, 

so uuard er biar, thes uuas n6t, fon th6semo ftrddmnot, 
25 Thaz 6r theru selbun ferti fon uns firdrlban uurti, 

ther unsih 6rist bisu^ib ioh zi harzen gisl^ih; 
In themo pade ouh fiali ioh sälidon inglangi, 

ther ünsih iu biskrä-nkta, fon hlmilriche iruuänta. 



20. VI. Item de eodem. 

Ih ällaz, soso ih uu61ta, tharförna ni gizä,Ita, 

thaz unser managfalta ser: bi thiu z611u ih iu nu iz hiar i 
Tho drühtin themo man luag, thes ih hiar öbana givuüag, 

übaz, theih hiar föra quad, thaz er mo härto firspräh: 
5 Härto sageta er imo thä,z, thaz er mo börgeti thiu baz, 

ioh mit thrä-uuon thuruh not iz filu uuässo firbot, 
Quäd, ob er iz azi, imo übilo iz gisäzi; 

ioh ob er iz firslilnti, fon d6the ni iruuünti. 
Thaz imo ouh ni uuari thaz gibot zi filu suäri, 
10 i6h iz mohti irfüllen mit gilüstliehemo uuillen: 
Liaz inan uualtan alles thes uuünnisamen feldes, 

nüzzi thera güati, zi thiu er thiz gihialti. 
Thiu natara io gilieho spuan siu drügilicho, 

thaz sies uuiht nintsazin ioh thaz öbaz azin. 
15 In tod, quad, ni gigf angin, thoh siu tharazüa fiangin, 

noh bi thia meina in freisa niheina. 
Thaz er iz ouh ni intriati, zalta imo thia giiati, 

quad, thanaua in quami uuizzi ioh mänagfalto nüzzi. 
Quad, uiirtin thanne indäniu thiu ougun iro scöniu, 
20 ioh gisähin thanne thaz, thaz noh tho siu firhölan uuas; 
Gilih, quad, uurtin thanne goton, uales mä.nne, 

ioh thanne in iro brüstin güat ioh ubil uuestin. 
Er uuas thes aphules fröu ioh uns zi leide er nan kou, 

ioh uns zi sere er nan nam: uuaz uuan ther uu6nego mä 
25 Zi uueuuen uuard uns iz kund, thaz er nan scöub in sinan mil 

uuant er nan kou ioh firslänt, nu buen anderaz Ihnt 
Vuard tho mennisgen uue, thaz er nan üz thoh ni spe, 

iz uuidorort niruuanta inti ünsih so firsankta. 
Inti er er iz firslünti, theiz uuidorort irvuünti. 
30 ioh thaz er es tirl^ipti, iz auur tharakleipti 

In then böum, thar si iz nam: ni missigi angin "uuir so Irim 

harto uu6gen uuir es sein, thaz er iz ni liaz in z(t sin. 
O'ba er iz tirliazi, odo iz got biliazi, 

ouh uuörolt ni gigfangi in thesa goringi. 



10, 22. heriduames V, 24. tirdanot VI), firdanot /*. 
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S E'r gistuant uns meron then managfaltan uueuuon, 
hklo ther uns klibit ioh leidor nu ni libit! 
Thia friima er uns intfiiarta, uuant er nan birüarta; 

deta unsih üruuise fon themo päradyse, 
Fon sclnenderu uiinni: uuäz er leuues uünni! 
) tho irfirta uns mer ouh thaz güat, tbaz er lougnen gistüat, 
Thaz 6r gigiang in bäga thera götes fraga 

iob fon imo iz uuanta, thaz uuib iz anazalta. 
Ob 6r sih thoh biknäti, iä,hi sos er däti, 

zaltiz allaz ufan sih: ni uuürtiz alles so ^gislih; 
S Tz irgiangi thänne zi b^ziremo thlnge, 

got ginädoti sin. leidor, thaz ni seölta sin. 
Vuant er es tho ni uuard biknät, nu ist es b^ziro rat: 
tho Santa drühtin sinan sün fon himilriche h^rasun. 
E'r io mä,n ni gisah thera mlnna gimah, 
) thero uu^rko er uns irböt, tho uns uuas harto so not. 
Then gab er ana uuanka bi ünsih muadun sealka, 

thaz sin liaba houbit bi unsih mänohoubit; 
Thoh A'dam ouh bi nöti zi thiu einen missidäti, 
thaz sulih ürlosi fora göte unsih firuüasi. 
) Nu birun uuir gihürsgte zi gotes thionoste, 

uuir uuizuu uuaz ther seädo uuas, thaz uuir got mlnnon thei 

thiu baz; 
loh birumes mit redinu in zuiualteru fr^uuidu: 
nu uuir thaz uuizi miden ioh himilriehes bilden. 

21. XIV. lesus fatigatus ex itinere. 

Sid tho thesen thingon fuar Krist zi then heimingon, 

in selbaz g6uui sinaz, thio buah nennent uns thaz. 
Thera ferti er uuard irmüait, so offco farantemo duit; 

ni lazent thie ä,rabeit es frist themo uuä,rlieho man ist. 
'> Füar er thuruh Samäriam, zi einera bürg er thar tho quam, 

in themo agileize zi einemo gisaze. 
Tho gisaz er müader, so uuir gizaltun hiar nu er, 

bi einemo brünnen, thaz uuir ouh püzzi nennen. 
Ther euangelio thar quit, theiz mohti uuesan s6xta zit: 

theist dages h^izesta ioh ärabeito meista. 
Thie iüngoron iro zilotun, in koufe in müas tho holetuu, 

thaz sie thes giflizzin, mit selben Kriste inbizzin. — 
Ilnz drühtin thar saz eino, so quam ein uuib thara tho, 

thä,z si thes giziloti, thes uuäzares giholoti. 
'Uuib', quad er innan th^s, 'gib mir thes drinkannes; 

uuird mir zi gifüare, thaz ih mih nu giküale.' 
'Vuio mag thaz', quad si, 'uuerdan (thu bist iüdiisger man, 

inti ih bin thesses thietes), thaz thü mir so gibietes?' 
Thaz oflfonot Johannes thar, bi hiu si so quad in uuar, 

bi uuiu si thaz so z^lita, thaz drinkan so firsageta: 
Uuiinta thio zua liuti ni eigun müas gimüati 

imergin zi iro mazze in einemo fazze. 
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'O'ba thu', quad er, 'datist, thia gotes gift irkn&tis, 

ioh uuer dih bitit thanne ouh hiar zi drfnkanne: 
2r» Thii batis iiian odo sar, er gäbi thir in alauuar 

zi liebe ioh zi unünnon spriogentan bn'innon.' 
'i^i habes', quad si, 'fro min, fazzes uufht zi thiu hera fn, 

thu herazüa gilepphes, iiuiht thesses sar gi^cöpphes. 
üuaz mag ih zelleu thir ouh m^r? ther püzz ist filu diofer. 
30 uuar nimist thu thanne ubar thäz uuazar fliazzantaz? 
Fi'irira uuän ih thu ni bist, thanne unser fater läcob ist: 

er dränk es, so ih thir z^llu, ioh sinu kind ellu. 
Er uuola iz al bithahta, thaz er mit thiu nan uuihta, 

ioh gab uns ouh zi nüzzi thesan selbon püzzi.' 
»]r) Quad unser driihtin zi iru tho: 'firnim nu uuib theih rediuo, 

firnim thiu uuoii; ellu, thiu ih thir hiar nu zellu. 
Ther thuruh thi'irst githönkit, thaz thesses brunnen drinkit, 

uist lang zi themo thinge, nub auur nan thi'irst githufnge. 
Ther auur untar männon niuzit minan brunnon, 
40 then ih imo thanne gibu zi drfnkanne: 

Thürst then mer ni thufngit, uuant er in im^^Ä^rfngit; 

ist imo kuali drato in euuon mä.mmonto^ 
'Thu mohtis', quad siu, 'einan rüam ioh ?in gifüari mir gidüan, 

mit themo brunnen thu nu quist mih uuönegun gidrä-uktist, 
45 Theih zes püzzes diufi sus emmizen ni liafi, V/ 

theih thuruh thfno guati bimidi thio arabeitiVA 
'Holo', quad er, 'sar zi erist thinan gomman thar er ist; 

so zilot iuer h^ra sar: ih zellu iu b^then thaz uuar.' 
'Ih ni haben', quad siu, 'in uuar uuiht gommannes sar.' 
50 gab antuurti gimüati sines selbes giiati: 

'Thu sprachi in uuar nu so zam, thü ni habes gomman; 

giuuisso z^llu ih thir nü: finfi habotost thu lu. 
Then thu afur nrt üabis ioh thir zi thiu liubis, 

uuant er giuuisso thin nist, bi thiu sprachi thu so iz uniir isy 
55 'Min miiat', quad si, 'düat mih uuis, thaz thu forasago sis: -^ 

thinu uu(')rt nu zelitun, thaz man thir er ni sagetun. 
Unsere altfordoron tliie betotun hiar in b^rgon: 

giuuisso uuan ih nu th^s, thaz thü hiar bita ouh si'iaches. 
Qu^det ir ouh Ii'ideon nu, thaz gi ri Hierosölimu 
GO stat filu richu, zi thiu gilümpflichu.' 

'Vuib', quad er, 'ih sagen thir, thaz giloubi thu mir: 

quement noh thio ziti mennisgon bi noti, 
Thaz ir noh hiar noh ouh thar ni betot then fater, thaz ist uuar. 

giuuisso ir betot alla frist thaz iu ünkundaz ist. 
05 Uuir selbe beton auur thar thaz uuir uuizun klauuar; 

uimnta heil, so ih rcdion, thaz quimit fon then Ii'idion. 
Thoh quimit noh thera ziti frist ioh ouh nu geginuuertig fst, 

thaz betont uuare betoman then fater göistliehn fram: 
Uuant er süachit filu fram thräto rehte betoman, 
70 thaz sie nan geistlicho beton io gilicho. 

Ther geist ther ist dri'ihtin mit filu hohen niahtin; 

mit uuä.ru uuilit ther gotes geist, thaz man inau beto meist.' 



l. 
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9f oam g( airto thero dnlbtiues uui'irto 

ioh kwl nit uuürte zi diafemo ü.ntiiui'te : 

75 Kin mimiaf «fie gih^izan ioh seal ouh Krfst lieixau: 

uns doi^räi künft Doh uiiänne thaz al zi iiiifzaDue,. 
Irreehit ffäjbti güati allo tKeBO datr 

ooh scuntHoh giringo mänagero thingo.' 
liäb im mit mÜti tho dnihtin äutnurti: 
80 'thaz biß ih, gilonbi mir, ih hiar sprichu mit thir,' — 

Tho quamnittbie Hngoron iunan thes: 8ie uuuntnr luiaH thes tbingeR. 

sili tmOotbrotuit' harto iro zneio uuorto, ^ ^ — 
TUitz gib liaz thiu siii diuri mit utmnati eo ni'diri, 

thaz thaz ^uniniga lih l^i-ta thar ein armaz unib. 
85 So sliumo siu gihorta thüz, firiiuarf si Bario thaz faz, , 

ilta in thia bürg in zen liutin, s&geta thiz al in. 
'Quiimet', quad si, 'stehet then man, ther mir thaz ä.llaz brahta 

mit nnörton mir al zelita, go uuaz sih mit unOrkon sitota, 
.Seal iz Krfat am, fro minV ih sprfehu bi then uuunin. 
00 thaz sclba epn'ehu ih bi thiu, iz tBt gilih filn tlu'u. . 
Bi then gidongnen s^ginin so thdnkit mih, theiz me^i sin: 

er iil iz untavuufesta, thea mih uoh io gilüsta.' 
Sie iltnn tho bi Tiännc fon theru Mrg alle: 

iltUD al bi gäbin, thäz sie nan gisäbin. — 
95 Innan thea batuu thtir thie irtngoron then meistar, 

thäz er thar gisäzi zi dägamnase inti äzi. 
El- quad, er miias habeti, sog ^r in thar tho sägeti, 

mit sAazliehen gilüstin, thöh sie» Quibt ni uuestin, 
l'n quam tho In.githahti, thäz man imo iz hrähti, 
KlO lüizse odo unärun zi theru bürg koufen iro m'ittiiurft. 
'MinrafiäB'isrpqaaJrer, ■füllo rainea fäter uuillo, 

theih emmizen irAllle so unäz so er selbe auollc. 
Ir quedet in älauuan, thaz mäuodo sin nob fiari, 

thaz thanne si, so mau qnit, reht ärno giait-- 
105 Nil sehet, mit then i'>ugoii bigiunet i'iiiihiiiniiiuini. 

nist iikar hiar in riche, nnh er zi thiu nu bleiche, 
Ni sie zi thiu sih mucboD, sos ih iu hiar nn räehdu, 

thaz friiima thie gibüra fuaren in thia scüra. 
l'h Santa iuih ärnon: ir ni sätnt tho thaz ki'im, 
. 1 10 giangiit ir hi nüti in änderero ärabeiti.' — 
Gilöuhta tbero b'uto filu thar tlio dräto, 

thie thara zi imo quamun, tliia lära lirnämun. 
Gimnatfägota er tho in, uuas zuene däga thar mit in: 

milti sino iz dätun, so sie nan thar tho b4tun. 
115 fiilouhta iro ouh tho in uuära filu harto mßra, 

iiuanta sin selbes lera thiu uuäs in harto müra. 
Spräebun sie tho bilde zi thiimo seihen uuibe, 

thiu erist tliAra in thia bürg, döta sina künft kund: 
'Ni gilüuben uuir iu nuära tburuh thia thina lera: 
120 nu uns thiu früma irreimta, thaz ^r uns selbo z^inta; 
Nn uuizun in alauuari, thaz er ist h^ilari, 

tliiu 6r quam hcra /.i uuürolti, er mennisgon gineriti.' 



.^^• 
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22. XXI, V. 27-40 Oratio dominica. 

Fäter unser giiato, bist drühtin thu gimüato 
in hfmilon io hoher, uuih si namo thiner. 
Biqu^me uns thinaz richi, thaz hoha hfmilriehi, 
;i<) thara uuir zua io gingen ioh emmizigen thfngen. 
Si uufUo thin hiar nidare, sos er ist ufin hfmile. 

in erdu hilf uns hiare, so thu ^ngilon duist nu thare. 
Thia dägalichun ziihti ^ib hiut uns mit gindhti 
ioh foUon ouh, theist m6ra, thines selbes lera. 
;ir» Scüld bilaz uns allen, so uuir ouh duan uuoUen, 
sünta thia uuir th^nken ioh emmizigen uufrken. 
Ni firlä,ze unsih thin uuara in thes uuldaruuerten fira, 

thaz uuir ni missigängen, thara äna ni gifä^Uen. 
Losi unsih io thänana, thaz uuir sin thine thegana, 
40 ioh mit ginadon thinen then uu^uuon io bimfden. Amen. 



LIBER QUARTUS. 
2'.), VIII. Appropinquabat dies festus azimoram. 

Nä,htun sih zi noti thio hohun giziti, 

thio uuir hiar fora zaltun inti ostoron näntun. 
Bigondun thie öuuarton ähton kldnen uuorton, 
. dätun ein githingi, uuio man nan giuuünni. 
5\Gibütun filu harto s^lbero iro uuorto, 

so uuär so er lautes giangi, thäz man nan gifiangi; 
So uiußr so inan insüabi, er uuig zi imo irhüabi 

ioh inan irsliiagi, er er imo io ingiangi; 
So uuär so er uuari thänne, thäz er uuari in banne, 
10 sies alles uuio ni thähtin, ni si alle sin io ahtin. 
Rietun thes giniiagi, uuio man inan irslüagi: 

sie forahtun äuur innan thes mönigi thes Hutes, 
Quadun, iz ni datin in then hohen gizitin, 
thaz ther selbo liutstam thar uuig nirhüabi zi främ. 
15 Uuir scülun, quadun, hüggen, thaz sie nan uns nirzi)ken: 
bi thiu scel iz uuesan noti in ändero giziti. — 
lüdas iz ouh sitota, mit in iz ä,htota, 

er uuolta düan imo einan düam, so ther dfufal inan spüan. 
Mit in uuas sin girati, thaz selbo er inan firläti, 
20 mit iro boton giangi, thar man nan gifiangi. 

*Gimächon', quad, 'in uuara, thaz thar nist inä,nno mera, 

ni si ekordo in girihti sin emmizig giknihti.' 
Sie imo sär thuruh thaz gihiazun mfhilan scaz, 
in thiu er thaz gidäti, so gisuäso inan gilä,ti. 

Varianten von F: 23^ 2 uuir 6storun nantun 3 kleinen 5 filu harto 
uuorto ti lantes giangi 7 jiach uuig nochmals er 8 er er 10 ahtin 11 Riatnn 
nan 12 thes meuigi 14 frani 18spuau 19 nan 22erkordo emmizig 23güifaKun 
mihilau sciiz. 
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25 Er iz fä^sto gihiaz ioh iz ouh ni firliaz: 

thärazua er hügita ioh äl ouh so giMmita. 
Sie thähtun thes gifiiares sid tho främmortes: 

uuas 6r ouh in ther fari, ther liut tharmit ui uuari. 



24. IX. Venit autem dies aziiiiorum in qua necessc erat occidi pasclia. 

Gisti'iant thera ziti guati, thaz man opphoroti 

ioh mau zi thiu gisazi, thaz lamp thes nahtes azi. 
Tho sant er P6trusan sar, lohännem. ouh tharmfti in uuar, r - 

gibot, thaz sies gizilotin, thie ostorou in gigä,rotiu. 
5 Bigondun sie antuurten: 'uuara mügun uuir unsih uuenten, 

thaz uuir zi thiu gigängen, uuir süliches biginnen? 
Uuir ni eigun sar, theist es mdst, hüses uuiht, so thu uueist, 

noh uuiht s^lidono, thaz uuir iz gimaclion seono.' 
'Thes ni bristit', quad er zi in, 'faret in thia bürg in: 
10 uns düat ein man giläri, lihit sinan solari.' 
Sin iagiuuedar zilota, ioh füntun al so er sägeta: 

ther man bisüorgeta thkz ioh leh thaz gädum garauuaz. 
Tz uuas garo zioro gistreuuitero stüolo, 

mit reinidu ä\ so filu främ, so gestin sülichen gizam. 
15 I'ltun sie tho härto sar sines thionostes thar^ 

thes zilotun se io thuruh n6t: sie hogtun gerno, uuio er gib«')t. 
So sie girihtun allaz thA,z ioh er zi müase gisaz, \ 

giböt er, thaz sie säzin, mit imo al saman slz\^ — r 
Uv61a thaz githigini, thaz nöz tho thaz gisidili, 
20 thia süazi sines müases! giuuerdan möhta sie thes. 
Ni uuard io nih^in ezzan mit sülichen bis^zzan, 

noh disg in alahalbon, ni si auur mit then selboii. 
Thar saz, mihil unünna, thiu euuiniga sdnna, 

ni fon imo ouh ferron einlif dägast^rron: 
25 Driihtin selbe in uuära (uuaz z611u ih thir es mera?) 

ioh thie mit imo in note uuarun uuällonte. 
Sint sie lintar mennisgon after göte fthnston, 

in himilriche ouh, thaz ist uuar: thaz githionotun se thar. 
Irthionotun se harte fruma mänagfalto, 
30 thia selbun era, thih nu quad, ioh euuiniga driitseaf. 
Nu ist uns thiu iro gömaheit, so iz zen thürftin gigeit, 

zi gote uu^god harto ioh thrato mänagfalto. 
Ni mügun uuir, thoh uuir uuoUen, iro lob irzellen: 

bi thiu föhemes mit fröuuidu nu främmort zi theru r^dinu. 



25 ioh ouh 2S tharmit ui uuäri. v 24, 1 thaz 2 lämp 3 sar tharmiti 6 uuir 
zi tliiu biginnen 7 huses 8 uuiht uuir iz gimäclion scono 9 bürg in 1 1 iagi- 
uuedar so 12 man garauuaz 13 Iz zioro stuolo 14 al gestin gizam 15 harto 
thar 16 se 17 gisaz 18 imo 20 thes 22 disg si 23 sunna 24 ni imo ferron 
einlif dagasterron 25 Druhtin selbe 20 thie incio 27 furiston 28 himilriche 
29 harto 30 drutscaf 31 ist uns 32 harto. 



Brauue, althochd. losobnoh HI. anfl. 
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25. X. Desiderio desideravi hoc pascha. 

Big^n tho druhtin redinon then selben zuelif th^ganon, 

then tliar umbi fnan sazun, mit imo säman azun: 
'Thes müases g^rota ih bi thiu, thaz ih iz azi mit In, 

er ih thaz uuizi thulti ioh bi iuih dot uurti: 
5 Ni drinku ih rehto in uuära thes röbekunnes mera, 

fon themo uuähsmen fürdir, thaz gilöubet ir mir, 
Er Ih iz so bithenku, mit iu saman auur drfnkn 

nfuuuaz, thaz iu iz liehe, in mines fäter riebe.' 
Nam er tho s61bo thaz brot, b6t in iz gis^genot, 
10 gibüt, thaz sies 4zin, al so sie thar säzin. 
'Ir ezet', quad er, 'ana uuan lichamon mfnan, 

allen zellu ih iu thaz: thaz 6igit ir ginnfssaz. 
Nemet then k^lih ouh nu zi iu, thaz drinkan deilet nntar lu: 

thar drinket ir thaz minaz blüat, thaz in in eunon uuoladnat. 
15 Iz heilit liuto uuünta ioh mänagero sünta, 

iz ist mänagfaltaz thing, yrlosit thesan uuoroltring.' 



20. XL Ante dieni festuiii paschae sciens lesus quia venit. 

So sie tho thar gäzun, noh tho zi disge sazun, 

spiohota ther diufal selbon lüdasan thar. 
Det er, sos er io duat: uuarf iz härto in sinaz müat, 

thes nahtes er gisitoti, er drühtinan firseliti. 
5 Krist minnota thie sine unz in enti themo libe, 

thier zi zühti zi imo näm, tho er erist br^digon bigan. 
Er uuessa, thaz sin fater gab, so uuit so himil umbiunärb, 

al imo zi hi^nti zi sineru giuuölti; 
Uuest er selbe ouh, so iz zäm, thäz er uns fon göte quam 
10 ioh auur, sos er uuolta, zi fmo faran scölta: 
Er sti'iant yr themo miiase tho zi themo abande, 

legita sin giuuati, er in mandat dati. 
Näm er einan säban thar, umbigiirta sih in uuar: 

nam after thiu ein b^kin, goz er uuäzar tharin. 

15 Fiang tho zi iro fitazin, giböt, sie stillo sazin, 

thio sino diurun henti unüasgin se unz in 6nti. 
Druhtin selbe thaz biuuarb, mit themo sabane ouh gisu&rb: 

thiu sin hoha güati lerte sie ötmuati. 
So er es erist bigan, er sar zi Petruse quam: 
20 yrsciuht er filu dräto siilichero dato. 

'Ist, dri'ihtin', quad, 'gilümplih, thaz thü nu uuäsges mih. 

inti ih bin eigan scalk thin, thu bist h^rero min? 
Thuruh thin h^roti nist mir iz gimüati, 

thaz io füazi mine zi thiu thin haut birine.' 

25, 3 ih iz iu 4 ih biuih 5 mera 6 fiirdir 7 drinku 8 iu 9 6r II 6zet 

3uad 13 Xeniet ziu iu 14 iu in euuon uuola 15 heilit liuto uuonta suuta 
-6, 1 So sie 3 io uuarf 6 er nam 8 giuuelti 9 selbo 10 zi imo fluran scoltn 

16 sino diurun honti 17 gisuarb I*< thiu h6ha 19 bigaii 20 dnito dato 21 thu 
22 ih 24 thiu. 
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25 Gab er mo äatuurti mit mammenteru milti, 

thaz uuerk er thar tho sltota, iz süazo imo gisägeta: 
^Thaz ih nu m^inu mit thiu, unkund härto ist iz in: 

iz uuirdit ethesuuanne thoh iu zi uuizanne.' 
'Firsagen ih iz', quad er, 'Mm, ouh io ni meg iz uuerdan, 
30 theiz io zi thiu gigange, theih thionost thir gih^nge.' 

'Ni uuasgu ih sie', quad er, 'thir, ni habest thu d^iles uuiht mit mir, 

ouh bi thia meina gimdnida niheina.' 
'Drühtin', quad er, 'uuäsg mih äl, ob iz sülih uuesan scal, 
houbit ioh thie füazi (thin nähuuist ist mir si'xazi), 
35 Thaz iz io ni uuerde, thaz ih thin githarbe, _ 

noh, liobo drühtin min, theih io gimangolo thiall— — 

Quad tho zi imo druhtin Krist: 'ther man, ther githuagan ist, 

thie füazi reino in uuära: ni thärf er uuasgan möra.' — 
So drühtin tho gideta thaz, mit in er auur säman saz, 
40 sh'umo er in tho zeinta. uuaz er mit thiu meinta. 
Er näm er sin giuuäti, tho z&lta in sar thio däti, 

thes selben uu^rkes guati, thoh lüdas es ni hörti. 
'Uuizit', quad er, 'thesa dät, thaz si in iuih gigät: 
thaz fr ni sit zi fräuili, thaz zeigot .iu thiz bilidi. 
45 Ir heizet allaz thaz iär mih drühtin inti mdstar; 

rehto sprechet ir thar: ih bin ouh so, thaz ist u ar. 
Nu ih sülih thultu uuidar thie thih uualtu, 

mit süslieheru redinu then minen mih sus nldiru: 
Uuio harto mer zimit iu, ir ginozon birut untar iu, 
50 thaz ein ä,ndremo füazi uuasge g^rno, 
loh untar lu mit güati irbietet ötmuati, 

mit mihilen minnon iz främmoit zeigot mannon.' 



5 



27. XII. Contristatus est lesus spiritu et dixit eis de traditione eins. 

So er in giz^igota thär, so uuard er ünfrauuer sär, 

sih drüabta sines müates ther fr^uuida ist alles güatea. 
Rou thio sino güati thie uu^negun liuti: 

thes 6uh ni uuas tho duäla, thero iüngorono zala. 
'Ih zellu iu', quad er, 'ubaiiüt: alle uuärut ir mir drüt; 

ih zu^lifi iuih zölita ioh süntar mir iruu^lita 
Uzar uuöroltmenigi, ir uuärit min githigini, 

thaz ih ouh min giräti iu allaz künd dati, 
loh so iz zi thisu uurdi, thaz ir mir leistit hüldi; 
10 bi thiu meistig zoh ih iuih, ir mir ni datit asuih. 
Tho habet sümilih thaz müat, mir hinaht änarati duat 

ioh gibit mih zi hänton then minen fianton.' 



25 milti 26 imo 27 meinu iinkund harto in 30 io 31 uuasgu ih se 
ni P, nu V 33 quad iiuasg scal 35 gitliarbe 37 ther 38 mera 39 saman saz 
40 b (ix 41 dati 42 horti 43 gigat 45 heizet 46 so 49 ginözon iu 50 6in 
51 iu 52 minnon 27,1 er in thar sar 4 zala 5 quad 9 so ir mir 16istit huldi 
1 1 muat. 

8* 
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Sah ein zi ä,ndremo: in herzen uuas in ä,ngo, 
in müate irquamun härto thero drühtines uuorto: 
15 In mi'iate uuas in drati thie egisliehun dati, 

ioh forspotun zi noti, fon uu^mo er sulih quati, 
16 untar in unibiring, fon uuemo quami sülih thing, 

so uuelicho dati ioh sulih anarati. 
Tho sprachun sie alle fon in: 'ia ih iz, driihtin, ni bin? 
20 ia iz herza min ni rüarit, noh sülih balo fttarit.' 
Thoh sie sih uuestin reinan üzana then einan, 
gilöubtun sie mer harto thero sinero uuorto. 
Quad tho lüdas, ther iz riat ioh allan thesan scadon bliant, 
er sprah mit ünuuirdin: 'meistar, ia ih iz ni bin?' 
25 'Thaz quisdü', quad er sar, 'thoh sägen ih iu in älauuar: 
ther man thultit lamer filu mänagfaltaz 86r, 
So kräftlichan uueuuon so thültit er in ^uuon, 

thaz inio sazi thänne, ni uürti er io zi mä.nne.' 
Petrus bat lohännan, thaz er ir^iskoti then man, 
80 er zi imo irfrägeti, uuer sülih balo riati. 

Thaz bouhnita er giuuisso, uuas nähisto gis^zzo: 
thes meisteres in uuära häbetun sie mihila era. 
Uuänta thar saz, thägeta Petrus, so ih nu sägeta, 
ni «ridorsta sprechan lüto herosto thero drüto. 
35 Tho frägeta er thio dati ioh thaz anarati, 

bat er in iz gisageti, fon süorgon sie al irretiti. 
Thaz sitot\ quad er, 'ana not themo ih bfutu thiz brot' 

tho näm er eina snitun thar inti bot sa lüdase sar. 
After themo muase so kleib er Sätanase, 
40 ioh uuialt sin sar abaräl s61bo ther diufal. 

So er zi thiu tho giuuänt, thaz er thia snitun thar firslänt, 

lizgiang sar tho lindo ther diufeles gisindo. 
Sprah tho drühtin zi imo sar (ni däz er iz gibüti in uuar): 
'thaz thu in müate fuaris, sliumo so gisclari iz.' 
45 Ni uuas thar» ther firstüanti, uuaz er mit thiu meinti, 
ouh thia müatdati theh^ino mezzo irknäti. 
Süme firnämun iz in thäz, uuanta er s^kilari uuas, 

thaz hiazi er ib then uuörton uuaz armen uuihtin sp^nton, 
O'do er thes gisünni, zen ostoron uuaz giuuünni, 
50 thaz sie thanne häbetin, thes däges sih gidrägotin. 
So sliumo SOS er üzgiang, iinstar naht inan intfiang: 

fon themo Jiohte uuas ther man in euuon gisk^idan. 
Er fuar ilonto zi füristen thero liuto, 
maehota zi nöti thaz Kristes anarati. — 
55 Bigän sih freuuen lindo ther kuning ^uuinigo tho, 
thoh er seolti in morgan bi richi sin irsterban. 

14 uuorto 15 dati IH sulih quati 17 Io uuemo (|uami sulih 18 dati 
19 spracliun druhtin 20 sulih balo tuarit 24 sprah bin 26 ser 28 imo sazi 
thanne 29 vr 30 imo . sulih balo riati. • 31 gisezzo 32 hora a/ie hss , vgl, Hügel 
s. 32; auch 24, 30 ist in V era aus hera radiert. 33 Uuanta 30 sie 37 brot 38 b6t 
39 kleib 40 al 41 tirslant 43 zinio gihuti 44 thaz gisciar* 47 Sume unant 
uuas 49 O'do 51 nan 53 E'r 54 kristes 55 kuning 50 seolti. 
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Ni habat er in thia redina ni si 6kor<i einlif thegana: 
ih meg iz baldo sprechan, ther zuöliflo uuas gisuichan. 

Ni stüant thiu mäht thes uuiges in m^nigi thes hartes : 
GO iz uuas äl in rihti in sfnes einen kr6fti. 

Er quam so risi hera in 14nt ioh kräftiger gigant, 
in (^inuuigi er nan ströuuita, ther richi sinaz clj\rota, 

Then füriston tberera uuörolti nötagan gihöloti, 
in baut inan gil^giti, er ftlrdir uns ni d^riti. 



28. XIII. Petrum dixit negatiinun. 

Zi sineru spraehu druhtin fiang, so lüdas thanan üzgigiang, 

thes nahtes er in zAlta reda mänagfalta. 
'Giuuisso', quad er, 'uufzit nü, kmdilin minu, 
theih bin mit iu in uuara lüzila uuila, 
5 So süachet ir mih h^izo ioh harto agaleizo: 
ni hilfit iuih thiu ila thanne in thia uuila. 
Ih lazu, sagen ih iu thaz, gib6t alaniuuaz: 

ir iuih minnot untar lu, so ih iz bilidta fora iu, 
Thaz mannilih irk^nne in themo minnonne, 
10 ioh ellu uuörolt ouh in thiu, mih m^istar habetut zi thiu.' 
Süntar gruazt er 6uh in uuär Petrum siuan thegan thar, 

sprah imo thero uuorto in müat tho filu harto: 
Simon, hüg es ubaral th^s ih thir nu SjVgen scal, 
ioh harto thenki tharaziia, thaz muat in fiara ni dua: 
15 Gerota iuer harto selb ther uuidaruuerto, 

thaz raüasi er redan iu thaz müat, so man körn in sibe duat. 
Iz uuas harto egislih: tho betota ih s61bo bi thih, 

ih giloubu ni giuuängtis ioh müates thih gihartis. 
L'uis ouh drost seres, sar thu thih bik^res, 
2U brüadoron thinen, thaz seädon sie firmiden.' / 

Er sprah bäldlicho ioh harto theganlieho, ' h 

uad, io giharteti mit Tmö ih therü nötlr 
ffit thir bin garo, druhtin, mit müate ioh mit mahtin 
in karkari zi faranne ioh töthes ouh zi köronne; 
25 (fisuichen sie thir alle, uub ih io thiz uuoUe, 

nub ih giuueizez ubaral;^^ "scTmän meistere scal^^^^ 
Ni si thir in githänke, thaz ih thir io giuuenke, 
druhtin min liobo: thes düan ih thih gil6ubo.' 
Tho zalta Krist thia hei-ti, theiz alles uuio uuürti, 
'^0 baldi sines müates ioh ellenes güates: 

'Petrus, zellu ih thir thaz, thaz uuig thaz ist so hebigaz, 

thaz thü gilougnis harto noh hinaht thero uu6ii;o, 
Thaz thu quis zi lezist. thaz thü mih sar ni uuizist, 
ioh sueris filu heizo, ni sis thero ginözo. 



\ 
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L 57 hat)at Gl quam so risi 28,3 Giuuisso nu 4 uuila 7 laziu iu S iu 

f'öra 11 ouh 12 irao 13 Simon 14 liärto tharazua 15 ther 16 iuuasi muat. so 
17 egislih thih 19 Uuis ouh drost 20 sc^do 21 Er 26 ih 28 druhtin min.liobo 
29 uuurti :M Petrus z611u 32 thu gilougnis. harto 33 a Thaz thü. 
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J Iju iöu^jjit; utiu /J uaar<^ *tr biiiabt hiiso krafae. 

iu iiOiiii'lx^uxo iUUi^ii. *ir thaz btJUiu «nge: 
J.öu^ijii& tbriiJ kituijt(;ii üjit tbijje^ i$eU>ei( onorton 

.({riböi^i uu^/rtjf« m'mtt^j tbej^ h<''reren thiDe«.^ 
/i «p^n ir^iuaMi <!:r b^ärtri )$61ichero unorto: ^ 

tbo i^i^r^b 4^r uuOri/m U(tmtn. thia küaDheit oaolt er aiieizen: 
iU'üUün miu y:\niiA\\f:. tbi ib eff uuarti nairdig, 

mit tUUiUimia ib Muuörbi. tbaz ih mit thir irgtarbi: 
'i'ba/ »u^Tt lii uuari in uu6rolti m harto bizenti. 

<^<lo oub Mp^'f tb<^b<^iii {40 utian. tbaz ih ruahti bi tbaz; 
iJM/ifaii iii ijij/iri. tba/ ib in tbfu firbari. 

nj ib ^abi M^^'la mina in uu/*bHal bi thia tbina: / 
'V\\i*.Y tUiwi io »0 bi'^bi^cr, tben ib intriati thin mer. 

tlia/ niib lo ^inotti, tbt^ib thin firl6ngneti.' 
>Sj('. Hpracbun /ilb% ho man um'^iz, so s^malichan ürheiz: 

bili(a/nn nib /! n6ti tb(Ta nelbun ktianheiti, 
In KK'nnin tlia/ ni h/tn^tin, tbaz Bio Jmo lo ginnangtin, 

tbt^luHn tbnH \\\\\iiiis borti in HiUieheru n6ti. 
Niöt tir', (|ua(lnn, 'tb^ro, thor io thib so irfare, 

M'isrtnttMi nnn thir drriiMi: unir uuoUen thih in uuerien!' 



; 



:M>. Xl\'. liibut ut iMil i\m\i gladiu^ emat. [ 

•'rhäuno ih\ numl tM\ 'HAntn, in min arunti iuih uuanta: ^ 
uuuril \i htuiu\nue, thaz bn\sti iu uiühtes thanne?' 
\ . Ni um^vtl \'i\ ijuadun, *dn\htin. ni uuir filarin mit ginühtin: 
V thoh unMor uihöiu uniht (ln\agi. thoh h&betun uuir gintfagi/ 
o So uui^r HöKil\ (juad oi\ 'oijcii ni s^i iuio in thiu ginAagi, 
nuauta in nu u6t uuirilit. ueuie thia däsgcin thannit' 
(fibvH ok* tho iu thou notiu thax »io sih ttaaniotiii, 
thaz nihöiu thes tarte.^ tho th;lirbeti thar saerles: 
8v> uuolih 80 iz ui haboti. ^iWit er, thes gixiloti;. 
lo Ol ümbi thaz iu ^ähi thia düniobun ^igäbi: 

• Ihaz höilo^t^ io ^irodotuu, ouh bi\ah tbu mir gisagetnn, 

ioh t'övasa^on zöUeut thio ziti iz öu irtWUeüi* 
l>rühtiu\ quatluu so sar. uuir ei^uu zuei suert hiar 
uu zi thöivra tVisti iu thina toUusti/ 
Ia 'Uluiia^ ist tihäL'\ quad er zm: *thiu mugau ttrkandon sin. 
tha/. uutv iu mu^uu uuörrou. iu thiu aoir tfaäz auoUeii: 
Nöh ui thait' mau /a'Uou, iu thiu uuir thaz iruttelJteiL 
ui buusih uuafaii ueriou, gisteu uuir uu^ih utt^r'etj ' 



thiiiic« II bi rhiu l. uicr l*^ io giiiötii b\ üuiy) 'rl horti uoti iv** : ^ laaose 
uuihu'A iluuiuo > vi i uio «) ihiiio thiumit 7 sio VI ÄoUöiit *» =rsii \'y thar 
•A IU lö rhiu l^ bi uüc>ih. 



/ 

/ 
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30. XV. Consolatur discipulos de raorte eius. 

Drost er sie tho uuörto sines tothes harto, 

er iz zi thlu unrti: es uuärun in tho thürfti, 
'Ni siiiz', quad er, 'smerza, ni rfaze oub iuer herza: 
'in got gilöubet ioh in mih, giuuisso theist giliimplih. 
5 Mines fater hus ist br^it: uuard uuöla then thara ingeit, 
ther sih thes muaz frouuon ioh innana biseouuon. 
Thar ist in alauuari managfalt giläri 

(hügget therero uuurto) ioh selida mänagfalto. 
Uuariz allesuuar in uuar, sliumo sageti ih iu iz sar, 
10 uuörgin thaz gizami, so ih luih iz ni hali. 

Ih faru garauuen iu sar fronisgo iuTEaTthar, ~ 

/ ir thes ni missedrüet, mit mir thar iamer büet, 

,' Thaz, thar min geginuuerti ist, si iamer iuer nä.huuist, 
/ thaz ir uuizit mina färt, thero uuego ouh uueset änauuart.' 

15 Zi imo sprah tho Thomas, er ein thero einlifo uuas: 

'thes uueges ni birun uuir änauuart, ouh ni uuizun thina fört: 
Girihti unsih es alles, uuara thu färan uuoUes.' 
/ thaz uuära zalt er imo sar ioh sprah ouh zi imo sits in uuar: 

/ 'I'h bin uueg r6htes ioh alles redihaftes, 

20 bin ouh Hb inti uuar: bi thiu ni girrot ir thar. 

Nist man nihein, thaz ist uuar, ther queme zi themo fater sar, 

thes iaman inan gib6ite, ih inan ni leite. 
O'b ir mih irknüatit, ir selbon thaz instüantit 
ana länglieha frist, uuiolih ouh min fö,ter ist' 
25 Quad tho Philippus iro ein (thiz selba uuäs imo untar zuein: 
giloubt er ünredina, ther fäter uuari fiirira): 
'Then fater, druhtin, einon, then läz unsih biseouuon 

(thin uuort sin öfto givuüag): so ist uns alles ginuag.' 
Nam tho druhtin thänana thia selbun ünredina: 
30 uuant er in äbuh iz instüant, kert er mo ällesuuio thaz müat: 
'So managfalto ziti ih mit iu bin hiar in uuörolti: 

mit müatu ir mir ni nahet ioh mih nöh nirknähet 
So uuer so thaz iruuelle, then fater sehan uuoUe, 
thänne, thaz ni hiluh thih, giuuaro scouu er anan mih: 
o5 Thar sihit er thaz ^dili ioh sines selbes bilidi: 

giuuisso seh er anan mih: min fater ist so sämalih.' 
Er zalt in ouh tho thar m6ist, uuio ther beilege geist 

thie uuizzi in scolta meron mit sines selbes leron: 
Niheinemo ni brüsti, ni er alla früma uuesti, 
40 allaz uuar inti güat, so selben gotes geist duat. 
Zälta in ouh in uuära uuöroltliuto fära, 

arabeiti mänago, thio in tho uuarun gärauuo. 
Lert er sie niit uuörton, uuie thaz firdrägan scoltun, 
quad, after th^ru thulti zi mämmunte in iz vuürti. 

30,3 siiiiz 5 thar 6 sih thes 9 sliumo säget 10^ sih 11 sar 12 missi- 
druet 13 thar 14 thaz ir uuizit 15 ein 16 fart 17 uuära 18 sar sprah ouh 
zimo sus in uuar 22 iaman 26 gilöubt 31 iu 32 ioh noh 33 uuolle 34 scöu 
mih 36 giuuisso 37 zalt in ouh geist 38 Icron 44 theru mämmunte uurti. 
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45 'Ir ni thiirfut', quad, 'bi thiu: fridu läzu ih mit iu, 

m^mmunti ginilagaz, drof ni süorget bi thä,z! 
Ni lazu ih iuih uu^ison: ih iuer auur uuison, 

gidrostu ih iuih scloro mit fr^uuidu alazioro. 
Ir blrut, thaz nist uuüntar, friiinta mine siüntar, 
50 dnUa raine in älauuar, zi thiu so kös ih iuih aar. 
Theist gibot minaz zi lu: ir iuih mlnnot untar iu, 

ioh iagilih thes th^nke, thero minnono ni uu6nke.' 
Tn tho druhtin zelita, uuant er se selbo uu^lita, 

manota sie thes nähtes mänagfaltes r^htes. 
55 Er habet in thar gizältan dröst managfaltan 

fon sin selbes güati, so sllumo so er irstüanti. 
Quad, after thera frfsti in niamer sin ni briisti, 

ioh sie lamer, sar thaz uuilrti, uuärin mit givuürti. 
So er se lerta th6 in thera nA.ht, so thü thir thar lesan mäht, 
00 gizöh se thar tho föUon s6lbo in sinan uuillon, 
Ü'f zi hlmile er tho sah ioh selben gotes lob sprah, 

bifälah tho thie thegana in sines föter segana, 
Thaz er mo sie gihialti, unz er fon döthe irstüanti, 

er sie thanue santi, in thionost sinaz uuanti. 

:\\. XVI. Egressus est post haec trans torrentem Caedroii. 

Er after thesen uuorton giang in einan gärton 

ubar einan klingon sid tho thesen thingon. 
Si oiih zi thiu gifiangun, mit imo säman giangun, 

festes hüges foUon, thie n6tigistallon. 
5 Hidrahto iz ällaz umbiring: thaz uuas nu iämarlichaz thing: 

ther alla uuörolt nerita, tho mera ira ni häbeta; 
Er deta al thaz gidän ist ioh gibit in älla thia uuist: 

thoh ni häbeta er nu, 16s! mera thes githigines. 
Thaz uuesta selbo Iitdas, thaz drühtin thes giuuön uuas, 

10 thaz er ofto tharain giuuon uuas gängan mit in. 

Er sliumo sar tho zimo nam thes selben hörizohen man, 

skara filu breita, ioh sie thäraleitta. i 

loh thie euuarton rehto liuuun filu knehto, 1 

thie färira ouh ginüage zi th^mo selben uuige^^^ 
15 Bigöndun sie sih fäzzon mit iro liohtfazzon, v 

mit fj'ikolon managen ioh uuäfanon gärauue n. \ 
Ingegin imo fuar in uuär ünfirslagan heri thar, 

männo mihil menigi (sie iiuärun einen zu^lifi) 
Mit speron ioh mit suertou: bihiazun sih mit uuörton, 

20 thaz man nan gifiangi, mit niauuihtu er ningiangi. 
Süme ouh thie ginuza druagun stängun groza, 

kölbon ouh in henti, thaz sies gidatin 6nti.^ 

45 in 4t') thaz 50 druta mine in alauuar sar 51 ziu iu 52 iagilih 55 drost 
58 sie uurti 59 tho 60 uuillon 61 Uf 63^ 6r irstüanti 64 er sie thanne santi 
81, l garton 3 gifiangun 5 Bidrahto thing 6 mera 7 d6ta gibit uuist 10 b in 

11 zi imo 12 leita 13 rehto 14 uuige 16 managen 17 heri thar 18 züeliui 

21 Süme. 
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Zi in sprah tho lüdas, ther iro 16itiri uuas, 
fiUista ouh in uuara thera ärmilichun ßira: 
) 'Thaz ir ni missifähet (ni uuänu ir nan irknahet), 
sehet then ih küsse: so sit es sar giuuisse. 
Ther ist iz, sagen ih iu in uuär: then gifä^het ir sar, 

sar zi thömo uuipphe, thä,z er iu nintsliipfe.' 
O'da er horta gähun fon th^n theiz gisahnn, 
) uttiolih er sih farota, in themo berge sih gibilodta: 
Tho uuänt er in ther nöti sih änderlichan däti, 
thaz man nan nirknä-ti, ioh thiz bi thfu quati; 
Sin kraft ouh, thi uns giscriban ist, theiz uuari göugulares list, 
mit thiu sih in biuueriti ioh sih fon in gin^riti. 
> Krist giang foma, sos iz zam, i6h ingegin in quam; 

er sliumo sar tho zin sprah: 'uuenan süachet ir?' quad. 
Sie imo sar iz zaitun ioh inan selbon näntun: 

näles thaz sie iz dätin, thaz sie nan thoh irknätin, 
Zi in sprah er tho sär: 'ih bin iz sdbo, thaz ist uuär: 
) zi gitatu ir min ni rüachet, thoh bin ih then ir si\achet.' 
So sh'umo sie iz gihörtun, sie sar biskrankolotun, 

uuidorort sie fiiarun ioh alle nidarfialun. 
Det er auur fragun, s6 sie tho biquämun: 
er eischota auur sar tho zi in, uuenan sie thar süahtinV 
') Gabun sie mit uuörte thaz selba zi ä-ntuuurte, 

thaz selba sie imo sagetun, sie hiar biföra zelitun. 
'la säget ih iu', quad er zi in, 'thaz ih ther selbo man bin, 

bi then ir rehto in uuära irhüabut thesa füara.' — 
liidas, ther sie brähta, sih drühtine tho nahta, 
J thaz er irfulti ällaz, so er hiar förna gihiaz. 
'Heir, quad er, 'm^istar!' inti küsta inan sar: 
intfiang er nan mit thülti thüruh sina milti. 
Thaz zeichan tho firnamun thie thara mit imo quamun, 
ioh iagilih tho högeta, uuio er in ^r sageta. 
S Sti'iautun sie tho gäro thar inti fiangun nan sar, 
datun thio iro h^nti drühtin in gibenti. 



32. XVII. Qiiomodo Petrus abscidit auriculam servo sacerdotis. 

Petrus uuard es änauuert ioh bratt er sliumo thaz suert: 

er herzen sih gihärta inti einan sar iruuarta; 
Ih uueiz, er thes ouh färta. thes houbites rämta, 

thaz er thaz gisitoti, then m^istar irretiti. 
S Gistuant gener, uuan ih, thenken, thaz er uuolti uuenken, 

thoh slüag er imo in uuära thana thaz zesua ora. 
Nisther uuidar herie so hereron sinan uuerie, 

ther üngisaro iu uoti so bäldlicho däti; 

24 tara 27 sagen ih iu sar 31 dati 33 list 34 sih fon in gineriti 35 Krist 
8ie iuH) sar iz zaitun nantun 38 irknatiu 39 uuar 45 ziantuurte 46 si§ imo 
ar 49 nahta 51 Heil küst sar 52 milti 54 iagilih er in 56 dätun gibenti 
8, 1 änauuert brat 3 rarata 7 Nist ther 8 dati. 
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Ther ana seilt inti ana spör so fram firlfafi in thaz ginnir. 
10 iu githrengi so ginoto sinero fianto. 
Ua^rit er inan giuuisso harte filu uuasse, 

unz imo drühtin thuruh not thaz uuig s^lbo firbot 
Soso ein man sih seal uu(^.rien ioh höreron sinan n6rien, 
so aht er io ginoto thero Kristes fianto, 
15 Unz er s61bo zi imo sprah: 'ih mag giauinnan h^riseaf, 
engilo giuu^lti, ob ih iz düan uuolti: 
Himilisge thegana, thüsant filu mä^naga, 

sih snello h^rafaartin ioh geginuaerte stiiantin, 
I haz sie mih hiar firspraehin ioh mih sar gir&chin, 

T^titin mit suerton ilzar iro hanton. 
irkenni s^lbo thisu uuort ioh diia thaz suert aafdorort, 

gilimphit, theih thiz uuoUe ioh thaz giscrfb irfalle.' 
Th6s ni uuas tho duMa, so er ri^iarta imo thaz 6ra, 
er saztaz uuidar h^ilaz: ni gilöubtun sie tbob bi thaz. 
25 Thie liuti rä^ehun tho iro zorn (thes thahtun sie 6r iu filn förni; 
sie inan sar gibüntun, so sliamo sie inan fbntnn. 
Thie iüngoron thiz gisahun, infliihun imo gähnn: 

then m^istar, io mdno! liazun sie thar iino: 
Sie sahun i'ingimacha ioh egislieha sächa, 
30 drilhtin iro blntan: ni gidörstnn zi imo iruuintan. — 
Anna hiaz thar ein mä.n, Käiphases su^hur, nnan, 
zi th^mo leittun sie erist selben drühtinan Eiist 



33. XVIII. De negatione Petri. 

Petrus fölgeta imo tho rümana ioh ftrro, 

thaz er biseouuoti, uuäz man imo däti, 
Zi uuiu sie iz ouh bibrähtin ioh nxikz sie bi inan th&htin: 

uuölt er in then riuon thaz enti biscouuon. 
5 So er tho zi einen düron quam (ih uuanu, er gfangi ad fram), 

zi imo harte thar tho spräh thaz uufb, thaz thero düro sah: 
4h uuanu, thu sis r6hto thesses mannes kn6hto, 

thes sines gisindes: thaz, uuän ih, thu nu findes.' 
Tho spräh er fora theru m^nigi sliumo thara ingägini, 
10 lougnit es ä,lles, quad, ni uu^sti uuiht thes m&nnes. 
Thar uuas fiur thuruh thaz, uuänta iz filu kalt uuas: 

thar stnant Petrus untar in, sih uuarmta s&man thar mit k 
Sie quadun süme sare: 'uuaz duast thü man hiare? 

thü bist reVo in uuara thesses mannes fAara.' 
15 Er suar tho filu gerne, quad, ni uuari thero m&nno, 

mit eidu iz deta fösti. thaz 6r then man ni uaösti. 



9 giuuer 10 sinero fianto 18 Soso nerien 15zimo mag ginoiBiiaa 1^^: 
18 snello stuantin 19 ioh mih sar girachin 20 uzar iro hanton StduttHiiM 
uuidorort 23 rüarta imo 24 sazzat uuidar sie 25 thähtun sie er fom IBbu^it 
gibnntun 29 sachä' 31 Anna 32 16ittnn sie 33^2 dati 3 Aamiw 5erM 
7 knehto 12^ in 13 quadun sume sare duast thu hiare. 
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'Ih sägen lu', quad, 'in uuära: ni bin ih thera fiiara, 

ni mächon ih then örheiz, ih uuiht ouh süliches ni nueiz.' 
Dätun thie ginöza imo ängust ouh tho gröza, 
) sie quädnn sum zi nöti thaz man nan irknäti. 

Thes selben mag es thar giuüag, themo er thaz 6ra thanaslüag, 

quad, er nan in ther gähi in themo gärten gisähi. 
'Thu dati, ih sägen thir in uuär, thaz selba uuertisal thar. 

uuanta ih gistuant thin uuärten thär in themo gärten: 
) Thaz uuig thu thar irhi^abi ioh uuerresal ginüagi, 

ahtos linser thuruh not: ni scältu queman uuidorort.' 
'Ni thärft es', quadun, 'lougnen: thin sprächa seal thih öugen, 

thinu uuört nua thiu mädont thih in driua.' 
Tho bigond er su^rien (er uuölta sih gin^rien), 
) zält in in giuufssi, thaz 6r then man ni uuessi, 
Suär in io zi nöti, thaz 6r nan sar nirknäti, 

noh er änarati mit imo io ni gidäti. 
Uuäruu tho thie ziti, thaz ther häno krati, 

thaz ouh thaz hüan gikündti thes selben däges künfti. 
S So er ^rist tho irkräta, sih Petrus sar biknäta: 

thaz müat brungun h^imort thiu selbun drühtines uuort. 
Yrhögt er tho ginöto thero selbun zito, 

thaz imo iz Mar al gäganta thaz drühtin imo sägeta. 
Thö bigan er uuüafen, zi drühtine rüafan: 
) uudnnones sm^rza so rüarto mo thaz herza: 
Uuanta drühtin in uuär, 6r sah ubar man sar, 

bigönda er inan scöuuon ginädlichen öugon. 

34. XIX. Verba pontificis ad lesum et de falsis testibus. 

Htuant drühtin innan thes in uuar fora themo blskofe thar: 

thaz euuiniga uuisduam scolta reda thar tho düan. 
Stüant er thar tho nöton untar fianton, 

in bänton iro seilo: thero friunto uuas er eino. 
> Frägat er nan säre bi iüngoron sine, 

ioh eiskota ouh tho m6ra bi sines selbes lera. 
'Thänne ih\ quad er, 'l^rta, iz thisu uuörolt hörta: 

in mittemo iro ringe so spräh ih zi iro thinge. 
Thar ih in zälta minu uuört, thar uuärun sie al gisämanot, 
) öffonota in uuära in älla mina lera. 

Ziu thu fräges es mih? thie selbun rihtent es thih 

ioh uuis duent thih es alles, in thiu sies fragen uuoUes.' 
So drühtin thäz tho gispräh, ein thero männo zimo sah, 

slüag inan härto ioh räfsta inan thero uuörto: 
5 'Sprih', quad, 'mezuuorte zi thesemo öuuarte: 

er ist hiar h^rosto: ni äntuurti so fräuilo!' 

• 17 in 18 uuiht 19 imo 20 thäz 21 sluag 22 gisahi 24 them 26 ähtos 
aser thuruh not 27 ougen * 28 uuort nüa 33 thio 34 6uh gikündti kunfti 
) So 37 Irhügt 38 hiar 39 ruafan 40 uu^inones smerza 42 bigonda ougon 
1,5* Frägeta sine 7 Thanneih horta 10 lera 11 Ziu thih 12 thiu si es 
Ib nan 15 Sprih thesemo. 
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Wt üsäui^Q tho bifilten bigän er äntuurten, 
^ösMwfei sie thes nahtes thes uulzzodes r^htes: 

v^ iti War öbilo gisprah, z61i du thaz üngimäh: 
4*' ^?^r^h ib auur alauaär, ziu fillist thu mih thanne särV' 

öt: ttt5>r^ii sar bi n6ti so quam thaz heroti. 
^^l^ ioh thio iünge zi thero biskofo tbinge. 

Vto^ i^elbau euuarton ioh thie h^reston 



u:^ 



^;fthtuB io inuan thiu ürkundon lüggu, 
fbiw sie nan thoh mit Irtginon mohtin tbar biredinon, 

tbi^z sie irslüagin inan sar: ni füntun sies giuuä;ra 
Vbv>b in> filu uuari, ni uuärd in es gifüari, 

th»Ä sie nan in ther faru bizelitin mit uuäru. 



thar. 



Ißtteue. Si\gen ih thir thaz, thie zaltun 41 thaz ni uuas, 
A^ ^uaduu, sie iz gihörtin, thoh sie niuuiht fuartin, 
Thn^ß kreho er sih bihiazi, thaz götes hus zistiazi, 

ioh lüohti in thrfn dagon sär irzimboron iz auur thar. 
LU^un sie giuuisso: drühtin er ni quad so: 

er quad, zilostin sie iz in uuar, thaz er irquieti iz auur sar. 
.t> Kr ^einta, thös sie uuas ouh öth, sines lichamen tot: 

these meintun auur thaz mit steinen gidanaz. 
K'iu ist, thaz man uuekit, fon dotlie man irquickit; 

thoist änderlih gimäeha, thaz man zimborot thia rächa. 
Zi imo sprah ther biseof: 'gib es äntuurti thoh! 
U> thu h6ris, uuaz sie nennent ioh thih anazellent.' 
Ni gÄ-b in thiu sin thülti uuiht thes äntuurti: 

iugegin in, so ih sägeta, so stüant er inti thageta. 
r'fyrserikta harte ther furisto euuarto, 

siuan stiial in alauuar so liaz er italan thar: 
It» Uizöinta, thaz sin uuirdi zi niuuihti scioro uuürdi, 

ioh scolti uuerdan ital thiu sin era ubaräl. 
Sis*, (juad er, 'bimünigot thuruh then himilisgon got, 

bisuoran thuruh thes förahta, ther alla uuörolt uuorahta, 
Thaz thu unsih m\ gidua uuls, öba thu gotes sün sis, 
i»0 VA Kriste er thih ginänti ioh hera in uuörolt santi?' 
Thüi" götes sun fröno gab autuurti imo scöno: 

'giduan ih thih es', quad er, 'uuis, ih bin iz rehto ther thu quis. 
A'ttor thisu sehet ir (thes gilöubet ir mir) 

mih (juöman filu höho in uuölkonon scöno, 
Ouh sizen herlieho ioh filu giiallieho 



ufter th^rera redinu zi selben götes zesauuu.' 



Ther euuarto zi nöti inbran in heizmuati 

\o\\ slöiz er sin giuuati, sin muat in künd gidati, 
Thaz ther liut uuesti thaz, theiz imo filu zörn uuas, 
(»0 in j'ibulgi ouh sie vuurtin, mit imo iz saman zurntin. 

IT liltcaii 18 iiuizodes relites 19 iingiinah 20 alauuar 22 thinge 24 io 
i9 Mtww al )J4 zilostin uuar irquictiz auur sar 35 thes tod 36 tMse meintun 
;i7 i\iSi\v^ .'i9 bischof 41 uuiht 42 ingegin in 43 furisto 44 liaz er italan thar 
15 uuurdl 40 al 47 göt 49 oba 50 hera 51 gotes sun frono antuurtj 52 gi- 
düau bin 5;^ After thisu sehet Ir mir 54 scono 56 rMinu selben gotes zesauuu 
ttO 1% nauian zurntin. 



\ 
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Z^llu ih ana bäga bi thesa selbun fräga: 

irk^nni in themo miiate, ni d6t er iz bi güate: 
D6t er iz then männon zi einen fristfrangon, 

thaz sie nan, so ih thir rachon, mohtin giänabreehon. 
65 'Ir hörtut', quad 'thaz üngimah, uuio er uuidar göte sprah: 

ni bithürfun uuir in uuära nu ürkundono m6ra. 
Uuaz er s^lbo hiar nu qult, thaz eigut ir gihorit: 

mannilih nu thenke, uuaz Inan thesses thünke.' 
Ther liut tho sar gim^inta, zi döthe nan irddlta, 
70 quäd, thes uuari uuirdig ioh härto filu scüldig. 
Tho splun sie ouh ubar thaz in ännuzzi sinaz, 

sih ouh thes ni mldun, l^s! sines halsslagonnes. 
Thiu öugun sie imo büntun (thaz in zi splle funtun) 

ioh frägetun ginüagi, uuer inan thanne slüagi. 
75 Thaz thiilt er in then stünton bi unseren sünton, 

al io theso fräuili thuruh thio ünsero ubili. 



35. XX. Duxerunt eum ad Caipham ubi erat et Pilatus. 

Tho leittun. nan thie liuti thar uuas thaz heroti : 

ther biscof Kaiphas uuas thar ioh ther herizoho in uuar. 
Giang er selbo ingegin üz thar zi themo pälinzhus: 

sie ni müasun gan so främ zi themo h^idinen man, 
5 Thaz sie in th6n gizitin biuuoUane ni uuürtin, 

mit r^inidu gis^motin, thie östoron giföhotin. 
Sie uuiht thoh thes ninti-iatun, sie mänslahta riatun, 

ni sie thes giuuiiagin, sie Kristan irslüagin. 
Sprah ther herizoho zi in, so er üzgigiang ingegin in: 
10 'uuelih rüagstab so främ zollet ir in thesan man?' 
Thes argen uuillen herti gab imo äntuuurti: 

'ob er', quad, 'uuola thahti, zi thlsu er iz ni brähti. 
Ni füer er in then liutin mit grozen m6indatin, 

uuir ouh thes ni thähtin, thaz uuir nan thfr brahtin.' 
15 Uuorton tho ginüagen bigöndun sie nan riiegen, 

thlngon filu hebigen ioh sünton filu managen. 
Quädun, sih bihiazi, er gotes sim hiazi, 

ioh ouh dati märi, er iro küning uuari, 
Zelle ouh in giuuissi, thaz er selbo Krist si, 
20 in thia beldida gigänge, then nämon imo feige. 
Quädun, er ni uuolti, thaz man zins gulti, 

thie liuti furdir mera in thes k^iseres era, 
loh er thie liuti alle spiiani zi giuuerre, 

zi grozemo ürheize, in thiu man nan firläze: 
25 'Er es ^r io niruuänt, er er ällaz thiz länt 

gidruabta härto in uuaru mit sines selbes lern: 



61 fraga 64 mohtin 66 mera 69 dode 71 ouh sinaz 74 nan 75 sunton 
76 al 35, 1 thar 2 uuar 8 Giang 5 then gizitin 6 thio 7 nintriatun riatun 
8 irslüagin 9 Sprah zi in 11 argen uuillen herti 12 oba 16 managen 19 thaz 
20 feige 22 keisoros ora 23 loh 24 grozemo 25 laut 26 gidruabta harto uuiiru leni. 
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Nist thes giscöid noh giuuant, uuio er girrit thaz länt, 

uuio er iz ällaz uuirrit ioh thesa uuorolt merrit. 
Bigan er süsliches zi ^nte thesses riches, 
30 mit thiu er thaz länt al ubargiang, unz man hiar nan nu 

giffang; 
'Nemet inan', quad er, 'zi lu: ziu brä,htat ir nan mfr bi tbiu? 

irdeilet imo thäre, so uiiizzod luer 16re. 
Findet ir thar alle, uuio er thaz r6hta uuoUe, 

thaz gifrümmet allaz fr: iz ist iu künd, nales mfr.' 
35 Thaz, quädun sie, in ni dohti, ouh uuesan th^,z ni mohti, 
uuanta in thio büah luagin, thaz sie man sluagin. 
Ther liut mit thfu bizeinta, thaz druhtin 6r gimeinta, 

thaz er sin lib scolta enton in höithinero hänton. 
Thoh sagen ih in uuar mfn, sie uuarnn manslagon sfn: 
40 zi t6the sie nan briingun mit uuassidu iro züngun. 



36. XXI. Allocutio Pilati ad Christum in praetorio. 

Giang Pilatus uufdari mit imo tho in then sölari, 

sprah mit imo lango: er suörgeta thero thfngo. 
Zi erist frägeta er bi thaz, thaz er es harto sinsäz: 

'gidua mih', quad, 'nu sario uufs, öba thu iro küning sis? 
5 Bistü zi thiu giuuihit, so thih ther liut zihit, 

in themo uuillen gfangis, thaz rfchi so bifiangis?' 
Tho quad drühtin: 'sage mir, spriehis siilih thu fon dfr, 

odo ändere iz thir sagetun ioh thir fon mfr iz zelitun?' 
Pilatus uuolta sliumo sär fon imo n^man tho then uu4n, 
10 thäz er thes ni uuänti, er iz fon fmo irthahti. 

'Thie liuti uulzun', quad, 'fon fn, thaz ih lüdaeo ni bfn: 

thfnes selbes lantthiot gab thih mfr in thesan not. 
Ther liut, ther thih mir irgab, zälta in thih then rüagstab, 

thie selbun zältun alle mfr thesa b^ldi fona thfr. 
15 Ob äuur thaz so uuär ist, thaz thu iro küning nu ni bfst, 

bi hlu ist thaz sie thih nämun, sus häftan mir irgäbun?' 
'Thiu zdlu ih', quad er, 'thänana: rfhi min nist hlnana, 

iz nist, soso ih thir rachon, fon thesen uuoroltsachon. 
O'b iz uuari hinana, giflfzin mine th^gana 
20 mit iro küanheiti, min ffant sus ni uufalti 
loh in th^rera nöti mih sus ni häntoloti: 

mit theganheiti sftotin, thaz sie mih fn irretitin. 
Ih duan es äuur redina, nfst min richi hfnana, 

thaz ih mih nu biuuerie mit mfnes selbes h^rie.' 



27 thes lant 28 uuirrit 30 unz PF, uz V gifiang 31 ziu 32 thare uuizod 
iuer lere 34 mir 35 sie 37 liut mit thiu bizeinta drühtin er gimeinta 39 ih iu uuär 
min sin 40 brungun * iro 36, l Giang 3 sinsaz 4 gidüa mih quad nu sär ic 
uuis oba thu 5 giuuihit 6 themo uuillen bifiangis 7 dir 9 sliumo sar imo 
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Tho spräh Pilatus auur thaz, uuanta Imo uuas iz h^izaz, 

frageta äuur noti bi sinaz h^roti: 
'So uuär so si thin richi ioh thin güallichi, 

thoh bistu zi alauuaru küning, so ih gihoru?' 
'Thu qals*, quad er, 'theih kiining bin: zi thiu quam ih heraln 

, uuorolt in 

ioh uuard giboran ouh zi thfu, theih suslih thülti untar lu, 
Theih ürkundi sare gizalti fona uuare, 

thaz ih ouh uuärlichu thlng gibreitti in thesan uuöroltring. 
So uu^r so ist fona uuare, ther h6rit mir io säre, 

horit er mit minnu mmes selbes stimnu.' 
'Sage thü mir', quad er sar, 'uuaz thu n^nnes thaz uuär? 

gidüa mih thes giuuissi, uuaz si thaz uuärnissi.' 



37. XXII. Quomodo Pilatus voluit Christum dimittere pro Bamaba. 

Giang er, so er thaz giquad: ih uueiz, es uuirdig ni uuard, 

thaz er thaz gihorti, uuaz drühtin thes giquäti; 
Uuane ouh bi thiu so gahti, thes schäheres githähti, 

mit uu6hselu er gisitoti, er selban Krist irr^titi: 
Spräh er tho zen liutin, sie iz alles uuio giriatin: 

'ni findu ih', quad er, 'thesan man in nihein^n sächon firdän, 
Ni bin ih ouh thes uuisi, oba er thes libes seolo si: 

so yrsüaht ih inan thräto sines selbes dato, 
lä ist iu in thesa ziti zi giuuonaheiti, 

ih üzar themo uuize iu einan häft firläze: 
Nu ähtot, uuio ir uuöUet ioh uu^deran ir iruu^Uet, 

ir Barabbäsan nemet ziu, odo ir nu Krist iruuellet lu.' 
Thanne uuas imo auur th^r skahan hebiger: 

bi th^ro dato änton so lag er thar in bänton. 
Riaf imo äl ingegini thes lantliutes menigi, 

quad, uuär in Hob ioh süazi, man Barabbän in liazi. 
Tho häft er nan, so er uuölta, ioh er nan s61bo fflta 

selbon drühtinan. uuaz uuan ther uu6nego man! 
Nämun nan tho thänana thes h^rizohen thegana: 

sie flühtun in zi gämane thörna thar zisämane, 
loh säztun sie imo in höubit then selbon thi\rninan ring, 

zi honidon g^rno eorona thero thorno. 
Sie nämun in thera däti kiininglih giuuäti, 

filu rotaz pilrpurin inti dätun inan in. 
Fi ahm tho in iro knio: zi hue häbetun inan lo, 

zi bismere thräto siislichero dato. 



25 sprah pilätus auur thaz heizzaz 28 so ih gihoru 30 iu 31 sare 33 so 

rit mir 34 stimmu 35 uuar 36 si 37, 1^ es] er 3 Uuäne ouh diu skacheres 

rretiti 5 siez 6 firdan Tob si 8 irsüaht drato 9 la 12barrabasan nu fehlt. 

13 scahari 14 dero 15 Riaf imo al 16 quad uuar barnabän 17 so filta 

selbon drühtinan der uuenogo 21 sie ring 24 nan in 25 Fialun tho nan io 

dnito dato. 



128 XXXII. Otfrid 38. (IV, 23.) 

'Heil thu', quädun sie, 'Krist, thu th^rero liuto küning bist! 

bist garo ouh thiii gilicho ioh harto küninglicho.' 
Zi honidu imo iz dä^tun, thaz sie si^ilih quatun: 
30 sie tbahtun io bi nötin, uuio sie inan gihöntin. 
Sie slüagun sar then gangon thiu b^ilegun uuangun, 

ioh hörton in then faron so blüwi sie imo thiu orun. 
Er thi'ilta, so ih hiar fora quad, bi ünsih suslih üngimah, 

in slögin ioh in uuortou bi ünsen suaren sünton. 



38. XXIII. Duxit Pilatus lesum derisum ad popuhim. 

Pilatus giang zen liutin sid tho thesen datiu: 

uuolt er in gistiUen thes armalichen uuiUen. 
'Heraüz', quad, 'leitu ih inan iu, thaz irkönnet in thiu, 

thaz ih ündato ni findu in imo thrato.' 
5 Giang Krist tho in themo gange mit rötemo gifänge, 

bithürnter ioh bifilter ioh sus giblsmeroter. 
Pürpurin giuuäti drüag er tho bi n6ti, 

thiirnina Corona: gidän uuas thaz in höna. 
'Sehet', quad er, 'nu then man, firdamnot ist er filu främ: 
10 ir sehet sina ilnera, uuaz uuöUet ir es möra? 
Biscoltan ist er harto ioh honliehero uu6rto, 

ouh sinero ündato giröfsit filu dräto. 
'E'r ist', quad, 'bifillit, mit thörnon ouh bistellit: 

nü man imo sülih düat, nu lazet küelen iu thaz müat.' 
15 So sie nan tho gisähun, so rlafun sie alle gähun 

(ingegin imo inbran thaz miiat, so ofto fianton düat), 
Batun tho ginüagi, thaz man inan irslüagi, 

ioh riafun filu heizo: 'erüzo, les! nan crüzo!' 
'Nömet inan', quad er, 'zi iu inti crüzot inan untar iu: 
20 ni mag ih in imo irfindan,' oba er firdän si so främ.' 
Thero biseofo hörti gab imo äntuuurti 

mit alten nides uuillen: ni mohtun sie in gistiUen: 
'Er seal irsterban thuruh not, so uuizod unser zöinot, 

ioh döuuen sinen uuörton in thörero manno hänton; 
25 Uuanta er gikundta herasun, thaz er si selbo götes sun, 

ioh ubaräl in uuari so det er sülih man. 
Ther uuizod lerit thäre. in erüce man then habe, 

so uuer so in ürheize sih sülihes biheize.' 
Yrforahta sih tho harto Pilatus thero uuorto, 

30 giang mit Kriste er tho fon in in thaz sprähhus in. 
'Gidua mih sär nu', quad er, 'uuis, uuanana läntes thu sis, 

uu6lichera gibürti, thaz thu io zi thisu uuuiin?' 

27 a du se 28 gar 29 iuio 30 nau 31 den 32 den blüiun F, hlnun PF 
sie thiu 38,1 liutin 2 anuilichen uuillen 3 leitu iu ir irk. diu 4 thrato 
5 gifange 9 Sehet quad fram 10 sin ünera raera 11 uuorto 13 Er ist 14 duat 
15 sie alle gahun 16 duat 17 nan 19 iu 20 oba fram 21 herti 22 uuillen 
sie 24 douuan sinen uuortou lianton 25 thaz er 27 crüzi 28 suliches 30 ^ in 

31 Gidüa mih sar sis 32 giburti. 
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Er gtnant, gufgeta loh mämmonto githägeta: 

sines selbes thülti ni gab imo antauurti. 
35 'Ni uuildu spr^chan', quad er, 'zi mir? ni uu^istu, uuaz ih sageu thir, 

tbaz stdt tbaz thinaz 6nti in mines selbes b^nti? 
lob bin ih oub giun^ltig ubar ellu thinu thing, 

in lib ioh tod hiutu, so uu6dar so ib gibiatu.' 
A'ntuurtita lindo tber keisor ^uuinigo tbo, 
40 tber kaning bimilisgo in uuär themo b^rizoben tbar: 

'Ib sagen tbir, tbaz ni bllub tbib: giuualt ni häbetistu ubar mib, 

oba tbir tbaz gizami fon bimile ni quami. 
Bi tbiu ist mit m^ren sunton tber mib gab tbir zi banton, 

iob tber iz zi tbiu bibräbta, tbaz biar man min sus abta.' 



39. XXIV. Vohiit Pilatus lesum dimittere et quia tradidit eum eis. 

Pilatus uuas tbo in flizi, tbaz er nan firh'azi, 

tbaz er in ni börti iob nämi ir tbera noti. 
Stimma sie iro irbüabun, so sie tbo tbaz instiabun, 

ingegin skr ei ginoto al menigi tbero liuto: 
5 'Tbib ziben ünbuldi bi micbileru sci'ildi, 

tbaz tbil sus laz in beilen bant tbes k^iseres fiant. 
Er uuar ällaz tbiz laut, bi tbiu gabun uuir nan tbir in haut, 

tben liut spuan lirbeizes: tbu sus inan nu lazesV 
Tber man tbaz giägaleizit, tbaz sih küning heizit, 
10 tber uuidorot in alauuär tbemo keisore sar.' 

Giang Pilatus zi in tbo Mm ioh selbon Krfst mit imo nam: 

'uuaz mag ib zellen', quad er, 'mer? biar, eggo küning iuer!' 
Ingegin riaf tbo lüto heriseaf tbero liuto, 

irserlrun filu g^bun, so sie inan anasahun: 
15 'Hina, hina nim inan, inti cri\zo tben man! 

sin gisiuni ist uns in uukr zi sehanne i'irgilo suar. 
Quad Pilatus: 'uuio mag sin, tbaz queme io tbaz in mi'iat miu, 

theib io zi tbiu gifabe, ib iuan küning habe?' 
Tbie biskofa zi nöti firsprachun tbo tbie liuti, 
20 firsüabun sino güati iob selb tbaz beroti: 
'Uuir eigun küning einan, anderan nibeinan, 

iob uuanen, uualtan uuoUe tber keisor ubar alle.' 
Tber liut mit tbisu imo änalag unz selban mitten tben däg: 

ni mobt er sie io giuuöicbeu tbes uuillen ärmalicbeu. 
25 Tbo uuüasg er sino Wnti: er uuolt es duan tbo 6nti, 

sib uuolt er rebto ubarlüt neman ir tbera leidunt: 
'Ni uuiU ib', quad, 'in uuar min sines bluates scölo sin, 

nob oub tb^rero dato pl^gan boradrato. 
Ir selbo iz biar nu seouuot!' — tbo riaf tber Hut al thurub not 
30 (in sib selbon ana rüab luadun mihilan flüah): 
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'Nim thana garaliclio thih! sin blüat si ubar ünaih, 

iz folge ouIk bo iinir zellen, unsen kfndon allen!' 
Ni luiest er tholi tko uuaz er miän: firliaz in then firdanaD man; 

thia fruma llaziin sie fon in ioh nämnn grozan scadoD zi in 
Sr» Tlio irdeilt er, thaz sie datin, so sie thar tho batin, 

gikot, tliaz man nan n^mi, then Ifntin irgabi. 
Ir^ab er nan, so ih zälta, sld er nan bifilta, 

ioh uuorahtun sie tho follon then iro rnüatnuillon. 



ÜBER QUINTUS. 

40. XXIII. De qualitate eaelestis regni et inaequalitate terreni. 

Vuolt ih hiar nu redinon (ni mag iz thoh irkoboron), 

uuio managfalt gilari in himilriehe nnari, 
Mit thiu dri'ihtin lönot themo thi imo tbfonot, 
er thara ouh thie sine leitta, thön er hiar foma irddita; 
T) Uuio auünnosamo güati ioh minna so gimüati 

thar untar th^n ist iamer, bi thaz hiar thültent thaz ser; 
Vuio thar thio früma niezent thie hiar thia sAnta riezent, 

sih hiar io tharaliezent thie sih mit thin bigiazent; 
Ouh Zellen thio arabeiti, thie uair hiar thülten noti 
10 in irthisgen tbingon, thoh uuir iz harto minnon. 

Biselrmi uns, druhtin güato thero selbun &rabeito 

liehamon ioh sela in thines sdbes era! 
Thuruh thino guati düa uns thaz gimüati, 
uuir mit ginadon thinen thesa arabeit bimlden! 
lo Thaz uuill ih hiar gizellen gl^uen mannon allen, 
thaz 81 in mer gimi'iati thiu himilriehes güati. 
Thes uuolt ih hiar biginuan: ni mag iz thoh bibrfngan, 

thoh uuüle ih zellen thanana ^theslieha r^dina. 
Nist man nihein in uuorolti, ther äl io thaz irs^eti, 
20 ällo thio sconi, uuio uuünnisam thar nnari, 
Odo ouh suuigenti es mannes muat irhogeti 

in sfnemo sänge odo ouh in hiuuilonne, 
O'douh thaz bibrahti, in harzen es irthahti, 
sin ora iz io giliörti, od (higa irscöuuoti, 
25 Uuio härto fram thaz gi'iat ist, thaz uns gibit drahtin Krfst, 
tliaz gi'iates uns er garota, er er uuorolt unorahta. 
Tliära leiti, dri'ihtin, mit tliines sell)es mahtin 

zi themo seonen libe thie holdun scalka thine, 
Thaz uuir thaz mä,mmunti in thinera munti 
80 Diazen uns in müate in euuon zi güate! 

Xist tliaz sulih redina, thoh sägent se alle thä.nana, 

thie hiar thaz iruuellent, thaz se thara uuoUent. 
Thaz duit in iamaragaz mi'iat ioh thes himilriehes güat, 
thes himilriehes seoni ioh allaz sin gizami. 

:r2 folfro ;i4 /hl 'M\ irpibi. 40,25»» thaz Pij/er, tliar AeUe. Erdm, 
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35 Tbaz duit fflu manno: thaz er hiar mlnnot gerno, 
mit mfnnu thes giflizit, in müat so diofo lazit 
(Thaz aufzist thn in giuulssi, tholi imo iz äbuueii;az si, 
ni mkg onb mit then ougon zi g^ginuuertiz scoanon): 
Yrunacbet er thoh filu früa, ioh habet thaz müat aar tharzüa^ 
40 süftot sinaz herza: thaz duit thes liobes smerza. 

Thoh imo iz ^ibnuertaz si, thoh hugit er fo, uuar iz si, 

habet sinan gingon fo zi thes liebes thingon. 
So dnent thie gutes thegana: sie uuizun thaz güat hiar 6bana, 
in himilriches böhi thia gotes güalliehi: 
45 Thara süftent sie züa ioh uuachent müates filu früa, 

thaz müat ist in io thärasun: ni mügun sih freuuen herasun. 
Sierhüggent Kristes uuortes ioh liobes mänagfaldes, 
biginnent thära io flfzan (er habet in iz giheizan), 
Biginnent thara io hüggen, ginäda sina io thiggen; 
50 sie fergont drüta ouh sine thes liebes in nirzihe, 
Thaz müazin sih thes frouuon ioh innana bisc6uuon. 

thes uuillo sin io uuälte, zi lä,ngo uns iz ouh ni ^Ite! 
Thes thigit uuörolt ellu, thes ih thir hiar nu z61lu, 
thiz scäl sin io tb^s githig, ther uuilit uuerdan salig, 
55 Thaz ist in thar in Übe giheizan zi liebe, 

zi dröste in iro müate mit mänagemo güate. 
Thä.ra leiti, drühtin, mit thines selbes mahtin 

zi th^mo seönen libe thie holdun sealka thine, 
Thaz nuir tbaz mämmunti in thinera munti 
60 niä.zen uns in müate in 6uuon zi güate! 

E'ignn iz giuu^izit thie märtyra man h^izit, 

thaz thar in änauuani ist hkrto manag sc6ui; 
loh öffonotaz iro müat, tbaz thär ist harto manag guat, 
tho sie hiar thaz biuuürbun, bi thia s^lbnn sconi irstürbuu. 
65 Ni namun thia meina uuäfanes göuma, 
liuto fillennes nob fiures br6nnennes: 
In müate uuas in g6naz mer, thanne thaz managfalta ser, 

thanne in thöra fristi thes liehamen qulsti. 
Uuürtun in in note thie liehamon döte, 
70 thio s61a filu riebe in themo hohen himilriche. 

Duemes uulr ouh uns in müat thaz filu managfalta güat, 

uuir tharzua ouh hüggen, thes himilriches thiggen, 
Thes ^mmizigen färgon gihögtlichen sörgon, 
mit mihilen minnon hiar untar uuöroltmannon ! 
75 Flihemes thio übili, thiu ünsih geit hiar übiri, 
ilemes gidröste zi himilriche irlöste! 
Vns klibent hiar in rihti manago ümmahti, 
thürst inti hüngar: thiu ni derrent uns thar. 
Biscirmi uns, druhtin güato, therero ^rabeito 
80 liehamon ioh s^la in thines selbes era! 

Thurub thlno guati düa uns thaz gimüati, 
uuir mit ginA.don thinen thesa ärabeit bimiden. 



45 aüftont PF. 
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Yns ist l^id hiar mänagaz: thorot ni sorgen uuir bi thäz; 
manago angusti: thar 6igun uuir gilusti. 
85 Thiz ist tödes giuualt : thar ist Üb einfalt, ^ 

uuanta himilrichi theist lebentero richi. 
Ni Muuont thar in müate, ni si einfalte thie güate, 

thie hiar io datun thuruh not thaz euang^lio gibot, 
Thie hiar io gerno irfültun thaz in thio büah gizaltun, 
90 ther uuizod ginoto: giuiezent sies thar dräto. 
Hiar ist io uueuuo ioh ä,llo ziti sero 

ioh stiinta filu suaro (thaz uuizist thu giuuäro), 
Ummezzigaz S(^r, thaz ni ubaruuinten uuir mer, 
ni si 6ba iz qu^me uns mdadon fon drühtines ginMon. 
95 Riscirmi uns, druhtin güato, therero ärabeito 

lichamon ioh sela in thines selbes era! 
Thuruh thino guati düa uns thaz gimiiati, 

uuir mit ginadon thinen thesa ärabeit bimiden! 
riemes io hinana: uuir fi\arun leidor thänana, 
100 fon paradises henti in suaraz ^lilenti. 
Fon himilriches süazi in iamarlichaz uuizi, 

in thiz irthisga d41, firlürun garo g^naz al; 
In thiz dal zaharo (thes fiielen uuir nu süaro), 
in thesses uu^inonnes last, thes uns fiirdir ni brast. 
105 Biscirmi uns, druhtin güato, therero arabeito 

lichamon ioh sela in thines selbes era! 
Thuruh thino guati di'ia uns thaz gimüati, 
uuir mit ginadon thinen thesa arabeit bimiden! 
Vuir birun zi ümmezze hiar ^mmizen mit häzze. 
110 in siintono sünfkin mit grozen üngizunfdn: 

Thaz diiat uns ubil uuillo (thes sint thio brüsti uns foUo) 

ioh ubil müat ubar thäz, giuuisso uuizist du thaz, 
loh ouh giuuisso ana uu^nk harto nidiger githank, 
hAz unses müates: bi thiu thärben uuir thes güates. 
115 Biscirmi uns, druhtin güato, therera arabeito 

lichamon ioh s61a in thines selbes era! 
Thuruh thino guati düa uns thaz gimüati, 

uuir mit ginadon thinen thesa arabeit bimiden! 
Ist thorot ana zuiual thiu brüaderscaf ubaral, 
120 Caritas thiu diura, thiu büit thar in uuära 
Mit allen giziugon, thes ist si härto giuuon: 
uuillo iz al firfähit, ther sih hiar iru nahit. 
A'deilo thu es ni bist, uuio in büachon siu gilobot ist, 
uuio mihil gimüati sint allo thio iro güati. 
125 Büent ouh gimüato zua suester iro güato, 

reht inti frithu thar: uuizist thaz in alauuä;r. 
Nist man, thoh er uuöUe, ther thaz gifüari irzelle, 

ioh uuio sih mau thar frouuent, thar ellu thiu thriu buent. 
Thära leiti, druhtin, mit thines selbes mahtin 
180 zi th^mo sconen Übe thie holdun scalka thine, 

Thaz uuir thaz mammunti in thinera munti 
niazen uns in müate in öuuon zi güate! 
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Ni mäht auur thaz gimächon, thara ing^gin rächon, 
uuio managfalto uuünta hiar thülten thnruh sünta. 
135 Frost, ther ümblider ist, ther ni gibit thir thia frist, 
hizza ginoto suärlichero dato. 
Nist ouh in erdriche, nüb er biar irsiache, 

nub er io innan thes sih lade förabtennes. 
Ni uiürthit ouh innan thes, zi stunton bröst inio thes, 
140 ni in iilngistemo thfnge thoh elti nan githuinge. 
Thiu mo allaz liob ins^lzit ioh mahto nan gih^lzit, 

dnit imo auldarmuati thia iügandlichnn güati: 
l.eident imo in briisti thio ^rerun gilüsti, 
ist mera imo in thera briisti thes huasten angusti. 
145 Biseirmi uns, druhtin güato, therero ärabeito 

lichamon ioh sela in thines selbes era! 
Thuruh thlno güati düa uns thaz gimüati, 

uuir mit ginädon thinen theso ärabeit bimiden! 
liiar suidit manne ana uuank io ther übilo githank 
160 (in herzen ioh in miiate ni firs^hent sih zi güate), 
Siiht ioh süero manager (thes giuuiiagun uuir er): 

ni bristit thoh in th6s thiu mm, ni sie sih hazzon uutar in, 
Ni sie sih Io muen mit managemo uueuuen: 

ni diient in thiu halt thoh in milat, thaz ther dfufal iu thaz düat, 
155 Nihein ouh thes gith^nkit, uuio er se emmizigen skr^nkit 
ioh thes ouh ni gisuikhit, sie emmizen bisuikhit. 
Biseirmi uns, druhtin güato, therero arabeito 

lichamon ioh sela in thines selbes era! 
Thuruh thino guati di'ia uns thaz gimüati, 
1(50 uuir mit ginädon thinen theso arabeit bimiden! 

Therero arabeito tharbent io ginoto 

thie hiar thes biginnent, zi himilriche thingent. 
Theist al ander gimah, so ih hiar forna gisprah, 
theist al einfoltaz güat: gilaz thir thara thinaz müat. 
165 E'infoltu uuünna so scinit thar so sünna, 

sie fürdir thar niruu^lkent then hiar io uuola thenkent; 
Thio früma then thar blüent, thie sih zi thfu hiar muent, 

then thaz hiar giagaleizent, mit hürsgidu ouh giuueizent, 
Thaz sie thara al thaz iär lädot mihil iamar 
170 ioh iro lib allaz, thie hiar sorgent bi thaz. 

Thara leiti, druhtin, mit thines selbes raahtin 

zi demo sconen libe thie holdun sealka thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thlnera munti 
niazen uns in müate in euuon zi güate! 
155 Thar ist sang sconaz ioh mannon seltsanaz, 

sconu lütida ubar dag, thaz ih irz^Uen ni mag; 
Thaz ist in girihti fora drühtines gisihti, 

selbo se6uuot er thaz: bi thiu ist iz so sconaz. 
Thu honst thar ana uuänk io thero engilo sank, 
180 mit thiu se then uuarbon lobont druhtin selben. 
Mit thiu se drüta sine duent iamer filu bilde, 
iamer Muuamuate zi allemo guate. 
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Tliara leiti, drubtin, mit tbfnes selbes m&htin 
zi tliemo sconen libe tbie boldan se^lka tbine, 
185 Thaz uuir thaz mammanti in thinera mnnti 

niazen uns in mdate in äauon zi güate! 
Thir al thar scono hillit thaz müsiea gisingit, 

allaz thir zi liebe zi themo ^auinigen libe 
To then euuinigan dag. then man irz^Uen ni mag: 
190 gisteit thir thar al r^dinon mit ^nuinigen fröuuidon. 

Ni mag man nihein irr^dinon, uuio thär ist götes theganon, 
thie arabeiti thültun ioh sinan unillon faltan. 
Thä,ra leiti, druhtin, mit tbfnes selbes mähtin 
zi th^mo sconen libe thie holdnn seälka thine, 
195 Thaz uuir thaz m4mmunti in thinera rannti 

niazen uns in müate in ^uuon zi güate! 
Sih thar ouh äl ruarit thaz Organa fuarit, 
llra ioh fidula ioh managfaltu su6gala, 
Harpha ioh rötta ioh thaz io güates dobta, 
200 thes mannes müat nob io giuüag: thar ist es 411es ginuag. 
Thaz spil, thaz seiton fuarent ioh man mit hänton ruarent, 

ouh mit blasanne, thaz honst thu allaz thänne. 
Thaz niuzist thu iagilicho thar scono g^istliebo: 
iz ist so in älauuari in himile gizämi. 
205 Thara leiti, drühtin, mit thlnes selbes mä^htin 

zi th6mo sconen libe thie holdun scalka tbine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thinera munti 
niazen uns in müate in euuon zi güate! 
Allo uuünna, thio sin odo io in gidrähta quemen thin, 
210 thaz niuzist du in müate iamer thar mit güate, 
Tamer mit Ifebe (thin h(^rza mir gilöube), 

thaz guata managfalta, thaz Ih thir hiar na zalta. 
Niuzit thar in uuara sälida thin s^la 
iamer mämmunti ioh 6uuinig gimüati, 
215 pyuuiniga süazi, bimldit allaz uulzi, 

alles müates sorgon, si blldit sih thar föllon; 
Blidit sih thar iamer ana sorgun ioh 86r, 
ioh ana l^idogilih, giuuisso thaz ni hiluh thib. 
Thära leiti, drühtin, mit thines selbes mähtin 
220 zi th^mo sconen libe thie holdun scälka thine, 

Thaz uuir thaz mämmunti in thinera munti 
niazen uns in müate in euuon zi güate! 
Vuäri in mir ginoto manago thüsunt müato, 
sprächa so gizämi, thaz enti thes ni uuäri: 
225 Ni m6ht ih thoh mit uu6i*te thes löbes queman zente 
alles mines libes frist, uuiolih thar in länte ist. 
Thu uuirdist mir giloubo, selbe thu iz biscöuo, 
theiz düit thia mina redina härto filu nidira; 
loh scouuoö, uuizzist du thäz, Hob filu mänagaz, 
230 liebes härto ginüag, thes ih nob hiar ni giuuüag. 
Thära leiti, drühtin, mit thlnes sell)es mähtin 
zi tli^mo sconen libe thie holdun scälka thine, 
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Thaz auir thaz märomunti in thinera munti 
niazen uns in müate in 6uuon zi gaate! 
235 Udo mag ih thaz iruuellen, thaz minu uuort irzellen 
himihiches döhta, thaz uuörolt al ni möhta, 
Thaz thie alle er nirz61itun, tharaziia doh thingotun 

ioh ouh zi älauuare mit müate uuarun thäre? 
Vuaz scolt ih thanne, bin sünta untar manne, 
240 tho 6banlih ni möhta gizellen thaz d6hta? 

ThAra leiti, drühtin, mit thlnes selbes mähtin 

zi themo sconen Ube thie holdun seälka thine, 
Thaz uuir thaz mämmunti in thinera munti 
niazen uns in müate in euuon zi güate! 
245 Nist th^mo thar in länte töd io thaz inblänte 

(thiu fr^uui ist in gim^ino), thaz sinan friunt biuueiuo, 
Odo öuh thaz insizze, thaz Inan uuiht gil6zze 

(theist in öuh gimeini) thera sinera selbun heili, 
Odo imo töd so giönge, thaz göt io thaz gihönge, 
250 thaz in themo riche laman sar irsieche; 
Quistu bi thio siuchi, odo er sar ünfrauuer si, 

odo inan uuiht sar smerze, thaz 6r es thoh gigrünze, 
Odo iouuiht ander, suntar güat, rüere mo thaz blida müat, 
16id odo smerza, thaz sinaz frauua herza. 
255 Thara leiti, drühtin, mit thines selbes mähtin 

zi th^mo seönen libe thie holdun scälka thine, 
Thaz uuir thaz mammunti in thlneru munti 
niazen uns in müate in öuuon zi güate! 
Ni uulrthit in themo 6rbe, thaz man thihein irsterbe, 
260 töd inan bisuikhe in themo selben riche. 

Giuuisso sagen ih thir öin: thar nirstirbit man nihein, 

bi thiu ni uuirdit ouh in uuär, thaz man nan bigrabe thar, 
Odo iauuiht thes man thar bige, thes zi töde gige, 
zi themo thionoste: sie slnt thar al gidröste. 
265 Then töd then habet füntan thiu hölla ioh firslüntan, 
diofo firsuölgan ioh öliehor gibörgan. 
Thoh ouh thaz ni uuari, thaz uuari thöh io sconi, 
höili, uulzistu thä-z, ana önti theh^inaz. 

Thara leiti, drühtin, mit thines selbes mahtin 
270 zi themo seönen libe thie holdun scalka thine 

Thaz uuir thaz mammunti in thlneru munti 
niazen uns in müate in ^uuon zi güate! 
Thar blyent thir io lilia inti rosa, 

süazo sie thir stinkent ioh elichor niruuelkeut. 
275 Thia bluat, thia erda fuarit, ioli äkara alle rüarit, 
thia scöni zi uuare, thia sihistu alla thare. 
Ther stank, ther blasit thar in müat io thaz euuiniga güat, 

süazi filu managa in thia gutes thegana. 
In thie gutes liobon mit süazin ginüagon, 
280 in thie drüta sine: uuard uuöla sie mit Ube, 
Thaz sie giböran uuurtun, tho sie sülih funtun, 
ioh sie in thesa redina niazent iamer freuuida! 
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Thara leiti, drühtin, mit thines selbes mähtin 
zi themo sconen libe tbie holdun scälka thine, 
285 Thaz uuir thaz mammanti in thinera munti 

niazen uns in mi\ate in euuon zi güate! 
Vbar tliiz allaz so ist uns süazista thäz, 

uuir unsih th^s thar frouuon, selbon drühtin scouon, 
Sines selbes sconi ioh allaz sin gizä,mi 
290 iamer i/i then mahtin bi sinen 6regrehtin. 

Theist thiu uuünna ioh thaz güat, thaz blasit lib uns in thaz müat, 

theist al fou themo brunnen, thaz uuir hiar güetes zellen. 
Sehen öuh thar then dröst, thero engilo thionost, 
uns thar io lib bibringit thaz lagilicher singit. 
295 Thara leiti, drühtin, mit thines selbes mähtin 

zi themo sconen libe thie holdun scalka thine, 
Tliaz uuir thaz mämmunti in thineru munti 
niazen uns in müate in euuon zi güate! 



5 



41. XXIV. Oratio. 

Giuuerdo uns geban, drühtin, mit thines selbes mähtin, 

uuir ünsih muazin bilden mit heilegon thinen! 
Mit in uuir muazin niazan (thaz habest du uns giheizan) 

thesa selbun uuünna, thia uuir hiar scribun förna. 
E'rdun inti himiles inti alles fliazentes, 

fehes inti männes, drühtin bist es alles. 
Uuir l^irun, drühtin, alle thin: ni laz queman thaz io in müat min, 

theih hiar gidue in riebe uuiht thes thir ni liehe. 
Giböran uuir ni uuüiiun, er thino mähti iz uuoltun, 
10 steit ouh unser enti in thines selbes henti. 
Ist uns in thir giuuissi ouh thaz irstäntnissi, 

thaz unser stübbi fulaz uuerde auur sülih, soso iz uuas. 
Thu uueltist öuh ana th^s thes selben ürdeiles, 

rihtis selbe thu then dag, then man biuuänkon ni mag. 
15 Nu iz allaz, drühtin, thin ist, ginado bi ünsih, so thu bist, 

leiti unsih in richi thin, thoh uuir es uuirdig ni sin. 
Drühtin, alles uuio ni düa, mih io füagi tharazüa, 

thaz ih mih untar thinen iamer muazi bliden, 
Theih thar thih löbo ubaräl, so man drühtinan scäl, 
20 allen kreftin minen mit heilegon thinen, 
Vuir thina geginuuerti niazen mit giuuürti, 

ioh sin thih saman lobonti allo uuörolt uuorolti. Amen. 



42. XXV. Conclusio voluminis totius. 



Selben Kristes stiuru ioh sinera ginädu 

bin nü zi thiu gifierit, zi städe hiar gimierit; 

Bin nu mines uuortes gikerit höimortes 
ioh uuill es duan nu önti, mit thiu ih fuar ferienti. 
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5 Na aaill ih thes giäizan, then segal nitbarlazan, 

thaz in thes Stades feste min rüadar nu gireste. 
Bin gote hdphante thero ärabeito zi 6nte, 

thes mih frfunta batun (in gotes minna iz d^tiin), 
Thes sie mih batun härto selben götes uuorto, 
10 thaz ih giscrib in unser h6il, euang^liono deil, 
Thaz ih es bigünni in ünseraz giznngi, 

ih thuruh got iz dati, soso man mih bati. 
Ni moht ih thaz firlöugnen, nub ih thes scolti güunien, 

thaz ih kl dati, thes karitas mih bati; 
15 Uuanta si ist in uuar min druhtines drütin, 

ist fürista innan hüses sines thionostes. 
Thes selben thionostes giuuält thaz gengit thuruh ira hant: 

nist es uuiht in thanke, mit iru man iz ni uuirke. 
Nu ist iz, so ih r^dinon, mit selben Kristes segenon, 
20 mit sinera giuuelti braht anan enti, 

Giseriban, so sie batun, thaz iro minna datun, 

brüaderseaf ouh diuru: thaz sägen ih thir zi uuaru. 
Ih hiar nu förgon uuille gotes thegana alle, 

alle holdon sine ioh liabe friunta mine: 
25 Öi früma in thesen uu^rkon, thaz sies gote thankon, 

thaz sie thäz iruuellen, götes gift iz zellen, 
Sinera mähti ällaz thaz gidrähti, 

imo, so ih zellu, thiu selbun uuort ellu. 
Si thar thaz ni dohta, so mir gibürren mohta: 
30 zollet thio gimeiti minera dümpheiti, 

Mines selbes übili, thar ih io uuard so fräuili, 

ioh minera argi filu Mm, thaz ih es gouma ni nani, 
Thaz ih in thesen redion ni lügi in theuangelion, 

thar ih mir liaz so ümbiruah thio mines drilhtines buali. 
35 Thero selbun missidato thig ih, druhtin, thräto 

ginäda thina in uuara: uues m^g ih fergon meraV 
Ther holdo thin ni mide, nub er iz thanasnide 

ioh er iz thänascerre, thaz ih hiar ni merre, 
Zi thiu thaz güati sine thes thiu bäz hiar seine 
40 ioh man uuizzi föUon in thiu then guatan uuillon. 
Vuant er thaz güata minnot ioh hiar iz lisit thuruh göt, 

thaz arga hiar ouh midit ioh iz thänasnidit, 
Noh thuruh 6ina lugina ni firuuirfit al thia r^dina, 

noh thuruh üngiuuara min ni lAzit thia früma sin: 
45 Süntar thaz giscrib min uuirdit b^zira sin, 

büazent sino güati thio mino missodati. 
So eigun d&ti sine Ion fon trühtine, 

gelt filu foUon thuruh then güatan uuillon, 
Uuant er thaz übila firmeid ioh iz garo thänasneid: 
50 thaz güata steit gihaltan ioh mag sih l)az giuualtan. 
Süs bi thesa redina so duent thie götes thegana, 

sie uuirkent thiz gimüati thuruh thio iro guati; 
Süs duent thie io alle thes güaten uuillen föUe, 

thie selbun drüta sine ioh liebe friunta mine. 
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55 Ih uu^iz ouh, thaz tliu irkennist ioh thih iz linfarliolan ist, 
uuio äfur iogilicho duit ther min gilicho. 
Then rüarit io thiu smerza (thaz düit imo übil herza), 

er scöuuot zi themo giiate s^ragemo miüate. 
Iz rüarit sino brüsti sar zi th^ra fristi 
60 mit mihilen riuon, so 6r iz biginnit scöuon. 
Er bieget zemo gitate, ist ilbilo imo in müate, 

iiuölt er sar then uuilon g6mo iz firdilon. 
Nist Imo thar ouh foUon thurah then argan uuillon, 
süntar er thaz grübilo, finthit er thar übilo, 
65 loh uuilit siUichero iagilih, theiz ällaz si so sämalih: 

biginnent fram thaz rächen, thaz sie thaz giüata theken, 
Liüagent io zemo ä-rgen, thaz sie g^naz bergen, 

thäz siez io bihellen mit ärgemo uuillen. 
Iz sprichit ouh giuuäro Hierönimus ther märo, 
70 giuuuag er uuortes sines thes selben alten nides. 
Er quit: 'sin sümiliche, thoh in thaz uuerk liehe, 

sie thoh bi thfe meina thes argen nemen göuma, 
Thaz sie thaz io spurilon, uuio sie in abuh redinon, 
ioh sie th^s io faren, uuioz hintorort gikeren.' 
75 Nu sie thaz ni mident, so hohan gomon rinent, 

sie ouh thaz ni öltent, then gotes drüt so sceltent: 
Uuaz düit thanne iro fräuili theru minera nidiri, 
ioh iro uuillo übiler? got biskirme mih 6r! — 
Sus smt thiu thing ellu, so fh thir hiar nu z^Uu, 
80 sus missemo müate sint übile ioh güate. 

Thie einun uuöllent in uuär thaz güata ofonon sar, 

thie :ä,ndere mit ilon iz uuöllent sar firdilon. 
Thie güate es sar biginnent ioh iz främbringent, 
ioh sint frö thrato r^htero dato, 
85 Thie andere alle filu früa sero grünzent tharzüa, 
sero düit in thiu frist, theiz bith6kitaz nist. 
Nu bifilu ih mih hiar then b^ziron allen in uuär, 

allen götes theganon mit selben Kristes seganon, 
Thaz thie selbun smahi min in gihügti muazin iro sin, 
90 mit uuorton min ginüagen zi drühtine gifüagen, 
To sar in themo friste zi uuältantemo Kriste, 
zi uualtanteru henti äna theheinig enti. 
Themo si güallichi ubar ällaz sinaz richi, 
ubar allo uuörolti si diuri sin io uuönanti, 
95 In erdu ioh in himile, in äbgrunte ouh hiar nidere, 

mit engilou ioh mä-nnon, in euuinigen sangon! 
Ther mfh hiar so gidrösta, thero arabeito irlösta, 

thaz er min githahta, zi stMe mih bibrahta. 
Tlioh ih tharzua hügge, thoh seöuuon sio zi rügge, 
100 bin mir menthenti in stade stäntenti. 

Si güallichi thera ensti, thiu mir thes io gionsti, 

lob ouh thera giunelti ana theheinig- enti. 
In erdu ioh in himile, in äbgrunte ouh hiar nidere, 
mit engilou ioh mäuuon, in euuinigen sangon! Amen. 
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43. Anhang: Zuschrift an den erzbischof Iiiutbert: 

Dignitatis culmine gratia diuina praecelso Liutbcrto Mogon- 
tiacensis urbis archiepiscopo Otfridus quamuis indignus tarnen deuo- 
tione monachus presbyterque exiguus aeternae vitae gaudium optat 
semper in Christo. — Uestrae excellentissimae prudentiae praesentis libril'stilum 
comprobare transmittens, in capite causam, qua ilium dictarc praesumpsi, primitus 5 
uobis enarrare curaui, ne ullorum fidelium mentes, si uilesceret, uilitatis meae prae- 
sumptioni deputare procurent. Dum renim quondam sonus inutilium pulsaret aures 
quorundam probatissimomm uirorum, eorumquc sanctitatem laicorum cantus inquie- 
taret obscenus, a quibusdam memoriae dignis fratribus rogatus, maximeque cuius- 
dam uenerandae matronae uerbis nimium flagitantis, nomine ludith, partem euan- lu 
geliorum eis theotisce conscriberem, ut aliquantulum huius cantus lectionis ludum 
secularium uocum deleret, et in euangeliorum propria lingua occupati dulcedine, 
sonum inutilium rerum nouerint declinare : petitioni quoque iungentes queremoniam, 
quod gentilium uates, ut Uirgilius, Lucanus, Ouidius caeterique quam plurimi suorum 
facta decorarent lingua natiua, quorum iam uoluminum dictis fluctuare cognoscimus 15 
mundum ; nostrae etiam sectae probatissimomm uirorum facta laudabant luuenci, Ära- 
toris, Prudentii caeteronimque multorum, qui sua lingua dicta et miracula Christi 
decenter omabant: nos uero, quamuis eadem nde eademque gratia instructi, diuinorum 
uerborum splendorem clarissimum proferre propria lingua dicebant pigrescere. Hoc 
dum eorum caritati, importune mihi instant!, negare nequiui, feci, non quasi peritus, 20 
sed fraterna petitione coactus: scripsi namque eorum precum suffultus iuuamine 
euangeliorum partem franzisce compositam, interdum spiritalia moraliaque uerba 
permiscens, ut qui in Ulis alienae linguae difficultatem horrescit, hie propria lingua 
cognoscat sanctissima uerba, Deique legem sua lingua intelle^ens, inde se uel 
parum quid deuiare mente propria pertimescat. Scripsi itaque m primis et in ul- 25 
timis hums libri partibus inter quatuor euangelistas incedens medius, ut modo quid 
iste, quidue alius caeterique scriberent, inter illos ordinatim, prout potui, penitus 
pene dictaui. In medio uero, ne grauiter forte pro superfluitate uerborum ferrent 
legentes, multa et parabularum Christi, et miraculorum eiusque doctrinae, quamuis 
iam fessus (hoc enim nouissime edidi [P]), ob necessitatem tamen praedictam 30 
pretermisi inuitus, et non iam ordinatim, ut caeperam, procuraui dictare, sed qualiter 
meae paruae occurrerunt memoriae. Uolumen namque istud in quinque libros di- 
stinxi, quorum primus natiuitatem Christi memorat, finem facit baptismo doctrinaque 
lohannis. Secundus iam accersitis eius discipulis refert, quomodo se et quibusdam 
signis et doctrina sua praeclara mundo innotuit. Tertius signorum claritudinem et 35 
doctrinam ad ludeos aliquantulum narrat. Quartus iam qualiter suae passioni pro- 
pinquans pro nobis mortem sponte pertulerit dicit. Quintus eius resurrectionem, 
cum discipulis suam postea conlocutionem, ascensionem et diem iudicii memorat. 
Hos, ut dixi, in quinque, quamuis euangeliorum libri quatuor sint, ideo distinxi, 
quia eorum quadrata aequalitas sancta nostrorum quinque sensuum inaequalitatem 40 
omat, et superflua in nobis quaeque non solum actuum, uerum etiam cogitationum 
uertunt in eleuationem caelestium. Quicquid uisu, olfactu, tactu, gustu, audituque 
delinquimus, in eorum lectionis memoria prauitatem ipsam purgamus. üisus obscu- 
retur inutilis, inluminatus enangelicis uerbis; auditus prauus non sit cordi nostro 
obnoxius; olfactus et gustus sese a prauitate constringant, Christique dulcedine 45 
iungant, cordisque praecordia lectiones has theotisce conscriptas semper memoria 
tangent. 

Huius enim linguae barbaries, ut est inculta et indisciplinabilis, atque insueta 
capi regulari freno graramaticae artis, sie etiam in multis dictis scripto est propter 
literarum aut congeriem aut incognitam sonoritatem difficilis. Nam interdum tria 50 
u u u, ut puto, quaerit in sono, priores duo consonantes, ut mihi uidetur, tertium 
uocali sono manente; interdum uero nee a, nee e, nee i, nee u uocalium sonos 
praecauere potui, ibi y grecum mihi uidebatur ascribi. Et etiam hoc elementum 
ÜDgua haec horrescit interdum, nullise caracteri aliquotiens in c^uodam sono, nisi 
difficile, iungeos. K et z sepius haec lingua extra usum latinitatis utitur, quae 55 
grammaiici inter litteras dicunt esse superauas. Ob stridorem autem interdum 
dentium, ut puto, in hac lingua z utuntur, k autem ob fautium sonoritatem. Patitur 
quoque metaplasuii figuram nimium, non tamen assidue, quam doctores gramma- 
ticae artis uocant sinaiipham, et hoc nisi legentes praeuideant, rationis dicta defor- 
mius sonant, literas interdum scriptione seruantes, interdum uero ebraica linguae «o 
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inore uitantes, qiiibus ipsas litteras ratione sinaliphae in lineis, iit quidaiu dicunt, 
penitus amittere et transilire moris habetur, non quo series scriptionis hnius metrica 
sit subtilitate constricta, sed schema omoeoteleuton assidue quaerit. Aptam enim 
in hac lectione et priori decentem et consimilem quaerunt uerba in fine sonoritatem, 

(35 et non tantum per hanc inter duas uocales, sed etiam inter alias literas saepissime 
patitur conlisionem sinaliphae, et hoc nisi fiat, extensio sepius literarum ineptc 
sonat dicta uerborum. Qnod in eommuni quoqne nostra loeutione, si sollerter iu- 
tendimus, nos agere niminm inuenimus. Quaerit enim linguae huius omatus, et a 
legentibus sinaliphae lenam et conlisionem hibricam praecauere, et a dictantibus 

70 omoeoteleuton id est consimilem uerborum terminationem obseruare. Sensus enim 
hie interdum ultra duo, uel tres uersus, uel etiam quattuor in lectione debet esse 
suspensus, ut legentibus, quod lectio signat, apertior fiat. Hie sepius i et o 
ecteraeque similiter cum illo uocales simul inueniuntur inscriptae, interdum in sono 
(liuisae uocales manentes, interdum coniunctae, priore transeunte in consonantiuiii 

75 potestatem. Duo etiam negatiui, dum in latinitate rationis dicta confirmant, in 
huius linguae usu pene assidue negant, et cjuamnis hoc interdum praecauere ualereui, 
ob usum tamen cotidianum, ut morum se locutio praebuit, dictare curaui. Huius 
enim linguae proprietas nee numerum, nee genera me conseruare sinebat. Interdum 
enim mascnliniim latinae linguae in hac feminino protuli, et cetera genera necessarie 

80 simili modo permiscui; numenim pluralem singulari, singularem plurali uariaui, et 
tali modo in barbarismum et soloecismum sepius coactus incidi. Horum supra 
scriptorum omnium uitiorum exempla de hoc libro theotisce ponerem, nisi inrisioneni 
legcntium deuitarem; nam dum agrestis linguae inculta uerba inseruntur latinitatis 
planitiae, chachinnum legentibus prebent. Lingua enim haec uelut agrestis habetur 

86 dum a propriis nee scriptura, nee arte aliqua ullis est temporibus expolita, quippe 
qui nee historias suorum antecessorum, ut multae gentes caeterae, commendant 
memoriae, nee eorum gesta uel uitam ornant dignitatis amore. Quod si raro cou- 
tigit, aliarum gentium lingua, id est latinorum uel grecorum potius explanant; 
cauent aliarum, et deformitatem non uerecundant suarum. Stupent in aliis uel lit- 

yo terula pania artem transgredl, et pene propria lingua uitium generat per singiila 
uerba. Res mira, tam magnos uiros prudentia deditos, cautela praecipuos, agilitatc 
suffultos, sapientia latos, sanctitate praeclaros cuncta haec in alienae linguae gloriaui 
transferre, et usum scripturae in propria lingua non habere. Est tamen conueniens, 
ut qualicumqne modo, siue corrupta, seu lingua integrae artis, humanum genus 

y-> auctorem omnium laudent, qui plectrum eis dederat linguae, uerbum in eis suac 

laiidis sonare, qui non ueri3orum adulationem politorum, sed quaerit in nobis pium 

cogitationis affectum operumque pio labore congeriem, non labrorum inanem seruitiem. 

Hunc igitur librum uestrae sagaci prudentiae probandum curaui transmitterc, 

et (|uia a Hhabano uenerandae memoriae, diguo uestrae sedis quondam praesule, 

100 edueata panim mea paruitas est, praesulatus uestrae dignitati sapientiaeque in uobis 
pari commendare curaui. Qui si sanctitatis uestrae placet optutibus, et non de- 
iciendum iudicauerit, uti licenter fidelibus uestra auctoritasconcedat; sin uero minus 
aptus parque meae neglegentiae paret, eadem ueneranda sanctaque coutempnet 
auctoritas. Vtriusque enim facti causam arbitrio uestro decemenaum mea parua 

loö commendat humilitas. 

Triuitas summa unitasque perfecta cunctorum uos utilitati multa tempora in- 
colomcm rectaque uita manentem conseruare dignetur. Amen. 



XXXUI. PETRUSLIED. 

Unsar trohtin hat farsalt sancte Petre giuualt, 
(laz er mac ginerian ze imo dingenten man. 

Kyrie eleyson, Christa eleyson. 
Er hapet ouh mit vuortun himilriches portün: 
dar in mach er skerian den er uuili nerian. 

Kirie eleison, Christe eleyson. 
Pittemes den gotes trut alla samant uparlut, 
daz er uns firtänen giuuerdo ginäden. 

Kirie eleyson, Christe eleyson. 



XXXIV. Christus und die Samariterin. 141 



XXXIV. CHRISTUS UND DIE SAMARITERIN. 

Lesen uuir thaz fuori ther heilant fartmuodi. 

ze untarne, uaizzun thaz^ er zeinen brimnon kisaz. 
Quam föne Samario ein quena särio 

seephan thaz uuazzer: thanna noh so saz er. 
5 Bat er sih ketrencan daz uutp thaz ther thara quam 

(uuurbon sina thegana be sina lipleita): 
'Biuuaz kerost thü, guot man, daz ih thir geba trinkau? 

iä ne niezant, uuizze Christ, thie Judon unsera uuist.' 
'Uuip, obe thü uuissis, uuielih gotes gift ist, 
10 unte den ercantts mit themo do kosotis, 

tu bätis dir unnen sines kecprunnen.' 
'Disiu buzza ist so tiuf, ze dero ih heimina liuf, 

noh tu ne habis kiseirres, daz thü thes kiseephes: 

uuär mäht thü, guot man, neman queeprunnan? 
15 Ne bistü liuten kelop mer than Jacob. 

ther gab uns thesan brunnan, träne er nan ioh sina man 

siniu smalenozzer nuzzun thaz uuazzer.' 
*Ther trinkit thiz uuazzer, be demo thurstit inan mer, 

der afar trinchit daz min then läzit der durst sin: 
20 iz spraugöt imo'n pruston in euuon mit luston.' 
'HeiTo, ih thicho ze dir, thaz uuazzer gäbist du mir, 

daz ih mer ubar tac ne liufi hera durstac.' 
'Uuib, tu dih anneuueil;, hole hera dinen uuirt.' 

siu quat sus libiti, commen ne hebiti. 
25 'Uueiz ih daz du uuär segist, daz du commen ne hebist. 

du hebitos er finfe dir zi voUiste. 

des mahttü sichüre sin: nü hebist enin der nis din.' 
'Herro, in thir uuigih sein, daz thü mäht forasago sm: 

for uns er giborana betoton hiar in berega, 
30 Unser altmäga suohton hia genäda: 

thoh ir sagant kicorana thia bita in Hieromlma.' 



XXXV. LIED VOM HEILIGEN GEORG. 

Gorio fuor zi mahalo mit mihhilemo herio, 
fona dero marko mit mihhilemo folko. 
fuor er zi demo ringe, zi hevigemo dinge. 



XXXI F. 5 vip hs. 6 isi auf dem rande nachgetragen und durch ver- 
Weisungszeichen fälschlich zwischen v. 4 und 5 verwiesen, S nezant hs. 16 er nan] 
eran hs. 18 thurstit "» amer hs. 23 anne usßrt hs. — hera] herra hs. — nirt hs. 
25 diinar hs. 26 hr] her. 27 daez mattii hs. 28 uuigit hs. 

XXXV. Handschriftliche Überlieferung. 

^eorio fuor ze malo' mit mikilemo ehrigo* 
tone dero raakrko* mit mikilemo fholko* 
fuor er ze demo rinhe* ze heuihemo dinge 
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daz diDe was marirta. gofte Uobosta: 
'^ firUez er werettrlhhi giwan er hnulrihhL 

Dax ;pteta selbe der maro grabo Crorio. 

Do spaonaa inan aDa kaniii^ so manega: 
wohoD »'in irkeraii: ni wolta er'n es horan. 
herti waa daz Gorien maot, ni hört er in e«, s'eg ih gnot 
10 nab er al gifimmitl des er ä gote di^tl. 

Daz giteta selbo der maro grabo Gorio. 



Do teiltön si nan sare zi demo 

dar mit imo dö fnomn engüa de skönnn. 

dar swnllan zwei wib: ginerit er daz iro üb: 

15 do worht er so skono daz imblz in firono. 

Daz zeihhan worhta dare Gorio zi wäre. 

Inan dmhtln al giwereta des Gorio z'imo digita: 
den blinton tet er sehentan, den halzon gangentan, 
den tnmbon sprehhentan, den tonbon horentan. 
20 ein sfil stnont dar manie iär: üz sprane der lonb sar. 

Daz zeihhan worhta dare Gorio zi wäre. 

Taeianns wnoto, znmt iz wontardräto: 
er qnat, Gorio wäri ein gonkeläri. 



daz thin nuas marista- gkoto liebota 

h 

fi ferliezcer uuerelt rhike keauaner* ihmilri ke* 
daz keteta selbo der mare crabo* georio* 

a o 

'do' sbonen* ioen allo kuningha so mane ha 

e 

uuolton si men ehr keren ne unolta emes ohron* 

a 

ehrte uuas dz georigen munt ne obrter ines shegih ^iiot 
10 nuber al kefrumeti des er ee kote digeti* 

e 

daz ketota selbo sce gorio 
'do teilton * inen sare ze demo karekare 
dannet imo do fuorren ehngila' de* skonen 
dar 8U : : : : ceiiuei uuib kenerier daz ire litb 

h 

ir» dho uuore* er so ::::::: z imbizs in frono* 
daz • ceiken * uuorta * dh :::::: : io • ce nuare * 

><corio do digita ina» druhtin al geuuereta des gorio* zimo digita 

t 
den tumben* dhe er sprekenten* den tohuben* ohrenten. 
den piliten* deter* sehenten* den halcen gähn* enten* 

c h 

20 ehin suhl stuoettV ehr magihe ihar uhhis' psanr dher* lob* shar* 
daz* zehiken* iiuorheta* dhare* gorio ze uuare* 

e 

bo^hontez* dher rike man file ahrte zurenen* 
tacianus* uuoto ziihrentzes uunter. dhrato 
elir (|uaht {^orio »iiari • ehin . ckoiikelari • 
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hiez er Gorion fahan, hiez in üz ziohan, 
25 hiez in slahan harto mit wnntarwasso swerto. 

Daz weiz ih, daz ist alawär, üf irstuont sih Gorio dar: 
üf irstuont sih Gorio dar, wola predigot er sär. 
die heidenon man gisanta Gorio dräto fram. 

Bigont ez der rihho man filo harto zurnan. 
30 do hiez er Gorion hintan, an ein rad wintan: 

zi wäre sagen ih iz in, sie brähhun in in zehaniu. 
bigontön si nan umbegän, hiezun Gorion üf irstän. 
Daz weiz ih, daz ist alawär, üf irstuoÄt sih Gorio dar: 

üf irstuont sih Gorio dar, wola sär. 

35 die heidenon man gisanta Gorio filo fram. 

Do hiez er Gorion fahan, hiez in harto fiUan. 

man gihiez in mullan, zi pulver al firbrennan. 

man warf in in den brunnun: er was säliger sun. 

boloton si därubari steino mihhil menigt: 
40 mihhil teta Gorio dar, so er io tuot war. 

Daz weiz ih, daz ist alawär, üf irstuont sih Gorio dar: 
üf irstuont sih Gorio dar, üz spranc der wäho sär. 
die heidenon man gisanta Gorio filo fram. 

* * * 

ten man üf hiez er stantan : 

45 er hiez in dare z'imo gän, hiez in sär sprehhao. 



ihez ehr* gohrien fhaen ihezen- huuszieen 

mit 

25 ihezen* shlahen* ahrto* uunter* uuassho* shuereto 

dhaz uueiz* ihk* dhaz ist aleuuar . uhffherstuont sihk goriio dhar 
uiiola* prediio her dhar* 

ra 

dhie ehnidenen man* keshante gorio* dharte frham* 
beghontez der rhike man filo ahrto zunmen 
HO do ihez er* goriion* hinten ahnen* rad* uuinten 

ce uuare* shagehn* ihkzes ihuu* shie praken inen encenuui 

daz* uuez* ihk* daz* ist* aleuuar* uhflfher* stuont sihk gorio* dar* 

uhifher* stuont* sihk* gorio* dar* uuola dar* 

a 

35 dhie ehidenen man keshante GoRio file frhm 
do ihez er* GoRio» fhaen ihezen* harto fiUen* 
man goihezen niuillen* ze puhier* al uorpemnen* 

k 

man uuar* fhan* in den purnnen* er uuas saliger* sun* 
poloton* si derubere* steine* mihkil* meGine* 
^2 beGonton* si* nen* umbekan* iehzen* GoRien* iihffher* stan* 

40 mihkil* tata Ge : : : : : :t- so her io tuoht uuar* 

daz uuez* ihk* daz uuez* ihk ::.*:::: leuuar* uhffherstuont sihk GoRio dar* 

uiio : : 

pr :::::::::: r dhie ehidenen man kesahnte * GoRio file farm * 
:::::::::::: sihk * Gorio dar * uuhs psanr der * uuaehe * sha : 
:::::::::::: ten man* uhf* ihezer* stauten* 
45 er hiezeen dare cimo khaen* hiezen* shar* sprecken* 
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do segit er gibet heiz, ih betamo (?) giloubet iz. 
quat, si wärin florana, demo tiufele al bitrogana. 
Daz cunt uns selbo herro sancte Gorio. 

* * * 

Do gienc er zi dero kamaro zi dero kuninginno: 
50 bigont er sie leran, bigonta s'imo es horan. 

Elossandria, si was togalihha: 
si ilta sär wola tuon, den iro scaz spenton. 
si spentot iro triso dar: daz hilfit sa manac iär: 
von ewon unzin ewon so ist s'in den ginadon. 
55 Daz irdigita selbo herro sancte Gorio. 

* * * 

Gorio huob dia hant üf 

irbibinota AboUin 

gibot er ubar den hellehunt: do fuor er sär in abgrunt. 



Do seGita : rkobet* ihz* ih betamo* Geluobet ehz* 

quuat so uua ::: fer/oreno demo tiufele al petroGen«* 

daz cunt uns selbo sce gorio . * . 

do Git' er* ze dero kamero ze dero chuninginno 
50 peGon her* shie* lehren* beGonta* shiraes* obren* 

elossandria si uuas doi^^lika 

shiihlta sar uuoletun den ihro • shanc spent : : 

•Si spentota iro triso* dar* daz* ihlft* sa* mane^* iahr* 

fö euuon uncin* euuon shose en gnadhon 
55 daz er diGita selbo ehro Sce Gorio* 

GoRio uhob dhia* ahnt uhf erbibinota abollin Gebot er uhper den ehlle uiili 

do fuer er sar enabournt ihn nequeo \'uisoll" 



XXXVL DAS LUDWIGSLIED. 

Rithmus teutonicus de piae memoriae Hluduico rege filio Hhiduici aeque regis. 

Einan kuniug uueiz ih, Heizsit her Hludutg, 

Ther gerno gode thionot^: Ih uueiz her imos lonot. 
Kind uuarth her faterlos. ' '^Tfies uuarth imo sar buoz: - 



Holoda inan. ti-uhtin, MägaczÖgo uuarth her sin. 
5 Gab her imo dugidi, '^^ Fronisc githigini, 

Stual hier in Vrankon. So brüche her eö lango! 
Thaz gideilder thanne Sär niit Karlemanne, 

Bruoder sinemo, Thia czdTä'uuunniöno. 
So thaz uuarth al gendiot, ^"Kqron uuolda stn god, 
10 Ob her arbeidi So iung tnoloh mahti. 

Lietz her heidine man Obar seo Man, '. , . 

Thiot Vraneono Mänon sundiono. , 

Sume sär verlorane Uuurdun sura erkorane : v - 
Haranskara thÖlota Ther er misselebeta./^ . 
15 Ther ther thanne thiob uuas, Ind er thanana ginas, a: ^ ' ' 
Nam sina vaston: Sidh uuarth her guot man. 



XXXVI. Ludwigslied. 145 

Sum uuas luginäri, Sum skäcliärL , ; , J 

Sum fol loses, ' Ind er gibuozta sih thes. •;/ 
Kuning uuas ervirrit, Thaz richi al girrit, >t "" 

Uuas erßblgan Krist: Leidhor, thes iugatd iz. '-^^' 
Thoh erbarmedes got, '^Uuisser alla thia not: 

Hiez her Hludulgau Ttefof sär ritan: 
Hluduig, kuning min, Hilph mlnan liutin! 

fieigun sä Northman Harte biduuuugan.' ^^^r '^y 
Thanne sprah Hluduig: 'Herro, so duon ih, 

Dot ni rette mir iz, AI thaz thü ^ibiudist.' / ' 

Tho nam her godes urlub, Huob her gundfanon uf, ^ ' ' \ 

Reit her thara in Vrankön Ingagan Northmannon. 
Gode thaneödun The sin beidödun, 

Quädhun al 'fro min, So lango Wdon uuir thin.' 
Thanne sprah lüto Hluduig ther guoto: 

'Tröstet hiu, gisellion, Mine nötstallon. , 
Hera santa mih gpd loh mir selbo gibod/ 

Ob hiu rät thuhti,' Th^z ih hier gevuhti, . 

Mih selbon ni späröti^ tineih hiu gineriti. 
N^ uuillih thaz mir volgon Alle godes holdon. 
' Giskerit ist thiu hieriiuist So lango so uuili Krist: 

Uuili her unsa hinavai;th, Theyo habet her giuualt. 
So ui^er so hier in ^l%h*^^ Gialröl godes uuillion, 

Quimit he gisund üz, Ih gilonon imoz; 

Bilibit her thär inne, Sinemo kunnie.' 
Tho nam er, skild ind| sper, EUianlicho reit her: ^^ >! ' 

Uuolder'üüär OT^ Sinan uuidarsahehon. 

Tho ni uuas iz türolang, Fand her thia Northman: 

Gode lob sa^eda. Her sihit thes her gereda. ^-^ 
Ther kuning reit küöno. Sang liöfh fräno, .^ ' 

loh alle saman sungujji 'Kyrrieleison'. 
Sang uuas gisungan, Üüig uuas bigunnan, 

Bluot skein^in uuan^on: Spilodun ther Vrankon. tf^. 
Thär vaht thegenb gen\ Niehein soso Hluduig: 

Snel indi kuoni, Thaz uuas imo gekunni.^" ' - ' 
Suman thuruhskluoi;- her, Suman thuruhstah her. 

Her skancta leehailton Sinan flan^öw y . ä» , , 

Bitteres lides/'^ So uue hin hio thes libes! ^ ' 
Gilobot si thiu godes kraft: Hluduig uuarth sigihaft; 

loh allen heiligon thanc! Sin uuarth ther sigikamf. 
Uuolar abu^ J^uduig, Kuning uuigsälig! ' /^' ',.^* '^ 

So gäro' sÖsö^ hio uuas, 'So uuär soses thurft uuas, - ' ' j v 

Gihalde inan truhtin Bi sinan ergrehtin. 



21 Ulluisser hs. 43 Sina hs. 57 . . uolar hs. — kiminge ui . . salif? hs. 
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146 XXXVII. Gebete. XXXVIU. Psalm 138. 

XXXVII. GEBETE. 

1. Augsburger gebet. 

Got, thir eigenhaf ist, thaz io genäthih bist: 
Intfaa gebet unsar, thes bethurfun uuir sär, 
thaz uns thio ketinun bindent thero sundun, 
thinero mildo genäd intbinde haldo. 

2. Gebet des Sigihart. 

ÜCi himilisco trohtin, Ginäde uns mit mahtin 
In din selbes riebe Soso dir giliche. 

Trohtin Christ in himile, Mit dines fater segane 
Ginäde uns in euun, Daz uuir ni liden uueuuun. 

XXXVIII. PSALM 138. 

Uuellet ir gihoren Daviden den guoton, 

den sinen touginon sin? er gruozte sinen trohtin: 
lä gichuri du mih, trohtin, inte irchennist uuer ih piu 

föne demo aneginne uncin an daz enti. 
5 Ne megih in gidanchun fore dir giuuanchon: 

du irchennist allo siiga, se uuarot so ih ginigo; 
So uuare sose ih cherte minen zoum, so rado närai düs gouni: 

den uuech fariuuorhtostü mir, daz ih mih cherte nfter dir. 
Du hapest mir de zungun so fasto piduungen, 
10 daz ih äne din gipot ne spricho nohein uuort. 
Uuie michiliu ist de din giuuizida, Christ, 

föne mir ce dir gitän! uuie mahtih dir intrinnan! 
Far ih üf ze himile, dar pistü mit herie, 

ist ze hello min fart, dar pistü geginuuart 
15 So uuillih danne file fruo stellen mino federa: 

peginno ih danne fliegen, sose er ne tete nioman. 
So fliugih ze entie enes meres: ih uueiz daz du mih dar irferist: 

ne megih in nohhein lant, nupe mih hapet din hant. 
Far ih in de finster, dar hapest du mih sär: 
20 ih uueiz daz din nacht mach sin so lioht also tach. 

XXXV 1 IL Vers 15—35 stehen in der hs. in folgender Ordnung: 18. 25. 26 
{doppelt). 27-29. :53— 35. 21—24. 19. 20. 15. 16 {doppelt). 17. 18 {widerholt). 30—32. 

Folgende verse des psalm 138 (= 139 heor.) sind übersetzt: 1 (= 1. 3), 
2 (= 4), 3 (= 5-7), 4 (= 8—10); ßa yb (= n. 12), 8 (= 13—14), 9 (= 15. lü"*. 
17), 10 (= 18), 11. 12 (= 19. 20), 13 (=21.22), 15 (= 23. 24); — 19 b (== 25); 
21. 22 (= 27—29), 23. 24 (=30—32). — laicht übersetzt wird also v, 5. 6^. 7«. 
14. 10—19». 20 des Originals. 

Ohne entsprechenden gedanken im original bleiben v. 2. 16*>. und 26 dei' 
deutschen Übersetzung, so wie endlich v. 33—35, welche jedoch = ps. 139, v. 2 
(140, 2 hebr.) zu sein scheinen. 

Statt Uli ist in der hs. immer einfaches u (v) geschrieben, ausser vuillih 
V. 15. 4 ane gine hs. 7 zoum Seiler] zun hs. 10 spiricho hs. 11 cherist hs, 
17 enti ie hs. 19 de] den hs. 
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De sela uuorhtostü mir, die pisäzi du mir. 

du uurti sär min giuuar, so mih de muoter gipar. 
Noh trof ih des ne lougino, des d(i täti tougino, 

niipe ih föne gipurti ze erdun aver uurti. 



25 Nu uuillih mansleccun alle föne mir gituon, 

alle die mir rieton den unrehton rlhtuom. 
Die sint fienta din, mit den uuillih gifeh sin; 

de uuider dir uuellent tuon, de uuillih fasto nidon, 

alle durh dinen ruom, mir ze fiente tuon. 
30 Nu chius dir fasto ze mir, upe ih mih chere after dir; 

du ginädigo got, cheri mih framort: 

mit dinen ginädun gihalt mih dir in euun. 

DCi got mit dinero giuualt scirmi iogiuuedrehalp, 
mit dinero chrefti pinim du mo daz scefti, 
35 ne la du mos de muozze, daz er mih se aua skiozze. 

XXXIX. DE HEINRICO. 

Nimc almus assis filius thero ewigero thiernun 
henigyius fautor mih?, thaz ig iz cosan muozi 
de quodam duce, themo heron Heinriche, 
qui cum dignitate thero Beiaro riche bewarode. 

5 Intrans nempe mmtius, then keisar manoda her thus: 
'cur sedes' infit 'Otdo ther unsar keisar guodo? 
hie adest Heinrich, bruother hera kuniglidi. 
dignum tibi ftl^e thir selvemo ze sine.' 

Tunc sufvrxlt Oldo, ther unsar keisar guodo, 
10 perrexil Uli ohviam inde vilo manig man 
et excepit illum mid mihilon eron. 

Primitus quoque dixlt 'willicumo Heinrich, 
amho vos aequivoci, bethiu goda endi mi; 
nee non et sotii, willicumo sid gi mi.' 

15 Dato responso fane Heinriche so scono 

coniunxere marms. her leida ina in thaz godes hüs: 
petierunt ambo thero godes genätheno. 

Oramine facto intfieg ina aver Otdo, 
duxit in concilium mit michelon eron 
20 et omisit Uli so waz so her thar hafode, 

praeter quod regale, thes thir Heinrih ni gerade. 

26 das zweite mal rietim hs. 34 chereftti hs. — scepti hs. 

XXXIX, 1 Nunc almus thero ewigero assis thiernun filius lis. 5 namoda 
hs. 6 sedis hs. 8 fore thir selve moze sine hs. 14 gt] i gi hs. 15 seone hs. 
18 Intsiegina hs. 19 ducxit hs. 20 araisit hs. 

10* 
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Tunc stetii al thiu spräkha suh ftrmo Heinricho: 
quicquid Otdo fecit, al geried iz Heinrih: 
quicquid ac omisit, ouch geried iz Heinrihc. 

25 Hie non fult vllus (thes hafon ig guoda fuUeist 
nobilihus ac liberis, thaz thid allaz war is), 
cui no7i fecisset Heinrich allero rehto gilieh. 



XXXX. VERSE AUS NOTKERS RHETORIK. 

a. Söse sn^l snellemo pegagenet ändermo, 
so uuirdet sltemo firsniten sciltriemo. 

b. Der heber gät in litun tr^git sp^r in sttun: 
sin bald ^Uin ne läzet in v^Uin. 

5 I'mo slnt füoze ffiiodermäze, 

imo sint bürste ebenho forste 
ünde zene sine zuu^liftlnige. 



XXXXI. MERIGARTO. 

1. 

do er derda unt daz mere giskiet, duo ni liez er derda doli 

äna uiiazzer niebt. 

Üz der erda sprungan manigslahte prunnen, 

manig michil se, in höhe unt in ebene, 

uuazzer gnuogiu, dei scef truogin, 
10 dei diu laut durhrunnen, manigin nuz prungin, 

der da küme uuäre, üb iz an demo skeffe dar niehome. 

michili perga skinun duo an der erda. 

die sint vilo höh, habant manigin dichin loh. 

daz mag man wunteren daz dar ie ieman durh chuam. 
20 damit sint dei riche giteilit ungelihi. 

De maris diversitate. 

Nu sage uuir zerist fon demo mere s6 iz ist. 
daz nist nieht in iegliehere stete al in einemo site: 
näh iegliehemo lante uuän iz sinen sito uuente, 
näh ieglicher erda uuän iz fara uuerda. 
80 Der verit föne Arabia in Egiptiland in sinem uuerva, 
der, ehuit man, vara über daz rota mere; 
des griez si so rot als ein minig unt ein pluot. 
indes unt diu erda get, so dunchit daz mere rot. 



26 nobilis hs. — tid hs. 

XXXX. 4 iiallin Münchner hs. 6 purste Münchner und Brüsseler hs. 

XXXXI. 1 giskeit hs. nach Kelle. 8 trogin hs. 11 kum hs, 12 skifte 
hs. nach K. 20 nach ungelihi lücke von 16 — 17 Zeilen, in welcher noch einzelne 
Worte lesbar sind, vgl. defikm.- s. 38". 21) Der föne Arabia uerit hs. 
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De lebirmere. 



Ein mere ist giliberot, daz ist in demo uueutilmere uuesterot. 
40 so der starche uuint giuuirffit dei skef in den sint, 
ni magin die biderbin vergin sih des nieht iruuergin, 
si ni muozzin fole varan zi des meris pann. 
ab, ah denne! so ni ehomint si danne. 
si ni uuelle got loson, so muozzin si da fülon. 

De Reginperto episcopo. 

50 Ih uuas züztrehte in urliugefluhte. 

uuant uuir zuene juskofife hetan die uns menigiu sere tätan. 

duone mäht ih heime uuese, [duo] skuof in ellente min uuese. 

Duo ih zÜztrichte ehuam, da vand ih einin vili guoten man, 

den vili guoten Reginpreht. er uopte gerno allaz reht. 
60 er uuas ein uuisman, so er gote gizam, 

ein erhaft phaflfo in aller slahte guote. 

der sagata mir ze uuära sam andere gnuogi dära, 

er uuäre uuile givarn in Islant, dä'r michiln rihtuom vant, 

mit meluue iouh mit uuine, mit holze erline: 
70 daz choufent si zi fiure. da ist uuito tiure. 

da ist alles des fili des zi rata triffit unt zi spili, 

niuuana daz da ni skinit sunna: si darbint dero wunna. 

fon diu uuirt daz is da zi Christallan so herta, 

so man daz fiur dar ubera machet, unzi diu christalla irgluot. 
80 da mite machint si iro ezzan unte heizzint iro gadam. 

da git man ein erlin skit umbe einin phenning. 

da mite 

* * * 



2. 

Daz ih ouh hörte sagan, daz ni uuillih nieht firdagan, 

daz in Tuscane, rin ein uuazzer scone 

unt sih daz perge an ein wisin unter derda, 

unte man sin so manga uuola zehen iuche lenga. 
10 An daz selbo velt sluogin zuene heren ir gizelt, 

die manigi zite uujirn in urliugis strite. 

Duo si des wurtin sat, duo sprächin si einen tag, 

daz siz suontin, mera andere ni honten. 

Da daz uuazzer unter gie, ein samanunga da nidar viel, 
2i) diu endriu irbeizta, da'z uuidar Ciz uuäzta. 

Da gieng ein man, uuolt da bi giruouuan: 

der vernam alla die rate, die doberan tätan. 

Duo'rz rehto vernam, duo gier zi demo herren, 

er sagtimo gisuäso dero viante gichosi. 
oO Er bat in sin stillo, hiez in iz nieht meldin, 

unte gie mit an die stat, da er e eino lag, 

unte vernam selbo dero viante gechöse. 



yi scre] lere hs. 54 skouf hs. 56 goten hs, 69 choiift hs, 2, 6 einin hs. 
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If jwroöb er den tag'. lobdn umder an die seibin stat. 

mit den er noolta. legt er sieh an des aoazzeres äzpalza. 
40 nah dia m da firnamen die snona si firnmitan. — 

daz ist ouh ein wnnter, daz seribe nirir hier unter. 
Ein unizzer pmnno pi Rome springit viH seone, 

demo dei ongin serezzin, der iU si dar mite nezzin: 

iii)er ehnrze stnnt sint si imo gisnnt 
»">0 In Morlant ist ein se, der maehot den lib seone: 

der sih dermite bistrichil diu hnt imo glizzit. 

Allesnä ist ein pmnno, der maehot snozze stimma. 

der heis ist gitrinehit er sin einisl 

er singit so lüto. deiz wnnterint dei liuto. 
tK) Snmelih pmnno irleidit nninis wnnne. 

zeinem nrspringe chnit man znene rinnen. 

Huer des einin gisnppha, daz der ibilo gihnkka: 

der ava des anderen gileche, daz der niehtes ir^ezze. 

Man chnit, onh si ein pmnno, da man abe prinne 
70 föne huorgiluste, inbizzers so inen durste. 

Onh sagant maniga, ein nnazzer si in Campania, 

daz nieman si so nmbara. gitrinchet er dara, 

U st nuib ode man, si megin sä chindan. 

die ouh gihalten uuellent iro giburt. die buozzint da den durst. 
80 Zuene prunnen sint in Sicilia. ehumit dara zuo charl oda uniniga 

unte choren di des einin, soni durffin si chindes menden: 

an dem anderen magin siu chint vuocheren. 

Ouh sint zuo aha unte in giliehimo pada: 

diu ei na ist da so guot, daz si daz skäf uuiz maehot; 
90 ab dem andren iz suarz uuirdit üb iz in ofto trinchit. 

ituerdent dei uuazzer zisamiue gimiseit unte uuirt iz dar mite 

gitrenchit, 

so cliodint si, diu uuolla irspreehila mittalla. 

In Idumea chuit man ouh si ein aha, 

diu uuantele die varauua des iäres vier uuerba: 
100 drl raänot ist si truoba, dri ist si grasegruona, 

dri pluotvara, dri ist si lutter alagaro. 

AUesuä ist ein se, 

der uuirt drio stunt so bitter, e der tag uuerda tunker: 

after diu ist er in munde suoz unte lindi. 
110 In Sardinia ni sint nieht diebe manega, 

daz ist föne diu unt ih sag iu, 

daz ein prunno da springit, dei siechin ougin er erzinit; 

der ouh ieht firstilit, porlanga erz nieni hi\\i\ 

gisuerit er meinnes unte gitrinchit er sin einist, 
120 daz gisflnc er so fliusit, daz er noh sä uuegiskimen chüsit. 

* 

ai) uiih] ah hs. 40 sona lis. 96 chuit] chute hs. K. 97 uarauue hs. K. 
IUI liiWi] . . . ita hs. nach Hoffmann. 118 gitrinchiner hs. 
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XXXXII. MEMENTO MORI. 

1. M denchent, wib unde man, war ir sulint werdan. 
ir rninnont tisa broderai unde wanint iemer hie sin. 
si ne dunchet iu nie so minnesam, eina ehurza wila sund ir si hän: 
ir ne lebint nie so gerno manegiu zit, ir muozent verwandelon 

disen lib. 
10 2. Tä hina ist ein michel menegi; sie wändan iemer hie sin, 
sie minnoton tisa weneheit: iz ist in hiuto vil leit. 
si ne dühta sie nie so minnesam, si habent si ie doh verläzen: 
ich ne weiz war sie sint gevarn. got muozze so alle bewarn! 

3. Sie hngeton hie ze lebinne, sie gedähton hin ze varne 
20 ze der e^vigin mendi, da sie iemer solton sin. 

wie luzel sie des gedähton, war sie ze langest varu solton! 
nü habint siu iz bevunden, sie wärin gerno erwunden. 

4. Paradysum daz ist verro hinnan: tar chom vil selten deheiu 

man, 
taz er her wider wunde unde er uns taz märe brunge, 
30 ald er iu daz gesageti, weles libes siu dort lebetin. 

sulnd ir iemer da genesen, ir muozint iu selbo die boten wesen. 

5. Tisiu werlt ist also getan: swer zuo ir beginnet van, 

si maehot iz imo alse wunderlieb, von ir chom ne mag er niet. 
so begrilBfet er ro gnuoge, er habeti ir gerno mera. 
40 taz tuot er unz an sin ende, so ne habit er hie nohteune. 

6. Ir wänint iemer hie lebin: ir muozt is ze iungest reda ergeben, 
ir sulent all-ersterben, ir ne mugent is niewit über werden. 

ter man einer stuntwilo zergät, also skiero so diu bräwa zesa- 

mine geslät. 

Tes wil ih mih vermezzen: so wirt sin skiero vergezzen. 
50 7. got geseuof iuh allo, ir ehomint von einimanne. 

tö gebot er iu ze demo lebinne mit minnon hie ze wesinue, 

taz ir wärint als ein man: taz hänt ir übergangen. 

habetint ir anders niewit getan, ir muosint is iemer scaden hän. 
8. Toh ir ehomint alle von einiman, ir bint iedoh geskeiden 
00 mit manicvalten listen, mit miehelen unchusten. 

ter eino ist wise unde vruot — — — — 



(8*) — — — — — tes wirt er verdamnot. 

tes rehten bedarf ter armo man: tes mag er leidor niewit hän, 

er ne chouf iz also tiuro: tes varn se al ze hello. 

9. Gedähtin siu denne, wie iz vert an dem ende! 
70 so vert er hina dur not, so ist er iemer furder tot. 

wanda er daz reht verehoufta, so vert er in die hella; 

da muoz er iemer inne wesen: got selben hat er hin gegeben. 

10. Übe ir alle einis rehtin lebitint, so wurdint ir alle geladet in, 
ze der ewigun mendin, da ir iemer soltint sin. 



17 hvgehto hs. 23 bewnden hs, 24 erwnden hs. '21 wnde hs. 41 lebint 
lis. 46 Hinter skiero steht in der hs. ein reimpunkt; v, 47. 48 sind durch den 
grossen anfangshuchstahen (Tes) 2wr folgenden Strophe gezogen, 73 er ergänzt 
Behaghel. 78 sid] sint hs. 



152 XXXXII. Memento raori. XXXXIII. Ezzo's gesang. 

80 taz eina hänt ir iu selben: von diu so ne mugen ir gen drin; 
daz ander gebent ir dien armen: ir muozint iemer dervor sten. 

11. Gesah in got taz er ie wart, ter da gedenehet an, die 

langun vart, 
der sih tar gewarnot, so got selbo gebot, 
taz er gar wäre, swä er sinen boten sähe! 
90 taz sag ih in triwon: er ehumit ie nohwenno. 

12. nechein man ter ne ist so wise, ter sina vart wizze. 
ter tot ter l)ezeichint ten tieb, iuer ne lät er hie niet. 

er ist ein ebenäre: necheiman ist so here, 
er ne muoze ersterbin : tes ne mag imo der scaz zc guote werden. 
100 13. Habit er sinin riehtiiom so geleit, daz er vert an arbeit: 
ze den sconen herbergon vindit er den suozzin Ion. 
des er in dirro werlte iewit gelebita, so luzil riwit iz in da: 
in dunchit da bezzir ein tac, tenne hier tüsint, teist war. 

14. Swes er hie verleibet, taz wirt imo ubilo geteilit. 
110 habit er iet hina gegebin, tes muoz er iemer furdir leben. 

er tuo iz iinz er wol mac: hie noh ehumit der tac: 

habit er is tenne niwit getan, so ne mag er iz nie gebuozan. 

15. Ter man ter ist niwit wise, ter ist an einer verte, 
einin boum vindit er sconen, tar undir gät er ruin: 

120 so truchit in der släf tä, so vergizzit er dar er seolta; 
als er denne üf springit, wie ser iz in denne riwit! 

16. Ir bezeichint allo den man: ir muozint tur not hinnan. 
ter boum bezeehint tisa werlt: ir bint etewaz hie vertuelit 

[ir hugetont hie ze lebinne, ir ne dähtont hin ze vame.] 
130 diu vart diu dunchit iuh sorcsam, ir chomint dannan obinan: 
tar muozint ir bewinden: taz sund er wol bevindin. 
[ir ilint allo wol gQtuon: ir ne durfint sorgen umbe den Ion. 
so wol imo der da wol getuot: is wirt imo wola gelonot!] 

17. lä du vil ubeler mundus, wie betriugist du uns sus! 
140 du habist uns gerichin, des sin wir allo besuichin. 

wir ne verläzen dih ettelichiu zit, wir Verliesen sele unde lib. 
also lango so wir hie lebin, got habit uns selbwala gegibin. 

18. Trohtin, chunic here, nobis miserere! 

tu muozist uns gebin ten sin tie churzun wila so wir hie sin, 
150 daz wir die sela bewarin: wanda wir dur not hinnan sulen varn. 
frö so muozint ir wesin iemer: daz machot all ein Noker. 

XXXXlil. EZZO\S GESANG. 

1. .Vii wil ih iu herron heina war reda vor tuon 
von dem angeuge, von alem manchunne, 

^ on dem wistuom alse manicvalt ter an dien büchin stet gezalt, 
nzer genesi unde nzer libro regum, tirre werlte al ze dien eron. 
10 2. Zux in teuebris, daz sament uns ist: 

der uns sin lieht gibit. neheiner untriwon er ne fligit. 

00 noh wennon hs. 91 kein slrophenanfang hs. 03 beziehiit hs. 100 vertl 
ver hs. 103 iewit Behaghel] niewit hs, 104 rivut hs. 106 tusinc hs. 122 wie] 
we hs. 137 du] diu hs. 141 dih ne ettelichiu hs. 143 nach hie reimpunkt, hs. 



XXXXIII. Ezzo's gesang. 153 

in principio erat verbum, daz ist wäro gotes sun, 
von einimo woii;e er beehom dire werlte al ze dien gnädon. 
3. ^äre got, ih lobin dih, din anegenge gihen ih. 

20 taz anagenge bistu, trehten, ein: ih negiho in anderz nehein. 
der got tes himilis, wäges unde luftes 
unde tes in dien viern ist ligentes unde lebentes 
(daz geskuofe du allez eino, du ne bedorftost helfo darzuo): 
ih wil dih ze anegenge haben in Worten unde in werchen. 

30 4. 6'ot tu gescuofe al daz ter ist, ane dih ne ist nieht, 
ze alleriungest gescuofe du den man näh tinem bilde getan, 
näh tiner getäte, taz er gewalt habete. 

- du bliesimo dinen geist in, taz er ewic mahti sin. 

noh er ne vorhta inio den tot, üb er gehielte din gebot. 

- 40 ze allen eron gescuofe du den man: du wissos wol sinen val. 

5. ^ie der man getäte, tes gehugen wir leider nöte. 
turh tes tiufeles rät, wie skier er eilende wart! 

vil harto gie diu sin scult über alle sin afterchunift. 
sie wurden allo gezalt in des tiuveles gewalt. 
; 50 vil mihil was tiu unser not. tö begonda richesou ter tot, 

ter hello wuohs ter ir gewin, manchunne al daz fuor darin. 

6. Do sih Adam dö beviel, do was naht unde vinster, 
do skinen her in weite die sternen be ir ziten, 

die vil lucel lichtes pären, so berhte so sie wären: 
60 wanda sie beskatuota diu nebilvinster naht, 

tiu von demo tievele chom, in des gewalt wir wären, 

unz uns erskein der gotis suu, wäre sunno von den himelen. 

7. Z?er Sternen aller ielich, ter teilet uns daz sin lieth. 
sin lieth taz cab uns Abel, taz wir durh reht ersterben. 

70 do lerta uns Enoch, daz unseriu werh sin al in got. 
üzer der archo gab uns Noc ze himile reht gedinge. 
dö leii; uns Abraham, daz wir gote sin gehörsam; 
der vil guote David, daz wir wider ubclc sin f/enädic/i. 
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XXXXIV. AUS DEM HELIAXD. 

iL) Manega anaron the »a iro niod ge«p6n. 
thal sia bigannim naord godes 



reekean that giront that thie rieeo Crigt 

andar maneiuiDea niaritha ^ftumida 
.j mid aaordim endi niid aaerenn. That unolda tbö aiusara filo 

liado bamo lotion. lera Criste^ 

helag naord goda& endi mid iru handon seriban 

berehtiieo an bnok. hno sia is gibodsdp seoldin 

fnunmiaiL firiho bam. Than noaniii thoh da fiori te thia 
1<^ ander thera nienigo, thia habdon mäht gode& 

helpa fan himila. helagna gest 

craft fan Crist^: sia norSon gieoiana te thio 

that sie than evangelinm enan seoldnn 

an bnok seri1>an endi so mana^ gibod godes. 
15 helag himilise naord: sia ne mnosta helitho than mer. 

tirih«* bamo ftummian. nevan that sia fiori te thio 

thnrn eraft godas geeorana nnrOnn. 

Mathens endi Marens (so nnanm thia man hetana). 

Lneas endi Johannes: sia nuanin 9ode lieba. 
2<.* nniri^iga ti them giooirkie. habda im aoaldand god 

them helithon an iro hertan helagna gest 

fasto bifolhan endi ferahtan hngL 

S''» mana^ naislik oaord endi sinnit mikiL 

that sea seoldin ähebbean helagan» stemnnn 
25 godspell that gnoda. that ni habit enigan gigadon hn^gin. 

thia aaord an thesarc» nneroldi. that io nnaldand mer 

drohtin dinrie eftho derbi thing. 

tirinaaere felKe eftho ftando nith. 

strid naider^tande: hnand hie habda starkan hngi. 
-^} mildean endi gnodan. thie thes mester nnas. 

adalordfinmo alomahri::. 
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That scoldun sea fiori thuo fingron scribau, 

settian endi singan endi seggean forth, 

that sea fan Cristes crafte them mikilou 
35 gisähun endi gihordun, thes hie selt)o gisprac, 

giuuisda endi giuuarahta, uundarlieas filo, 

so manag mid mannen mahtig drohtin, 

all so hie it fan them anginne thuru is cna craht 

uualdand gisprak. thuo hie erist thesa uuerold giscuop 
40 endi thuo all bifieng mid enu uuordo, 

himil endi ertha endi al that sea bihlidan ogun, 

giuuarahtes endi giuuahsanes: that nnarth thuo all mid uuoidon 

godas 

fasto bifangan endi gifrumid after thiu, 

huilie than liudscepi landes scoldi 
45 uuidost giuualdan, eftho huär thiu uuerold scoldi 

aldar endon. en uuas iro thuo nohthan 

firio barnun biforan, endi thiu fivi uuärun jigangau: 

scolda thuo that selista säliglico 

euman thuru craft godes endi Cristas giburd, 
50 helandero best heiagas gestes 

an thesan middilgard, managon te helpun, 

firio barnun ti frumon uuid fiundo nith, 

uuid dernero dualm. Than habda thuo drohtin god 

Romano liudeon farliuuan rikeo mesta: 
55 habda them heriscipie herta gisterkid, 

that sia habdon bithuungana thiedo gihuilica. 

habdun fan Rümuburg riki giuunnan, 

helmgitrösteon : säton iro heritogon 

an lando gihuem, habdun liudeo giuuald 
60 allon elitheodon. Erodes uuas 

an Jerusalem ober that Judeono fole 

gicoran te kuninge, so ina thie keser tharod 

fon Rümuburg riki thlodan 

satta undar that gisithi. hie ni uuas thoh mid sibbeon bilang 
65 avaron Israheles, eöiligiburdi 

euman fon iro cnuosle, nevan that hie thuru thes kesures thanc 

fan Rümuburg riki habda, 

that im uuärun so gihoriga hildisealeos, 

avaron Israheles elleanruova, 
70 suitho unuuanda uuini, than lang hie giuuald ehta 

Erodes thes rikeas endi rädburdeo 

otar Judeo liudi. 

Than uuas thär en gigamalod mann, 

that uuas fruod gomo, habda ferehtan hugi, 

uuas fan them liudeon Levias eunnes, 
75 Jacobas suneas, guodero thiedo: 

Zacharias uuas hie hetan. that uuas so sälig man: 
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huancl hie simblon gerno gode theonoda, 

uuarahta aefter is uuilleon. deda is uuit) so selv. 

uuas iru gialdrod idis: ni muosta im erbiuuard 
80 an iro iuguthedi gibithig uuerthan. 

libdun im farüter laster, uuaruhtun lof goda, 

nuärun so gihoriga hebancuninge, 

diuridon üsan drohtin: ni uueldun derbeas uuiht 

under mancunnie menes gifrummean, 
85 ne saca ne sundea. Uuas im thoh an sorogon hugi, 

that sea erbiuuard egan ni muostun, 

ac uuärun im barno lös. Than scolda hie gibod godes 

thär an Jerusalem, so oft so is gigengi gistuod, 

that ina torohtlico ttdi gimanodun. 
00 so scolda hie at them uuihe uualdandes geld 

helag bihuereban, hebancuninges, 

godes iungerscepi: gern uuas hie suitho 

that hie it thuru ferahtan hugi fremmean muosti. 

(II.) Thuo uuarth thiu tid cuman the thar gitald habduu 
95 uuisa man mid uuordun, that scolda thena uuih godas 

Zacharias bisehan. Thuo uuarth thär gisamnod filo 

thär ti Jerusalem Judeo Uudo, 

uuerodes te them uuihe, thär sea uualdand god 

suitho thiulico thiggean scoldun, 
100 herron is huldi, that sea hebancuning 

lethas älieti. Thea liudi stuodun 

umbi that helaga hüs, endi gieng im thie giherodo man 

an thena uuih innan. that uuerod 68er bed 

umbi thena alah utan, Ebreo liudi, 
105 huan er thie fruodo man gifrumid habdi 

uualdandes uuilleon. So hie thuo thena uuihroc drog 

ald after them alahe endi umbi thena altari gieng 

mid is rökfaton rikeon theonon 

(frumida ferehtlico frohon sinas, 
11 godes iungerscipi gerno suitho 

midi hlütro hugiu, so man herren scal 

gerno fulgangan): grurios quämun im, 

egison an them alahe: hie gisah thär after thiu euna engil godes 

an them uuihe innan. hie sprak im mid is uuordon tuo, 
115 biet that fruod gumo foroht ni uuäri, 

biet that hie im ni andriede: 'thina dädi sind', quathie, 

'uualdande uuertha endi thin uuord so seif; 

* thin thionost is im an thanke, that thü sulica githäht haves 

an is cnes craft. Ic is engil bium, 
120 Gabriel bium ic hetan, the gio for goda standu, 

auduuard for them alouualdon, ne si that he mc an is ärundi huarod 

sendean uuillea. Nu biet he me an thesan sid faran, 
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biet that ic thi gicüddi, that thi kind giboran 

fon tbtneru alderu idis odan scoldi 
125 uuerdaD an tbesero uueroldi, uuordun späbi. 

That ni scal an is liva gio lides anbitan, 

uuines an is uueroldi: so babed im uurdgiscapu 

metod gimarcod endi mabt godes. 

bet tbat ic tbi tbob sagdi, tbat it scoldi gisid uuesau 
130 bevancuninges, bet tbat git it beldin uuel, 

tubin tburb treuua, quad tbat be im tiras so filu 

an godes rikea forgevan uueldi. 

He quad tbat tbe godo gumo Jobannes te namon 

bebbean scoldi, giböd tbat git betin so 
135 tbat kind tban it quämi, quad tbat it Kristes gisid 

an tbesaro uuidun uuerold uuerdan scoldi, 

is selbes sunies, endi quad tbat sie sliumo berod 

an is bodskepi bede quamin.' 

Zacbarias tbo gimabalda endi uuid selban sprac 
140 drobtines engil, endi im tbero dadeo bigan 

uundron tbero uuordo: 'Huud mag tbat giuuerdan so', quad be, 

'aftar an aldre? It is unc al te lat 

so te giuuinnanne, so tbü mid tbinun uuordun gisprikis. 

buuanda uuit babdun aldres er efno tuentig 
145 uuintro an uncro uueroldi, er tban quämi tbit uuif te mi; 

tban uuärun uuit nü atsamna antsibunta uuintro 

gibenkeon endi gibeddeon, sidor ic sie mi te brüdi gecos. 

so uuit tbes an uncro iugudi gigirnan ni mobtun, 

tbat uuit erbiuuard egan mostin, 
150 födean an uncun flettea: nü uuit sus gifrodod sint, 

babad unc eldi binoman elleandädi, 

tbat uuit sint an uncro siuni gislekit endi an uncun sidun lat: 

flesk is unc antfallan, fei unsconi, 

is unca lud giliden, lik gitrusnod, 
155 sind unca andbäri odarllcaron, 

mod endi megincraft, so uuit giü so managan dag 

uuärun an tbesero uueroldi: so mi tbes uundar tbunkit, 

buuo it so giuuerdan mugi, so tbü mid tbinun uuordun 

gisprikis.' 
(III.) Tbo uuard tbat beveucuninges bodon barm an is mode, 
160 tbat be is giuuerkes so uundron scolda 

endi tbat ni uuelda gibuggean, tbat ina mabta belag god 

so alaiungan, so be fon erist uuas, 

selbo giuuirkean, of be so uueldi. 

Skerita im tbo te uuitea, tbat be ni mabte enig uuord sprekan, 
165 gimablien mid is müdu, 'er tban tbi magu uuirdid, 

fon tbinero aldero idis erl äfodit, 

kindiung giboran cunnies godes, 

123 thi thoh gicutdi C. 126 abitan C. 130 gl C. 134 gi it C. 137 sniumo C, 
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aaänam te thesero aaeroldi. than scalt thü eft noord sprekan. 

hebbean thinaro stemna ^nnald: ni tharft thü stnm nuesan 
170 lengron hufla.' Tho nnard it san gilestid so. 

ginaordan te uaaron. so thar an them untha ^sprak 

engil thes alounaldon: uaard ald gnino 

spraca bilosit thoh he spähan hügi 

bäri an is breostan. Bidon allan dag 
175 that anerod for tiiem auiha endi nnndrodnn alla. 

bi haut he thar so ]aiigo lofsalig man, 

snnldo frod ganio fraon sinun 

thionon thorfti, so thar er enig thegno ni deda, 

than sie thar at them nniha unaldandes geld 
18Ö folmon fmmidnn. Tho quam frod gnmc» 

üt fon them alaha: erlös thruugun 

nähor mikiln: unas im niud mikil. 

huat he im sodlikes seggean uueldi, 

uuisean te uuaron. He ni mohta tho enig noord spreean, 
185 giseggean them gisidea, hütan that he mid is suidron haud 

nutsda them oneroda, that sie iises unaldandes 

lera lestin. Thea liudi forstodnn, 

that he thar habda gegnungo godcnndes huat 

forsehen selbo, thoh he is ui mahti giseggean uuiht, 
190 giunisean te uuaron. Tho habda he nses unaldandes 

geld gilestid, al so is gigengi uuas 

gimarcod mid mannun. 



XXXXV. ZWEI SEGENSFORMELN. 

A. De hoc quod spurihalz dicunt. 
Primnm pater noster. 

Visc flot aftar themo uuatare, verbrustuu sina vetherun: tho 
gihelida ina fise druhtin. the selve druhtin, thie thena visc gihelda, 
thie gehele that hers them spurihelti. Amen. 

B. Contra vermes. 

Gang üt, nesso, mid nigun nessiklinon, üt fana themo marge 
5 an that ben, fan themo bene an that flesg, üt fan themo 
flesgke an thia hüd, üt fan thera hüd an thesa sträla. drohtiu, 
iiuerthe so! 

XXXXVr. TAUFGELÖBNIS. 

Forsaehistü diobolae? 

cc forsacho diabolae. 
end allum diobolgelde? 

end ec forsacho allum diobolgeldae. 

17:J bilosid C, 179 at] an C. 184 gisprecau C. 185 neuan C. 189 huat 
fehlt C. 189 forsennan (\ 



XXXXVII. Beichte. 159 

end allatn dioboles uuercum? 

end ec forsacho allnm dioboles unercuni and uuordura, 
5 Thunaer ende Uuoden ende Saxnöte ende allum them un- 

holdum the hira genotas sint. 
Gelobistö in got alamehtigan fadaerV 

ec gelobo in got alamehtigan fadaer. 
Gelobistü in Crist godes suno? 

ec gelobo in Crist gotes suno. 
Gelobistü in hälogan gast? 

ec gelobo in hälogan gast. 



XXXXVII. BEICHTE. 

Ik giuhu goda alomahtigon fadar endi allon sinon helagon 
[uuihethon] endi th! godes manne allero minero sundiono, thero the 
ik githähta endi gisprak endi gideda fan thiu the ik erist sundia 
uuerkian bigonsta. Ok iiihu ik so huat so ik thes gideda thes uiiithav 
mineru cristinhedi uuäri, endi uuithar minamo gilovon uuäri, endi '> 
uuithar minemo bigihton uuäri, endi uuithar minemo mestra uuäri, 
endi uuithar minemo herdoma uuäri, endi uuithar minemo rehta uuäri. 
Ik iuhu nithas endi avunstes, hetias endi bispräkias, sueriannias endi 
liagannias, firinlustono endi minero gitidio farlätanero, ovarmodias endi 
trägi godes ambahtas, horuuilliono, manslahtono, ovarätas endi over- lo 
drankas: endi 6k unttdion mos fehoda endi drank. Ok iuhu ik, that 
ik giuuihid mos endi drank nithargot, endi minas herdomas raka so 
ne giheld so ik scolda, endi mer terida than ik scoldi. Ik giuhu, 
that ik minan fader endi möder so ne eroda en^i so ne minnioda so 
ik scolda, endi 6k mina br6thar endi mina suestar endi mina othra 15 
nähiston endi mina Mund so ne eroda, endi so ne minnioda so ik 
scolda. Thes giuhu ik hlüttarliko, that ik ärma man endi 6thra elilen- 
dia so ne eroda endi s6 ne minnioda so ik scolda. Thes iuhu ik, 
that ik mina iungeron endi mina fiUulos so ne lerda s6 ik scolda, 
thena helagon sunnundag endi thia helagun missa ne ftrioda endi ne 20 
eroda so ik scolda, üsas drohtinas likhamon endi is blöd mid sulikaru 
♦oihtu endi mid sulikaru minniu ne antfeng s6 ik scolda, siakoro ne 
iiuisoda endi im ira n6dthurfti ne gaf so ik scolda, sera endi unfräha 
ne trosta so ik scolda, minan degmon so rehto ne gaf so ik scolda, 
jrasti so ne antfeng s6 ik scolda. Ok iuhu ik, that ik thia giuuar 25 
the ik giuuerran ne scolda, endi thia ne gisuonda the ik gisuonan 
si^olda: Ik iuhu unrehtaro gisihtio, unrehtaro gih6rithano endi unrehtaro 
«:ithankono, unrehtoro uuordo, unrehtaro uuerko, unrehtaro sethlo, un- 
rehtaro stadlo, unrehtaro gango, unrehtoro legaro, unrehtas cussiannias, 
uniehtas helsiannias, unrehtas anafangas. Ik gihorda hethinnussia endi 'o 
Tiniirenia sespilon. Ik gilofda thes ik gilovian ne scolda.^ Ik stal, ik 
friistolan fehoda, äna orlof gaf, äna orlof antfeng, meneth su6r an uuiethon. 
Abölganhed endi gistridi an mi hadda endi mistumft endi avunst. Ik 
^undioda an luggiomo giuuitscipia endi an flokänna. Mina gitidi endi 
ri;ui gibed so ne giheld endi so ne gifulda so ik scolda, unrehto las, 35 
Mii'f'hto sang, ungihorsam uuas, mer sprak endi mer suigoda than ik 
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scoldi, endi mik selvon mid uvilon uuordon endi mid uvilon uuerkon 
endi mid uvilon githankon, mid uvilon luston mer unsüvroda than ik 
scoldi. Ik iuhu, that ik an kirikun unrehtas thähta endi othra merda 

40 theru helagun lecciun, biscopos endi prestros ne eioda endi ne min- 
nioda so ik seolda. Ik iuhu thes alias the ik nü binemnid bebbiu 
endi binemnian ne mag, so ik it uuitandi dädi so unuuitandi, so mid 
gilovon so mid ungilovou. So huat so ik thes gideda thes uuithar 
godas uuillion uuäri, so uuakondi so släpandi, so an dag so an nahta, 

4r> so an huilikaru ttdi so it uuäri, so gangu ik is alias an thes alomah- 
tigon godas mundburd endi an stna ginätha, endi nü duon ik is alias 
hlüttarlikio minan bigihton goda alomahtigon fadar endi allon slnan 

^ helagon endi thi godas manna, gerno an godas uuillion te gibotianna, 
endi thi biddiu gibedas, that thü mi te goda githingi uuesan uuillias, 

&o that ik min lif endi minan gilovon an godas huldion giendion moti. 



XXXXVIII. AUS DEN ALTNIEDERFRANKISCHEN 

PSALMEN. 

Psalm. I. 

1. Sfilig man ther niuueht vor in gerede ungenethero, inde in 
uuege sundigero ne stuont inde in stuole sufte ne saz; 2. navo in 
euun godes uuille sin: inde in euuun sinro thenken sal dages inde 
nahtes. 3. Inde uuesan sal also holz that gesazt uuarth bi fluzze 

:> uuazzero, that uuahsemon sinon gevan sal in stunden sinro; inde louf 
sin niuuiht nithervallan sal, inde alla so uuelih so duen sal gesunt 
uuerthan sulen. 4. Niuuiht so ungenethege, noh so: nova also stuppe 
that foruuii'pet uuint fan antlucee erthen. 5. Bethiu ne up standunt 
ungenethege in urdeile, ne 6h sundege in gerede rehtero, 6. uuanda 

10 uueiz got uueh rehtero, in geverthe ungenethero feruuerthan sal. 

Psalm LXIIE 

2. Got, got min, te thi fan liohte uuacon ic; thursta an thi sela 
min, so manohfaltlieo thi fleisc min, an erthon uuostera in äna nuega 
in an uuaterfoUora. 3. So an heiligin gesehein ic thi, that ic gisägi 
craft thin in guolikheide thin. 4. Uuanda betera ist ginätha thina 

ir> ovir lif; lepora mina lovon sulun thi. 5. So sal ik quethan thi an 
live minin, in an namou thinin hevon sal ik heinde mini. 6. Also 
mit smere in mit feite irfuUit uuerthi sela min, in mit leporon men- 
dislis lovan sal munt min. 7. So gehugdig uuas thin ovir str6 min, 
an morgan thencon sal ik an thi, uuanda thü uuäri hulpere mm; 8. 

io in an getheke fetherono thinro mendon sal. 9. Clivoda sela min affcir 
thi; mi antfieng forthora thin. 10. Sia geuuisso an idulnussi suohtun 
sela mina, ingän sulun an diepora erthon; 11. gegevona uuerthunt an 
handun suerdes; deila vusso uuesan sulun. Cunig geuuisso blithon 
sal an gode. (rclovoda alla thia suerunt an imo, uuanda bestuppot 

25 ist munt sprekendero unrihta. 
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Psalm LXXIII. 

Beuuie, got, beuuirpistü an ende, irbolgan uuard heitmuot thin 
ovir scäp uueithon thtnro? 2. Gehugdie sis samnungnn thinro, thia 
thü besete fan anagenni, thil irlöstos gerda ervis thines; barg Syon, 
an then thü uuonedos an imo. 3. Heve up hende thine an overmuodi 
iro an endi! so mikila faruuart hevit fiunt an lieiligin! 4. In guo- so 
lieeoda sint thia hatedon thi an mitdon firingon iro; 5. sia satton 
teican, iro teican, in ne becandon also an ütferthi ovir hoi. 6. Also 
an uualde holto mit accusin hieuuon duri iro an that selva, an acusi 
in an bardon nitheruuurpon sia; 7. Anbranton mit fuiri heilicduom 
thin an erthon, beuuollon selethon namin thinis. 8. Quäthon an hertin 35 
iro, eunni iro samon: gihirmon duon uuir alla daga firliea godis fan 
erthon! 9. Teican unsa ne salun uui geslan, iü ne ist 
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Titelangabe einiger öfter angeführter bücher. 

Anz. fda. = Anzeiger für deutsches alterthum vgl.: zs. fda. 

Baechtold, Lit. = Geschichte der Deutschen Literatur in der Schweiz. 1. Lieferung. 
Frauenfeld 1887. (Anm. = Anmerkungen dazu). 

Beitr. = Beiträge zur geschichte der deutschen spräche und literatur herausg. 
von H. Paul und W. Braune Bd. 1—13. 

Denkm. = Denkmäler deutscher poesie und prosa aus dem VIII— XIL Jahrhundert. 
Herausgegeben von K. Müllenhoff und W. Scherer. [Erste ausg. Berlin 1864.] 
Zweite vermehrte und verbesserte ausgäbe Berlin 1873 (citiert nach der 
2. ausg.). 

Diut. == Diutisca, Denkmäler deutscher Sprache und Literatur aus alten Hand- 
schriften von E.G. Graf f. Bd. 1—3. Stuttgart und Tübingen 1826—29. 

Eccard, Commentarii de rebus Franciae orientalis. T. I. II. Wirceburgi 1729. 

Pundgr. = Fundgruben für Geschichte der deutschen Sprache und Litteratur, 
herausgeg. von Dr. H. Hoff mann. Bd. 1. 2. Breslau 1830. 1837. 

Germ. = Germania, Vierteljahrsschrift für deutsche Alterthumskunde herausgeg. 
von Franz Pfeiffer, von Bd. 14 ab von Karl Bartsch. Bd. 1—32. 

Gl. = Die althochdeutschen Glossen, gesammelt und bearbeitet von Elias Stein- 
meyer und Eduard Sievers. Bd. I, Glossen zu biblischen Schriften. 
Berlin 1879. Bd. II, Glossen zu nichtbiblischen Schriften. Berlin 1882. 

Hatt. = Denkmahle des Mittelalters (St. Gallens altteutsche Sprachschätze) ge- 
sammelt und herausgeg. von H. Hattemer. Bd. 1—3. St. Gallen 1844—49. 

Litbl. == Literaturblatt für germanische und romanische Philologie. Herausg. 
von Dr. Otto Behaghel und Dr. Fritz Neu mann. Jahrgang 1880 — 87 
(I-VIII). 

Massmann, Die deutschen AbschwÖrungs-, Glaubens-, Beicht- und Betformeln vom 
achten bis zum zwölften Jahrhundert. Quedlinburg 1839. 

QF. = Quellen und Forschungen zur Sprach- und Culturgeschichte der germanischen 
Völker, herausgeg. von B. ten Brink, W. Scherer, E. Steinmeyer, 
E.Martin. 1—60. Strassburg 1874 if. 

Schilter, J., Thesaurus antiquitatum teutonicarum T. I— III. ülmae 1726 — 28. 

Zs. fda. = Zeitschrift für deutsches alterthum. Herausgegeben von M. Haupt. 
Bd. 1—16, von bd. 17 ab herausgeg. von K. Müllenhoff und E. Stein- 
meyer; von bd. 19 ab u. d. titel: Zeitschrift f. d. a. und deutsche litteratur 
.... herausgegeben von E. Steinmeyer bd. 19—31; und damit verbunden: 
Anzeiger für d. a. u. d. litt. Bd. 1 — 13. 

Zs. fdph. = Zeitschrift für deutsche philologie herausgeg. von E. Höpfner und 
J. Zacher. Bd. 1—20. 
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I. Alte glossen und nrkunden. 

1. Sammlung alphabetisch geordneter glossen, überliefert in drei hand- 
schriften des VIII. jahrh.: l) Pa = Pariser hs. 2) K = St. Galler hs. (sog. 
*glos8ae Keronis'; über den Namen Kero vgl. Scherer. zs. fda. 18,145 — 49; Singer, 
Anz. fda. 10,278). 3) Ra = Reichenau-Karlsruher ns. — 1 und 3 zuerst ge- 
druckt Diut. I, 122—279; 2 bei Hatt. I, 131—218; neue ausgäbe von Sievers in 
Gl. I, 1—270. Eine vollständige grammatische Zusammenstellung über die spräche 
der drei glossare,. sowie erörterungen über die literarhistorischen fragen gibt die 
monographie von R. Kögel, *über das keronische glossar.' Halle 1879. Vgl. dazu 
Steinmeyer, Anz. fda. 6,136—142; Paul, Litbl. 1880,3. Ferner Kögel *zu den 
Murbacher denkmälern und zum keronischen glossar, Beitr. 9, 301 ff. und über die 
datierung von Pa bes. s. 357^ 

Eine bessernde und stark verkürzende bearbeitung dieser glossensammlung 
geben die sog. ' Hrabanischen glossen': R = Wiener hs. des X. jahrh. (ausserdem 
noch einige z. t ältere fragmente anderer hss.). Sie sind mit der älteren Samm- 
lung zugleich herausgegeben Gl. I, 1 — 270; das ganze unter dem namen 'Hraba- 
nisch-keronische sippe.' lieber das Verhältnis von R zu Pa, K, Ra s. K. Heinemann, 
Miber das hrabanische glossar' Halle 1881; ausführliche grammatische behandlung 
gibt: L. WüUner *das hrab. glossar und die ältesten bairischen Sprachdenkmäler' 
Berlin 1882 (rec. von Bechtel, Litbl. 1883, 5 flF.). — Vgl. auch Kögel, *eine epitome 
der hrab. gl.', zs. fda. 26, 326 ff. 

In den hier ausgehobenen stücken sind die allen drei glossaren zu gründe 
liegenden lateinischen worte (zum teil emendiert) vorausgestellt, darauf die deut- 
schen glossierungen der einzelnen hss. — A = Gl. I, 30,39 — 33,3,). — B = 116,7 
— 119,31. — C = 174,23—177,33. — Unter dem texte sind die entsprechenden 
stücke von R beigefügt. 

2. Vocabularius Sancti Galli. Hs. des VIII. jahrh. in St. Gallen, zuletzt 
herausgegeben mit eingehenden literarhistorischen una sprachlichen Untersuchungen 
von R. Henning, üeber die Sanctgallischen Sprachdenkmäler bis zum tode Karls 
des Grossen (= QF. 3.), Strassburg 1874. 

3. Glossen aus St. Paul in Kärnten. Zwei blätter eines uncialcodex der 
evangelien ans dem VI/VII. jahrh. mit zwischenzeiligen ahd. glossen aus dem 
VIII/IX. jahrh. Herausg. von Hoffmann, zs. fda. 3, 460— 67; von neuem durch 
Holder, (lerm. 21, 332 — 338 und Gl. 1, 728 ff. — Der lateinische text unseres Stückes 
ist der der vulgata, das cursivgedruckte sind ergänzungen Hoffmanns. 

4. Rb = Glossen einer Reichenau-Karlsruher hs. des VIII./IX. jahrh., meist 
zur bibel; abgedruckt von Graff, Diut. I, 491 —533 (Germ. 11, 66). Die glossen Rb. 
sind neu gedruckt in Gl. I, II, das von uns aufgenommene stück (zu Regum 
1,14—24) daselbst 1, 410,6o— 412,i8. — Vgl. R. E. Ottmann 'grammatische dar- 
stellung der spräche des ahd. glossars Rb' Berlin 1886 (rec. Kögel, Litbl. 1887, 
205 ff.). 

5. Hamelburger markbeschreibung. Originalurkunde auf dem k. reichsarchiv 
in München. VIII. jahrh. (8. oct. 777). Denkm. 63. — Die längezeichen sind hin- 
zugefügt worden, jedoch stehen in Lud-, Uumes- z. 13. 14 die circumflexe in der 
hs. — Vgl. Kossinna QF. 46, 93. 

6. Würzburger markbeschreibung. Zwei eintragungen in eine Würzburger 
hs., geschrieben erst nach 995, aber offenbar nach alten vorlagen. Herausgeg. 
von Massmann, AbschwÖrungsformeln no. 72: am besten Denkm. 64. Vgl. Kossinna 
QF. 46, 96. — Die hs. hat folgende accente: 7. diuuines, 9. Idh, 10. zöia9i, 12. är- 
berahl, 19. künger, 35. cnüz^ 36. hünrih, 48. 50. üffan, 55. üf, 62. iah. 

IL St. Galler pater noster und credo. Hs. des VIILjh. in St. Gallen, 
dieselbe, welche die in I, 1 genannte glossensammlung K enthält. Gedruckt bei 
Ilatt. l, 324. 325. — Denkm. 57. Collation von Steinmeyer zs. fda. 17,448. Vgl. 
Henning, St. Gallische sprachdenkm. (QF. 3.) s. 149—153. 

III. Interlinearversion der Benedictinerregel (B), früher dem 
Kero (s. zu I, 1, 2.) zugeschrieben. Hs. des VIII./IX, jahrh. in St. Gallen. Ge- 
druckt zuerst bei Schilter; dann bei Hatt. 1, 15—130 und III, 617 (correcturen) ; 
neue collation von Steinmeyer, zs. fda. 17, 431 — 48. — Vgl. dazu Seiler, Beitr. 
1,402-485 und (nachtrag) 2,168—171. — Ferner Henning, S. Gallische sprach- 
denkm. (QF. 3.) s. 153—156. 

11* 
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IV. Isidor (Is.): Bruchstück einer Übersetzung der abhandlung des Isidorus 
Hispalensis * contra Judaeos' (vgl. Ebert, gescb. der iiteratur des mittelalters 
1, 563). Hs. des VIII/IX. jahrh. in Paris. Darnach öfter herausgegeben, in neuerer 
zeit von Graflf 1836 in v. d. Hagens Germania I, s. 57 ff. und von Holtzmann: 

4sidori Hispalensis de nativitate domini epistolae ad Florentinam sororem 

versio francica saeculi octavi.' Carolsruhae 1836. Verbesserungen zum texte gab 
Holtzmann, Germ. 1,462. Danach wider abgedruckt von Karl Weinhold: *die alt- 
deutschen Bruchstücke des Tractats des Bischofs Isidorus von Sevilla de fide 
catholica contra Judaeos. Nach der Pariser und Wiener Handschrift mit Abhand- 
lung und Glossar herausgegeben.' Paderborn 1874. Vgl. dazu die recensionen 
von Sievers (Jenaer Lit. Ztg. 1874, No. 25); Zarncke (Lit. CBl. 1874, No. 36) und 
besonders von Kölbing, Germ. 20, 378—381, welcher darin eine neue collation der 
Pariser hs. mitteilt. — Bruchstücke einer andern hs. s. No. V. — Zu Is. und M. 
vgl. auch Kögel, Beitr. 9, 301 ff. 

V. Monsee-Wienerfragmente (M). Bruchstücke einer hs. der Wiener 
hof bibliothek aus dem anfange des IX. jahrh. von einbänden des klosters Monsee 
losgelöst und herausgegeben von Endlicher und Hoffmann 1834: 'Fragmenta 
theotisca versionis antiquissimae evangelii S. Matthaci et aliquot homiliarum.' 
Eine 2. ausg. mit vollständigem glossar von Massmann 1841. Dazu nachtrage von 
Massmann, zs. fda. 1, 563—71. Vgl. Denkm.^ s. 526—28. 

Enthalten sind darin : a) Bruchstücke des Isidor contra Judaeos (s. No. IV), 
auch abgedruckt in Holtzmanns und Weinholds ausgaben desselben, bei Weinhold 
nach neuer collation von J. Haupt, vgl. J. Haupt, Germ. 14,66 und C. Hoftnann 
in den Sitzungsberichten der Münchener Akademie, 1869. Phil.-hist. Gl. s. 557 ff. 

b) Bruchstücke einer Übersetzung des evang. Matthaei. — Zwei weitere Monseer 
blätter aus dem Matthaeusevangelium besass Eccard und gab eins heraus 1720 in 
*Veterum Monumentorum Quaternio\ Danach wurde es in die Fragmenta theotisca 
als no. V aufgenommen. Beide blätter sind neuerdings in Hannover aufgefunden 
und herausgegeben von E. Friedländer, zs. fdph. 5, 381 ff. 

c) Brucnstücke der homilie de vocatione gentium. — Denkm. 59. 

d) Ein kurzes fragment eines unbekannten Stückes. Vgl. Denkm. s. 525. 

e) Bruchstück von Augustins sermo LXXVI. — Denkm. 60. 

Die von uns aufgenommenen stücke von b) und c) sind der 2. ausg. der 
Fragmenta theot. resp. der zs. fdph. 5 entnommen. Für c) ist die neue collation 
Scherers in den Denkm., für b) bei den stücken 2,1 — 15. 4. 7 der ebenfalls nach 
Scherers collation erfolgte abdruck in den 'Altdeutschen sprachproben von K. Müllen- 
hoff 3. Aufl. Berlin 1878' verglichen worden. — Die ergänzungen der lücken in der 
hs. sind in unserem texte cursiv gedruckt. 

Zu den stücken aus dem Matthaeusevangelium sind zur vergleichung unter 
dem texte die entsprechenden stellen aus Tatian (vgl. XVI) gegeben, mit aus- 
nähme von 1., dessen entsprechung bei T. zum grösseren teile nicht aus Matthaeus, 
sondern aus Lucas genommen ist. 

VI. Exhortatio und Casseler glossen. Erhalten in einer Fulda- 
Casseler hs. des IX. jahrh. und herausgegeben von W. Grimm 'Exhortatio ad 
plebem christianam. glossae Casselanae. lieber die bedeutung der deutschen 
fingernamen' in den Abhandlungen der Berliner Akademie 1846, mit nachtragen 
ebend. 1853. — Eine zweite jüngere hs. der Exhortatio befindet sich in München, 
gedruckt in Wackernagels altd. lesebuch 1839, s. 51—54. Nach beiden hss. in den 
Denkm. 54. — Unser text nach der Casseler hs. 

VII. Murbacher hymnen (H). Die aus dem kloster Murbach stammende 
hs. (anfang des IX. jahrh.) befindet sich jetzt in Oxford und enthält ausser der 
interlinearversion der 27 hymnen auch die unter dem namen der glossen des 
Juni US bekannten glossen Sammlungen. Die hymnen wurden nach einer abschrift 
des Junius herausgegeben von J. Grimm 1830; aus der hs. selbst nebst einleitung, 
glossar und facsimiie von E. Sievers: 'Die Murbacher hymnen, nach der hand- 
schrift herausgegeben' Halle 1874. Vgl. Socin, Strassburger Studien 1,273; Kögel, 
Beitr. 9, 301 ff. 

VIII. Das Freisinger paternoster ist in zwei hss. tiberliefert 
A. Freising-Münchner, VIH/IX. jahrh.; B. St. Emmeram-Mtinchner, IX. jahrh., eine 
Überarbeitung von A. — Denkm. 55. — Unser text ist der der hs. A. 
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IX. Weissenburger catechismus (Wk). Hs. des IX. jahrh. in Wolfen- 
büttel, ans Weissenburg stammend. Herausgegeben zuerst von Eccard 4ncerti 
monachi Weissenburgensis catechesis theotisca' 1713. — Deokm. 56. Vgl. Socin, 
Strassb. Studien 1, 257 ff. 

X. Fränkisches gebet. Aus einer Münchner hs. (geschrieben im j. 821) 
zuerst herausgegeben von Docen (1825). — Denkm. 58. 

XI. Carmen ad deum. Der hymnus *sancte sator' ist mit der deut- 
schen Übersetzung enthalten in einer Tegernsee-Münchner hs. des IX. iahrh. Die 
deutsche Übersetzung steht zwischen den einzelnen halbversen, also: sancte 
sator. uuiho faier, suffragator. helfari etc. — Herausgeg. zuerst von Docen 1807. 
Denkm. 61. — Der lateinische hymnus ist in mehreren hss. überliefert, danach 
ein berichtigter text von Mone (lat. hymnen 269) und Scherer (Denkm. s. 529). — 
Dieser ist hier der deutschen Übersetzung beigefügt und sind die abweichungen 
der Tegernseer hs. unter dem texte angegeben. 

XII. Das fränkische taufgelöbnis. Denkm. 52. Eine hs. (A) in 
Merseburg, derselbe codex, welcher auch die Zaubersprüche enthält^ herausgegeben 
mit photographischem facsimile von Sievers, vgl. no. XXVIII. — Von einer ehe- 
mals Speirer hs. (B) ist uns nur eine abschrift erhalten; gedruckt bei Massmann, 
abschwörungsformeln no. 2. — Unser text nach A. — Vgl. Kossinna QF. 46, 94. 

XIII. Alemannische psalmen. Bruchstücke einer hs. des IX. jahrh.? 
von bücherdeckeln abgelöst, eins in Dillingen, zwei in München; herausgeg. von 
Schmeller, Germania 2, 98 — 105. Vollständig abgedruckt auch in Müllenhoffs sprach- 
proben, s. 18 — 20. V 

XIV. Lex Sali ca. Octavdoppelblatt des IX. jahrh. in Trier, gefunden 
von Mone 1850. Lex salica ed. Merkel (1860) s. 104. 111. Denkm. 65. 

XV. Trierer capitulare. Hs. verloren, nur durch einen abdruck des 
XVII. jahrh. (Brower, antiquitates Trevirenses 1626) erhalten; — Denkm. 66. Die 
textesherstellung der * Denkmäler' ist von uns recipiert, unter dem texte sind nur 
die abweichungen von derselben, welche die Überlieferung beibehalten, angegeben 
worden. Die längenbezeichnung der endsilben unterblieb, da diese schon sehr 
verfallen sind. — Es folgen hier noch diejenigen stellen, in welchen der deutsche 
text der Denkm. von dem alten drucke abweicht: l,jouuelihc, 3. Souerse, thuruhe, 
3/4. anderrriy 4. craftlicheru, T. vuissit, 8. palice, andern, 9. seinem, 11. ni]nin, 
vindan, 14. geaneruun in seines, 20. cenngen vor samiihn. 

XVI. Tatian (T). üebersetzung einer lateinischen evangelienharmonie, 
deren älteste durch Victor von Capua im 6. jh. aufgefundene hs. sich in Fulda 
befindet (hsg. von E. Ranke, Marburg u. Leipzig 1868). Dieselbe ist eine inter- 
polierte lat. bearbeitung des ursprünglich griechischen (oder syrischen?) Dia- 
tessaron des Tatian (2. jahrh.), wie wir jetzt durch den in armenischer Über- 
setzung zu tage gekommenen commentar Ephräms des Syrers zu Tatians Dia- 
tessaron wissen. Vgl. W. Möller in Herzogs Realencyclopädie^ Bd. 15 (1885) 
8. 212 ff. 

Die (höchst wahrscheinlich in Fulda entstandene) ahd. Übersetzung ist über- 
liefert durch eine hs. des IX. jahrh. in St. Gallen. Herausgegeben von Schmeller: 
*Ammonii Alexandrini quae et Tatiani dicitur harmonia evangeliorum in linguam 
latinara et inde ante annos mille in francicam translata.' Wien 1841. — Nach 
neuer vergleichung der handschrift und mit einleitung nebst glossar heraus- 
gegeben von E. Sievers: 'Tatian, Lateinisch und altdeutsch, mit ausführlichem 
Glossar.' Paderborn 1S72. — Dazu vergl. Sievers, zs. fda. 17, 71 ff. (über Pariser 
fragmente) und I. Harczyk ebend s. 76 ff.; Steinmeyer, zs. fdph. 4, 473 ff.; Bartsch, 
Germ. 31, 245; Kossinna QF. 46, 97 ff. 

Die von uns aufgenommenen stücke sind nach der ausgäbe von Sievers ge- 
geben. Die accentzeicnen (' und")', welche die hs. hie und da setzt, sind weg- 
gelassen und durch die regelmässige längenbezeichnung ersetzt worden. — Weitere 
stücke aus T s. unter den entsprechenden stücken der Matthaeusübersetzung der 
Monseer fragmente: V, 2 — 8. 

XVII. Die Strassburger eide. Enthalten in Nithardi historiarum libri 
IV, hs. des X/Xl. jahrh. in Paris, herausgeg. von Pertz, Mon. Germ. SS. II, da- 
selbst die eide s. 665. 66, mit anmerkungen von J. Grimm; photogr. facsimile im 
Album de la Societe des anciens textes fran^ais, Paris 1875, pl. 1, auch in Koen- 
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neckes bilderatlas s.u. — Denkm. 67. Die neuere wesentlich nur den romani- 
schen teil betreffende literatur s. bei Koschwitz, les plus anciens monuments de 
la langue frang.^ Heilbronn 1886, s. 1. 

XVIII. Erste bairische beichte und S. Emmeramer gebet. 

a) Die erste bair. beichte ist die ältere form von XXII. Sie ist als für 
sich bestehendes denkmal erst neuerdings zu tage gekommen, gefunden von 
J. Schwarzer in dem werke von Marlene, de antiquis ecclesiae ritibus (1700) 
IV, 650 f. und daraus von ihm abgedruckt in der zs. fdph. 13, 353 f. — b) Das 
S. Emmeramer gebet ist in zwei hss. erhalten: A hs. des IX. jh. in Tepel, ge- 
funden und veröffentlicht nebst ausführlicher besprechung von F. Pfeiffer, forschung 
und kritik 2,20—38 (= Wiener Sitzungsberichte 1860, bd. 52). B hs. des X. Jahrb. 
in München, eine jüngere und im zweiten teile vielfach abgekürzte fassung. I3eide 
hss. stammen aus S. Emmeram. In Denkm. 78 nach beiden hss. 

J. Schwarzer hat es unterlassen hervorzuheben, dass wir in dem von ihm 
gefundenen texte die schon von Pfeiffer s. 37 und Denkm. s. 566 vorausgesetzte 
beichte haben, welche später zum sog. Emmeramer gebete erweitert wurde. 
Pfeiffer bezeichnete als schluss der beichte schon richtig die worte alles uual- 
tenteo irohtin. Es ergibt sich nun auch, dass die beichte ganz unverändert in 
das Emm. geb. aufgenommen ist, indem dessen verfertiger den zweiten teil ein- 
fach anflickte, oder vielleicht richtiger gesagt einschob: denn das lateinische 
gebet Te domine pius dominator — saecula saeculorum. Amen, welches in B 
von derselben hana unmittelbar auf den deutschen text des Emm. geb. folgt (vgl. 
Denkm. s. 565), bildet auch bei Martene ohne jeden zeilenabsatz den schluss der 
beichte, von der fassung in B nur durch das fehlen des woTte& perfecta nach 
trinitate sich unterscheidend. Pfeiffer versäumt anzugeben, ob der lateinische 
satz auch in A steht. Es ist dies höchstwahrscheinlich. Denn Sievers, der auf 
meine bitte das mir hier nicht zugängliche werk Mart^ne*s für mich einsah, teilt 
mir mit, dass der lihellus sacrarum precum ex ms, Floriacensi annorum drciter 
900 f welchen Martene s. 619 — 663 zum abdruck bringt und in welchem unter 
lauter lateinischen gebeten unsere beichte {confessio pura überschrieben) steht, 
sonst ganz den gleichen inhalt zu haben scheine, wie Pfeiffers Tepeler hs. von 
s. 97 ab; ferner dass in der von Pfeiffer (s. 21) besprochenen litanei bei Martene 
S. Emmeram (und S. Valentin) unter den bairischen heiligen fehlen, was die her- 
kunft dieser Überlieferung aus Regensburg ausschliessen dürfte. 

Ii^ unserem texte ist das S. Emmeramer gebet genaue widergabe der hs. A; 
zu dem der beichte entsprechenden stücke sind aber unter deni texte sämmtliche 
abweichungen der hs. B angegeben, unter Sperrdruck der zur beichte stimmenden. 
In dem texte der beichte sind die sehr zahlreichen modernen lese- oder Satzfehler 
Martenes sowie die falschen Worttrennungen beseitigt worden, welche man in 
Schwarzers abdruck ersehen kann. Derselbe bat aber nach Sievers folgende 
fehler: Zs. fdph. 13, 354 z. 7 tunir] iumir, z. 10 miltidafin] miliidaßn. 

XIX. Lorscher beichte. Hs. des IX. jahrh. (882 nach Dümmler, zs. 
fda. 18,308) in Rom, aus Lorsch stammend; zuerst herausgegeben Denkm.'^ s. 630 ff.; 
— vgl. Scherer, Anz. fda. 1, 63; Dziobek, zs. fda. 19, 392. 

XX. Fuldaer beichte. Erhalten in zwei hss. des X. (A) und XL jahrh. 
(C) und in einem alten abdrucke einer dritten hs. (B). — Kritisch hergestellt in 
den Denkm. 73, danach unser text. Vgl. Kossinna QF. 46, 95. 

XXI. Mainzer beichte. Hs. des X. jahrh. in Wien. — Denkm. 74». 
Danach unser text. 

XXII. Zweite bairische beichte. Erhalten in Sebastian Münsters 
*Cosmographei ' Basel 1569. — Denkm. 77. Danach unser text. — Diese beichte 
ist eine jüngere erweiterung der oben unter XVIII gegebenen ersten bair. beichte. 

XXXIII. N o t k e r (N). Die werke des Notker III. (Labeo), welcher in St. Gallen 
als lehrer wirkte und im alter von mehr als 70 jähren am 29. juni 1022 starb, 
sind uns nur zum teile erhalten, üeber Notker und seine werke vgl. Bächtold, 
Lit. s. 58 — 75, dazu in den Anm. s. 17 — 22 ausführliche literaturzusammen- 
stellungen. Die erhaltenen werke N.'s sind herausgegeben von Hattemer, denk- 
mahle bd. 2 und 3. Neue collationen dazu lieferte Steinmeyer, und zwar zu bd. 3 
in der zs. fda. 17, 449—504, zu bd. 2 (psalmen) im Anz. fda. 3, 138—164 (er- 
gänzungen von Piper, zs. fdph. 11, 275—285). Eine neue gesammtausgabe: *Die 
Schriften Notkers und seiner schule herausgg. von Paul Piper'. Bd. I— III. 
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Freibarg 1882/83. — - Ueber die neuerdings gefundene hs. des (lateinisch geschrie- 
benen) Computus Notkers vgl. Bächtold, zs. fda. 31, 196. 

Die zuerst von W. Wackernagel aufgestellte ansieht, dass nicht alle der 
unter N.'s namen gehenden Schriften von ihm selbst verfasst seien, sondern dass 
er dazu sich der beihülfe von schülern bedient habe, hat sich als unhaltbar er- 
wiesen: man hat daher nicht femer die berechtigung, von *N. und seiner schule' 
zu sprechen, sondern N. als alleinigen Verfasser anzuerkennen. Vgl. hierzu bes. 
Bächtold a.a.O. und die folgenden abhandlungen von J. Kelle: 'Das verbum und 
nomen in Notkers: a) Boethius: Wiener Sitzungsberichte 109, s. 229 ff., b) Capeila: 
zs. fda. 30, 295 ff., c) Aristoteles: zs. fdph. 18, 342 ff., d) de syllogismis, de par- 
tibus logicae, de rhetorica arte, de musica: zs. fdph. 20, 129 ff. (darstellungen der 
formenlehre der genannten werke); J. Kelle, die philosophischen kunstausdrücke 
in N.'s werken (Abh. der Münchner Akademie) München 1886. Ausserdem vgl. 
die Schriften von Wunderlich und Sonnenburg zu Boethius. 

Notker hat für seine deutschen Schriften ein sorgfältig erdachtes System 
von accenten angewant (vgl. Beitr. 2, 127 ff.): es sind daher in unseren proben 
die accente der hss. genau widergegeben. Von den werken N.'s sind für die 
obigen proben folgende benutzt worden: 

1) Die Übersetzung der schrift des Boethius de consolatione philosophiae, 
erhalten in einer gleichzeitigen hs. in St. Gallen (anfang des XI. jahrn.) bei Hatt. 
III, 7 — 255; bei Piper I, 1—363: das mit der reichlichsten und zuverlässigsten 
accentuation versehene stück, v^l. hierüber bes. 0. Fleischer, zs. fdph. 14, 129 ff. 
Weitere abhandlungen zu Boethius: 0. Wolfermann, Die flexionslehre in N.'s B. 
Altenburg 1886; Löhner (Wortstellung) zs. fdph. 14, 173 ff.; H. Wunderlich, Beitr. 
z. Syntax des B. Berlin 1883; P. Sonnenburg, Bemerkungen zu N.'s bearbcitung 
des B. (Progr.) Bonn 1887. 

2) Die Übersetzung von Martianus Capeila de nuptiis Mercurii et Philolo- 
giae. St. Galler hs. des XL jahrh., gedruckt bei Hatt. III, 257— 372; Piper I, 
685—847. 

3) Die Übersetzung und erläuternng der psalmen, an welche sich noch ver- 
schiedene lyrische stücke des alten und neuen testaments und catechetische stücke 
schliessen. Die letzteren als * Notkers catechismus' in den Denkm. 79. — Wir 
haben von dieser Übersetzung nur eine jüngere vollständige hs. des XII. jahrh. 
in St. Gallen, aber bruchstücke und spuren von mehreren andern. Nähere nach- 
weise darüber in Hattemer's einleitung zu seiner ausgäbe der St. Galler hs. (denk- 
mahle bd. 2); Scherer, Denkm. zu No. 79; neue fragmente aus St. Paul ed. Holder, 
Germ. 21, 129 ff. (dazu Heinzel, zs. fda. 21, 160 ff.). Ausgabe der psalmen bei 
Piper, bd. IL — Ueber die quellenfrage vgl. Ernst Henrici, die quellen von 
Notkers psalmen (= QF. 29) Strassburg 1878 (rec. von Steinmeyer, Anz. fda. 
5, 216 ff.; Seiler, zs. fdph. 10, 228 ff.), und Ernst Henrici, der lateinische text in 
Notkers psalmencommentar, zs. fda. 23, 217—258. — Für unsere proben sind be- 
nutzt a) die (6) Basler bruchstücke einer alten hs. der psalmen, herausgeg. von 
W. Wackemagel: 'die altdeutschen Handschriften der Basler Universitätsbibliothek' 
8. 11 ff. Daraus No. 12 und 13. — b) Die vollständige St. Galler hs. Daraus 
No. 14, 16», 17. 

Eine Überarbeitung dieser Übersetzungen in baierischem dialekt liegt uns 
vor in einer Ambras- Wiener hs. des XL jahrh. (aus Wessobrunn stammend). Sie 
enthält psalm 1 — 50, 101 — 150 und die lyrischen und catechetischen stücke. 
(Ausserdem auch bruchstücke von predigten, vgl. No. XXVII.) Aus ihr No. 15 
und 16 ^ Sie bat keine accente, die circumüexe über den langen Stammsilben 
sind hinzugefügt worden. — Notkers psalmen nach der Wiener handschrift 
herausg. v. Richard Heinzel und Wilhelm Scherer. Strassburg 1876. Dazu die 
recension von Steinmeyer, Anz. fda. 3, 131 ff. und Ernst Henrici, zum Wiener 
Notker, zs. fda. 22, 226 ff. Ueber das sprachliche handelt Heinzel: * Wortschatz 
und Sprachformen der Wiener Notkerhs.' I. IL III. (= Sitzungsberichte der 
Wiener Akademie bd. 80. 81. 82) Wien 1875. 76. — Neue ausgäbe von Piper, 
Notker bd. III. 

4) Die abhandlung de partibus logicae. Hs. in Zürich d. XL jahrh., gedruckt 
bei Hatt. III, 537—540; Piper I, 591—95. Daraus sind die als No. 18 aufgeführten 
Sprichwörter 1—9 entnommen; 8» und 10 einer St. Galler hs. des IX. jahrh. bei 
Hatt. I, 410 b. Wackernagel, altd. lesebuch^, s. 317. Denkm. 27, 1. 
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5) Der sogenannte brief Ruodperts. St. Galler hs. des XL jahrh. Abdruck 
von Piper, zs. fdph. 11,285; wonach unser text. Vgl. Denkm. 80. 

Dieses stUck hat in allen bisherigen ausgaben den (in der hs. nicht vor- 
handenen) ein gang: P, dilecto suo salutem et profectum in doclrina. Verba, 
quce ad me misisti, ut tibi exponam, in iheodiscam linguam iranstuli. sie enim 
sonare debent. Danach erschien es als brief und musste als beweis einer Notker- 
schen übersetzerschule gelten. Jetzt ist aber durch Bächtold (^der sog. magister 
Ruod^ert und sein sog. brief) zs. fda. 31, 189 £f. nachgewiesen, dass der ein gang 
eine tälschung des ersten herausgebers Goldast ist und dass auch der name Ruod- 
pert nichts mit dem stücke zu tun hat: es ist wie es scheint eine schulübung, 
z. t. Sätze aus Notkers werken enthaltend. Vgl. auch Bächtold, Lit. Anm. s. 22. 

6) Rhetorik s. XXXX. 

XXIV. Williram(W). Die paraphrase des hohenliedes von Williram (f 1085 
als abt von Ebersberg) ist uns in zahlreichen hss. erhalten. Ausser verschiedenen 
fragmenten sind 1 1 vollständige hss. vorhanden, von welchen A (Leidener hs. des 
XII. jahrh.), B (Breslauer hs. des XL jahrh.) und C (Ebersberg-Münchner des 
XL jahrh.) die wichtigsten sind. Herausgegeben wurde W. von Merula (1598); 
in Schilters thesaurus I; von H. Hoffmann, 'Willirams Übersetzung und auslegung 
des Hohenliedes' Breslau 1827, woselbst abdruck der beiden hss. B und A ge- 
geben ist, dazu ein Wörterbuch, in welchem auch lesarten anderer hss. berück- 
sichtigt werden. Eine kritische ausgäbe nach C mit den lesarten der übrigen 
hss. lieferte J. Seemüller, ^Willirams deutsche paraphrase des hohen liedes mit 
cinleitung und glossar (= QF 28) Strassburg 1878. Vorher erschien von dem- 
selben: *die handschriften und quellen Willirams* (= QF. 24) Strassburg 1877. 
Wichtig sind dazu die recensionen von Pietsch, zs. fdph. 9, 231 ff. und 10, 214 ff. 
Neue bruchstücke veröffentlicht von W. Meyer in zs. ma. 28, 227 ff. 

Unsere proben sind dem abdrucke von B und A in Hoffmanns ausgäbe ent- 
nommen, und zwar gibt 1 beide texte neben einander, 2 und 3 nur den text von 
B, 3 gibt die Übersetzung des 4. capitels unter weglassung der dazwischen stehen- 
den auslegungen. Die wichtigeren Varianten von C (nach Seemüller und Hoömann) 
sind teils unter dem texte angegeben, teils zur emendation von B in den text 
gesetzt worden. 

XXV. Physiologus. Hs. des XL jahrh. in Wien; abgedruckt Fundgr. I, 
17—22. Denkm. 82. Vgl. M. Mann, die ahd. bearbeitungen des Physiologus, Beitr. 
11, 310 — 329. — Die aufgenommenen stücke entsprechen in den Denkm. den 
nummern 1. 4—8. 11. — In 1, welches in der hs. ohne accentuation ist, sind die 
langen Stammsilben circumüectiert worden; die accente der übrigen stücke genau 
nach der hs. 

A. 

^ XXVI. Otlohs gebet. Hs. in München XL jahrh., wahrscheinlich autograph 
Otlohs (1066/07), eines mönches in St. Emmeram. — Denkm. 83. Vgl. Vogt, Bcitr. 
2, 262—64; E.Schröder, zs. fda. 30, 82—84. 

XXVIL Wessobrunner predigt. Ambras-Wiener hs. (vgl. XXIII, 3). 
Gedruckt zuerst von Eccard, Fr. or. II, 491 ft'., dann von Hoffmann, Fundgr. 1, 51), 
bei Piper, Notker III, 405—8. — Denkm.* 86, 4; Denkm.'-* 86, B, 2; F. Keinz, ein 
neues fragment der Wessobrunner predigten, zs. fda. 26, 176 ff. 



XXVIIL Hildebrandslied. Hs. des VIII/IX. jahrh. in Cassel. (Grosz, 
über den Hildebrandslied -codex etc.: Zeitschr. f. hess. gesch. und landesk. NF. 
Bd. 8). Facsimile von W. Grimm, Göttingen 1830; photographische facsimilia 
in Koenneckes bilderatlas s. 6. 7 und in den ausgaben von Grein*^, Sievers. — 
Herausgeg. zuerst von Eccard, Fr. or. I, 864 ff.; von den brüdern Grimm, Cassel 
1812. Sodann oft; die wichtigeren ausgaben und erlänterungsschriften sind: K. Lach- 
mann, *über das Hildebrandslied' (Berliner akad. 1833), kleinere Schriften l,40Tft'.; 
Wackernagel, altdeutsches lesebuch (1839 ff.); H. Feussner, *die älteren alliterieren- 
den dichtung8reste\ Hanau 1845; A.Vollmer und K. Hofmann, das Hildebrands- 
lied, Leipzig 1850; Grein, das Hildebrandslied, Marburg 1858, 2. ausg. Cassel 1880; 
Holtzmann, Germ. 9, 289 ff.; M. Rieger (1864), Germania 9, 295 ff. (neue vielfach ab- 
weichende recension); K. Meyer (1870), Germ. 15, 17 ff.; E. Sievers, 'das Hildebrands- 
lied^ die Merseburger Zaubersprüche und das fränkische taufgelöbnis , mit phot. 
facsimile nach den hss. herausgeg.', Halle 1872 (rec. Zacher, zs. fdph. 4, 401 ff.); 
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Schulze, 'zur geschichte der kritik und erklärung des Hildebrandsliedcs ', Naum- 
burg 1876 (dilettantische Zusammenstellung); Otto Schroeder, * Bemerkungen zum 
Hildebrandsliede ' (aus d. Symbolae Joachimicae) Berlin 1880; Edzardi, Beitr. 8, 
480 — 490; Scherer, zs. fda. 26, 378—80; Holthausen, zs. fda. 29, 365. — Denkm. 2. 

Zum jüngeren Hildebrandsliede vgl. bes. Edzardi, Germ. 19, 315—26. 
(Nachträge Germ. 20, 320 f.; 21, 51 £f.; 25, 65). Einige allgemein zugängliche drucke 
des liedes: a) längere gestalt (29 str.) in Wackernagels und in Scbades altd. leseb. 
etc.; b) kürzere gestalt (20 str.) z. b. in Schades altd. leseb., bei ühland, Volkslieder 
no. 132, bei Böhme, altd. liederbuch no. 1 (mit der alten singweise); c) niederdeutsche 
fassung: Germ. 7, 284 flf. — Fremde sagen verglichen: C. Anthes und R. Köhler, 
Weimar. Jahrbuch 4, 1 ff., 473 ff. (die persische sage von Rustem und Sohrab); 
Or. Miller, Herrigs Archiv 33, 257 ff. (russische sagen); Lambel, Germ. 10, 338 f. 
(gälische sage von Gonlach und Cuchullin). Vgl. auch ühland, Schriften 1, 164 ff.; 

7, 547 f. 

XXIX. Wessobrunner gebet. Wessobrunner hs. in München aus dem 
jähre 814. Facsimile in Koenneckes bilderatlas s. 5. Ueberschrift des gedichts: De 
poeta. Erste ausgäbe von B. Pez, thesaurus anecdotorum 1, 417 (1721). Denkm. 1. 
Ausserdem vgl. C. Hofmann, Germ. 8, 270 ff.; Grein, Germ. 10, 310 ff.; Wackernagel, 
Z8. fdph. 1, 291 ff.; Sievers, der Heliand u. d. ags. Genesis (Halle 1875) s. 5; E. v. d. 
Hellen, Germ. 31, 272 ff. 

XXX. Muspilli. Hs. des IX. jahrh. in München, herausgeg. zuerst von 
Schmeller 1832: 'Muspilli, Bruchstück einer alliterierenden Dichtung vom Ende 
der Welt.* — Denkm. 3, nach einer lesung von M. Haupt, welche abgedruckt ist 
in MiUlenhoffs sprachproben^ s. 11—13. Nach eigener lesung herausgegeben von 
F. Vetter: *Zum Muspilli und zur germanischen Alliterationspoesie' Wien 1872, 

8. 84 — 104. Daselbst s. IX. X ist auch die frühere literatur über Muspilli ver- 
zeichnet. Nach neuer lesung hg. von Piper, zs. fdph. 15, 69 — 104. — Vgl. Edzardi, 
Beitr. 8, 490 ff.; Zacher, zs. fdph. 19, 196. 

In unserem sich eng an die hs. anschliessenden texte ist cursiv gedruckt, 
was teils nach dem leeren räume mit grosser Wahrscheinlichkeit in der hs. stand, 
teils auch in einigen lesungen wirklich ganz oder teilweise so gelesen worden, 
aber doch nicht mehr deutlich zu erkennen ist. Alle wirklichen abweichungen 
von der hs. sind unter dem texte bemerkt. 

XXXI. Segensformeln. 1) Hs. des X. jahrh. in Merseburg (vgl. XII), 
Denkm. 4,1. 2. Mit photographischem facsimile herausgeg. von Sievers (s. XXVIII). 
Vgl. Tobler, Germ. 30, 63 ff. — 2) Hs. in Wien. Denkm. 4, 3. Dazu noch F. Stark, 
Germ. 3, 123—28; Strobl, zs. fda. 30, 215 f. — 3) Hs. des IX. jahrh. in Rom, aus 
Lorsch stammend. Zuerst herausgeg. mit facsimile von F. Pfeiffer: * Forschung 
und Kritik auf dem Gebiete des deutschen Alterthums 11' (Wiener Sitzungs- 
berichte, phil.-hist. cl. 52. 1866). — Denkm. 16. 

XXXII. Otfrids von Weissenburg evangelienbuch. Erhalten in 
drei vollständigen hss. in Wien (V), Heidelberg (P), München (F, cod. Frisingen- 
sis); dazu Bruchstücke einer. vierten (D, cod. discissus). Facsimile je einer seite 
von P und V bei Koennecke, Bilderatlas s. 12. 13. 

Ausgaben: Zuerst herausgeg. von Gassar durch Flacius, Basel 1571, so- 
dann in Schilters thesaurus I (1726) und von Graft' (*Krist'), Königsberg 1831. — 
Die neueren, jetzt allein zu benutzenden ausgaben sind: Johann Kelle: Otfrids 
von Weissenburg Evangelienbuch. Bd. 1. Regensburg 1856 (einleitung und text 
nach V, mit Varianten der übrigen codd.), Bd. II 1869 (Die laut- und forraenlehre 
der spräche Otfrids), Bd. III 1881 (Glossar). — 2) Paul Piper: Otfrids Evangelien- 
buch. Mit einleitung, erklärenden anmerkungen und ausführlichem glossar. Theil I 
(Einleitung und Text) Paderborn 1878 (rec. v. Seemüller, Anz. fda. 5, 186 — 216). 
Theil .11 (Glossar und Abriss der Grammatik) Freiburg 1884 (rec. v. Steinmeyer, 
Anz. fda. 11, 183 ff.; Behaghel, Litbl. 1885, 483). Piper legt die hs. P zu gründe. 
Besonders wichtig ist die ausführliche recension von 0. Erdmann, zs. fdph. 11, 80 
— 126 und desselben schrift: *Ueber die Wiener und Heidelberger hs. des Otfrid. 
Mit fünf Tafeln' (Abhandlungen der Berliner Academie 1879), worin gegen Piper 
die hs. V als die allein massgebende erwiesen wird. Eine zweite ausgäbe (Titel- 
ausgabe mit einigen nachtragen) von Pipers Otfrid erschien: Theil I Freiburg 1882, 
Theil II Freiburg 1887. — 3) Oscar Erdraann: Otfrids Evangelienbuch herausg. 
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und erklärt. Halle 1882 (= Germanistische handbibliothek hg. v. J. Zacher V). £. 
gibt den text nach V, [einen beschränkteren variantenapparat, aber ausführlichen 
commentar. Vgl. die recc. von Steinmeyer, Anz. fda. 9, 1 ff.; Behaghel, Litbl. 1882, 
375 ff.; Piper, Germ. 28, 99 ff. (neue collation von V). 

Sowol Piper als £rdmann haben ihren grossen ausgaben wolfeile textab- 
drücke, mit kurzem glossar nachfolgen lassen: Piper, Freiburg 1882 und 1884 
(= Bd. 4 und 11 von Holders germanischem bücherschatz); £rdmann, Halle 1882 
(= Sammlung germanist. hilfsmittel I). 

Eine vollständige bibliographie über Gtfrid bis 1878 gibt Piper in der ein- 
leitung s. 269—292, dieselbe ist in aer 2. ansg. seines Werkes bis 1887 fortgesetzt. 
Wir führen im folgenden nur die wichtigeren und neueren Schriften der Otfrid- 
literatur an: 

a) Uebersetzungen : von Rechenberg, Chemnitz 1862 (Auswahl) und von 
Kelle, ^Christi Leben und Lehre, besungen von Otfrid, aus dem altdeutschen über- 
setzt' Prag 1870; vgl. Kelle in Naumanns Serapeum 1860, 65 ff.; Salzer, die erste 
ahd. Übersetzung der O.'schen evangelienharmonie, zs. fdph. 14, 331 ff. 

b) lieber Otfrid und sein werk im allgemeinen: Lachmann, artikel ^Otfrid' 
(1833) in Ersch und Grubers Encyclopädie (= kleinere Schriften I, 449 — 490), be- 
sonders aber die ausführlichen einleitungen zu den ausgaben von Kelle, Piper, 
Erdmann; — Piper zu Otfrid, Beitr. 8, 225 — 255; W. Olsen, Arator und Prudentius 
als Vorbilder Otfrids, zs. fda. 29, 342 ff.; Marold, Otfrids beziehungen zu den bibli- 
schen dichtungen des Juvencus, Sedulius, Arator, Germ. 32, 385 — 411 (vgl. Germ. 
31, 119 f.). 

c) Metrik, rhythmik, poetik: Lachmann, über althochdeutsche betonung und 
verskunst (1831—34), kleinere Schriften I, 358—460; Hügel, Otfrids Versbetonung, 
Leipzig 1869; Schmeckebier, zur Verskunst Otfrids, Kieler Dissert. (1877); Sievers, 
Beitr. 4, 522— 539 ; M. Trautmann, Lachmanns Beton ungsgesetze und Otfrids Vers, 
Halle 1877 (rec. Behaghel, Germ. 23, 365 ff.); W. Wilmanns, über Otfrids vers- und 
Wortbetonung, zs. fda. 27, 105—135; Piper, Otfrids accente, Beitr. 8, 225 ff.; N. Sobel, 
die accenle in O.'s evangelienbnch (QF. 48), Strassburg 1882 (vgl. rec. von Kögel, 
Litbl. 1883, 452 ff.); P.Schütze, Beiträge zur poetik Otfrids, Kiel 1887; W. Olsen, 
vierzeilige gliederung in Otfrids evangelienbnch, zs. fda. 31, 208 ff. — Von beson- 
derer Wichtigkeit sind die beiden gleichzeitig erschienenen abhandlungen von 
E. Sie vers, die entstehung des deutschen reimverses I, Beitr. 13, 121—166, und 
W. Wilmanns, der altdeutsche reimvers (= Beiträge z. gesch. d. alt. deutsch, 
lit. 3), Bonn 1887. 

d) Grammatisches: 0. Erdmann: Untersuchungen über die syntax der 
Sjprache Otfrids. I (Die formationen des verbums) Halle 1874. H (Die formationen 
des nomens) 1867; Wilmanns, metrische Untersuchungen über die spräche Otfrids 
(zs. fda. 16, 113 ff.); Th. Ingenbleek, über den einfluss des reims auf die spräche 
Otfrids besonders in bezug auf laut- und formenlehre. Mit einem reimlexicon zu 
Otfrid. (QF. 37) Strassburg 1880 (vgl. Erdmann, Anz. fda. 6, 219 ft*., Sievers, 
GGA. 1880, 410 ff.); Zwierzina, Otfrids vorrede an Liutbert, zs. fda. 31, 292 ff. 

e) Zur erkläruDg: 0. Erdmann, erklärung von Otfrid I, cap. 1—4 (Beiträge 
zur deutschen philologie, Julius Zacher dargebracht, Halle 1880, 8.85—120); Hen- 
rici, Otfrid I, 1 (zs. fda. 24, 194 ff.); Erdmann, über Otfrid II, 1, 1—38 (Graudenzer 
Programm 1873). — Besprechungen einzelner stellen: Erdmann, zs. fdph. 1, 437 ff.; 
5, 338 ff.; 6, 446 ff.; 16, 70; Henrici, zs. fda. 22, 231; Stosch, zs. fda. 31, 216. V^l. 
auch die verschiedenen recensionen der Otfridausgaben, die am vollständigsten in 
Pipers bibliographie aufgezählt sind. 

Die aus Otfrid entnommenen stücke geben den text der Wiener hs. (V) nach 
den ausgaben von Kelle und Erdmann, unter vergleichung der Piper*schen Va- 
rianten. Zu dem zusammenhängenden stücke aus buch IV (no. 23—39) sind ausser- 
dem die definitiven ab weichungen der hs. P (nach Erdmann) unter dem texte bei- 
gefügt: es ist daraus zu ersehen, dass die beiden haupthandschriften wesentlich 
nur in der Setzung der rhythmischen accente von einander abweichen. 

XXXin. Petruslied. Freisinn-Münchner hs. des IX. jahrh. Massmann, 
abschwörungsformeln no. 64 nebst facsimile. — Denkm. 9. Vgl. 0. Schade , zum 
ahd. Petrusliede (Wissensch. Monatsblätter 4 [1876] s. 55—60). 
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XXXIV. Christas und die Samariterin. Hs. des X. jahrh. in Wien 
(Einzeichnung in die originalbs. der Lorscher annalen; IX. jahrh.). — Denkm. 10; 
vgl. 0. Erdmann, zs. fdph. 11, 117 f. 

XXXY. Georgslied. Einzeichnung einer hand des X. iahrh. in die 
Heidelberger hs. des Otfrid. — Denkm. 17. — F. Zarncke in den Berichten der 
sächs. gesellsch. der Wissenschaften, phil. hist. cl. 1874 s. 1—40: ^Ueber den alt- 
hochdeutschen Gesang vom heiligen Georg'. (Als ergänzung hierzu: lateinische 
Georgslegenden des IX. jahrh., herausgeg. von Zarncke und Arndt, ebd. 1874, 41 
—70 und 1875, 256 — 277.) Anders ordnet Scherer das gedieht (zs. fda. 19, 104— 
112). — Nach Zarnckes reconstruction unser text. Darunter die handschriftliche 
Überlieferung nach der lesung von Haupt, abgedruckt Denkm.^ s. 318. 319; neue 
lesung von Piper (in seiner ausg. des Otfrid, einleit. s. 48). 

XXX VL Ludwigslied, auf den sieg Ludwig HL über die Normannen 
bei Saucourt (3. aug. 881). Das lied ist bald darauf, noch bei Ludwigs lebzeiten 
(f 5. aug. 882) entstanden. Hs. des IX. jahrh. in Valenciennes. — Denkm. II. 
E. Samhaber, das Ludwigslied (Programme) Freistadt 1877. 1878. 

XXXVIl. Gebete. 1) Augsburg-Münchner hs. des IX. jahrh. — Denkm. 14. 
2) Am Schlüsse der Freising-Münchner hs. des Otfrid steht dieses gebet und da- 
runter: ^Uualdo episcopus istut euangelium fieri iussit. Ego Sigihardus indiguus 
presbiter scripsi.' Vor z. 3 steht in der hs. *aliter*, es sind also eigentlich zwei 
gebete von je zwei langzeilen; vgl. Sievers, zs. fda. 19, 145. — Denkm. 15. 

XXX Vin. Psalm 138. Hs. in Wien, vom ende des X. jahrh.; genau nach 
der hs. abgedruckt Fundgr. I, 3. — Denkm. 13, nach der herstellung Scherers. 
Vgl. noch F. Seiler, psalm 138, 3 in zs. fdph. 8, 187 ff. (bes. s. 200 ff.); Bächtold, zs. 
fda. 31, 197 f. Des letzteren meinung, unser denkmal stamme aus St. Gallen, ist 
abzuweisen; es ist von anderer band in die hs. eingezeichnet und die spräche ist 
bairisch (vgl. hapest 9. 19, hapet 18, nupe 18. 24, upe 30, s. abd. gr. § 136 a. 1, 
und mach, tach 20, s. abd. gr. § 149 a. 5). 

XXXIX. De Heinrico. Hs. des XL jahrh. in Cambridge; vgl. neucolla- 
tion von Breul, zs. fda. 30, 187. — Denkm. 18. Seelmann, jahrb. des Vereins für 
niederdeutsche Sprachforschung 12 (1886) s. 75 — 89. Letzterer weist nach, dass 
sich dieses lied nicht auf die Versöhnung Otto I. mit seinem bruder Heinrich zu 
Weihnachten 941 bezieht, sondern auf eine Zusammenkunft beider auf dem reichs- 
tage zu Augsburg 952, wobei Heinrich jedenfalls sein 951 geborenes gleichnamiges 
sönnchen {ambo vos aequivoci v. 13) mitgebracht hatte. Die entstehung des gedichts 
setzt Seelmann mit recht in dasselbe jähr (952); dass die ursprüngliche fassung 
altsächsisch gewesen sein müsse, scheint mir jedoch unerwiesen. 

XXXX. Aus Notkers rhetorik. Die verse stehen als beispiele in der 
(lateinisch geschriebenen) rhetorik Notkers (s. zu XXIII), herausgeg. von Hatt. 
111,560—585; die verse daselbst s. 577. 78; bei Piper, Notker I, 673 f.; Piper, zs. 
fdph. 13, 464 ff. Sie sind in drei hss. vorhanden: in Zürich (nach dieser unser 
text), in München und in Brüssel. — Denkm. 26; vgl. Schädel, zs. fdph. 9, 93—99; 
Bächtold, Lit. 15. 72 u. Anm. 21. 

XXXXI. Merigarto. Bruchstück einer gereimten weltbeschreibung, vom 
ersten herausgeber (H. Hoffmann) Merigarto genannt. Hs. des XI/XII. jahrh. in 
Prag. — Denkm. 32. 

XXXXII. Memento mori. Mit dem folgenden (XXXXIII) zusammen in 
einer Strassburger hs. des XL jahrh. aufgefunden und zuerst veröffentlicht von 
Barack (^Althochdeutsche funde*), zs. fda. 23,209—216. Sodann separat: *Ezzos 
gesang von den wundern Christi und Notkers memento mori in phototypischem fac- 
simile der Strassburger handschr., herausgeg. von K. A. Barack.' Strassburg 1879 
(rec. Steinmeyer, Anz. fda. 5, 431; Bartsch, Litbl. 1880, 13). Auch abgedruckt in 
Pipers Notker I, 863 ff. — Ein hergestellter text ist gegeben von Piper, die spräche 
und literat. Deutschlands bis zum 12. iahrh. II (Paderborn 1880) s. 190 ff., eine 
kritische behandlung von Scherer, zs. fda. 24, 426 — 450. Vgl. auch Bächtold, Lit. 
76 ff., und zu einzelnen stellen: Seiler, zs. fda. 25, 188; Behaghel, Litbl. 1881, 235; 
Herzog, Germ. 30, 60 ff. — Das gedieht ist in der hs. fortlaufend geschrieben, je- 
doch stehen oft am versschluss punkte (zweimal 46. 143 fehlerhaft); die Strophen- 
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anfange sind durch grosse buchstaben bezeichnet. Unser text schliesst sich der 
hs. möglichst genau an, auch in der Strophenabteilung. — Verlassen wurde die 
Strophenabteilung der hs. nur v. 91 (str. 12), wo die hs. keine Strophe be^nnen 
lässt; sodann mit Piper (gegen Scherer) bei v. 47. 48, welche in der hs. die (da- 
durch zehnzeilige) Strophe 7 eröffnen. Sie gehören aber notwendig zu str. 6, denn 
sin (v. 49) gehört dem sinne nach zu man (v. 45), auch ist der neutrale gen. (Sche- 
rer s. 428) überall (42. 44. 56. 113. 136) durch is gegeben. Nach v. 61 fordert der 
sinn eine lücke, es muss ter ander etc. folgen; eino (v. 61) als adv. bei einem ad- 
jectiv in der bedeutung *nur' ist mir ahd. nicht nachweislich (*wenn einer nur 
gescheid und klug ist' Scherer s. 429). Da die lücke sehr wol sechs verse be- 
tragen haben kann, so erhalten wir durchaus achtzeilige Strophen. Für str. 16 
scheinen Scherers athetesen (s. 427) das richtige zu treffen. — Dass der Verfasser 
des gedichts auf keinen fall der bekannte Notker III von St. Gallen (Noker v. 152) 
sein kann, darin stimme ich Scherer vollkommen bei. 

XXXXIII. Ezzos gesang. Text der Strassburger hs. (^s. d. vor.). Der- 
selbe ist nur bruchstück. Das ganze ist in einer jüngeren bearbeitung in der Vo- 
rauer hs. erhalten (34 Strophen). Danach Denkm. no. 31. — Vgl. dazu Konrad 
Hofmann, über den Ezzoleich (Sitzungsberichte der Münchner Akademie 1871, 
8. 293 ff.); H. Giske, zur textkritik des Ezzoleichs, Germ. 28, 89—98; Waag, Beitr. 
11, 139 ff.; W. Wilmanns, Ezzos gesang von den wundern (Christi (univers.-progr. 
zum 3. august) Bonn 1887. 



Anhang. 

XXXXIV. Heiland. Erhalten in zwei hss. des IX/X. jahrh. in München 
(M) und in der Cottonianischen bibliothek in London (C). Fragment einer dritten 
hs. jn Prag (P) veröffentlicht von H.Lambel : *Ein neuentdecktes Blatt einer Heliand- 
haiidschrift', Wien 1881 (= Sitzungsber. der Wiener Akademie, bd. 97, 613—624). 

— Ausgaben: von J. A. Schmeller 1830: *H61iand. Poema Saxonicum seculi 
noni, accurate expressum ad exemplar Monacense insertis e Cottoniano Londinensi 
supplementis nee non adjecta lectionura varietate.' Der zweite das ^Glossarium 
Saxonicum' enthaltende band erschien 1840. — Hdüand. Mit ausführlichem glossar 
herausgegeben von M. Heyne. Paderborn 1866. 3. aufl. 1883 (vgl. Sievers, zs. 
fdph. 16, 106 ff.). — Heliand, herausgeg. von Heinrich Rücke rt. Leipzig 1876 (mit 
fortlaufenden erläuterungen). — Heliand, herausgegeben von Eduard Sievers 
Halle 1878 (dazu Germ. 23, 403 ff.; 24, 76 ff.j rec. von Rödiger, Anz. fda. 5, 267—289). 
Die ausgäbe von Sievers gibt die texte von M und C nebeneinander vollständig 
wider, darunter die quellen, am schluss formelverzeichnisse und (anmerkungen. 

— Heliand, herausgeg. von Otto Behaghel. Halle 1882 (empfehlenswerte text- 
ausgabe mit kurzem glossar; vgl. rec. von Sievers, zs. fdph. 16, 110 ff.). 

Ueber den Heliand und die an ihn sich knüpfenden fragen vgl. die ein- 
leitung der ausgäbe von Sievers. In der einleitung von Behaghel ist die Heliand- 
literatur bis 1882 zusammengestellt. — Neuere abhandlungen sind: Behaghel, zum 
Heliand und zur H.-grammatik, Germ. 31, 377 ff.; Kauffmann, die heimat des Heliand- 
dichters, Beitr. 12, 356 ff.; vgl. Holthausen, Beitr. 13, 373 ff.; Gallee, Beitr. 13, 376 ff.; 

— Pratje, syntax des Heliand I, Jahrb. f. niederd. spracht". 11, 1—84; Steig, über 
den georauch des infinitiv im altniederd., zs. fdph. 16, 307 ff.; Klinghardt, die rela- 
tive Satzverbindung im Heliand (progr.) Reichenbach i. Schi. 1884; — Keintzel, der 
Heliand im Verhältnis zu s. quellen (progr.) Sächsisch-Regen 1882; Bechstein, der 
Heliand und seine künstlerische form, Jahrb. f. niederd. sprachf. 10, 133 ff.; Peters, 
der satzbau im H. etc. (progr.) Schwerin 1886, vgl. Roetteken, Correspondenzbl. f. 
niederd. sprachf. 11, 44 ff.; — Kauffmann, die rhythmik des H., Beitr. 12, 283 — 355; — 
zur kritik und erklärung: Schumann, Germ. 30, 65 ff.; Sievers, Beitr. 10, 587 ff.; 
Franck, zs. fda. 31, 202. 

Unsere probe gibt v. 1—117 den text von C, v. 118—192 den text von M 
wider. Die hs. M beginnt erst mit v. 85. Von da ab sind unter dem texte die 
wesentlichen abweichungen der anderen hs. mitgeteilt. 

XXXXV. Segens formein. Wiener hs. des X. jahrh. — Denkm. 4, 4 
und 4, 5 A. — Diese und die übrigen altniederdeutschen stücke ausser dem He- 
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liand gesammelt von M.Heyne: * Kleinere altniederdeutsche Denkmäler mit aus- 
führl. Glossar, herausg. von AI. Heyne.' 2. anfl. Paderborn 1877. Dazu Steinmeyer, 
Anz. fda. 4, 135 if.; Bolthausen, ßeitr. 10, 576 ff.; ll,54Sff. — Die segensformeln 
bei Heyne s. 91. 

XXXXVI. Taufgelöbnis. Hs. des IX. jahrh. in Rom. Facsimile in 
Koenneckes bilderatlas s. 8. — Heyne s. 88; Denkm. 51. 

XXXXVII. Beichte. Hs. in Düsseldorf, IX. jahrh. — Heyne s. 8ü f. — 
Denkm. 72, wonach unser texf. 

XXXXVni. Altniederfränkische psalmen. Die brnchstUcke einer 
altniederfränkischen interlinearversion der psalmen sind nur in neueren ab- 
schriften auf uns gekommen. Vgl. die ausgäbe derselben bei Heyne s. 1—40, 
welcher die oben abgedruckten proben entnommen sind. — Grammatische dar- 
stellung der spräche von P. J. Cosijn: *De oudnederlandsche psalmen.' Haar- 
lem 1873. 



Glossar. 



Vorbemerkung. Das glossar ist nach dem ostfränkischen lauislande, wie 
derselbe im Taiian vorliegt und der recipierten 7nhd, Schreibung entspricht, ange- 
ordnet. Man suche daher z. b. oberdeutsch kepa unter geba^ calanpa unier (gi)- 
iouba-, südrheinfränk. (Otfrid) druabi unter traobi, gias^an unter gios^an; frühere 
laute wie aa, eo unter den spätem gemeinahd. ou, io. — Vgl, hierzu ahd.gr. J H 
und § 90. 

hh und ch, auslautend h (= aol. k) suche man unter k; h (= got. h) da- 
gegen an seiner alphabetischen stelle: es folat also lih (= got. leik) erst nach 
ithan und lihti. — Die doppelspiranten %% una ff sind als dem einfachen z und f 
gleichwertig behandelt worden. — v ist durchaus an der stelle des f zu suchen. 

Unter den Verbalzusammensetzungen sind die mit gi- nicht besonders an- 
geführt, da das gi- meist nur eine syntaktische , die bedeutung nicht verändernde 
function hat; nur wo die Zusammensetzung mit gi eine eigentümliche , vom ein- 
fachen Worte abweichende bedeutung entwickelt hat, ist sie als selbständiges wort 
aufgeführt. 

Abkürzungen. Es bedeutet m., f., n. ein subslantivum generis mascu- 
lini, feminini, neutrius; ein dahinter stehendes (a), (0), (i), (n) bezeichnet die de- 
clinafionsk/asse, der das subslantivum angehört. 

st. v. = starkes ablautendes verbutn. 
red. V. = starkes reduplicierendes verbum. 
sw. v. = schwaches verhum (/. = -jan, //. = -öd, 111. = -en). 
Is. = Isidor (IV) ; M. = Monsee -Wiener fragmente (V) ; N. = Notker 
(XXfU); 0. = Otfrid (XXXll); T.= Tatian (XVI); W.^ Williram (XXIV); 
die übrigen stücke sind mit den entspi^echenden arabischen Ziffern citiert. 

Die zahlen mit voranstehendem § beziehen sich auf meine ahd. arammatik. 
* bezeichnet, dass das betreffende wort nur an der angeführten stelle 
belegt ist. 

Sonstige abkürzungen (z. b. as. oder alls. = altsächsisch) bedürfen keinem* 
erläuterung. 



A. 

aba, aba adv. ab, weg; bei verbis 
z. b. aba snidan abschneiden ; praep. 
m. dat. aba, abe, ab herab von, weg 
von {gol. af). 

a b a h o n sw. v. verabscheuen, verschmä- 
hen {zu abuh). 

ab and, äbant, abend m. abend. 

u b a n d - m u o s n. abendmahlzeit, coena. 

ab- an st f. (i) misgunst, neid. 

a b - a n 8 1 i g , apanstig {laj. misgänstig. 

ab -got m. und n. (a) § 191 a iJ, S 1^'; 
abguti, abgudi n. § 82: abgoti. 

ab-grunti u. abgrunt n. abgrund. 



ab-lä? m. ablass, vei'gebung. 

abo adv., s. aba, 

abo adv. conj. (W.) s. avar. 

abuh, aboh adj. verkehrt, schlecht, 

böse; subsl. n. das verkehrte, böse, 

die bosheit, Schlechtigkeit; in abnh 

adv. verkehrt, falsch. ' 0. 30, 30. 
a-bulgi n., abuigi f. § 201 a 1, äpalgi 

zorn, neid (vgl. -belgan; as. ä-bol- 

ganhM). 
a-bulgi und ä-bulgtg, äpnlgtc adj. 

neidisch. 
ab-unst {as. avunst) f. (i) und m. (i) 

neid, 7nisgunsl {vgl. abanst; zu nnnan). 
abur adv. conj., s. avar. 



ab-wert — alt-qnena. 
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ab-wert adj, abwesend. 

adal-erbi n. geschlechlserbgut. 

adal-kunni n, edeles geschlech l. 

aöal-ordfrumo {as.) m. der hehre 
Schöpfer (zu ort-frumo urheher ; vgl. 
ort). 

ädhmön sw. v., s. atomön. 
— ado, athe cofij., s. eddo. 

ädum m., s. atam. 

ae in aer, aerdha etc. s. unier e. 

aenon Rüdebr. s, ein. 

-.avar, afar, auuar (Ttf.), avur, afur, abur 
(T.), avor, avir, aver und abgekürzt 
ava, abo {W,) adv. und conj. § 139 
a 5. 6: wider, widerum. abermals; da- 
gegen, aber, also, doch. 

avaro (as.) m, nachkomme. 
, avarön sw, v. widerholen, erneuern.^ 

ä-fermt f. unreinigkeii *1, 1, c (R). 

affin /*. (ö) § 211: äfßn. 

- avo conj., s. ibu. 
aftaro adj. compar, § 266: dei- nach- 
folgende, zweite, hintere; super lat. 
aftristo § 65 a 3: der letzte. 

after nieaerd. ahter (ather). adv. hin- 
ten, zurück; nach, dar after, hear 
after darnach, hiernach. — präp. c. 
dat. räuml. nach, hinten' — her; zeitl 
nach; causal nach, aemäss; c. instr. 
zeiil. in den Verbindungen after thiu 
danach, nachdem, after thisu. 

after-chumft f. nachkommenschaft. 

afur, avur s. avar. 

gi-agalei?en [agaleisy an] sw, v. eifrig 
beireiben, ei^streben. 

agalei7,i adj. emsig schnell. 

agalei7j f. und agalei^i 7i, emsig keit, 
eifer (got. agläitei f. Unschicklichkeit). 

all inier j. ach! 

aha /". (6) fluss (got. alira S 109 a 2). 

ahir, aiiar n. § 27 a 2c, § 197 a 1: ähre 
{got. ahs). 

ahta /*. (6) meinung, gesinnung, nach- 
denken , erwägung , Wertschätzung ; 
art und weise, geschlecht. 

ähtäri, ahtäre m. Verfolger, feind. 

ahten [äbtjan] sw. v. § 33, § 128 a 1, 
§ 356: verfolgen, c. gen. (und acc.)- 
pers. fahta f. acht). 

dureh-änten verfolgen 25, 66. 

ahter praep., s. after. 

ahto num. g 271: acht {got. ahtda). 

ahtodo, ahtudo num, § 278: der achte. 

ah ton sw. v. beachten, überlegen, er- 
wägen {zu ahta). 

ahto-zchan § 272; ahto-zo, -zug 
§ 273, -zugösto § 278. 

- a i in ainac etc, s. unter ei. 
ac (as.) conj.j s. oh. 
ackar, accar, akar, acchar m. (a) § 96^, 

§ 194 a 4: acker, feld (got. akrs). 
ackus /. (i) § 96 a 5, § 109 a 3: axt. 



a-kust, ächust f. (i) Schlechtigkeit, 
lasier fehler 

al adj \flect. aller) § 247 a 1, § 248 a 6: 
all, ganz, jeder; adv. gen. § 269: 
alles durchaus. — (got. alls). 

al-, ala-, alo- adv. ganz und gar; ver- 
stärkend vor adjeci,, partic. und adv., 
z. b. alginuis aanz gewis 0. 16, 19; 
alauualtendi allherschend 0. 8, 23. ala- 
zioro sehr schön 0, 30, 48. 

a 1 a - 1 h r ä t i /*.; in alathräti adv. vehe- 
meniissime 0. 3, 27, vgl. thräti. 

ala-garo adv. vollständig. 

ala-gruonl, alegraon! /; völlige grün- 
heit. 

alah (as.) m. tempel {ags. ealh, got. 
alhs f.). 

ala-halbön, in alahalbön {dat. pL zu 
alahalba) 0. (älenlhalben, überall. 

alamuosan, aiamnasan, almnsan n. al- 
mosen {aus gr. lat. eleemosyne). 

ala-namo, alenamo m. (n) hauptname. 

ala-niuwi adj. ganz neu. 

ala-nOt; in alanöt adv. accuraiissime 
O.Xl, 21 (Gr. 2, 268). 

al a- w ä r und a 1 a - wä r i adj. ganz wahr. 
in ala war und in alawäri fürwahr! 0. 

&\hnn f, pL (n) § 226: alpen. 

aide conj. oder N.. 

aller-6rist adv. zu allererst. 

alles, ellies, elles adv. anders {zu got. 
aljis). — (alles s. auch unter al). 

alles-wär, alleswa adv. anderswo (zu 
hwar). 

alles- wio adv. anderswie (zu hwio). 

al-lih, aliich adj. allgemein, catholicus. 

al- mäht Ig, ala-mahttg, alemahtig adj. 
allmächtig. 

al-mahtlgin f. majestas M. 7, 5. 

al-6d m. allodium, freier besitz 14. 

along adj. ganz, integer. 

ä-16snin f. erlösung. Is. 

al-samo adv. ganz ebenso. 

alt, ald adj § 163 a 6, § 249, § 261 
a 1: alt (got. al^eis). 

alt-ano m, vorfahr, urahn. 

altar, alter, altir n. das alier; lebens- 
alter, leben. — zi altere adv. immer, 
für immer, eonaltre (= eo in altere) 
fidj. jemals, nio in altare niemals (vgl. 
§ 163 a 6). 

altäri, alteri m. § 200: altar {lat. al- 
tare). 

alten, aldßn sw. v. § 369: alt werden, 
altern. 

alt-fater m. § 235 a 1: urahn. 

alt-ffant m. der alte feind, erb feind, 
teufel. 

alt-fordoro m. vorfahr. 

alti, eltt /; alier. 

altinön sw. v. dissimulare. 

a 1 1 - q u e n a /". (n) alte gattin. 
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alt-mäg — arbeiton. 



alt -mag m. (a) vor fahr. 
[gi-altrot], gialdrod {as.) adj, {jjart.) 

gealtert, alt. 
alt-tnom, altduam m. (a) senectus. 
a 1 1 - w i g g i 7i. alter ( aufgegebene!) weg. 
alt-worolt f. (i) alle well, alte zeit. 
al-walto sw. adj. all her sehend 7'. (i, 2 

(= Augustus); as. suhst. alowaldo all- 

herscher. 
am bäht m. (a) diener (got. andbahts). 
ambaht n, dienst, amt. 
ambahten [ambahtjan], ambahtan, am- 

behten sw. v. dienen, darreichen W. 

2, 60 {got. andbahtjan). 
untar -ambahten suhministrare. 
ämer-lih adj. N., 5. jämarlih. 
amphang-lth s. antfanglth. 
ana adv. (in, zu, auf. 
ana, an an, annen (25), ane, an praep. 

{c. dat. acc. instr.) an, auf, in. 
ana praep., s. äno. 

a n a - b r e c h o n sw. v. losfahren , los- 
brechen gegen jem. {acc). 
ana- eban- lih uud ana-eban-chi-lih adj. 

gleichartig, aequalis Is. 
ana- fang m. anfang {zu tahan). 
ana-gengi, anakengi, angenge n. an- 
fang {zu gangan). 
ana-genni n. anfang. 
ana-gift f. (i) aas hervorbringen "0. 

15, 7 {zu g('ban). 
ana-gi-lih, anachilih adj. similis. 
ana-gin, anakin {a, -ginnes) n. anfang. 
ana-lichi f. ähnlichkeit. 
ana-luät f. (i) wolgefallen. 
ana-räti n. veiTat. 
ana-siht f. (i) antlitz, miene. 
ana-walg adj. ganz, inleger. 
a n a - w a 1 1 i d a /'. (0) Judicium. 
a n a- w ä n i adj. der erwartung gemäss, 

ei wartet. O. 7, 48; (>. 42, ()2 {zu wän). 
ana- wart und ana- wert adj. auf ^t- 

Tvas achtend, aufmerksam, c. genet. 
anazen sw. v. § 350: antreiben. 
an de conj. und W {L) s. anti. 
ander, andar, anther nutn. § 04*^, § 65 

a 3, § 24S a6, § 277; der zweite; adj. 

der andete; as. ööar, dazu udre HUä.; 

as. ödarlic = andarlih {got. anj'ar). 
änderest adv. % 281 a 2. 
anderes-war adv. anderswo {zu h war), 
andar-lih adj. anders beschaffen. 
a n d a r - w i s adv., s. wis. 
and- r eidin /. {Is.) s. antreita. 
ane praep., s. ano. 
ge-an-erbo, geanervo, m. haeres, co- 

haeres 15. 
angil m., s. engil. 
ango adv. enge, beengt, ängstlich »A 

27, 13 {vgl. Kelle tßtfrid II, 245). 
ango m. Stachel. 
angnst f. (i) angst. 



i- 



angusten [angnstjan] s)v. v, § 356: 
ängstigen, sich ängstigen. 

angust-Iihho adv. ängstlich, besorgt, 

anluzzi n., s. antlutti. 

a n n e - w e r t adv. fort, hinweg. 34, 23. 

annnzzi, annuzi n., s. antlatti. 

ano, ana, ane praep. c. accus, ohne, 
ausser; c. genet. ^>. 41, 13. — conj. 
ausser, als, nur (nach negativem 
salze). 

an st /'. (i) § 218: gnade, gunst {got. 
ansts). 

[ant-bäri] as. andbäri n. aussehen. 

a n t - f a n g i f. und a n t - fa n g i d a /*. (ö) 
annähme, erhörung, 

ant-fang-lih, amphanglih , adj, ac- 
ceplabilis, angenehm. 

ant-frrigon sw. v. um rat fragen. 

a n t - h e i ? sr a /! (n) geläbde, versprechen. 

ant-hruoft m. (a) aemulationes. *9, 
41.. (2t/ hruofan). 

anti,.ande; enti, endi; indi, inti, inte, 
int, in; unti, unte, unta, un conj. und. 

a n t - 1 ä 7, m. (a) erlass, vergehung, venia. 

a n t - la ? i d a /. (ö) vergeburig, indulgentia, 

a n 1 1 1 n g e n [antlingjan]' sw. v. antwor- 
ten {T.). 

antlingön sw. v. antworten {T.). 

ant-lutti, antluzzi, anlazzi, annnzzi, 
annuzi, antlitze /*. § 99: antlitz, ge- 
.Glicht {vgl. einerseits got. wlits m., anda- 
wleizn n. dass., ags. wlitan st. v. 
blicken, und andererseits got. ladja 
f. angtsicht: zs. fdph. 15, 244). 

anto m. eifer, zorn. 

ant-reita f. (d) und antreitt, andrei- 
dtn {Is.) f. Ordnung. 

a n t - s ä ^ i g adj. furchtbar {zu in tsizzan). 

ant-seidOn sw. v. verteidigen {acc. 
pers., gen. rei) N. 4. 

ant-sibunta as. num., s. sibunzo. 

an t- wart und an t- wert adj. gegen- 
7värtig {gol. andwair]'s, as. and ward). 

ant-wurten [antwurrjan] , antwnrden, 
sw. V. antworten, sich verantworten^ 
{gol, andwaürdjan). 

ant-wurti n. § 201 a 1: aniwori {got, 
andwaürdi). 

ant-wurti, antwurtin /*. gegenwarU 

aod-lihho adv., s. ddlthho. 

apbul, apfel m. § 27 a 4, § 96 a 5, 
§ 216: ajjfel. 

ar praep., s. ur. 

a r a w i n g fi n , arowingiln adv, -=■ arwün. 

arbeit, arabeit f. (i) mühsal, not, ar- 
beit {gol. arbaips). 

arbeiten [arbeitjan], arabeiten sw. v. 
intr. mühsal erdulden, sich hemiihcn, 
arbeiten; Irans, anstrengen^ hed rän- 
gen, plagen {got. arbaidjan). 

ar bei tun sw, v, mi'ihsal erdulden, ar- 
beiten. 
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arbeitsam adj, mühevoll 

arbi n., s. erbi. 

arg, arc adj. höse, goiilos, feig, geizig. 

arg, arc n, das böse, hosheit. 

arca, archa /*. (o) kästen, arche (lat. 

arca). 
arm m. (a) brachium (goi, arms). 
arm, aram adj. arm, gering, elend, 

{goi, arms). 
arma-llh, armilth adj, unglücklich, 

elend, 
arm-herzi adj. § 251: harmhei^zig. 
arm-herzt, armhaerztn f. b armherzig - 

keit, 
armida /*. (ö) armui. 
armaoti, armöti, aramoti /. § 38 a 2: 

armut (auch als adj. 2kXmot\ arm). 
am m, (i) § 216a l: adler. 
am /*. § 219: ernte {got, asans). 
arnon stv, v, ernten, 
ars m. (i) arsch. 
artön, ardön sw, v, das land bauen, 

wohnen (art m. ackerland, art; zu 

erren). 
ärunti, ämndi n. § 201: boischafl, 
arwün adv. § 269: vergebens [vgl, goi, 

arwjö). 
ask m. (!) esche^ eschene tanze. 
aska f, § 225 a 1 : asche, 
asni m, § 199 a 1: lohnarbeiier, 
ast m. (i) § 216: ast (got, asts). 
ä-8wth m. (a und \), n. scandalum, 

fr aus; abfall (zu swichan). 
at (as.) praep,, s, &%, 
atahaft, atehaft adj, fortwährend, be- 
ständig, 
ä-teilo. ädeilo m, nichiteilnehmer, nicht 

teühoftig. 0, 4, 115 (sing, beim plur, 

veröi), 
ätum, ädnm ;». § 163 a 6: atem, hauch, 

geist, antho ätum der heilige geist, 
[ätamÖD] ädhmdn (Is.) srv. v. § 38 a 2, 

§ 163 a 6: atmen, flare, 
au in an, auga, auh etc. s, unter ou. 
auiiar conj, (M,) s, ayar. 
auui f,pL 6, 30: s, ou. 
i-wiggi adj. § 30»: weg los, 
%%y azs, 155 ; alts, at (Hildebr.) praep, c. 

dat, § 74: zu. Vor adv, z. b. a? jun- 

gist § 268 a 3. — (got, at). i 

B. ! 

I 

bäbes 971. papst, I 

bad, päd n. bad, ' 

badön sw. v, baden, 
bäen sw, v. § 359 a 3: bähen, 
bäga, päga f, (6) zank, streit; äna | 
bäga adv, ohne wider? ede, bestimmt, 
zuverlässig, \ 

bägan, pägan red, v. § 351 a 1: streiten. 
bah m. (i) §216: bach (as, beki). 

Braune, althoohd. leaebach. 11 1. aufl. 



bachan st, v. § 346 a 4: backen, 

bald, pald adj. kühn, schnell. 

bald8n, pald^n sw, v. § 369 a 1: mui 
fassen;^ gutes muts sein, mutig sein, 

ir-bald6n sich einer sache erkühnen, 

b a 1 d 1 /:, s, beidt. 

bald-ltcho adv, kühnlich, furchtlos, 

balg m, (i) § 215 a 3, § 216: balg, 

balo m,u,n, (0, 27, 20. 30) § 205: bos- 
heit, verderben. 

balwlg, palwlg adj. verderblich, 

bau, pan m. (a) gebot unter Strafan- 
drohung, bann, acht, 

b a n n a n , pannan red, v, § 350 a 2 : vor- 
laden, einen gerichtstag festsetzen. 

bano m, tod, verderben, 

baut, pant n. § 197: band, fessel. 

gi-bäri adj, beschaffest, passend, 

barm, parm m, schoss (got, barms). 

ir-barm6u, erbarmen sw. v. er bannen 
haben; jem, erbarmen machen, zum 
mitleid bewegen, c, acc. 

barn n, § 196: kind. bi barne (0, 8, 8. 
9, 15) wie bi manne (viritim} mann für 
mann. (got. barn). 

barno, parno m. krippe, 

er-barön sw. v, entbtössen, renndare, 

barta, barda 48 f, (n) beil. 

bartoht adj, § 249: bärtig, 

basr adv, § 268 a 1: besser, inehr, liara 
ba? weiter hierher N, 5. 

be praep,, s. bi. 

bSde, beide, peide num, \§ 210 slS: 
beide. 

beb M., s. peh. 

beidön sw, v., s, beitön. 

bein, pein, bßn (31, 2) n. knochen, bein. 

gi-beini n, §198 a5, § 201: gebeine, 
knochen, beine. 

[bein renkt], b^nrenki /'. knochenver- 
renkung, 

beiten [beitjan], gibeiten sw, v. an- 
treiben, drängen, jemanden wozu 
(gen.) nötigen, zwingen. 

bei ton, beidön sw, v, warten, erwar- 
ten jem, (genet,), 

b eisten [beisyan] sw, v. § 160 a 4: 
beissen lassen, (beizen); den zäum 
anlegen f infrenare (zu bi^an; ags, 
b^tan zäumen). 

ir- beiden sw, v, (den zäum abnehmen), 
vom pferde steigen. Zs, fdph, 15, 
244 f. 

bektn, peccht n. § 196 a 3: becken 
(mlat, bacctnum). 

beldl, baldt f. und beldida f (ö) 
§ 208: kühnheit, dreistigkeit (zu bald; 
got. bal)?ei). 

ar-belgan st, v. § 337 a 1: refl. zor- 
nig werden, zürnen. — 'part, arbolgan, 
erbolgan zornig. 

bell an st. v. g 337 a 1: bellen. 

12 
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botO) bodo, poto m, § 222: böte, nundus, 
apostoluSy angelus. 

boto-lib, potolih adj. aposlolicus, 

boto-scaf^. hotschaft {as. bodskepi m,), 
-gi-bod-skip (as.) n. aebot. 

bong m. (a) ring {zu biogan). 

bouhhan/bauhban, ponchan, pauchan 
n. zeichen, Vorbild {as, böcan). 

bouhnen [banhhanjaD], bauhnen sn>,v. 
§ 356 : bezeichnen, significare, innuere. 

bouhnunga, bauhnunga/*. (6) u. bauh- 
nung fn, signiftcalio, 

boum, bäum, poum, paum, bom m. (a) 
bäum igot, bagms). 

boum-garto, bömgarto m. baumgarten, 

brät an red. v. § 351 a 1: braten. 

bräwa /l (6) § 208 a 5: augenbraue. 

brediga f. und bredigön sw. v., s. 
pred-. 

brdven sw. v. (Is.), s. brieven. 

breit, preit adj. breit {got, braids). 

breiti, preitt /. b7*eite. 

breiten [breitjan], preiten sw. v. breit 
machen, ausbreiten. — eminere (brei- 
ten?) 1, 1, 43 {got, braidjan). 

brtihhan, prechan 5^. t;. §341: brechen, 
zerbrechen, zerreissen (got. brikan). 

fir-brehhan, forbrehban zerbrechen, 
brechen, verletzen {ein gebot, einen 
eid). 

ir - b r e h h a n erumpere, 

zi - b r e h h a n zerbrechen, zerstören, ver- 
nichten. 

ana-brechön sw. v., s. ana-brcchon. 

11 •;»'?. au ff. V. § 340 a 1: brummen. 

1» r •. u !i I, ". [brannjan] , prennen sw. v. 
\ ;;ii': ^^ rennen machen, anbrennen, 
vtrhrcrnen. {vgl. brinoan). 

1). Brünnen verbrennen {irans.) 

v<\i t rennen dass. 

J> r i b t ri u . prestan § 338 w. a 1: brechen, 
herben: mangeln, gebrechen, impers. 
.'. '.fat. i'crs. et gen. rei, z. b. ni breste 
iuio tjics daran fehle es ihm nicht 

ver -brijstan zerbrechen. 

bret n. § 197: bret. 

gi-bret, kepret n. balken. 

bretön sw. v. nicht hinlänglich klarer 

ausdruck für 'schlagen, töten' *Hild. 54. 
brettan ^f. r. § 99, §338: rasch ziehen, 

zücken {das schwert). {as. bregdan). 
briaf, brief m. (i) § 36c: brief. 
brieven [br^vjan], braven {Is.) sw. v. 

aufschreiben , zählen, chibrevido ad- 

breviatae Is. V, 58 (lat. breviare). 
bringan, prinkan, pringan st. v. §323 

a 1, § 336 a 4, § 364, § 365 a 4: brin- 

aen, hervorbringen, darbringen {got. 

briggan). 
ana- p r i n g a n inferre 7, 3. 
bi-bringan herzubringen, etwas bis 



tvohin bringen, zu etide bringen, voll- 
bringen. 

durah -bring an hindurch bringen, 

fram - b r i n g a n hervorbringen, vorwärts 
brinaen; vorbrinaen, verkünden. 

volle - b r i n g a n vollständig bringen, voll- 
bringen. 

b rinn an, prinnan st. v. § 336 a 1: intr. 
brennen, arder e {got. brinnan). 

far- b r i n n a n intr ans, verbrennen, durch 
feuer verzehrt werden. 

in - b r i n n an feuer fangen, entbrennen. 

brödem! /*. *42, 3 {oder brodemi?) = 
brodt. 

brodi adj. gebrechlich, schwach, 

brddi f, gebrechlichkeil, Schwachheit. 

bröicnen sw, v., s. bronchen. 

bros(a)ma f, (n) § 69 a 3: brodkrume, 

bröt, pröt n. broi, panis, 

brouchen [brouebjan] sw. v. biegen, 
krümmen, pari, gebrdihta flexas W. 
2, 65. 

brüh m. bruch. 

brncca f. §210: brücke. 

brühhan, prühhan, brüchen (brüochen 
iV., § 41 a 2) sw. V. I. geniessen, ge- 
brauchen {c. genet. u. acc.) kaprüobe 
secundet. — {as. ags, brücan sL v., vgl, 
aot. brükjan, got. gr, § 209); vgl, eban- 
Drüchen. 

brunia, brunna /. § 118 a 4, § 2t0 u, 
a 2. 3: brusthamisch {got, brunjö). 

brunno, prunno m. brunnen, quäl 
{got. brunna). 

brunst f. §219: brand. 

bruoder, proder, bruather, brnodber, 
pruader m. § 233, § 235: bruder; Or- 
densbruder {aot. br6J?ar). 

bruoder-seaf, bruaderscaf, brüderscaft 
(26) /. (i) § 219: das leben als brüder, 
brüder Schaft, fratemitas. 

bruoh f. §242: hose. 

brüst, pruBt § 243: brüst {got. brusts, 
as. breost, briost). 

brüt, prüt f. (i) braut, gemahlin {got, 
brüf's). 

brüt-hlouft, brnthlauft, brütloull; m. 
u. f, (i) hochzeit, nuptiae {zu hloaffan). 

brüt-hloufttg, brüt-hlauft!g adj. nu- 
ptialis, hochzeitlich, 

hTVLt-h\o\ift-\ih,hTMo\imth adj. dass. 

b r ü t - 1 1 h adj. bräutlich, hochzetüich. 

brüti-gomo, prütigomo m. hrduUaam, 

brutten sw. v, 1. Irans, ersehreelcen. 

bü, pü {gen. büwes) m. §204: acker- 
bau, bebautes land, Wohnsitz, Woh- 
nung. 

b ü a n , puwan, püen, büen sw. v. i. § 353 
a 3, § 354 a 3 : landbau treiben, wohnen, 
trans. bewohnen (got, baaan). 

buhil m. § 194: hügel. 

büh, buch m. bauch {as, ags. buk). 
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bismaranga f. (6) blasphemia, 

bismer, pismer n. spoiL 

bi-smi^ m.(?) be fleckung {zu smUHn). 

bi-sprächa, pispräha /, (6) verlänm- 
düng (zu sprehhan). as, bispräki n. 

bi-sprächida /*. (6) dass, 

bi-8wth, piswicn m.fr^^rti^(sttswichan). 

bita f. {b) bitte, gebet, 34, 31; 0. 21, 58. 

bita f, § 208 a 2: das warten, 

bitan^ pttan, bidan st. v. § 330 a 1: war- 
ten, erwarten, warten auf {gen.). {got, 
beidan). 

ir-bttan erwarten, aushalten. 

bitten [bitjan], pittan, biten st. v. § 344: 
bitten, beien^ wünschen ; jemanden um 

^ etwas (aeti,) bitten, etwas {gen,) er- 
bittenf fordern {aot. bidjan, a^.biddian) 

bittar, bitter adj, S 96b, § 249 a 1: bit- 
ter {got baitrs, zt/ beitan, ahd, h\%%2kn), 

biugo m, sinus, krummung, 

bianta f eingehegter acker, privat- 
grundstück {tm gegensatz zur gemein- 
weide). 

bi-ü^^an, biü^n, buuzssan praep, c. 
dat. u, acc, ausser, ohne {as. bütan). 

bi-wort lt. und bi-wurti, plwurti n. 
gleiehnis, parabola. 

bi;,.bi2 m. (i) § 160 a 4, § 216 a 2, § 217: 
der biss. 

bt^^an, pUs^an, bi^an s(. v. § 330 a 1: 
beissen; schneiden {vom schwer (e): 
mit bts^entdn suerton 0. 13, 10 {goL 
beitan). 

abe-bis^?en abbeissen. 

doreh-bis^s^en durchbeissen. 

in-bis(:(an essen, gemessen; mahlzeit 
halten {as. anbitan), 

za-bläen [bläjan], zapläen sw. v, § 117, 
6 351 a 3, § 359 a 3: aufblähen, auf- 
blasen, 

ge-blahmälöt part. adj, gestickt, be- 
zeichnet W, 2, 66 {zu blah-mäl schwar- 
zes mal, schwarzer fleck; übersetzt 
in einer glosse das lal. plumario 
Stickerei). 

blantan red. v, § 350 al: {mischen), 
anstiften {aot. blandan). 

in -blantan lästig, beschwerlich machen, 
auferlegen {etwas beschwerliches). 

bläo, plao {fl, bläwer) adj § 254: bläu- 
lich, blau, 

blasan, pläsan red. v. §351 a 1: bla- 
sen {got. blSsan). 

in- blasan einblasen, inspirare. 

bläst, pläst m, (i) flatus. 

blat n. § 1^1: blatt. 

bleib, pleich adj. bleich, blass, 

bleichen .sw. v, bleich werten. 

ir -bleichen bleich werden, Erblassen, 

bleh n. § 31 a 1: blech {zu bltchan). 

blecken, blechen, plecchen S7V, v. I. 
blitzen, glänzen, hervorleuchten. 



ar-blesten sw. v. 1. crumpere {Gra/f 

3, 238). 
bltden [blidjan] sw, v, § 356: et freuen; 

refl, sich freuen, fröhlich sein {got. 

bleijyan). 
bilden sw. v, fröhlich sein, c. genet, 

0. 20, 58. — blithon (48). 
blidi adj. § 251: gütig, freundlich, hei 

ter, fröhhch {got. bleips). 
blidida /: (ö) fröhlichkeil, exuUalio. 
blid-ltcho adv. zu bltdi. 
b 1 1 d n i s s a , bliidhnissa f. (ö) gaudium, 
blig m.j s, blic. 

blic, plich, blig {gen. blicches) m. blitz. 
er-b Itchan, erbltchen st. v. § 330 a 1: 

erglänzen, 
bi- blicken [blikjan], piplicchen sw.v, 

glänzen, 
blic-fiur, bligfiur n, blitz f euer, 
blint, plint adj. § 248, § 255: blind 

{got, blinds). 
bliuwan, plinwan st. v. § 30 a 2, § 334 

a4: schlagen, bläuen {got. bliggwan). 
unidar-blinwan zurückschlagen. 
bldmo m,, s. bluomo. 
bluen sw. v., s, bluoan. 
blügo adv. zaghaft, schüchtern. 
bluhh^n sw. v. i, § 154 a6: brennen, 
blnoen [bluojan], bluen, blyen (6^.) sw. 

V. §39 a 8, § 40 a 4, §117, §359 a 4: 

blühen, 
bluomo m. u. bluoma f. § 225: blume, 

blute (got. blöma). 
b 1 u o s t a r , blöstar n, opfer (zw bluos^an). 
bluot, bluat f, § 219: aas blühen, blute. 
bluot, bluat, pluat, blnod n. blui {got, 

blöj?, as, blöd), 
bluot-faro, pluotvara adj, blul farbig, 
bluot-renki f, blulverrenkung. 
bluojan red. v. S 353 f.: opfern. 
blyen sw. v., s. bluoen. 
bodam, bodem m. (a) boden, grund. 
bogo, pogo m. bogen. 
bockilin, pochil! n. § 32 a 2: dimin. zu 

boc m, bock, 
ä-bolgan-h§d f. {as.) — äbulgi. 
ir-bolgono adv. {partic. zu irbelgan) 

erzürnt, 
bolön sw. v. wälzen, wef'fen. 
ir-bon th 0. 19, 20 praet, zu ir-b-unnan. 
böm 7n., s, boum. 
bora-dräto adv, gar sehr, 
bora-lang, burolang, porlang adj. 

§ 32 a 3: sehr lang. 
borgen, porgen, poraken sw. v. sich 

vorsehen, sich hüten vor etwas {gen.); 

einem Sicherheit gewähren, ihn {dat.) 

schonen. — pi-porg6n dass. 
bösi adj, gering, schlecht. 
bösa /". (ö) Schlechtigkeit, 
gi-bot, gabot, chibot, kipot n. gebot, 

befehl, edictum {zu gibiotan). 

12* 
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büto, bodo, poto m. § 222: böte, nunlius, 

apostolus, angelus. 
boto-lih, potolih adj. aposlolicus, 
boto-scaf^. hoischaft {as, bodskepi m.). 
-gi-bod-skip {as,) n, gebot. 
bong m. (a) ring (zu biogan). 
bouhhan^ banhban, ponchan, pauchan 

n. zeichen, Vorbild (as, böcan). 
b o u h n e n [bauhhanjan], bauhnen sw. v, 

§ 356 : bezeichnen, significare, innuere. 
bouhnunga, bauhnanga/*. (ö) u. bauh- 

nung m, signiftcalio, 
boum, bäum, poum, panm, bom m, (a) 

bäum igot. bagms). 
boum-garto, bdmgarto m. baumgarten. 
brät an red. t;. § 351 a 1: braten. 
bräwa f. (ö) § 208 a 5: augenbraue. 
brediga f. und bredigön sw. v., s. 

pred-. 
brdven sw. v. (Is.), s. brieven. 
breit, preit adj. breit (got, braids). 
breiti, preitt ;r. breite. 
breiten [breitjan], preiten sw. v. breit 

machen, ausbreiten. — eminere (brei- 
ten?) 1, 1,43 {got, braidjan). 
brchhan, prcchan 5^. v. §341: brechen, 

zerbrechen, zerreissen {got. brikan). 
fir-brehhan, forbrehhan zerbrechen, 

brechen, verletzen {ein gebot, einen 

eid). 
ir-brehhan erumpere. 
zi-brehhan zerbrechen, zerstören, ver- 
nichten. 
ana-brechön sw. v., s. ana-brccbon. 
hri'inaii ^t. v* § 340 a l: brummen. 
b r t; n n « n [brannjan] , prennen sw. v. 

^ :j.>0: brennen machen, anbrennen, 

verbrcitnen. {vgl. brinoan). 
bi brennen verbrennen {Irans.) 
fa» h rennen dass. 
b r i 6 tiin , prestan § 338 w. a 1: brechen, 

bersten: mangeln, gebrechen, impers. 

c. dat. pers. et gen. rei, z. b. ni breste 

iino tlies daran fehle es ihm nicht 

fi. 1, 82. 
ver-brestan zerbrechen. 
bret n. § 197: bret. 
gi-bret, kepret n. balken. 
Breton sw. v. nicht hinlänglich klarer 

ausdruck für 'schlagen, töten' *Hild. 54. 
brettan 5/. v. § 99, § 338: rasch ziehen, 

zücken {das schwerl). {as. bregdan). 
briaf, brief m. (i) § 36^: brief. 
brieven [br§vjan], braven {Is.) sw. v. 

aufschreiben, zählen, chibrevido ad- 

breviatae Is. V, 58 {lat. breviare). 
bringan, prinkan, pringan st. v. § 323 

a 1, § 336 a 4, § 364, § 365 a 4: brin- 

aen, hervorbringen, darbringen {got. 

briggan> 
ana-pringan inferre 7,3. 
bi- bringan herzubringen, etwas bis 



fvohin bringen, zu ende bringen, voll- 
bringen. 

durah -bringan hindurch bringen. 

fram -bringan hervorbringen, vorwärts 
brinqen; vorbrinaen^ verkünden. 

volle -bringan vollständig bringen, voll- 
bringen. 

b rinn an, prinnan st. v. § 336 a 1: intr. 
brennen, ardere {got. brinnan). 

far- b r i n n a n intr ans, verbrennen, durch 
feuer verzehrt werden. 

in - b r i n n an feuer fangen, entbrennen. 

brödemt /. *42, 3 {oder brodemi?) = 
brödt. 

brodi adj. gebrechlich, schwach. 

brödl f. gebrechlichkeit, Schwachheit. 

br dienen sw. v., s. bronchen. 

bro8(a)ma f, (n) § 69 a3: brodkrume. 

brot, pröt n, broi, panis. 

broucnen [brouchjan] sw. v» biegen, 
krümmen, part. gebrdihta flexas W. 
2,65. 

brüh m. bruch. 

brucca f. §210: brücke. 

brühhan, prühhan, brüchen (brüochen 
iV., § 41 a 2) sw. V. 1. gemessen, ge- 
brauchen {c. genet. u. acc.) kaprüchu 
secundet. — {as. ags. brücan sl, v., vgl. 
aot. brükjan, got. gr. § 209) ; vgl. eban- 
Drüchen. 

brunia, brunna /. § 118 a 4, § 210 u. 
a 2. 3: brusthamisch {got, brunjd). 

brunno, prunno m. brunnen, quell 
{got. brunna). 

brunst /*. § 219; brand. 

bruoder, pröder, bruather, brnodher, 
pruader m. § 233, § 235: bruder; Or- 
densbruder {aot. br6J?ar). 

braoder-scaf, bruaderscaf, brüderscaft 
(26)/. (i) § 219: das leben als brüder, 
brüder Schaft, fraternitas. 

bruoh f §242: hose. 

brüst, prust §243: brüst {got. brusts, 
as. breost, briost). 

brüt, prüt f. (i) braut, gemahlin {got. 
brüf's). 

brüt-hlonft, brüthlauft, brütlouft m. 
u. f, (i) hochzeity nupiiae (zu hlouffan). 

brüt-hlonft ig, brut-hlanfttg adj. nu- 
ptialis, hochzeitlich. 

brüt-hlouft-lih,brütlouftliharf;.rfrt^5. 

brüt-lth adj, bräutlich, hochzettlich. 

brüti-gomo, prütigomo m. bräutiaam. 

brutten sw. v, 1. Irans, erschrecken. 

bü, pü {gen, büwes) m. §204: ackei- 
bau, bebautes landy Wohnsitz, Woh- 
nung. 

büan. puwan, püen, büen sw. v. 1. § 353 
a 3, § 354 a 3 : tandbau treiben, wohnen, 
Irans, bewohnen (got. banan). 

bnbil m. §194: hüael. 

büh, buch IN. bauch {as. ags, buk). 
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bttog m. § 216 a 1: bug, 
buon, bon, buah, pnoh (dat, bühche 
' 25, 1) f. n. m. § 242: buch {as, bök, 

bnok). 
buooha f. (n) buche. 
buohhäri, bnachäri und buohheri, 

baocheri m. § 200 m. a 1: scriba, schrifl- 

gelehrter. 
buo35 /". § 207 a 2: besserung, abhilf e 

{z. folg). 
bao^3;;a, puas^s^a, buo^a, bua^a f (d) 

besserung^ busse, strafe {goL bdta). 
buoa^i^en, buos^s^ian (buozziu 20, 21), 

pua^an, buos^en srv. v. 1, besser machen, 

verbessern, durch busse gut machen, 

losmachen {acc, pers, et gen, rei, z, b. 

er gibuo^ta sih thes 36, 18). {got, böt- 

ian, as. bötian). 
bur, pur m. wohnung, haus, 
gi-bür, kipdr m, (a) gaugenosse, mil- 

bürger, nachbar, bauer, 
burdin, burdi /*. § 211 a '6: bürde, last. 
bardinon sw, v. belasten mit {ge7i,). 
bürg, pnrc, purnc /*. § 243: bürg, Stadt 

{got, oaürgs). 
bnrgio, purgeo, burigo, burgo m, § 223 

a 2. 3: bürge, 
bnrg-lih, purglih adj. civilis. 
bnr^-liuti plur, m, (i) Stadtbewohner. 
burigo m.. s, burgio. 

fe-bSr-lih adj. civilis (zu gibür). 
uro- lang adj., s. boralaDg. 
bnrren [burjan], burien, purren, buren 

sw, V. neben, in die höhe heben, iif 

purrenti sustollens 7, 2, 2. 
er-burren erheben, 
gi-burren zustossen, geschehen, zu 

kommen, gebühren; refl. sich ereignen, 
bur 8t m. (i) börste. 
burt /*. (i) § 219 geburt {zu bb'ran). 
gi-burt, cMburt, capart f. (i) geburt, 

gebären, abkunft, Ursprung, hcrkunfl, 

das geborene, kind {got. gabaür|;s). 
burttg adj, gebürtig. 
butin f, §211 a3: bültc. 
buzza f., s, puzza. 
\iii%i,9krk praep., s. biü^s^an. 

C vor a, o, u; 

CH siehe unter K. 

C vor e, i siehe unter Z. 



D. TH. DH. 

d anlautend bei Is. 0. etc. siehe t. 
tha^än, dagön, gitbag§n sw. v. §369: 

schweigen (^ö/. pahan). 
fir-dag^n verschweigen. 
dsha f, §33: lehm, ton. 



gi-thäht, gidabt f, (i) u, gi-thahtt f. 
das denken, die gedanken, 

fir-damnön sw, v, vei'dammefi. 

thana, dhaua, dana adv, von dannen, 
weg, inde. 

thanän, dhanän, danän, dannän und 
thanana, danana, danne adv, loc, 
inde, von dem orte weg, von, da, von 
dannen; temp, von der zeit an, von 
da an; — conj, daher, deshalb; unde, 
woher, weshalb, 

thank, danc m. das denken, gedanke, 
erinnerung, dank, wille {got, t^agks). 

gl -thank, gidanc, gadanch m. (a) das 
denken, der gedanke. 

thank-lih, thanglth adj. gratus, 

thankön, danchön sw, v, § 367: dan- 
ken, jem, für etw, (gen,) danken. 

danna adv,, s, thanne. 

dannän s. thanän. 

thanne, dhanne, danne, denne, thanua, 
danna zu der zeit, damals, dann, da ; 
— conj. daher, deshalb, wann, weil, 
da; nach comparativ: als (as, than). 

d a n 8 u n g a /! (6) verleumderisches durch- 
ziehen, Schmähung {zu dinsan). 

thanta, danta conj. weil, 

thär, dnär, dar, da adv. § 120 a 2: da, 
dort; wo, — Zur anzeigung des re- 
lativverhälinisses den pronominibus 
enklitisch nachgesetzt und gewöhnlich 
geschwächt zu ther, der, de: ther thär, 
diu der, du der, dar der, daz der etc. 

In Verbindung mit adverbien: thär 
ana daran, dabei, darauf; thär-bi da- 
bei; där-inne darin; thär-mit u. thär- 
miti damit, dabei; där-oba darüber; 
där-ubari darüber; thär-üze da draus- 
scn n. a, 

thara, dara adv. conj. dorthin, dahin, 
hin, hinweg ; wohin, — In Verbindung 
mit adverbien: thara- in dahinein; thara 
ingegin dagegen; dara-Däh darnach; 
thara-uuidiri dawider, dagegen; thara- 
zua dazu. 

thara-sun adv. dorthin, 

t h ä r e , däre adv, (= thär) da, dort. 

darba f, (ö) entbehr ung, mangel {got. 
I^arba, vgl. durfan). 

tharbön, githarbßn, darben sw, v, § 102, 
§ 369: mangel haben, entbehren et- 
was {genet.). 

tharöt adv, dorthin {as. tharod). 

tha?, da? conj. dass {neutr, vom pron. 
ther). 

thegan, degan m. (a) § 194 a4: knabe, 
dienstmann, krieger. 

thegan- hei t /. (i) mannhaftigkeit, 
tapferkeit, 

thegan-ltcho adv. tapfer, kühn. 

iheh-ein, dehein» dehhein, thegein, 
thohhein und theh-eintg, thiheinig 
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adj.'pron. § 29 a 3, § 154 a <>, § 205^': 
irgend ein, (mit negation) kein; s. auch 
kein. 

ki-debt adj, devolus. 

theih = tha? ih 0. 

deismo m. fermenlum, hefe, sauer'leig. 

th ecken [thakjan], dbeccneU) dehhen, 
dechen, decken, theken sw, v, § 35('») 
§ 362 a 1 : decken, bedecken. 

bi-thecken, bitheken bedecken. 

[gi-decki], getheke n, decke, hülle (48). 

dechisto? *Bild. 20; nach zs. fda. 26, 
878 mol statt denchisto zu denchi adj, 
{denkend), liebend, ergehen {vgl, all- 
nord. I^ekkr lieb, ergeben), 

dhemar n. dämmerung, crepuscuhim. 

d e m p h e n sw, v, § 356 : dämpfen. 

ddmuoten s, diom-. 

t henken [thankjan], denchan, denchen 
sw, V, {pract. thähta) § 364, § 365 a 4 : 
denken, gedenken, erwägen^ im sinne 
haben, trachten {got, bagkjan). 

ana-dencben an etw. denken, erwägen. 

bi - 1 h e n ke n , pidenchen bedenken (etw.), 
für etw, besorgt sein, besorgeti, refl. 
sich bedenken, nachdenken, 

ir-tbenken a'aenken, ausdenken. 

missi-thenken unrechtes denken. 

wola - 1 b e n k e n gut gesinnt sein. 

denne s. tbanne. 

thennen [tbanjan], thenen, denen sw, 
V. § 356 : ausstrecken, ausspannen (gol. 
};anjan). 

deo- in deota, deondn etc. s, dio-. 

thcr, dhcr, der (thie) vron, demonslr. 
§ 287: der; relat. welcher. 

Dei' instrumentalis thiu, dhiu, diu 
in verbinduna mit praepositionen {de- 
monslr. u, relat.): a) after dhiu darauf, 
darnach; nachdem, — b) bitbiu, bidiu, 
bediu deshalb, daher, also; weil, quia, 
quoniam. bithiu uuanta s, bwanta. — 
c) tone diu deshalb, daher. — d) in 
thiu darin, dazu; conj. c. conjunct., 
temp. in dem Zeitpunkt wantt, (O, 20, 
32); condit. in dem falle dass, unter 
der bedingung dass, wenn {0, 4, 103, 
0.10,12, 0.23,24); fin. in der ni- 
sieht dass, dass (0.4,58). — i-i '"-i- 
nan tbiu unterdessen, wf^-hrcni- 
f) mit tbiu /^r/*, da, wäh.iti. u/c/-, 
da, weil. — g) näh uiu »-. -■ ./t'V. -ly. 
4, 34). — h) uotar diu u .en^f^i-^.ii' 
i) zi thiu da:*i, in '''r iih.<:icai. ;./ tie n 
zweck*'. 

ther, (^ .-«W rc'af.^ s. tl -li. 

• i-' ^d J- - 'i' .- diu if' ■./ AF. 

• b •■ '". , '<b-'^L' '. '-'.se ; • iiC8§r, deser, thörcr, 

f\\>'A' /•»•.»/ ' sßnstr. § 288; dieser, 
(^. c»i \.^ H' ■ : /., s. diom-. 
^ r\\ ;: ,! ■ , pron. § 295 a 2, 



d c u u ü u , douueu sw. v. § 358 a 3 : ver- 
dauen. 

döcemo ///. der zehnte (as, dcgmo). 

d(5zemön sw. v, den zehnten geben, 
verzehnten, decinutre, vgl, tchmön. 

tbiarna, tbierna f,, s. thiorna. 

dieb m,, s, tbiob. 

diebsamo m., s. dibsmo. 

diemuot f, s. diom-. 

gi-thig w. 0. 1. gedeihen, erfolg (zu 
tbiban); 2. flehen, bitten {zu thiggen), 
vgl. Kelle, glossar s, v, 

diga /*. = digi. 

thurub-tbigan adj. part, perfectus, 

gi-thigan, kadigan adj, part, erwach- 
sen, gediegen, ernst, keusch {zu thtban). 

ka-digani f, §213: j^udor. 

th i gg en [tbigg)an], dikkan, dickeii, tbi- 
chen, digen sw, v, bitten, flehen um 
etwas (genet.), z, b, 0, 40, 72 (od, acc. 
0. 11, 62); jemand bitten, anflehen (zi 
0. 7, 13). 

ir-thiggei^, irdiggen erbitten, durch 
bitten erlangen, 

digi f, bitte, gebet {zu thiggen). 

gi-thigini n, gefolae (zu thegan). 

tbiban, dtban, gidihan st, v, § 128 al, 
^ 331 a 1: zunehmen, gedeihen, vorwärts 
kommen {got. I^eiban). 

bi - 1 h ! b a n wonach trachten, etwas unter- 
nehmen, zu wege bringen (e, genet) 
0.40,27. 

fram-diban vorwärts gedeihen, guten 
fortgang haben, 

in-thtban etwas (genet,} unternehmen. 

thiheinig'^. tbchein. 

dibsmo, dthsamo, tiebsamo (N, 11, IS) 
m, §69a3: das gedeihen, erfolg (zu 
diban). 

dibta f., s, tibta. 

dicki, dicbi adj, dick, dicht. 

thicco, dicco adv, (z.vor,) oft, 

dictön, thictön sw, v, dictare, dictieren, 
abfassen, vgl. tibtön. 

dilli m, s. tilli. 

th I n , dhin, din pron. poss, % 284 f.: dm, 

M*in;;, ding n, ding, Sache, angelegen" 

h- ff. Ursache, rechtssache; geriekts- 

r-iimnlung, gericht, Versammlung, 

r, >■!,:•* am. tone dien dingen deshalb 

^'i- liT^ga f. (n) Übereinkunft, bedm- 

'jUng, 
Ehingen [thingjan], dingen, githingen 

sw. V. hoffen, glauben, c, gen, ace. 

oder praep. z. b. zi himilrtche thin- 

gent 0. 40, 162, gidingant in d!h 26, 

2 ; — auf etwas bedacht sein z. b. 0. 

11,50. 
thin^-hüs, thinchüs, dhinchüs n, prae- 

toHum, Synagoge, 
gi - 1 h i n g i , gedinge n, gerichtsversamm- 
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lungy beratung , Verhandlung; für- 

sprache; Hoffnung, 
d i n g - 1 i c h o adv. gerichtlich , auf dem 

rechtswege. 
gi-dingo m, Hoffnung^ Zuversicht; — 

bedinaung {N. 16, b, 12). 
thingon sw. v. verhandeln, unterhan- 
deln; — hoffen (0. 40. 237). 
thinsan, dinsan st. v, ^dSGal: ziehen 

(got. ]7in8aii). 
ar-dinsan herausziehen, wegziehen, ü? 

ardunsan eductus M. S, 12. 
dinstar adj. dunkel; dinstrt f. dun- 

kelheit, 
thioh, deob, diob, dinb, diup, dieb m. 

(a) dieb (got. J^iubs). 
dio-lthho' {as. thiulico) adv. demütig, 
thio-muoten [thiomnotjan] , d§muaten 

sw, V. demütigen. 
thio-muoti, deomnati, thiomnati, dio- 

muoti, diemuoto, deumaote (§49a4) 

adj, demütig, herablassend, humilis, 
thio-mnott, deomuatl, deomuott, die- 

mnofi, diemnot f. demut, herablassung, 
thionön, dheondn, deonön, dioDÖn, die- 

ndn sw. V. § 367: dienen, 
gi-thionön^. acc. verdienen z.b.0, 24,48. 
ir-thionön verdienen, 
thiondst, theoDÖst, deoBdst, dionöst 

n.; deonÖBti f, dienst, dienstleisiung , 

servitium. 
thioDÖst-man m. dienstmann, diener. 
th iorna, thiarna« deorna, diorna, dierna, 

dirna /. (n) § 225 al: dienerin, mäd- 

chen, Jungfrau. 
thiot, deot, diot, tbiet n. m. und thio- 

ta, dheoda, deota, diota f. (ö und n) 

§ 208 a 4: volk^ menge (got. ^iuda). 
thiodan {as,) m. könig (got. piudaDs). 
d i o t - w e g , aiotwig (§ 29 a 2) m. via pu- 
blica. 
dios^an st,v. §333al: tosen. 
dirna f., s. thiorna. 
disco m. discipulus, 
thiu, diu (gen. thiuwi) /l § 210a 4: magd^ 

ancilla, 
dl ab m,, s. thiob. 
thiub-heit f. (i) furtum. 
dhiubia, t$iuba, diuva, dinba f, (5) § 139 

a5. §210: diebstahl, 
dinia'l m., s. tiufal. 
diuri, diuren etc, s. tiur. 
diutisk adj. § 249: vulgaris (.v. diot). 
gi - 1 h i u 1 adv. 0. angemessen, gut, her- 
lich (alts. githindo, zu got. Ym\), 
thiu-wideru s. hwedar. 
tho, du, dhno, duo adv, conj. temporal 

5;ä38al: demonstr, da, darauf, also, 

daher, abei\ denn; — relat, als, da, 

indem, ivährend. 
thoh, dboh, doh adv. conj, doch, den- 

noch, aber, auch; obgleich. 



thohbein adj,, s. th^'hein. 

tbolSn, dolen und tholön sw. v. § 369 

a 1: leiden, dulden (got. bulan). 
far-dol6o ertragen, erdulden, sustinei^e, 
tbonar m. donner. 
thorf s, thorpb. 

thorn, dorn m. (a) § 229 al: dorn, Sta- 
chel, dornbusch (got. I^aümns). 
tborot, dorot adv. dort, 
thorpb, thorf, dorf n, §131a5, §238 

a2: dorf, vicus, 
tborrSn, dorr§n sw, v. dürr werden, 

dürr sein. — ar-dorr§n dass, 
dräen sw. v. I, § 359 a 3: drehen. 
dräbo adv, duftig, compar, drähor W. 
dracho m. draco, drache. 
thräti, dr^, drate adj § 250 a 3: 

schnell. 
thräti, dratl f. Schnelligkeit, Heftigkeit, 

in thrätt adv. gar sehr, 
thräto, dräto adv, schnei/, heftig, sehr, 
tbrawa, drowa und dröa f. (ö) §45 

a3, § 208 a 5: drohung, 
drawen sw. v., s. tbrewen. 
gi-threngi n, das gedränge (thringan). 
threskan, dreskan st. v, § 338: dre- 
schen (got, l^riskan). — far- threskan 

dass, 
tbrewen [thrawjanl, drewen, dran wen, 

drouwen sw. v, § 49 a 4, § 358 a 3: 

drohen. 
thri, dbrl, dri num, § 270c: drei (got. 

}?reis). 
dbri-falt, drifalt adj, § 280: dreifältig, 

trinus. 
dri-lth adj. § 280 a 2: dreidrähtig. 
thringan st. v, § 336 al: dringen, 

drängen. 
dhrtnissa, drtnissa, drinnissa f. (d), 

dbrinissi n. ti. dbrinissi f. § 201 

al: trinitas, 
ir-drios^an st,v,% 333 a 1 : verdriessen. 
driror adv. § 281: dreimal, 
driski adj. § 279: dreifach; p1. je drei. 
dhrittio, dbritto, thntto, dritto num. 

ordin, § 278 : iertius (got. ]?ridja). 
dri-zehan num, § 272 : dreizehn. 
dri??ug§273a2: dreissig; -68to§278. 
dröa /\« s. tbrawa. 
drübo m, §167a8: traube, 
drucken [thrukjan], drucchen, truchen 

sw. V, drücken, bedrängen. 
druoen sw, v, L § 359 a 4: leiden. 
thu, dhü, du pron, II, pers, § 41 al, 

§ 282: du (got. pn), 
be-dühen sw. v. I, drücken (W,), 
tbnlt f. (i) und thulti f. geduld, das 

ausharren, patientia. 
gi-thult, gidult, kidnlt /: (i) dass. 
tbulten [thnltjan], dulten sw. v. dul- 
den, ertragen, pati, 
dnlttg, dnlttc adj, patiens. 



184 



thunken — et$ili-gibard. 



thunken [thunkjan], danken, dunchen 
srv, V. (praet, thuhta, dühta, tuohta 
N.) § 364, § 365 a 4: dünken, scheinen, 
dafürhalten ; — meist unpersönL mit 
dat. od. acc. (^öf. hugkjan). 

thunkida, thungida /*. instar, simili- 
tudo *1, 1, 62 (z. vor), 

thunni, dhunni, dnnni adj. § 251: dünn. 

dhuo, duo adv., s. thd. 

du od er? Merseh. spr. 1, wahrscheinlich 
adv. in der bedeulung * dorthin*. 

durah praep., s. thurüh. 

thurfan, durfan v. praet.-praes. § 139 
a3. 5, § 373: mang el haben, entbehren, 
bedürfen, nötig haben (got, baürban). 

bi-thurfan, bidurfan bedürfen, nöttg 
haben etwas: genet. {oder acc). 

thurft, dürft, durutt /: §219: bedürf- 
nis, bedürftig keit, not Qot. ]?aürfts). 

thurftig, dürftig, thurphtig adj. be- 
dürftig, arm. 

durh, thurh praep., s. thurub. 

durh-naht, durnoht adj., s. duruhnoht. 

bi-thurnen [thurnjan] sw. v. mit dor- 
nen versehen {zu thorn). 

thurnin adj, § 249: dornen, von dor- 
nen {got. );aürneins). 

thurri, durri adj, dürr, trocken {got. 
j^aürsus). 

thurst, durst m. durst. 

thurstag, durstag, turstig adj. durstig. 

thursten [thurstjan], dursten sw. v. 
§ 356: dürsten. 

durstesäri, turstesäre m. ein dürsten- 
der, sititor. 

du ruft s, thurft. 

thuruh, dhurah, duruh, durah, durh 
praep. c. acc. § 154a 3: durch, wegen, 
um — willen; thuruh tha^ deshalb {as. 
thuru). 

duruh-heitar adj. sehr hell, prae- 
clarus, 

duruh-noht, durhnaht, durnoht adj. 
§ 32 a 5 : vollkommen, tüchtig {zu got. 
nah, ahd. ginuog). 

duruh-noht-lichen, durhnahtllchen 
adv. vollständig. 

d u r u h - w e g m. (a) durchweg, transitus. 

thus adv. {niederd.) so. 

thüsun? . lüsent nmn. § 167 a 8, § 275: 
tausend f^i.>!. Kisuiiui). 

thwahaii/Owahaii s1. v. §107al, §167 
a8, §34ba:: /;VMr/f/Ji (aot. ]?wanan). 

dweran .^\ ". ,;; iuTa-, §340al: um- 
rühren. 

dwerh adj. s '^Ta**, /'tef\ 

tbwesben [iliw:iB}»;:ri« sw. v. aus- 
löschen, V. nüchten. 

ir-thwesbt *i dftss. 

thwingan, iwiugin, iri^lwingan, chi- 
dwingan st. r. ^ 107 a \. <i 167 aS, § 336 
a 1. 5: zustti 'ff.tii^'fi'tii't.''n , einengen. 



zwingen , drängen , bedränqtu . -^»e^ 
zwingen, überwältigen, jeni. v>ozn 
{genet) nötigen. 
bi -thwingan, bidwingan bethtnuje». 
bezwingen, unterdrücken, — /*ö/7. bi- 
thuungan, pidungan, bethun^en (^ :-;3(i 
a 5) : unterdrückt, bekümmert, (tatintf. 

E. 

g 1) adv., conj., s. §r. 2) 6, ea f., s\ ewu 

eban adj. §249: gleich, gletchntHs:<-u 
eben {got, ibns). 

ebanari m. gleichmacher, 

eban-brüchen siv. v, umgang h^ihm, 
couti. r. 8, 9. 

öban-ewlg adj. coaeternus, 

eban-faro adj. gleichfarbig, ebenfare- 
uuez N. 12. 

e b a n - f i 1 u , ebenfilo adv, gleichviel, 

eban-gilth adj. coaequalis. 

eban-gilthnissa, Sbanchiliihnissa f. 
(ö) aequalitas, 

eban- höh adj. gleich hoch. 

ebani, ebini n, ebenmass, gleiehmass, 

ebant, ebene f, gleichheit, ebene, 

eban-lang, ebinlang adj. gleich lana. 

eban-lth «(«(;., ebanlthho adv. gleich- 
massig, gleichartig. 

eban-mä^s^On, ebenmä^^^dn sw. v. ver- 
gleichen. 

eban-michel adj, gleich gross, 

ebano adv. {zu eban) gleich, gleich- 
massig, mit gleichmutM, %^ (as, SfQo). 

e b e n-, e b i n- s, -eban-. /g, / ^• 

e b e n a /*. (ö) ebenholz. 

ebur, 6 Der, heber m. ^ 30«: eher, aper. 

eddes-, ethes-, ettes-; dtte-, ete-: § 167 
alO. 

eddes-hwanne, etbeshwanne adv. ir- 
gend einmal, zuweilen, 

eddes-hwelth, eddes welth, etteshwg- 
Ith pron. § 295d : irgend ein^ aiiguis. 

eddes-hwer, etheswer, ^'tewSr pran, 
§295^: jemand. — neuir. eddesliwt^ 
ethes was;, ete was; etwas, ein wenig. 

eddes-Ith, etheslth, ettelth pron, indef, 
§ 295d: irgend ein, 

eddo, edho, etho, edo; erdho, 6rdo und 
od ho, odo; oda, ado (6), athe (15)*, 
odar, oder, order (21) conj, §29a3, 
§ 167 all: oder {got. ait?)'4ii, as, 6ftho, 
vgl. Beitr, 12,211). 

ethes- s. eddes-, 

edil-the^an m. einmann von edelem 
geschlecht, ein krieger, 

edfili adj, | 251: von edlem gescklecht, 
edel, herhch {vgl. adal- in eompos.). 

edili, edhili w. geschlecht, edles ge- 
schlecht. 

gl -e diu, geedele n. nobüitas. 

e?5ili-giburd {as.) edele Herkunft. 



ediling — em\%. 



185 



ediling, edeliDc m. § 194: edeling, aus 
edlem geschlechte stammender, 

edil-zunga f. (n) edele, gebildete 
spräche. 

edno, edo conj., s. eddo. 

evangelio m, evangelium. 

evangelisc, e vangelisg adj. evangelicus. 

eft {as.) adv. wider, widerum, 

eftho {as.) s. eddo. 

eg, egan (as.) s. eigan. 

e g a 1 - 8 § o m. egelsee (egal bluiegel), 

egga, ecka f. (6) ecke. 

eggo interj. ecce (eceo altnieder fr änk. 
psalmen). 

egt, eki f. disdplina {zu got. agis, ögan). 

e g i 8 a /". (6) schrecken (z. vor.), 

egis-lih adj. schrecklich. 

egi8o, ekiso m. schrecken. 

eht /". (i) eigentum, besitz, sache (got, 
aihts, zu eigan). 

ei n. § 43 a 3, § 117, § 197: ovum. 

eid, eidh, eit (neit) m. (a) eid (got. ail?8). 

e i d - b u r t /! (i) eid (zu heran). 

ei dum, eidim m. schwieaersohn. 

eivar, aipar, eiver adj, § 139 a 5: herby 
bitte?'. 

eigan, eigen (heigan 36, 24) v. praet.- 
jtraes. § 301 a 3, § 377: besitzen^ haben, 

" s'eg ih guot (= so eigi ih gnot) be- 
teuertmgs formell ^so habe ich gutes, 
so wahr es mir qut gehen möge^ 35, 9. 
— {^ot. aigan, aihan). 

eigan, eikan, eigen part. adj. (z.vor.) 
eigen; subst, n, eigentum, besitz. 

eigan-haft, eigenhaf (§161a()) adj. 
eigentümlich. 

eih f. § 219a 1: eiche {altn. eik). 

ein (en) numer, und pron, indef. § 270», 
§ 295'»: unus, allein, einzig; irgend ein, 
ein. in der bedeutung "allein" meist 
schwach flect. — einero {g. pl.) gihuuelth 
unusquisque T, 14, 8 {got. ains, as. 6n, 
Hildebr. aen, en). 

einag, ainac, einae, eineg, einig adj. 
einzig, allein. 

einazem, einezem adv, dat, plur, ein- 
zeln (Grimm gr. 3, 10. 11). 

ein-boran adj. unigenitus (zu heran). 

eineg adj., ^/einag. 

eines w. einest, einist adv. § 281: ein- 
mal. 

ein-falt, einfolt (§25al) adj. % 280: 
einfach, rein, einfältig (got. ainnilt's). 

einfalt-lth adj. §280al: einfach. 

ein-hwelih pron. § 295 a l : irgend ein, 

ein-hwedar, einweder pron, indef, 
§ 295 a 2: einer von beiden. 

einig, einic (entg) und eining pron. 
§ 295'': irgend ein, aliquis, ullus. 

einist s. einest. 

e i n - k u n n i adj, ein und demselben ge- 
schlechte angehörig. *0, 7, 4. 

Brauue, althochd. lesebuch III. aufl. 



e i n - 1 $ h adj. § 280 a 2 : einfach , einzig. 
einlih — einlih alius — alius 3, 135. 

ein-lif num. § 139a 3, § 271: elf (got, 
ainlif). einlifto §278. 

ein-Iuzzi, ainluzzi adj. § 279: ein- 
zeln, allein, adv, einluzzo unverheiratet 
0. 8, 40. — (zu hlio^^an). 

e i n m n o t i adj, § 25 1 : einmütig. 

einnissa f, (6) einheit, unitas. 

einnissi n, u. einnisst /. dass, 

eino adv, allein (zu ein). 

einön sw. v. einigen, vereinigen, uuir 
hirun gieinöt wir stimmen über ein. 
0. 11, 26. 

einöti, eindte n. einöde, wüste. 

ein-weder proti., s. ein-hwedar. 

ein-werch n. gemeinsames handeln, 
cooperatio, 

ein-wtgi n. § 198 a 3: einzelkampf, 
Zweikampf, 0. 27, 62. 

e i n - w i 1 1 i g adj, obstinatus, eigenwillig. 

eiris 31, 1. wahrscheinlich = eres, aav. 
gen, zu er: ^ einst' |43a7. 

eiscön, eisgon sw. v, forschen, fordern, 
fragen, erfragen, hören (iV. 13, 19). 

gi- eiscön erforschen, kennen lernen, 
erfahren. 

ir- eiscön erforschen^ ausforschen. 

eittar, eiter (heitar) n. §96a4: gifi. 

eittar-gebo m, giftmischer. 

echert adv,, s, eckorödo. 

ekl f., s, egt. 

eckorödo, eckrödo, ekordo, ekordi, 
ekard, echert, okkeret adv. §29a3: 
nur, bloss, 

eli-thioda (as^ f. anderes volk. 

elichör adv. weiter, ferner., mehr. 

eli-lenti, ellenti, eilende n. §98: an- 
deres land, ausländ, fremde, Verban- 
nung (zu got. aljis u. land). 

eli-lenti adj. fremd, verbannt, 

eilen, ellian, ellin n. eifer, mu(, krafl, 
tapfer keii (as. ellean). 

ellenti n,, s. elilenti. 

eilen tuom n. Verbannung (z.vor.). 

ellian-licho adv, mutig (zu eilen). 

ellian-ruof (as) adj. kraftberühmt. 

ellian-däd (as.) f. krafttat. 

ellies adv., s. alles. 

elm m. ulme (engl. elm). 

elo adj. § 253: gelb. 

elten [altjan] sw. v. alt machen; auf- 
schieben, zögern. 

eltl f. das alter; vgl. altt (as. eldi). 

eltiron pl. § 163 a6, § 261 al. 3: pa- 
rentes, 

ema??tg, eme??ig, emi^^^tg, emes^tc, em- 
mi5;tg adj, beständig, in einem fort, fort- 
während, beharrlich, dat, plur, emmi- 
?lgen (0.) adv. fortwährend, immer, 

eml?, emmis^ adj. fortwährend, dat. plur. 
emmi^8n adv. g 269^: imfner (0.). 

13 
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endt, endi, ende //. endin w. § lOda.'k 
Stirn, frons, 

endi m. n. finis, s. enti. 

endi conj. tmd, s. anti. 

endiOn sw. v., s. enton. 

ge-endido m. defunctus (pari, zu *en- 
tian beenden) 15. 

endon S7V. v., s. entön. 

ener ^;röyi. adj., s, jener. 

engen [angjan] sw, v.enge machen^ be- 
engen, ängstigen, 

engl, enge aaj. §251: enge, angustus 
(got. aggwus). adv. ango. 

engil, angil m, engel {aus angelus). 

engil-lth, engilih angelicus \z,vor). 

6nig adj., s. einig. 

tino, eno-nü, eno-ni pari, inlerr. num- 
quid, nonne {vgl, inu). 

enOnt, ennont adv, u, praep. c. dai, 
jenseits (zu enßr). 

enstig aaj, § 249: günstig, wo! wollend 
{got. ansteigs; zu anst). 

ensttg-heit, enstieheit f, (i) gunst, 
wolwoUen, 

enteri n,7 die vor zeit, antiquitas *0. 
6, 7 {zu enti). 

enti, endi, ende n. {selten m.) § I98a3, 
§ 201: ende (got, andeis). 

enti adv. § 266 a 3: früher. 

enti conj. und', s. anti. 

entön, enteön, endiön, eudOn sw. v. 
§ 367 a 1 : inir. ein ende nehmen , en- 
digen; irans. beendigen, finire, con- 
summare, 

entrisk (hentrisk) adj. antiquus (zu 
enteri). 

entrösto superl. § 266 a 3 : der letzte. 

entun^a/". (6) etide, consurtmiatio, 

eo, eogibwelin, eoman etc. s. unter io. 

öo /*., s. ewa. 

er praep. c. dat., s, nr. 

er, aer {M.\ ir {ls.)\ her, he pron. pers. 
§ 31a 2, § 283: er (got. is). 

erw. erz {got. aiz). 

er, aer'(i^.), später iS § 120a2, § 268a2: 
1) adv. früher, vorher, eher, in Ver- 
bindung mit tlianne conj.: er thanne 
bevor, ehe, bis, 2) coiij. bevor, ehe, 
bis. 3) praep. c. dal. vor (leinporal), 
ehe {vgl, eiris, got. air). 

era /: (ö) §208, § 213 a 2: ehre, rühm, 
ansehen, ehrerbietung. 

eracar adj. früh wach (aus er-wakar). 

eraft-lth ^. erhaftlih. 

erbi, arbi, ervi (15) n. § 201: haereditas, 
erbe, ererbtes besitztnmj grundbesilz, 
eigentum {got, arbi). 

erbi-ward {as.) m. erbwart, erbe, 

erbo, arbeo m. § 223 a 2: der erbe. 

er da, aerda, ^'rtha, aerdha (liaerda, 
herda) f (u, seltner n) § 208: erde (got. 
airjja). 
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e r d - b u r g f, erdb urg {orinamt ?) 1 • i 

erd-gi-ruornessi n, erdöebeu { 
hruoren). 

erd-lib, aerdlih adj. terrenus 

erdo, erdho conj,, s. eddo. 

er d -rät m. Vorrat den die erde ft* 
bringt, überlas, 

erd-rihhi, aerdhriihhi (/«.), erdrttii: t 
erdreich, reich dieser weit, erde, 

i? r d - r i n g m. erdkreis (s, hring). 

erd-sämo m, erdsame, 

e' r d - w a s o, aerdhwaso (Is,) mole ■ ic^rr 
{zu waso, m, feuchte eraey rti.^en). 

erd-wuocher m. frucht der rrdv. 

ere-grehtt, örgrehtl f, bamüi^z igk ■•»< . 
gnade O.u, 36 {zu ^ra und tri-rchl 

eren, eran, 6ren sw,v, ehren ., ehrt .v 
weisen, verehren, ehrenvoll liJ^uifdeiu 

ervi n., s. erbi. 

ervetha f (ö) das erbe. 15 (ii* our,). 

er-grehti s. ßregrehtl. 

6r-naft adj. ehrwürdia, ehrenhaft. 

er-haftt f. ehrwürdig/ceit, 

er-haftlth. graftlich adj, venerabüis. 

e r - h i n a adv, früher , vormals, HUd. 

erien, erren red,v. §350 a5: ackern, 
pflügen (got. arjan). 

erio 'm,% 223 a 2: arator (zu vor^ 

eriro, 6rero, erro, adj, compar. § 266 u, 
a4: früher, prior (zu 6r; got, Äiriza). 
— aristo superlat. S 277: der erste, 
primus. — adv, erist §281 a 2 : primum, 
zuerst, zi drist, zßnst §268 a3: zu- 
erst. 

erist-boran adj, -pari, erstgeboren, 

erist-porant f, § 213: erstgehurt, 

erkan, erchan adj. egregius Qfot, aiikna). 

e r l (as.) m. mann (ags. eorl). 

er-lih adj, herlich, ehrenvoll, ehr- 
furchtsvoll, adv. Srlthho, ßrllcho. 

erlin adj. von erlenholz, erlen, 

erlös, aerlös (Is.) adj. ehrlos, impius, 

ernust ;w. M. /". (i) §30°: ernst, heharr- 
lichkeit. 

ernust-haft, emesthaft adj. mit ernst, 
ernstlich, fifrig. 

e r n II s t - 1 i u . v'h ; -h . '. « 1 1 adj, ernstlich, 
wahr ha f . 

ero (Wessob'-. <jth.) t rde. Sonst nicht 
belegt; man v*'njlji< i'f altn,}ornarena, 
lat, arvmn ttd^-r y '•'/•//«, ega (so zs. fda. 
31, 205//'..; /'^V/'/i-/..' hier nur fehhv 
hafi für rn-;i. 

e r p t adj. f's». a.s. i- 'ann (altn, iaq^r ^ 

erren s. erii l». 

erro compw . s.'iv\\\k 

6 r - w i r d i g fu fj. h • . nestus, revere if>Ui .< . 

e r- w i r d i s k \r. odj. augustus * 1 , 3. 

erz in eil i^rv, i. (jihuihnlicher arzenon: 
zu arzfif atzf) htiHen. 

esil m. 'a) esel (gc asilus). 

esilin f.i, vor, S 2' ;. 
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to-, ettes- 5. eddes-. 

wa, ca, CO, e f. (6) §210 u.a.2: ewig- 

keit, ervige Ordnung, geseiz, (estamenl 

{got, aiws). 
-wart m. (a) und ewarto m. pries ter 

(zu cwa und warten: Wächter des ge- 

setzes). 

wart-tuom-lih adj» priesterlich. 
wa- s c af f i n, ewasceffm m. fa) judex, 

scriba (scaffin schaffe, scabinus ; zu 

skephen). 
wi, ewin/l und ewidha, cwida /*. 

(ü) ewigkeit, 
w i g adj. ewig. 

win adj. § 249: ewig {got. aiweins). 
w i n i g adj, ewig. , . • . 

wit n. Schafherde (got. awe}?i, vgl. got. 

gr. § 17 a 1); zu ou. 

wo m. ewigkeit (Is.) 

? 5^ a n , esjan st. v. § 343 a 5 : essen. — 

inßn. substant. e^^an n, das essen, 

mahl zeit (got. itan). 

F. V. 

f agar ad,j. schön {got* fagrs). 

f a g a r i /. Schönheit. 

fänan, fäen (phäen); gifähan, red. v. 
§ 33, § 351) a 4. 7 : fassen , fangen , er- 
greifen , gefangen nehmen , nehmen, 
empfangen ; — intrans. eine richtung 
annehmen , geraten z. b, hintorort gi- 
' fiang machte rück schritte, kam zurück 
3, 31 ; fähan zi c. dat, etwas angrei- 
fen, anfangen, beginnen, {got. fähan.) 

ana- fähan anfangen, 

antfähan, intföhan, entfähan, in-fähan, 
hnphähan § 138 a 2: an sich nehmen, 
annehmen, aufnehmen, empfangen. — 
^^ intfagana (T. 14, 51) wot fehler für 
mtfangana, doch vgl. § 350 a 7. 

bi- fähan, pifähan umfassen, umfangen, 
ei'greifen, angreifen, in besitz nehmen, 

fir- fähan vorwärts schaffen, fördern, 
ausrichten, 

missi- fähan fehlgreifen, etwas (genet,) 
verfehlen, 

in-fähäri m. susceptor, 

fahs, vahs n,haupthaar, capilli, 

V a h s - s t r e n m, haarbünael, streifen 
geflochlenes haar, 

faccala, fakala, ßici>utjia f. (o) fackel. 

faclen sw. v. L%um vor.? — ♦M. 1, 29 

- rörea gafaclita arundinem quassatam, 
vg'. Graff 3,446. 

fal {geu. iallas) w. (i m. a) § 216 a3: fall, 
Sturz , Untergang , (räuberischer) Un- 
fall 0. 1, TS. raubf rapina Is. V, 25. 

fal d an red. v. § 350 a 3: falten. 

f a 1 e n z a f. (6) s, phal-. 

fallan red. v. § 350 a 2: fallen, stürzen, 
umkommen. 



ana -fallan darauf fallen y irruere; an- 
fallen^ überfallen. 

bi-fallan fallen, hinfallen; reflex, 
43, 53? 

int -fall an § 138 a 2: entfallen ^ weg- 
fallen, 

nithar-fallan, nidarvallan niederfallen, 
sich niederlassen, 

untar- fallan dazwischen fallen, da- 
zwischentreten, 

falo (fl. falawer) adj, § 253: fahl, bleich. 

fana praep., s. fona. 

fi-fang n. bekleidung. 
i-fangolön sw. v. einnehmen, be- 
fangen machen. Is, V, 45 (conclusi 
sunt). 

ke-fangida /*. (6) gefangenschafl, 

ir-vangida /*. (o) repetitio. 

in- f Sin cnisBü f. (ö) annähme, assumptio. 

fao, adj. s, fö. 

f ar »i. n^plur, farri ti. fern) taurus. 

fara aaj., s, faro. 

fära, vära u, färt f. §208 a2. 3: fiach- 
stellung, gefahr, Versuchung \ das be- 
streben. 

farah n,, s. farh. 

faran, varen st,v. § 304, § 346: einen 
weg zurücklegen, gehen, ziehen^ reisen, 
wandern, sich begeben ^ weggehen, 
vergehen (71 unter M. 7 : farent Ir ansi- 
bunt) ;impers, es geht, es verhält sich 
(N, 4, 45). 

ar -faran, irfaran, ervaren ausgehen, 
hervorgehen, weggehen; Irans, ein- 
holen, erreichen, erlangen, erfahren. 

durah -faran durchgehen, durchdring en^ 
durchforschen. 

folle -faran einen weg vollständig zu- 
rücklegen, zum ziele kommen, voll- 
enden. 

fora- faran vorausgehen, vorhergehen. 

für- faran, vorfaran, virvaran vorüber- 
gehen, vergehen, zu gründe gehen, 
sterben. 

furi- faran intrans. vorbeigehen, vor- 
übergehen, irans. jemandem (acc.) 
vorausgehen (N. 7, 2.) 

in-varan § 138 a 2 : entgehen, entkommen. 

üz - fai,TSLii ausgehen, herausgehen, egredi. 

za- faran, zefaran zerfahren, vergehen. 

ze-farantlih adj. vergänglich . 

färäri, fareri, tariri m. % 200 w. a 1 : 
' nachsteller, Versucher (zu fära). 

farawa f. (^u.n) § 208m. a2. 3: aus- 
sehen, geslalf, färbe. 

iarawen sw. v. 1. §363 a4d: färben, 

fär en sw, v. § 368 a 3 : nachstellen, auf- 
lauern, wonach trachten (gen. od. dat.) 
(zu fära). 

farh, faran n. § 197: porcellus, ferkel. 

färi ^., ^.fära. 

färiri m., s, färäri. 
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faro — filleol. 



i' 



faro, tara adj. (/!. farawer) ^'liy'6: von 

einem aussehen, farbig (v^/. farawa). 
fart, vart f. (i) {i21i): wtv/, reise, fahr l, 

thcs tartes (vgL thes sindes) adv. da, 

ibi. alla fart durchaus^ immer. 0. 
f a r t - m u o (1 i adj. jvegmüde , von der 

reise ermüdet. 
fasta f, (u u. ü) §225: fasten, fastenzeil. 
fasten sw. v. § 369a 1 : fasten. 
fasti adj., s. testi. 
fast-licho adv. ärmiter. 
f a s t - 111 u o t i adj. festen sinnes, beständig. 
fasto adv. (zw fasti, festi) fest, sehr. 
fater ?ai. S 233, § 23ö: vatcr (got. fadar). 
f a t e r - 1 i li adj. väterlich. 
f a t e r - 1 o s adj. vaterlos. 
f a a; , v a ? n. gefäss (as. tat), 
fa^^^a, va'4?a /*. (ü) fast, bürde, bündel. 
fa^^^on S7V. V. helaaen, ausrüsten. 
fcddali, fetbdhah (Is.), föttah m. (a) 

§ 167 a 10: filtich, flügeL 
f e d c 1 - g o 1 d n. dünn geschlagenes gold, 

blattgold, braclea. 
ge-fedclgoldöt adj. pari, mit fedel- 

ffold verziert, bracteatus. 
feaera, fethera f. (ö) feder^ ßllich; 

flösse. 
gi-fch adj. in feindschaft befindlich, 

feindlich (fchcn sw. v. I. hassen). 
^i-fehan st.v. § 343 a4: sich freuen. 
chen [fclijani sw. v. bunt machen, part. 

gefeilt buntfarbig JS. 7, 14 (zum adj. 

teil bunt, (joi. ülihs). 
fcho n., s. nhu. 
i-föhü m. gaudium (zu gi-ft;lian). 
ehon, gitehon sw. v. verzehren, essen 

V.h IS. 0. 35, 6 (vgl. Beilr. 12, 306). 
ge-fcht, cliifeht n. gefecht, kämpf, 

krieg. 
f''h ta f. (o) § 2'»^ : fr.t^^.pf 
fj'iitaiJ sl. V. i^ : •.-. k';//i/».\ 
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V '•■ '.U Icit. 

:■• ^ ■ ■• :.,s) H. § ^ 

.. ' st. V., s. iVlIiaii. 

tclaho m. conditor (zu felhan). 

fc]d, velt n. § 197: bebautes feld, land. 

feigen [falgfan] stv. v. beileaen, für 
sich (dat.) etwas beanspruchen , vin- 
dicare. 

felhan st. v. § 69, § 337a4: ber(feti, zu- 
sammenfügen, gründen (aot. tilhan). 

bi-fellian, pifelanan, bevclehen, b*"^ iu. 
St. V. bergen, begraben; übergr-i' . 
anvertrauen, anempfehlen. 

felis 771. § 194: fels. 

feilen ffalljan] sw, v. zu falle brinccn 
fällen, vellin 40, 4 vielleicht neor-i - 
for7n zu valiin (fallen) 7v eiche s die 
Münchner hs. bietet, vgl. De7ikm:-Ml. 

bi-f eilen fälle7i. 



fenni, fenne n. su77ipf (got. fani). 

foor 71U771., s. fior. 

fer adv. f er 71, lo7ige. 

f er all n. seele, geist, leben. 

föraht (as.) adj. weise; fereht-lico adv, 

dass. (zum vor.). 
fera-tag s. fira. 
fergü m. §223a3: schiff e7\ fährmann 

(zu ferien). 
fergön sw. v. forde7'ny erbitten; je- 

77ia7ide7i bitten. 
ferien [farjan], ferren sw. v. fahren^ 

schiffen (got. wrjan). 
f ö r n e r 1 g adj. vorjährig. 
ferrenän adv. von ferne. 
ferro adv. tveit, fe7'n, m der ferne, 

von ferne ; superl. ferröst am entfern- 

teste7i (got. fairra). 
ferron adv. acc. fern, weit. 
fers, vers 7n. w. versus ^ vers. 
ge-verta /*. (n) gefähr tin (zu fart). 
gi-verti, geverUie n. fahrt, weg. 
f e s a /". (n) ij 31 a 1 : spreu. 
fesel adj.jruchtb^'r (vo7i Heren). 
feseltg f ■' t.-....v 
gi-feste.' V. * :'. ^ 356: befestigen. 

banun g:-M •• y// " . ('zufügen^). 
festi, fasi • ■. ürmus, fest. 

festi 71. fi so . •' . 
festi u. fe' I /". f^^gkeit, firmitas. 

in festi at*- '•/: v, .twis. 
festinön sfr > /f':i „mchen^ festigen, 
festnissa /. I ■ fr^f'.-s. 
fetir o 771.^ -:",'. '.'.. i .'/ •. 
f e w e n, fouin u - - . ; / c 358 a 3 : sieben. 
gi-fe5j7,an .v' '. < -.tu hinfallen, 
tiant, tijan?. ; nii- .. :iena m. § 117, 

§23!^^.: ftf."<' ■ rßi :i..-..'ls). 
f i a n t-s c a I, i :^ . - r i j , ' . / . - i) feindschaft. 
fiar Mwm., s. -i^; 

fiara f. (6) ^ M- .' ^ , »/. fera). 
fiaren, fiere:. /. . m^ nchiung 

geben, wend' ,*.- . ,, igen (z. vor.). 
ge-fideret ^.'j- v-/''/ (zu födera). 
fidula /. (n) ric, .. :ti>it . 
f i e b a r w. § 36' ;> u rr. 
fien sw. v. hass ■; 
fieo n., s. fihii. 
fier num., s. i;« ; 
fieren sw. v., s. lu-rc. 
figa f(n) fei :, 
vigp.nd m.. s. .; 

+'*:. ' ouiu. fic . *j eigenbanm. 

'••'.•riT- . \'.i.\.\> • c-af. • 

:ihii, villi! . i" .; :» y\ . :*-■•■ 

rieh (';6;. fiiil 
r- ! = -1 /. \\\) ver ■ ■• '^ ' ., . 
« I M- T [iiDjan 1 . <.-. nie hcht abziehet: . 

'C'/inäen, geisK'ln, ^-chU-jen (««fei«.), 
bi - f i 1 1 e n, bifillan .v- • = . sam.- en,geiselH . 

schlagen. 
filleoi, fiUol m. ■ it'iokis. palc/ikind. 



filu — fol-licho. 
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filu, vilu, filo, fila, vili unfl. n. § 232 a2: 
c.geneL vieles, viel; adv. §269^: viel, 
sehr {got. filu). 
filz-hüs n. filzhaus, zeit. 
fimf, finf ittim. § 271: fünf {got, fimf, 

as. ftf). 
fimf-falt adj, § 280: fünffach. 
fimf-hunt num. §274: fünfhunderl, 
fimfto^ finfto »wm. §278: quinlus. 
fimf-zehan num. §272. 
fimf-zug §273: fünfzig, -osto §278. 
findan sl. v, §323al, §330a2: finden, 
erfinden, aus sinnen; tvahrnehmen, 
erfahren {got. finpan). 
bi- find an finden, auffinden, erfahren. 
ir- fi n d an erfinden, auffinden, ausfindig 

machen. 
finf num., s. fimf. 
fingar, nngcr m. (a) § 194 a4: fing er 

(gol. figgrs). 
f instar adj. § 249a 1 : finster. 
finstar, finster n. fiyisternis. 
finstarnessi n. §201 : finsiernis. 
finstren[finstarjan]5W.t;./fw^^6T?rt«c;/<t'w, 

verfinstern, verdunkeln. 
bi-finstren dass. 
finstri /". §213: finstei'nis. 
fior, feor, fiar, fier num. §271: vier 

igat. fidwör). 
fiordo, fierdo »wm. §278: quarlns. 
fior- f alt §280. fcoriske §271». 
fior-zchan § 272: vierzehn. 
fior- zu c, feorzuc, vierzeg § 273 : vierzig. 
fior-zugösto, fiarzegusto num. §27S: 

der vierzigste. 
fira, ftrra /. (6) §37: ruhetag, festlag, 
sabbat (lat. fcria). — fira- tag, virra- 
tag, föratag m.dass. 
fir&hiä, firiha^ fira m. {y^-stamrn) plur. 
(d. firahim Wess., fireo Hild.) men- 
schen {zu fcrah ; as. firilios, ags. f iras). 
f Irina, virina/. (o) verbrechen, schand- 
tat {got. fainna). 



flringa f {n) feier (48). 

virin-ltn adj. grauenvoll. 

firin-lust /*. (i) verbrecherische Inst. 

firin-werk n. frevelta t. 

firidn sw. v. feiern {zu fira). 

virist /"., s. nist. 

firi-wi? od. firiwizzi n. poi-teniuin, 
nmnder {Wessobr.); neugierde, wiss- 
bemerde {altsächs. firiwit). 

flrlic adj. feierlich, festlich (48). 

firni adj. alt {gut. faimeis). 

ar-f irren [firijan], irfirren sw. v. ent- 
fernen (zu fer). 

first m.firsl, gtpfel (eines berges). 

fise m. (a) §194: fisch (got. fisks). 

fiskari m. §200: fischer. 

fisc-chunni n. genus pisciiwt. 

fiur, fyur u. (älter) fuir, vuir n. § 49 
a3, §196: feuer. 



f i u r i n, adj. feurig. 
fizus adj. §160a4: schlau, listig. 
f i z u s - h e i t Z'. (i) Schlauheit, list. 
flalis, flas m. § 154a4: flachs, linum. 
flä7,2;an red. v., ^. las^s^an. 
flßha, Üeg2i f. (ö) schmeicheln, dringen- 
des bitten, flehen. 
fleh tan sl. v. §338: flechie?i. 
f 1 e i s k , fleisg n. fleisch. 
f 1 e i s c - 1 i h, fleislih adj. carnalis, fleisch- 
lich. 
fleiscnissi 7t. (9, 85), 5. infleiscnissa. 
f Icwen, flouuen sw. v. § 358 a3: spülen. 
S f 1 e z z i , Ä^. flet (g. fletties) n. fussboden, 

haus (44). 
fliedima §36^: aderlas s eisen. 
f 1 i o^a n , fieogan, fiiugan, fiiukan, fliagan, 

flüigan, flügan st. v. § 334 a 1 : fliegen. 
flieh an, fleohan, flialian, flühen, fliehen, 

flihen, flien st. v. § 333a2: fliehen (got. 

)7liuhan). 
int-fliohan entfliehen, entrinnen. 
bifliohan, pifleolian refugire. 
flies an st.v., s. liosan. 
fliü7,2;au, flia/,'?au, flios^an, flie7,?cn si.v. 

§ 333 a 1 : fllessen ; schwimmen (as. 

fliotan). 
ü? - f 1 i o '4 '4 a n, ü'4flia4an herausfliessen. 
fli4 m. streit (\), A'l), anslr engung, eifer, 

fleiss. 
fliij^an, fli4an, gifli^au, st. v. 330 al : sich 

bemühen, eifrig erstreben, sich einer 

Sache befleissigen (c. genet.). 
fli47,ig, fli^ig, adj. beflissen, eifrig. 
fli 4 7, ig- liehen adv. 7nit fleiss , eifrig. 
fluht f. (i) §219: flucht. 
flu oh, Ü\\a£ m. fluch, Verfluchung. 
f 1 u o h h ö 11 , fluachan sw. u. red. v. § 358 

a 1 : fluchen, (got. as. flokan). 
fluot /: (i) §219al: flut. 
flu4 vn. (i) fluss. 
fnehan 5^. r. § 343 a4: atmen. 
fü (älter fao) u. foh ad^ | 114, § 254 a 2: 

paucus, wenig; d. tohem Hud. (got. 

*faus, pl. fawai). 
fügal, vogel, fugal (T.) m. (a) §32a3, 

§ 194a4: v(^el {got. fugls.). 
foget m. (a) schutzherr, rechtsbeistand 

(lat. vocatus). 
f Ol (fl. foUer) adj. voll (got. fulls). 
f 6 1 en sw. v., s. fuolen. 
folgen sw. V. § 369: folgen, nachfolgen, 

verfolgen ; gehorchen (c. gen. dat. acc). 
gi -folgen verfolgen, einholen. 
ge - V o 1 g 1 g ad!j. folgsam (c. genet.). 



V o 1 g ö n sw.v. = folgen (vgl. § 369 a 1). 

nk , 
menge, kriegsvolk, dienstvolk. 



f o 1 k , f o ic h n. § 196 a 1 : volk , volks- 



f o 1 1 e i s t , fulleist , ibllust , vollist /. (i) 
§63a2: Vervollständigung, hülfe, Un- 
terstützung, ergötzung. 

fol-licho adv. völlig, in vollem masse. 
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follo, fülle adv. voflsttiluiig (zw fi 1 

f 11 o n M. f o 1 1 Uli adv. acc. § 2üJI . / 
ständig, in vollem masse , sehr. 
nügend. 

-füllust /., s. foUüist. 

folma /*. (ü) palma, handfldche, -M'l^' 

folo, volo m, fohlen, 

fona, vone, fana, fon, vou pracj! > 
dal. (u, insirum,) §25al: loca/'w' 
lempor. den ausganq bezeich' r . 
von, von — her; seit, — causal-m* i^t . 
von, durch, aus, über (lat. de). 

f ora praep. c. dat, acc. u. gen. vor / .. . 
tempor. und causal); — adv. ft"i. ' . 
temp.J vor, vorn, voran (fora wesan 
praeesse); vorher , zuvor (gol. faür, 
faura). s,auch furiro. 

bi-fora adv. loc. u. temp. vorn, vorher^ 
zuvor, — bifora lä?u ili iz al ich lasse 
es vorn, steile es in den Vordergrund 
ö. 4, 52 {as. bitbran). 

foralita /*., tbrahten sw. v,: s. forht-. 

fora-saga /l §225 u, fora-sagin f, 
§211: prophelifi, f o r a - s a g o , foro- 
sago m. S 222 : prophet, 

fora-spöl n. prophelia. 

forth (as.) adv. vonvärts, hervor, fort. 

fordaro, fordro u. ford(a)rüro com- 
parat. §266: vorder, voranstehend, 
früher, tbrthora (sc. hant) die rechte 
hand (48). ^i//>m. forderosto p?imus, 
sutnmus ; adv, ze fordcröst zuvorde9'st, 
ganz vom, 

fordaro, fordoro, fordcro, fordro m, 
vorgesetzter; vor fahr, valer (z,vor.), 

fordaro n, forderön sw, v. fordern^ 
herausfordern^ vorladeti, anklagen. 

ana- forderön verklagen (m. doppelt, 
acc.) N. 4, 27. 

forht, foroht adj. in furcht, 

forlita, forahta/; (6 u, n) furchig schre- 
cken (got, feürhtei). 

forhten, forahten sw. v., s. furliten. 

f r h t - 1 i h, forahtlih adj, furchtbar, Ire- 
fnendus. 

f o r h t - 1 i li h o, forahtlicho adv, in furcht. 

forn adv. temp, früher , ehemals , einst, 

forna adv, loc. vorfi, vorher fO.J. 

förren sw.v,, s. fuoren. 

forscon sw. v. forschen, fragen nach 
etwas {gen.). 

forspön *0. 27, 16 (F/^) = forscon (/'). 

forst m.forst, 

for-ii7,an s. Ü7,7,an. 

fravildi (V) campestria I, 4 {zu fcld). 

f r a V i 1 i adj. kühn, stolz, verwegen, frech, 
adv. fravilo. 

f ra vi 1 i f. kühnheit, Verwegenheit, frech- 
heil, 

frä^a /'. (o V. n) S i*)S;» . .ugc. 

^^5!j;r-;n, rr;!.'."!'»*! .v/r. r ^ i-.- /'■•'■•. ./ 
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\r Tragen ausfragen, inqu* n . 

i : i» n adv. vorwärts^ fort, n^riLi , /'•;• 

■'»framsö so weit als. zi -raui :i /:\->.\ 
weitgehend. 

i aadi adj,, s. fremidi. 
■ jn-bringunga f, (o) ,,/ r 

' "9- 
• ' 1 11 - h a 1 d adj, vorwärtsg, '■■ 

■' Irts, 
i ' imort, framort u. fr am .. 

m-wert); u. gen. framm irU-, Ir i.- 

. »rdes adv, §99, §269: ■•<'{■ .vr-. ■ 

f.rner, 
'■' f .» o s. fröno. 
irao adj. (fl. firawer) s. frö. 
f r a w a - 1 1 c h o adv., s. frölih. 
frauuen, frauw§n sw.v.I., ^. frewen. 
f r a w i - 1 6 s adj. unbesonnen, 
frauuön, frauwön, frouwön, fruön sw, 

V. froh sein, laetari. 
ga - 1 r e g n an alts. = ags. ^efirijnan sL v. 

erfragen, erforschen, erfahren. Dazu 

praet. gafregin ih (Wessohr, 1) = ags, 

Xefrsßgn ic. 
freht f. (i) verdienst (zu eht, eigaa). 
gi-fr§ntön, kafrßhtön sw.v. verdienen, 
froisa /". (ö w. n) § 208a2: schreck, ge- 

fahr, 
f r e m 1 d i , framadl , fremede adj. § 251 : 

fremd, wunderbar , seltsam (got. fir»- 

ma]?s). 
fremmen [framjan], frcmen, gifiremen 

sw. V, vorwärts bring en^ ausführen, 

zu etwas machen, voUoringen {zu firam). 
thuruh - f r e in e n vollbringen. 
f r e n k i s c adj.%'1 49 : fränkisch. 
fr e wen [frawjan], frauuen, frauwen, 

frouwen, freuwen sw, ti^. § 49a4, § 114*, 

§ 356, § 358 a 3 : froh machen^ erfreuen\ 

refl. sich freuen. 
ir-frewen, irfreuwen erfreuen; refl, 

sich freuen. 
frewi /*. §213: freude. 
frewida, fireuwidha f. (6) fi*eude. 
fri adj. § 117: frei, los. (got. f reis). 
frtje-tag m.freitag, 
fridön sw. v. schonen. 
f r i d o - s a m adj, friedlich. 
fr i d u, fritlui, fridhu, frido m. § 230 : friede. 
fri o s an st.v.% 333 a 1 ; frieren, 
frist, virist ^^'. "J f. m. § 219a2: frist, 

aufs cht/ h . hiA'im.nte zeit^ Zeitpunkt. 

frist p:< ^n:; (* lo .) jem. verschonte 

{(). 4(K i ■:;)). 
f ris t-f r:Mi - .- / 'c/'v -franga f.? ^O. ;< 1, 

63 eUu'/f.u.-;: i't chien bestimtnien ztä- 

räum, höti-,i:',ff sich binnett kurzer 

frist zu /v'-i/'/t {."schade). 
fr it-hof ."*. <iuf;efricd':qter raw/h vo^'h^f. 
friu /., s. .iMini. 
friunt m § li»;»'. §236 f.: freund, rer- 

wanter, (jeüebf^rr (got. frijönds). 



friimtin — fuzze. 
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f r i u n t i n, frnintin /*. (6) § 2 1 1 : freundin, 
geliebte, 

friunt-ltcho adv, freundlich, 

tri II n t - 1 6 s, friuntlaos adj, ohne freunde, 
ohne vermante. 

fro, frao, fron (/?. frawer, froer, frouwcr) 
ötf(/. §45a3, §114», §254a2:/röÄ. - 

frö m. (n) herr ; ahd. nur frö intn ge- 
bräuchlich, in bezug auf Christus oder 
einen enget {gof. fraiija; as. fröho, 
fraö, frö, herjj. 

f r ö - li h , frawalih adJ. frölich. 

fronisc, frönisg ad j, herlich, glänzend, 
heilig, 

fröno, fraono, frano, adjecL indecl, 
(eigentlich gen. plur. zu fro) dem 

- herrn, goit angehörig, herlich, gött- 
lich, heilig, in frono adv, herlich, edel. 

f r ö ö n sw, V. laetari, s. fraiiuön. 

fro st m.frost, kälte (zw friosan). 

fr6t adj„ s, fruot. 

fr ouua, frauwa/I (n) § 114», § 226 m. al : 
herritij frau. 

frouuen, frouwen, srv.v,, ^. franuen. 

frouuön, frouwön srv.v., ^. fraunön. 

friiht f. (i) frucht. 

frnintin /.(fF) ^.friuntin. 

fruma f. (6) nutzen, vorteil, ertrag. 

fruma-sam adj. benignus, 

frurai-scaft /". (i) primordium, 

frummen [frumjanj, frumman, gifrum- 
men, chitrummen, gafrummen sw. v, 
§ 356 : vorwärts bringen , befördern, 
ausführen, vollbringen, machen, tun. 

f ruo, frua adv. des morgens, früh, bald. 

fruoi /". die frühe, friu 27. 

f r u o t , fröt, fruat adj, verständig, klug, 
weise, alt (got. fr6)7s) as, fröd, dazu 
gefrödod part. alt), 

fuelen sw.v., *. fuolen. 

ge-vügida /., 5. fuogida. 

fuhs, niedd. vus (vusso 48) m. fuchs. 

füht w. füllt i adj. feucht. 

fuir /!., s. fiur. 

fül adj. faul, verfault (^ö^. föls). 

f n 1 e n (fülon \\)sw.v.% 369 : faulen, ver- 
faulen. 

fulihha /l (n) weibliches füllen. 

f u 11 e i s t /!, s. folieist. 

f u 1 1 e n [f ulljan], gifullen sw. v, anfüllen,yoll 
machen, vollenden, erfüllen (got. fulljan). 

ir- füllen, arfuUan, erfuUan anfüllen, 
vollenden, erfüllen, 

fullida /. (ü) füllung, erfüllung. 

funs adj. bereit, willig, abwärts geneigt, 

funt 71., s. pfunt. 

fuoder-raäi^i adj, wie ein fuder gross, 

fudermässig, 
fiiogeu [fögjan], foagen, fuagen, gi- 
fuagen sw. v, fügen , hinzufügen , zu- 
sam?nenfügen , verbinden , vereinigen, 
pnsseuil machen. 




fuogt f.hinzufüqung, Verbindung, 

gl - f u o g i d a, gevugida f, (ö) Verbindung, 
conjunctio (redeteil). 

fuolen [följan], fölen, fualen, fuelen 
sw. v, fühlen, empfinden, 

fuora, fuara /. (ö) fahrt, weg , ge folge, 

f u o r e n [förian] , lörren , fuaren sw. v. 
in beweguig bringen, führen, bringest, 1 1 
vorbringen, hervorbringen {zu faran). ' 

fram - f u o re n vorführen, ha'v orbringen, 

liera - f u o r e n herbeiführen , refl, herbei- 
kommen. 

int-fuoren wegführen, entziehen, be- 
freien, 

gi-fuori, gifuari adj. § 251 passend, be- 
quem, — subst. n, passende aelegejiheit, 
annehmlichkeit , nutzen, bequemlich- 
keit; wohnung. 

f u tar, füter n, nahrung, futter (got. födr). 

fuotar-eidi, fötareidt /. nährmutter, 
7iutrix (got.^\^e\), *11, 24. 

fuoten, as. födean sw. v. nähren, auf- 
ziehen, gebären ; ä-födid (as.) geboren. 

HvLOZ, fua?, fuozs m. § 216a 1, § 229a 2, 
§238: fuss (got. fötws). 

fuo?-fall6n sw, v. zu füssen fallen, 
adorare, 

furahtan sw, v., s. färbten. 

furben [furbjan] sw.v, fegen, kehren, 

yr-furben, arfurpan rein fegen, weg- 
kehren, 

für dir arfy. §266: weiter nach vorn, 
fort ; fortan, für der. vgl, fordaro. 

furhten, furihtan, furantan, furtin u, 
forhten, forahten sw, v. I, §32 w. al, 
§364, §365a4: intrans. furcht em- 
pfinden, fürchten, absol. od. c. gen. 
(für einen, für etw, fürchten); c. dat. 
refl, (z. b. forbta imo er fürchtete sich)-, 

— Irans, c. acc. jemanden fürchten. 
ir-furbten, yrforabtea intr, u, reflex, 

in schrecken, geraten, sich fürchten. 
furi, fura, füre praep. c. acc,vor,vor — 
hin; anstatt, für; über — hinaus; mehr 
als (Vorzug), — adv, vor, vorbei, vor- 
wärts, fort, 
furi-burt f, mässigung, enthaltsamkeil, 
furiro adj.compar, (zu furi, fora) §266: 
früher, vorzüglicher, grösser , mehr, 

— neutr, furira adv. mehr. 0. 21, 31. 
0. 30, 26. superlat. furisto § 277: 
primus, summus; furisto, furosto /?«. 
(n) der fürst. — furist, zi furist u, fu- 
rista (neutr. sing.) adv. am weitesten 
vor, am bedeutendsten, zuvorderst, 
zuerst. 

furi-sezida, furesezeda f. (6) prae- 

positio, 
furi-stentida/1 (ö) Verständnis, 
fürt m. weg, fürt (faran). 
fürten sw, v. (N), s. forbten. 
fusze f., s, pnuzza. 
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^adum — geil. 



Gr. 

g a d u m n. umschlossener räum, gemach. 

ge - ga d e m e , gegathema n. dass. 

g a V a r ft n sw. v. =■- gi-avaron. 

gagan, kagan, gagen, gegin praep. c. 
dat., locat : zu, gegen, entgegen, gegen- 
über; tempore, gegen, um; — gegen, 
im vergleich mit, gemäss, 

in -gagan, inkagan, ingegin praep. c. 
dat. gegen, entgegen; — adv. ent- 
gegen. 

gagan en [gaganjan], gaginen srv. v. ent- 
gegenkommen, begegnen, zustossen. 

bi-gaganen, pegagenen begegnen. 

gagani, kagani, ge^eni adv. entgegen. 

in-gagani, ingegim adv. eritgegen. 

;. ^cran-mä?7,ön, kagenmä/,5jen s?v. v. 
■ ■ i'Hchen. 

■ '^rt, geginwart M. gegin w ort 
Jijenwärtig. 
f- .. r. varttg und gegin-werttg 
d lass. 
." t M-wertl, ge^inwerti f. gegenwarf. 

. . Ji : i n [gähjan], gigähen sw, v. eilen. 

^i : h . s adv. gen. § 2B9: plötzlich {z. folg.). 

^ .; !. 1 adj. schnell, rasch, eilip. 

;r '\ [iX f. Schnelligkeit , eile, in gäht, in 
gäbe, bi gäbin adv. schnell. 

^ähön sw. V. = gu\\en. 

gab An adv. ^'iOO^-: eilig, schnell, plötz- 
lich. 

gabba etiam M. ü, 17 = ja, g 116a2. 

galgo m.galgen (,.^0^ galga). 

galan st.v. §346al: singen (bes. von 
zauberliedern). 

bi-g a 1 a n zaubergesang über etwas singen, 
besprechen. 

gi-gamalod (as.) pari. gealtert, alt. 

gaman n.freude, lust, spiel, 

g am bar, kam bar adj. strenuns. 

g6n unregelm.v., ^. gangan. 

ganer vo m., s. ge-anerbo. 

gang, ganc 7n.iß,u. i) das gehen, gang, 
weg. sär tlien gangon sofort. 

gangan, kangan red. v. § 350al.7; w. 
gän, kän, gen unregelm. v. §382 f.: 
gehen, jvandeln, weggehen, sich be- 
gehen, einhergehen, kommen (got. 
gaggan). 

gl -gangan, gigen dass.; impers. gigät 
zi od. in es gehl auf, hat bezieliung 
zu, ist abgesehen auf z. b. 0. 20, 43. 

ar - g a n g a n, irgangan eingehen, ausgehen, 
einen ausgang nehmen, vergehen. 

bi- gang an begehen, ausüben, feiern, 
verehren. 

fer-gangan vergeheti. 

ful-gangan (as.) jemdw eifrig dienen. 

fram -gangan vorgehen, vorwärtsgehen, 
hervorgehen. 

in -gangan hineingehen, eintreten. 



int-gangan, ingangan entgehen, ^ent- 
kommen. 
missi -gangan fehl gehen , unglücklich 

gehen. 
ubar-gangan über etwas hin gehen, 

übergehen, übertreten. 
üf- gangan aufgehen, heraufkommen. 
umbi- gangan c.acc.um etwas herum- 
gehen. 
nntar -gangan untergehen ; dazwisclien- 

treten, entziehen. 
n?- gang an herausgehen, hinausgehen. 
ü:c-ar- gangan exire. 
zi-g a n g a n zergehen, vergehen, zugrunde 

gehen. 
gans f. (i) § 219a 1 : gans, anser„ 
ganz aaf. integer, ganz, vollständig, 
gaot adj., s. guot. 
gara-licbo aö^v. §267a3: vollständig, 

gänzlich. 
garawen [garwjan], garwen, garawan, 

karawen, gigarawen, ehi^unwan sw. r. 

§ 27 a2a , § 356, § 363 a4d: fertig machen, 

her eilen , zurüsten, ausrüsten (zu 

garo). 
garawt, g2iiewi f. ausrüstung, schmuck. 
garn n. garn, faden. 
garo {fl. garawer) adj. § 253: fertig, be- 
reit, ausgerüstet, vollständig. 
g a r o a^v. § 267 a 1 : gänzlich, vollständig. 
garda, garde /. virga, s. gerta. 
gart m.Xa) gehege, bezirk, kreis {got. 

gards). 
gart Vi. (a) Stachel (got. gazds). 
g a r t - b r u n n o m, gartenbrunnen. 
garto m.% 222: garten, hortus. 
gast m. (i)§215: fremder, feind, gast 

(got. gasts). 
gast-geba f. (n) §225: hospita. 
g a s t - li ü s n. diver so rium. 
[gi-gato] gigado (as.) m. genösse. 
ga7.7,a f. (n) § 109a 2: gasse. 
g e b a, gheba, ke:ba f (ö) § 207 : gäbe {got. 

giba). 
g e b a n, keban, kepan st. v, § 343 : g^en 

(got. giban, as. gevan), 
ar-geban, irgeban, iirgepaii. arkebü ». 

ergeven (15) herausgeben, iihergf-htn, 

reddcre. 
bi-geban hingeben^ aufgehen, fahrt- ^ 

lassen. 
lar - g ö b a n, forgeban, furgSban, Mrglü'tKr = 

geben, leisten, schenken, erlm-^scn^vci 

geben. 
umbi-bi - g e. 1 1 ;> ii t ircunidare. 
g e b o , k e 1» • » n. i'iTl-. »leber. 
gehan st. r. o. Jü-.^'n. 
gegin, ing : -M , ih^'ei^i.it; gegiMw-Mj, 

gegin wert i , l;i- ■.'; ; m ■ •- ■ : t i a: s. gafcaii ■ 
g e g n u n g i /'.%';/ "i' /•. (jnrde zu, in irah r- 

heil. 
geil adj. ausr/' fo-ys-, u. übt'rm&Üg, frdikh . 



geilt — goub. 
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geilt, geiltn f. superbia, Übermut, 

geist, gheist, keist m, (a) § 194: geist, 
Spiritus. 

g e 1 s t - li h adj, geistlich ; von geistlicher 
{mystischer) bedeulung 0. 11, 68. 

g e i s t - 1 1 c h o in geistlicher weise, spiri- 
taliter, mystice (g^sliho 25, vgL § 161a6). 

^Q\% f. (i) §219al: ziege (^of, gaits). 

gelo «rf/. §253: gelb. 

gelph adj. § 131 a 5: übermütig. 

gelstar, gnelstar n. Steuer^ abgäbe; 
opfer, sacrificium {zu geltan; got, 
gilstr). 

gelt n. bezahiung, Vergeltung; opfer, 

geltan, gheldan st. v. § 337a 1: bezahlen, 
vergelten , zurückei^statlen ; opfern, 
gottesdienst leisten {got. gildan). 

l'ar- geltan, firgeltan bezahlen, ver- 
gelten, 

int- geltan, ingeltan entgelten, strafe 
für etrv. zahlen, durch etw. in scha- 
den kommen {c. genet.). 

gen unregelm. v., s, gangan. 

gen er pron, demonstr., s. jener. 

gi-gengi {as.) n. reihenfolg e (zw gang). 

gensinclt, caensineli n. deminutiv zu 
gans. 

ger adj, begehrend, verlangend, 

ger m. ger, Wurfspeer, 

gern adj, begehrend; adv. gerno, kerno 
begierig, eifrig, bereitwillig, freiwillig; 
gern(i)lieho adv. § 2GTa3: dass. T. 

gerni /. das begehren, streben, dili- 
gentia. 

geron, seltener geren, sw,\v, begehren, 
verlangen {c. genet,). 

gerta, gardea, garda, kerta f. (0) § 209 
a:i, § 210: gerte, rufe. 

gerunga, gehina (25, 50) f. (o) begierde. 

ges-libo adv,, s, geistlteho. 

gewi M. gonwi w. § 201 a 2: gau, pagus 
{got. gawi). 

gewi-me'< n. gaubezirk. 

fewon S7V. v. § 31al, § 114*>: gähnen, 
r- g e s; ? a 11 , verge7/4an st, v. § 343 a 1 : 
vergessen c. genet. {got, -gitan). 

ir-ge?^an. dass, 

gt niederd, pron. 11. pers. = ir. 

git)ithig {as,) adj. verliehen, gegeben, 

gift, kift f, (i) § 219: gäbe {zti geban). 

gtgaut m. riese, gigas, 

gilsi, gilse w. gehirn N, 8, 2(). * 

gimma f. (o u. n) edel stein, gemma, 

gingen .VW. v. verfolgen, wonach streben, 

gingo m. begehr, Sehnsucht, 

bi - g i n n a n .*;t. v. § 33r> a 1 . 3 : beginnen 
c. gen. und c, acc. 

iu-ginn:in aufschneiden, öffnen, be- 
ginnen. 

gioy/^an, kio?an, gia'4an st. v. § 333: 
giessen, vergiessen {got. giutan, as. 
giotan). 

Braune, althochd. lesebuch. 111. Aufl. 



bi-gios^s^an, bigias^en begiessen, 

in-gios^s^an eingiessen. 

n^-gio?^an ausgiessen, 

giri adj. gierig, ambitiosus, avidus, 

gira f, (6) begierde, 

girt f, gier, oegier {vgl, ger). 

girida, kirida f, (5) aass, 

girnean {as,) sw. v, begehren; gi-gir- 

nan erlangen {zu gern), 
girren sw, v.. s, irren, 
giü adv., s. ju. 
glänz adj. glänzend. 
glat adj, glänzend, glatt. 
gl au {fl, glauwer), glou adj, § 254 a 3: 

klug, einsichtig, glanltcbo adv. § 267 

a3. {got. adv, glaggwuba). 
glt^, clU m, glänz. 
gli7,s^an, glis^en §330al: glänzen. 
glisjemo m, §69a3: alanz, 
gloccün-joh n. glockenjoch iV. 8, 1 1 . 
glou adj., s, glau. 
gloubi f, s. loubi. 
gluoen [glüjan], gluon S7V. v. § 359 a4: 

glühen; — glühend machen. 
ir -gluoen erglühen, glühend werden. 
gn vgl, n, z, b gnäda s, (gi)-näda. 
gnagan st.v. §346al: nagen. 
gnttan st. v. §330al: reiben, 
far-gnttan, farcnttan delere, 
gold, golt n, gold {got. gulj^). 
gold-faro aaj, goldfarbig, 
go 1 d - k e t e n a /. (n) goldkette, 
gold -rot auro rutilatus , mit gold be- 
setzt N.\0,U, 
goma-beit f, (i) persona, humanitas, 

menschen freundlichkeit 0. 2, 15. 
gom-man, comman, commen m. § 63 

a 2, § 239 a 5 : mann, mensch, ehemann, 
gomo, como m. § 222: mann {got. guma, 

as, giimo). 
g 6 ringt f, elend, not {zu got. gäurs; 

ahd. görag elend), 
got, kot m, (a) ^ 195 a 1 : deus {got. 

got, cot adj., s, guot. 

gota-webbi n. kostbares gewebe, pur- 
pur a. gotawebbin adj. purpureus. 

gote-wuoto m, Wüterich gegen gott. 

got-heit f, (i) gottheit, göttliche natur. 

got -kund, cotchund adj, göttlich, divi- 
nus {as, godcund). 

got-knndi, gotchundt f. divinitas. 

got-cundnissi n. dass. 

got-ltb adj. divinus, 

got-lth adj., s. guotlth. 

got-lihhin f, divinitas (Is.). 

got-man m, diener gottes, 

gotnissa f, (ö) deitas, 

got-sp^l n, evanqelium {as, godspell). 

g o u g u l är i, goukeläri m. zuuberer, gauk- 
ler, taschenspieler. 

gouh m. kukuk, 

14 
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^ouma — ar-hähan 



gouma, gauma f. (ö, selten d) § 4()a4: 
schmaus, convtvium, coena, rvoUeben, 
qlück; prüfendes wahrnehmen, cura: 
m der Verbindung gouma neman, gau- 
mün neman {Is.) und verkürzt goum 
neman (38, 7) wahrnehmen, beachten, 

goumen [goumjan] sw, v. schmausen; 
acht haben, wonach trachten c. genet. 
{got, gaumjan wahrnehmen), 

fur-goumo-lösön sw. v. negligere. 

grab, grap n. § 197: grab, sepulcrum. 

graban st,v. § 346 a 1: graben {got, gra- 
ban). 

bi -graban, picrapan begraben. 

grabe-hüs, grapehüs n. sepulcrum, 
grabmaL 

g r ä V o , gräfo, gräbo m. § 223 a 2 : Vor- 
sitzender, Vorsteher, graf. 

gräo adj, § 254; grau. 

gras n. gras, gramen {got. gras). 

grase-gruoni adj. grasgrün. 

grascaf (für gräfscat) f. (i) grafschaft 
15, 6. 

grawdn sw. v. grau werden, altern, 

griiwi f. die graue färbe {zu gräo). 

gremmen [gramjan], kacreminen sw,v. 
reizen. 

grie? s. grioaj. 

grif w. §2l6a2: der griff. 

griff an, grtfan st. v. § 330 al: greifen, 
fassen {got, greipan). 

bi - g r t f f a n , bigrtfan ergreifen, erfassen, 
einnehmen, 

griffe], grifel m. (a) griffet. 

grim, crim, chrim und grimmi adj. 
grimm, wild, dirus, 

ga-grim n. {oder m.?) knirschen, zano 
gagrim Stridor dentium M. \ lt>. 

grimmi, crimmii f, wut, grimm, Un- 
freundlichkeit, 

g r i n a n st.v, § 330 a 1 : greinen. 

grintil, grindil m. (a) riegel, 

grios;« grie? m. n. sand, meeresstrand, 

fir-griosran st.v, §333al: zerreiben. 

grüba ^., s. gruoba. 

grubilun sw. v. graben, {prihrhj. 

gruen, crüen s. gruoon. 

grün m. /*. (i) § 216a4: Jo/n/fu-/. 

grnnxen [grunzjan] /:;/ . >*. 'ii,>i,zen, 
mmren über etwas ige not.). 

gruoba, grüba, grOpa /'. (oj //rrfh^: 

gruoen [grOjan], gruen, (tiicii s>'\ v, 
§ 350 a 4: grünen, virescere. 

gruoni adj. grün, 

gruoni f. die grüne fobe, 

gruoij7,en [gniosyan], tfruo7,cn, ^niasfen 
.sw. V. nennen, rufen, itnreden, nü^sen. 

gruri {as.) m. (i) schrecken. 

güdea \aus ^gunöia] niedetd. f. (6) 
kämpf krie(/; vgl, hociuL ginid t'ano. 

güÖ-hamo mederd. m. hanipftf'h »-nd. 

guitä fy s. guoÜ. 



guccOn sw, V, kukuk rufen, 
g u 1 d i n adj. § 249 : golden, 
gumiski, gumisgi n. § 201: die ge- 

sammtheit der männer {zu gomo). 
gund-fano m. kriegsfahne. 
gnugidü f. (6) cunctatio, 
gungiro M. 1, gnnste 27, s, jung, 
guollih ad^'., guollichl /*., s, guotlih. 
guomo m. ^ i6&i: gaumen, 
guot, gaot, göt, cöt, guod, guat adj, 

§ 249, § 265, § 267a 2: gut Qot, gö^s, 

gen. gödis). Subst, neutr, gaot bonum, 

gutes; das gut, vermögen, glück. 
guoten [guotjan], guaten sw, v. gut 

machen; refl, steh als gut beweisen. 
guott, guati, (guita §40a3) f gute. 
gnot-lih, götlih, cootlth, guallth, guollih 

adj, § 99: gut, freundlich, herlich, glo- 

riosus. — adv, ^uotlicbo, gaallioho. 
guot-lihhi, guothibhtn, gnatltcbi, guai- 

lichl, guollichi f herlichkeü, gloria. 

(guollik-heide f. 48. dass,), 
guot-lichÖD, gnoliccon (48) sw, v, glo- 

rificare. 
guot-spellön, cuatspellön sw. v, (1, 3) 

evangeUzare ; vgl. gotspel. 
gurten [gurtjan], curten sw. v. gürten, 

cingere, 
umbi- gurten umgürten, 
gutin f §32, §2llw.a2: göttin, 
gu% m, § 216a 3: guss, 

H. 

ar-habani f. assumptio, erhebung. 
haben, hap^n, haban, havan (15), hafon 

(39), han (§ 368 a 4) sw. v,, seltener 

formen nach art der sw, v. 1, wie 

hebis, hebit, hebitös etc. § 304, | 368 

a 2: haben, sich befinden, besitzen, 

halten, festhalten, ergreifen; für ettv. 

halten; — hülfsverb, jp. § 301 a 3. {gift. 
- haban, as. heobian). 
ant- h ab ^ n, inthabSn zurückkalten, auf 

rechterhalten, ertragen. 
bi- haben, behaban halten^ beh/t/ftn 

festhalten, behaupten. 
haerda f. {M.), s, erda. 
hafon sw. v. =■ haben 39, 20. 25. 
haft n. fessel, hapt Merseh, (§ l.'Wa"; 
haft adj. gehalten, occupatuSfgefavi^tn 

gefesselt, 
haft m. der gefangene. 
[haft -band], naptband n. fetst'lhtw i 

fessel. Merseb, {%\^9sLl), 
haften sw. v. haften, festhämtn;^\\. fr 

mit etw. zusammenhängen H 4, 1'.». 
haganin adj aus dornen, ndtiorne,! 

bewachsen (hagan m. dorngirm$ch\ 
ha han red. v, § 33, § 350a 4. UMängeu, 

aufhangen, crucifigere (^o/. klhan). 
ar-hahan aufhängen, suspenäßft^ 




halb — heilif^ön. 
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halb, halp adj. halb (goL halbe). 

halba /! (6) §2ü8a2: seite; halb adv, 
(§ 207 a 2) : auf selten. 

hald adj, vorwärts, geneigt. 

haldo adv, sofort, schnell 37, 1. 

balingon adv. heimlich (zu helan). 

halla f. (ö) halle, templum. 

halm m. (a) halm, 

halön und holön, hol§n sw. v, §25al, 
§ 369 a 1: holen, herbeiholen, herzu- 
führen, rufen, einladen. 

hals m. (a) § 194: hals (goi. hals). 

hals-slagdn sw. v. §323: ohrfeigen. 

hals-ziereda f. (ö) haisschmuck. 

halt adv. § 26$ a2: mehr, potius. tbiu 
halt desto mehr (got. haldis). 

haltan red. v. § 350: hallen, festhalten, 
behüten, beschützen, erhalten, er- 
retten (gol. haldan). 

haltäri er kalter, heiland. 

pi-haltida /l (ö) custodia, schütz. 

fi-haltnissi f. salus, heil, erretlung. 
alz adj. lahm (got. halts). 

hamal-stat /. (i) calvariae locus {zu 
hamal adj. verstümmelt). 

hangen sw. v. § 369: inlr. pender e, han- 
gen (got. häban sw, v.\ 

ha DO m. (^ 221: hahn (got. hana). 

hansa /*. (o) schaar, cohors (got. hausa). 

haust /*., s. anst. 

hant, nand f. § 231: hand; herschcr- 
hand, gewalt, besitz (got. bandus). 

hant-grif m. faust, pugi/ius Is. IV. 

hant-heis^^a /'., s. anthei7,sja. 

hantoldn sw. v. mit der hand be- 
rühren, behandeln. 

hant-reihhen sw. v. 1. handsch/ag 
geben, sich verschwören. 

h an t- z u gi l i n g m. iporccilus tertussus. 
14, 31. Wird erklär l mit ^qiü domo 
nutritur' oder mit ^castralus\ vcrgL 
Denkm. s. 587. 

hapt s. halt. 

bar n. § 197: haar. 

hara adv., s. hcra. 

haranscara/'., s. hanuskara. 

har^n (lieren 13, 16) sw. v. S 3H9: ru- 
fen, schreien (gol. ha/jan). 

ana- hären anhören. 

härm m. beschimpf ung , schmach, leid, 
schmerz. 

harm-lihho, nieder d. haruilicco adv. 
leidvoll, grimmig Hildebr. 66. 

harm-scara, haranscara (§ 69a4, § 123 
a 2) f. (6) schmerzliche strafe, Züchti- 
gung, schmerz. 

haro m. § 205: flachs. 

harpha /*. (n) § 131 a5: harfe. 

hart und herti«rf/. § 249 a 2, § 251 al: 
hart (got. hardns). 

harten sw. v. hart werden, hart sein. 

bartin, hart! /! § 211 a3: Schulterblatt. 
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hartnissa f. (ö) härte. 

harto adv. hart, heftig, sehr. 

ha so m. § 222: hose (ags. hara). 

haubit n., s. honbit. 

hauwan red.v., s. houwan. 

ha^ m. (i) hass (got. hatis n., as. '* cti m.). 

ha^^en und ha^^on, haton (48) sw. v. 

hassen (got. hatan, hatjan). 
bear adv., s. hiar. 
heban, hevan (as.) himmel (ags. heo- 

foD); as. heban-enning himmelskönig. 
heber m., s. ebur. 
heb ig ad f., s. hevig. 
heffen, hepfan, hevan, heven st. v. 

§139a4, §347al: heben, erheben 

(got. hafjan, as. hebbian). 
ar- heffen, arbefan, irhefen st. v, er- 
heben, in die höhe heben (as, äheb- 

bean). 
üf- helfen, ufhevan avkfheben, in die 

höhe heben. 
he vi f. elatio, ausdehnung, N. 11, 9. 
hefig, hevig, hebig adj. § 139a 5: gc- 

wic/ilig, bedeutsam, wichtig; drückend, 

beschwerlich, schwer. 
he f tan [haftjan] sw. v. § 356: heften, 

binden, befestigen, heptidun Merseb. 

§ 139 a 7 (^ö^. haftjan). 
i -heften festheften, fesseln (mit 27). 

eida /'. (ö) haide (^ot. hai^l). 
heidan, heidhen, heithin, heidin, beiden 

m. (a) paganus, ethnicus, heide. Dazu 

as. hetninnussia f. paganismus (47). 
heidan-lih adj. profanus (Is.). 
heigan v. praet. praes., s. eigan. 
heil adj. § 249: gesund, unverletzt, ge- 
rettet, salvus. in heilen hant (Erd- 

nianUy sgnt. II, I; vgl. Erdm. ausgäbe 

z. stelle, wo er in heila hant emendierl) 

(>. 39, 6 unversehrt. — (got. hails). 
heil n. salus, gesund heit, glück, errct- 

tung, erlösuiig (z. vor.). 
hei lag, heilac, heileg, heiig adj. § 249: 

hei/ig, sanctus. as. helag (hälog 46). 
heiiagnessi n. sanclitas. 
heilacnissa /'. (6) sanctificatio , san- 

ctitas. 
hei lag 6n, heiligön, heiligen sw. v. 

sanctificare. 
heilant ?n. (§ 236 al) und heilantu 

m. heiland. 
heiianti f. salutare. 
heilari m. heiland. 
heilazen [heilazjan], hcilezen sw. v. 

§ 356: begrüssen. 
heilazunga f. (6) begrüssung. 
heiles öd m. glückliche Vorbedeutung. 
heilen [heiljan] sw. v. gesund machen, 

heilen, erretten, salvare (gol. hailjan). 
heili, hell, heila /'. salus. 
heilida /. (ö) dass. 
heiligön sw. v., s. heilagön. 
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licilic-duou) — herti. 
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Ji:: i .. 

t '11..' 
:. ;ii ■ 

bt IV. 

ht«; 

he« 
s^. 

hei ' ir 
heit ' 
heit k! « 
heitui i 



tili um (18) n, sancluarium, 
oder n. haus, heimat — (tat. 
ii^me) adv. zu hause; acc. heim 

• ach hause, in die heimal, 

• • adv. von hause weg , von 

• n, § 1 98 a 0, § 201 m. a 1: valer- 
leimingum m plateis M, t. 
oim-wartj; heimortes, heim- 
oimort-sun adv, heimwärts^ 



.^ 



idimoti n. ^ ,S8a2: heimal. 
(i) auf enthalt in der hei- 

'-ef,, s. kein. 



>»• 



■/'* 



r..> 



./ 



'2l6al. H. 4; persona^ 
. t . weise; rang, ordo, de- 

■ . ' 51»' ). 

.//y. . :\r, Ä^//, glänzend, 

• ' . ♦" «i • 

j •^- ■ r u 5/y. v. Ä^// machen, 
, iieiteri /". serenilas, heUigkeit. 

heitarnissa /*. (o) dass, 

heit-haft adj, zum priestei'sland ge- 
hörig. 

h e i 15 adj. heiss, beängstigend^ dringend, 
angelegen (0. 3(», 25). adv, hei??ü,*hei2;ü 
heiss, hitzig, angelegentlich, 

ca-hei? n. gelob nis, 

hei?s;an. hei^an, heilten (hierzu heittu, 

haet>i 7/**/</> '-ed. v, § 352: inIrans, ge- 

tti//'..' /' ' heissen; Irans, nennen, 

Är/wt ■ •• ' .'/ ">(^öt.haitan, rt^.hetan). 

gi - b 'w /. ' c ■. »'•♦■•t-i^an, geheijjen l) = 
; UM //.all, -• :. iobt^n, versprechen. 

bi - h IM v: 7, .1 •» , biüeU^ii heissen, geloben ; 
■•;/'. ^jn. etwas geloben, hoch und 
teuer versprechen, sich vermessen, 

hei^^en [heujan] sw, v. heizen (§ 100a4). 

hei^^i, heii^i f, hitze, 

I h e i ? - m u o t], heitmuot (18) m, zorn, 

hüi^-muoti, heis^muati f, wut, zorn, 

hclan St. v. § 340 a ^: --hf'i, ver- 
bergen, fir-helar. fe 

helden [haldjan] str. ». »/»v/i^- ,w hald 
adj,). 

nidar -helden neige: 

helfa, hiK« f. (6' 

helfan, hi '? ju, 1« 

a5, §337.f •"/, Ol h 

hclfant, 1 ''-.; '-ut ■ 2o'. ; / /t^- 

helfant /// 1/ ':... 

helftiri (§ .' .'; « j rr. II er. 

hell /*., 5. Iscili. 

helid, heüMi 'v. t '. 



/. 



.: h. I )a). 






hella [haliu], ho!l< 
Wtf/^, Ä<)7/< {gel. 
hella-hun t, L.:» 



)S'-i 



<<*'.»• 
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»//. ^< ■ höllen- 



hella-lih, hellolih adj, höllisch, 

höllan st, v. § 337 aO: ertönen, hauen. 

hella-wis^s^i, helli-wis^s^i n. höUenstrafe, 
hölle, 

bi - h e 1 1 e n [haljan] sw, v. verbergen, ver- 
decken {zu helan). 

heim m, § 194: heim, 

hölm-gitrösteo (as,) m, heheknter 
krieger {as, gitrdst n, schaar). 

hclpan, helphan s, helfan. 

helsian (as.) sw. v. umfangen (zu hals). 

heizen sw, v, 1. lähmen (zu faalz). 

hemidi n. § 27 a4: hemd, 

h engen [hangjan] sw. v. § 356: hangen 
machen, nachgeben, gestatten, über- 
einstimmen, consentire, seniire 9, 84. 

gi-hengen gestatten, erlauben, 

h engist m, eguus. 

hentrisk adj,, s, entrisk. 

hepten sw, v., s, heften. 

hör, he;?rön. §283al» = er. 

her adv,, s. Mar. 

her adj, grau, alt (Hild,, vgl. Beitr, 8, 
480 ff.); hehr, erhaben, her lieh, vor- 
nehm (ags, har grau), — comp, he- 
röro, h§riro; — substantivisch Mriru, 
herero, hdrro, h§ro m. § 98, § 261a 3: 
herr; — supei'l, herösto, beristo m. der 
vornehmste, Vorsteher, fürst. 

hera, hara (N.) adv, hierher, huc: hara 
ba? weilei' hierher. 

hera-sun adv, hierher. 

hör da /"., s, erda. 

h e r e n sw. v,, s. hären. 

heri /*. § 202: Volksmenge, schaar, heer 
(got, harjis). 

heri-börga /*. (6) feldlag er, hospitium, 
herberge, 

herid f. (V) -M, 0, 59, vgl. Denkm.; zu 
herti oder hart ^steinichter boden'? 
Schmeller, 

heriön, hcrröu sw, v, § 367 al: ver- 
heeren. 

heri-scaf /'. (i) Volksmenge, häufe, 
heer (as, heriseipi n,), 

heri-zogin, herzogin f, § 211: her- 
zogin. 

heri-zogo u, -zoho m, § 102, ^ l.MaS, 
ij 222 ; herzoa (as, heritogo). 

her-licho adv, herlich, 

hermesal n, aerumna (zu hnnii). 

he rot, as. herod adv, hierher. 

j?i-herod (as,) pari, alt, vornehm (her). 

leroti n. eigenschaft als Herr; her- 
Schaft, obrigkeit, senatus, 

.'lerro yn., s, her adj. 

■lers n., s, hros. 

'icrta f, (6) Wechsel, dal, plnr. hürtou 
wechselsweise, 

lerten [hartjan] sw, v, hart machen, 
härten. 

herti adj,, s, hart. 



herti — -hnioian. 
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herti /". §213a2 u. hertida /*. § 208: 

her-tuoin, herduam, hßrdöin m, u. n. 

erhabenheü, würde, herschaft, princi- 

patus; collect, die gesammtheit der 

principes, magisiratus, senatus, 
herza w. (n) §221, §224a2: herz (got. 

hairtö, as. herta). 
herz-bltdi f, herzensfreude, 
hewi w. houwi «. §201a2: heu. 
hia adv., s, hiar. 
hia /*., s. htwo. 
hiar, her, hear, hier, hia adv. §36, 

§ 120 a2: hier. In verb. mit präp.: 
- hiar fora hier vorn, hiar unter hier 

unten etc. (got, her). — O, auch hiare 

dass. 
hiar-wist /*. (i) das hier sein, leben auf 

dieser erde {zu wesan). 
hien sw.v,, f.hiwen. 
hier adv,, s. hiar. 
hi-got 7n, ehegoit (zu hiwen). 
hilfa/:(ö) ^.helfa. 
hiltia /. (ö) kämpf, Hüdebr, 
hildi-scalc {as,) m, krieg ei' . 
himil m. § 126a3, §194: himmel (got, 

hiinins). 
himil-zungal w. das himmelsgestirn 

(got. tuggl gestirn). 
hiinilisc, hiinilis^ adj. § 249: himmlisch. 
hiinil-rihhi, himilricni, himibrih (27) 

n. himmelreich. 
hina adv. von hier fort, hinweg, hin. 

daunän hiua von da an, 
hi-naht adv. diese nacht, 
h i n a - V a r t /". (i) abreise, hinfahrt , tod. 
hinan, hinana adv. von hier weg, von 

hinnen, von hier, fon hinan von hie7\ 

von jetzt an. 
h i n k a n st.v,% 336 a 1 : hinken, 
hintar, hintir, hindir praep, c, dat, u, 

acc. hinter (got. hindar) § 260. 
hintarort, hintorort adv. rückwärts, 

hintorort givähan zurückgehen (aus 

hintar-wert). 
hintir-sprächa f, (6) Verleumdung, 

hindir-sprächon N. \h,1Si (gen.plur,?) 
h i r m e n sw. v. 1., gehirmön (48) S7V, v. II. 

ruhen. 
hirsi m. § 199: hirse. 
hirti m. § 198: hirle (got. hairdeis). 
hiriu, hirz w. § 160a5: hirsch. 
hin *. hwer. 

hiiifan sl. v. g 139a 5, § 334a 2: klagen. 
hiuffila, hüffela f, (n) wange. 
hin tu, hiuto, hiuta adv. hodie. 
hiuwilön sw. v. (eig, schreien wie 

eine eule , hiuwila) jauchzen; mhd. 

hiulcn, nhd, heulen, 
hiwen [hiwjan] hien, gehien sw. ?;. § 1 10 

a3, § 356, § 363 a 4^1: coire, heiraten 

(ze).^ 



hiwiski, hiwischi n. §201: famUie. 

hiwo m., hlwa /*. (n) conjux, — plur, 
htwun n, §224: mann u.frau, ehe- 
galten, famtlia, 

h i z z a /*. (6) hitze, 

hia d an, ladan ^^.t;. § 346a 3: laden, auf- 
laden, beladen (got, hla^an). 

hlahhen^/. v,, lachen sw, v. § 154a6 
§347a5: lachen, 

hlanca, lancha f. (ö) lende, hüfle. 

hlast, last/: (i) §219: last (zw hladan). 

hleib, leib m. § 194: brod (got. hlaifs). 

hleo, 1^0, l^u (gen. l^wes) m. (a) §203, 
§ 204 a 1 : araohügel (got, hlaiw). 

hllban, liban ^/.r. § 330al: schonen 
c. dat. (dazu got. hleibjan sw, v,). 

hl im man st,v, §336al: brüllen. 

hlinen, linen sw. v, lehnen, recumbere, 

ana-hlinSn incumbere, etwas eifrig be- 
ireiben. 

hlios^s^an, lio^an, Hassan, Hessen st. v. 
§ 333 a 1 : loosen, erloosen, durchs loos 

^ erlanaen, sih hiar io tharaliezent ^dic 
sich hier immer dieses loos erwählen' 
0, 40, 8. 

hlita, lita f. (n) bergabhang, leite. 

[hlitan] bi-hlidan {as.)st,v. bedecken. 

hliumunt, liument m. ruf, gerücht, 
leumund, 

ga - h 1 o s, gilos adj. hörend, 

hlosßn sw, V. hören, aufmerken, 
lauschen, 

hlouffan, lauffan, louffan, loufan, lou- 
phen, löfon (W.) red. v. § 353 f. : laufen 
(got, hlaupan). 

fir- hlouffan, firloufau weglaufen, ver- 
laufen. 

gagan - h 1 o u f f a u, kakanlauifan, inkagan- 
lauffan occurrere. 

hlouft, lauft m, cursus. 

hlö?, lö? n, sorSf loos (zu hlio??an). 

gi-hlü??o w. § 160a2: consors, 

h 1 u o e n sw, v, I. § 359 a 4 : brüllen. 

hlüt, hlüd, lut adj, helltönend, laut, 
deutlich, ubarlüt adv. sehr laut, deut- 
lich, bestimmt. 

hinten [hlütjan], lüten sw. v, intr, einen 
ton von sich geben, tönen; Irans, er- 
tönen lassen, 

hlütida, lütida /. (6) das tönen, getön, 

hlüttar, mttar, hlötar, lütar adj. § 96a4: 
hell, lauter, rein, 

hlüttar-lth, lütarlih adj, lauter, hlüttar- 
liko (as.) adv, 

hneigen [hneigjan], neigen sw.v. nei' 
gen, beugen (caus, zum folg.). 

hntgan, nigan st. v. g 330a 1: sich 
neiaen, sich verneigen, adorare, sich 
wohin neigen, sich wenden (got. hnei- 
wan). 

[-hniotan], pihneotan st. v, 333al: be- 
festigen. 
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hnol — j?i-hru8ti. 



'.dj, hoch, gross t 
^dv» höho w. hö. 

•f^ch machen, er- 
■ h;'uhjan). 

■ ///itf (^ö^häuhei). 
v ■ ''aulii|7a). 

, ihr onus. 



hnol, 1; ..;;»/. aollo/zi. spitze, gipfel, 

hügcl, '/• /. 
hü ati. i"*: . .- 'r.' ' . 
hof ». J- •' i'nd/iches besitztum, 

wohn m' * . , . M . -.^ Itz, valatium, 
h V e - 1 a . / : s i / enlhaltsorL 

fi-hogt- .1 ' '1^ > iiugtlth. 
öh, ha.ii : :• •.. -"' '•- 

erhöbet, •". 

(aoL ha "^ 
hohen [h ■ j 

höhen, e. ■ '■ > " 
ir-höhen « ' : 
h6hi(höi4.>; i 

höhida f, (o; '" 
hoh-muoti ,'. .' 
höh-sedal u :i.'-- ■' 
hol n, §197: /.f>'':t,. 
hol(^n, holön 5;!^. v., s. halöu. 
cht • h o 1 o n «rfü. § 267 a 4 : verborgen {zu 

helan). 
hold, holt adj, § 249 : geneigt , gnädig ; 

ergeben, (reu (goL hiil)?s). 
holz (holt 48) n. § 197: holz, gehöiz, wald. 
holz in u. hulzin adj. §82a2: hölzern. 
hon, hönchli s, huon. 
höna f. (o) ve^höhnunff . /ff'" 

■'toii >' .. ^c/intähr i;io(. \\\\\' yy*\\ 
'■■• ii I i a /' (i)^' ->• "t^cü; 'i\'*/..:,i, . ..,;//M. 

gl - II ö ri d a /l das hören, gehör. 

gi - h 6 r i g, chihörig adj. gehorsam. 

horn «. cornUy hörn; blasinstrument. 
{gol. haürn). adj. horaoht § 249 u. a2. 

horn -gib ru oder m.§235al : leprosus. 

horo (gen. horawes, norwes) n. § 2(Ki, 
§ 205 : schmutz, kot. 

hören [hörjanj, hörran, höran sw. v. 
§356: hören, anhören, c. acc.\ auf 
jemand hören, gehör schenken, will- 
fahren , gehorchen c. dal. {gol. hausjan). 

gi -hören 1) = hören 2) ei hören, exau- 
dirc, c. acc. 

hörsam w. gi-hörsam adj. gehorsam. 

hörsami u. gi-hörsaini f. obocdientia. 

horsk adj. schnell, rasch. 

horsko adv. rasch, zuversichtlich. 

hört n. schätz, thesaurus (^ö/. huzd). 

houbit, haiibit, houpit, hoiibet m. §196: 
Caput (got. haubi)?). 

houDit-^elt, haupitgclt n. capitale, 
kovfgeld, capital. 

hoiiüit- skiino, houbetskimo m. glänz 
des hauptes. 

lioiif m. häufe y cwnulus, calerva. 

hoiig (hög 1, 5) n. hügel (alln. haiigr m.). 

houwan, hauwanr^^/. y. § 3531'.: hauen, 
schlagen. 

braban, raban, ram m. §125al: rabe. 



hrad, rad u. Todiadj. § 118a4, §250al: 

schnell, adv. rado u. gi-rado. 
h r ef, ref {gen. hreves) w. leib, muUerleib. 

Hierhef^ in haerda hreune tu carde 

terrae M.2, 18 (§139a6). 
hregil n.gewand, spoUum. Hierzu in 

hregil, krekil inpubes *1, 1, 76. 
hreini, reini a^/§250a3, §251: rein, 

— adv. reino. {got. hrains). 
hreinJ, reint f. § 213 ti. reinida f. 

§ 208 : reinheit, Schönheit 
hreinen [hreinjan], reinnan, reinen sw, 

V. rein machen, reinigen {^ot. hrainjan). 
hreinnissa /*. (ö) munditta, reinheii, 
h r e i n ö n, reinön sw. v. reinigen. 
ir-reinön äass. 
hrco, r6o, rß {gen. hrßwes), n. §204m. 

a 1 . 4 : cadaver , funus. — hreuue M. 

2, 18 s. unter href. 
h r e s p a n st.v.^ 338 : rupfen. 
hreuua, hreuwa f., s. hriuwa. 
hriffo, rifo m. reif, frost. 
hr i nan, rinan st. v. § 330a 1 : berühren. 
bi-hriuan, birtnan dass. 
hrind n. § 197 w.al: rind, bos. 
bring, ring ?n. (a) § 194: fing, reif, 

panzeiTing, kranz^ kreis, Versammlung. 

ringen [hringjan], ringen sw. v. ring- 
förmig, kreisförmig machen. 
\: i'is, ris n. § 197: zweig. 
li • i u V a /". § J 39 a 5 : pesiis. 
V iuwa, hreuwa, riuwa /'. (6, avrAn) 

§, 30a2, §208: traurigkeit, schmerz, 

Kummer. 
h r i u w a n, riuwan st. v. § 30 a 2, § 384 »4: 

intr. schmerz empfinden, betrübt sein; 

Irans, traurigkeit verursachen, betrübt, 

reuig machen, betrüben. 
hrö, rö adj. § 114»*, §254a2: roh. 
hrören sw.v., 5. hruoren. 
hros n. ross {ßs. hros, hers; etgs. "hon). 
hrucki, rucki, ruggi m. § 199: rücken, 

dorsum. zi riigge rückwärts. 
hriioffan, hröfan, riiofan, ruafenr^. v. 
- § 353 f.: schreien, rufen (o/ts.brdfNUi). 
ar-hruoffau, arriiofan ausrufen. 
hruoffen, ruofen sw. v. 1. §358a2: 

rufen {got. hröpjan). 
hruom, ruom, ruam, m. lob, rukm, das 

rühmen, />/'".« ^ ci. 
hriiomag a:\;. r,V'> ','.<--s, 
hruom-geru; . iM.'nij.^uu f.pi'nl'Uri*. 
hruoren [1 :*:i'.»rjaiJ!. !:i.»rran, nioiTi.. 

ruaren sw ;.^./n.'ft/f rührch, be- 
wegen. — Ct^n^j. .vr ii • m-M fortbewegen , 

bi-ruaren '> n^rUhriu. 
hrust f. (i) :'.•:■: tnn(/. 
hrusten [hru ti.inl, nist.;n sw, v. nus- 

r ästen, zurtJn machen, schmücken - 
gi-hrusti, jjjii" //. zurüstung . ein- 

richtung, c, gerät, waffen^ 

rüstung. 



hne — hwedar. 
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hüe dat. zu huoh. 0, 37, 25. 

hilf/, (i) §219: hüfte, 

h u f I e 1 a /"., s. hiuffela. 

ge - h ü f ö n sw, v. häufen. 

li u g g e n, huckan « gihukken , gihuggen, 
hugen sw. v. L § 362a 4, § 368a3: den- 
ken, gedenken, sich erinnern c. gen, 
{aot. hagjan). 

ir-huggen, erhugen gedenken, sich 
erinnern; erdenken, ausdenken, voll- 
ständig zu ende denken (ö. 40, 21 ) c.gen. 

far-huggen, farhuckan verachten. 

ge - h u ge g adj. memor. 

huge - 1 1 h adj. erfreulich. 

h u g t, huct f. (i) aedächtnis. 

gi-hugt, cahuct, \S}[mcif.(i)gedächtnis^ 
erinnerung (aot. gahugds). 

gl - h u g t i g,* kenudtig, gehuhtig, gehugdic 
(48) adj. memor. 

bi-hugttg, pihacttg adj. sollicitus. 

gi-hugt-lth, gihogtlth, gihuctlih adj. 
memor, woran denkend, adv. cahuct- 
lihho memoriter ; im gedächlnisse 6, 2. 

hugu m. §230: sinn, geist {alls. hagi). 

ge - h u h t i g adj., s. hugtfg. 

huckan sw. v., s. huggen. 

huct, ki-huct, ki-hucttg, pi-hucttg, 
gi-huct-lih s. -hugt-. 

h u 1 d t, huldtn f. gunst, gratia, huld ; er- 
gehenheit, treue. 

fhulfäril hulpere m. helfer 48. 

huliwa, üulia, hulwa /. (ö) sumpf, lache 
{Graff 4, 881, Schmeller^ 1, 1084). d. 
huliu (für huliuu?) 1, 6, 50. 

hüllen S7V. v. /. § 362a 2: hüllen. 

h Ungar m. § 229a 1: hunger (^ö/. hfihrus). 

h u n g (a) r a g adj. hungrig. 

hungaren [hungarjanj, hungiren, hun- 
geren sw. V. hungern. 

hunt, hiind m. (a) hund (got. hunds). 

hunt n. §274: centum, in zusammen- 
gesetzten zahlen (gol. hund). 

hünteri m. centurio. 

h u o n, hon, huan n. §197: huhn. — de- 
minut. hönchli. 

huoh, huah (rf. hfie 0. §40al) m. spott, 
höhn. 

liuohön u. pi-hohon, pihuahön sw. v. 
verhöhnen. 

liiior, hßr, hiiar n. ehebruch, hurerei. 

h u o r a f. (ö) dass. 

huorra, huora f. (n) §220?/. al: hure. 

huoräri m. hur er. 

liiior-lust u. huor-gi-lust f. (i) un- 
keusclie hegierde. 

h 11 o r - k 11 n n 1 ?t. hurenge.^chlecht,spimus. 

huosto, liuasto w. §'l07al: husten. 

hiiotäri m. hüter. 

hiioten [hiiotjan], huaten sw. v. hüten, 
bewachen c. gen. 

be - h u 1 e n behüten c. acc. 

hurolob n., s. urlub. 



hursken .[hurskjan], hursgen sw, v. 
§363a5: exercere, eifria machen, an- 
feuern, anspornen {zu horsk). 

hurskida, hursgida /*. (ö) rasche tätig- 
keit, eifer. 

hurwin adj. § 32 t«. a2: kotig, sumpfig. 

hüs n. §197, §238a2: haus. 

hüs-h^rro, huosherro (27) m. hausherr. 

hüt/: §218al, §219: haut, feil (as.\iM). 

hutta f. §210w.a3: hütte. 

hüs^s^e, hncze adv,, s. üs^^e. 

h w a 1, wal m. wal fisch. 

hwanna, wanna,' wanne adv. unde, 
woher. 

hwanän, wanän u. hwanana, wanana 
adv. interrog. woher; weshalb, warum, 
adv. indef. irgendwoher. 

hwanda, Wand conj,, ^. hwanta. 

h wanne, wanne, hwenne, wenne adv. 
interr, wann, quando; indef. a liquan do, 
irgendwann, — s6 wanna so, später 
swanne sd, swenne conj. wann nur 
immer , quandocunque , wann irgend, 
wann, cum (as. hwan; hwan 6r wie 
bald, wannehr J, 

hwanta, hwanda, wanta, wanda, wände 
interrog. watrum, weshalb, quare; — 
^ conj. weil., denn, quia, quod, quoniam, 
nam; zur einführ ung eines satzes m 
directer rede z, b. T, 3, 33. — - bi- 
thiu huuanda, bithiu uuanta, bidui 
hunanta quia, eo quod, quoniam. 

hwär, war, wä (§ 120 a 2) adv. interr. 
- wo, ubi; indef. irgendwo, so hwär so, 
so war so, später swä conj. wo itnmer, 
wo irgend, wo auch. 

hwara, wara adv. interr. wohin, quo; 
indef. irgendwohin, so wara so, so 
wara, se wara wohin irgend, wohin 
auch. 

hwaraban sw. v,, s. hwerben. 

hwarb, warb, werf m. drehung-, ge- 
werbe, geschäft 41, I, 30. 

hwarba, warba, werba /! (o) §208a2: 
drehung, Wendung, dat. plur. th^n 
warbon da, dann. — Zahladverb,: vier 
werba viermal (41), sibun warb (T.): 
§281a3. 

h w a r b e 1 ö n, warbelon sw. v. sich drehen. 

hwaröt, warot adv. wohin (as. hwarod). 

hwas, was adj. §170al: scharf; adv. 
wasso {got. lüassaba). 

h wassida, wassida u. wasst f. schärfe 
{got. hrassei). 

h w C adv., s. hweo. 

hwedar, hwedhar (hwerdar Äi///. § 167 
all), wedar, weder proti. interr. § 292 f.: 
7ver vor beiden, uter; — neutr. liwedhar 

— odho, weder — aide ob — oder 
(doppelfrage), newedir keins von 
beiden 25, 39. neweder — noh weder 

— noch. 
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ga-hwe*dar — inne. 



SO 



hwedar sc 
von zweien 
Imuedheru (Ir 
tarnen, äennc 
ga-hwedar, g 

von hi^en, 

hweijön sw, 

hweis^i, weizi 

hwclf, weif 

%\^'l\ junge 

deren {altr 

hwellh 

»»* /■/ ' ■' 

■, ■ >' r .. 
... -..-l' ■ 

'V,'".- i 

/'l'i' 



.ru. ■'■ 
:i'vi 



so welcher 

dhoh dhiu 

; (9, 93) licet, 

: -aj^ar). 

g 301» : jeder 

iehern. 
199: Weizen, 
.5, § 194a3, 
.'i 'S von wilden 



// ,. 



!tei N. weler. 
interr, wie he- 

indef. irgend 
' r, z,h. allero 
. 'P, IS). — so 

weler welcher 
(got. hrileiks, 



^ .-.•■Ml 



"^ : jeder ^ omnis. 



.rilic) 

- i iiwelth, : ■ 

liwenne s, :.. ■ . 

h w e o , weo s, hwio. 

hweolih 8. hwiollh. 

hwer, wer («f. hwe, hwie) pron, §291, 
g 293 : interr. wer, quis ; indef, irgend 
wer, irgend jemand. — s6 liwer so, so 
wer so. swer wer immer, quisquis, wenn 
irgendjemand, si quis. (as. ginw^ jeder), 
inslrum. hwiu, wiii, hiu mit praep. 
biliwiii, bihiu, biwiu, bewie weshalb, 
warum-, mit wiii womit) zi uniu, ziu 
7V0ZU, weshalb, warum. 

hwerban, hwertan, wervan, werban st, 
v. § 1 39 a 3. 5, g 337 a 3 : iiitr, sich wenden, 
umkehren, zurückkehren, umgehen mit 
jem., gehen, worauf ausgehen, tätig' 
sein (got. hrairbanj. 

bi -hwerban, biwerban trans. c.acc.um 
etwas tätig sein, et'werben, verdienen, 
vollbringen (as. biliwereban). 

iiiubi-hwe'rban, uiubiwerban intr. sich 
umdrehn. 

widar- werban zurückkehren. 

h w e r b e u jliwarbjan], bwaraban, werfen, 
werben sw. v. {causat. z. vor.) drehen, 
wenden, convertere, inritare. 

gi - h w e r b i t h a f. (o) umweudung , rer- 
wandhing, conversio. 

h w e r d a r pron. ~ \rv'M . ■ 

hwergin, wergin «<• /■'.•' // *. 

hwlla, wila (u. La : . »T •♦ .; f (o) 
zeit , z eitra um , zei'-i .m'/ , ff. mmte 
zeit, stunde. — advcl.fn' in üim wila, 
sär then wilön e- 't/iffot \ilön, 
wilon, wilen (dat. . ■''.) •' ^/f eilen; 
wilön — wilon, eiü ■ iJa — iTidera 
wila nunc — nunc ■ ' ■ i. •'«1;(./ 

hwio, hweo, weo, v.- . !■■ < . •. wi, 
wie; wuo (J'.= alts. Ifwg /«.'//•. ij i3a('», 
§ 48 a 4 : interrog. wie. 7 /'./ ' • "'.; , / »tarn, 
aus welchem grundf . ivir . y »de f. 
irgendwie; — CO nj. /<'•'•, "//. 7vie 



wenn. — so wio so, so ' : ». -v. r ... 

conj. wie auch immer, weh'' ./«»v «' 

{got. hraiwa). 
h w i o - 1 1 h, hweolih, wiolih, • i h m /^ > . ■ 

§292: wie beschaffen, quo. i^ 
hwio-lihhl, hwialinht, wiol.-:. . wW^v 

/: § 213 qualitas {z. vor.). 
h w 1 7, , wi7, adj. tveiss, glänzeh'^ '.n* '. » o . ; s 

I. 

ia-m6r, ia-uuiht etc., s. .1- 

i b a /*. (öj zweifei. 

ibilo aav. (41) s. ubil. 

ibu, ipu, upi, ubi, übe, t ., »bi*. a-.o 
(15) conj. §31a4: \)wem s' - :i) iti 
indirecten fragen: ob (. ' :»t ; 1.1 — 
got. ibai). 

idal adj., s. ital. 

i d i s f., s. itis. 

i e g 1 i c h ; iegelich s. iogilih. 

ie-gwedar *. io-gi-hwedar. 

ieth s. iowiht. 

i h pron. § 2S2 : ich {as. ik, ee). — ihh-ä 
§2S2a2: egomet 1, 1. 

l\k f. (o) eile, festinatio. 

ilen [iljan], illan sw. v. eilen, sich be- 
eifern. 

1 1 n t o adv. pari, praes. § 2«7 a 4 : eilig. 

iliinga f. (6) festinatio. 

imbi m. bienenschwarm. 

im-biz, n., s. inbi?. 

i m - b o t n. auf trag, gebot. 

i n praep. c. dat. acc. u. iftstrum. in, an, 
auf, unter, zwischen, zu, gegen,g€mäss, 

in u. in adv. ein, hinein. Herein. 

in conj. und {T.), s. anti. 

in-bi7„ imbis; /i. imbiss, essen, mahlzeii. 

i n - b rn s t i n. sinn, gemüt. 

in- des conj., .v. innan. 

indi conj. >'..> i, .v. -j * 

in-fleisc:ii .- - 1'. v • ineorporatio. in 
fleiscnis-e ('; -»» /^hlerhafl für 'in- 
carnatio *r - 

in-gaga • in-^^^iti ^. gagan. 

in -gang , • ^iuh\:i, nugang^ für. 

in-giriuM:- tf. \:.<) = ingriimo (ö. I, 
27, 35) tf"'i-. bf,jit:r"f eifrig {vgL iCrd- 
mann z. .s'r/*). i\'»ch Schade, Wb. 
in grniii'* hilitna /' begieräs), nach 
Grimm, u/. ',- 145 in giriiino (kJ"Iii** 
geheimni"*. 

in-heima f. {u\ hihnal. ^ 

in -hu et / (i) .^f'isus {zu huggeu) 

in-laehe'M s alt ^rmen, innsrhath /' . 
Gr. 2, 7i;u in^acl.'ii — vcstis inicrioi \. 

in-lih adj. intern'fs. 

innan, inün u. ihuana adv. innen. - 
praep. c. -jjn. dtif. acc. innerhtüb^ in. 
innan diiii .<. ther, innan thi^s, indes 
indessL'i, so Utn-7e als (41, I, 35). 

inne, inrti udv. inlus. darin, mnigrlmib. 
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innene-wendiuD — jämar-lth. 
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— praep, c. gen. u. dat. innerhalb. — 

Dazu comp, ad j. innaro, sup, inharösto : 

§266. 
innene-wendiuna^t;. §148al: c.gen, 

innerhalb 15. 
innida /. (ö) eingeweide, 
inouwa f. 207a 7: wohnung. 
innuovilu n. plur. eingeweide, inniio- 

vilu miltida =« viscera misericordiae, 

die innigste barmherzigkeit T. 5, 27. 
inti conj. und, s. anti. 
inträtan red. v., 5. trätan. v- 
inu conj. ^ denn, nam, ergo; — interjecl. 

ecce. — fragend: numquid? num? 

etwa?, inu-nu dass. {vgl. eno). 
in -wert adj. innen befindlich, inwert- 

Ithho adv. intus. 
in-wit n. (a^. inwid) trug, tücke. Hild. 
io, eo, (hio), ie adv. § 43a 6, §48a4: 

immer \ irgend einmal, jemals (got. 

aiw, as. gio). 
io-gi-hwanne, eogawanne adv. immer 

irgend wann, immer. 
io-gi-hwär, eogihwär, iogiwär adv. 

überall. 
io-gi-hwedar, iagiwedar pron. § 300 

a2: jeder von beiden, uterque. — iogi- 

wedrehalp, iowederhalb adv. auf beiden 

Seiten 38, 33. 
io-gi-hwelih, eogahwelih, eogihwelth, 

eocowelth, iogiwelfh pron. § 300 : jeder ^ 

omniSj unusquisgue. 
io-gi-lth, eocalin, eogalih, iegeltch, 

iegltch pron. adj. § 300 -.jeglicher, jeder. 
io-gi-licho adv. {z. vor.) immer in 

gleicher weise, stets, immer. 
- io-gi-tago, eo gatago omnibus diebus 

s. -tago. 
io-gi-wär adv.. s. iogihwär. 
io-gi-wedar pron., s. iogihwedar. 
io-gi-welth pron., s. iogihwelih. 
io-nwanne, iowanne arft;.=iogihwaniie. 
io-hwedar, io weder ^rö».=iogihwedar. 
i o - li w e 1 i h, iowellh pron. = iogiwelth. 
io-lth adj. *0. 11, 47 wol falsch statt 

iogillh (P). 
io - man, eoman, iaman pronominalsubst. 

§ 239 a 6, §298: irgend einer, jemand. 
i o - m ^ r , iamer adv. immer. 
- io-n-altre, eonaltre adv. unquam {vgl. 

altar). 
i o n § r, eonßr, ionar adv. irgendwo, irgend. 
io-wanne adv., s. ioh wanne, 
io-weder pron., s. iohwedar. 
io-weder-halb adv., 5. iogihwedar. 
io-welth pron., s. iohwelih. 
io-wiht, eowiht, iawiht, ieweht, ieht, 

ieth, iet pronominalsubst. § 299: irgend 

ein ding, irgend etwas, etwas. 
io-wist, eouuist f. subsiantia 9,58 {zu 

60 wesaii Graff 1 , 1 059, vgl. Denkm. 515). 
ip u conj., s. ibu. 

Braune, althoclid. losebuch. IH. anfl. 



ir, }T praep., s. ur. 

ir pron. lil.pers. {Is.) s. er. 

ir jt?rö«. §282: ihr, vos. 

irdtn «ä;. §30al, §249: irden. 

irdisc, irthisg adj. irdisch. 

irmin- {aas. eormen-) in verallgemei- 
nernder oedeutung vorgesetzt in irmin- 
deot n. {grosses volk, menschenvolk), 
irmingot {deus universalis) Hildebr. 

II r\ adj. irre, umherschweifend-, erzürnt 
{ags. eorre) Hild. 25 {got. airzeis). 

irren [irrjan], giirren, girren sw.v. in^e 
machen, vom rechten wege ableiten, 
in die irre fuhren {got. airzjan). 

irren sw. v. 0. 7, 37 = irrön. 

irrön, giirrön, girrön sw. v. §367al: 
irre gehn, irren {c. gen.: in bezug auf 
etwas). 

Is n. eis, glacies. 

isan, tsam n. § 196: ferrum. 

istn adj. aus eis ; fsine steina {0. 4, 70) 
eissteine, kry stalle, vgl. jedoch Paul, 
Beitr. 12,bbl,der istn (-=*tsrin) als'fer- 
reus* fasst. 

tsntn adj. ferreus. 

ital adj. leer, nichtig, eitel, inanis, ver- 
geblich. 

ar - i t a 1 e n [italjan], aridalen sw. v. exina- 
nire, nichtig machen. 

italingün adv. §269: vacuum, frustra. 

ttal-nissa, tdalnissa /. (o) u. idulnussi 
n. (48) desolatio, vanitas. • 

ita-wisj w. Vorwurf, Schmähung, oppro- 
brium. 

ita-wi??ön, itawt?ön sw. v. c. dat. vor- 
würfe machen, beschimpfen, expro- 
hrare, 

itis. idis f. § 240al : frau, weib. 

it-lon m.od.n. retributio, praemium. 

it-mäli adj.festus.^ solemnis. 

iuw§r, iiiwar, iuer (0.) pron. poss. § 284 
ff.: euer. 

\T, praep. c. dat., s. ^%. 

j. 

j in den hss. nicht vom i geschieden. 

)ä 1) affirmativpartikel: ja; in Wahr- 
heit, fürwahr (z. b. 0. 5, 1). 2) cofij. 
auch, und (18, 13. 14); mit zusetzung 
von auh: ja auh (6, 11), jauh (6, 20), 
jouh (26, 2) und auch, und {got.}a,). 

jagäri, jageri m. jag er. 

j ag ö n sw. V. jagen, verfolgen. 

fir-jagon sw.v. verjagen, vertreiben. 

jämar, ämer(iV.),?w. w. § 116a4,§194a3: 
Jammer, herzeleid. 

jämarag adj. § 249: mit Jammer be- 
haftet. 

jämar-lth, ämerlth {N.) adj. Jammer 
verursachend, be Jammer nswe7% lacri- 
mabilis. 

15 
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jär — ar-kiosan. 



jär n. § 196: annus-, iibar jar das ^anzc 
jähr über, immer 0. 1, (iO (jrö/.jer). 

jär ig aäi, ein jähr alt, jährig, 

jaro-geltches adv, genet, alljährlich, 
vgl, gilih. 

jelian, göhan, jehen (1. p. praes. gihii, 
as. giuhu) sL v. § 116 al, § 343a4: 
aussagen, erklären, eine erklärunq 
abgehen, gestehen, zugestehen, einge- 
stehen, bekennen, betchten, confiteri 
{c. dat. pers,, gen, rei). 

bi-jehan, pigehan bekennen, beichten. 

jener, gener, encr ^A.) pron. § 116 a4. 
§ 289 : jener {got, jains). 

jesan, gesan st.v» § 343a 2: gähren, 

j e tan, getan st. v, § 343 a 1 : jäten. 

joh conj. §25al: etiam, sogar, auch, 
und. joh — joh ei — et; sive — sive 
Is.Y, 17 igoUj&h). 

joh seltener juh n. joch, jugum-, als 
ackermass 41, 2, 8 {got.jxik). 

jouh conj.==]& ouh ^.jä. 

j u. gift adv. § 41 al, § 1 16a3 : /«w, schon, 
bei'eils', einst, einstmals, ja ni, ni — jü 
non Jam, nicht mehr i^got. jn). 

jugethen sw. v. i. = jungen W, {A.) 

jugund, jugundh, Jugend, jugent f. (i) 
§219: Jugend, Juventus {as. jiiguo; 
dazu jngu^-hed f. dass). 

j u g n n d - 1 i h adj. jugendlich. 

juh n., 5. joh. 

jung adj.%24i\): jnna, neu, frisch (ffoi, 
juggs). compar. §26la3: jungiro, 
jungero, jungoro , ' gungiro (§ 116 a 2) 
1 ) adj. jünger, junior. 2) substant. m. 
jünger, discipulus (dazu as. junger- 
scipi m, Jüngerschaft), superlal, }\\ii- 
gisto der jüngste, der letzte, novissi- 
mus. — adv. § 268 a 3 : a? jungist zuletzt, 
endlich, demum, tandem ; zi jungisten, 
zi jungisti, zigunste (§ 1 16 a2), zi jungist 
dass. 

j u n g e 1 i n g m. (a) Jüngling. 

jungen [jungjan] sw. v. jung machen, 
verjüngen. 

jungend f. (i) 27, 50 = jugund. 

jung-frouwa, juncfrouwa f. (n) mäd- 
chen, adolescentula (f^.) 

,j ungid i, jnugide n. das junge von Heren. 

j u n g - li li , j uDchlth adj. jugendlich. 

K. C (vor a, o, u). Ch. Q. 

kalb, chalp ?<. § 197 t/»al: kalb. 

kal(» adj.^'ir}*^>: kahl. 

kalt adj. kalt {got. kalds). 

kaiuara f. (6) kammer, gemach. 

gi - k am a r i n. das * gekämmer*, complex 

von kammer ii. 
kaiüpt-heir. chamfheit (i) mililia, 
kar n. § IST: gefäss. 
c h .1 r u - a :i n ^ n. trawiger gesang, klage- 

Ht'd (zu chara wehklage = got. kara). 



kark&ri, chsrchftri m, § 200: kerker, ge- 

fängnis iiat carcer). 
karl, cbirl m. (a) mann, ehemann. 
karpho «. §t3la5: karpfen. 
käsL chäsi m. § 199: käse (lat. easeus). 
che den si.v. N., s. quedan. 
kevia/:§118a4, §226: käfig. 

kein; ehein (cheinna 26,59), hein pron. 

indef. (abgekürzt aus denein) irgend 

ein. 
keisur, keisor, cheiscr m. (a) kaiser 

(got. kaisar, as. kesur). 
cheisuringm. kaisermünze, goldmünze 

(ags. cäsering) Hildebr. 
kec-priinno ^ . quecbrunno. 
chela /*. (n) kehle, hals. 
c h e 1 i g adj., s. quelig. 
kelih, khelih m.kelch, calix. 
kempfo, kempho, khenfo m. §223a2: 

kämpf er, krieg er, miles. 
chena /*. (ö u. n) s. quena. 
kenfo, khenfo m., ^. Kempfo. 
kennen sw. v. {got. kannjan kund tun). 

ir -kennen, arehennan, erchennen voll- 
ständig kennen, kennen, verstehen, 
erkennen. 

bi- kennen, pichennan, bichennen er- 
kennen, kennen, wissen. 

cheol m., s. kiol. 

keren [kerjan], ch^ren, gik^ren sw. v. 
wenden, umwenden, kehren. 

bi- keren, pi-ch6ren, bechdren umwen- 
den, umkehren, umwandeln, bekehren, 
refl. sich bekehren. 

ir-k6ren abwenden, umwenden, be- 
kehren. 

missi- keren falsch wenden, verkehren. 

kerran st,v. §337al: knarren. 

kerren [karjan], cherren (gacherit M. 
2, 27) sw. V. kehren, fegen. 

ketina /*. (0 u.n) kette (lEa^. oatena). 

kien, ken m. §36»: kien. 

kinan ^/. v. § 330 a 1 : keimen. 

er-chihen sw.v,, f. quicken. 

kind, kinth, chind n. § 163 a6: kmd, 
söhn, knabe. 

kind Hin, chindelin, chindlin u. chin- 
dilt n, § 196a3: kindlein, ftUolui. 

k i n d i 8 k, chindisk adj. kindlich, j'Mfend^ 

lieh. 
kindiski, kindisgi, chindiska (27) f. 

kindheit, kindesalter -, Jugend. 
kind-jung (as.) adj. jung. 
kindon, chindan (41) ^n;. v. kindet et' 

zeugen, gebären. 
kiol, clienl m. (a) schiff. 

kiosan, kiasan, cheosan, chiesen 4t 9. 

§322a2, §333: prüfen, erfanOmn^ 

wahrnehmen, wählen, auswählen, €r^ 

wählen {got. kinsan). 
ar- kiosan, irkiasan, erkiosan prüfen^ 

erwählen, auswählen. 
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far-kiosan — christalla. 
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far-kiosan, fercbiosan etw, aufgehen, 
verwerfen, darauf verzichten, farcho- 
ran§r verworfen^ reprobus (3, 56). 

kirihha, chirthha, chiricna f. (n) 

tr20al,§225al: kirche, eeclesia {as. 
irika: xvoiaxtj). 
chirih-sahna /*. (ö) * kirchsacke ^; vgl. 

hof-sahha hofsiatt, hof. Graff ^, 78. 
Kirst = Krist 31, 3, 1 (§ 120a4). 
ge - c h i s t adj, opulentus *iV. 1 1 , 7 ( Graff" 

4, 531). 
kitzilön stv. v, §96a5: kitzeln, 
kiulla, chiulla/! (6 w. n) ranzen, tasche. 
kiuwan (praet, kou) st, v. § 30a 2, § 334 

a4: kauen, 
clafunga /*. (ö) Stridor. 
klaga, chlaga f, (ö) klage, 
klagön, chlagön u. klagen, chlagön 

sw. V. § 369 a 1 : klagen, beklagen ; refl, 

sich beklagen, 
kläwaw. clöa/: §45a3, §208a5: klaue. 
kleben, chleb^n (clivon 48) stv.v, §31 

al, §369: kleben, haften (zu kliban). 
kledda, kletta (, § 167al0: kleite. 
kleiben [kleibjan] sw, v. befestigen. 

(causat. zu kliban). 
bi-kleiben sw. v. befestigen. 
kleini, cleini, chleini adj\ § 250a 3, 

§ 251 : fein, zierlich, rein, sauber, sorg- 
fältig, klein, gering, — adv, kleino dass, 
kleini f. feinheit, feinersinn, Zierlich- 
keit, genauigkeit, kunst. 
k 1 e n a n st,v. § 340 a 2 : schmieren . 
kleo m. §204: klee. 
k 1 i b a n i^. V. § 330 9,1: c. dat, festhängen 

an etwas, anhaften. 
chlimban ^^. i;. § 346 al klimmen, scan- 

dere. 
k 1 i n g a n st,v.^ 336 a 1 : klitigen. 
klingo m., u. klinga f, giessbach, tor- 

rens. 
clioban 5^. V. § 334 Irans, spalten-, intr. 

sich spalten. 
in-clioban losspalten, losreissen. 
kliiiwa f. §30a2: kugel, 
cloB. f. s., kläwa. 
cloccön, chlochön sw, v, klopfen, 

pochen, 
clübön sw, V. pflücken, zerpflücken, 

klauben. 
bi-knäen, bichnäan, bicnäen sw. v, I, 

§359a3: kennen, erkenhWT — refl. 

zur Selbsterkenntnis kommen, Vernunft 

annehmen. 
ir-knäen, irknäan, irknähen erkennen. 

(praet. irknuatit *0. 30, 23). 
kneht, chneht m. puer, knabe, diener, 
knetan ä^. i;. § 343 a 1 : kneten. 

fi - k n i h ti n. diener schaft, gefolgschaft. 
nio, chneo, kniu n. (gen. kniwes) 
§ 30 a 2, § lUb, § 204 M. a3: knie (got. 
kniu). 



eh nisten [knistjan] sw. v. anstossen, 
allidere. 

fer-chnisten zerstossen. 

cnuosal. chndsal, cnösal n. geschlecht, 
genus (zu knäen). 

knuot, cnuat f. (i) substantia. (qot, 
knd)>s geschlecht. 

chnupfen sw.v.I. §356: knüpfen. 

knussen [knusjan] sw, v, §356: zer- 
stossen, 

ir-koborön sw. v. erlangen, erreichen. 

choden st.v., s. qnedan. 

kolbo m. kolben. 

eh o man st.v., s. queman. 

c h ö n i adj., s. kuoni. 

copf, chopf m. (a) trinkgefäss , becher 
(mlat. cuppa). 

körn, chom n, körn, getreide (got. 
kaum). 

corön, choron,, gachorön, gikorön sw. v. 
S 102, §307: c. gen. (seltner c. acc.) 
kosten, prüfen, versuchen (zu kiosan). 

Corona /. (6) kränz, Corona. 

cortar, chortar, corter n. § 196a 2 u, 
cortare m.(Jr.) herde. 

corunga, chorunga, khorunka f. (o) 
Versuchung. 

cos m., s. cus. 

kösa /l (6) Streitpunkt; er Zählung, ge- 
spräch (tat. causa). 

gi-KÖsi, gichösi, gekose n, gespräch. 

kösön, cösan sw. v. reden, sprechen, 
plaudern (tat. causari). 

costunga f. (6) Versuchung, temptatio. 

couf, cauf m. negotiatio, handel, kauf. 

couffen [couQan], coufen, gachaufen, 
auch coufön sw.v. kaufen, verkaufen 
(got. kaupön). 

ar- couffen, archaufen erkaufen, los- 
kaufen. 

far- couffen, forchaufen verkaufen. 

craft, chraft (craht 44) f. (i) kraft, 
macht; heeresmacht. 

chrafte-16s adj. kraftlos, schwach. 

kraft -Hb adj. kraftvoll, stark. 

kräen, krähen sw.v. 1. §359a3: krähen. 

ir-kräen krähen, 

in-crebön sw.v, increpare. 

kreftig, kreftic arf;. kraftvoll, kräftig, 
mächtig. 

kr es an st,v, § 343 a 2: kriechen, 

Kriah m. (i) § 36»: Grieche (got. Kreks). 

krimman st, v.%h^^^\: kratzen, 

chrimmi adj., ^ . grimmi. 

krimphan st, v. § 336a 1: zusammen- 
ziehen, 

krio chan st,v.% 334 a 1 : kriechen, 

kripfen, kriflfen sw,v. 1. r apere, ke- 
criftiu erepta 13, 16. 

crippea, chrippia f. (6 u. n) § 135 al, 
§208a2, §210 w. a3: krippe, 

christalla /*. (n) kry stall. 

15* 
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christän-heit — u-queman. 



christän-heit, christinheit /*. (i) i 

Christenheit, Christentum, taufgelühde, ' 

taufe. 
christäni, christiäni, cristani adj. , 

christlich, subsl. cbristäno der Christ. . 
k r u m b e n [knimbjan], chniinben sw. v. \ 

§ 356 : krumm machen, krümmen. 
kruog iw. §216a3: krug. \ 

krüt n. § 197: kraut. 
crfici, chrüci, krüci n. kreuz. 
crüci-traht /. (i) das kreuztragen, . 

*19, 30 (zs.fdph. 15,245). 
crü«ön sw. V. kreuzigen. 
cbud adj., *. kund, 
k u e 1 e n sw. v. , s. kuolen. 
küme adv., s. kümo. 
kumft, chiimft, kunft, cuoiift W. 1 

(cuomst W. A.) f. (i) das kommen, 

die ankunft {zu quemaD). 
cumftig, chwumftlc (2, 10), chumftig 

adj. kommend^ venturus. 
- k u m i , - qiiimi ;/«. §217: das kommen. 
chümig adj. schwach, kraftlos. 
cum in n. § 126 a3: kümmel (lat. cumi- 

num). 
knmo, kurac adv. mit mühe, kaum, 

nicht. 
kund, chunt {as. cütJ, cbud Hitd.) adj. 

bekannt, kund; vcr7vant {T. 5, 2). 
kiindon [kundjanL kbuntben, chundan, 

cliunden sw. v. § 356: künden^ ver- , 

künden, anzeigen, zeigen {as. cfttbian). 
ur- künden, arcbundan kund tun, de- 

monstrare. 
bifora -chunden vorherv ankündigen, 

weissagen. 
dhurah -chunden declarare. 
c b u n d i d a /*. (ö) indicium, kenntnis (6). 
chundo m. verkündiger, angelus. 
kunft f., s. kumft. 
cuning, cbuninc, cbuning, cuuig m. (a) 

§ 128 a 2, §194: könia. 
k u n i n g i n, f. ij 209 : köniain. 
k u n i ng - 1 i b, kuniglib aaj. königlich. 
kiming-ribbi, chunincrkhi n. könig- 

reich. 
chunna f. (6) scientia. 
kunnan, cbunnan i\ i/raet.-praes. §32 

al, § 373 verstehen, wissen (got. 

kunnan). 
kunnen sw. v. discere M. 7, S. 
kunni, cbunni, cliuünt' /<. §19S: ge- 
schleckt , geuus . i/tits. cognatio {got. 

kuni). 
ge- kunni adj. an^jestannut, angeboren. 
c h u n n i 1 i n g, c'iunli ng m. y. a) verwantcr. 
chunst/*. (i) das }r>sscn , Verständnis y 

fveisheit. 
cbunt adj., s. kuinl. 
ki-kuntV natura ''!. i . ."•• {vgl. ags. zo- 

cynd f. natura) 
kuo, cbü /*. §219al, cjj-jOal: kun. 



kuolen [kuoljan], kualen sw, v, kühkn, 

erfrischen. 
knol^n, kuelen sw.v.kühl werden, 
knoli, knali adj. kühl, frisch. 
cuomst f., s. kumft. 
k u n f t f.j s. kumft. 
kuoni, cböni, cbuani, kuani adj, külM, 

tapfer. 
kuonheit, ebuanbeit, kuanheit f» (i) 

kühnheit, tapferkeit, pL kühne taten. 

cuODio-widi/! plur. (i) §32a6: />»«/. 
Merseb. 1 (kbunauuithi catene Gi. 1, 
204, 32. 38, vgl. Kögel 161; Tohler, 
Germ, 30, 63 ; got. knnawida fessel). 

kuphar. cbupier «. §96*>: kupfer. 

kuri f. §102, §220: wähl, 

curi plur. cburit, curtt ti. curet imperat, 
mit negat. ni curi noli. § 322 a 2. 

cur 8 m. cursus, geistliche Übungen. 

kurt if. churz adj. § 159al: kurz {tat. 
curtns). 

kurtt M. cburtnassi f. brevitas. 

cus, cos m. osculum. 

küskij, küsgi adj. §251: enthaltsam^ 
massig, keusch. — adv. küsgo dass. 

cbü s kl, cbüske /. enthaltsamkeü^ 
mässigkeit, keuschheit. 

küssen [kussjan] cussan sw. v. §356: 
osculari. 

k US sin, cbusst n. § 196 a3: kissen, 

kust /*. (i) §102: auswahl, Wertschätz- 
ung, tüchttgkeit, rechtsckaffenheit, 

cbustig adj. tüchtig, bonus. 

quäla /. (ö') qual^ marter, höÜe, 

qualm, qunaim m. (a) plage, marter, 
verderben, Vernichtung {zu quellen). 

quedan, qubedban, cbwedan, qhwedan, 
cheden {N.), choden st. v, §107ft2, 
§ 343 a 3 {contr. II. ». praes, quis, III. 
quit, cbwit, §306a2J sagen, sprechen, 
nennen, meinen, bedeuten (got. qi^^an). 
undar-quedan untersagen^ verbieten, 
wela-quedan benedicere 9, 107. 

quec, cbuecb, quSk {fl. quekk^r, qneg- 
kor, queccber, quekb^r') €uij. §31al, 
§ 145 a6: lebendig; frisch, munter (got, 
i|ius). 

( [ u e c - b r u n n o, köcprunno m. lebendiges 
Wasser, quelle ujuickb'trn). 

q u (f 1 a n st. v. § 840 a 1 : sich quälen. 

(| u el i g, cbel!g"(A'.) adj. saevus, grausam. 

q u e 1 1 an st.v.% 337 a 1 : quellen. 

quellen [qualjanj, ijueb*n sw. v. martern, 
qti'./en, necare. 

(pirman, qubeman, qbueman, chwSman, 
chomen, coman st.v. § 323 al, § 340a 3 
kommen, ankommen, gehen (got. 
qiman). 

ana - q u e m a n c. acc. an jemand heran- 
kommen. 

az- quem an advenire. 
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bi-queman herbeikommen^ herankom- 
men, kommen, herkommen, vorwärts- 
kommen ^ zu sich kommen, sich er- 
holen; begegnen^ zu teil werden, 

durh - q u e m a n hindurchkommen, 

fram-queman hervorgehen, ausgehen. 

voUa-queman zu ende kommen, per- 
venire. 

hintar - q u e m a n zurückfahren , er- 
schrecken (c.genX 

in-queman nineinkommen, inirare, 

ir-queman inir. erschrecken, 

nidar-queman her ab kommen, descen- 
dere. 

üs^ - q u e m a n herauskommen. 

q u e na, cwena, chena f, (n, auch ö) § 1 07 
a2, §225: eheweib, uxor {got. qinö). 

qucnala f. § 107 a2: quendel. 

q Heran st.v. §340al: seufzen. 

quicken [quikjan], quihhan, chwicchan, ^ 
sw.v, lebendig machen (zu quec). 

ir -quicken, archuicchan, (erchihit 25, 
16) zum leben hingen^ lebendig 
machen, beleben, erfrischen. 

ke-chwit n. e dictum (zu quedan). 

quiti, quhidi (Is.) m. § 217; ausspruch, 

quist /'. (i) Vernichtung. 

c h w u m f t i g adj., s. cumftig. 



L. 

laböu, laben sw.v, laben, erquicken. 

lad an st, v., s. hladan. 

ladon u. laden sw.v, einladen, rufen, 

berufen (got. la]?6n). 
ladunga, ladhunga Z'. (ö) evocalio , ec- 

clesia 9, 52. 
-läen sw. v. 1., s. -läwen. 
laffan st, v. §346al: lecken. 
lagön sw.v. auflauern, nachstelleil, 
1 a n a n ^/. i?. § 346 a 2 : tadeln , verbieten. 
bi-lahan verhindern. 
lahhan, lachan n. tuch, pallium, velum. 
lachen sw. v., s. hlahhen. 
lächi m. § 199 al : medicus (got, Ickeis). 
lächanarra /*. §226: ärztin. 
lamb, lamp n. § 193: lamm, 
ge - 1 a n d o m., s. lanto. 
lang adj. longus. adv. lango lange {got, 

laggs). 
bi-lang [as.) adj. verbunden. 
langen sw.v, lang werden, lang sein; 

verlanqen (impers.). 
1 a n g - 1 lli adj. lang. 
gi-langön sw.v. erreichen, 
lancha f., ä. hlanca. 
laut n. Land, terra, regio (got, land). 
1 a n t-b fi an t m. § 23^' a 1 : lande sbe wohner, 
lant-deri m. §199ar>; räuber. 
lant-thiot n, das volk^des landes, das 

im lande ansässige vo}H. 



lantfrida f. (6) lampreta, muraena, 

nh 



lant-liut m. volk im lande, landesvolk, 
ianto, gelando m, landesgenosse, 
t-scaf/. § 219: regio, lande sbezirk. 



gi-lanto, gelando m, landesgenosse, 
la n t - s c a f /*. § 2 1 9 : regio , lande sbezh 
lant-sidilo m, be wohner des lande s. 



pl, landsleute. 
1 ä o adj, § 254 : lau, 
laos adj.^ ^. lös. 

gi-läri n, gemach, gelass, wohnung. 
last f., s. blast, 
lastar n. § 154a 4: schände , tadel, 

querela, crimen (zu lahan). 
1 a s t r 6 n sw. v, vituperare, scandalizäre. 
ga-lauban, chi-laupnissa etc, s,un- 

ter loub-. 
lauft m., s, hlouft. 
gi- läwen sw.v, 1, §363a4d: verraten 

(^0^. ISwjan). — fir- läwen dass. 
la? adj. § 265a 2: träae (as. lat). 
ka-lä? n, zusammenfügung. calä? dero 

wego exitus viarum M. 4, 12. 

lä??an, läsjan, lassen red.v. § 351 al. 2: 
lassen, entlassen, zurücklassen, ver- 
lassen, im Stiche lassen, unterlassen, 
überlassen, geschehen lassen, zulassen, 
— läz 0, 39, 6 für läzis ? § 306 a 2, 
vgl. Erdm, z. stelle. — (got, letan). 

ar-lä??an (as, älätan) erlassen, frei- 
lassen, 

bi-läs5;s5;an, pilä2;an erlassen, vergeben, 
verzeihen, 

far-läs^?an, furlä^s^an, forläsran, firlä^an, 
verläsen, nä2;2;an (§76a3) lassen, ver- 
lassen, sich abwenden von, zurück- 
lassen, überlassen, übergeben-, unter- 
lassen, zulassen; loslassen, entlassen, 
erlassen, vergeben, vgl, selpfarlä^an. 

int-lä?2;an loslassen, vergeben. 

nidar - 1 ä ? ? a n herablassen, 

ob-lä?zan erlassen, vergeben, 

la??en sw.v, tardare T. 3 (zu las;). 

for-lä?nessi n. Vergebung, 

lebara, lepara f. (6) § 31al: leber. 

leb^n, lep^n, leven (15) sw,v, §31al, 
§ 368a 2: leben, vivere (goL lihaM, as, 
libbian). 

gi-leben leben, erleben. 

misse-leb8n übel leben, ein schlechtes 

leben führen, 
1 e'b i r - m e r i n. das geronnene meer (vgl, 

Dm.^ s. 388). 
leder n. leder. 
leffur (lepor 48) m.lippe. 
lefs m, (a) lippe, 
legar n. das liegen, das lagern, lag er 

(got. ligrs). 
leggen, legen, lecgen (M.) sw.v. 1, 

§356 liegen machen, legen, hinlegen^ 

ponere, mittere, imponere (got, la^il). 

leiba /*. (6) Überbleibsel, zi leibu «r- 
dan übrig bleiben, r 



^- 
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fir-loiben — er-liggen. 



fir- leiben [leibjan] sw.v, übriglassen, 
unierlassen (zu Itban). 

leid adj. betrübend, leid, widerwärtig, 
verhasst 0. 3, 39. — compar, leidör, 
leidhör interj, ach! leider! {as, 1§Ö). 

leid n, leid, schmerz, 

leidäri m. § 200 a 2: accusator. 

leiden [leidjan] sw. v. leid machen, ver- 
leiden, — ir-leiden dass. 

leidGn sw. v, intrans. zuwider werden, 
leid werden, leid sein. 

leideg, leidig adj. betrübt, traurig; be- 
trübend, leidig, verhasst, 

leiddn sw,v, anschuldigen, accusare, 

leidit m., s, leitid. 

Ieid-lu8t f, (i) schmerz, 

leido-gilih s, gi-lih. 

leidör s, leid. 

leid-sam, leitsam adj. traurig, 

leidunt /: anklage, schuld *0. 39, 26.- 

leigo m. laie, latcus. 

leih m. ^a] spiel, musiksiück (got, laiks). 

leimo, laimo m, lehm, argilla, 

leisten [leistian] sw, v. leisten, voll- 
bringen, hatten {einen cid) 17. {got. 
laistjan, as. ISstean). 

leiten [leitjanL leittan, leiden; gileiten 
sw, V. § 102, § 356: führen, leiten, her- 
beiführen, hineinführen, aeleiten. 

fir -leiten, farlaiten verführen. 

iir - 1 e i t e n , irleiden führen, wegführen. 

leitid, leidit {M.) m. (a) führer, 

leitido m. dass, 

leitiri und leitäri m. §200al: dass, 

leit-sam adj,, s. leidsam. 

lecken [lakjan] sw. v. rimare, benetzen. 

leccon, lecnön, leehen sw. v. § 31 al: 
/ecken 

lecza, löccia f (n, auch 6) § 226; lectio, 
lesung. 

bi-lemmen [lamjan] sw. v. lahm ma- 
chen, lähmen. 

lengl, lenga (41) f. länge, 

lentji^-bräto m. lendenstück. 

1 entin, lentt f. §21la3: niere, lende, 

1 e n z o m. lenz, frühling. 

lenzes c m. vernalis, 

leob, leop adj,, s. Hob. 

leoht, leot, leotkar s. Höht. 

leohten sw, v., s, liuhten. 

gi-lepphen [lapfjan] sw. v. schlürfen, 
trinken. 

lera /*. (ö) §208: lehre. 

Igräri m. § 198a4, §200: lehrer. 

lernen u, Urnen sw. v. § 31 a2, §369: 
lernen, discere. 

leren [lerjan], lerran, 18ran sw. v, leh- 
ren {got. laisjan). 

l^s interj., s. Ißwes. 

lesan st, v. § 343a 2: lesen, sammeln, 
auswählen; lesen , legere , vorlesen 
{got, lisan). 



ar-lesan eligere, coUigere. 

ir - 1 e s k a n st. v. § 33S : intr. erlöschen. 

lesken [laskjan], leschen sw. v. trans. 
löschen, auslöschen, 

ar-lesken, irlesgen auslöschen, ver- 
nichten. 

l§n, l§o m., s. b13o. 

löwes, lös interj, heu! leider! (Cr. III, 
128). 

lewin f. (6) löwin. 

lewinchelin n. das junge des löwen. 

lewinna f. (n) torrens, giessbach (13). 

lewo m. löwe {lat. leo). 

les^s^isto, le^^s^esto (au^^ lecisto, lezzisto) 
superlai. § 265 a 2: der letzte; zi lei^^st 
am spätsten, zuletzt {zu las^). 

lezzen [lazjan] sw. v. hemmen, auf- 
halten, verhindern {c, genet. rei). — 
(zu las;; got. latjan). 

Hb, Hp m. u. n. leben, vita {as. llf). 

bi-llban, pilipan st. v. §330al: blei- 
ben, remanere, unterbleiben {got. bi- 
leiban). 

Itban St. V., s. hlfban. 

libbian {cUts.) sw.v. vivere, s. leben. 

liberön sw. v. gerinnen {von flüssig- 
keiten); vgl. Denkm. s, 388. 

Itb-haft, liphaft adj. mit leben behaftet, 
lebendig, 

1 i b - 1 e i t a /*. (ö) lebensunterhalt, nahrung 
{zu leiten). 

lid m, (\), seltener n, §216al, §230al; 
glied (ßot. li]?us). 

ge-lid m. (i) u. n, dass. 

lld n. Obstwein, sicera {got. \ei]fVL). 

lid n„ s. Hod. 

lidan st, v. § 330 al: gehen, fakren 30, 
11. cedere 11, 17. part, kalitan ver- 
gangen S, 39. sgolidante 28, 42. zuo- 
Ttdan 1, 1, 6. {got. lei]?aa). 

bi-lldan vergehen M. 7, 18 {besserung 
Wackernagels). 

lldan st. V. § 330 a 1: leiden, erdulden, 

ir-lidan dass. ^ 

lidi-renkt f. gliederverrenhmg. 

lido-lth adj., s. gi-llh. 

lidön sw. V. secare, caedere, ia demo 
gaHdöntin enti uueralti jlf. 3, 14: am 
ende der weit, in consummaÜone se- 
culi {quasi seculum a secare? Mass- 
mann). 

livol m. (a u. i) libeUus, buch. 

liggen [Hgjan], likkan, licken, ligan, li- 
gen st. V, § 344: liegen, part, pcrf. 
gilegan proximus, propinquuSg coffna- 
tus 15, 4, JV. 7, 15; des in gelegenen 
Itehtes A. 7, 12 'des ih»en va-lHmten 
lichtes', (got. lignu). 

ana- liggen mcumberc, drängen, be- 
drängen c. aeCi 

er-liggen sekwach werden, deficere. 
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fur-liggen, -ligan moechari; pari, fur- 

legan ehebrecherisch {T), 
for-ligiri w. siuprum, 
lihan st, v, § 109a 2, § 331 a2: leihen, 

verleihen {goi. leihran). 
fir -Ithan verleihen (p. farliuuan 44, 54). 
in-liheri m. foenerator, gläubiger, 
lihti adj. leicht (got, leihts). 
gi-llhten [ühtjanj sw.v. leicht machen. 
iih, lieh f, (i) ji, n, leib, corpus, caro 

{got, leik, as. iik). 

gi-lih, chilih, caüh, galih, gelih adj, 
§ 249 : von derselben gestalte ähnlich, 
gleich, der min gilicno meines glei- 
chen 0, 42, 56. — Hinter dem genet, 
ptur. eines subst. * jeder' (s. § 300), o/'if 
unier vorsetzung von allero, z. b, leido- 
gilih leid jeder art 0. 40, 218; allero 
manno calth jedermann 6, 20. — Häu- 
fig tritt aus fall der vorsilbe gi unter 
enger anlehnung des llh an das subst, 
ein, z. b, mannolih; lidollh jedes glisd 
0, 12, 5. — (got, galeiks). 

Ädv, gilicho in gleicher weise, gleich, 
ähnlich, pariter, similiter, 

1 1 h - h a m o , Itchamo (as. lik-hamo) spä- 
ter, und zwar zuerst im bair. dialeki 
Itchinamo, lichnamo (22, 17. N, 15, 24) 
m. § 222 : leib, körper. 

lihham-haftig adj. leiblich, fleischlich, 
lichamisk, licmisk adj. leihlich, 
likkan st. v., s, liggen. 
Ithhazäri, Itchezeri m. heuchler, 
lihhazen [lihhazjan], Itchezen sw, v. 
heucheln. 

lihhgn, lieben, chilihh8n, gilieh^n, ^a- 
lihhen sw, v. gefallen, genehm sein; 
oft impers. vgl. Is, IV, 62, M, 1, 26. 
(ßot, leikan). 

misse -liehen mis fallen, 

ge-lichi f. gleichheit. 

ca-lihhida f. ähnlichkeit, ebenbild, 

Itchinamo, lichnamo m., s, lihhamo. 

lichisöd m, heuchelei. 

licmisk adj,^ s. lichamisk. 

chi-lihnissa, kilihnissa f, (d) gleich- 
heit, similiiudo, imago, 

gi-lihnessi n. dass.; gleichnis, para- 
bola. 

gi-lih ho adv., s. gilih. 

fa-lihsam adj. similis. 
ilia /*. (6 u, n) lilie. 

1 i m e n [limjan] sw. v. leimen, zusammen- 
leimen. 

lim bei n, Stückchen leder, leder streif 
(lat. limbus). 

gi-limphan, gilimpfan, gilimfan st. v, 
§ 131 a 2, § 336 al: geziemen, zukom- 
men; meist impers, c, dat, oportet, 
decet. 

lindi und lind adj, lind, mild, ange- 



nehm, adv, lindo auf zarte, sanfte 
art; leise, 

lin8n sw, v., s, hlinen. 

gi-lingan st, v. § 336 al: gelingen, 
glücken; impers. c, dat. pers., genet. 
rei, 

bi - 11 n n an f ^. V. § 336 a 1 : weichen, nach- 
lassen, ablassen (got. af-linnan). 

linta /. (n) linde; lindenschild. 

lintin adj. aus linde, mit linden be- 
wachsen. 

Hob, leop, Hub, lieb adj. lieb, geliebt, 
angenehm (got. Hufs). 

Hob, Hab n. das liebe, das erfreuliche, 
der (die) geliebte, 

liob-lih, liuplth §47a4: angenehm, 
schön; liebevoll, adv, liobltcho. 

liod, lioth, lied, lid (25, 29) n. lied, 
Carmen, 

liogan st, v. § 334: lügen (got. Hngan). 

ar-liogan, arliugan st. v, erlügen, er- 
dichten, 

bi- liogan verläumden. 

Höht, leoht (leot, lioth 0. 12, 9), lieht 
(Heth) n. licht (got. liuha}?). 

Höht adj. hell, 

lioht-fasj, Hotfa? n. leuchter, lampe, 

lioht-kar, leohtchar, leotkar n. licht- 
gefäss, leuchter, 

lioht-samo, leohtsamo adv. evidenter. 

fnr-liosan, forleosan, firliasan (fillorinn 
0. 14, 6), ferliesen, fliosen (§ 76 a 3) 
st. V. § 333 al: verlieren, verderben, 
zu gründe richten (got. fraliusan). 

ar-Hotan, -leotan st, v. § 333 al: her- 
vorwachsen. 

lioth (Heth), liotfa^ s. Höht-. 

lio^s^an st, v., s. hlio??an. 

II p w. m,, s. Hb. 

lira /. (n) §225: leier, lyra. 

Iirn6n sw. v., s. lernön. 

Hst w. /! (i) § 216a4: klugheit, Wissen- 
schaft, kunst; Schlauheit, list (got, 
lists). 

listig adj, klug, schlau, 

Uta /. (n), s. hltta. 

Hub adj., s. Hob. 

Hubl f. freude, lust, vergnügen, das 
lieb sein. 

Hüben [Hubjan] ^/i;. v. lieb machen, 
jem. etw. liebes, angenehmes erweisen 
(c, dat,). 

liugan st. v., s. liogan. 

liuhten [liuhtjan], leohtan sw. v. leuch- 
ten (got. liuhtjan). 

pi -liuhten hervorleuchten, 

in -liuhten leuchten, erleuchten, illu- 
minare, 

liument-haftlgi/.§213(z«hHumunt). 

Hut m, (!) n. (f, 0, 21, 21) § 216 u. a 4: 
Volk, plur, liuti, Hudi, lüite (W,) m, 
menschen, leute. 
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lind-scepi — liuiilL 



liod-scepi (as.) m. ro^k. 

Hat- stank m. (a.; zolksstamm, tolk. 

l i n z i I fidj,, X. loxziL 

liweD sw, V, (?) dms verdienst od, die 
teruntw&rUickkeit einer sacke (gen.) 
tragen i£rdm, IL \1S\. 0. 2, 2^ liunit 
V., leaiKt P, {Swr noch 0. III, 2«>, 
92 leaaen. Vgl. Kelle, glossar). 

lob, lop 11. /tf^, mAm (as. lof: a^/ lot- 
Mlig mit loh hetflückty. 

ke-lob, kelop mdj. geloht^ berühmt *34. 

lob OD II. lobin #ir. r. lohen, preisen; 
geloben (ms, Iotodj. 

lofen r^tf. v, (^')r ^f- hlonfTan. 

16 b m. niedriges holz, gebüsch. 

loli n. § 197: toA fi^i. loc). 

loc I». (a^ eapillus, haar strähn. 

locheront adj. durchlöchert {zu loh). 

lock ÖD, lokdn sw, v. streicheln, schmei- 
cheln, ergötzen, locken. 

Idn n. m. % 196 al: lohn. 

Idnäri m. remuneratar. 

KiDon sw. V. lohnen (dat. pers., genet. 
rei; aber imo'z 36, 40). 

for - 1 o r n i 8 8 a f. (o) perditio . 

for-lören i«?. p. i. per der e (zu furlio- 
san). 

i-lo8 adj., s. blo8. 

08, lao8 adj. frei, berauht {c. genet.), 
los, zuchtlos igot. lans). 

168 9t. das lose, zuchtlose wesen. 

168 61), 1688an sw. v. 1. § 356: los ma- 
chen, lösen, erlösen, befreien (goi. 
Iaa8jaii). 

ar-168en, irlosen lösen, befreien, er- 
lösen. 

bi-168en, bil68ian berauben. 

z]-168en lösen, auflösen, zerstören. 

1681 /. levilas, leichtfertig k dt. 

er - 1 6 8 i d a /l (6) reaemptio, erlösung. 

1680 n sw. V. ^ lÖ8en (41, 1,47). 
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osnnga/. (6) erlösung. 
oub n. (m. 35, 20) § 197: laub, hlatt 
(got. lanfs). 

gi-louba, calaupa, kalauba f. (6, aucl- 
n) § 208 a 2: fides^ glaube. 

gi-louben [galanbjan], galanppen, ka- 
laupan, chilanban, kilauben, gel6iban 
(W^), gelouben sw. v. § 356: glauben; 
refl, c. genet. sich einer sacke ent- 
scklagen, sich frei machen von etwas, 
{as. gildvian). 

gi-loubi adj. gläubig, gilonbo sw. m. 
der glaubende, gläubige {unflect.: 0. 
28, 28). 

g! - 1 o u b i , gloab! u. kalaabin, chilaubin 
/. glaube. 

gi - 1 o u b ! g, kalaubig adj, § 249 : gläu- 
big. 

gi-loubnissa, chilaupnissa , galaup- 
nissa f. (o) fides. 

gi - 1 o 11 b o m. fides (as. 'gilövo). 



Ion ff an, ionfaii red. r.. s. hlnolBm 

loug. laue m. § 216a 2: /Ummie^ lohe. 

Ion gen m. das lemgnem. 

longin. lanirin adj. flammeus. 

longna /*. (d) das leugnen. 

longnen [lomranjan], loogmeii sw. r. 
leugnen, in abrede stellen c. gen. {ßot. 
langnjan). 

fir -longnen terläugnen^ m abrede stel- 
len (c. gen, u. accA; versagen, ^leh- 
nen 0. 42, 13. 

16z n., s. hio^ 

Inft /. (i) V. Ji. Imft igot. Inftiis). 

Inggi adj., s. lucKi. 

In gl. Inki /. lüae {tgl. Ingin). 

Ingi-licho adt. auf lügnerische ort 
und weise. 

Ingin, Ingnn^. §211a3: lüge. 

Inginäri m. ^ 2iiO: iügner. 

in-luihten sw. r. = iBUnhteD. 

lait m. (W.) = lint 

1 ü h b an , lüehan st. v. § 334 a 3 : seklies- 
sen (got. lükan). 

ant-lühhan, intlüchan, inlüeban auf- 
schliessen. 

bi-lühhan zuschliessen. 

Incka, Incha /. (n) lücke, 

lucki, Inggi adj. lügnerisch, falsch. 
Inggn 0. 34, 24 neuir. zum wuuc. can- 
struiert (cf. Erdm.. Jnz. fda. 7, 220). 

gi-lnmpf-lih, gilumphlth adj. § 131 a 2: 
ziemend, passend {zu llmpfiin). 

Inngnn/. §211a3: lunge. 

luog lt. § 197: lager, höhle. 

luogSn, ldk§n sw. v. aus einem ver- 
steck hervorsehen, nach etwas (ze) 
sehen, lugen. 

1Ü8 f §2i9al: laus. 

Inst /. (i) II. m. §219al: lust, freude, 
verlangen, hegierde (got. Instns). 

gi-lu8t /*. (i) verlangen, freude, befrie- 
digung, ergötzung. 

for - 1 u 8 1 /*. (i) perditio {zu fnrlioBan). 

Insten [InatjanJ, gilnsten sw. v. impers. 
c. gen. verlangen, gelüsten, ergötzen. 

In8tid6n sw. v, begehren. 

lnBttg6n sw. v, ergötzen. 

gi - 1 n 8 1 - 1 1 h adj. angenehm, fröhlich. 

Ia8t-8am adj. dass, 

[Int] as. Ind f, g estalt (44). got, Incy^. 

tut; lüttar, lütar; lüten sw. t;.; lütida /U 
siehe unter hl (hlüt etc.). 

Inttil adj., s. InzziL 

\\\%%%Vi sw,v. laiere, verborgen sein. 

liizzig, luzig adj. klein; adv. dat, hut- 
gto § 269«. 

luzzil, lazzel; linzil, lyuzil (if.) sM, 
§ 32 a 4, § 96 a 5, § 265: klein, wem^, 
gering; niederd. luttil (Hildebr,), 

1 u z z 11 1, Inzzelt und lynziltn (Is. V» 13) 
/*. § 212 a 1: kleinheit, parvttas (mm 

V07\). 
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M. 

m ä e n stv. v. 1. § 359 a 3 : mähen. 

maer s. mer. 

mag, mäk m. (a) verwanier, cognaius 
(got, megs). 

inagad, macad, maged /*. (i) §|27a4, 
§ 2l9al: Jungfrau {got. magaj>s). 

magad-burt/. das gehären einer Jung- 
frau. 

magan, makan u. mugan v, praet.- 
praes. §25al, § 375: vermöaen, kön- 
nen ; — c. dai : jem. gewachsen sein, 
hinreichen {got. magan). 

fiiri-magan praevalere, die überhand 
haben 3, 41 {vgl. furist megi 3, 110); 
furimegi Musp. 97 überwinden. 

magan, makan, magen u. megin, me- 
gbin n. virtus, kraft, macht, iüchtig- 
keit {as. megin-craft 44, 156 dass.). 

magan-nöt-durft, makannötduruft /. 
(i) dringendes bedürfnis, 

magattn n. § 27a4, § 19Ga3: mägd/cin. 

maga-zogo, magaczogo m. § 1 02 : er- 
zieher {zu ziohan u. magii/ 

maga-zoha f. (n) nutrix {z.vor.). 

mag in f. (o) verwante (zu mag). 

mago m. stomachiis. 

magu (as.) m. söhn {got. magiis). 

mahal n. gericht, gerichts Sitzung {got. 
mal?!). 

ge - m ah a 1 a, gemahela f (n) desponsata, 
verlobte. 

mahalen [mahaljan] sw. v. §350: spre- 
chen (Hild.; as.); versprechen, ver- 
loben, desponsare (got. ma^^ljan). 

mahalön, mälon {N.)sw.v. Vorgericht 
laden, anklaaen. 

m a h a 1 - s t a t /T (i) gerichts stalte. 

mal Star m., s. meistar. 

mäht f (i) macht, kraft {got. mahts). 

ge-maht f. (i) genitatia, gemächt. 

mahtig adj. § 249: mächtig {got. maht- 
eigs). 

gi-mah, gemah adj. womit verbunden, 
zugehörig, entsprechend (N. 9, 29), 
passend, bequem. 

gi-mah n. das zugehörige, Verbindung, 
bequemlichkeity annehmUchkeit. 

gi-macha f. (o) angelegenheit, sache 0. 

gi-mah ha f. (n) conjux {zu gi-mah). 

machäri, machäre m. macher, bewirker. 

ki-machida f. (ö) Verbindung, zu- 
zammenfügung ; coniubernium (7, 24); 
elementum {zu gi-mah). 

ka-mahho m. socius (zu gi-mah). 

m a h h ö n, machön, gimachön sw. v. § 367 : 
machen, bereiten, ausführen, tun. 

gi - m a h h 6 n, kimachön sw. v. \) = vor. 
z. b. 0. 40, 133. 2) zu gimah: ver- 
bindeii, passend machen. 

m a 1 a n st.v.% 346 a 1 : mahlen. 

IJrauuo, altliochd. leselmch. III. aufl. 



malen u. mälön sw.v. malen, zeich- 
nen (got. meljan). 

mälön sw.v. {N.), s. mahalön. 

m a m m e n t i adj., s. mammunti. 

mammentsam, manmentsam (N.) adj» 
lenis, blandus. 

mammunti, mammenti adj. § 99: sanft, 
sanftmütig, freundlich, mtld, angenehm, 
lieblich, mammonto adv. dass. (as. 
madmundi). 

mammunti n, mansuetudo, freundlich- 
keit, Sanftmut, annehmUchkeit, Selig- 
keit. 

man //i. §239: mensch, mann, kriegs- 
mann, gefolgsmanny dienstmann, bt 
manne viritim 0. 21, 93. — pron. indef. 
§ 297 : man, — (got. manna). 

manag, manac, manig, menig adj. viel, 
mulius {got. manags). 

m a n ag - fa 1 1 adj. vielfältig. 

manag-falten [managfaltjan] sw. v. 
muliiplicare. chimanacfaldit Js. 

manag-faltön sw.v. §367: dass. 

managt f. s. menigi. 

manag-slahtigößf/. vielartig, vielfach. 

man dag adj. freudig (zu menden). 

mandät n. fusswaschung (tat. manda- 
tum). 

manaragora/\ alraun, eine betäubende 
pflanze (gr, fiavÖQayogaq). 

maneghin f., s. menigi. 

far-manen u. for-monen (0.) sw. v. §25 
al: verachten , zurückweisen (vgl. mvi- 
nön). 

mangen? sw. v. (manga 41, 2, 7) er- 
mangeln, vgl. mengen (iV.) Graff'l, 807. 

mangolön sw. v. ermangeln, entbehren 
c. gen. 

manig adj., s. manag. 

man-knnni, manchunni n. menschen- 
geschlecht, generatio. 

manment-sam adj., s. mammentsam. 

mannaschtn adj., s. menniskin. 

manniclih adj. jedei^mann, aus man- 
nogilih, vgl. gi-lth. 

mannilth adj. jedermann, aus man- 
nolih, vgl. gi-lih. 

mannisgtn adj., s. menniskin. 

manniscnissa/'.(6) humanitas, mensch- 
liche natur (Is.), vgl. menniskt. 

mannisco m., s. mennisco. 

manno(gi)lth, manniclih adj., s. g\-\\\\. 

man o 777. mond {got. m^na). 

m ä n 6 d, mänöt m. (a) monat (got. mGnö)'s). 

fir-manöd m. Verachtung {s. farmanen). 

mano-houbit n. mancipium, sclave. 

manön sw.v. mahnen, ermahnen, zuo- 
manön admonere (3). 

man-slago m. mörder. 

m a n- s 1 ah t /*. (i) manslahta f (0) mord. 

man-slecko, manslecco m. mörder. 

manunga f. (ö) § 207 a 8, § 208 : monilio. 

16 
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mire n. mark, meduJla, 

loirba f., s. mirea, 

uiarha f. (6) ^^«^ 

uiaren {mirjaiij. iiiiimii xir. r. bekannt 
machen , verkündigen {got. meijsn). 

ID ä r i d^y. I 2.'X> t/. a 3 : öerü/tmt, bekannt, 
herrlich {got. -m^rs). 

III äri n. nachricht, er Zählung, bericht. 

ifiiritba f. (0) künde, rukm, rühm- 
liche lat. 

mari-^reos^ «.. i. merigrio?. 

luarca, marcha /! (6) terminus, grenze, 
grenzland, bezirk, provinz, fand. 

in -marken sw.v.inolescereC^) * 1,1,93. 

luarc-houg n. grenzhügel. 

uiarcOn sw. v. abgrenzen, begrenzen, 
bestimmen, festsetzen. 

maro adj. §253: mürbe. 

uiarren [manjan] sw. v., s. merren. 

martyr m. § 194: märtyrer. 

martyra, oiartra f. (0) mar t er, passio. 

inartyron, martron sw. v. § 120al: 
martern. 

ujäsa /*. (nj wundmaJ, narbe. 

maz n. das essen, speise, mahlzeit {got. 
mats). 

megin, meghin n., s. magan. 

ui e ^ h i n i g adj. stark, mächtig. 

m e 1 1 a/*. (0) u. m e il n. fleck, mal (got. mail). 

uiein adj. falsch, adv. ujeino auf fal- 
sche, böse weise, interject. io rneino! 0. 

mein (as. men) n. falschheit , betrug, 
verbrechen, meinnes adv. gen. falsch 
(40,2,117). 

meina f. (ö) metnung , sinn. acc. thia 
meina; bi thia meina wahrhaftig 
{häufiges flickwort bei 0.). 

mein-eid, meineit m (a) meineid. 

meinen [meinjan], meinan sw. v. mei- 
nen j denken, im sinne haben, bezeich- 
nen, bedeuten; eine meinung aus- 
sprechen, sägen, erklären. 

gi- meinen [meinjan] sw. v. V) = d. 
vor. 2) zu gimeini: gemeinschaftlich 
machen, vereinigen (9. 9, 14), mittei- 
len, darstellen {0. 4, 4), zuteilen {0. 
S, 57), tatsächlich hinstellen, hervor- 
bringen (Er dm. üb. 0. II, 1, 1—38). 

fir- meinen sw.v. schänden, widerwär- 
tig machen. 0. 4, 82 {zu mein; vgl. 
Anz. fda. 9, 4). 

gi- m e i n i adj. § 25 1 : gemeinsam, commu- 
nis, zusammengehörig , gemeinschaft- 
lich, allgemein {got. gamains). 

gi - m e i n 1 d a , kemeinitna , gimeinidha f. 
(ö) § 208 [nom. chimeinidh Is.; § 207 a 2) 
gemeinscliaft, communio. 

m e i n o adv. zu mein adj., s. dass. 

gi-meiuo, gameiuo adv. zu gimeini 
gemeinsamm, zusammen. 

ge-meinsamt f. communio. 

mein-swart m. (i) meineid. 



mein-tät, mehidat /. (i) 

Übeltat. 
meist adr. §26Sal.4: am 

meist {zu meistol 
meistar, inaistarsi.(a)§65a3: 

meister. 

m e i s 1 1 g adv. Kadj. ) zumeist, besamäars, 
m e i s t o adj. saperlat. § 265: dergrässte, 

maximus (got. maists). 
meistrin f. (0) wuisterim. 
gi- m e i t adj. stultus {got. gaiiiii|p»). 
gi-meitf f. tarheit, verkekrtkeiL 
meizan st.v. §352a1 : schneidern. 
m el d 6 n sw. r. verraten. 
melkan st.v. ^ 337 alj melken. 
melo {gen. met(a)we8)" h. §205: mekl. 
m enden [manthjan], menthen sw. r. 

§ 163 a6 : sich freuen, sich freuen über 

Igenet., selten acc. Is. IV, S7). 
mendi, mendin f. §213: freude. 
mendisli n.freutte (4S). 
menen [manjan], gimenen sw.v. vor- 
laden, mannire (14). 
menf f. vorlädung (14). 
menigi, managt u. maneghfn {Is.) 

f. §27a4, §213: grosse zahl, menge, 

Volksmenge, schaar {got. managet), 
menniskt, mennisgf f. % 213: huma- 

nitas , menschheit, menschliche naiur; 

mannheit, mannesatter. 
menniskt n, mannaschin, mannisgf n adj. 

menschlich, humanus. 
mennisco, mannisco, meanisgo m. 

mensch. 
mer (maer M.) unfl. neutr. u. adv. 

comparat. § 268 al. 4: mehr , plus, 

magis, ampUus. diu maer ni — danne 

nihilo magis qußm M. \0 {got. mais). 
mere mare, nebst composs., s. meri. 
mßren sw.v. exstare *1, 1 {zu mero). 
m§r-huora /*. (ö) adulierium (n^tVubar- 

huor). 
meri, mere tz. u. m. § 202a 1, § 214a 1: 

meer, mare {got. marei). 
meri-garto m. das vom meere um- 
gebene land, die erde, weit. 
meri-grio?, marigreo? m. (a) perle {got. 

mari&eitus, aus gr. fia^ya^hijg). 
meri-manni n. § 198a5: meerweib. 
meriro, meröro § 265 al = mßro. 
m e r i - s a 1 z, meresalz n. meersalz. 
meri- wäg, merewäc m. meereswoge. 
mero adj. comp. § 265 : major, grösser. 

neutr. möra adv. § 268 a 4 : mehr, plus 

{got. maiza). 
merön sw.v. mehren, vermehren. 
merren [marrjan], marran, gimerren sw. 

V. § 356 : hindern, hemmen, stören {got. 

marzjan). — fir-merren dass. 
far - m e r r i d a «. finnerridi f. (?) irrilnm 

*1, 1, 70 {zum vor,). 
merzo m. märz. 
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metalösto adj. super l. der mittelste. 

m ü t e m adj. § 1 64 a 2 : {mir schwach) 
medioais (goL miduina). 

m e 1 11 - s c a f t /l (!) 7Hitle. 

metu, meto m. §30c, §230: met. 

me? «. mass, — In adverbialen Wen- 
dungen, z. b. gen. des mes^sres in dem 
masse 8, 1 8 : instr. theheino mesjsjo in 
irgend einer weise 0, 27, 46; einu 
mes^s^u solummodo 3, 84. 

mes^s^an, mczssan, me^en st. v. §343: 
messen, abmessen, abwägen (got. 
mitan). 

ver-me?z;an refl. c. gen.: ettv. kühn- 
lieh behaupten, 

mesj-hafto adv. massvoll. 

me55;-samön sw.v. temper are. 

mesj-wort n. gemässigte rede. 

mezzo m. Steinmetz. 

mctod a^. {vgl. got, mitoii denken; ahd, 
*mes5;s5;öt?) m. gott. 

mias, meas §36»: tisch. 

miata, mieta f. (6«. n) §36a:/öÄ», be- 
zahlung, bestechung {as. mcda, got. 
mizdö). 

midan ^^. v. § 330a 1 : meiden, vermei- 
den, unterlassen, refl. c. gen. etw. 
unterlassen 0. 34, 72. 

bi-midan vermeiden; verheimlichen. 

fir-mtdan vermeiden. 

mithont adv. §167al0: eben, grade, 
jetzt. 

m leren [miarjan] sw. v. § 36": anlanden. 
*0. 42, 2. 

mieta /!, s. miata. 

mihhil, michel adj. § 24*J, §265: gross 



igot. mikils). 
in' 



m 1 n h i 1 e n sw. v. gross sein. 
mibhili, micheli f. grosse {gol. mikilci). 
michel-Iicho aciv. exaggerate. 
michel-lichön stv. v. magnificare. 
mihhilosön S7V. v. §367: magnificare 

T. 4. 
milda /i, s. milti. 

milti adj. § 251 : mild, freundlich, gnä- 
dig, freigebig. 
miltt f. u. milta, milda f. (6) gute, 

harrnherzigkeity gnade. 
m i 1 1 i d a /". (ü) misericordia (got. mildij^a). 
milt-lihho adv. largiter. 
miluh, miloh f. § 219a 1: milch {got. 

mlluks). 
min comparat. adv. § 26S a 1. 4 : weniger, 

minder, minus; — cofij. ne, damit 

nicht {gol. mins). 
min pron. poss. § 284 f.: mei7i {got. meins). 
minig w. mennig, jninium. 
minna, minnia Z'. (ö) u. minni f. §210 

u. a 2 : liebe, amor, Caritas j dileclio. 
minna-sam, luinnosam adj. lieblich. 
chi- minni adj. dilectus. 
minniro, minnero adj. § 265: comp. 



minor, kleiner {got. minniza). adv. 
minnera § 268 a 4. 
m i n n i r 6 n , chirainncrön sw. v. kleiner 
machen, verkleinern, vermindern. 

minnisto, minnesto adj. superl. § 265: 

der kleinste {got. minnists).) 
m i n n ö n, minni6n § 367 a 1 : sw. v. lieben. 
minza /". (n) minze, menta. 
mirra /. (n) myrrhe. 
mirrc-berg m. myrrhenberg ( W.), 

gi-mirröt adj. part, mit myrrhen ver- 
sehen, murratus. 

m i s k e n, misgen sw.v. I. § 3()3 a 5: mischen. 

gi-miscnissi f. mischung, confusio. 

missa f. (öj messe, f eiertag. 

missen [missjan] sw. v. fnissen , ent- 
behren, vermissen, c. genet. 

m i 8 s i adj. verschieden, verschiedenartig 
*0. 42, 80. 

m i 8 s i - 1 i h adj. § 3 1 a 3 : verschieden- 
artig, ungleich, entstellt 0. 3, 58 {got. 
missaleiks). 

missi-skiht, misseskiht f. (i) mis- 
geschick. 

m 1 s s i - 1 ä t, missatät f. (i) missetal, Übel- 
tat {got. missade)?s). 

m i s s i - z u m f t , as. mistumft f. (i) § 3 1 
a3: zwist, Uneinigkeit {zu zeman). 

mist m. § 154 a4: mist. 

mit {u. miti Hildebr.) praep. c. dat. u. 
instr. mit, zugleich mit, bei. — Seltener 
c. acc. : beiy apud. {got. \m\). 

mit-allu, mitallo, mitalla adv. durch- 
aus, gänzlich. 

miti, mite adv. mit. 

niiti-wäri adj. sanft, mitis. 

m i ti - w ä r i, mitewäre f. Sanftmut, milde. 

miti-wist, mitewist f. (i) *tusamfnen- 
sein, zusammenwohnen. 

mitta, mit da 48 /. (n) mitte. 

mittamo, mittemo m. § 164a2: nur 
im dat. : in mittemen in der mitte, vgl. 
metemo adj. 

mitti adj. § 250 a3: medius {got. midjis). 

mitti-gart, mittingart m. weit, erd- 
kreis {got. midjungards). 

mittila-gart, raittilgart m. dass. 

mittilödi n. mitte; adv. e minus (?) 
*1, 1, 51. 

mittilüsto, mittelösto adj. superl. der 
mittelste. 

mitti-morgen m. vormittag. 

mitti- tag, mitte tac m. mittag. 

molta/". (ö) staub, erde. 

for - m o n en sw. v. 0., s. mancn. 

m ord 71. u. m. mord {got. maür)?r). 

morgan, morgen m. (a) 7norge7i, vo?'- 
mittag ; der morgende tag. — in mor- 
gan adv. des morgc7is, früh, mane; 
am morge7iden tage (got. maürgins). 

morgan-lih adj. matutinus. 

16* 
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mornen^w. v. §HH1): sich bckümtnern, 
trauern, (got, raaürnan). 

möt m.; in 6t er /*., s. muot, n^uoter. 

luüen sw.v*, 5. muoen. 

mugan v.praei.-praes., 5. magan. 

m u cca, mugga f. (n) § 226 m. a 1 : mücke. 

m ü 1 n. t/. m u 1 a f. (6) maul. 

miillen [miiljan], mmilen (§32a4) sw. 
V. § 3(V2 a 3 : zermalmen, conterere {zu 
miili f. mühle). 

far - m u 1 1 e n vcrniullen dass. 

mund, munth m, (a) mund, os {got. 
miin^s, as. müÖ, müd). 

bi-munigön srv. v. beschwören *0. 34. 
47 (bimimiun § 149 a 5, § 305 a 4). 

m u n i s t r i. munusturi n. monasterium. 

iniiut (i) handy schütz, 

gi-munt^/*. (i) memo7'ia. 

munt-burt /. schütz 19, 40. 

gi - m u n t ig 6 n sw. v. memorari, einge- 
denk sein. c. gen. 

munton sw. v. schützen c, dat. 

m u n II s t u r i /i., s. munistri. 

miiodi, niuadi adj. §251: müde, abge- 
mattet, schwach, elend; maodo m. der 
schivache, Schwächling 0, 10,» 17, 

muoen [miiojau], muoan, muaen, mücn 
sw.v. §356, § 359a 4: mühe machen, 
bemühen , beunruhigen , bedrängen 
{hierher* muotin Hildebr. 2?, vgl. unter 
muo?7,eii); — reß. sich abmühen, sich 
bemühen. 

ir-inuoen abmühen, ermüden. 

m u o r n. sumpf \ moor. ^ 

miios, inuas, mos w. § 170 a 3 speisey;das 
essen, mahlzeit. 

muot, möt, muat m. (a) u. n. § 194a3: 
sitm, g^t, gemüt, mut, mens, animus, 
{got. m^s, as. möd). 

muoten [muotjan] sw.v., etwas begeh- 
ren, verlangen (ze von jemandem) 
N. 4, 8. 

m u o t e r, möter, iiiödcr f. § 233 f. : mutter. 

m u o t - 1 a g 6 u sw. v. willfahren. 

gi-muoti, gimuati adj. §251 mit dem 
sinne, dem gemüle übereinstimmend, 
lieb, angenehm, erwünscht. — adv. 
gimuatü, gimyato §39a8 {0) in einer 
dem sinne zusagenden weise; ange- 
nehm, freundlich. 

gi-muoti, gimuati n. gesammtheit der 
gedanken und empfindungen , gesin- 
nung , gemüt, verlangen, wünsch, an- 
nehmlichkeit, wolgefallen. 

muot- tat, muatdät /". (i) tat, die man 
im sinne hat, beabsichtigte tat. 

m u o t - w i 11 o, muatwillo m. freier wille, 
9villkür, wille, sinn,geist. {M. 9, 7 cor da). 

muoj^^a, miioi^ze f. {ö) facultas , mög- 
lichkeil, müsse, freie zeit. 

muo??an, muo7,an, mua^an v. praet.- 
praes. §95al, §376; räum haben; 



die gelegenheit, freiheit, veranlassung 
wozu haben; dürfen, mögen, können, 
müssen. — as. mötan dass.; hierher 
mötti, muotti Hildebr. 60. 61 {got. 
mötan räum finden). 

[muo??enl ahd. unbelegt; as. mötian 
sw. V. l.begegnen{got. mötjan). Hierher'' 
vielleicht muotin Hildebr. 2, das aber 
doch wol {Beitr. 7, 121) in muotun zu 
ändern sein dürfte. Vgl. auch muoen, 
für welches das einfache t spricht. 

m u o ? ? i g, muosjic adj. müssig. 

muosj?ic-licho, muasj?tcliho adv. 
müssig. 

murdreo m. mörder. 

murmilön sw. v. § r20al: murmeln, 
murren {lat. murmurare). 

pi- murmilön etwas bemurmeln, über 
etw. murren. 

murmulöd m. gemurmel. 

m u r u w i adj. zart, mürbe. 

mns /[. §219al: maus. 

m ü sp i 1 1 i n. der Weltuntergang , jüngste 
tag {as. müdspelli, altn. Müspell). 

müsjsjunga f. mutatio; immunitas (15 
(mftsj^ön, niederd. mftton mutare). 

gi-myato adv., ^. gimuoti. 

N. 

nabulo . napulo, nabilo m. § 222: nabel. 

gi-näda, ganäda, genätha, gnäda/l (ö) 
wolwollen, gunst, erbarmen, gnade. 

gi - n ä d e n sw. v., s. ginädön. 

gi-nädlg, ginäthic, genäthfh, kenädig 
adj. gütig, barmherzig, gnädig. 

gi-nad-lih adj. qnädig, adv. ginädlicho. 

gi - n ä d ö n, ginädnön u. gi-n ä d ö n, gnä- 
dan (26, 53), genäden (kenädit 13, 6) 
sw. V. gnädig sein, sich erbarmen über 
jemanden [dativ, auch genet.). 

n ä e n sw. v. I. § 359 a 3 : nähen. 

nagal m. §27a4, §216al: nagel. 

bi-nagalen, binagilen ^«?. v. i. §27a4: 
festnageln, befestigen {got. nagljan). 

gi-nah v.vraet. praes. §375: es genügt. 

näh M. näno adv. § 109a 2; nahe, bei- 
nahe, prope. — dara näh s. dara. com- 
par. nähör näher {got. nßhr, nöhra). 

nah praep. c. dat. u. instr. nach, nahe 
bei, neben. 

nähen [nähjan] sw. v. inti^ans. u. refl, 
nahen, sich nähern, nahe kommen 
{got. nehrjan). 

n ä li i s 1 m. {supe7'lat. z. näh) der nächste, 
proximus; nachbar. 

naht /*. S 241 : nacht. — adv. thesnahtes 
nachts {got. nahts). 

naht-Iih adj. nocturnus. 

n ah t - s c a t o m. (a) nächtlicher schatten. 

naht-timberi f. nächtliche finsternis. 

naht-wahta /! (ö) vigilia. 
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näh-wist /! (i) das nahesein. 

nackot, nachot, naked adj* § 109 aH, 
§ 1 45 a () : nackl , nudus {yol. na(ia)7s). 

n a 1 1 e s , nales , nalas , nals adv. § 25 a 1 , 
^ 269: durchaus 7iic/U, nicht, non 
{= ni alles). 

n a m o m. § 222 : tiatne {got. namo). 

chi-namno m. der gleichnamige (is,). 

namon, namon (25, 4) sw. v. namen 
gehen, nennen. 

iiara f. (ö) salus {zu nerrcn). 

nartha f. (o) narda. 

uätara, nätcra, nädera, nätra f. (n) 
natler (goL nadrs). 

natür-lih adj. ?iaiura/is. 

na:^?en sw.v, §369: nass werden. 

nebol, nebul m. nebe/. 

nebol-vinstar adj. durch nebe/ finster. 

nevan (as.) conj. (Hei. C) nur , ausser 
(vg/. nibo u. niwan). 

ncf-ger adj. avarus. 

nevo m. en/ce/, nepos. 

nehein, nechein pron. adj., s. nibcin. 

neigen sw.v., ^. hn eigen. 

nejein pron. adj. (15), s. nihein. 

neman st. v. ^ 304, § 340 al: nehmen, 
annehmen , fassen , erfassen, hinne/i- 
men, gewa/tsam nehtncn, hinrvegraffen, 
überwältigen {got. niraan). 

bi- neman wegnehmen, entreissen, ent- 
ziehen^ verhindern. 

fir- neman weanehmen, dahinraffen ; er- 
fassen ^ wahrnehmen, einsehen, ver- 
stehen. 

samant-ncinan zusammennehmen, zu- 
sammenrufen, adhibere. 

über - n e m c n i'ib ernehmen. 

under- neman dazwischen wegnehmen, 
unierbreclien N. 5, 48. 

ü :^ - n e m a n Jier ausnehmen, educere, he?'- 
ausziehen. 

uemnen, nemnan, nemmen, nennen 
sw.v.l. §99: nennen, nominare, vo- 
care, invocare (got. namnjan, as. nem- 
nian). 

n enden [nandjan], nendan sw. v. wagen, 
audere (^o/. nanpjan). 

ge-nennida /*. (6) persona. 

neo, neoman, neowint s. nio-. 

nerren [narjan], nerran, nerian, nerien, 
neren sw. v. | 102, § 118a3, §304, 
§ 356: a?n leoen er/ialten , gesund 
machen, nähren-, — retten, erretten, 
befreien, sa/vare, selig machen (got. 
nasjan). 

ga-ncsan, canesan, ginesan, genesen 
st.v. § 343 a 2: am leben bleiben, ge- 
sund werden, davon kommen, errettet 
werden, selig werden (got, ganisan). 

nesso 7n. wurm; nessikltn (as.) demin. 

ncst f. (i) na/irung, nahrungsmitteL 

n e - w e d e r s. hwedar. 






nezzen [nazjanj sw.v. benetzen, nass 
machen {zu na? adj.\ «/öA natjan). 

nezzi n. § 201: netz. 

ni negationspart, nicht; in conditional- 
sdtzen: nisi, ausser, formelhaft in ni 
81, ni st thasj es sei denn dass, ausser; 
— conj. nach negativen verben und 
Sätzen: quominus, quin, dass nicht. 

nia-wiht s. niowiht. 

nibii, nibi; mibe, nupe, noba, navo (48) 
conj. wenn nicht, nisi, ausser dass, 
dass nicht, nur; sed, sondern, aber, 
{aus ni ibu ; got. nibai, as. nebii). 

nid, nidh, nith m. (a) § 194: hass, zorn, 
neid (got. nei}>). 

nidan 5/. v. § 330 a 2 : beneiden. 

nidar, nidhar, nithar, nider. bei 0. auch 
nidare, niderc, nidiri aav. § 266a 2: 
nieder, herunter, hinunter. 

nidaren [nidarjanl, nidarren, nidircn 
sw.v. §356: niedrig machen, ernied- 
rigen, damnare. 

fiir- nidaren damnare, condemnare. 

nidari, nidiri, nidere adj. § 266a 2: nied- 
rig, unten befind/ich. 

nidari, nidiri f. niedrigkeil. 

n i d ar u n g a /I (6) damnalio. 

nid ig aaj\ mit nass, neid erfüllt, ge- 
hässig. 

n i d 6 n sw. v. hassen. 

nieht, nieth ^.niowiht. 

nie man s. uioman. 

niepe adv. nicht (= nio ni). 

nig^an st. v., s, hnigan. 

nigiin num. (as.) = niim. 

n in -ein, nihhein, nehein. nechein, ne- 
jein (15); nohein, nohhein und nih- 
einig, nihheinig; nohheinig%<//. pron. 
§ 29 a 3, § 154 a 6, § 296: keiner, malus. 

gi-nindan st, v. § 336a2: c. gen, wozu 
mut zeigen, etwas witernehmen *0. 
5, 12 (sonst stets sw.v.: nenden). 

nie, neo, nie adv. nie, niemals, verstärkt 
nio in altare (vgl, altar); durchaus 
nicht {aus ni io). 

nio -man, neoman, nieman m. §239a6, 
§ 298 : nemo, niemand. 

nio-m^r adv. nimmer, niemals. 

n i o s a n st.v. § 333 a 2 : niesen. 

niot {as. niud) m. verlangen. 

nio -wanne, niewanne adv. nunquam 
{zu h wanne). 

nio-wiht, neowiht, neoweht, niawiht, 
niewit, niwit, nieht, niet, niht, nih pro- 
nominalsubst. § 299 : nihil, nichts ; adv. 
nicht {c. genet.), vg/. niwiht. 

nio?? an, nio?an, nia?an; ginia?an, 
gnio??en st. v. §333al: c. acc. etwas 
benutzen, gebrauchen, gemessen, an 
etwas teil haben \ c. gen. etwas ge- 
messen, genuss, oder nutzen von et- 
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was haben t für etwas belohnt werden 

(got. niutan). 
chi-nist, ganist f. (i) errettung, salus, 
niun, Diwan (0. 18, 3) nuin. § 271: neun 

(got. niun, as, nigun). 
niunto num. ord. §278: nonus, 
niun-zijhan § 272; niun-zug § 273, 

-osto § 278. 
niusen [niusjan] sw. v. versuchen Hü- 

debr.(a() {got. niuhsjan; niusian üeL). 
n i u w a n st.v. § 334 a 5 : zerstossen. 
niwan num.^ s. niun. 
ni-wan, niwani, niwana conj. nichts 

als, ausser, nur. 
niuwi, niuui adj. § 30a2, § 114^, § 251: 

neu, novus (got. niujis). 
ni-wiht, niuwiht, niweht pronominal- 

subsl. § 299 : nichts, vgl. niowiht. 
niuwön, giniuuön sw. v. erneuern. 
no in sihno, seno etc. s. nü. 
noh adv. noch, adhuc; ferner, ausser- 
dem ; — mit der negation ni nondum, 

noch nicht, — (got. naüh). 

noh conj. § 29 a 3: neque, und nicht, 
auch nicht, und auch nicht; noch, 
noh— noh weder— noch, fragend: mim- 
quid? — (got. nih). 

noh-thanne, nohdanne, nohtennc, 
nohthan adv. adhuc; mit negatioji 
nondum. 

noh -ein, nohhein und noh heinig 
adj.-pron., s. nih-ein. 

noh-wenno adv. noch irgendwann. 

nol und nollo s. hnol. 

chi-nömidin (würde bei T. [ginuomiti] 
^ein) f. persona. *Is, IV, 43 (vgl. Bei- 
träge 5, 145). 

nöna /". (ö) die neunte stunde, nach- 
mittags drei uhr. 

nord n. norden. 

nordenän adv. von norden her. 

nordert adv. nordivärts. 

nord-halb adv. c, gen. auf der nörd- 
lichen seile, nördlich. 

nord-wint, nortwint m, nordwind. 

not f. (i), bei 0. auch m. § 219 a2: not, 
bearängnis, drangsal, mühe, gefahr; 
gewalt, zwang, notw endig keit. — hi 
adverbialeti redensarten, die besonders 
bei 0. oft als flickwörter erscheinen: 
dat. nöti, nöte init mühe, kaum, not- 
wendiger weise, ach! heu! (0. 12, 13. 
JN. 2, 2); bi nöti, bi nötin; in nöti, in 
nöte, in not; thuruh not; zi nöti, zi 
nöte notwendig er 7V eise, notgedrungen, 
in gehöriger weise, genau, wirklich, 
in aer tat, gar sehr, sehr. (got. nau)?s). 

nötag, nöteg adj. bedräng t, in nol. 
nöt-thurft f. (i) das notwendige, be- 

dürfnis, 
n ö t e n [nötjan], nöttan , naotan , nötan 



sw. V, gewalt antun, bedrängen, nöti- 
gen, zwingen (got. nau)?jan). 

ge-nöt-haftöt adj, partic, gen. ward 
passus est (iV.). 

gi-nöti adj. bedrängend; beengt, super- 
lat. gnötesto äusserst, extremus, sum- 
mus, ze demo gnötesten endlich, was 
die hauptsache ist, iV. 4, 13. 

nöti-gi-stallo, nötgistallo, nötstallo m. 
geführte in der not, leidensgenosse, 
krieg sgefährte. 

nöt-lih adj, mit not verbunden, ge- 
fahrvoll, mühevoll. 

not-numft, nötnunft f. (i) raub, ge- 
walt^ frans. 

nöto und *0. 34, 3 im reim nöton adv. 
notgedi^ungen, notwendiger weise, 

gi-nöto adv. beengt, genau, eifrig, 
dringlich, heftig, sehr. 

nöt-stallo m., s. nötigistallo. 

gi-nö:;, kanö:;, gnö? (as. genöt) m. (a) 
§ 238 al und gi-nö^s^o, ginö:;o m, ge- 
nösse, aefährte (zu nios^^an). 

nü adv. §41 a 1: nun, jetzt, jetzt eben; 
im nachsalze zur fortführung der 
rede: nunc autem, autem, enim, ergo, 
igitur; in fragen: num, numquid; als 
interjection , besonders in zusammen- 
setzungeri Q^nu, seno nü, sihno, wol- 
ne etc. 

nüä adv. verstärktes nü. 

nube conj,, s. nibu. 

gi-nuht f, (i) und ginnhtt f. genüge, 
überfluss, 

ga-nuhtsam a^. copiosus, abundans. 

numft, nunft f.ij) § 219: wegnähme, 
assumptio (zu neman). 

gi-nuog, ginuag, gnaoc u, gi-nuogi, 
ginuagi adj, § 249 si 2: genug, ausrei- 
chend, — adv. ginuog § 269d und gi- 
nuagi (0. 3, 101. 23, 11) hinreichend, 
genug (got. ganöhs). 

gi"-nuogt, ginuagi f. genüge, fülle, 
überfluss, 

nvLZ f. § 219a 1: nuss, 

n u z m, (i) gebrauch, nutzen, ertrag, 

n u z z i , nuzze adj. § 250 a 3 : nützäch^ 
brauchbar (got. un-nuts). 

nuzzi f. nutzen, benulzung, gebrauek, 
ertrag, 

n u z z ö n sw. v, benutzen, geniesten, . 



0. 

oba, opa, obe adv. § 266: oben; th&r olto, 
hiar oba. — praep. c. dat. auf, ü(fer, 
oberhalb. 

oba, obe conj., s. ibu, 

obana, obena und obenan adv,,wm 
oben her, oben. 

obanahtig, obenahtig adj, sumnmt* 
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obanenti n. das oberste, gipfeL 

obanenti g adj, oberst, summus, 

obanentigt /. das oberste. 

obar praep., s. ubar. 

obaro, oboro, obero adj. comp. § 266: 

superior, oberer. 
obenan adv., s. obana. 
oba?, obe?, obi? n. frucius, obst. 

Oth, öd subst {nur bei 0.) 0. 34, 45 («/. 
V, 6, 10): propensio, neigung^ streben 
{Zarncke)'^ leichte möglichkeit {Erd- 
mann). — Zu Odi adj. leicht. 

oda adv.y s. ödo. 

Odag adj.y $. ötag. 

fir-öden [öthjan], fyrödhan sw. v. öde, 

leer machen, dissipare Is. (zu ödi 

adj.\ 
oder, odar conj., s. eddo. 
öder, öther, ödar as. = ander. 
Od-hwila adv.^ s. ödohwlla. 
odi adj. leicht, facilis {alts. öÖi). 
Odi, ödhi adj. öde, leer, vastus (goi. 

au}?s; vielleicht identisch mit dem vor.). 
odi, ödhin f. vastitas, einöde. 
odhil n., s. iiodil. 
od-lihho, aodlihho adv. facilitei\ Eil- 

debr. 55. 
Od-muoti s. ötmuoti. 
odo, odho, oda conj., s. eddo. 
ödo, öda adv. etwa, vielleicht (zu ödi 

facilis). 
ödo-hwila, ödhwila, öduwila adv. 

forte. 4 

ö d o - w ä n arft;. vielleich t. \ 

ofan, ovan m. ofen (got. aühns). 
off an ndj. offen, offenbar, deutlich, adv. 

offano; offono. ! 

offan-lih adj. offen, deutlich, gewis. 

offanön, ofonön, offenen sw. v. § 367: . 
öffnen., eröffnen, kund tun, zeigen, 
deutlich machen, erklären. 

offerune (Is.) §131a4: opfer. 

ofto adv. oft, saepe (got. ufta). 

oh conj. § 25 al: aber, dennoch, son- i 

dem (got., as. ak). 
oh so m. bos (got. Skuhsa,). i 

öiga «., s. ouga. \ 

okkeret adv., s. eckorödo. 1 

olbanta, olbenta f. (n) camelus (got. , 

nlbandns). ' 

oli, ole, oley n. oleum. I 

opfar, ophar, opher ?i. opfer? j 

opphorön sw. v. opfern. 
öra n. (n) § 224: ohr {got. ausö). ' 

Order conj., s. eddo. ! 

ordinön sw. v. ordnen, anordnen, or- j 

dinare. j 

Organa f. (n) orgel. 
örcholchtn adj. aus messing, auri- 

chalcum. 
ort m. n. ecke, spitze; an fang, ende. 



ort-hwassa, ortwasse f. (n) Stachel 
(zu hwas). 

östana adv. von osten. 

östar adv. nach osten hin, im osten; 
— adj. östlich (1,6, 45). 

östar-iiuti m. plur. ostleute, leute im 
osten wohnend. Eildebr. 

östar-ricbin. reich im osten; Deutsch- 
land 0. 1, 2. 

östarün w. östoron (0.), östrün f., m. 
plur. (n) ostem, pascha. 

östar- tag, östertag m. pascha. 

ö«tert adv. nach osten hin. 

ötag, ödac, ödeg adj. S 249: reich, glück- 
lich (got. andags). 

[ötan] as. ödan part. verliehen, 

ötmahali, ötmabli n. reichtum, bonum. 

ötmuoten, ödhmuodan sw. v. 1. de- 
mütigen, humiliare (Is.). 

öt-muoti, ödmuott, ötmnodi, ötinuati 
f. humilitas, demut (zu ödi leicht). 

öt-muotig, ödmnodig, ötmuatig adj. 

humilis, demütig, superlat. ödhmuodi- 

gösto humillimus (Is.). 
ou, au /*. (i) § 219 a 3: weibliches schaf. 
ouga, ouga, öiga (W,) n. (n) § 224: 

äuge (got. augö). 
ougen [augjan], aucken, augan sw. v..-^*-^ 

§ 356 : zeigen, vorbringen (got. augjan), 
ar- ougen, araugan, yrougen zeigen, k*^ 

ostendere, demonstrare , manifestare. 
ar-ougnessi f. ostensio, er scheinung. 
ouh, auh conj. etiam, quoque, enim, 

autem, vero, sed {got. auk, as. ök). 

ouhhön, auhbön sw. v. hinzufügen, ad- 
dere, adjicere, mehren (got. aukan). 

ouhhunga, auhhunga f. (ö) augmen- 

tatio. 
ouwa, auwia f. (ö) § 102, § 112: aue. 



P. PH. PF. 

pfad, päd m. (i) weg, pfad. 

p h ä e n red. v., s. fahan. 

phaffo m. pfaffe (lat. papa). 

phalanza, palinza, falenza f. (ö) palast, 
pfal:i {lat. palatium). 

palinz-hüs n. (zum vor.) palatium. 

in -p hang an s. fähan. 

paradis u. paradisi, pardisi n. para- 
dies. 

p a r d o m. parder, panther, 

paston m. plur. (n) altilia, mastvieh. 

peh, beh n. § 133 a 3: pech, holten- 
fetter. 

pnending, penting, fending, phenning 
m. (a) § 99, § 128 a 2: denarius, Pfen- 
nig (zu phant n. das pfand). 

pilicrim m. § 120 a 1: peregrinus. 
pimenta /. (n) ?vürze, pigmenlum. 
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pina /. (ö) peiuy strafe, quäl (laL 

poena). 
ptDÖn, phtnön srv. v. § 133 a 1: peinigen, 
phlanza /*. §225al: planla, 
pflanzön sw. v. pflanzen {lat. plantare), 
phlastar n. § 133 al: pflaster. 
pflegan, plegan, flegan stv, §343al: 

sorgen für etw, (genet.), pflegen. 
pfluog, pluag m. (i) pflüg. 
porta /. (n) § 133 al: porla, pforte. 
prediga, brediga f. (6) predigt. 
predigäri n. predig er, 
predigön, bredigön sw. v. §133 a3: 

predigen (lat. praedicare). 
predigunga /. (ö) predigt, praedi--^ 

catio. 
p r e s 8 a , fressa f. § 1 33 a 1: presse. 
priesd m. (a) 19; gewöhnt, priester, 

prestar m. §36c: priester (presbyter). 
prösa f. (n) prosa, 
phruonta, pruanta f. (6) lebensunler- 

halt, nahrung {mlat. provenda aus prae- 

benda). 
phruontön, pruanton sw. v. unl einhält 

gewähren, nahrung gehen. 
psalmo m. § 133 al: psalm, vgl. salm. 
pulver n. staub {lat. pulvis), 
phunt, funt n. pfund {lat. pondus). 
p u r p u r a /". (n) purpur. 
purpurtn adj. purpur eus. neutr. subst. 

purpurin purpur 0. 37, 24. 
phuzza, putza, buzza, fuzze f. (ö) u. 

p u z z i m. § 1 33 a 1 , § 1 99 : brunnen j^ 

{tat. puteus). 



Q siehe unter Kw. 



R. 

rad 71. § 197: rad, rota, 
radia f., s. redia, reda. 
rado, girado adv., s. hrad. 
rafsunga f. (6) castigalio {zu refsen). 
bi-rahanen sw.v. I. rauben, erbeuten 

Hildebr. 57 {altnord. raena). 
rahha, racha f. (6) rede, rechenschaft, 

Sache, angelegenheit (as. raka). 
rahha /. (6) strafe, räche {as. wräca; 

zu rehhan). 
rahhon, kirahhön sw. v. erzählen^ sa- 
gen. 
er-rahhön enarrare, erzählen. 
rämen ^w. t;. 77. § 368a3: nach etwas 

trachten, streben^ zielen, c. genet. od. 

praeposs. 
rant-boug, rantbouc m. (a) schild- 

buckel, umbo {zu rant m. schildbuckel, 

Schild). 
rask, rosk adj. ^2'^2l]: schnell. 
Tili TU, (a) rat, cousiliutn, beratung, rat- 



schlag, entschlfiss; abhülfe, Vorrat; 
ob hiu rät thühti wenn es euch rätlich, 
erspriesslich schiene 36, 34. 

riitan, rädan, raten red, v. § 304, § 351: 
raten, beraten, helfen; ratschlagen, 
nach etwas trachteti (N. 1, 22). 

räd-burd f. (as.) her schuft (zu heran). 

gi-räti, garäti, gerade (48) rat, beirat, 
beratung, Überlegung, beschluss, 

rätissa /*. (ö) gleichnis, paräbola. 

gi-räto, chirädo m. ratgeber, consilia- 
rius. 

rauba f., s. rouba. 

räwen sw. v. ruhen, t;^/. ruowen. 

r6 n., s. hreo. 

rebe-kunni n. das geschlecht der 
reben, 

rebe-me^ers n. messer z um r eben- 
schneiden, falx, 

red an st.v. § 343 a 3: sieben, sichten 0. 
28 j 16. 

redi adj., s. hrad. 

redia, radia, redea, redha, reda /. (ö, 
seltefier n) § 118 a4, § 210 u, a 2. 3: 
rechenschaft, ratio, rede, erzählung 
(got. rabjü). 

redi-haft, redhihaft adj. rationalis, 
vernünftig. 

redin a /". (ö) § 207 a 7: ratiocinium, ra- 
tio, rechenschaft, vernünftige Über- 
legung; erzählung, rede. Bei 0. häu- 
fig in adverbialen redensarten: mit 
redinu mit grund, mit recht (3, 20. 20, 
57) ; in thia redina, in thesa redina, bi 
thesa redina aus dem gründe, demzu- 
folge, somit, auf diese art, 

redinön sw.v. reden, erzählen. 

bi-redinön anschuldigen, überführen. 

redön, redidn sw. v. § 118 a4, § 367 
al: reden. 

ref n., s. href. 

refsen [rafsjan] sw, v. § 356: increpare, 
mit warten strafen, ausschelten. 

regan m. (a) § 194 a4: regen. 

regandn, regonön, regenön sw. v. 
regnen. 

regula f. (ö) regel, regula. 

reh-bockilin, r€hpochchi)t n, § 32 a2: 
rehböckleiti. 

r e h t adj. gerade, recht, gerecht, juslus, 
rectus (got. raihts). 

reht n. das was recht ist, recht, ju- 
stum, justitia. 

rehtemo m. was recht ist. bi rehtemen 
adv. jure. 

reh te-geloubSg adj. rechtgläubig. 

reht-festi f. jiistificatio. 

reht-festlgön sw. v. justificare. gi- 
rehfesttgöt T, (^ 323). 

r e h t - g e r n , rehtkcm adj. rechtliebend, 
gerecht. 

reht-lih, rehli h adj. jnstus. 
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rehtnissa /*. (o) aequitas, 
ga-reht-samdn sw, v. justificari M, 

2, 11. 
reht-wistg adj, {das recht wissend), 

gerecht, justus. 
r ß j a /*. (n) reh, caprea W, {sonst reh «.)• 
ir- reimen sw. v, L zu teil werden 

lassen, 0. 21, 120 {vgl, gi-rtman). 
reini adj. reinida, reinön etc., s, 

hrein-. 
r e i 8 ö n sw, v. zurüsten ; vorbereiten. 
reita /*. (ö) wagen. 
reit-gesinde n. equitatus. 
reit- wagen m. (a) wagen, kriegs- 

wagen. • 
reiben sw.v. 1. § 160a 4: reizen. 

rechan st.v. § 341: gegeti jem. gewalt- 
sam auftreten, ihn oekäm'pfen, ver- 
folaen, strafen, rächen, räche nehmen; 
vgl. Erdmann zu 0. II, 5, 6. — (got. 
wrikan). 

ir- rech an refl. sich rächen. 

reccheo m. § 223 a 2: vertriebener, 
exid, recke; vgl. d. adj. wreh (Is.) 
verbannt. 

recken [rakjan], recchan, rehhan, re- 
chen, rekeu sw. v. § 362 a 1: 1) strecken, 
ausstrecken, darreichen, wonach trach- 
ten. 2) sagen, erzählen; vgl. rabha. — 
{as. reckean, got. uf-rakjan). 

ir -recken, arrecken, irrechen, irreken 
1) ausstrecken, aufrichten. 2) aus- 
erzählen, erklären, interpretari. 

ka - r e c h i d a /*. (ö) er Zählung. 

bi -renken [rankjan] sw. v. verrenken. 

reo^^an st. v., s. rio?^an. 

int-rerteda f. (ö) unordnmig, intem- 
peries (rarta f. Ordnung; got. razda). 

resten [rastjan] sw. v. ruhen, rasten. 

resti f § 212 a 2, §213w.a2: ruhe,re- 
quies. 

resti-tac m. 7'uhetag, sabbat. 

retten [*l)ratjan] sw. v. § 356: entziehen, 
entreissen^ retten. 

ir -retten sw. v. erretten. 

reu n., s. hreo. 

r t b an st. v. § 330 a l: reiben. 

r i d a n st.v. § 830 a 2 : drehen. 

r i d o n sw. v. zittern. 

rif en sw. v. § 369: reif werden. 

rihan st.v. § 331 al: aufreihen. 

rillten [rihtjan], rihtan sw. v. gerade 
ynachen, recht machen, richten, auf- 
richten^ lenken, richter sein, richten, 
regieren^ her sehen; einrichten, zu- 
richten , berichten (jem. über eine 
Sache, genet.) 0. 34, 11. — {zu reht). 

ar-rihten aufrichten, erigere. 

r i h t ä r i m. richter. 

rihtt /. gerade richtung, richtschnur, 
reguta. in rihti, in rihte adv. in ge- 

Hrunno, althoohd. loHebiich. III. Aufl. 



rader richtung, in einem fort, gerade 
aus, gerade. 

gi- rihti f. gerade richtung. in girihtt 
adv. in gerader richtung^ gerade aus, 
gerade, recht; auf der stelle, alsbald, 
sogleich (oft bei 0.). 

rihtnnga/. (ö) Judicium. 

rieh an st. v. § 330 al: beher sehen, in 
besitz nehmen, 

rihhi, richi adj. mächtig, reich, her- 
lich {got. reikß, as. riki). 

rihhi, richi n. % 201: das reich, her- 
schaft, Obrigkeit; das reichsoberhaupt 
Musp. 35 {got. reiki, as. riki). 

rihhisön, richisön sw. v. §367: her- 
schen, regnare. 

richi-tuom, richiduam, rihtnom m. (a) 
macht, reich tum. 

rtm m. reihe, reihenfolge. 

gi-riman st. v. §330al: zu etwas ge- 
rechnet werden, zu etwas zählen, ge- 
hären; zu teil werden. 

r i m p h a n st. v. § 336 a 1 : rümpfen. 

rinan st. v., s. hrinan. 

ring m., s. bring. 

ringan st, v.^ 336 al: ringen, kämpfen 
{ags. wringan). 

gi-ringo adv. leicht, zierlich, 

rinn an st. v. § 336: laufen, ftiessen, 
rinnen (got. rinnan). 

gi- rinn an zusammenflies sen, gerinnen, 
impers. ni girionit mih thero worto 
es strömt mir nicht (genügender Vor- 
rat) an Worten zu 0. 12, 4. 

durb -rinnan durchlaufen. 

furi -rinnan vorüberlaufen. 

int- rinn an, entlaufen, ent- fliehen. Vgl. 
auch in-trinnan. 

riohhan, riuhban st. v. § 334 al: rau- 
chen, dampfen; rieche?i. 

rio^s^an, reo^^an, rio^an, ria^an st, v. 
§ 333 a 1: weinen, beweinen. 

rippi n. rippe. 

risan ^^. v. § 330: (bewegung nach oben 
oder unten) steigen, falten {got. rei- 
san). 

ar-risan aufstehen, exsurgere. 

ze-risan zerfallen. 

gi-risan st,v,'} (^raff %,'&6'^ (praet,sw. 
chirista) ziemen, zukommen, oportei'e 
i^. V, 110; meist impers. decet, con- 
venit 8, 3. 

risi m. § 217: riese {alts. wrisi). 

ritan st. v. § 330: reiten. 

umbi-ritan umreiten (schützend um- 
geben) 0. 4, 104. 

riuwa, riuua f., s. hriuwa. 

rinwan st. v., s. hriuwan. 

r 1:5 an st. v. § 330 al: reissen. 

rö adj., s. hrö. 

röa /., s. ruowa. 

rod w. ?ieu urbar gemachter ackei\ 

17 
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röhhen sw, v., s. ruobhen. 

römisk adj. römisch. 

röra, rörea f. (ö und n) § 209 a 3, § 210 
a3: röhr, arundo. 

rörtn adj. mit röhr bewachsen, 

rosa f. (ü) rose. 

rös-faro adj. rosenfarhig. 

rot adj. rot {got. rauj78, -dis). 

rotta f. (n) ein Saiteninstrument {mlat. 
chrotta). 

rouba, rauba f. (6) raub, beute. 

roubäri m. räuber. 

roubon sw. v. rauben {got. biraubön). 

bi-roubön, biraubön sw. v. berauben, 
exspoliare. 

roufien, raufen, roufen sw. v. 1. § 356: 
raufen, rupfen, thana roufen aus- 
raufen 0. 14, 11. — {got. raupjan). 

r o u h h e n [roubjanl sw. v. räuchern. 
rouh-fas^ {as. rökfat) n. räuchergefäss. 
rö^^^ag, rös^ag adj. weinend, jammer- 
voll. 
ruggi m., s. hrucki. 
rümana adv. aus der ferne. 

rfimen [rümjan] S7V. v. räum machen, 
räumen y etwas verlassen (iV. 4, 35); 
rd/7. c. genet. etwas im stich lassen 
*Hüdebr. 61. 

rümo adv. weit, fern. 

chi - r ü n i n. geheimnis, myslerium {got. 
garuni). 

ruodar, ruadar n. rüder. 

ruova /". (6) § 139a5: zahl, Zählung. 

ruofan red. v., s. hruoffan. 

mögen [ruogjan], ruegen sw. v. an- 
klagen {got. wröhjan). 

ruog-stab, ruagstab m. anklage. 

ruon, ruah m. acht, aufmerksamkeit, 
bedacht, räcksicht. 

ruohha, ruahcha, ruacba f. (ö und n) 
dass. 

ruohha-lüs adj. unachtsam, nach- 
lässig; adv. ruobolöso. 

vir - r u o c b e 1 6 n sw. v, vernachlässigen, 

misachten. 
ruobhen [ruobjan], röbban, ruacben 

sfv. v. rüCKsicht nehmen, bedacht sein, 

wonach streben {c. genet.). 

bi-ruohben auf eiw. bedacht sein ; mit 

refl. acc. 0. 12, 2. 
ruom, ruam m., s. hruom. 
ruom-gernl /"., s. bruom-. 
ruoren, ruaren sw. v., s. bruoren. 
ruowa, röa f. (6) ruhe. 
ruowen, ruowan, rüin (42, 118) S7V. v. 

ruhen. — vgl. räwen. 
gi-rusti n., s. brusti. 
rüsten sw.v., s. brüsten, 
rüta f. (n) raute. 



s. 

sä adv., s. sär. 

sab an m. (a) leinentuch {got. saban). 

säen, säwen, säben, säjen sw. v. 1. 
§ 117, § 356, § 359 a 3: säen (got. saian). 

8 a g a /. (6 und n) erzählung. 

sag§n, saghen, sakgn sw. v. III, selte- 
ner formen nach art der sw. v. I, z. b. 
segist 34, 25, s. § 368 a 2: sagen, ver- 
kündigen, erzählen {as. seggian, Hil- 
debr. seggen). 

fir-sagßn, versagen verneinen, absagen, 
zurückweisen^ verweigern. 

fora -sagen vorhersagen, pmedicere. 

ir-sagßn aussagen, zu ende erzählen. 

säio m. § 117: sator {zu säen). 

sanha f. (ö) causa, rechtssache, Ur- 
sache ^ grund, sache {as. saca auch: 
'verbrechen'). 

sah b an st. v. § 346 a 1: zanken, strei- 
\ ten, beschuldigen, anfahren^ zurecht- 
^ weisen, sunttgan dih gasahhis con- 
! demnaberis M. 2, 12. — {got., as, sa- 
kan). 

for-sahban c. dat. u.acc. zurückweisen, 
absagen, verlätignen. 

s a 1 a f. (6) traditio {zu seilen). 

salawen sw. v. I. § 363 a 4^: trüben (zu 
salo). 

salb n. salbe, unguentum. 

salba f. (nundQ) §208a2: dass. 

salbara f. (n) S 226: salberin. 

salb-fasc n. salbeng efäsSy alabastrum. 

salbön sw. v. § 304: salben {got. sal- 
bön). 

salbunga f. (ö) unciio. 

sali da, sälidha, säida f. (ö) glück, heil, 
segen, Seligkeit {vgl. got. s81ei). 

sältg glücklich, gesegnet, selig (zu got. 
sSls). säiig-Itco {as.) adv. 

säUg-beit, sälighM (15) f. (i) selig- 
keit. 

s ä 1 i g 5 n sw. v. beglücken, selig preisen. 

salm m. (i) psalm. vgl. psalmo. 

salo {fl. saiw§r, salaw^r) adj. § 253: 
dunkelfarbig, schwarz, schmutzig. 

salteri m. psalter {vgl. salm). 

salunga /*. (6) traditio (vgl. sala). 

salz n. salz. 

salzan red.v. §350at: salze», 

in-salzan entsalzen *0. 40, 141. 

sama, samo adv. ebenso, gleicherweise, 
ähnlich; — verstärkt so sjuna dass. 

— sama so, samosö, samsö tmd so 
sama so conj. sicut, tamquam,qua$L 

— {got. sama derselbe). Vgl, Bamo. 
sama-hafti adj. verbunden, c&i^nctus. 

sama-lth adj. von gleicher beschaffen^ 
heit, idemy ganz gleich, mit 60 sanuk 
Itche (subst. dat.) auf ebensolche weise 
0.1,57. 
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saman, samon (48) adv, zugleich, zu- 
sammen, simul. verstärkt al saman. 
{got, samana). — zisamane, zesamine 
(to samane Hildebr.) adv. zusammen 

^ {vgl. as. at-samna). 

gi-samani n. schaar, menge, Versamm- 
lung. 

samanön, samnon, samenon sw. v. 
§ 367: sammeln, vereinigen, versam- 
meln, congregare. 

8 am an t, sament, samit zugleich, zu- 
sammen; — praep. c. dat. zugleich 

_ mit, zusammen mit. (got. samaj?). — zi 
samande Is. = zi samane. 

samannnga, samununga , samenunga 
/; (6, selten n) und samnung m. (a) 
§ 207 a 2, § 208: Versammlung, con- 
gregatio, concio, ecclesia. 

saman-wist /*. (i) das Zusammensein, 
consortium, coitus. 

samaso conj., s. sama. 

Samba:;- tag m. (a) sabhaltag. 

sament-hafti f, § 213: Verbindung. 

samit praep., s. samant. 

s am nunc m., s. samanunga. 

samo pron. § 290: derselbe {got. sama).. 

samo adv., s. sama. 

samo m. § 222: semen {zu säen). 

samon unga f., s. samanunga. 

8 an adv. = sär. 

sang n. gesang, hymnus. 

sangheri m. § 200 a 1 : Sänger, psal- 
mista. 

sant m. sand. 

sär, später sä (§ 120 a 2), adv. auf der 
^ stelle j sogleich, sofort; — conj. sär 
und sär so sobald als. 

säre adv. das s. {nur bei 0.\ 

sarph, sarf und scarp {Hildebr. ).adj, 
§ 131 a 5, ^ 146 a 4: scharf, asper. 

sarfi, scart'e und scarp he /*. schärfe, 
asperitas, severitas {z. vor.). 

säi'-io adv. verstärktes sär {vgl. io). 

saro n. § 205: rüstung, *Hild. 4. (got. 
sarwa plur.). 

sat adj. satt, überdrüssig {got. 8a)?s, 
-dis). 

sät f. (i) § 219: saat {zu säen). 

sä wen sw. v., s, säen. 

gi-säsjiji, gisäs^i n. sitz, ruheplatz. 

sc w., s. seo. 

sc, see interj. § 43 a3: ecce, verstärkt 
s6gi {ls.\ s^nu, senu nü, seno nü. — 
{got. sai). 

sc dal, scdhal n. sitz, sessel, Ihr onus. 

int-seffen {praet. insuab 0.) st. v. 
§ 347 a 2 : merken. 

scgal m. (a) segel. 

s e g a n , sögen m. (a u. i) segen, segens- 
spruch (lat. Signum). 

scganön, segenön sw. v. segnen, 

seggen, seggian {as.) sw. v. = sag^n. 



^^ 



se-gi interj., s. se. 

segina /*. (6 M. n) fischnetz {lat. sagena). 

sehan, gasehan, gesian (48) st. v. § 109 
a 2, § 343 a 4: sehen, erblicken^ be- 
sehen, ansehen; — etwas beaufsich- 
tigen {c. genet.) 0. 33, 6. — kesah in 
got 42, 83 N. 12, 16 beatus, vgl Gra/f 
4, 148. — {got, sailuan). 

ana-sehan ansehen. 

bi-sehan besehen, besorgen. 

fir-sehan, fersehen verachten; sih fir- 
sehan zi hoffen, sich versehen 0. 40, 
150 {as. forsehan erblicken). 

hinder-sehan reß. hinter sich sehen, 
sich umsehen. 

seh er n. (13), s. ser. 

sehs num. § 271: sechs {got. saibs). 

s e h 8 fa 1 1 adj § 280 : sechsfach. 

s c h s t o num. ord. § 278 : sextus, 

schs-zehan num. § 272; sechszehn. 

sehs-zug {as. schstic Hild.) num. § 273 : 
sechzig. -6sto§ 278. 

seid n. strick, fallstrick. 

seil n. seil, strick. 

seito m. strick, saite. 

secchia /*. (ö) § 209 a 3: streit {zu 
sahhan). 

seckil, sehhil, sekil m. (a) §145a6: 
seckel, sacculus. 

sekiläri m. säckelmeister. 

sela, älter sßula {Is.), f. (6) § 108a 1: 
seele, anima {got. saiwala). 

selb, selp und selbo pron. § 290: ipse, 
selbst; der selbo, desör selbo eben 
derselbe, derselbe. — Unflectiert selb 
bisweilen vor subst. 0. 1, 64; öfter bei 
0. vor druhtin {compos. selbdruhtin?), 
z. b. zi selb druhtlne 0. 8, 71, selb 
druhtines 0. 18, 76. — mit so als coni. 

^ so selb, selb scr, so selb so sicut, gleich- 
wie, sowie; so selp (so selp so) — so 
sama sicut — ita 9, 71. Is, V, 108. — 
{got. silba). 

sclp-farlä?an st. v. veiiieren {Gra/f 
2, 312). 

selb-wala f. (ö) freie wahL 

s e 1 b - w i 1 1 o m. der freie wille, arbitrium. 

selida f. (6), seletha (n) 48 wohnung, 
herberge {got. salij^wa, vgl. § 109 a 2). 

seilen [saljan], sellan, seien sw, v. § 362 
a 3: tradere, übergeben, überantworten, 
verraten; überliefern, berichten {got. 
saljan opfer darbringen). 

fir- seilen, verseilen überliefern, ver- 
kaufen. 

umbi -seilen circumdare. 

gi-sellio, gisello m. § 223 a 2: hausge- 
nosse, freund, geführte {zu sal saal). 

gi-selli-scaft /*. (i) gemeinschaft, ge- 
sellschaft. 

selt-säni adj. selten, fremdartig , wuH" 
derbar, nhd, seltsam. 

17* 
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selt-sani — siodan. 



seit- s an i ;i. f/m/seltsani f. wunder- 
same sache^ mfraculum. 

s c m al a /! (n) feines Weizenmehl, semmeL 

s e m f t i adj. § 251 : sanft. 

gi-semon sw. v. sich sammeln (?) 0, 
35, 6. 

senken [sankjan], senchan ip/t;. v, sinken 
machen , senken , versenken (got. 
sagqjan). 

fir- senken, varsenkan versenken, ver- 
nichten. 

senten [sandjan], sendan sw.v. §102: 
senden, schtcken, mittere, werfen {got, 
sandjan, as. sendean). 

8 e - n u interj., s. se. 

senwa, senawa f. §69a2: sehne. 

sßo, seu (gen. sewes) m. § 204, § 216a 5: 
See, meer (got. saiws). 

seo-l!danti adj. part. Seefahrer, üil- 
debr., s. lidan. 

s e o - 1 i h, siolth adj. § 43 a 6 : maritimus. 

8 er adj. schmerzlich 0. 40, 91. — adv. 
sero schmerzlich, mit schmerzen 0. 3, 
133 (nhd. sehr). 

8 er (seher 13. sßre acc.pl. 41, 1, 52) n. 
schmerz, ah ze sere eheu! N. (got. 
säir). 

Serag adj. mit schmerz behaftet, ver- 
letzt, traurig. 

s8ren [serjan] 5W. v. schmerz empfinden, 
schmerzen. 

serezzen sw. v. I. schmerzen. 

ses-spilo, sespilo (47) m.naenia. zu 
sisa naenia Gm ff 6, 281. 

set'i f. §213: Sattheit. 

seu m., s. seo. 

seula f., s. sela. 

se? 71. sitz, thronus. 

8 e z z e n [sazjan] , setzan , seczen sw. v. 
§ 356: setzen, legen, stellen; ein- 
setzen , festsetzen , instituere , consti- 
tuere (got. satjan, as. settian). 

furi - s e z z e n, forasezzen vorsetzen^ vor- 
legen, proponere; zum Vorsteher 
machen, praeponere. 

nidar - s e z z e n nerunt er setzen, absetzen. 

zi- setz an destituere; zasacit 1, 1. 

ke - 8 e z z i d a, casacida f. (a) festsetzung, 
einrichtung. 

gi-ses^?o m. silzgenosse , tischnachbar. 

sib n. sieb. 

8 i b b a, sipbea f. (6) §210: friede, bünd- 
nis, blutsverwantschaft (got. sibja, as. 
sibbia). 

gi-sibba f. (n) die verwante. 

sibbi, sippi adj. friedlich; bfutsver- 
want (got. sibjis). 

sibun, siben num. §30^, §271: Septem. 

sibun-falt § 280. sibunto§278. 

sibnn-zo, -zug tium. § ?7 3 : 'sieben zig 
(alts. ant-sibiinta). 



sibun-stirni, sibenstime n. Sieben- 
gestirn. 

sid adv. § 26Sa2: seitdem^ darauf, 
später. — conj. seitdem, nachdem, da, 
weil. — praep. c. dat. seit (as. siÖ i«. 
comv. siSor). 

gl- s i a al e n [sidaljan] sw. v. einen Wohn- 
sitz geben, ansiedeln (zu sedal). 

sidero compar. §266a3: der spätere. 

gi-sidili n. die sttze (collect. 2K sedal). 

sieh adj., s. sioh. 

siet (27) = sid. 

stgan sl.v. §330al: sinken. 

be-sigelen sw. v. I. versiegeln. 

sigi-haft, sigehaf adj. siegreich. 

sigi-kamfm. siegreicher kämpf. 

s i g i - 1 ö s adj. sieglos , besiegt. 

sigi-numft f. (i) sieg (zu neman). 

sigi-numft-lih, sicnumphlih adj. trium- 
phaUs. 

sign, sigo m. § 230 sieg (got. sigis n. 
und *sigus m.? got. jjrr. § 106al). 

8 ih an 5/ 1;. § 331 a 2 : seihen, durchseihen, 
excolare. 

üz-sthan excolare. 

sih-no interj. ecce, t^/. senn (zu sehan). 

gi-slht f.(i) das sehen, visus, anblick, 
aesicht, visio, fades, das aussehen. 

s in - w e 1 i h pron. § 295 a 1 : irgend ein. 

s ih - w e r pron. § 295 a 1 : irgendwer. 

sichür, sichor ti. sichnre adj. sicher, 
unbesorgt (lat. securas). 

silabar, silber n.sitber (^o/. silabr). 

simbles adv. semper. Cr. IH, 128. 

simbulam, simb(o)lon, simplom, sim- 
plun adv. semper, Gr. HI, 136. 

sin (gen. sinnes) m. (a) geist, verstand, 
sinn, Weisheit, klugheü. 

sin pron. reflex. genet. §282; sines T. 

sin pron. poss. §284 f.: suus. 

sin an. v. § 378 f.: esse, sein (vgl. wesan). 

sind, sinth m. (a) weg, richiung. in 
adverb. redensarten: thes sindes, bi 
themo sinde, in demo sinde in eo loco, 
da; särio thes sinthes sofort (got. 
sinj^s, as. stÖ, std). 

ca - s 1 n d, as. ^sitS m. (a) = gi^iiido. 

gi-sindi n. §201: (weggenosseMekaft\ 
ge folge, begleitung (as. gIsKlii). 

gi-sindo m. begleiter, gefoijftmann, 
diener. 

8 i n d 6 n sw. v. reisen. 

s in en st.v, (25) = singan. 

singan st.v. §109a2, §3ä6al: sbiaen\ 
hersagen, episch erzählen, heridkien, 
0. 11, 28. 13, 19 (got.aggwwn% 

sink an st.v. § 336 a 1 : ^m^crrt. 

sinnan st.v. §336al: eine ric^/wM^ 
nehmen, gehen, reisen; streben noA 
etwas c. gen. (zu sind). 

8 i n - w e 1 b i, sinwelbe adj. rund, 

siodan st.v. §333: sieden. 
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sioh, siuh, sieh adj, §249: krank, ae- 

grotus [goL siuks, as. siok, siak). 
ir-siohhen, irsiachen, irsiechen sw, v, 

krank sein, krank werden, 
sipbea /*., s. sibba. 
sippi aau s. sibbi. 
Sita f, (o u. n) Seite, latus (as. sida). 
sitön, gisitön sw. v, machinari, im sinne 

haben y planen, machen (got. sidon 

üben). 
situ, sito m. § 3üc, §230: silte (got. 

sidus). 
s i u h adj., s. sioh. 
siucht f. krankheii (got, siukei). 
s i u n (as.) f. das sehen, äuge (got, siuns). 
gi-siuui, chisiuni, gesüne n. sehen, 

Sehvermögen, anblick, gesicht, ersehet- 

nung, visio. 
siuwen sw.v, I. § 114^, § 358a3: nähen. 
sizzen [sizjan], siezen, sitzen, sizen; 

gisizzen st.v. §344: sitzen, wohnen-, 

sich setzen, sich niederlassen, impers, 

mir sizzit, mir sizzit wola es ist mir 

dienlich, heilsam 0. 27, 28 ; imo ubilo 

is; gisä^i es würde im übel bekommen 

0. 20, 7 (got. sitan). 
bi- sizzen besitzen, bewohnen. 
furi- sizzen versitzen, durch sitzen 

versäumen. 
int - s i z z en vom sitze kommen, in furcht 

geraten, sich entsetzen, fürchten etw. 

(acc.) sinsa? 0, 36, 3 = si insa?. 
skaban st.v. §346al: schaben. 
scado, scadho m. §222: schaden, nach- 

leil (vgl. got. skapis). 
scado n, schadön sw. v, schaden, 

schmähen, verdammen, 
scäf, skäp (48) n. ovis. 
ki - s c af, cascaf f. editio ; vgl. giscaft. 
skaffan st.v,, 5. skephen. 
skaffe-lös adj. informis. 
skaffön, scafön; kascaflfön sw. v, for- 
men, gestalten, bilden, schafften. 
scaft m. (i) §216: schaft, speer, pfeil. 
gi - s c a f t, kiscaft, cascait f. (i) geschöpf, 

creatura (zu skephen). 
scäh m. raub, beute. 
skächäri, schäheri m. räuber. 
skalk, scalch, scalh m. (a) § 194: 

knecht, diener (got. skalks). 
scaltan st.v. §350ai: stossen. 
scama /*. (ö) schäm, pudor. 
Seaman sw. v. refl. sich schämen (got. 

skaman). 
scant adj. geschändet, beschämt, 
s c a n t a /. (o) schände. 
s c a n t - 1 i h adj. schmachvoll, schändlich 
skara f. (ö) schaar. 
scarfe, scarphe f., s. sarfi. 
scarp adj., s. sarf. 
scato (gen. soatwes, skatawes) m. 

55 69 a 2, §205: schatten (got, skadus). 



bi-scatwon [skatwjan], biskatawen sw. 
v. §27a2: beschatten {got. skadwjan). 

scauwön ^w. V., ^. scouwön. 

scaz m, (9,) geldstück, geld, vermögen, 
schätz, tnesaurus (got. skatts). 

scaz-lös adj. ohne besitz, unvermögend. 

skef, skif n. § 31 a2: schiff (got. «kip). 

skeffen st.v,, ^.skephen. 

s c h e f f i d h m,l3k) schöpf er, creator {Is.) 

scheffo nJHffö^pphio. 

skefti n.ffKomss *38, 34 {zu skaft). 

skehan sirv.' (Hild. 49), gewöhnt, gi- 
skehan, geskehen § 343 a4: zu teil 
werden, zustossen jemandem (dat.); 
geschehen. 

gi-skeid n. Scheidung, teilung, ent- 
scheidung, ende. 

skeidan, sceithan red. v, § 163a6, 
§ 352a 1. 2: Irans, trennen, teilen, 
scheiden, unterscheiden, aussondern, 
entscheiden; — intrans, sich trennen, 
scheiden (^d^/. skaidan). 

•ir-skeidan, arscheidan trennen, se- 
parare. 

za-seeidan trennen. 

sk einen [skeinjan] sw. v. scheinen 
machen, sichtbar machen, zeigen, be- 
weisen (zu skinan). 

er-skeinen erleuchten, zeigen, 

skeitila f. (n) scheitet. 

skellan, skellen 5/. v. § 337a 1 : schallen, 
tönen. 

skeltan st.v. §337al: schmähen, be- 
schimpfen, 

bi-skeltan beschimpfen, 

s k e n k e n [skankjan] sw, v. einschenken, 
jem, zu trinken geben. 

sceotant Hild. s, skio^^an. 

skepfant part. subst. m. §236al: 
Schöpfer, creator, 

skephen [skaphjan], seepphen, skephan, 
skepfen, skeffen st, v,, auch mit neu- 
gebildetem regelm. praes. sc äff an 
(aber nur tn der bedeutung 1!) 
§ 347a 3, §362a2: \) schaffen, er- 
schaffen, gestalten, bilden, einrichten-, 
part, f, s6 scaffaniu schwanger T. 
§323al. — 2) schöpfen, haurire. — 
(got, skapjan schaffen-, as. skeppian 
schaffen und schöpfen), 

er-s k e p f e n ausschöpfen, exinanire (N.) 

scepheri m. schöpf er, creator, 

scepphio, skepho, sceffo m, §223a2: 
Schöpfer. 

scern m. (a) u. n, scherz, possen, 

skeran st. v. § 340a 1 : scheren, iondere. 

scerio, scario m. §223a3: scherge, 

s k e r r a n st.v. § 337 a 1 : kratzen , scha- 
ben, thana scerran (0.) abschaben, 

skerren [skarjan], skerian, skerien 
sw,v. in eine schaar einordnen, zu- 
teilen, bestimmen (zu scara). 
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skertcn [skartjan] sw. v. verstümmeln, 

abschneiden. 
s ce s s o ni. § 31 a 1 : fels. 
s k i ar o, skioro adv. § SO» : schmeU, sofort. 
s k i a r e n [skiarjan] ' sw. v. § S6*: ngsch 

fertig machen, rasch ausfahren, 
s k i d 6 n sw. v. trennen, scheiden, 
linder - s k i d 6 n unterscheiden. 
skilling m. (a) soUig^^Me münze 

(got. skilliggs). ^^H^ 
skilt, skild m. (i t/. a)^^^^B3: schilä 

(gel. skildus). "^^Kr 

skilt-riemo m. schi/driemen. 
skimo m. schein, glänz, splendor; ra- 

diuSy strahl {gol. skeima). 
skin adj. alänzend, deutlich, offenbar. 
skin 171. glänz, schein, helligkeU, deut- 

lichkeit. skin wegan s. wegan. 
sk i n an, schinan st. v. § 330 a 1 : glänzen, 

scheinen, sich zeigen, deutlich sein 

(got. skeinan). 
ir-skinan erglänzen, scheinen. 
bi-skinan be scheinen, circumfulgere. 
skinbäri f. glänz. 

sk i n- bä ri § 251 tt. -b krigadj. glänzend. 
skinhaft adJ. glänzend, sichtbar. 
s k i o b a n, skmpan st. v. § 334 a 1 : schie- 
ben, stossen (got. skiuban). 
üf-skioban aufschieben. 
skioro adv., s. skiaro. 
s k i o s; s; an 5/. v. § 333 a 1 : schiessen; alls. 

sceotant pari, subst. schütze Hildebr. 
skirm, skerm m. §31 a2: schutzwehr, 

Schild, schütz. 
skirmäri m. beschützer. 
skirmen [skirmjan] sw.v. als schütz^ 

wehr dienen jem. {dat.), schützen, 

verteidigen [c. acc.) 
bi -skirmen beschützen jem., vor etw. 

(gen.) 
scirmo m. §223a2: Verteidiger. 
ki - s c i r r i n. geschirr, gefäss. 
skit /*. holzscheit. 
s k i u h e n [skiuhjan] sw. t;. § 49 a 5 : scheu 

machen ; erschrecken (Irans, u. intr.). 
ir-skiuhen erschrecken (c. gen). 
sci^an st.v. § 330a 1: cacare. 
sei aha n st.v., s. slahan. j 
s e 1 ah d a /*., s. slahta. > vgl. § 1 69 a 3. 
scläph m., s. slaf. j 

scof m. §131a4: pacta. 
scofficen st.v. 1. passen treiben, aus- 

flüchte machen (Denkm.s.'ihX). 
Scolari m. schuldne7\ 
s c o 1 p m. § 222 : einer der etw. schuldig 

ist, Schuldner (got. skula). 
s c 6 n e n [skönjan] sw. v. schön machen, 

schmücken. 
sköni adj. § 250 a 3, §251: glänzend, 

hell, herlich, schön, adv. scono (not. 

skauns). 
skönty sköne u. scuonin (Is. §45a5) f. 
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glänz, klarheit, schmuck, zierde, Schön- 
heit (got. skaunei). 

scouwön sw.v. schauen, ansehen, be- 
trachten, etw. beachten; rücksicht neh- 
men, respicere T. 3, 34. 

bi-scouwön beschauen. 

ir -scouwön erschauen, erblicken. 

urabi -scouwön circumspicere, sich um- 
sehen. 

scouwunga f. (ö) § 207 a2: betrach- 
tung. 

scö?sjil, scö?il m. (a) geschoss (zu 
skioz^an). 

sc rank m. (i) schranke, hintergehung. 

scranchelig adj. schwankend. 

bi-scrankolön sw. v. wanken, schwan- 
ken. 

skrenken [skrankjan], serenchan sw. v. 
verschränken, hintergehen, supplan- 
tare. 

bi -skrenken hintergehen, überlisten. 

for -skrenken, forscrenchen impedire. 

skrian st.v. §117, §330a3: schreien. 

ir-skrian aufschreien, ausrufen. 

scrib, scrip n. schrift. 

gi-scrib, gascrip n. scriptura, schrift 
(bes. die heilige schrift); descriptio, 
census T. 6, 3. 

s c r i b a n st.v. § 330 a 1 : schreiben, auf- 
schreiben. 

scribäri ti. scriberi m. §200: Schrei- 
ber, schriftgeleh'ter. 

scrib-sahs n. Schreibzeug, griffet. 

skrift M. ge Serif t/". (i) schrift, heilige 
schrift. 

scricken [skrikjan], scricchen sw. v. 
§341a2: springen, aufspringen, 

ar- scricken, yrscricken amfspringen. 
üf-}TScrikta 0. 34, 43. 

nidar-skricken sw.v. herabspringen. 

s er in tan st.v. §336al: bsrslen, 

scrit m. §216: schritt, 

scritan ^^. v. § 330a 1: sehreiten, lettun 
scritan (sc. die rosse) Hüdehr, 63. 

ir-scritan ausschreiten, vollenden. 

scrötan red.v. §353 f.: schneiden. 

seuha N., s. scuoh. 

s c u 1 a n , skolan , sulen v. praet.-praes, 
§25al, §146a4, §374: ddfere, schul- 
den (jemandem etwas); schuldig sein, 
verpflichtet sein, müssen, sollen; zur 
Umschreibung des futurs als hülfsverb: 
§ 301a 2 (got. skulsai). 

sculd, sculdh /. (i) § 163 a6: das was 
jemand schuldig ist, schuld, Schuldig- 
keit; Verschuldung, sünde, vergehen. 

sculd-heis;o m. §223a2: schultheiss. 

sculdig, sciüdic adj. schuldig, zur 
Zahlung verpflichtet (sculdlc eid ein 
verpflichtender, bindender eidM. 5,6); 
schuldbeladen, schuldig, reus. 

sculdigon sw.v. beschuldigen. 



scultra — so. 
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scultra, sculdra f. (ö w. n) schulier, 

scunten [scuntjan] scimden sw. v, an- 
treiben, 

scuoh m, (a) schuh. 

scuonln /. {Is.) s, scönt. 

scür m. weiter, unwetter, schauer {got. 
sküra). 

sküra f. (6) scheuer, 

skürgen [skurgjan], scurgan sw, v, 
stossen, schieben, 

fer-skurgen wegsiossen, repetiere. 

skutten sw.v, §356, §362: schütteln. 

scutzo m, §223a2: schütze. 

s c ü w o m. schatten. 

SCU55 m. §216a3: schuss. 

scu55?eling m. (a) schössUng. 

släf, scläph m. § 169a 3, §194: schlaf 
{got. slßps). 

släf f an, släfan red, v. § 351 a 1 : schlafen 
{got. slepan, as. släpan). 

int- sl äff an, insläfen einschlafen. 

slaf-heit f, (i) Schlaffheit. 

släf-machig adj, somnificus, 

slag m. (i) §216 f.: schlag {got. si&hs), 

slahan, sclahan§ 169a3 (7, 1, 4. 36,52) 
st.v, § 346 a2: schlagen, erschlagen, 
töten (got. slahan). 

ar- slahan, irslahan erschlagen, töten, 

bi -slahan anschlagen, festschlagen. 

thana -slahan abschlagen, abhauen. 

thuruh -slahan durchschlagen. 

nidar -slahan niederschlagen. 

ubar- slahan übertreffen, überragen, 

widar -slahan zurückschlagen . 

slahta, sclahda § 169a3 (25,60)/: (6) 
§ 208: Schlachtung, tötung; geschlecht, 
gattung , art. — In adverb, redens- 

- arten wie allero slahta. allerslahto von 
jeder art ; manegero slahto mancherlei 
{zu slahan). 

gi-slahti, kislahte n. geschlecht, stamm. 

slah, slach adj. schlaff {alts. slac). 

sleffar adj. schlüpfrig, lubricus. 

sieht adj, gerade, eben; schlicht, ein- 
fach, ruhig, freundlich, blandus 
(slehtiu blandimenta 3, 97) (got, slaihts). 

sieht! w.slehtida/: (6) §30al; ebene, 
planities, blandimentum. 

slekkian (as,) sw.v. stumpf machen 
(ziJ as. slac, ahd. slah schlaff). 

sleo adj. §254: stumpf, 

sliemo adv,, s, sliumo. 

sliffan, slifen st.v. §330al: gleiten. 

slihti f. geradheit, einfachhett. 

s 1 1 h h an st.v.% 330 a 1 : schleichen. 

in - s 1 1 h h a n entschlüpfen, 

slingan st,v. § 336 al : schlingen, 7vin- 
den; sich schlängeln, kriechen. 

ziio gi- slingan herankommen, zu teil 
7verden iV. 2, 14. 

slintan, slinden sl, v, §336al: ver- 
schlingen (got. slindan). 



T 



fir -slintan, verslinden verschlingen, 

slintäri, slindäre m.vorax, 

s 1 i o ff an st, v, § 334 a t : schlüpfen {got. 

sliupan). 
ar-slioffan herausschlüpfen, 
8\io7;%B.ii st.v.% 333 a 1 : schliessen, ver- 

schliessen. 
slipf (dat. slippe 13, 9) m. ausgleiten, 

lapsus {zj^mtj^, 
sliumo,^^^HR(/. §49a5, §126a3: 

schnell^l^^Kmig , plötzlich, sogleich, 

— so sluH^^ö sobald als (s. sniumo 

u. got, sniamjan). 
slisj^an, sli?an */. V. §330al: reissen, 

zei^reissen, zerfleischen, wüten. 
zi-sli??an, zislis^an zerreissen, 
slö^-haft adj. verschliessbar , ver- 
schlossen. 
in-s lupfen [slupQan] sw.v. entschlüpfen 

(zu slioffan). 
ir-smähen sw. v. gering werden; ge- 

rinafügig scheinen, c. acc, 0. 4, 9. 
smähi adj. niedrig, gering. 
smäht f. niedrigkeit. 
smale-nös;; n. schmalvieh, schaf. 
smechar adj. elegans. 
smechrt f. elegantia. 
s m e 1 z a n st.v. § 337 a 1 : schmelzen. 
smero w. § 205: fett, schmeer. 
smerza f, §208a2: schmerz. 
smerzan st, v. § 337 al: schmerzen, 

wehe tun. 
s m i d d a, smitta /*. (0) § 1 67 ä 1 : schmiede. 
smide-ziereda f, (6) geschmeide, mo- 

nilia, 
bi - s m t ? a n 5^. V. § 330 a 1 : beschmeissen, 

beflecken (got. bismeitan bestreichen), 
s n a ch a n st.v, § 346 a 1 : kriechen. 
snel adj. § 249: schnell, eifrig, behende, 

kräftig, tapfer. 
snel-heit /*. (i^) velocitas. 
snelli f. §30al: Schnelligkeit, tapfer- 

keit. 
sn e o (snio § 43 a 6) m. § 204 : schnee (got, 

snaiws). 
s n e rf an st, v. § 337 a 1 : zusammenziehen. 
snerkan st.v. §337al: knüpfen, 
snidan st. v. § 330: schneiden (got. 

sneil^an). 
aba- snidan abschneiden, amputare. 
bi - s n t d a n circumcidere. 
thana -snidan abschneiden. 
fer - s n i d a n wegschneiden, zerschneiden. 
snit m. §216a3: schnitt'. 
snita /*. (n) eine schnitte brot. 
sniumo adv. = sliumo. 
snottar adj. § 96^: klug {got, snutrs). 
snottar-licho adv, utUiter (z.vor.). 
s6 adv. so, tarn, sie, iia. — conj. wie . 

sicut, gleichwie, wie wenn; als, U4f, c^a 

sobald als-, eo so sicut, sowie, — cor- 

relat. so — so so — wie, wie — so. 
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s6Ö — spuot. 



bei comparativen : je — desto, — ßei 
mterrogativen Wörtern mit verallge- 
meinernder kraft: so hwer so quis- 
guis s5 hwar so ubicunque etc. 

söÖ u. soÖ-lic (as.) adj. wahr {alin. 
sannr; gol. *san)?s ahd, *san(l felUen!) 

söhhen sw.v,, s. suohhen. 

sol n. lache, tümpel. 

soläri m. söUer, 

solih, sulth. solech ,' Sffii soler (iV.) 
pron. adj, § 145 a 7, §tWÄ^ö/<rA, talis, 
— solih so qualis (^ö^ swaleiks , as. 
sulik). 

s6nen sw,v,, 5. suonen. 

sorga, soraga u. sworga (suorga) f. 
(6 ti. n) § 107a 1, § 208a 2: hekümmer' 
nis, ^orge, {goi, saürga). 

sorgen u. sworg^n §369: c. gen, 
sorgen, sollicitum esse. 

bi- sorgen, bis worgen c. acc. für jem, 
sorgen (Ö. 13, 2), etwas besorgen 
(0. 24, 12). 

sorg s am adj. sorge bringend, sorglich. 

sOso, s6so, s5sa, s5se^ sos conj. wie, 
so wie, als ob, quasi, als, da, sobald 
als; — correlat. sösö — so wie — so. 

s o u «. § 204 : saft. 

bi -so äffen [souQan], bisoufen sw. v. 
ersäufen {zu sünan). 

soll gen [songjan] sw.v., s, säugen {zu 
sügan). 



so lim, säum m. säum. 



spähi adj. klug, weise, schlau. 

spähida f, (ö) § 208 : sapientia, 

spaltan red. v. §350al: spalten. 

spanan st, v. § 346a 1: locken, ver- 
locken, antreiben, einen wozu {genet.) 
0. 39, 8. Musp. 19. 

ir- spanan verleiten, 

spanuan red.v. §350a2: spannen, 

spanst /*. (i) lockung {zu spanan). 

gi-spanst, kaspanst f. (i) Verlockung, 
betrug. 

sparen m. sparön sw. v. erhedten, scho- 
nen, sparen. 

sparo m. sperling {goi. sparwa). 

späti adj. §25Öa3, §251: spät, serus. 
adv. späto spät {got. spej^s, -dis). 

spättn f. taraitas. 

spehari, spiohäri m. § 29a5: 5^^äÄ<rr, 
kundschafter, 

spehön, spiohön sw. v. § 29 a5: 
spähen, 

spcicha y. (n) Speiche {am rad). 

spec m, §31al: speck, 

s p e 1 n. erzählung, rede, forasagöno spei 
prophetiae Is. {got. spül). 

spenton sw.v. spenden, austeilen {aus 
lat. expendere). 

sper n. speer, lancea. 

zi speri adv. freilich, doch, ferner, ja, 
fürwahr {zu subst. speri sparsamkeil?) 



bi -sperren [spanjan] sw, v, versperren, 

verhindern. 
in -sperren aufsperren, auf tun, 
s p i an st.v,, s. spiwan. 
sp i eg e 1 m. (a) § 36c , § 64 a 1 : speculum. 
spigen st.v., s. spiwan. 
spil n. scherz, Vergnügung, spiel, wett- 

kampf, 
spilo-gern pronus in petulantiam. 
spiiön sw. V. sich munter bewegen, 

scherz treiben, hüpfen, spielen. 
spinn an st.v. §336al: spinnen. 
spiohön s. spenön. 
spir-boum m. sorbus, 
fir-spirnan st,,v., 5. spurnen. 
spianga f. (5) das speien. 
spiwan, spian, spigen W. v. §331 ti.a3: 

speien, ausspeien {got. speiwan). 
üs; - s p i w an ati^^l^dttfit. 
spizza /*. (n) spitze, gipfel. 
s p o r n, spur. 

spot m. (a) § 167al0: spott, höhn. 
sprähha, spracha f. {6) das redever- 
mögen, spräche, reae, Unterredung, 

beratunq, ratsver Sammlung, gericht. 
spräh-hus n. das beraiungsnaus ^ rat- 

haus, 
ga-sprähhi, gesbräche n. Unterredung. 
ge -sprach! f, beredsamkeil. 
sprangön sw. v. springen, aufspringen. 
sprehhan, sprechan st.v. §341 : sprechen 

{as. sprekan). 
fir-sprehhan versagen, verbieten, hm- 

dem, zurückhalten ; für jem. sprechen, 

verteidigen. 
missi- sprehhan unrechtes sprechen. 
zno- sprehhan c. dat. zu jemandem 

sprechen, ihn anreden. 
ir-sprechilen sw,v, sprenklig, fleckig 

werden. 
sprehho m. §222: Sprecher. 
spreiten [sprei^an] sw.v. ausbreiten. 
zi -spreiten zerstreuen, dispsr^er^^- 
sprengen [sprangjan] sw.v. sfrei^fißh 

ausstreuen {z. folg.). 
springan [sprinen 25] st.v. §3Wa1: 

springen. 
ar- springan oriri. 
in- springan entspringen. 
üf- springan aufspringen, sMre. 
spriu n. §204 u. a4: spreu. - 
ar-sprins^^en [spriu^an] sw,9.sHUz€m, 

ftUcire, 
sprungezen sw.v. exultare, 
spunga /". (6) spongia, schwamm. • 
spunne m.plur. (i) brüste {W^ 
s p ü n 5 n sw. v. auslegen. * • 

s p u o e n [spuo Jan], spuon stv, v. § 3$M4: 

impers. von' statten gehen, gMi^fftm» 

c.ged. N. 4, 29. 
spiiot /: (i) erfolg, gelingen; subsUmtli^ 

{Is.). 
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s p u o t i g adj, erfolgreich, rasch, schnell, 

spuri-halz adJ, {spurlahm) , lahm. 
Dazu as. spun-helti /*. lahmheii {vgl. 
spor). 

spuriiön sw,v. aufspüren, 

fir-spurnan u. fir-spirnan st, {sw.) 
V, § 32 a4, § 337 a 5 : mit dem fusse afi- 
stossen, anstossen. 

Spurren [spurjan] sw. v, nachspüren, 
investigare {zu spor). 

spurt m. § 216ai, §281a3: rennbahn. 

st ad m. (a) u. stedi n. ufer, geslade^ 
(got. sta)?s, g. sta)?is m.). 

stadal m. (a) das stehen, stand, 

staffal, staflful m. stufe, Staffel. 

[*staffan], as. *steppian ags. stgeppan 

st. V. gehen, schreiten {vgl. stepfen). 

N stöpun Hild. G5 {hs, stoptun: praet. zu 

as. *stüpian schreiten machen; vgl. 

auch zs. fda. 29, 365). 

ge-staft jS. 17, 12, nach Graff ^, 613 
part, zu Stäben sw, v, starr werden, 
obrigescere, 

staim bort c h 1 u d u n Äi7«?£?^r. 65 ? vgl. 
Denkm. s. 263. 64. 

stal m. ortj stelle; persona, 

stanga f. (n) Stange. 

stank m, odor^ duft, 

stank-wurz f. (i) wolriechendes kraut, 
aroma. 

ver-stannassida f., s. stantnissida. 

s tan tan, standan 5/. v. §346a5i/n^stän, 
s t c n an, v. § 382 f. : stehen, stillstehen, 
aufstehen, sich stellen, treten; c, inf, 
beginnen iV. 1, 7. JV. 7, 10 {got. standan). 

gi-stantan stehen, stehen bleiben^ fest- 
stehen, stand halten, sustinere{Vi,Tl)', 
sich stellen, eine Stellung einnehmen, 
eintreten {0. 24, 1. Bild. 23), beginnen 
c. inf {z. b. 0. 14, 5. 20, 35 u, oft), 

ar-stantan, irsten , erstan aufstehen, 
surgere ; auferstehen, resurgere. 

a^-stantan adstare, assister e. 

far-stantan, verstßn verstehen, ein- 
sehen, begreifen. 

int-stantan, instandan verstehen, in- 
tellegere. 

ü f - s t a n t a n aufstehen. 

fif-ar-stantan, üf-ir-stän auferstehen. 

umbi-stantan, umbestän circumstare, 
umstehen. 

widar - s t a u t a n widerstehen, widerstand 
leisten. 

ir-stantant f. § 213: 7'esun'ectio. 

far - s t a u t a n t - 1 1 h adj. intelligibilis, 

far-stantida /. (o) intelligentia. 

ar-, ir-stantnissl n. auf er stehung. 

fir - s t a n t n i s s i M. § 20 1 : Verständnis, ve?'- 
stand. 

vor -stantnissida, verstannussida f, (ö) 
verstand. 

or-stantununga f. (ö) auf er stehung, 

lirauiio, althoclid. Icsobuch. III. aufl. 



Stare, starch, starb adj. kräftig, stark. 
starchen, starkan sw,v,, ^.Sterken, 
starch-ltcho adv, for titer, 
stat /". (i) §219: locus, ort, stelle, platz 

{ßot. staj^s , g. stadis tn. ; as. stedi m.). 
s taten [statjan] sw.v. stehend machen, 

aufstellen, befestigen. 
stäti, State adj. feststehend, beständig, 
stedi n., s. stad. 
Steg m. (a) §31al: steg. 
stega f. (n) § 31 a 1 : treppe. 
stenic (§ 152a 3) 5. stigan. 
stein w. (a) §194: lapis , stein, fels 

(got. stains). 

steinaht § 249 a 2 : steinicht. 
stein-gei? f. (i) Steinbock. 
st ein in adj, steinern. 
steinna /". §226m. a2: steintopf. 
stechal adj. steil, abschüssig. 
s t e h h a n , stechan st. v^ § 34 1 : stechen, 
erstechen. 

ana -stehhan trän 9ftge?*e, durchstechen. 

thuruh- Stehhan dass. 

stehhön sw. v. stechen, anstacheln. 

stehhunga f. Stachel. 

stelan sl.v. §340: stehlen {got. stilan). 

for-stelan stehlen, 

stellen [staljan] sw.v. § 356: stellen, 

aufstellen. 
bi -stellen bestellen, besetzen, schmük- 

ken. 

gi-s t e 1 1 i, gesteile n. auf Stellung, Stellung. 
stemna /*. (0), s. stimna. 
sten m. = stein, 
s t e n st. V., s. st^ntan. 

stepfen [stapfjan] sw, v. §356: einen 
l9'ilt machen , schreiten (stapf und 
stapfo m. tritt, fussstapfe, vgl. *staffan). 

sterban st. v. § 337a 1 : sterben. 

ar-sterban, irstörban sterben. 

Sterken [stark jan], starchen, kistarkan, 
sterchen sw. v. §356: stark machen, 
stärken, befestigen. 

sterki, sterihchi f. stärke. 

Stern m. (a) u. stemo, sterro ?w. §99, 
§ 222 : Stern {got. stairnö). 

stlga f, (ü) Pfad-, stall. 

stigan st.v. §330al: steigen {got. 
steigan). 

ar-stigan hinaufsteigen, herabsteigen. 

in- stigan einsteigen. 

nidar -stigan herabsteigen, 

ubar -stigan übersteigen. 

üf- stigan, üphstigan ascendere, 

stigilTa /. (6) posticium, zaunpf Ört- 
chen, niedrige stelle des zauns zum 
übersteigen. 

stillen [stilljan] sw.v, still machen, be- 
sänftigen, bezähmen; — c, dat, pers. 
et gen. rei: jemanden von etwas ab- 
lassen machen 0. 38, 2. 

18 
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Stil Iß n sfv.v, ruhig werden, ablasseyi 

27, 9. 

s t il li adj, ruhig, still, nicht besprochen, 

unbekannt 0, 17, 43. 
stillo adv,(z.vor,) ruhig, still, geheim. 
Stirn na, stemna, stimma /. (öw. n) und 

stimmt /*. §31a3, §99, §2()8a2. 3: 

stimme (got. stibna). 
s t i n k a n, stinchen st. v. § 330 a 1 : riechen, 

duften; trans. riechen, wittern. 
stioban st,v. §334al; stieben. 
stiof-fater m. §235al: Stiefvater. 
ke-stirni w. collect, die Sterne. 
gi-stirri «. dass. 
s t i u r a /. (ö) Unterstützung ; steuemider. 

stiur en [stiurjan], stlurran, stüren sw. v. 
stützen, steuern, lenken (got. stiurjan). 

bi-stophön, bestuppon (48) sw. v. ver- 
stopfen. 

stöpun Hild, 65, s. staffan. 

zi -stören [störjan], zistörran sw. v, zer- 
streuen, zerstören. 

st6?i!;an, stao?s;an, sto^^an red. v, § 353 f.: 
slossen {got, stauten). 

bi-stösjsjan wegstossen, wegtreiben. 

fir-st5i!;i!;an wegstossen, Verstössen. 

zi-8tü??an zerstossen, 

sträla/*. {t) Pfeil. 

Strang! adj., s. strengi. 

stra^^^a, strä?a f. (ö) Strasse, platea 

{lat. strata). 
st red an st. v. § 343 a7: sprudeln, 

kochen. 
abo -streifen sw. v. 1. abstreifen. 
strecken [strak jan] , strechen sw. v. 

§362al: strecken, ausstrecken. 
strengi, strangi adj. stark, gewaltig, 

tapfer. 

strengisön sw. v. stark machen, kräf- 
tigen, confortare. 
strewen, strouwen S7V. v. I. § 358 

a3: streuen, ausstreuen, ausbreiten; 

ze7'streuen, niederwerfen (got. strau- 

jan). 
gl - s t r e w i, gi-strouwi n. § 20 1 a 2 : streu. 
stridunga f. (6) fervor, Stridor (zu 

stredan). 
strich an st.v. §330al : streichen-, intr. 

rasch gehen, eilen. 
bi- strich an bestreichen. 
in-strlchan en tflieheyi. 
strit m. zank, streit, kämpf. 
s t r i t a n st.v. § 330 a 1 : kämpfen. 
widar - s t r 1 1 a n kämpfen. 
gi-striti, gistridi n. zank. 
strttig adj. streitlustig , uneinig , dis- 

cors. 
strit öd m. streit. 
strö, strao n. §45a3, § 114« M.a3,§ 204 

a5: Stroh. 
struot f. (i) sumpf 1, 6, 37. 



zi-strutten [strutjan], zistnidan sw. v. 
zerstören. 

stubbi, stuppi n. §201: staub (got. 
stubjus). 

s t ü e n sw. v. Hl. strafe leiden, büssen 
Musp. (zu ahd. stouwen anklagen; 
vgl. got. stöjan). 

stüa-tago m. tag der strafe. 

stucchi n. §198a5: stück. 

s t u m g. stummes adj. § 249 : stumm. 

ar -stummen .^w. v. stumm werden, 
stumm sein, arstummita M. 4, 19. 

ar-stungen [stungjan], irstunken sw. v. 
anstacheln (stung m. punctum, stungen 
stechen). 

stunta, stunda f. (ö) zeit, Zeilpunkt, 
stunde; — m adverbialem gebrauche: 
zi stundön bisweileti; besonders zur 
bildung von Zahladverbien | 281: 
einlif stuntön elfmal, gewöhnheh in 
der form stunt (§ 207 a 2): anderastunt 
zum zweiten mal, sibun stunt sieben- 
mal. 

stunt-wila/*. momen tum (hwila). 

stuol, stual, stöl m. (a) §194; stuhl, 
sitz, ihr onus. 

ka-stuüli n. sedile. 

Stupf m. punctum. 

stuppi n., s. stubbi. 

stüren sw.v., s. stiuren. 

Sturzen [sturzjan] sw. v. wenden; in- 
trans. stürzen, fallen. 

sü f (i) §219al: sau. 

sübar adj. sauber, rein. 

sübricheit f. (i) reinheit. 

süffan, süfan st.v. §334a3: .schlürfen, 
trinken. 

süfteön, süftön sw. v. § 367 al : seufzen. 

sügan ^/. t;. § 334a3: saugen. 

sunt (suft 48) f. (i) krankheit. 

suhttg adj. krank. 

suht-stuol m. (a) cathedra pestileniiae. 

sül /*. (i) § 219: Säule, columna. 

s ü-1 a g m. saustall 14 (vgl. zs.fdph. 7, 465). 

sulih adj. pron., s. solih. 

sum adj. pron. § 295: quidam, aliquis; 
plur. einige, manche; sume — same 
alii — alii. {got. sums). 

s u m a - i i b , sumilib , snmelih adj. pron. 
§ 295: = sum. 

sumar, sumer m. §32a3: sommer. 

sumar-lota f. §32a5: schössUng. 

sumar- zeic ha n^ sumerzeichen n. Stern- 
bild des sommers N. 8, 6. 

far-sümen [sümjan], farsümman sw. v. 
versäumen. 

sume-welth adj. pron. § 295 a 1: ir- 
gendein. 

sumi-lih s. sumalih. 

sumirih? 0. 3, 64 (Gr. III, 241 = opi- 
nor, arbilror). 

sun ;/t., s. sunu. 
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gi-Bund — swert. 
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gi-8und adj., s. sunt. 

sunda, sundia f., s. sunta. 

sundan adv.? von Süden her. TItf. 2, 22 
(regina auslri). 

sundana-wint, suDdenewint m. Süd- 
wind {W.). 

sundar n. (?) Süden; adj, südlich, 

sundar adv., sundarön srv. v. etc., s. 
sunt-. 

sundarin, sundirin adj, südlich. 

ge-süne w., s. siuni. 

s und -halb, sunthalb adj. südlich, 

sunft m. (i) sumpf *0. 40, 110. 

8 Unna /. (n) § 225: sonne (got, sunnö). 

sunne f. (0) 14, 9 legalis necessiias 
(goL sunja Wahrheit). 

8 u n n ü n - 1 a g m. (a) sonniag. 

gi-sunt, gisuud adj. gesund, 

8unta, sundea, suudia, suntca, sunda 
f. (ö, auch n) § 209: sünde. 

suntar, sundar, snntir adv. abgeson- 
dert, einzeln, besonders; — praep. c. 
acc. ausser, ohne; — conj. dagegen, 
aber, sondern, sed; bei Ö. nach ne- 
gativen Sätzen c. conj.: dass nicht, 
quin (z. b. 0. 8, 63). 

8 u n t a r i g , sundric adj. abgesondert, 
privatus, proprius. 

suntaron, sundarön sw. v. sondern, 
trennen. 

suntarunga, sundrunga f, (6) ab son- 
derung, divisio. 

ga - 8 u n t i f. gesundheit. 

suntlg, sundig, suntic adj. § 249: sünd- 
haft, sündig. 

suniön, sundion sw. v. § 367 al: süti- 
digeü. 

sunu, suno, sun m. §216al, §230al: 
ßlius {got. sunus). 

sunu-fatarungo nom. plur. collect.: 
'söhn und vater'?' Bildebr. 

s u u h h e n , söhhan , soahhen , suachen 
sw. V. 1. § 304, § 356: suchen, begeh- 
ren, verlangen , trachten nach ; for- 
schen, untersuchen {got. sökjan). 

ir-suohhen, ersuahhan, irsuachen su- 
chen, forschen, ausforschen, forschen 
nach. 

ke-suohhidä /. (6) discussio. 

suona, suana /. (6) Versöhnung^ frie- 
densschluss ; gericht, urteil. 

suonari m. judex. 

suona-tag, sönatac und söna-tago, 
suonotako, suonetago m. tag des ge- 
richts, der jütigste tag. 

suonen [suonjan], suannan, suonnan, 
sonen, suanen sw. v. sühnen, versöh- 
nen, gericht halten, richten. 

s u o n - s t a t /. (i) gerichts statte, 

suo:^j;i, suo^i, sua^i und ^yfVL0%2,\ adj. 
§l()7al: süss, angenehm {as, swöti, 
got. suts). 



BVLozzt, suo^i, sua^i f, süssigkeit, an- 
nehmlichkeit, freunalichkeit. 

suo^-lih, sua'4lih adj. süss, angenehm. 

supphen [supfjan] sw. v, trinken {zu 
süffan). 

8 US adv. so {vgl. Beitr. 12, 498 ff.). 

8 u 8 - 1 i h adj, pron. so beschaffen, solch, 
talis ; vgl, soltb. 

swä = 8*6 wä, 80 hwär. 

8 Wäger m. §235al: Schwager. 

swangar aaj. schwanger. 

8 war u. swäri adj. § 251: schmerzlich, 
drückend, schwer. — adv. swäro. — 
{got. swers). 

swär-Iih adj. schwerlich, schwer. 

swarz adj. schwarz {got. swarz). 

swäs.ö^*. eigen, zum hause gehörig, 
vertraut, lieb {got. swes). 

gi- swäs adj. angehörig, vertraut, heim- 
lich, gi-swaso adv. im vertrauen, heim- 
lich. 

8 web, suep n. (?) luft, 

int-swebben sw. v. I. § 356: einschlä- 
fern. 

Sweben sw. v, § 31 a 1: schweben, sich 
hin und her bewegen, 

bi- 8 weben emicare *1, 1. 

swebul m. schwefel {got. swibls). 

swegala f. (n) § 225 al: flöte, pfeife, 
{got. swiglön pfeifen). 

swehur, sweher, swer {N.) m. socer 
{got. swaihra). 

s w e i b 6 n sw. v. schweben, ferri. 

s weif an red. v. § 352: witideti. 

8 w ei gen [sweigjan] sw. v. {part. geswei- 
got N. \h, 26) schweigen machen, zum 
schweigen bringen. 

8 w e c h a n st.v. § 341 a 1: riechen. 

swelgan und swelhan st. v. § 337a2: 
schlucken, verschlingen. 

fir- swelgan, varswelhan verschlucken, 
verschlingen, aufsaugen. 

swellh adj. pron. = s6 hwelib. 

swellan ^/. v. § 337 al: schwellen, ver- 
schmachten {vor hunger oder durst). 

swenne = s6 hwanne. 

8 w e p f a r adj. § 96^ : schlau. 

swer = s6 nwer. 

swßr m. (iV.), s. swehur. 

sweran st.v. §340al: schmerze^u 

swerban 5t t;. § 337 a 1: abwischen, ab- 
trocknen {got. swairban). 

swero m. schmerz, krankheit. 

swerren [swarjan], swerran, swerien, 
swerian, sweren st. v, § 25 al, § 107 
a 1, § 1 18 a 3, § 347 a 4 : schwören (got. 
swaran). 

bi -swerren, piswerran obsecrare, be- 
schwören. 

far -swerren, fersweren et7V. beschwö- 
ren; refl. falsch schwören, 

swert n, § 196: schwer t. 

18* 
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swester — tohter. 



swestor (suister § 29 a 2) f. g 233 f.: 
Schwester {goL swisiar). 

8 w i d a n ^/. V. § 330 a 2: brennen, schmer- 
zen *0. 40, 149 ialin, BviSa; vgL suue- 
than GL I, 133,38). 

swidra {^as.) f. rechte hakd; compar, 
zu as. swiöi stark (goL 8win|'B). 

8 wie = so hwiü wie auch immer, 

s wie sc = 80 hwio so. 

swigar, swigcr f. § 234 a 2: Schwieger- 
mutter. 

swigcn sw. V, schweigen: 

8 w i c h a n st.v.% 330 a 1: nachlässig wer- 
den; c. gen. etwas unterlassen (ö. 40, 
156); c. (tat. jem. im Stiche lassen, ver- 
lassen, 

bi-swichan, piswihhan c. acc, jem, be- 
trügen, — clarescere (?) 1, 1,39. 

pi-swichilin adj, suödolus, betrüge- 
risch, 

8 w i 1 i z n sw. v, langsam verbrennen, 

8 w i m m a n st.v. § 336 a 1 : schwimmen, 

swin n. § 197: porcus. 

8 will an st. v. § 330 a 1: schwinden, ab- 
nehmen, 

8 w i n g a n st,v, § 336 a 1 : schwingen. 

swin tan st. v. § 336 al: schwinden, da- 
hinschwinden, vergehen, 

swister /*., s. swester. 

swö := 80 hwio (21,3). 

sworga f., s. sorga. 

sworgen sw. v,, s, sorgen. 

T. 

t ä e n sw. v, 1. § 359 a 3 : sängen, 

t:ig, tak, dag m. (a) § 193: tag, bestimm- 
ter tag^ gerichtstag. ubar dag den gan- 
zen tag über, immerfort (0.). 

taga-iili, dagalih adj, täglich, quoti- 
dianus; gen. tageliches adv, jeden tag, 

taga-inuos, dagamuas n. j^randium, 

tagaröd m. aurora, morgenröte, 

taga-stcrn m. und daga-ste*rro m, 
morgenstern, lucifer^ fosforus. 

taga-wizzi adv.? quotidie. 7, 2, 9. 

gi-tago, gatago, gidago adv, täglich, 
vgl. iogitago. 

tal, dal n, § 196a 1, § 197: tal, vallis 
(got. dal). 

fir- tan pari, adj., s. tuon. 

tan -e Sil m. waldesel, wilder esel, 

tarnen [tarnjan], kitarnan sw. v, ver- 
bergen. 

tarni adj. verborgen (as. derni). 

tarön, darön stv. v. beschädigen. 0. 21, 
62 {zu terren). 

tasca, dasga /. (n) lasche. 

tat, da,t f.(\) 55 219: tat, hand/ung; ver- 
halten, benehmen, vultus {got. de)?8). 

gi-tät, katät, getät f, (i) tat, handlung. 

tau, dau n,, s. ton. 
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taufi, taufen etc, s. touf-. 

degmo as. m,, s, dezemo. 

t ö h m 6 n sw, v, verzehnten {vgl. d. vor). 

teil, deil m, u, n, teil, pars (got. daiis). 

teilen [teiljan], teillan, deilen sw, v. 
§356: teilen, zerteilen, austeilen, zu- 
teilen, einen richierspruch zuteilen, 
urteilen, verurteilen jemanden (dat.) 
35, 12 {got, dailjan). 

ir- teilen, arteillan, ardeilen, irteillen, 
irdeilen {das recht) zuteilsn, urteilen, 
c, dat. jemanden verurteilen, ihm das 
urteil sprechen {z, b. 0, 8, 7. 0. 3, 44); 

— c. acc, urteilen über, beurteilen, 
zi- teilen, citeilen zerteilen, trennen. 
t e i 1 - n e m u n g a /l (ö) participium, 
telban st. v. §337a1: graben, 
tempal n. templum. 

d e r u i {as.) adj, frech, ruchlos. 

terren [tarjan], giterian, keterran, dc- 
rien, derren sw, v. schaden, verletzen. 

tewen sw. v. 1, s. touwen. 

th s, d. 

t i h t a , dihta f. (ö) schriftliche abfassung, 
aedicht. 

tintön, dihtön sw. v. schreiben, ver- 
fassen, dichten {aus lat. dictare). 

tilen, dii@n u. diiön sw, v. vertilgen, 
delere. 

ar-dii§n, fir-dilon dass. 

tilegunga f, (6) Vertilgung, 

ver-tiligön sw, v. vertilgen, 

tilli, dilli m. § 199: anetum, dill. 

t i o f, teof, tiuf, diof adj, tief {got. diups). 

tior, dier n. § 197: animal {got. dius). 

tisc, disk, disg m. Schüssel; tisch, 

titul m. titulus, 

tiufai, diufal, tiufil, tiubil, diobol, diu- 
bil, tiefel m. (a) § 64 a 1, § 194 u. a 3: 
diabolus, teufet, böser geist, daemon, 

— as, diobol -geld n, teufelsopfer {js, 
gelt). 

tiut adj., s. tiof. 

tiuffi, diuti f §213: tiefe. 

tiuren [tiurjan], diuren sw. v. glorifi- 
care, verherlichen, preisen. 

tiuri, diuri adj. § 251; her lieh, präch- 
tig, kostbar, teuer. 

tiurt, diuri /. herUchkeit, rühm. 

tiuri da, diuridha, diurida f. (6) gloria, 
herlichkeit. 

t i u r i s 6 n , diurisön sw. v. glori/icare. 

tiur-lih adj. pretiosus. 

tö niederd. praep. ==* zuo Hildebr. 

töd, dödh, död, töth, tot m. § 163 a 2, 
§ 229 a 1 : mors {got. dau|?u8). 

toga-lih adj. tüchtig, tugendhaft {zu 
tugan). 

doht adj. tüchtig, gut 0. {zu tugan). 

d o h t /! (i) ?^. d o h t a /*. (6) tüchtig keiL 

tohter, dohder f. § 233 f.: tochter {g^L 
daühtar). 
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töife ^ truhtin. 
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tdife (fF.) s. touffi. 

tOigene (W.) s. tougani. 

töm-tag m., s, tuomtag. 

tor, dor n. porta, tor Qot, daür). 

tot, düd, döt adj. parL § 163a 2: mor- 

tuus (zu touwen). 
tou, dau, tau n. § 204 ti. a2: ros, tau. 
toub adj\ taub (^o?. daufs). 
touf, düuf m. taufe. 
touffen [tonfjan], taufan, doufen sw, v. 

taufen (got. daupjan). 
touffi, tauft, touf!, töife, touffa, toupha 

f. § 213 M. a 2: taufe (got. dau peius), 
touffnuga, taufunga /'. (6) dass. 
t o u g a 1 e n [tougaljan] , tougileu sw, v. 

verbergen. 
tougali occultus, adv. tougalo heim- 
lich, 
tougan, tougin, dougan adj. §249al: 

heimlich^ geheim, geheimnisvoll. — adv, 

heimlich, im verborgenen. 

gi-tougan, gidougan adj. dass. 
t o u g a n t , töigene (W.) f. geheimnis. 
touwen [tawjan], touuan, douuen und 

teuuen sw. v. § 358 a 3 : sterben (zu 

got, diwan). Vgl. töd, tot. 

tragan, dragan st. v. § 346 al: tragen, 
ertragen, dulden; refl, eine richtung 
nehmen, sich betragen, sich belaufen 
ö. 14, 7 (got. dragan). 

fram-tragan proferre, 

fir -tragan, firdragan ertragen. 

furi- tragan vortragen, hervorbringen. 

far-traganti /*. §213: tolerantia. 

d ragen und dragon sw, v, refl. sich 
nähren y sein leben führen, leben, 

trägt, drägt f, trägheit, 

trahan, trän m. (i) träne, lacrima. 

trahta, drahta u, gi-drahta /*. (6) das 
trachten, strebet^. 

gi-trahti, gidrahti n. dass. 

trahton, drahtön sw. v. erwägen, über- 
legen, woran denken, wonach trachten 
igenet.), 

bi -tr a h ton, bidrahton betrachten, über- 
legen, 

trän m., s. trahan. 

tranc, drancb m. das trinken, trank, 

in-trätan red.v. § 163 a 2, § 351 al: in 
furcht geraten, sich fürchten vor, er- 
schrecken vor (acc). {as. antdrädan, 
andrädan). 

t reff an, trefen st. v, § 323 al, § 341: 
treffen, berühren; treffan ze bezieh- 
ung haben, gehören zu 41, 1, 72. iV. 
4, 19. 

trehten s. truhtin. 

t r e c h a n st. v. § 34 1 : ziehen. 

trenken [trankjan], drenken, kitrencan 
sw. V, § 356: zu trinken geben, trän- 
ken {got. dragkjan). 



ir- trenken (praet. irdrangta 0,) er- 
tränken, 
treso, dreso, triso (genet. tresewes) n, 

(u. m.) § 205: schätz, thesaurus. 
trestir n. ^ 197 al: trester, 
tretan, dretan st. v. § 343 a 1: treten, 

einhergehen (got. trudan). 
tretton sw. v, treten (N.), 
treuwa f., s. triuwa. 
tri bau, drtban st. v, § 330 al; treiben 

(got. dreiban). 
fir-triban vertreiben. 
trinkan, trinchan, drinkan st. v, § 336 

a 1: trinken; in f. subst. 0. 25, 13 (got. 

drigkan). 
ir- trinkan ertrinken, 
trinchäri m. trinker, sauf er, 
in- trinnan [int-trinnan], indrinnan st, v. 

§ 336a 1: sich absondern, sich trennen; 

entlaufen, entfliehen {vermischt mit 

int-rinnan). 
tri off an, triofan, trieffen st. v, § 334 

al: triefen, 
t r i o g a n, triugan st. v. § 334 a I : trügen 

betrügen. 
bi-triogan, bidriogan betrügen. 
triso s, treso. 
triugäri m. § 200 a 1: hypocrita M. (zu 

triogan). 
triu-haft adj. fidelis. 
triu-ltcho adv. sobrie. 7, 1, 10. 
gi-triu-iicho adv. § 267 a 3 : fidelitcr. 
triuwa, treuwa, driuua, driua f. (6) 

§ 30 a 2, §208: treue , Zuverlässigkeit. 

in triuwa fürwahr (got. triggwa). 
gi-triuwi, gidriuui aaj. §30a2, § 251: 

treu, getreu. 
t r of, drof zur Verstärkung der negation 

ni — drof (nach Gr. III, 730 zu tropfo: 

nicht einen tropfen). 
trohttn, trotin s. truhttn. 
tropfo m. tropfen. 
tröst, dröst m. (a) trost, hülfe. 
trösten [tröstjan], drösten sw. v. trö- 
sten, jemanden wegen einer sache 
^ (g^n.) N. 2, 12. — part. adj. gidröst 

getrost, zuversichtlich, 
troum, droum m. (a) träum, 
trüSn, trüwgn, gatrüön, gitrüwßn sw. v, 

8 110 a 2: trauen j vertrauen, glauben, 

hoffen, zutrauen, jem. etwas (iV. 4, 42). 

— (got. trauan). 
fol-trüön ganz vertrauen, ni foltrüö- 

tun M, 8, 3 dubitaverunt. 
missi-trüön mis trauen. 
trugida, drugidha f, (6) trug, trughild, 

simulacrum demonum Is. V, 104: 

hypocrisis M. 
trugi-licho adv, auf (betrügerische 

weise, 
tr u httn, drnhttn, drohtin, trohttn, trotin 

(25), trehten (43) m. (a) § 32 a 3, § 194, 
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ar-truknen — abil. 



^ 195 ä ]: k^rr (gacöhw'ick nur ton 
goU). 

ar-trukiien sw. c. austrocknen. 

t r u m b a f. (n) tuba. 

truncali. tranchali /. ebrulas. 

traDkanen sw. v. § 5(>*J : trunken wer- 
den. 

truDcheni f. ehrietus. 

traoben [tniobjan], dniab«:ii sw. r. 
trübe wuuhenj verwirren, aufregen, 
betrüben, contristare ; refl. sich be- 
trüben igot. drobjan). 

truobi, dmabi, tröbi adj. ^'lo\: trübe. 

t raren, drüreD sw. t. trauern. 

trusDon {as.) sw. v. welk werden. 

trat, drüc adj. traut. Heb. 

trat , drüt m. (a) der vertraute, freund. 

drat-botü m. vertrauter böte. 

drüt-thiaraa/*. (o) vertraute dienerin. 
Hebe Jungfrau. 

t r ü t i D , drütin f. { ö) vertraute, geliebte. 

drat-licho adv. vertraut, als vertrau- 
ter, liebevoll. 

drüt-liat lt. das gelieble volk. 
d r u t - 8 c a f /*. (i) Vertraulichkeit, eigen- 
schaft als trat. 

t r ü w e n s/v. v., s. trüeu. 

tüba /: (D) § 225: taube {got. dabo). 

tugan, dagan v. praet.-praes. § 372: 
c. dat. tüchtig sein, taugen, nützen, 
geziemen (got. dagan). 

tuged, dogid tf/i^ tugant, tugint, tu- 
gent f. (i) § 210: tüchtig keit, tugend, 
schicklichkeit ; tapferkeit, macht, man- 
neskraft, mannesalter (27,51). 

täht, tüiht 171. impetus. 

tüchan st.r. § 334a 3: tauchen. 

talisc adj. stullus. 

t u m b, dumb adj. stumm ; jugendlich un- 
erfahren, töricht, stultus (got. dumbs). 

tamb-beit, dampbeit f. { i) unerfahren- 
heit, unverstatid. 

tumb-muoti, dampmaati adj. unver- 
ständig. 

tönibba, dünicba f. (n) §225: tunica. 

tunkal, dunkal adj. dunkel; unklar, 
schwer verständlich. 

tunkalen, tunchelen sw. v. dunkel 
werden. 

tunchali f. dunkelheit, ftnstemis. 

tunk er €ulj. dunkel. 

tuob, duah n. pannus, tuch. 

tuom, duam m. u. n. g 194a 3: gericht, 
urleil; rühmliche handlung , grosslat, 
rühm {got. düms). 

tuomida /l (6) Judicium. 

t u o m e n [tuomjan! sw. v. $ 35f) : judicai'e. 

tuom-tag, tomtag m. (a) dies jndicii. 

tuoD, duon, duan, ton, tuoan anom. 
verb. § SSO f. : tun , machen , bereiten, 
hervorbringen, bringen, legen, setzen. 



^ ausführen.VißUbringen. — purt. so gitan 
SU beschaffen. 

bi-toon zumtuhen, sckliessen. 

fir - 1 n o o wegtun^ verdaaunen. verfluchen, 
besomiers d. part. hnkn . firdan ver- 
urteilt^ verdammt, schuldig, verbreche- 
risch, verloren. 

in-taon, indoan öffnen. 

missi-tuoo übel tun, böse kauäelm. 

wola-tuon c.dat. jem, woUun, »oliaten 
erweisen. 

turi. dari f. § 22u, § 24öal : tür, janua, 
oslium. — regia, königsburg 7, 1, 1>. 

tari-wart, dariwart m. (a) türhüter. 

gi-tarran, gidarran r. praet.-praes. 
§373: den mut haben, wagen {got. 
gadaäisan). 

t u r s t ig adj., s. tfaurstag. 

ga-tarstig, katorstic adj. audax. 

tartnl-täba /. (n) turteltaube. 

twala, dwala f. (6 u. n) Verzögerung. 

twälen, dwal€n sw. v. zögern. 

twalm, as. dwalm wt. betdubung, kin- 
dernis. 

twelan st.v. ;i340al: betäubt sein. 

t wellen [twaljan], d wellen, twelem sw. 
' V. aufhalten, verzögern; intrans. sich 
verzögern , säumen , zurückbleiben 
hinter (acc. 0. 4, 5S. 0. 17, 16), 

ir-t wellen, irdweUen trans. verzögern, 
versäumen. 

ver-t wellen dass. 

ü. 

u b a r, obar praep. § 32 a 3 : ^. acc^^eiimer 

c. dat. über, super; darüber hinaus 

(got. u&r, as. obar, oyir). 
u b a r - a 1 adv. über alles, "ganz besonders, 

ganz und gar, überalt. 
ubar-äzi u- vi\i^T-k%i\\ f. überwuiss im 

essen {as. ovar-ät m.). 
ubar-blaapnissi f. Is. d. i. abar- 

hloafiiissi {zh hloolSan) Übertretung. 
abar-b abtig adj. superbus. 
n b a r i , ubiri, obere, utM (1 5) adv. Ober^ 

hinüber, herüber. 
ubar-ligiri n. ehebruch. 
ubar-lüt s. blut. 

ubar-maoti adj. übermütig, superbus. 
nbar-maoti, ubarmoati, ubermuodi f. 

Übermut, hochmut (a;. ovarm5di m.). 
ubar-muotig, ubarmuodig adj. über- 

mutig, contumax {Is.). 
nbar-truncani /*., abar-tranchl /l, 

ubar-truncbili f. übermass im trin- 
ken, trunkenheit, ebrietas {vgl. ms. 

overdrank m.). 
übe, ubL upe conj., s. ibu. 
ubil, upU adj.^'lVJ, §265: üb^^bSu»^ 

malus, adv. ubilo, ubelo, ibilo§3Xl|A 

(41). — {got. ubils). 
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ubil, upil, übel n. das übel, malum. i 
ubili f. Schlechtigkeit y bosheit. , 

iibiri adv., s. iibari. 
üf, üph adv. auf, hinauf, empor (gol. 

iup). , 

uff an, üffen, üfan, üfin, üfen praep. c, ; 

dat. n. acc. auf. i 

üffe, üfe adv. auf, hinauf; praep. c. | 

dat. u. acc. auf. ; 

üf-fart /. (i) au/fahrt. I 

nf-gang m. aufganq, oriens. 
üf-himil m. der kimmel oben (alts. \ 

uphimil). 
üfin praep., s. liflfan. 
fif-lih adj. oben befindlich. 
fihta f. § 109a2: dämmer ung. 
umbi, umbe adv. um, herum. — praej). 

c. acc. umj um — herum, circa, über 

(= tat. de), wegen, betreffs. 

um-b ^. un-b 

umbi-fangani f. Umfassung , Umzäu- 
nung; Corona. 
umbi -ring [bring] m. umkreis, adv. 

umbiring, in umbiring ringsum. 
u m b i - w e r f t w. Umdrehung, kreis, orbis. 

al these umbiwerft universus orbis, die 

weit (zu hwerban). 
umbi-wurft f. (i) dass. (1, 3). 
um-me?, um-mÜt, um-me??ig, um- 

maht s. un-m 

u n conj. = unti (25). 

un-bäri, umbäri adj. im fruchtbar, 

sterilis. 
un- bärig, umbärig adj. dass. 
u n - b e r a f. (n) sterilis. 
u n - b e r e n t i, umberenti adj. pari, sterilis. 
u n - b i - d a r b i, umbitherbi adj. unbrauch- \ 

bar, unnütz, otiosus, unbenutzt. 
un-bi-gihtig adj. ohne beichte. \ 

[un-bi-iibono], unpilipono adv. § 267 j 

a4: unablässig, {zu bi-liban). j 

u n - b i - r u a h, umbiruah adj. unbeachtet, \ 

unberücksichtigt. . \ 

un-bi-wi7,?enti adj. part. ignorans. \ 
un-blidi, umbiidi adj. un fr oh, traurig, \ 
unda fiou. n) § 208a2,§ 2()9a?, §210: ' 

woge, welle {as. uÖia). l 

undar etc., s. untar. | 

u n d e n ä n adv. unten. \ 

u n - th u rf t, unthurf f. (i) kein bedürfnis. ; 
u n-d u r f t e o n o adv.{g. pl.) incassum 1,1.! 
un-egihaft, unekihaft adj. indiscipli- 

?iatus. 
un-6ra /*. (o) Unehre, schände. 
nn-fir-slagan adj. part. unver sperrt, 

ungehemmt, unbesiegt, stark. i 

un-iir-holan adj, part. nicht verborgen, j 

thih ist unf. du weist wol (0. 42, 55). ! 
un-fir-traganlih, unfardraganlih adj, ' 

inlolerabilis. j 

nn-fasti adj. in fir?nus. *^ 

un-festi f. infirniitas. 



u n - f o 1 1 i h, unvollanlth adj. nicht voll zu 
machen (vgl. füllicho). 

un-fridu m, §230: Unfriede. 

un-frö, unfrao adj. unfroh, betrübt. 

un-froma/! (o) detrimentum. 

un-fruot, unfruat adj. unverständig 
(got. unfroj^s). 

u n - g a-, u n - g e - s. un-gi-. 

u n - g e r n o ctav. widerwillig, urtgern. 

un-gi-bart, ungapart aaj, bartlos, 

un-gi-brostena^*. part. ungebrochen . 

un-gi-thult, ungedult f. (i) Ungeduld. 

un-gi-dwungan adj. part. unbezwun- 
gen, 

un-gi-fuori adj, unbequem, unpassend, 

un-gi-vuorsamitha f, (0) hindernis, 

un-gi -hiuri, ungahiuri aaj, ungeheuer, 
dirus. 

un-gi-hOrsamt f, ungehorsam, 

u n - g i - 1 e r i t adj, part, ungelehrt. 

un-gi-lth, ungelih adj, ungleich, un- 
ähnlich, 

un-gi-limphlth, ungalimflih adj. n icht 
passend (s, gi-lumpflih). 

un-gi-lönöt adj. pari, unbelohnt. 

un-gi-louba /*. (o) Unglaube, 

u n - g i - 1 ü u b - f o 1 adj, ungläubig. 

un-gi-loubo, unchilaubo m. der un- 
gläubige, 

un-gi-mah adj. nicht passend, nicht 
geeignet, 

un-gi-mah n, das unpassende , un- 
geziemende, unrecht, ungemach. 

uii-gi-macha f. (o) unangenehme sache, 
Unannehmlichkeit, 

un-gi-me??an adj, pari, immens us. 

un-gi-näit adj. part. ungenäht. 

un-gi-nädic, ungenetheg (48) adj. 
impius. 

un-gi-rihti, ungrihti n. unrecht, ver- 
brechen. 

un-gi-saro adj, ungerüstet. 

u n - g i - s c a f f a n adj, part. increatus. 

un-gi-skeidan, ungeskeiden adj. part. 
ungetrennt. 

un-gi -tan, ungidän adj, unausgeführt, 

un-gi-teilit, unchideilit ( Is.) adj, part, • , ^^ . _, 
teilbar, itidividuus. ' ' ^ »" 

un-gi-wändo adv, unvermutet. / 

u n - g i - w a r, unkiwar, ungawar adj. un- 
vorsichtig, schlecht, improbus (3,116). 

un-gi-wara /". (6) Unvorsichtigkeit, un- 
klugheit. Schlechtigkeit. 

un-gi-wätit adj. part. investitus. 

un-gi-werit adj. part, investitus. 

un-gi-wis adj. ungewis, unsicher, 

un-gi- witiri n. ungewitter. 

un-gi-zunft f. (i) Zwietracht, streit. 

un-holda /". (n) diabolus (got. unhulj^ö). 

un-höni adj, nicht geschändet, edel, 
adv. unhöno ohne schände, 

un-hörsam adj, ungehorsam. 
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un-hOrsamönti — uobäri. 



un-horsamonti adj.part, dass. 

un-hreinen [hreinjanj S7V. v. verunrei- 
nigen, violare {2s.), 

u n - n r e i n i , imreine adj\ unrein {go i, 
iiührains, as, unhreni). 

un-hreinitha /'. (ö) immunditia . 

11 u - h u 1 di f. unbotmässigkeii, treulosig- 
keit (gegen den herrn). 

u n - i n - fa ra n adj.part, unentschwunden, 

unca (as.) jpron, poss,: unser heider, 

un-kraft /. (\\ Schwachheit. 

un-kund, uncnunt adj. unbekannt {got. 
unkunf's). 

un-kunni n, unehrliche dbstammung, 

un-küskt f, unkeuschheity squalor,' 

un-kust, unchust f. (i) hosheity falsch- 
heit, betrug {vql. äkust). 

u n - m ah t, ummant f. (i) Schwachheit {got. 
unmahts). 

un-maht!g adj, infirmus , krank (got, 
unmahteig»). 

un-manag adj, nicht viel, wenig. 

un-mes^ n. masslosigkeit. adv, un- 
massig, sehr (ummet Hildebr,), zi um- 
me??e übermässig. 

un-me??tg adj. masslos, 

un-muo??ig, unmuo^ig adj. beschäftigt 
womit (^en.), 

unn an, gi-unnan v, praet,'praes, § 32 a 1, 
§373 ; gönnen, jemandem etwas (genet.) 
gönnen^ gewähren N. 1, 15. 

ir-b-unnan (irbontha 0. 19, 10) mis- 
gönnen, jemandem etwas (gen.), 

un-notag adj. nicht in not befindlich, 

un-n6to adv, nicht genötigt, freiwillig, 

un-nuzzi adj. unvorteilhaft, unnütz 
(got, unnutsj. 

un-ödi adj. impossibilis, 

u n - r ä w a /. (ö) unruhe. 

un-redihaft adj. unverständig, 

un-redina f. (o) üble rede, unver- 
ständige rede, wider sinnig keit. 

un-reht adj, unrichtig, unrecht, un- 
gerecht. 

un-reht n. unrecht, Ungerechtigkeit. 

un-relit-lih, unrchlih adj. unrecht, böse, 

u n - r e i n e adj,, s, unhreini. 

un-ruocha f, (G) Sorglosigkeit , nach- 
lässigkeit. 

un-sage-lih adj. unsagbar, unsäglich. 

un-seintti adj. difficilts, unsanft, 

unser pron, poss. §284 f.; noster (as, 
üse). 

un-sibbi, unsippi adj. unfreundlich, 
feindlich (got, unsibjis). 

un-sittg adj, ungesittet, böse. 

nn-scamanti adj, pari, unbeschämt, 

un-scant adj, ohne schände, unbe- 
schämt, 

un-scolo m, der u?tschuldige. 

un-sconi adj. unschön. 

un-stati adj, unbeständig. 



iin-stilli adj. unruhig. 
un-subar, unsüber adj. unsauber, un- 
rein. 

t^ unsübaren sw,v. 1. verunreinigen (as. 
I unsüvron). 

I un-sübari, unsüpari/., un-sübarkeit 
I /*. (i) unreinigkeil, schmutz. 
untar, undar, ander adv, § 2G6: unten; 
~ praep. c. dat. u. acc. unter, zwischen, 
y SUD., tnter. iintar in abwechselnd, 
j beiderseits, untar zwein 0. 30, 25 
I zweifelhaft (vgl. ambiguus : untar 2weim 
I Gl.l, 16,27) (got. undar). 
u n t a r - 1 i h, undarlih adj. ungleich. 
untar-muari adj. *0, 13, 7. Nach Erd- 
mann (zs, fdph. 6, 446; 11, 96) zu 
' muor: * unter dem sumpfe befindlich^ 
(lass es nicht im sumpfe steckend = 
lass die sache nicht im stich, un- 
vollendet). 

untarn m. mit lag (got. undaums). 

untaro, -öro comp. §266: der untere. 

untar-skeit, undarscheit m. unter- 
schied, distinctio. 

u n ta r - 1 ä n, Untertan adj. pari. Untertan. 

untar-werf, underwerf m. od.n. inter- 
jectio (redeteil). 

unt-a?, untazs praep. c. acc. bis, bis 
zw, adv. vor praep.: bis. untas^ zi, 
unta? in. 

u n t i , iinte, unta, conj. und. 
unti niederd. (Hildebr.) = unzi. 
un-triuwa f. (o) untreue» 
un-trösten sw. v. I. des trostes , der 

hoffnung berauben. 
un-wahsan adj. part. unerjvachsen. 
un-wand (as.) adj. unwandelbar, treu. 
un-wät-Uh adj. häs stich. 
un-werd adj. nichts wert, vei^achtens- 

wert. 
un-werd-lihho adv. unwillig. 
un-werdnissa /*. (o) contemptio. 
un-wirdt /. unwürdigkeit , gering- 

schätzung, Verachtung. 
un-wirdig adj. indignus. 

u n - w i ? ? a n t i adj. part. unwissend ; adv. 
unwi??anto unwissentlich. 

unz u. unzi (unti Hildebr.) praep.- c. 
acc. bis, usque ad.; verbunden mit 
andern praep. unz anan, unz in, 
unz ze; — conj. bis, so lange als, 
während. 

unz an, unzin {d. i. unz an] pro^. c. 

acc. bis, usque ad ; mit andern prttep. 

ve7'bunden: unzin an, unzin zi, zunSEfliL 

— conj. bis, so lange als, während, 
un-ztt /*. (i) unrechte zeit; adv. d.plur, 

unzitin zur unrechten zeit (as. nnttd). 
un-zitig, unzidig adj. zu ungehMger 

zeit. 
uobäri, uoberi m. pfleg er, bebauer. 
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uoben [uobjan], uaben sw.v, ausüben, 

tun, pflegen, gebrauchen. 
uodil, ödfhil m, landbesitz , praedium, 

erbsitz, heimat. 
u p i conj., s. ibu. 

üppig adj. eitel, nichtig, müssig, 
ur, er, ar, ir, yr praep, §75: c. dat. 

aus, aus — heraus, von — weg {gol. us). 
urgilo adv, heftig, sehr *0. 39, 16 {ags, 

or^eUice süperbe, Gr. II. 787. 88). 
ur-hei? m. aufforderung , herausfer- 

derung, aufruhr. 
[ur-hei??eo], urhetto Bildebr, m. (her- 

ausforderer) j kämpf er ^ krieg er (ags. 

^ dTett&, vgl. Beitr, 7, \21j 10,488).— «.vor. 

ur-kunden [kundjan], urchundan sw, 

V, bezeugen, testari (Is.) 
ur-eundi, urchundin /. Zeugnis, iesti- 

monium, 
ur-cundo, urcundeo, urchiindo m. § 223 

a2: zeuge, tesiis, 
ur-Iä? m. (a) remissio, Vergebung, 
ur-liugi n, krieg, 
u r 1 i II g e - f 1 u h t /*. (i) krieg s fluch t, 
ur-lüsi f. §213: erlösung. 
ur-loub u, ur-liib (hurolob 31), as, 

orlof «. § 63 a 2 : erlaubnis, Urlaub, 
ur-märi adj, hochbei'ühmi, ausgezeichnet, 

herlich, 
ur-minni adj.%2b\: nicht denkend an 

(gen,), 
11 r- ugi adj. § 251 : unsichtbar, 
iir-restt f, resurr ectio, 
iir-sach wi. (od, n.) grund, Ursache \b,lH, 
iir-slaht f, cicalrix , varix\ 1, 6, 54 

wol ' einse?ikung^ (Denkm.). 
ur-spring m, n, das hervor spi^ingen, 

quell, 
ur-stenti, urstendi/. u. iirstendida 

f. (6) aufer stehung. 
ur-stödali f. dass, 
ur-teil, urdeil n.\ urteili ».; urteilt 

f, gerichUiche entscheidung , urleil, 

gericht. 
ur-teilida, iirteilda f. (o) Judicium. 
ur-triuwi adj. treulos. 
u r - 1 r n h t - 1 i c li o, urtrnhlicho adv. § 1 28 

al, § 161 a6: sobrie. 
ur-wäni adj. wider die hoffnung , un- 
wahrscheinlich, 
ur-wtsi adj, ausgewiesen, vertrieben. 
nser nieder d.= unser. 
u'4, Ü5JS adv, §266: aus^ heraus; — 

praep. c. dal. aus, aus — heraus, 

weg von (gol., as. üt). 
u^2^an, Ü7,an praep. c. gen. ausserhalb-, 

c. dat. aus; c. acc. ausser, ausge- 
nommen, ohne; — conj. ausser, nisi, 

sed. — für-u7//,an praep. c. acc: 

ausser. — s. auch biu^^an. 
u^^ana, u^^ana u. u^^^än, üs^än, ü^enän 

adv. hinaus, draussen, von aussen. 

Braune, althochd. lesebucb. III. aufl. 



ü^na gisingan auswendig singen {0. 
4, 108); — praep. c, gen. dat. ausser- 
halb ; c, acc, ausser, ohne {gol. ütana, 
^1^. ütan). 

ü??ar, ü?ar, üi^er praep. c, dat. aus, 
aus — heraus {as. lar-üter c. acc. ohne); 
— conj. nisi, sed. 

ü^sjaro, ü^aro comp. §266: exlerior, 
ausserhalb befindlich ; superl. fi??a- 
rösto, ü^erosto der äusserste, 

ü?-biilza, ü?pulza f. (6) das hervor- 
sprudeln, ausfluss (zu bulzjan ebullire). 

ü??e, üsje, (hücze 31) adv. aussen, 
draussen, hinaus: praep, = üsj (gol. 
Uta). 

ü^^ene-wendiun adv. § I48al : c.gen. 
ausserhalb, 15. 

ü?-fart, ütfarth (48) f. Weggang. 

ü?-gang m. ausgang, exitus. 

ü?-lä? m. (a) ende, 

ü?-pflanza, ü^flanza f. (o) pßanzung. 

ü?- wertes adv. ausserhalb , auswärts. 

w. 

w ä adv., s. liwär. 

wabar-siuni w. speclaculum. 

wabo m. honigwabe. 

wadal adj. umherschweifend, bettelnd, 

arm. 
wäen, wähen, wäjen S7V.v. 1. § 359 a 3 

wehen (got, waian). 
durch -wäen, -wäjen durchwehen. 
fer-wäen, ferwähen vertvehen, ausein- 
ander wehen, 
wäffan, wäfan n. waffe (gol. wepn). 
w ä f f a n e n [wäffanjau J , walanan sw. v. 

w offnen. 
wäg, wäkm. (i) meereswoge, meer((iot. 

w8gs). 
waga Z'. (n) wiege. 
wäga /". (ü) wage. 
wag an, wagen m. (a) wagen. 
gi-wago m. erw ähnung *0. 6, 37 (zu 

giwahanen). vgl. Denkm. s. 436. 
wagön sw.v. bewegt werden, wogen. 
wall inier j. vah. 
gi-wahanen, giwaliannen, giwaliinen 

sw. praes. mit st. prael. giwiiog § 27 

a4, §346a2: gedenken, erwähnen (c. 

gen!), erzählen, 
wallen sw. v., s, wäen. 
wähl adj, schön, fein, gut. 
wahsan (wassen 25) st. v. § 154 a4, 

§ 346 a 1 : wachsen , kräftig werden, 

zutiehmen (gol. wahsjan). 
ir -wahsan aufwachsen, erwachsen. 
wahsnio m. §69a3: gewächs, fructus. 
ge-wahst /. (i) statura. 
ge-waht-lih adj. memor, berühmt. 
wäj en sw. v., s. wäen. 
wacha /*. (u) das wachen, die wache. 

19 
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wackar — watan. 



wackar, wakar, wachar adj. §90*^: 

wach, munter, 
w alih c n, wachen, waclian S7v. v. wachen^ 

vigilare (as. wakön; goL wakan st.v.). 
duruch -wachen pervigilare, 
yr- wachen aufwachen, erwachen. 
wahta f. (o) wachL 
w ah t ä r i m. § 200 : Wächter. 
wal w., s. hwal. 
w a 1 a n u unter j.^ s. wolanu. 
wald wt. §216a3, §229al: 7vald, silva. 
walk an red.v. §350al: walken. 
w a 1 1 an red. v. § 350 a 2 : wallen, kochen. 
w a 1 1 6 n sw. v. umherschweifen, wandern. 
ir-wallon durch wandern erreichen, 

durchwandern. 
gl -w alt, gawalt, kiwalt f. (i) u. m. (a) 

gewalt, herschaft, macht. 
w a 1 1 a n , waldan red. v. § 350 a 1 : domi- 

nari, beherschen, regieren, in seiner 

gewalt haben c. gen. sih ba5j giwaltan 

0. 42, 50 sich besser beherschen, kräf- 

tiaer werden. — {got. waldan). 
waltant, as. waldand m. §236al: her- 

scher. 
ke-waltigo adv. gewallig, mächtig. 
walz an red.v, §350al: wälzen. 
wamba (wanbe 25) f. (o w. n) § 25a1, 

§20S: bauch, mutterleib (^ö^. wamba). 
wambnum Bildebr. ^S (zw wäifanV). 
wan adj. mangelnd; wan ist deest (got. 

wans). 
wan m. (a) bei 0. auch wäni f. mei- 

nung, Vermutung, erwartung, zutrauen, 

hoff'nung. äna wan gewis, wahrhaftig 

0. 25, 1 1 {got. wens). 
w a n a - h e i 1 adj. debilis, schwach, krank. 
wanan, wanana, wanda, wände 

s. hw . . . . 
wanen [wänjan], wännan ^w.v. §356: 

vermuten, meinen, glauben-, hoffen, 

c. getfiet. (got. wenjan). 
wanga n. (n) §224: wnnge. 
wTint /*. = wan 0. 
wank m. (i) das wanken, schwanken, 

Umkehr, zweifei. äna wanc adv. ohne 

zaudern ; immerfort. 
wankon, wanchon sw. v. wanken, 

schwanken, abweichen. 
bi-wankön c. acc. vermeiden. 
wanne s. hwanna u. hwanne. 
want /". (i) Tvand, f eiswand, ahhang. 
gi-want n. Wendung, ende. 
wanta conj., 5. hwanta. 
w a n t a 1 o n sw. v. verändern, verwandeln. 
ver-wandelon dass. 
wfinum (as.) adj. glänzend. 
war ?/. wäri adj. wahr, verus. 
war n. das wahre, 7vahrheit. — in 

adverb. Wendungen: acc. war für- 
wahr, wahrhaftiq-, zi wäre, in war, 
^ in war min in Wahrheit, wahrhaftig. 



war adv., s. hwär. 

gl- war adj. worauf (gen.) aehtenct^ 

giwar wesan beachten; giwar werdax^ 

gewahr werden. — adv. giwaro am^ 

sorgfältige weise, aufmerksam. 
w a r a adv., s. hwara. 
wara f. (ö) aufmerksamkeit. waratuox^, 

wara neman c. gen. etwas beachtew^^ 

worauf achten, wahrnehmen, 
wära f. (ö) Wahrheit, treue, huld (0.\ 1 , 

6G. 22, 37). adv. in wära, zi wäni «w 

wahr heil, wahrlich. 
gi-wära /: (6) Wahrheit 0, 34, 20. 
gi-wara-licho, giwarilicho adv. au/ 

sorgsame, sorgfältige weise. 
warba f., 5. hwarba. 
warbelön sw. v., s. hwarbelön. 
warg, warch m. vertriebener Verbrecher, 

Übeltäter (got. wargs). 
wär-haft adj, verus. 
wär-hafti/'. veritas, . 
gi-wäri adj. wahrhaft, zuverlässig. 

adv. giwäro, kewäro fürwahr, in 

rvahrheit (s. war), 
wärt f, Wahrheit; nur adv. in wäri 

wahrhaftig (0.). 
gi-wari-ltcho ^. waralicho. 
wär-lth adj. verus. 
wär-lihho adv. z. vor. in Wahrheit, 

vere\ — übersetzt die lat. conj, vej'o, 

autem, ergo, enim, 
warnen sw. v. I. (Hei. wernian) ver- 
weigern c. dat. pers., qen, rei Hild, 58. 
wärnissa f, (6) wärnissi n. w..w&r- 

nisst f, §201 w. al, §213al: veritas. 
warnön refl. sich vorsehen, sich hüten; 

c. gen, sich mit etw. versehen, aus- 

7'üsten. 
gi-waro adv,, ^. gi-war. 
gi-wäro adv, s. gi-wäri. 
be-warön, be waren sw. v» bewahren, 

besorgen, in obhut haben, 
w a r o t adv. , s. hwarot. 
ar - w a r t e n sw. v., s. werten, 
warten sw.v. aufmerksam ausschauen, 

spähen, beobachten, aufmerken (c, 

gen.) ; mit refl. dat. : sich in acht neh- 
men. 
ana -warten a iischauen , aufmerken, 

intendere. 
pi-wart6n evitare. 
wartil m. wärtel, Wächter , aufpas$er, 

(Musp. 66). 
was aaj., s. hwas. 
wasal n. regen, 

waska /". (6) wasche, .schwemme (Ä^J . 
w a s k a n, wasgan st. v. § 346 a 1 : waslAim. 
wassen st.v., ^. wahsan. 
was st u. wassida f., .v. h\^assida. 
w a s s o adv., s. hwas. 
wät f. (i) kleidung, gewand. 
watan st.v. §346al: waten. 
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waten — wentü-meri. 
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waten [wätjan], giwaten srv. v. bekleiden. 

int- w ä t e n attsziehefi, exuere (acc. pers., 
gen, ret), 

gi-wäti n, §201: kleidung, gervand, 

wät-iih adj, schön. 

wät-ltchi, wätliche f, Schönheit, 

wätdn srv, v. bekleiden, 

far-wäa^an red. v, §.351 a 1: verfluchen. 

was^^^ar, wa?ar w. wasser (got. watö, 
as. watar). 

wa3^?ar-fa? n. wasserkrug» 

Ü3^-wä?3;en srv, v. 1. herausblasen, her- 
vor stürmen (Denkm, s, 391). 

w e tnter j, § 43 a 3 : weh (got. wai). 

we ». (gen, wewcs) m. wewo tn., wewa 
/*. (n) § 204, § 222 : wehe, schmerz, 
trübsal. 

w e adv, = weo, hwio. 

weban sl, v. §343al: weben, 

wedar, gi-wedar s. hwedar. 

weg (weh 48) m, (a) §194: weg, via 
{got, wigB). 

wegan st, v, § 343 a 1; inIrans, sich be- 
wegen (besonders auf und ab nach art 
eines wagebalkens), wiegen, ein ge- 
wisses gewicht haben; c, dat. für jem. 
von gewicht sein, ihm wichtig sein, ihn 
kümmern, für ihn wert haben (N. 2, 4). 
— trans, etwas wägen, abwägen, 
schätzen, beurteilen, sein wegan c. 
gen. etwas gewahr werden, deutlich 
erkennen(M,2S. 0. 12, 15)(^ö^.wigan). 

wege-fart /*. (i) iter, reise. 

w eggen [wagjan], wecken sw. v. (praet, 
wegita) bewegen, fortbewegen, 

ar-weggen aass.; p. aruuagit. 

wegi-sktmo m. Schimmer des wegs. 

wegöd m, (a) hülfe, beistand. 

wegön sw, V, gewogen sein, zu hülfe 
kommen, beistand leisten, helfen. 

ar- wegön sw. v. (zu wegön gehen, 
viare) zurückkehren {'^), arwegödi re- 
conciliaretur Is. V, 104. 
^ubar-wehan st. v. § 343a 4: überwinden. 

wchsal m, n. §31a1: Wechsel, tausch. 

zi -weihen [weibjan] sw. v. zerteilen, 
zerstreuen^ zerstören, 

weida, weitha f. (ö u. n 48) weide. 

weidenön, weiden en sw. v. weiden, 
jagen. 

vveigen [weigjan] sw, v, belästigen, 
quälen (alls, wegian). 

weih 0. = vf&T, ih. 

weih adj, weich (alls. wek). 

weichen [weihjan], chiweihhau, gi- 
weichen sw. v. weich machen, lique- 
facere (Is. IV, 2S), erweichen, bieg- 
sam machen, ablenken jem, von etw. 
(genet.) 0. 39, 24. 

weich-muoti /. kleinmut, 

weinön sw. v. weinen. 

bi-weinön beweinen. 
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weiso m. orphanus: 

wei??en [weisyan], weisen sw, v. § 356: 
wissen machen, zeigen, beweisen, Hier- 
her vielleicht wettii Hild, 30 = weizzu 
'ich rufe zum zeugen an'(?). 

wehha /*. (ö und n) §29a4, §31a1: 
Woche (got, wikö). 

wehha-tagm.; nnehhatagum 'sabbatis* 
M. 1. 

wecken [wakjan], wecchan, wechen 
sw. V. §362al: wecken, aufwecken, 
incitare, 

ar -wecken aufwecken, erwecken. 

wela adv. bene, s. wola. 

welaga interj,, s. wolago. 

welen sw, v., s, wellen. 

wcler pron.. s. hwelih. 

weif m., s. nwölf. 

weli f. §213: wähl. 

wclin pron., s. hwelih. 

we-lih adj. unglückselig, miser. 

ir- welken sw. v. verwelken. 

wella /*. (ö u. n) welle, woge. 

wellan st. v. §337: rollen, wälzen. 

bi-wcllan herumwälzen, beflecken. 

wellen, wellan und (fränk.) wollen 
V, anom. § 29 a 4, § 301 a 2, § 384 f. : 
wollen (got, wiljan). 

wellen [waljau], welen sw. v. § 362 a 3 : 
wählen (got. waljan). 

ir- w e 1 1 en , arwellen, irwelen auswählen, 
erwählen, beabsichtiaen, 

bi-wellida f. (ö) befieckung. 

gi- weltig adj. mit gewalt versehen, 
mächtig, 

welzen, walzen sw.v. 1. § 350: wälzen, 

gi - w e m m e n sw, v. 1, § 356 : beflecken. 

w ö n a g , wenig adj. § 45 a 5 : bejammerns- 
wert, elend (got. wainags). 

wendig adj., s. wenttg. 

wen(i)c-heit f. (i) elend (zu wenag). 

wenken [wankjan], giwenken S7V. v. 
(praet. wancta und wangta) wanken, 
weichen, wankend werdeji, mangeln, 
fehlen; von jem. abwanken, von ihm 
abweichen, mfallen, c. dat. (0. 28, 27); 
c. gen. (0. 30, 52). 

bi- wenken vei'meiden. 

gi- wen n en sw. v. 1. § 25 a 1: gewöhnen, 

wenten, wendan, wenden sw. v. I. 
§ 356 : wenden, umwenden, umkehren, 
verändern, verfvandeln (got. wandjan). 

bi -wenten abwenden, umwenden, ver- 
7vandeln; refl. sich bekehren, 

ir -wenten, erwenden abwenden. 

w e n t i /! Wendung y umkehr, ende, grenze, 

wentig, wendig adj. rückgängig. 

wentil-meri, wentilmere n, Weltmeer, 
ocean (wentil sich windend, zu wintan ; 
also: das sich um die erde herum- 
windende meer', vgl. wen ti Istein Wendel- 
treppe), 

19* 
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wcntil-siM» m. tfass llilil. V.S. 

weo adv.y s. hwio. 

wi'T m. 8 ;U al: mann (fjot. wair). 

wer pron., s. hwer. i 

gi-W('r n. (gen, giwerres) Verwirrung, 

kämpf esgeinmmel y aufruhr. j 

wcra-giUt m. n, geldbusse für einen ' 

lot schlag (zu wer mann). I 

werait, wörolf, wörilt, wörlt /'. weit s, ' 

worolt. 
wöralt- s. worolt-. 
wcrba /'., s. hwarba. 
werben sw. v,, s. h werben, 
wi'rd adj. wert, tvertvo/l, (euer, edel, 

lieh igot wair|>8, as, wörtli). 
werd n. pretium , preis, wert (got. 

wair|'s tn.). 

werdan, wörtban, werdhan sl. v. § ,S()(> 1 

a 2 , S '^-'^ a 1 » S ^^'^' «- - • geschehen, , 
werden, zu etwas werden, zu feil • 
werden (c. dat. pers.); wohin kommen, 
gefangen, geraten {mit adv. oder \ 
praepos. z. h. 0. .'54, G(0; — 7nit d, 
pari, praet. zur Umschreibung des : 
passivs: S «^Ol a l. — [got. wairpan). j 

fiir-wi*rdan, farwcrdhan zu gründe ! 
gehen, perire. — ir- werdan nass. \ 

gi-wördau st. r. impers., c. acc. pers., 
gen. rei: gefallen, ti. 21, 20 {zu werd). 

^\- w c r d o n , kawerdön u. jji - w e r d e n , 
jjewördcn sw. i\ für wert halten, di- 
gnari, die gnade haben, geruhen (got. 
\vair|'on). 

WIM- alt, wöielt s. worolt. 
weren sw. v., s. werren. 
we'rrn, f^iwöivn sw. v. leisten, tun, er- 

fü'len, jemandem etw. gewähren (acc. 

pers., gen, rei). 
w(iren sw. v. währen, dauern, bleiben. 
wert* m., s. hwarb. 
j;e-wört" n. sgmbolujn. 
wörl'an, wörpan (Is.), werphan sf. v. 

S \:\\ a r>, S ;\'M: werfen {got. wairpan, ' 

as. werpan). 

ar-wörlan, arwerpan wegwerfen. \\% 

M r wörfan hinauswerfen. 
\\\ \v' (' r fa n , hewerpan IS bcjverfen , vc}- 

a i-rfen. 
»ir wi'rt'an wegwerfen, verwerfen, ver- 

srhleudern. 
in* WIM* tan wegwerfen, entwerfen. 
u/, wer tan hinauswerfen, wegwerfen. 
/.i "erl'an zerstreuen, zerstören. 
\\ K I l'en sw. V., s. hwerben. 
N^erjifin adv.. s. bwergin. 
w <•; i, were/*. ^'1\\\\ Verteidigung, schuf z- 

.i''hr, (zu werren verteidigen). 

c* A'cri /*. iuvestitura. ein Setzung in 

iinen besitz. 15 [zu werren bekleiden). , 
wi ien sw. v., s. werren. 
w ; i 1 1 f., s. worolt. 



werk, wercli n. arbeit, werk, tat, hand^ 

lung. — Kiwi'rk, eauueTcli n, dass. 
w e'r k- 1 i u ti , werhliuti m.pl. arbeilslentc 
werkön, wi5rchön sw. v, wirken, tu^i, 

bewirken. 
w e r 1 1 f., s. worolt. 
wermen Iwarmjan], wariucu sw. v. 

warm machen, tvärmen. 
w e r o - d h e o I a f. (o) das menschenvoik, 

menschheit, exercitus (Is.) — (zu wer). 

w e r o 1 1 /., s. worolt. 

wer od (as.) m. volk (zu wer). 

werphan, werpfen s. werlan. 

werran sf. v. §337al: in Verwirrung 
bringen, verwirren; inb\ stören, hem- 
men, schädigen c. dat. pers. 

werren fwarjan], werien, weren sw.v. 
§ 1 iS a ;» : verletdigen, wehren, hindern 
(got. warjan). 

bi- wer ran, bi werien, biwcren vertei- 
digen, schützen, verhindern. 

ir- werren, erweren, irwergin vertei- 
digen, abwehren. 

[werren], werien, weren sw. v, beklei- 
den {got. wasjan). 

werresal n. Verwirrung, streit, 

ir- werten [wartjan], arwartan sw. v. 
{jH.'iO: (praet. irwarta) verletzen, ver- 
derben (frans.). — far -werten dass. 
{part. farwart 4^). — l'gi. für- werdan. 

wertisal n. corruptio (z. vor.). 

w e s a n sf. r. § 30 1 a 1 . 3, § 343 a 2, § 378: 
sein, vorhanden sein, da sein, ge- 
schehen, sich befinden, sich aufhatten 
(got. wisan). 

tir-wesan infr. vergehen; Irans, die 
stelle jemandes vertreten, verwesen. 

untar-wesan subsistere, bestehen aus 
!), Ul. 

jiCi-wöi^so adv., s. gi-wisöo. 

wl'Star adv. nach Westen. . 

wi'star /////. westlich. 

w ii 8 1 e r h J4 ■ l> ndr. c. gen. westlich. 

w e' s 1 r o ' wöbteri adv. wcstwiirts, im 
Westen. 

wetan sf. ''. si iM3al: binden. 
wittii y :ild :!" irgf. wei7,zen). 

we-wurt f (i) irehegeschick, misge- 

schick. :'/ild. {vgl. wurt). 
wiaiM / '- .'{<>*: feint s gold. ' , 
w il» H. Ol'- /./*, femi." i. 
wid (</.N.) ii'itep.^- ^ idar. 
\* iilni ///. ^ ::h>j» '. 'indder, 
\\i.l;u-. wMliar, vi lar (wirdar § J67 

.1 I ' 1 ii'lv. gegiii, zurück, pracp. c. 

'f>(f. 't. arc. gegcf / »'eundtich u. feind- 

'.'//). gi'fcntVnr. .m vergleich mit;- 

f/egen, /"" {^prcfs). 
w i da r- b i I g i und \\ • d a r - b i r glg, wi- 

darpirki;. ad/. ^ : ' i 3: ardwis. 






widar-bruhtig — wt-rouh. 



237 






•widar-brnhti^ adj, widerspenstig, re- 
hellis (zu brehhan). 

widari, widiri, widere adv. gegen, 
^ zurück, widerum. thara widiri da- 
gegen, dafür, 

w 1 d a r - m c ? ? u n g a /*. (6) comparatio, 

widar-mnoti adj. widerwärtig, zu- 
wide?\ 

widar-muoti/*. widertvdrtigkeit. 

widarön, wiaorÖD sw. v, entgegen 
sein, mderstehen, jemandem feindlich 
sein, jemandem in etwas (gen et.) 
Widerpart halten, den rang streitig 
machen O, 4, 60. 

widarort, widorort adv, § 120a 2: zu- 
- rück, rückwärts, widarortes g 2G0: 
dass, 

widar-sahho m. feinde Widersacher. 

widar- wert M. widar-wart adj. con- 
trarius, feindlich, subsl. widarwerto 
m, feind, 

widar-winno m. feind. 

widar- zuoini, -zömi adj. widersinnig, 
absurdus (Is,), feindlich, adversans 
(M.) (vgl. zuomig). 

w i d in adj. von weiden bcfvachsen (wida 
f. Salix). 

wie, wielih s. hwio, hwiolth. 

wig, wie m. n. kämpf, krieg. 

w igant »t. 8 236 a 1, S '^U a 1: kämpf er. 

wig-ge- Waffen e n. kämpf wa/fen. 

wig-hüs n. kriegshaus, türm, 

wig-sälig adj, kampfglück/ich, sieg- 
reich, 

wig-stat f. kämpf platz. 

wih adj. sanctus, heilig (got. weihs). 

wih (as.) m, tempel, 

w i h i (w. wiha) /. § 21 :i w. a 2 : heiligkeit. 

wthan 5/. v. § 331 a I: kämpfen, con- 
ficere, zu gründe richten, part. gi- 
wigan Hilaebr. 

wihen [wihjan] sw. v. Jj^öO: heiligen, 

weihen, preisen, segnen, 
wihida, wihetha f. (ö) heiligkeit, reli- 

quie (got. weihij^a). 
wihnasst /. heilignng. 
wih-rouh, wirouh, wiröch wi. § 154 

a3: Weihrauch (as. wlhröc). 
w i h - r o u h - b r u n 8 1 /". (i ) incensum. 
wih-rouh-buhel m. weihrauchhügel. 
wiht «. §31 a3, § liM)a4, S 2tM»; wesen, 

gcschöpf, mensch (geringschätzig) 

0. 27, 48; ding, etwas; ni — wiht c. 

gen. nichts (got. waihts). 

wie ^. wig. 

\v i h h an , wichen st. v. § 330 a 1 : weichen. 

wila /*., s. hwila. 

willig adj. willig, wolwollend; er- 
wünscht, desideratns Is. IV, 51. 

willi-cumo m. adj. ein erwünscht 
kommender, willkommen. 



willü, willeo, willio m. § 223; voluntas, 
Wille, Wunsch, wolwollen (got. wilja). 

ga-win m. labor, anstrengung, erwerb, 
gewinn (zu winnan). 

win m. vinum (got. wein). 

wind an st, v., s, wintan. 

win-garto, winkarto m. Weingarten. 

wini, wine m. (i) §217: freund, ge- 
liebter. 

winia, winiga f (n) § 118a4, §226 u. 
a3: geliebte, gattin. 

wini Star, winster adj. sinister. subst. 
winistra, winstera f. (n) die linke hand. 

winkil m. (a) winket. 

winn an ^/. v. § 336 a 1: ?nühe erdulden, 
sich anstrengen, Morare, kämpfen, 
in wut sein, rasen (got. winnan). 

gi -winnan, gwinnen (N.) durch an- 
strengung erreichen, erwerben, ge- 
winnen, erobern, besiegen, gerichtlich 
überführen (14, 17). 

int-winnan sich durch anstrengung 
losmachen von jem. (dat.). 

II bar -winnan besiegen. 

w i n - r e b a f. (6) weinrebe. 

winster aaj., s. winistar. 

w i n t (i w. a) § 216 a 3 : wind (got. wind»). 

wintan, windan st. v. § 336 a 1: winden, 
drehen; intrans. sich wenden, sich 
umwenden, eine richtung einschlagen 
0. 27, 41. — (got. windan). 

bi - w i n t a n , bewinden umwinden , utn- 
wickeln, involvere; 42, 131 umkehren. 

fir-wintan, ferwinden jem, fortgehen 
machen, vertreiben; einwickeln, im- 
plicare. 

ir- wintan, erwinden umkehren, sich 
wegwenden, von etwas loskommen 
(). 20, 8; aufhören mit etwas (gen.) 
0. 35, 25. 

ubar -wintan, überwinden c, acc. über- 
winden y besiegen. 

wider -winden z urückkehren. 

wintar m. winter (got. wintius). 

w i o adv., s. hwio. , 

wio-lichi /:, s. hwiolihhi. 

wipf m. Schwung, zi theuio wipphe im 
augenblick 0. 31, 20 (zu wifen mhd. 
st. V. schwingeti, winden). 

wir (wer 13, vgl. § 31 a 3) pron. § 282: 
7vir. 

wir dar adv., s. widar. 

wirdi f. wert, würde. 

wird ig, wirthig adj. würdig, dignus 
(got. wair|>eigs). 

wirdig-lihhen adv. würdig (26). 

wirÖria f (n) § 167a 11, §226: dila- 
iura, auf Schubgeld. 14. J. Grimm in 
Merkels Lex salica LXXXVIf.). 

wirken, wirkian sw. v., s. wurchen. 

gi-wirki n. werk, tätig keit. 

wi-roiih, wiröch s. wihrouh. 
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wirs -- gi-woua-heit. 



w i r 8 adv. comparnt. ^ 2G8 a 1 : scklimmer, \ 
schlechter {pot. wairs). 

wirsiro adj. comp. §205: schlechter, 
schlimmer; superlat. wirsisto pessimus \ 
(gol. wairsiza). 

wirsirön sw. v, vei'schlimmern , ver- 
schlechtern ^ 

Wirt ;w. (i) §216al: hausherr , ehe-^ 
mann, wirt (got. wairdus). 

w i r t u n , wirtin /*. § 2 1 1 : haus fr au^ wirlin, 1 

wis M. wtsi adj. ijnOal, §249a2: 
wissend, kundig, erfahren, weise; wis 
tiion § 247 a 1: 2w wissen tun, mitteilen; 
wis wesan c. gen. etwas wissen {got. 
weis). 

wis /". {kürzere form zu wisa) §207 ■ 
a 2: besonders in adverbialen wen- i 
düngen: arl und weise, z. b. andar 
wis aliter, einig wis ullatetiuSj ze dero 
selbün wis auf dieselbe art, in wurme i 
wis nach art der schlangelt. | 

gi-wis und gi-wissi adj. §l70al,^ 
§ 240a 2: sicher, gewis, — adv, gi-7 
wisso, cawisso, kewisso, giwesso j 
§31a3: gewis, sicherlich, in wahr- 
heil; — conj, übersetzt das lat: vero^ 
autem, eliam, namque, enim, etenim, 
tarnen, ergo, igitur, itaque, f/uidem, 
siquideviy quippe, scilicet, 

wisa f. (n) wiese. ' 

wisa /'. (ö u. n) S20Sa2: weise, arl 
und weise, modus, mass, mensura ■ 
(J/.(),7). I 

wis an st. v. §;J3(»a2: vermeiden. \ 

pi-wisan vermeiden. i 

wisen [wisjanl, wissnn stv. v. zeigen, 
weisen, fähren. 

ge-wis-heit, kwisheit (A^)/*. (i) gewis- 
heil. 

w i s - h e i t /'. (i) Weisheit. 

wisi adj., s. wis. 

w i s - 1 i h adj. sapiens, klug. 

w i s - m a n m. weiser man. 

w i 8 ö n sw. V. S309 a I: nach etwas sehen, 
aufsuchen, besuchen, visilare c. gen, 
od. ((cc. (gol. ga-weisöfi). 

gi-wissi adj., s. gi-wis. 

gi-wissi f. gewis heil \ adv. in giwissi ; 
als gefvis, gewis lieh. '■ 

gi-wis so, kawi«is:> adv. und conj. s. 
gi-wis. 

wist f. (i) Iclfi-ns'UHf erhall, nahrung {zu 
wcsan). 

w i s - 1 u ni , \\ i - ' nni . wisduam m. n. . 
ivissen, versuinduis. khigheit, Weisheit, i 

wit adj. weit, cut/'.'rnt: adv. wito. ' 

gi-wit'an .v^. r. niedcr'i. {— hd. wi7,7,an) 
gehen, Hildrhr (//</'. woitau). 

witcno adv. ictiilun. 

witu, wito .'/'. f :..", :^232a2: holz, 
brennholz. 

w i t u w a /*. § 2 1 . » : wu 'U(\ 



w i w ä r i , wiäri m. § 200 : welker, 

\\\% adj., s. hwi?. 

wi7,7,ag-lili, wi^aclih adj.nrophetiet^grs, 

wi7,7,ago, wis^ago m. propheta. i 

wi7,iraffün, wiijagOn sw. v, weissagte ^^ 

prophetare. 
w 17, 55 an, wizssan, wt^n v, praeL-pra^rj. 

§ 871 : wissen. — as. witan; wöt Ht£d 

(got. witan). 
fir-wiij7,an refl. verständig .sein, ver- 
ständig werden. ' 
iintar - w i 2^ '4 a n unterscheiden, verstehen. 
wi7,an St. v. §330al: strafen. 
wi^^rant-lieit /l (i) consoieniia. 
wi^C^anto adj.partic. wissenüick. 
wi?55etaht, wi?7,etalltkh adj», s. 

wi7,?6d-haft. 
wizzi f.u. wizzi /*. wissen, klugheit, 

verstand. 
ga- wizzi, giwizzi, gawitzi n. verstand 

(as. giwit). 
w i ? 7, i, wiiji 71. strafe, quäl, höllenstrafe, 

hölle {as. witi) 

wi?55id ^., s. wiic^üd. 

gi-wi5i;?ida, kawi??ida f (o) verstand, 

Weisheit. 
w i ij ij i n n sw. v. bestrafen, punire. 
gi-wiijnessi n. und gi-wis;nessi f 

testimoniwn, tesiamentum. 
wi5j?o m. ein wissender, sapiens, 
wi'4'4Öd, wi7,7,ud, wi?ijid, wi??ut m. n. 

(f. 15, 10) geselz, lex (got. witöj?). 
wi?7,öd-bröd ?t. panis proposittonis, 

schaubrot M. 1. 

wi'47,6d-haft, wi^sret-haht adj, legiti- 
mus. Dazu wi??etathia J5, 6i=wii?ct- 
liahtiga und wi??ethallikhün 15, 28 = 
\>'i'47,et-haht-lichcn. 

gi-wi'4-scaf /*. (i) Zeugnis, lestimonium 
{as. giwitscipi n.). 

w Och er «., 5. wuochar. 

wüla w?*^ wela, wel, wala a</p. § 2*1 
a4, § 267 a2: betie, gut, wol; — interj. 
o! ach! auf! wolan! (wolar 3(>, 57; 
§12i>a3); wol! {glücklich preisend) 
c. dat. u. acc. z. b. wola thajc githigini I 
tL 24, 19. — {got. wafla). 

wolago, wolaga und welaga inier J. 

wolan! auf! ach! 0! ekeu! 
\v ü 1 a - q u e t i n. salutatio. 
wüla-nu, walanu (ls.\ wolue interj., 

durch \m verstärktes wo\&: age nunc ! 
w o I :i - 1 ä t, wolädät f. (i) gute tat, woltat, 
w o ! i m. (a) wolf (aol. wulfs). 
w o 1 ' ;' n, wolkon n. § 1 96 a 2 ; auch w o Ik 

///. '.)^/. wolka sw.f?) wölke. 

vv • 1 1 .1 /'. (ö u. n) wolle. 

\» «>ll»'[i V. anom., s. wellen. 

gi - w (» u , chiwon adj. § 25 a 1 ; gewohnt. 

gi w onsk f. (6) gewohnheit. 

gi - w n a - h e i t /. gewohnheit. 



wonen — Y. 
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^^vonen sw,v, bleiben, verhangen, sich 
aufhalten, wohnen. 

thuruh-won^n aushalten, permanere. 

ge-wormOt pari. adj. coccineus , ver- 
micu/atus (zu wunu). 

^orolt, weralt, werolt, werilt, werlt 
/*. § 29a4: lebenszeit, leben, menschen- 
alier, Zeitalter, saeculum, menschheil, 
menschen, erde (als wohnsilz der 
menschen), weit, mundus. — Als erster 
teil von eomposiüs oft (ähnlich wie 
irmin) von verallgemeinernder bedeu- 
tung , vgl. worofiliuti , woroltmenigT, 
woroltrentwts etc. — (zu wer mann 
u. alt). 

worolt-thing n. angelegenheit , ding 
dieser weit 0. 3, 120. 

worolt-thiot m. volk in der weit ; men- 
sch engeschlecht. 

worolt-ebt, weralteht f. (i) wettliches 
gut. 

worolt-kraft f. (i) irdische macht, 
irdisches wesen 0. 15, 1. (Erdmann). 

worolt-llh, weriltlih, werltlih örf/. der 
weit anaehörig, weltlich. 

worolt-liutim. plur. leute in der well, 
menschen. 

worolt-lust f. (i) weltliche freude. 

worolt-magad /". (i) Jungfrau in der 
well, irdische Jungfrau. 

worolt'man m. mensch in der weit, 
7nensch. 

worolt-menigt/". weltliche schaar, die 
gesammte menschenmenge» 

[worolt-reht-wls], weroltrehtwis adj. 
(veraÜgemeinerunq von rehtwis jw5/f/5) 
weroltrehtwison musp. fromme leute 
in der weit (vgl. rehtwisig). 

worolt-rtchi, wereltrihhi n. weltliches 
reich, reich dieser weit. 

worolt-ring l-hring] m.weltkreis. 

worolt-sacha f. (ö) angelegenheit 
dieser weit. 

worolt-slihti f. Oberfläche der erde. 

wort n. §193: wort; mit wortiin aus- 
drücklich^ in Wahrheit 33, 4 (£ol. 
waürd). 

wOtnissa /*., s. wuotnissa. 

wreh adj. §106al: verbannt, exul Is. 
(zu rechan, got. wrikan). vgl. reecheo. 

wulpa /*. (n) § 102: Wölfin. 

wiindar n., s. wiintar. 

wunna, wimnia. wunne f. (ö) m. wunnt 
f. § 210 a2: Wonne, annehmlichkeit, 
freude, jocuhditas. 

wunnia f, (ö) Weideland, wiese (got, 
winja), 36, 8 (?) 

wiinni-sam, wimnosam adj. wonne- 
voll, freudenreich. 

w u n s k m. wünsch ; adoptio, 

wunsken [wunskjan] sw. v. (prael.^S' 
wimxti 0., ^Ä?/. gewunster N.) § 146 



a3. 5, §363a5: einen wünsch ausspre- 
chen, wünschen. 

wunst /*.(?) fulgvr *1, 2, 8. 

wunt adi. verwundet (got. wunds). 

wunta /. (ö M. n) §208a2: wunde. 

wuntar, wundar n. staunen, verwun- 
derufig, wunder, miraculum. 

wuntar-dräto adv. über die müssen 
sehr, gar sehr. 

wuntar-lieb adj. überaus lieb (42V 

wuntar-lth, wunderlih adj. wundn^oar. 

wiintarön, wunt(e)reii sw.v. sich wun- 
dern) trans, etw. bewundern. 

wuntar-was l-hwas] adj. wunderbar 
scharf. 

w u n 1 6 n sw. v. verwunden, verletzen. 

wup adv. T., s. hwio. 

wuoffan, wuofan, wuafan, wuofen red. 
V. § 353 f. : weinen , klagen, jammern, 
heule7i. 

wu offen [wuofjan], wuofen, wiiafen 
sw.v. § 353a 2: dass. ((^^ö^. wopjan). 

w u o f t m. fletus, das geschrei, klage. 

wuocher m.n. frucht, ertrag, gewinn. 

wuocherön sw. v. frucht bringen, her- 
vorbringen-, trans. erwerben, gewinnen. 

ar-wuosten [wuostjan], arwostan sw. v. 
verwüsten. 

wuosti, wuasti adj. wüst, deserlus. 

wuosti und wu ostin f. § 211 a3: 
wüste. 

wuostio, wuastio m. vastator. 

wuoten [wuotjan] sw.v. nicht bei ver- 
stände sein, rasen, wüten. 

wurf m. § 216: wurf (zu werfan). 

gi-wurht, kewurant f. (i) handlung; 
meritum 3, 91. 

wurhto m. §223a2: arbeiter. 

w u r c h e n [wurkjan], wurchan, giwurchen 
u. wirken [wirkjan], wircan sw. v. 
ipraet.woThta., woranta, wurhta) §32 
w. al, § 364 u. a2, § 365 a4: wirken, 
schaffen; bewirken, ausführen, tun. 
(got. waürkjan, as. wirkian, werkian — 
warahta). 

furi-wurchen vorher bereiten. 

missi-wurehen übel handeln. 

wurm m. (i) § 216: schlänge, 7vurm 
(got. waurms|. 

wurt /*. Schicksal (zu werdan). Dazu 
as. wurd-giscapu (vgl. skephen) n. plur. 
fügung des schicKsals. — vgl. wewurt. 

gi-wurt f. (i) wolge fallen, vergnügen, 
freude, anmul (vgl. gi-werdan). 

würz f. (i) pflanze, kraut (got. waiirts). 

wurzala, wurzela f. (n) würze/. 

w u r z - h a f t o r adv. comp, radicilus. 



Y (§ 22) siehe I. 
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za — zilunga. 



Z. C {vor e, i). 

z a, zi, ze (ö^. ti, te) praep, § 72 : c. ^a/. 
u. inslr, : zu ; verstärkt zuoze ^a^ ^. — 
Seilen c. acc. 34, 2. r^/. zuo. — Auch 
vor adv.i zi fram {s, d.\ zi jungist 
§ 268 a 3. 

zabal n. §64al: Würfelspiel, 

zädal m,mai\gel; zädlön sw.v,egere. 
(vgl. DenkmJ* s, 604). 

zagel nu Schwanz (^o/. tagl). 

zahar m. §216: träne , lacrima (goL 
tagr). 

gi-zal adj. leicht, schnell, behende {got. 
un-tals). 

zala /". (6) |208: numerus, zahl 

zäla /*. (6) §208: nächst ellung , gefahr, 
periculum. 

zäldn u. zälen sw.v. rauhen, 

gi- zäm i adj. § 251 : geziemend, passend, 
anständig. 

gi-zämi n, das was gizami ist, das ge- 
ziemende, die rechte beschaff enh eil ; 
das förderliche, heil. 

gi-zäm-lih adj.= gizämi. 

zan u. zand ni. (i) § 216al: zahn (got. 
tun})us). 

z a t a , zota f. § 25 a 1 : zotte. 

z a t a r a , zaturra § 220 : hure. 

gi-zawa /". (0) gelingen. 

zawen sw. v. von stalten gehn, ge- 
lingen, vgl. zouwen. 

z e praep., s. za. 

z eil an, zehen num. §271: zehn (got. 
taihim). ord. zehanto § 278. 

zehan-zo num, § 273 : centum. 

z e li a n z o - h r o s t o centm'io. 

z eil an - z ii g. zelienzug § 27fi f. : centum. 

z e li a n - z II g o s t o, cCnzegösto (iV.) num. 
ord. §'i"S: centesimus. 

z e h a n z u g - fa 1 1 i g , zonzeglaltig (iV.) 
adj. § 280 a 1 : hundertfach. 

zeliftn, kizeliOn sw.v, erneuern, wider- 
herstellen, färben. 

zeigon, zeiKÖn sw.v. zeigen, anzeigen, 
bezeichnen. 

zeihhan, zeichen (teican48) w. § 190a 2: 
zeichen, zignum, wunder zeichen, fvun- 
der (got. taikns). 

zeihhan-liaft, zeichenhaft adj. ein 
zeichen habend, kenntlich. 

zeihhanen [zeihbanjan], zeilinen^w. v. 
zeichnen, bezeichen, zeigen (got. 
taiknjan). 

bi - z e ih han e n, bezeichenen bezeichnen, 
bedeuten, 

zeilihanön sw,v. bezeichnen, zeigen, 

z e i n m. stab {got, tains zweig). 

zeina, zeinna f. §220 m. a2: korb. 

z einen [zeinjan] s7v.v. zeigen, bezeich- 
nen (zu zein). 

bi-zeinen bezeichnen. 



zeindn sw,v. zeigen, bezeichnen, 

zeisan red. v, §352al: pflücken. 

z e i ^ adj, zart, angenehm, lieb. 

Zellen [zaljan], zellan, zelen sw, v, 
§304, §356, §362a3: zählen, avf- 
zählen, rechnen, zurechnen, zuschrei- 
ben; — aufzählen, erzählen, berichten, 
sagen (as, tellian). 

ana - z e 1 1 e n etwas jemandem zuschrei- 
ben, es auf ihn schieben , ihn dessen 
beschuldigen c. acc. pers, w. acc. rei 
0. 20, 42. 0, 34. 40. 

bi- Zellen aufzählen, anschuldigen, be- 
zichtigen, 

gi-zelt n, zeit. 

z e man , gizeman st, v, § 340 a 1 : impers. 
geziemen, wol anstehen, passen, c. 
dat. (got. timan). 

gi - z e n g i adj, (c. dat.) nahe befindlich, 
auf jem, eindringend , incumbens 0, 
14, 10 (Hhr geschrei drang zum him- 
mel') vgl. Kelle, glossar (ags, jeten^e, 
as, bitengi). 

z 8 n z e g (^.) s, zehanzug. 

fer-zeran st, v, § 340a 1 : zerstören (got, 
tairan). 

z e r b e n [zarbjan] sw, v, wälzen, drehen, 

zerist aav., s, ßriro. 

zerren [zarjan] sw. v, zerreissen, zer- 
stören (as. terian). 

zesawa f., s, zeso. 

zesawt /. die rechte seile *0. 7, 22. 

zeso adj. § 154a 4, § 253 : dexter. subst, 
zesawa, zeswa, zesewa /. (n) die rechte 
hand (got, taihswö). zeso n. § 205 : 
rechte seile, 

zessa /". (ö) §31al: aestus, brandung. 

z e w e n e num., s, zwßne. 

zi praep., s. za. 

ziagal m. §36«: §64al: ziegel, 

z i a r e n [ziarjan[ sw, v, schmücken, schön 
machen, verherlichen. 

z i a r i , z i e r i adj. § 36» : geschmückt, 
schön, adv. ziaro, zioro. 

ziari f. schmuck, Schönheit, 

ziarida, zierda/l (6) schmuck, zierriti, ' 
pracht. 

ziarön, zieron ^n;. t;. schmücken^ zieren. 

zihan ^^. V. § 331: c. acc, pers., gen. 
rei: vo?i jemaiidem etwas aussageti, 
jemanden einer sache bezichtigen^ ihm 
etwas schuld geben (got. ga-teihan). 

ir-zthan etwas (gen.) versagen. 

zikkin, zikken n. zicklein, . V^ 

zila f. (n) zeile, reihe, Ordnung: \ 

zilön u. zilen sw.v. § 369al: eilai^ ^ 
eifrig streben, wonach trachten, ^was 
rasch besorgen, c. gen.; — niit re- 
flexivem genet.: sich beeilen, sich be- 
streben (0. 21, 11. 48) (got. tilön) zu 
zil n. ziel. 

zilungSk f, %20S: eile. 



zinibar — zwiski. 
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z i m b a r n. hauholz, 

zimbrdn u. zimbren [zimbarjan] srv.v, 

aedificare, bauen {goU timrjan). 
ir-zimbrön aufhauen, 
zi-zimparon zerstören 1, 1, 89. 
zins m, (i) Steuer, abgäbe. 
zinsera /: (6) rauchfass, *0. 7, 20. 
ziohan ^/. v. § 102, § 304, S 3H3: ziehen, 

schleppen^ führen ; aufziehen, erziehen, 

nutrtre. refl, sich verhalten N. 5, 1 

{got. tiuhan, as, tiohan). 
ar-ziohan herausziehen, wegziehen, 
faj-ziohan wegziehen, 
ti?-ziohan ausziehen, herausziehen. 
zioro aäv,, ^. ziari. 
tir (as.) m, ehre, rühm. 
zlt (zidh Is., §167a7) f. (i) u. n. zeit, 

bestimmte zeit, tageszeit, stunde; zeit- 

mass im verse, metrum 0, 4, 25 (as. 

tid). 
gi-zit /*. (i) zeit, höha gizit feslzeit, 
z i 1 1 g o adv. zur rechten zeit. 
z i u = ze wiu s, hwer. 
gi- ziug n. Stoff, gerätschaft, Werkzeug, 

ausrüstung, 
zöha /: (n) hündin {ßeitr. 9, 178). 
zorht, zoraht adj. glänzend, hell (as. 

torht-, adv. torobt-lico). 
zorn n. zorn. 

zoubar, zoupar m. n. Zauberei. 
zoum m. (a) zäum, 

z o u w e n [zawjan] sw. v. § 358 a 3 : be- 
reiten (got. taujan). Vgl. zaw§n. 
zu praep., s. zuo. 
zug m. §102, §216a2: zug. 
zugil, zuhil m. § 102, § 154a 8: Zügel, 
zubt /. (i) erziehung, Unterricht, bil- 

dung ; lehensunter halt, nahrung ; teibes- 

frucht, nachkommenschaft, geschlecht. 
zuhtäri wi. § 200: er zieher, lehr er; fem. 

zuhtara (n) § 226 altrix. 
zucken [zukjan], zucchen sw.v. §356: 

rasch ziehen, wegziehen, ziehen, rücken, 

an sich reissen. 
ana-zucken refl. sich anmassen fF.2,34. 
ir - z u c k e n entreissen . 
zun m. §216a3: zauuy gehege. 
zunga (zünon25, § 128a 3) f. (n) §221: 

Zunge, spräche (got. tuggo). 
gi - z u n g i «. §201: spräche. 
gi-zungili n. beredsamkeil 0. 5, 33. 



z u n t e u [zuntjan] sw. v. anzünden, 
Tunzan praep. c, acc, * . unzan. 
zuo, zua, zft ( niederd. tö Hildebr,) adv. 
zu, — praep. c. dat, : zu. 

zuo- gang m, aditus. 

zuo-nald adj. zukünftig. 

zuo-helpha/. (ö) aajutorium. 

zuo-manunga/. (6) admonitio, 

zuomig adj. leer, 

zuo-wert u. zua-wart adj. zukünftig. 

zuoze praep. c. dat., s. za. 

zürnen [zurnjan], zurnan sw.v. zornig 

sein, zürneti über etwas (acc.) 
zwahta f. (6) stamm, geschlecht *0. 

6, 26. 
zwangön, zwankön sw. v. anreizen, 

inritare *1, 1, 67. 
zwehön sw.v. zweifeln, schwanken. 
z wein zug num. § 273: 20 (as, twentig). 
zwelif num. § 139a3, §271: zwölf (got, 

twalif). 

zwelif-elnig adj. zwölf eilen lang. 
zwelifto num. ord. §278: der zwölfte, 
zwene, zewene (a*. twene Rild^ num. 

§ 270^ : zwei, untar zwein 0. s, untar. 
zwenzigosto (25) num. ord. §278: 

der zwanzigste, 
zwi? turbines 1, 2, 11 (zvf'vihWsi Henning 

s. 81). 
zwifal w. § 196a2: zweifei (got. tweifls). 
zwifal u. zwifali, zwifoli ailj, §249 

a 1 : zweifelhaft, anceps. 
zwifal ig, zwivelig aaj, zweifelhaft, 
zwivalön, zwivolön, zwivelön sw. v. 

zweifeln, 

zwi-falt, zwifald adj. §280: zweifach, 

doppelt. 
z w i - V a 1 1 i g adj. z wie fältig. 
z w i - j ä r i adj. zweijährig. 
z w i V o m. zweifei. 
zwifoli adj., s. zwifal. 
z w i 1 i b adj, § 280 a 2 : zweidrähtig. 
zwinel adj. doppelt (von Zwillingen), 

gemellus (W.). 

zwiro, zwiror, zwiron aö^v. §281: zwei- 
mal. 

zwiski adj. §279 zweifach, /?/. zwiske 
bini, je zwei, untar in zwisgßn unter 
einander, under zwisken unter beiden 
N. 9. 
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